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Nummer 16 / Herbst 96 


Mal sehen wer von den 
CHAOTEN heute 
anbeıß+ !! 


en 2 


\BIL + BAM BAMS + MIS + BASH | 


PSYCHISCH INSTA | 
CHAOSTAGE + HANSAFRONT + PUNX PICNIC + SESAMSTRASSE 
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NO EXIT 
Ihr habt es so gewollt CD 
Berlin-Punk-Knaller allererster 
Sahnel 


FUNERAL DRESS 
Singalong Pogo Punk cd 
Pogo-Smasher aus Belgien! 


PO6O ATTACK - us $ 
-sampler-CD 
AN, BLANKS 7, HL PIST 
RETCHED ONES, VoMIT PUNX .., 


VERSAUTE STIEFKINDER 
Die Demokratie muß gelegentlich in Blut gebadet werden CD* ZEITEN 
Deutschpunk. ... nicht gerade unpolitisch! SICHER GIBT ES BESSERE 


* . N F 
Ä a a — ABSCHAUM, POPPERKLOPPER 3 
- NO EXIT, DEKADENZ, STRIKES, N.O.E. «-- 


POPPERKLOPPER 
Kalashnikov Blues LP/CD 
Klassischer Deutschpunk a Ia SKund 
VORKRIEGSJUGENDI | 


AM JESUS 
Handle Like Eggs u r 
inster Punk-Pop aus Vorim 
a zwischen THE BATES 
und den LOST WRICS! i | 
MÜLLSTATION 
Ratt "n “Roll cD 
Ihr drittes Album, Das beste 
was sie je gemacht haben! ’ 


NOVOTNY TV Tod Pest Verwesung CD 


Deutschpunk direkt aus der Psychiatrie. Killt! Ay ? Th DANN RN 
Zr U, m 9 —— 
NASTY VINYL I TN KON 
OBERSTR.6 30167 HANNOVER 


N.0.E. 
;, TEL./FAX: 05111/703300 SPV Allergiker gegen Pollen 1 
\ploysiähynd,  Mailorderkatalog anfordern! Vertrieb Drei neue Hits auf Vinyl! 


Endlich, 
der Sommer ist vorbei, der Herbst 
kommt und wir kriegen wieder besseres 
Wetter. HaHa, jetzt lacht Ihr alle weil Ihr 
denkt der Tommi hätte einen 
Riesenspaß über den schlechten 
Sommer gemacht. Hat er aber gar 
nicht. Ehrlich, mir sind gepflegte 20 
oder 22 Grad bei wolkenlosem Himmel 
lieber, als diese schwüle Ozonheizluft 
mit grausamsten Temperaturen, die ein 
stinknormales Kotelett innerhalb von 
wenigen Minuten in ein kriechendes 
Etwas verwandeln. Gut, dafür gibt's in 
der Not auch noch Kühlschränke (hat 
schließlich auch nicht jeder) aber nicht 
für unsere quietschgelbe Tonne vor 
dem Haus. Genau die, die für 
Plastikmüll. Den Plastikmüll, den man 
vor dem Besuch der Tonne eigentlich 
spülen oder sonstwie saubermachen 
sollte. Familie van Laak ist da natürlich 
immer besonders gründlich (ähm), aber 
so einige Schnoddernasen aus 
unserem Haus scheinen selbst ihre 
toten Hamster im 'gelben Sarg’ zu 
beerdigen. Ich also irgendwann runter 
mit dem blitzblank gespülten 
Plastikmüll, mach’ die Tonne auf 
Und... bumm, die Tyson-Rechte 
genau auf den Punkt. Scheiße, hat das 
gestunken. Zu allem Überfluß wimmelte 
es in der Tonne noch schlimmer als im 
Wurmkoffer des Profianglers. Der 
100%ige Garant für sofort auftretende 
Übelkeit, Gleichgewichtsstörungen und 
Dünnschiss. Pffff, im Winter wäre das 
nicht passiert. 


Noch schlimmer die Fahrt zum Freibad. 
Als Papa hat man da kaum eine 
Chance. An mindestens einem Tag im 
Sommer erwischt's mich jedes Jahr. 
Dabei hasse ich Freibäder wie 
sonstwas. Blöd rumliegen, noch blöder 
rumschwitzen, blöd durch total 
verchlorte Pipi schwimmen um sich 
dann auch noch von selten blöden 
Insekten und genauso blöden 
Menschen pisacken zu lassen. Wie in 
aller Welt kann man das freiwillig über 
sich ergehen lassen, von morgens 10 
bis abends 7? Unfaßbar!! Wie tief 
unten muß das deutsche level in 
Sachen Freizeitgestaltung sein, wenn 
es Millionen von . Menschen in 
vollgestopfte, stinkende Badeanstalten 
zieht. Nene, dann schon lieber mit OX, 
STAY WILD und TV SPIELFILM in die 
eiskalte Badewanne, die nächste 
Grünanlage oder den zumeist am 
Arsch der Welt gelegenen Biergarten. 


Dann die SCHEIR MÜCKEN!!! Was 
mich diese Kackviecher in den letzten 
Monaten wieder an Schlaf kosteten ist 

. mit Gold kaum aufzuwiegen. 
BsssssssssssssssssSS........... Argh!!!! 
Corinna hatte ihren Heidenspaß wenn 
ich mitten in der Nacht wie das tapfere 
Schneiderlein vollkommen übernächtigt 
mit Riesenringen unter den Augen auf 
Mückenjagd ging. Warum stechen 
diese fliegenden Pissflitschen auch 
ewig nur mich? Die Mücke, das wohl 
überflüssigste Insekt neben 
Küchenschabe und Ohrenkneifer. Zu 
nichts nutze außer Froschfutter, 
Malariaüberträger oder Wandmuster. 
Aber das schlimmste am Sommer ist 
die Hitze. Hier in der großen Stadt die 
absolute Hölle, vor allem dann wenn 
man wie wir direkt unterm Dach wohnt. 
Gut, diesen Sommer ging's, war aber 
auch schon hart an der Grenze. 


IE al Re ul 


HERAUSGEBER 
Michael Will & Swen Bock 


GENAUSO WICHTIG 
Tom van Laak 
Frank Herbst 

Kuwe Kolas 


EIGENTLICH AUCH WICHTIG 
Neje, Schlaffke, Die Duisburger Punx-Picnie 
Touristen, Jerk Götterwind, Tuberkel Knuppertz, 
der anonyme Alkoholiker, Post-Klaus, Gaffer, Dr. 
Rasmus Enetler (Bundeskanzler A.D.), Triebi, 
Sandra aus Bonn, Texas Rose-Holei, Krüste, T. 
Schaar, Vasco Noguiera 


PREIS 
5.- DM (Heft) + 3,- DM (Post AG) 


PLATTEN, ZINES, BESTELLUNGEN, 
ABOS, KLEINANZEIGEN 
Michael Will 
Forststr. 7/1 
47.055 Duisburg 
Tel.: 0203-770518 
Fax : 0203-734288 


PLATTEN, ZINES, DEMOS... 
Swen Bock 
Gärtnerstr, 23 
47055. Duisburg 
Tel.: 00203-735465 
Fax : 0203-730613 


WERBUNG, TABES, ZINES 
Frank Herbst 
Klaumer Bruch 21 
46117. Oberhausen 
Tel. : 0208-866297 (ab 17 Uhr) 
Fax : 0208-8582098 


Kuwe Kolas 
Teutonenstn. 24 
47.178 Duisburg 
(wenn Kohle, dann auch wieder Telefon) 


RADIO BLASTRECORDINGS 
Thomas van Laak 
Buchenstr, 18 b 
40599 Düsseldorf 
Tel.: 0211-742916 
Fax : 0211-7487956 


AUFLAGE 
7000'Bomben 


REDAKTIONSSCHEUSS 
# 17. am 1.11.96 
# |8 am 1. 1. 97 
# |Y am 1. 3:97 
#20 am |. 5. 97 


BANKVERBINDUNG 
-Bock & Will’GbR 
(nieht Plastic Bomb) 

Konto 21 1-005376 
BLZ 350 500.00 
Stadtsparkasse Duisburg 


Ehrlich, von mir aus könnte es immer Herbst 
oder Frühling sein. Sommer ist eh nur was für 
Jürgen Drewse, zwangneurotische 
Sonnenbänkler, bekloppte Ballermann 6 
Fanatiker und exhibitionistische Tatoo- 
Schausteller. Ja Ja, gerade das mit den 
Körperbildchen wird im Winter zum 
Riesenproblem. Da heißt’s entweder Loch in 
Lederjacke, Pullover und T-Shirt schneiden, 
oder alle HC-gigs in der Umgebung abklappern, 
sich schwitzend stellen und dann so schnell wie 
möglich Oberkörper frei. 


Apropos Konzerte! Das mit dem Sommerloch 
war dieses Jahr ja endlich mal erträglich, aber 
was da punkrockmäßig im Herbst wieder auf 
uns zukommt läßt das ein oder andere 
Tänzchen erwarten. Ein, Blick auf die Termine 
und Ihr wißt was ich meine. In dem 
Zusammenhang bleibt mir natürlich nichts 
anders übrig als auf die Tour schlechthin 
hinzuweisen, sozusagen eine Coproduktion von 
Radio Blast und Screaming Apple. 
Skandinaviens Erstliga-Poppunkrocker, die 
BASEMENT BRATS werden zusammen mit den 
unglaublichen JET BUMPERS im November so 
einige Häuser im Staate Deutschland rocken. 
Ich verspreche Euch einen unvergeßlichen 
Abend und jede Menge Punkrock mit 2 absolut 
genialen Livebands. Während ich mich gerade 
mit den paar Zeilen hier rumplage stehen 
folgende Gigs so gut wie fest: 8.11. - Neuss / 
Geschwister Scholl Haus; 9.11. - 
Köln/Underground; 10.11 - irgendwo in 
Frankfurt; 14.11. - Hamburg / Prinzenbar; 16.11. 
Leonberg / Beat Baracke. Wenn alles klappt 
werden wir auch nach Berlin und München 
kommen, dazu aber mehr hoffentlich mehr 
hinten bei den Terminen. Das wär's soweit von 
mir. Ich hoffe wir sehn uns bei der tour. 
Ansonsten alles Gute und bis dann 

der Tom 


sonic dolls, problematics, chixdiggit, stand gt, 
scared of chaka, new bomb turks, humpers, the 
no-talents, la donnas, queers................ 


PREISE FÜR 
WEITERVERKÄUFER 
10 - 20 Hefte =3,80 DM 
21 -60 Hefte = 3,40 DM 
61-120 Hefte = 2,50 DM 
121-200 Hefte = 3,- DM 
201-999 Hefte = 2,80 DM 


ab 1000 Hefte nach Vereinbarung 
(alle Preise zzgl. Mwst. 7 %) 


BUTTONS ** BUTTONS ** BUTTONS 


Du bist unbeliebt ?? Leidest unter Pickeln ?? 
Mundgeruch ?? Haarausfall’ ?? Einsamkeit 
22 Frauen wie Männer schlagen einen weiten 
Bogen um dich 2? Meiden dich wie der 
Teufel das Weihwasser ?? Träumst du des 
nachts schon von „Slim Fast“ ?? KEIN 
PROBLEM !!!'Denn.die Rettung! naht!!! Selbst 
ein Versager wie: du darf noch hoffen. 
Verleihe deinem reizlosen Leib wenigstens 
ein bißchen Glanz und!bestelle dir umgehend 
den ultimativen PLASTIC BOMB -Button. Wir 
haben noch ein paar von den Dingern hier 
rumfliegen. Weiße Bombe auf schwarzem 
Untergrund, ca. 3 cm Durchmesser. Also 
schnellstens ‘nen 2 DM-Schein (is’ inkl. 
Porto) an Michael Will, Forststr. 71, 47055 
Duisburg geschickt und die Welt steht euch 
offen! 


BUTTONS ** BUTTONS ** BUTTONS 


A 


FREIHEIT! FREIHEIT! FREIHEIT! 

Ich rufe jetzt hier nicht zur Revolution oder ähnlichem auf, sondern muß 
mir gezz einfach Luft machen. 8 Tage, die mir zum Schluß wie 8 Jahre 
vorgekommen sind, mußte ich mein Dasein im Neusser Lukas- 
Krankenhaus fristen, wo ich an meiner hübschen Charakternase operiert 
wurde. Ich bekam zum Glück dann doch nicht das Modell „Jim Bob" 
implantiert, sondern ein pfenniggroßes Stück an meiner 
Nasenscheidewand ersetzt. Doch das ist nun Schnee von gestern... Tja, 
wat is hier inner Zwischenzeit passiert? Ne ganze Menge, negatives wie 
positives, würde ich mal so resümieren. Wie schrieb der gute Swen 
(allerdings in einem anderen Zusammenhang) zuletzt noch: Ist das nicht 
ein Leben, ein Leben für die Firma?! Mittlerweile geht für die Arbeit bei 
der Bombe 'ne Menge Zeit und Privatleben drauf, daß ich manchmal gar 
nicht mehr weiß, wo mir der Kopf steht. Aber das ist mir der ganze 
Scheiß auch irgendwo wert, auch wenn nicht zuletzt daran mal wieder 
eine Beziehung dran glauben mußte. Irgendwie hat unsereiner gar nicht 
mehr so die Zeit, schwerwiegende Ereignisse, die früher noch ziemlich 
das Denken und Handeln beeinflußten, richtig zu verarbeiten. Aber noch 
macht's Spaß und trotz allem glaube ich nicht, daß das PLASTIC BOMB 
mittlerweile zu einem Moloch geworden ist, der uns alle auffressen wird. 
Da soll man nicht neurotisch werden.... Vor allem nach dem Titelbild vom 
letzten Mal und dem mir gewidmetem Song, nicht NEJC?! Siehst Du, ich 
kriege alles raus.... Aber da befinde ich mich ja in guter Gesellschaft und 
gegen gewisse Auswüchse in Fanzinerkreisen eben in Richtung 
Profilneurose ist das doch noch recht harmlos. Da haben im Moment 
wirklich ganz andere die Birne A.M. leuchten. Tja, und wat sonst noch? 
Der gute David vom HELMUT’S ERBEN-Fanzine ist für einige Wochen 
bei mir in die Punkerlehre gegangen. Jetzt kann der Knabe auch fluchen 
und biertrinken. Nur seinen ekligen sächsischen Akzent konnte ich ihm 
trotz Fernsehverbot und Taschengeldentzug nicht abgewöhnen, 
ebensowenig seinem Kumpel Christian, der mit Sicherheit mittlerweile 
der schlaueste Mensch im ganzen Ossiland ist, soviele Löcher hat der 
mir in die Bierplautze gefragt. Ich hab auch selten zwei so 
fußballverrückte Typen wie die beiden erlebt. Nur daß der David am 
letzten Tag seines Besuches meinen GIFTSCHRANK, wo die ganz 
geheimen Papiere lagern, die nie das Licht der Öffentlichkeit erblicken 
dürfen, aufgebrochen hat und einen SCHTARCORNER entwendet hat, 
werde ich ihm nie verzeihen. Gibt er das jetzt seinem Führungsoffizier 
oder steht's etwa im nächsten HELMUT’s ERBEN drin? Wer weiß... 
Bedanken möchte ich mich noch für die rege Beteiligung am 
SESAMSTRASSEN-WETTBEWERB. Sechs Leute haben uns Sachen 
geschickt, daß macht eine Beteiligungsquote von sage und schreibe 


Salem Aleikum, 


ich mal mit, wieviel Leute noch Rechnungen bei uns offen haben und 
welche gigantischen Summen uns eigentlich noch zustehen. Mir ist fast 
schwindlig geworden. Ich hab’ja eigentlich recht wenig bis gar nix mit 
dem Finanzkram zu tun, aber wenn dadurch das weitere Erscheinen des 
Heftes in Frage gestellt ist, mache ich mir schon Gedanken. Ich würde 
jedenfalls an Michas und Swens Stelle ganz andere Seiten aufziehen, 
darauf könnt ihr euch verlassen. Echt Scheiße, sowas! Mit uns kann man 
es ja anscheinend machen... Ähm ja, kein Vorwort ohne den MSV, der 
das Feld der Tabelle anscheinend von hinten aufrollt. Nach drei 
taktischen Niederlagen wurde jetzt bei GERRY WEBER BIELEFELD 
immerhin der erste Punkt eingefahren. Hoffentlich nicht der letzte..... 
Ausnahmsweise möchte ich am Ende dieses superwichtigen Vorwortes 
noch ein paar Leute grüßen: Micha, Sarah, Mike (Rabauz Rec.) Uwe 
(Bash!) und El Fisch (die dürften schon wissen, warum). OK, ihr 
Penner/innen, das war's. 

Kuwe 


Kuwe fickt mit: 
Supernichts - The never sleeping Scheiße 7" 
So What - Eddy CD 
New Bomb Turks - Scared Straight CD 
Doctor Bison- The bloated Las Vegas Years CD 
Gunther Gabriel - Von Duisburg-Ruhrort Hinterhof bis Düsseldorf 


Bungalow 

Affront - Punk for sale...7" 

Knochenfabrik - 7" 

Smashing Pumpkins - Tonight, Tonight (Song) 
Hall Kaeften - Interllektuell (Song) 

The Queers - Don't back down CD 

Loud Pipes - Forever drunk MCD 


Ich konnte der Versuchung nicht widerstehen. Nachdem ich im letzten 
Jahr den Besuch zum Talk bei Biolek dankend abgesagt habe, besuchte 
ich diese Tage als Talkgast die Sendung KARAOKE, die auf Hessen 3 
läuft, um mal zu testen, ob ich überhaupt in der Lage vor der Kamera ein 
paar Sätze rauszustammeln. Die Entscheidung mich da zum Kasper zu 
machen fiel mir allerdings recht schwer, da ich ja als sogenannter 
Vertreter der Punkbewegung dort zum Thema Bullentage in Hannover 
sprechen sollte. Und da liegt ja der große Haken. Schließlich kann ich 
mir ja nicht anmaßen für alle Punks zu sprechen, denn ich glaube kaum, 


daß ich einen Punk kenne, dessen Meinung sich mit meiner deckt. 
Vielmehr ist es ja so, daß gerade die Vielfältigkeit der Meinungen das 
Schöne am Punk ist. Also, klar, so ein Auftritt ist ein zweischneidiges 
Schwert. Nur soviel vorweg, damit klar ist, daß ich kein Interesse habe 
als Vorzeige-Punk zu fungieren. 

Allerdings gibt es ja seit der Hannoveraner Verbotsverfügung heftige 
Bestrebungen des Staates den Punk zu diskriminieren, um lästige 
Arschlöcher wie euch, die sich einfach nicht gleichschalten lassen 
wollen, von der Straße zu holen. Nicht nur, daß in Hannover und Bremen 
Anfang August die Menschenrechte mit Füßen getreten wurden, sondern 
daß mittlerweile jedes Punktreffen, das nicht in geschlossenen Räumen 
stattfindet, mit brutaler Polizeigewalt aufgelöst wird. Zu nennen wären da 
zum Beispiel die Punkertreffen in Mülheim, Moers und in Hannover (2 
Wochen nach den offiziellen Chaostagen). In Mainz wurde die 
Verbotsverfügung aus Hannover einfach übernommen, was zu einem 
Nichtstattfinden geführt hat. In Moers wurde ein Treffen von ca 30, meist 
sehr jungen, Punks mittels Einsatz von Schlagstöcken und Hundebissen 
aufgelöst, was in der Tagespresse hier nur mit den Worten ° 
„Punkerrandale" etc. betitelt wurde. Die Opfer werden von der Polizei mit 
Hilfe der Medien zu Tätern gemacht, die auf nichts anderes als Gewalt 
aus sind. Und mal von unserem häufigem rüden Auftreten und den 
markigen Sprüchen abgesehen, sehe ich uns da eher als relativ 
friedfertig an. Im Gegensatz zu den doitschen Hooligans, die während 
des Länderspiels Polen:BRD unmißverständlich klarmachten, wo sie 
stehen. Ihr extremes und gewalttätiges Einstehen für 
Nationalsozialistische Scheiße wurde folgerichtig in Doitschland im 
Schnellgerichtsverfahren mit Geldstrafen unter 1000 DM belohnt. Die 
Presse sprach hier ebenfalls von „Randale beim Länderspiel". Noch 
Fragen ? Und daß mancher Punker sich angesichts ständiger 
Diskriminierung und völlig ungerechtfertigter Polizeiüberwachung nicht 
mehr beherrschen kann, ist ja wohl mehr als verständlich. Und die 
Polizei beherrscht es ja auch ganz gut, sowas zu provozieren. Mancher 
von euch wird jetzt vielleicht denken, daß dies übertrieben ist und ich 
vielleicht paranoid bin, aber mir scheint es wirklich so, daß dieses Land 
ein Interesse hat, unsere Punkbewegung zu zerstören. Liest man 
Polizeitexte wird häufig angeführt, daß unser Freiheitsbestreben gewisse 
Gefahren birgt. Kritische Stimmen kann ein Land schließlich nicht 
gebrauchen, daß sich auf dem besten Weg befindet von Politikern und 
Industriellen in den Ruin getrieben zu werden. Es gilt schließlich zu 
vertuschen, damit die Taschen gefüllt werden, solange es noch geht, 
während die Realität schön geredet wird. Ich persönlich habe diese 
Verschwörungstheorie zwar früher immer im Sinn gehabt, allerdings 
damit abgetan, daß wir doch eigentlich viel zu klein sind, als das wir eine 
Bedrohung für dieses korrupte System sein könnten. Wir sind ja auch 
nicht besonders revolutionär, bzw. haben gar keinen solchen Anspruch. 
Wir wollen ja nur unser eigenes Leben leben und grenzen uns von 
verlogenen Moralvorstellungen ab. Tja, anscheinend ist das ja schon zu 
viel in diesem demokratischem Land. Mittlerweile sind sogar wir vom 
Plastic Bomb für die Abteilung Staatsschutz interessant geworden, was 
an Lächerlichkeit wohl kaum zu überbieten ist. Oder sieht das der 
autonome Block etwa anders ? Der Inhaber des ROCK-O-LA wird in 
letzter Zeit auf jeden Fall ziemlich ausgefragt, was wir da an den 
Punkrock-Abenden so treiben. Tja, das finde ich halt langsam ziemlich 
bedrohlich, denn meinetwegen sind diese Menschen dumm, aber 
deswegen lang nicht ungefährlich. Und aus diesen Gründen denke ich 
mir, sollte man jede Möglichkeit etwas Gegenöffentlichkeit zu schaffen 
auch nutzen. 

Mit diesen Gedanken, die wild und unkoordiniert durch meinen Schädel 
rasen, machte ich mich also auf den Weg nach Frankfurt, der natürlich 
vom HR bezahlt wurde, um mich in einer Diskussionsrunde über die 
Rechtmäßigkeit des Chaostage-Verbots einzufinden. Welche Meinung 
ich vertreten habe, sollte wohl klar sein. Allerdings hatte ich mir die 
Sendung dann doch etwas anders vorgestellt. War mehr so ‘'ne PRINZ- 
Zeitgeist-Sendung für Tekkno-Kids, wo halt alles recht schnell gehen 
muß, so Schlag auf Schlag. 

Aber von Beginn an. Spätestens im Sendegebäude stellte sich bei mir 
leider eine gewisse Aufregung ein, denn schließlich hat man in einer 
solchen Sendung auch gute Chancen sich gehörig zu blamieren. Ich 
glaube, man nennt sowas Lampenfieber. Auf jeden Fall wurde dieser 
Zustand nach dem Genuß mehrerer Tassen Kaffee und 2 Gläsern Sekt 
irgendwie nicht besser. Sowas blödes auch. Da bin ich aufgerieben und 
hau mir Zeug rein, das das Blut zum Wallen bringt. Mit ‘nem Mikro 
verkabelt und mit Kleister gegen Schwitzen in der Fresse wurde ich : 
zunächst im Publikum plaziert, da zuerst Angela (you know, PDS) von 
der zugekoksten Moderatorin befragt wurde. Der kurze Rundblick im 
Publikum bescherte mir dann ein paar bekannte Gesichter von den 
STAGE BOTTLES, Höhnie von NASTY VINYL, Medienstar Jan und ‘ne 
gute Schippe Punkers. Muß schon gestehen, daß sowas ein wenig 
beruhigt. Angela erzählte zunächst von ihren Erfahrungen, die sie als 
Punkerin verkleidet in Hannover und Bremen gemacht hat, die sich 
soweit mit den Erfahrungen der meisten deckten. Auf jeden Fall machte 
sie eine gute Figur und sprach mir ziemlich aus der Seele. Danach durfte 
ich mich in die Runde gesellen, um meinen Senf abzugeben. Mann, was 
war ich zu Beginn daneben. Der Schweiß lief aus allen Körperöffnungen 
und ich wußte nicht wohin mit meinen Händen. Das war weiß Gott keine 
gute Vorstellung, zumal Lampenfieber so eine Art Eigendynamik 


I 


entwickelte. Das Publikum war mit guten Zwischenkommentaren aber 
sehr hilfreich und spätestens als die Fraktion der Polizei sich in das 
Gespräch einklinkte, waren alle Gedanken an Kameras verschwunden. 
Die erzählten wirklich einen solchen Blödsinn, daß einem schlecht 
wurde. Normalerweise können die diesen Mist ja unkommentiert im 
Fernsehen verzapfen, aber diesmal bekamen sie doch recht gut kontra 
von Angela und mir. Die Rede war wieder von Flugblättern, die zu Gewalt 
aufrufen, obwohl sie eindeutig als Satire zu erkennen sind. Allen ernstes 
rechtfertigte die Bullin das diesjährige Verbot damit, daß Punker ja im 
letzten Jahr die Chance hatten, sich friedlich zu verhalten, es aber nicht 
gemacht hätten (natürlich der PENNY-Markt). Kein Wort von 
Polizeigewalt. Es klang fast so, als ob wir gezielt Polizisten, die sich im 
Hintergrund aufgehalten haben, angegriffen hätten. Polizeigewalt und 
ungerechtfertigte Festnahmen wurden zu Einzelfällen gemacht. 
Insgesamt wurde dieses Bild der armen Polizei, die ja nur Grundrechte 
und Bürger vor uns beschützen wollen, ziemlich widerlegt. Den besten 
Klopper, den sie sich leisteten, waren Punks, die in der Nacht von 
Freitag auf Samstag in Bremen randalierten, obwohl die Polizei nicht 
anwesend war. Tja, Pech gehabt, denn das waren keine Punks sondern 
Hooligans. Einziger Bullenpunkt war ein Anwohner, dessen Auto zerstört 
wurde. Klar, da kannste nicht viel sagen. Aber immerhin ließ sich solches 
Fehlverhalten mit der allgemein extrem aufgeheizten Stimmung erklären. 
.Ein anderer Anwohner aus Bremen, der überhaupt nix mit Punk am Hut 
hatte, erzählte, wie er von der Polizei in Gewahrsam genommen wurde. 
Sehr schön, wenn auch Menschen, die nix mit unserer Sache am Hut 
haben, mal schildern, von wem die Gewalt tatsächlich ausging. 
Na ja, insgesamt war es für uns wohl eher ein Erfolg und ich hab’ mir ne 
Blamage erspart. Die Sendung war insgesamt nur nicht sonderlich 
gehaltvoll, was am Sendeformat lag. Trotzdem, glaube ich, eher eine 
gute Sache für uns. Also Leute, nutzt die Gelegenheiten euch in der 
Öffentlichkeit zu äußern, solange wir das noch dürfen. 
Swen. 


BOCKLIST 
TRAINSPOTTING (Film) 

RANTANPLAN- CD 

OFFBEATLES- alles 
SKA...SKA...SKANDAL 4- CD 

SOCIAL DISTORTION- alles 

HANNA PUNK- Kein Review, dafür das goldigste was ich je gehört habe 
Ich bin keine Pussy- bester Prollspruch wo gibt 

Für alle Fälle Stefanie- Serie in Sat 1 


HIMMELARSCHUNDZWIRNIHTTTHITILLILLLN 

Da biste mal gerade zwei Wochen Urlaubsmäßig unterwegs und schon 
ist die Hölle los. Tonnen an Post haben sich angesammelt, die ich erst in 
der nächsten Ausgabe besprechen werden kann. Denn schon morgen 
muß ich meine Diskette abgeben und ich schaffe es nicht mehr. Nicht 
traurig sein, kommt alles im nächsten Heft. Sehr traurig dagegen ist 
immer noch die Zahlungsmoral der meisten Anzeigenkunden. Ich hatte 
das ja schon in der letzten Ausgabe anklingen lassen, doch bis heute 
(wir haben den 08. 09.) hat sich auf dem Konto recht wenig bewegt. Wie 
es so aussieht, wird wohl der Preis des Heftes etwas angehoben werden. 
Verschont mich / uns jetzt mit dem Kommerzvorwurf oder ähnliches. 
Näheres zu dieser ganzen Sache könnt ihr bestimmt in den Vorworten 
von Swen / Micha lesen. Wenn es also das PLASTIC BOMB von heute 
auf morgen nicht mehr gibt, liegt es daran, daß unsere lieben 
Anzeigenkunden ganz alleine die Schuld dafür tragen. Ich könnte echt 
kotzen, wenn ich diese Zeilen hier eintippe. Und sowas schimpft sich 
Punk. Das ich nicht lache. Die immer so hoch gelobte Szene ist einfach 
nur ein großer Haufen Scheiße, bis auf ein paar wenige Ausnahmen. 
Aber das war's auch schon. Ich kannte früher eine andere Art von 
Punkrock. Aber das ist wohl in der heutigen Zeit nicht mehr drin. Was 
zählt ist KOHLE, KOHLE und nochmals KOHLE. Früher haben mehrere 
Label / Vertriebe noch ZUSAMMEN gearbeitet. Heute kackt jeder den 
anderen an's Bein um das größte Stück des Kuchens zu bekommen. 
VON MIR AUS KÖNNT IHR ALLE VERRECKEN. IHR HABT NICHTS 
VERSTANDEN!! 


PS: AN ALLE PROMO FIRMEN!!!!!! 

Bitte verschohnt uns doch in Zukunft mit Interviewanfragen oder solche 
Sätze wie: Wie hat dir denn diese und diese Platte / CD gefallen. Wenn 
wir was möchten, melden wir uns schon. Außerdem suchen wir uns 
unsere Interviewpartner immer noch selber aus. Also spart euch die 
Telephonkosten und nervt damit besser solche WICHTIGEN Hefte wie 
VISIONS / ROCK HARD ect. 


PPS: DENKT BITTE DARAN DAS IHR ALLE ZUR PLASTIC BOMB 
PARTY AM 26. 10 KOMMIT. ES FINDET WIEDER IM DRUCKLUFT 
STATT. EINLASS IST 18 UHR. BEGINN: 19 UHR. KOSTET WIE AUCH 

" LETZTES JAHR SCHLAPPE 15 KRACHER. DIE BANDS DIE DOR 


SPIELEN HEIREN „ EXTRABREIT / KELLY FAMILY CAUGHIT IN THE 
ACT. NE, NE!! QUATSCH. ES SPIELEN RAWSIDE, NOVOTNY TV, N. 
©. E. ZAHLREICHES ERSCHEINEN IST PFLICHT. 


HITS DER LETZTEN ZWEI MONATE 


Blopp #6 
ZSD - Ehre & Gerechtigkeit Lp 
Vasco’s gesungener KNOCKENFABRIK Anrufbeantwortersong 
Knochenfabrik - alles (außer die Single’B Seite) 

DIE JOE STARFUCK STORY - Buch + Tape 

ANASTASIS - Sensation & Tod (Track) 

Plastic Bomb Radio machen 


‚Hi Fuckers ! 


„had a dream“, sachte einst glorious M. Luther King. Ich hab’ euch ja 
nun weiß Gott schon mit einigen Träumen genervt. Zum Beispiel:im 
letzten Vorwort, dieser unglaublich originellen Stellen, wurden euch die 
Innereien der KASSIERER-Ärsche kredenzt. Aber nu is plötzlich 2 
Monate später und da träumt man zwischendurch ja auch den ein oder 
anderen Mumpitz. Ich bin also mit irgendeinem Auto gefahren, daß ich 
nicht kenne... Zusammen mit Jim Bob, der größten Nase westlich des 
Pazifiks. Wir fahren so immer Jim Bobs Nase nach und da meldet sich - 
ich fasse es nicht - die Anzeige vorne im Auto... Ich glaub’s kaum. Is 
genau wie bei Hasselhoff sein „Kid“. Ich hab’ so 'ne „Night Rider“ mäßige 
Anzeige davorne am Leuchten. Waaahhnnsinn !!! Voll den Leuchtturm 
da vorne inne Karre... Und immer wenn wir bergauf fahren, entwickelt 
das Teil noch viel ungeahntere Fähigkeiten und fängt plötzlich an mich 
zu beschimpfen !! Wow, denk’ ich mir, ich hab’ ‘'n Auto das Sprechen 
kann. „Du Arschloch, mußt du immer bergauf fahren ?! Penner ! Wichser 
I Punkerschwein !". Und ich fahr immer bergauf, ich Arschloch. Und Jim 
Bob sitzt neben mir, nimmt alles kühl und locker und lacht sich das 
Fäustchen kaputt. Der lacht fast so ekelhaft, wie Swen Bröckchen hustet. 
Der sitzt nämlich gertade neben mir. Und hustet. Und schüttelt nur den 
Kopf. Ich weiß nicht ob er mich für verrückt hält. Glaub’ schon. Das 
„Night Rider“ Auto nimmt mich also voll auf's Korn. Und diese 
schimpfende, blinkende Scheißkarre und der mittlerweile hysterisch 
lachende Jim Bob verwandeln das Auto in ein blechernes Irrenhaus und 
ich bekomme ungehemmte Schweißausbrüche. YES !!! Bis Jim Bob 
dann die rettende Idee kommt.und er inzwischen psychotisch schreiend 
anmerkt, daß ich doch am besten auf der Autobahn fahre. Da geht's 
meistens nich so derbe bergauf und das Auto kann endlich sein Maul 
halten. Gesagt - getan, und ich hab’ tatsächlich Ruhe. Puh, durchatmen. 


Im selben Traum hocke ich plötzlich breitbeinig auf meinem Klo. Als ich 
abziehe sprenge ich fast die Schüssel und die braune Suppe quillt auf, 
so daß sie wirklich um ein Haar über den Rand hinaussuppt. Das 
typische Al Bundy-Syndrom mit überschwemmten Kloschüsseln. Doch 
das eigentlich Geniale ist, daß ich am nächsten Morgen aufwache, wie 
immer zuerst auf den Pott wandere und da tatsächlich die Suppe bis 
ganz oben steht. Ich hab's also nicht geträumt, sondern wirklich erlebt. 
Is’ also alles voll in echt !!! Seit diesem Zeitpunkt warte ich übrigens 
auch darauf, daß mein Auto anfängt zu sprechen. 

So, Leute, jetzt wißt ihr, wie ich meine Nächte verbringe. Das nur mal als 
kleiner Vorgeschmack für die 20 Leute, die sich wie die Ölsardinen am 
26.10. nach der PLASTIC BOMB-Party auf dem Boden meiner Hütte 
drängen und schlafen. Wenn euch also plötzlich einer ins Gehirn 
geschissen hat, dann wißt ihr wer das war. Ich komme mir auch 
manchmal so vor als ob mir einer ins Gehirn geschissen hat, aber wenn 
ihr das PLASTIC BOMB schon öfter als zweimal gelesen habt, dann wißt 
ihr ja längst, daß das wohl stimmen muß.. 

Ansonsten weiterhin hoch die Tassen. 


Micha’s Musicbox 
DESCENTENDS - Everything sucks - LP 
DOOM - Fuck Peaceville - Do.LP 
DISTRICT -Old School, New School-EP 
POPPERKLOPPER - Kalashnikov Blues -LP 
CONFLICT - Against All Odds - LP 
RANTANPLAN - Kein Schulterklopfen - CD 


THE PIST - Ideas Are Bulletproof -LP 
AFFRONT - Punk For Sale -EP 

SO WHAT ! - Eddy - CD 

VERSAUTE STIEFKINDER - LP 
CITIZEN FISH - live in Köln 

G.B.H. - live in Düsseldorf 


P.S.: Auch wenn Kuwe und Frank das Thema in ihren Vorworten bereits 
angesprochen haben: Wir müssen die Preiserhöhung der Bombe auf 
jeden Fall noch mal ausführlicher erklären. Die BOMBE ist wieder 'nen 
Einer teurer geworden und geht nun für'n Heiermann über'n Tisch. Ist im 
Prinzip immer noch ein akzeptabler Preis, wie ich finde. Nur kam dieser 


. Schritt von unserer Seite gar nicht mal so freiwillig, was natürlich einer 


näheren Erklärung bedarf. Eigentlich dürften wir uns nicht beklagen. Ein 
neues Heft ist fast immer ruckzuck ausverkauft und wir haben genügend 
Anzeigenkunden und Vertriebe, so daß finanziell alles in Butter sein 
sollte. Reich werden wir davon sicher nicht, auch wenn das sicherlich der 
ein oder andere von euch Deppen glaubt. Geschissen. Ist auch nicht so 
wichtig. 2 Porsche pro Person reichen. Nun ist das Weiterbestehen des 
PLASTIC BOMB aber ernsthaft gefährdet. Die Zahlungsmoral der 


r 


PLASTIC BOMB aber ernsthaft gefährdet. Die Zahlungsmoral der 
Anzeigenkunden bzw. der Vertriebe ist dermaßen unter aller Sau, daß 
wir bei diesem Heft zum ersten Mal immense Probleme hatten, 
überhaupt zu erscheinen. 

Nur mal ein paar Zahlen, um euch das.'n Tacken verständlicher zu 
machen. Jede neue PLASTIC BOMB-Ausgabe kostet inklusive CD- 
Herstellung knapp 30.000 DM. Dazu kommen Portokosten von etwa 
5.000 Mark, sowie diverser „Kleinkram“ wie Telefonkosten, 
Briefumschläge, Druckerpatronen und und und. Das wir so 'nen Betrag in 
diesen Dimensionen nicht mal eben aussem hohlen Zahn schütteln 
können, dürfte klar sein. Wir haben nun die letzten Pfennige 
zusammengekratzt, und es hat gerade so eben gereicht. Tja, scheisse 
is’... So wie’s aussieht, steht. die gesamte Punkrock-Landschaft kurz vor 
dem Exitus, beinahe alle großen Label sind bis über beide Ohren 
verschuldet. In den nächsten paar Jahren wird sich zeigen, ob alles 
kollabiert und zusammenbricht oder die Leute irgendwie noch den Dreh 
kriegen. Wir sind jedenfalls im Augenblick alle ziemlich genervt, angepißt Br away AN 
und desillusioniert wegen einer Punk-Szene, die sich teilweise nur noch i irele that A 

in der Höhe der Geldbeträge vom Big-Business unterscheidet. Jeder will 
was vom großen Kuchen abbekommen, vom Trend profitieren .... und 
übernimmt bzw. verkalkuliert sich dabei maßlos. Aber vielleicht hat sich 
ja bald schon wieder alles gesund geschrumpft. Wünschenswert wäre 
es... Naja, ich könnte da jetzt noch tiefer in die Materie eintauchen, aber 
ich will euch nicht schon zu Beginn des Heftes den Appetit versauen. Ich 
hoffe, ihr akzeptiert die Preiserklärung. Ich hab’ nämliche keinen Bock, 
das PLASTIC BOMB wegen einem Haufen Arschlöcher einstellen zu 
müssen. 

Das ganze Thema hat mich in letzter Zeit ziemlich angefressen, das 
gebe ich gerne zu. Ich war fast nur noch aggressiv und gereizt, hab’ 
mehrere Fast-Schlägereien gehabt und einmal 'nem Typen auffem 
Konzert die Eier zermatscht. Naja, es kommen auch wieder bessere 
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nie der Gew ist hart und 
gemein! Chaos U.S.A. präsentiert die 
Berus der „schönen Neuen Welt“. 
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"Direkt die erste Pia 

bekommt, landet "Verfß-Seiten. Na, de kann ja heiter 
werden. Der Band TER IN WALES (Amsbenklang) klingt 
dann schon genaı Weilig wie ch mir einen Winter in jenen 
gen des insel vörstelle, Die Musik dieser 
ödeutschen DI reißt sich dann auch nicht gerade ein Bein aus, 
jertien Hörer an sich zu fesseln. Die an 

f schwer zu überbieiende Mischang aus Folk, 
Ak darf aufgrund der grausamen Dudelei getrost als 
ER SE IFAEn! bezeichnet werden. Der Zupfgeigenhansel'an der 
Violine fidelt mir derweil auch die jeizten Nervenstränge durch. 
Wiegen so einer hlippie-Scheisse ist seinerzeit der Punk en 


nders weit her En DE 3.5 
T aucxh recht ansprechend. 


je-Elemenfen kombiniert. 


ich aueh mit ganz Viel 


r Weltschmerz hat mieh 
nieht befallen, um mir va er Verzweiflung an dieser 


en Welt so eine Gülle rei en. 

ischter Schalke-Fan #2 

eine Scheibe üb egende aussem Kohlenpolt 

iRsei zu. Aber bei so einer seiten 

kiänglichen Hemmungen dsceh 

schleunigst a de, tieter als der Vlariannengraben, 
tun sich vor den Ohren des Dedauernswerten Hörers auf, das man 
es kaum fassen kann. Die ED nennt sich „Nordkurve= (impact 
Records) und grenzt an wersuchte Körperverleiztung. Die 
grauseligen KELLERGEISTER erhalten auf ihrem Feldzug des 
schlechten Geschmacks tatkräfige Unterstützung "von So 
Stimmungskanonen wie BARON TITUS und den BANNEN ALKS, 
die schon immer durch ihren unsaglichen Bierzeit-Humer ein 
“Markenzeichen dafür waren, daß es noch ein gutes Stück tiefer 
“geht, wenn man gedacht hatte, der Bodensatz des musikalischen 
Giiseikabineits wäre längst erreicht. Warum sind da eigentlich nicht 
die LEEREN VERSPRECHUNGEN dabeı. Außerdem sind sich auch 
Mitglieder von DAILY TERROR, PIG MUST DIE, EINSAME 
STINKTIERE und PARANOIA KIDS für nichts zu peinlich und dürften 
sich angesichts der gebotenen Iyrischen Ergüsse kaum noch vor die 
Türe trauen. Zumindest nicht mehr in diesem Leben. Ab und an setzt 
eine phänomenale RICKY KING-Gitarre ein, die dem Ganzen noch 
das unvermeidliche Kuschelrack-Flair verleiht. Spätestens da ruischt 
der Punkrock-Faktor unter die Null-Grenze. Übele Cover von 
Dsehingis Khan, Spider Murphy Gang und Konsorten werden kaum 
besser als die Originale dargeboten, textlich sind’ Sie teilweise sogar 
noch schlechter. Und das will schon was heißen, wenn man sich die 
[yries z.B. von Dschingis Khan mal vor Augen führt. Und „Who the 
fuck is Dortmund“ als Anspielung auf die Coverversion eines alten 
Smokie-Hits ist ungefähr sa originell wie alökehoifreies Bier am 
Punkreckabend. Hiermit können besoffene Fußbali-Proleten am 
VWVochenende die Schnauzbärte im Takt mitwippen lassen. Mit 
solchen „Hymnen“ auf den Lippen läßt sich ganz vorzüglich mit 


im ersten Augenblick gar 


raushängendem Schwanz im Pulk 
herumiorkein und tumgrölen, um echte 
Männerteundschaften dann mit einem 
munteren Rudelurinieren zu besiegeln. 
Musik für den Aufo-Scooter der Gelsen- 
kirchener Kirmes. Das hätte Klaus Lage 
im Duett yoit den Seorpions auch nicht 
schlechter hingekriegt, DAS’hatdie 
Schalker Mannschalt als Loks u 
ihre grandiose jetzte Saison 
nieht verdient I! Die exnzia gute Fußball- 
Piate bleibt mit nr stand die 
ELOKALMATADBORE Scheibe über den 
SA. Wenn es das Fabel ,Karussel’ 
noch geben W Are dies ge 
ideale Plattenfiema für solche Klegnife. 
Mal abgesehen von der belanglosen 
Weihnachts Single fand ich die 
PIG MUST DIE -Scheiben schon 
immer reent 
grandios, 
Was aber 


treffenden 
Titel „Iragı 
Mystery 
Songs” 
(Impaet 
Records) 
soll, das 


weiß der 


Henker. 
Ein paar 
Songs Ihrer 


englischen # 

statt deutsch, 
Texten auff pe? 

die Menschh” 
losgelassen. 2% 
Das Teil war, 
glaubhich, I nn @ 
mal dazu m 
gedacht 

auf die 
britische 

insel 
exportiert 

zu werden. I ° 
Na, ob die 
Engländer 


— UA 

= un ausgerechnet dafauf'gewartet haben... Zumal Sänger Olli’auch 

7 noch sa ein grottenstchlechtes Englisch spricht, daß man als 
"Engländer eigentlich nur2 Möglichkeiten hat : Eniweder mitleidig mit 
“dem Kopf schütteln oder in Schallendes Lachen ausbrechen und 
‚dem Teil einen Kultstattı 
"überflüssigen Veröffentlich 


en. Angesıehts dieser vollkommen 

Kapt voller Fragezeichen und 
man grubelk, was uns die Herren Auforen Dun damit sagen wollen. 
Die regularen Platten sind klasse, aber s0 eine erenäns kann 
man sich sparen. 


"Die Min-LP der schwedischen All-Gic-Band DOUGHNUTS war für 


mish ein absoluter Knaller. Ihr ihyihmischei, schwerer Hardcore zog 
Sich wie eine tonnenschwere Bleispur dureh Mark und Bein, war ein 
kriechendes Amphetamin, was den Hörer ganz langsam aber mit 
tödlicher Sicherheit bis zur Besinnungslosigkeit aufpulschte. Der 
Nachfolger heißt} „Feel Me Bleed“ (We Bite) und verhält sich wie 
Lintford Cngsiie eh. 100-Meter-Finale. Er enttäuscht 
und scheidet vorzeitig aus dem 

R Belastung sind meine sehon 

tausgehenden Fölterungen 


italienischen Oil Band : 
sich auf ihrer „Last & 
e genauso schräg und 
wie die von good old 
BEMPHIS. Aber was bei 
n liebenswerter 
smus ist, über den mar 
it Ihm zusammen hertiich 
achen kann, ist das die 
ich dilettanteste Acme- 
Kkel-Scheisse, dieienin 
reinem ganzen Leben jemals 
gehört habe. Aähnlich I! Da 
schwör ich für I! Wupper, 
pper, holpeghalper, Mar könnte 
einen, der Schlagezeuger hätte 
sieh.den alten Helge Schneider- 


Witz „Jeder Schäß zit eine Trommel“ zu eigen gemacht. Gleiches 

gilt übrigens aueWfir die Saiten des Bassisten und Gitarristen. Kult 

!!! Ich glaub‘, die Piste werd’ ich noch nichtmal wegschmeissen, 

denn sowas ist auf gemeinsamen Saufabenden 100 %ig eine 

adsolute Lacherfa Wenn ihr die Scheibe seht, müßt ihr unbedingt 

zuschlagen faß, es nicht... also “wirklich.... SOWAS 
sp Scheisse, daß es sehen wieder Kult ist !l! 
.P. 426 (centrale), 17100 Savona, Italien) 


NICRE alles, wo dick und unübersehbar „New York“ draufsteht, muß 

auıch Scheisse sein. Ha ha, reingefallen, ihr gutgläubigen Schafe 

Natürlich sind auch SUBZERO auf ihrer Happiness Without Peace - 
CD (Too Dama &: 

York, NY TOR 

die Platte überhaupt an ist Und 

gie erwacht zu sein, denn diese 

e.. steht mir dermaßen Bis zum Hals, daß ich schon 

ehr kotzen kann, sondern eifach nur noch überlaufe. Tja, 

in New York fressen die Kühe ben alle von derselben Weide. 

Kühe in New York ??272?) Wezum soll da am Ende etwas 


kaum beachteter Demo-S@hklart. Heute kann jeder 
sst seinen Mist auf Platig pressen. Wenn ich sowas höre, 
mir am liebsten meine Ben Tättos abschrubben, um mit 
i zu haben. 

tiens „Hold My Breath’ heißen 
d könnten gut und geme auch als 
Hat „Beverly Hills“ mitspielen. Jung und 
erfolgreich sehen sie aus, was das glatte Gegenteil zur Musik ist. 
Denn die klingt so, als hätten's die Jungs in ihrem Leben sehen ganz 
schön Schwer gehabt. Breakreicher Midtempo-Hardesfe, wie er 
profilloser kaum sein könnte. Alles voller Emotions und voll groovy, 
ey. 5 x geballter Copy-Core, kopiert von ihren amerikanischen 
Vorbildern. Nur zu empfehlen für Trend-Kiddies unter 16. Aber von 

denen soll's ja auch 'ne ganze Menge geben. 
Der Kulturschock ist wirklich hart, wenn man gerade noch so eine 
göttliche Platte wie die neue DESGENDENTS besprechen durfte 
und jetzt so eine Arschkrampen-Pissbirne-Mucke wie O.HL. 
(Impact) besprechen muB. ‚Die Stunde der Wahrheit“ lautet der Titel 
des neuen „Meisterwerks’. Ein geiles Statement strapaziert schon 
vor dem Erhaschen des ersten Tons die Lachmuskeln. OHL 
bekämpft jede Form von politischem Extremismus und religiösem 
Fanatismus. Rechte, linke und religiöse Systeme, die sich zur 
Staatform erheben, haben nur die Unterdrückung und Manipulation 
des Volkes zum Ziel. OHL stellt sich ebenfalls gegen jene blinde und 
taube Masse von Ignoranten, die die Realität nicht sehen kann oder 
will.“ So so, is ja höchst interessant . Fragt sich nur, was für ein 
unheimlich aufreibender Kampf das sein muß, in einem CDU- 
regierten Land eine CDU-Meinung vertreten zu müssen. Puh, in der 
Haut der Einzelkämpfer von OHL möchte ich wirklich nicht stecken... 
Schade, daß bei manchen Bands der geistige Horizont nicht übers 
Solarium oder das Niveau einer Bärbel Schäfer-Sendung 
herausreicht. Mit dem letzten Satz des Statements beweisen OHL 
wenigstens Humor und verdeutlichen, daß sie sich selbst nicht ernst 
nehmen. Wer anders sollte mit der blinden und tauben Masse sonst 
gemeint sein... Die Texte bersten ebenfalls wieder vor plumpen 


Phrasen vom Schlage ‚Wer Wind sät, we@ Sturm ernten”, billigster 
Polemik und grenzenloser Dummheit, s@ 8aß sich die gesamte 
Punkszene in den nächsten Wochen die Badche vor Lachen halten 
dürfte. Und dann immer diese Soldaten- und Kriegsbilder auf dem 
Coyer Muß da jemand seinen Ödipuss-Kosalex überspielen. oder 
was... ? Glücklicherweise produzieren CH zuch musikalisch nur 
noch lausigsten Speed Metal-Müll und haben deshalb mit Punk 
nichts mehr am Kopf. Solange es neue OHl-Piaiten gibt, werden 
diese Verrißseiten wahl nie aussterben. 

Ach ja, den Tag laß ieh mir nicht weiter verderben. Auch wenn die 
CROWBAR-CD „Broken Glass“ {Bullet Records) des mit allen Mittel 
versucht. Aberan so eine Band hatte ich eh keine Ansprüche. Wenn 
ich im beiliegenden Info-Flyer schon lese, daß „CROWBAR- ihre 
eigenen Müsikalischen Grenzen definieren“ und „Begrite wie 
Hardcore und Metal daher beide ungeeignet sind“, dann weiß Ich 
schon daß da 100 %ig nur Übelste Crossayenaeke rauskommen 


Nr. 40 u.a. mit folgenden Themen 
The Oppressed: Roddy Moreno 
über Nazis, SHARP und das lästi- 
ge “Unpolitisch-sein”. 

Major Aceident: Die Clockwork- 
Legende ist wieder auf Achse. 
Mau Maus: Oi!-Hardcore-Cross- 
over der ersten Stunde. 

Hepcat: Klassischer Rocksteady 


überhaupt ist!) 


wern auch BP 


(wisster doch eh’ nicht, was das 


Bad Manners: Werden angeblich 
20 Jahre. Fatty hat jetzt ‘n Hotel. 
New York Ska-Jazz Ensemble: 
Blasen auch ein nettes Horn. 

Und sonst eigentlich auch nur der 
übliche deutschtümelnde Stumpf- 


‚ die mindes 


‚sehon so auısgenudelt iSt wie meine 10 Jahre 


wege Band, die von ihrer Plattenfirma als ganz 

ttiges, noch nie Dagewesenes angepriesen 

ens nicht durch ihre Musik zu überzeugen, so 
Ste Promotion erst nötig wird. Peinlich, peinlich... Man 
mal so ein „Best Of...“ der schlechtesten Promo-Flyer 


Was stört uns BSE vom Rind, 
wenn die Kids united sind! 


aben überhaupt IX 
Bird unbe dag Skin Up legeit. 


sinn, nackte Schwänze und dicke 
Titten, miese Gerüchte, Pöbeleien 
gegen Punx usw. Das Übliche 
eben. h 

Einzelheft für DM 5,- in 
Schein oder Briefmarken. 
Abo: 4 Ausgaben für DM 20,- 
bar oder als Scheck. 


abdrucken. Ansonsten spar’ ich mir zur Platte jeden weiteren 
Kommentar, da sonst doch noch die Gefahr Besteht, daß mein 
Körper von sowas Schlechtem derart geseäwächt ist, daß ich mir 
irgendeine Infektion oder 'ne Erkältung einfange. 


t nix dageneli, 


Weichselstr. 66 
D-12043 Berlin 


OTHE BATES - NIC 
© dachte sehon, daß di 
gewesen wäle. Da 
ihn zu hesanfligen. 


CHICKS {Virein) Puh. Schw jein gehabt. Ich 

eine ED für unseren geäshien Führer dabei 
bessiumt ziemlich eyii Seworden. Doch um 
Jjelzier Mintie hier noch neneste BAÄTES- 

was soll ich sagen, Die Scheibe ist wirklich 
opkram, der naturlsch weezdem seine Abnehmer 
derweise wird diesmal micht Mariah Carey 
Kesten ist einsam“ von ABwasis, ist aber Ireizdem 
hit ist jedoch, daß neben den Beiliesenden tausend 
Sfner Postkarte zur Wahl des B, ATESs aufeemmten wird, 

ss sich die Mädels in ein rotes Minikleidehen. Zwängen sollen ie das 
gezeichnete Girl auffem Cover), um sich wor den Idioten jäckerlieh zu 
machen. Bei der Sänger bin ich mir allerdags Sicht sicher, ob der zieht 
‚gest haber dann jemanden. mit dem er 

ist jedenfalls gequirkte Kacke ımd 
CD von DER ELECH „im 
"die neue Roland-Kaiser-CH 
-Götterplatte fabriziert. Bet 
wirklich die Nackenhaats 

als Anne-Bier Lyrik mit 


“= (Impact! so k: 

N ee BATES wirklich 20 
ärmlichen Gezumsel stehen em 
hoch. Ich würde die Textarkı 
ch: depressiven Unten-Bei-Foi 
Mein Gett, muB di 
jekeitskomplexen leiden. D$ unterbieten jede noch se 
Politiker-Floskel (Uwe Ich gebe Ihnen mem 
am einige Klone smal werde ich die CD 
Bicht verantworten. daß das Teil 
And anderem in die Hände Eh. 


Dentsche Wurst an 


Grausanıster/Piee 
POST KLAUS 


BAN JYANG- Religious love hater CD 

(Tug Ree./East West) 

Was hat so ein Silberteller bei uns zu suchen ? Ist eher was für 

VISIONS, BLECHHAMMER und ROCK WEICH. Bie’Band aus 

Christchurch in BSE-Land spielt zwar hart und treibend, aber 
absolut auch alle Schubladen. Also definitiv auch Richt Punkrock, 

sondern einen reinen Stilmischmaseh (Anm. v Swen: Aha |). Mal 

klingt die Band ıım Mark Andrews naeh Manstferaner Asta-Polka {H- 

BLOCKX), mal spielen sie fiese Metalgitarren oder benutzen atıch 

mal Sprechgesang. Ich bih mir sicher, daß BAN JYANS in einem 

halben Jahr das nächste große Ding bei MFVIVA sind. 

P-Klaus. 


SWEN 


BENZOL- Oktan 96 MCD (Intervall Tonträger, Lexerg 7. A-9020 
Klagefurt) 

Hippie-Studentenrock, der mich an widerliche WS denken iaßt, an 
Fußböden mit Brotkrummen drauf, ein übergäillendes Katzenklo 
und 'nem barfüßigem Momo der da lang schurft. 

BACKBITER- Get together ED 

(Blue Man From Uranus Records, 8040 Okean Terrace, Los 
Angeles, CA 90046) 

Ob die Jungs jetzt tausend mal mit fIREHOUSE, GREEN DAY, und 
D.O.A. getourt oder gespielt haben, interessiert mich einen 


chuen. Pathos! Pathos! 


en Soul Asylum, 
Sory, Germany 


Scheidreck, denn musikalisch liegen sie zii 
Schweinerock und ROKY ERICKSON für £ 
..No Points. 


BUTTERMAKER- Samstag MCD 

{Langstrumpf} 

Boah, hoppia sind wir alle lustig ung gut drauf. alier Varianten gibf 
es einen griottenschlechten Saufsong zu hsk en Witzigkeit 
ungefähr das Format der Dopfen hat. 8% . dafür 109% 
Bierze#. Könnte auch von den Zillertaler 5 gem sehr. 
Prädikat: Völlig überflüssig” Kein \Wünder das & Bappnasen 
auch auf dem ‘Punk oyer germany'-Sampler von OA mit drauf 
sind. Punkrock für Schnauzbärte. 

COUNTRY TEASERS- Satan is real again... CD 

(Crypt Rec./Efa} 

Boah nee, mit Krank kann man wirklich nicht alles enischl 


Mögen ja noch so nette Kerle sein, aber die Mucke ist Diletanten- 


Bountry-RockhH Roll für Leute, deren Gehirn a 
hält kein Ohr auıs. Auf der Vorgänger-CDis 
das akzeptable ‘Stand Dy your man’ dra 
Sonnenbaillen keinen Kult draus machen. 
DUPLEX D-Spoiled reality MCD 

(Olaf Kaul, Remysiraße' 35, 56170 EB 
Alternative Rock mit Dildo Brothers 
Kontakt-Tei Ganz guf gemacht, ab 
kotzen. Bie Photos im Innenteil 
Werbung 

PATO FU-Röfomusie de Liguidif: 

(Fug Rec/East West) 

Ich glaub‘, 6a spritzt noch nicht einmz 
Song ist noeh recht verheißungsvoll, 
Mischung aus Tey Dolls, Ska und haften 
wenig hekiisceh, ließ aber auf mehr hoffen. 

überdrehte Gebräu nur noch langweilig. 

SUPER GOUGE-Deap sea fishing ED 

(Langstrumpf) 

..da sacht doch glatt einer, „Wenn dat mal Ministry für Arme ware. 
Dankeschön I Ehrlich’ se ein billiges Industrial-Gewichse” kreg ich 
auch noch hin ! Somy, kein Benus für Ex-Spermbirdss u Walter 
tler. Karın und muß nichtsein. 

TERRORGRUPPE- Wochenenßtickef MCD 

(Stingeilielronome) 

Wat sell ich da noch sagen ? Ich geb’S zu, ich bin voreingenommen, 
denn die TERRORGRUPFPE darf in meinen Augen alles machen. 
Weochenendticket ist die Singleauskopplung ven’ 'Meledien für 
Millarden-Album und definitiv die Chaostagehyrone | Dazu gibt's 
den Song ‘CDU’, der dem Deutschem W. gewägmet isr Noch 
Fragen ? Ein 'Ultimatives Liebeslied’, das das ältßekannfe Thema 
einfach aber effektiv abreißft und eine Akkustik-Versfon von meiner 
Hymne ‘ich schlafe mit mir selbst‘. Da treffen die Jungs mit 
Sicherheit den Nagel auf den Kopf und sprechen gif aus der Sesie. 
Insgesamt alles Hits, nur mit "ner Spielzeit von Weniger als 3 
Minuten für ‘'ne CD reicht's bei mir nur für de Führerecke. 
Außerdem sind Archie und Zip Schliizer eh schon Mullonäre, wie 
mir die Ex-Terrergruppler vor SICK SUCK & FUCK gesagt haben. 
V.A.-Epitone 3CD 

{Brööt Ree./Empty Rec., Erfangetsir. 7, 98765 Fürth) 


20 DM inkl. allem) 
G und Handy-Nummer 


es nicht mehr aus 2 Ein weiterer 
mit Bands aus Schweden. Ich kann 
ere-Scheiße nicht Behr ertragen. 
ngen ihren Spung und text auf den 
(be pa pa’). Schwed definitiv das 
© 1. Die MilchschnitfepSsilten doch mal 
S mit ihrem Abklaiseh-@öre zu nerven. 
schlecht für die Führer- Ecke: 3 
WA.- The indie Files CD 

@y% Music, Benzstraße, indusiriegebiet, 35797 Merenberg) 
Gaaahkkn... Schon wieder ein Sampler STÄRMARKET sind gut 
wie inuser, QUEERFISH kenne ich schon und der Rest langweilt mit 
Kiffer-Giiarfenmucke. Sind zwar ales Bands, die wirklich 
ft, die Methode, einfach 
hen und die spärlichen 
ges Booklet), sind aber 

eht mal lang kacken. 


KHAAATEIBONH 


29.09. K'LAUTERN Kuliurz. Kammgarn 
03.10. FRANKFURT Bürgerh. Bornheim 
03.10. ESSEN Messezentrum-Süd 
06.10. DUSSELDORF WBZ am Hbf. 
13.10. LUDENSCHEID Kulturhaus 
20.10. WETZLAR Stadthalle 

20.10. MUNCHEN Kl. Olymplahalle 
20.10. WUPPERTAL Stadthalle 

20.10. WIESBADEN Tatter-Sall 

27.10. GELSENKIRCHEN Benz Haus 
27.10. SOEST Stadthalle 

01.11. TRIER Europahalle 

02.11. MANNHEIM Stadihaus N1 
03.11. GIESSEN Kongresshalle 

03.11. OBERHAUSEN Stadhalle 

10.11. MÜNSTER Halle Münsterland ” 
10.11. KLAUTERN Kulturz. Kammgarn 
17.11. BOCHUM Ruhrlandhalle 

24.11. SAARBRÜCKEN Kongresshalle 
24.11. FRIEDBERG Stadhalle 

01.12. M'GLADBACH Kaiser-F.-Halle 
08.12. KÖLN Messe-Zentrum 

08.12. FRANKFURT Bürgerh. Bornheim- 
15.12. DUSSELDORF WBZ um Hbf. 
22.12. WATTENSCHEID Stadthalle 
26.12. WUPPERTAL Stadthalle 

26.12. MUNSTER Jovel-Musiec-Hall 
29.12. MANNHEIM Rosengarten 
29.12. GUTERSLOH Stadthalle 


An- & Verkauf, Tausch & Hammonlkallon 
LP'S, CDS, Maxis, Singles, Importe, Raritäten 
VERANSTALTUNGSAGENTUR RENE ROSENKRANZ 


Friederikastrasse 12- 44789 BOCHUM 
Tel.: 0234 - 30 15 60/Fax: - 30 I5 62 


hitp:/ourworlditompuserve.com/homepages/schallplaltenhoerse 
E-mail: Rosenkranz.Schallplattenboerse@t-online.de 


Independent Sird, wie das Info sio 
lieblos ein paar Bands zusamme 
informationen zu den Bi 

tig Indusifie-kompatiie 


ÄrOpRR 


ji \ de 
mir bei Parolen wie Punk's Not Dea 


her ubertierende, 
< N na und dem en in 
fronende Kiddie-Punks in’ den > 
(te nicht abwertend 
ne Anti-Pickel-Lot 


Obwohl 
spontan 
pickelausqu 


Aussage ihre 
t,\wenn.man das 


gesehen Un 
Teetrinkenden 


iert ist. 
ölkerten Insel passe Se 
en ich war nämlich'in EDINBURGHIW 


Tage lang (2.-14 El der Punk tanzen 
|sollte,und wo wart ihr“ SER 


|Zuhause, vorm üblicherweise spannenden 
Fernsehprogramm? Oder mal’ wieder in der 
‚Stammkneipe einen zusammen saufen? Oder 
habtihr euch gar gelangweilt? 
Selbst schuld,denn wer behauptet,Punk sei sein 
Lebensinhalt und sich dann verkriecht,während 
man die Möglichkeit'hat,zig Gleichgesinnte aus 
ganz Europa Kennenzulernen,sich 
auszutauschen (Meinungen ,Biere,Kleidung,was 
weiß ich), Spaß zu haben in der geilsten 
Kulisse,die man sich vorstellen kann, 
dem|ist nicht mehr zu helfen,außer wenn er kein 

M Geld mehr hatte oder keinen Urlaub bekommen 
hat. 


Allein meine Anreise war schon sehr 
abenteuerlich,obwohl'ich' so ein langweiliges 
Reisemittel wie das Flugzeug benutzt habe, Aber 
so ein Super-Sonder-Spartarif kann schon 

manch’ eine Überraschung bergen! 

Als'ich nämlich am 6.August am Düsseldorfer 
Flughafen mit den anderen Reisenden von dem 
Flughafenbus quer über das gesamte Gelände 
kutschiert worden bin und ich schon spekuliert 
habe,in welche der vielen schönen luxuriösen 
und'vor allem großen Maschinen ich denn gleich 
einsteigen dürfe, um mich: von fröhlich Jachenden 
iStewards verwöhnen zu lassen,staunte ich nicht 
schlecht,als wir vor dieser Propeller-Maschine im 
Playmobil-Format stoppten und tatsächlich alle 
‚Leute ohne Protestreaktionen und voller I 
Vertrauen in die Technik in den Flieger | 
einstiegen. 


ich'mich unweigerlich fragen mußte,ob das 


/ 
\ 


Nun’'gut,ich mochte mich als einziger Passagier 
auch nicht sträuben,denn auf Flughäfen muR 
man grundsazlich aufpassen,nicht unnötig 
aufzufallen,denn sonst läuft man Gefahr,seine 
gesamte sorgfältig gefaltete Unterwäsche vor 
diesen lüsternen Sicherheitsbeamten 
auszubreiten,damit im Endeffekt festgestellt 
werden kann,daß man doch keine kleine 
PLASTICBOMBE versteckt hat. 

Also versuchte ich meine nicht zu’ verleugnende M 
Nervosität mit einem beherzten Lachen zu 
begegnen. 


e ; 
R SO efleichteter nend wirkte, 


treffen, rich, Alen aus Aachen zu 


Esist schon lustig,da wohnt man kaum 100'km 
auseinander,aber man muß erst ins Ausland 
fahren,um sich nach Ewigkeiten mal 
wiederzusehen.Gleiches in Blackpool'mit 
Kölnern (Bonn-Köln : 30km). 

Dadas Treffen in Edinburgh ja'bereits am 2.8. 
begonnen:hat,gab's schon einige Stories zu 
berichten. 

Am Abend'zuvor hatte es wohl 
Auseinandersetzungen mit den Bullen'gegeben, 
so daß einige Punks mitgenommen wurden und 
dem Konzertort ("Attic") die Lizenz entzogen 
wurde, was nicht nur wegen der dort noch 
geplanten Konzerte ärgerlich war,sondern auch 
weildieser Laden als einziger noch bis drei/Uhr 
geöffnet hatte. 

Ziemlichdumm gelaufen,aber generelllmuß man 
sagen,daß sich die Cops total zurückgehalten 
haben. 


Dieinehmen das irgendwie gelassener als bei 
Uns'in der Heimat,besonders in Blackpool,wo 
insgesamt bestimmt an die 2-2500 Punks 
versammelt waren und kein einziger Bulle gestört 
hat. 

selbst die Security war mehr als korrekt und ist 


Beim Start der Maschine,die innen nicht viel 
größer als einer dieser Mini-Stadibusse war und ' 


Gepäck wohl in einer Sondermaschine 


vo 


nachtransportiert wird,Konnte ich mir sogar ein 
Losprusten nicht verkneifen. 
Aufjeden Fall'hatte man eine klasse Aussicht 
durchs Cockpit,die besser war als die Sicht 
durch diese vergilbten, verkratzten 
lukenähnlichen Öffnungen in der Board-Wand. 
Aber wo kam nur dieser penetrante Luftzug her? | 
En er 
lch’entschloß mich,meine Aufmerksamkeit auf 
dasssoeben servierte Plasik-Pöttchen-Potpourri 
zu konzentrieren,was aber angesichts der nicht 
gerade unwesentlichen Turbulenzen durch ein 
Unwetter über Belgien nicht so einfach war. 
Unweigerlich Kamen mir samtliche 
Flugzeugabstürze der jüngsten Zeit in.den Kopf 
und ich dachte nur, was für ein unwürdiger Tod : 
völlig nüchtern,ohne Freunde und ohne Musik. 
Das Kann!s nicht gewesen sein,und hört,oh 
meine Droogies,es kam auch alles ganz anders. 
Nachdem ichin Brüssel in die Luxusvariante 
dieser Maschine umsteigen durfte 
(Reisebusformat), verging der Flug wie im 
'Traum,denn kurz nach dem Start wurde ich von 
meiner Nachbarin mit einer vollen Ladung 
"Kölnisch Wasser" eingenebelt'und bin erst kurz 
ndung wieder zur Besinnung. gekom- 


nicht durchgedreht. 
Aber zurück nach Schottland. 
Das Programm sah so aus,daß jeden Abend an 
2 oder 3 Orten Konzerte mit verschiedenen 
Bands stattfanden (z.B."Bloodshot! "Ex- 
Gathedra","Distortion","Korrupt"),für die man nix 
bezahlen brauchte. 
Highlights waren u.a. bestimmt "The Blood!" 
zusammen mit "External Menace'',"G.B.H." 


zusammen mit"Contempt!,'Citizen Fish'/und 
2 "Vibrators". 


Bafür mußte man z.T. Eintritt zahlen,der aber für 
"Gute Zwecke" benutzt wurde z.B.als 
Unterstützung für das AZ in Edinburgh. 
Tagsüber fanden dann Aktionen statt wie "Punx 
Football","AntiiMceDonald's’'Demo","Punx in 
Trunx' usw. 


Anm Abend sind mir noch weitere 
‘Bekannte über den \Veg gelaufen u.a. der Ski i f 
Erlangener Pöbel (Stars wie die Oxymoron-und en ja malinachfragen dürfen.) 
Brassknuckles-Leute), Aachener und stuttgarter Sdenehmer ae EU 
(Grüß el) Christopher, Timo,Peter,Michi Und Schade war a 
Se man im "Tap! noch gut Be ee 
i a 3 
Am nächsten Tag haben wiruns beim Fußball- 1 a L ab rgendwelche” w. 
Turnier im "Meadows"-Park wiedergetroffen,wo En 
es teilweise lustige Szenen zu beobachten 
gab,wenn schwerbestiefelte Jungs mit Misch d 
aufgestellten Stacheln, Klirrenden Ketten und ne an WER DEN ale 
dicken Bierbäuchen über den Platz stolperten,umf@ ca.800 Dez Karim. ma ulsjeleht auf 
das runde Leder mit den Stahlkappen in das aus W Das Ko unks und Punkähnliche in Edinburgh. 
Pappröhren zusammengebastelte Tor zu kicken. Mp nzert mit Contempt und G.B.H. war gut 
Aber Cs waren auch "Profis" am Werk it esucht,und zum Glück’nicht überfüllt'wie 
ISchienbeinschonern Stollenschuhen Und a a ; 
Trickot,nur wo hatten die ihre Iros versteckt? ee, an im EN in 
raße mit alten Häusern 


MEinige Anwesenden waren sowieso etwas d 
Und buntbemalten Pubs,so daß man alleine die 


merkwürdig. 
Ich willja nicht unbedingt hippiemäßig N En BEER 
‚genießen Konnte. 


sagen,aberumies treffend zu beschreiben,muß Contempt waren der Bri d 
r Bringer des Abends; zwar 


man es wohl'hipplemaßiginennen: ; 
Statt zahlreicher aut dröhnender mit'neuem Sängenwie mir gesagt wurde,aber alle 
Me a ee nurein <Ragngliehen el. elle 
ongo-Geltr n so 'ner Tusse zu \ onnte bei G.B.HL leider Br | 
hören die sich glaub! ich in Trance getrommelt \nicht gehalten werden,sie waren für mich eine Handtuch und mein Edinburgh-Erinnerungs- 
hat und bestimmt jetzt immer noch im Park an ‚Enttäuschung. Der Kult um diese metallastige Pünk-Fanzine im DIN Ad-Format! Das’ soll mal 
de gleichen Stelle hockt. langweilige Musik ist für mich unverständlich so einer kapieren,ich tU's nicht. N 
Se laden Fallhat es später angefangen zu daß ich und auch einige andere bereits vor dem Nachdem ich diesen schweren Verlust 
onen was Hastımmt an dieser Person lag,die Konzertende hach’Hause gegangen sind. Nken mußte,fiel’es mir natürlich nicht 
en Regentanz getrommelt hat. Siebmich.anı ons! | 
g ee rbdcrofidie INgesan war es aber ein sehrigelüngener zu erfreuen. Erst als Kt 
; abwechselnd mit Lager und Cider ertrankt hatte, 


Hm, 
‚‚s das auch Punk? (Als kleines dummes 


; , ı 
Ansonsten war aber eine recht ausgewogene 


Am Donnerstag überschatteten zweiidü ürmi i 
et \ ei düstere gab es auch für mich wiede inen A 
ENG HETE: _ Ereignisse meine gute Laune”: Ich’bin'i Hei | Gelben. On gEzUr 
g7 =|bestohlen worden ’!! Inim Hostel Inelerrel; 
Aber nicht meine Kamera oder | | i 
; garmein Ymjaund am Freitagmußte'ich 
Walkman kamen mir abhanden,sondern mein in aller Frühe Abschied KL zen: 


genialen Edinburgh,denn’ein andere 
| rRUuf 
N (auter,und er schalllaus’dem’englischen = 
BLACKPOOL herüber:: 


Sandra,komm her,laß dieh verführen vom 


Anblick zwei Meter hoher (ros,von \euchtender | 
ht, die du noch nie zuvor gesehen | 


Farbenprac! | 
hast,von Tagen Voller Bierbecher und’ von 
Klängen, die deine Ohren 12 Stunden täglich 


n-sto verzücken werden... ; E 
Es ne bei Odysseus gewesen sein,der sich 
von unbekannten Stimmen: in sein Verderben 
r \ocken ließj.SO setzte ich mich an.diesem 
Morgen in den scitylLink’-BUS und fuhr diesen 
lieblichen Versprechungen entgegen: 
Und ein Traum sollte wahr werden,aber ich 
schätze unsel lass ch) wird bereits an anderer 
Stelle In diesem Heft von jenen unglaublichen 
Ereignissen als Mini-Las Vegas zu berichten = 
WISSEN. 
Obwohl,kannst DU.Dich überhaupt noch daran 
erinnern, swen, WO das Bier doch stärken war als 
Dein Wille,dem englischen Piss-Gebrau zu 


entsagen ? 
Sandra (Bonn) 


P.S. : Das Punktreffen in Edinburgh findet 
übrigens jedes Jahr statt und ich'bin bestimmt 


wieder mit dabeil 
| ET 
HOLIDAYS IN THE SUN 


Unter diesem Motto stand dieses in 
BLACKPOOL stattfindende 20-Jahre-Punk- 
Festival, und zu diesem Ereignis hatten sich 
einige große alte Namen angesagt, um’eS den 
den noch einmallrichtig’zu zeigen. 
hreibe 60 Bands waren angekündigt. 
Namen wie EATER, X- 
Z ENERGY, 999, 
N AGUE, 
JAYNE COUNIN; DAMNED}S 
und... Das ganze sollte in 3 Tagen über 2 
Bühnen gehen, was den totalen musikalischen 


1 

ı12 ! 
Overkill bedeuten sollte. Grund’genug’alsofür 
mich, die Einladung von Sebastian Samsel 

m anzunehmen, ihn im Flieger in das vermeintliche 

Nlutterland des Punkrocks zu begleiten. Er'hatte 
diese Reise von Impact gewonnen, und 
kurzfristig keinen besseren Begleiter als mich 
gefunden, da die Reise bis 2 Tage vor Abflug 
noch mit riesigen Fragezeichen versehen war. 
Daß es im letzten Moment doch noch 

" |hingehauen hat, verdankten wir Bernhard 
(ehemal. ZaKonas), der im Reisebüro arbeitet 
und alle Drähte für uns glühen ließ. Mit'Erfolg ! 
Und nicht nur darum ein dickes Dankeschön für 


ein sehr erlebnisreiches Wochenende mit hohem; 


Unterhaltungswert. 


In'Düsseldorf hatte ich mich dann mit Sebastian 
verabredet. Der kam allerdings lange nicht, und 
spätestens mit dem Auftauchen unserer Gruppe, 
die neben Reiseleiter Bernhard noch aus Hanns 
(Third Generation Nation), Stefan 
(SPERMKILLING SUBSTANGE), ILLE (SPV) 
und den beiden Duisburger Punkrocklegenden 
Helmut und Pitter bestand, begann ich mir 
‚ernsthaft Sorgen um den Verbleib von Sebastian 
zu machen. Dazu muß gesagt werden, daß der 
Narme Kerl mitten in der Nacht aufstehen mußte, 
um um 10 Uhr am D’dorfer-Flüghafen 

Aleinzutreffen, da er über zig Umsteigeaktionen 

r erst aus dem fernem Salzgitter anreisen mußte. 

Anyway, letztendlich schaffte er es noch, 


nachdem ich ihn eigentlich schon abgeschrieben ® 


hatte. Die Erleichterung in seinem Gesicht 
sprach dann auch entsprechende Bände. Und 
immerhin war der Durchschnitt der Reisegruppe 
jetzt endgültig auf unter 85 Lenzen gesenkt. 


in ee rue er 
Für Sebastian und Onkel Swen war es auch der 
erste Flug in einem dieser schrecklichen Flieger, 
die ja hin und wieder übelst vom Himmel’fallen, ; 
was zumindest bei mir für eine gewisse 
Nervosität sorgte, die sich darin äußerte, daß'ich 
desöfteren meine Blase im Stehen entleeren 
mußte. Na ja, der IMensch'besteht schließlich 
zum überwiegenden Teil aus dieser Flüssigkeit, 
und ich änderte diesen Zustand zum einzigen 
Mal’an diesem Wochenende. Mit wackeligen 
|Beinen und sämtlichen schlechten 
Katastrophenfilmen im'Kopf ging es dann in den 
Flieger nach Manchester. Aber alles 'halb so 
schlimm gewesen, denn:bis auf ein wenig kalten ! 
Schweiß auf der Stirn’ und unappetitlich feuchten " 
Händen verlief'der Flug einwandfrei. Schätze 
mal, daß der Düsseldorfer Mob, der mit dem Bus 
schon’einen Tag vorher los fuhr, eine wesentlich | 
anstrengendere Reise hatte. In Manchester | 
wurde die Wartezeit auf unsere Mietwagen mit 
der kuriosen Erfahrung versüßt, daß man hier 
doch wesentlich 'Punk-freundlicher'ist, als'im 
heimischem Deutschland. Eine ca. 45-50jährige - 
Frau quakte uns an, daß sie doch auch so gerne 
nach Blackpool'gewollt hätte, um X-Ray-Spex zu 
‚sehen. Auch das DEAD KENNEDYS-T-Shirt und 
‚der BECKS PISTIOLS-Aufnäher von Sebastian 
stießen aufjeden Fall’auf ihr Wohlgefallen. Ein 
‚solches Verhalten der Engländer zog sich auch 
wie ein roter Faden durch die Reise, Überall 
stieß man auf solche Leute, die scheinbar nix mit 
Punk zu tun'hatten, sich aber auskannten wie 
Hulle; 
Einzige Hürde war der Linksverkehr, der wenig 
Punkfreundlich war, aber beharrlich gemeistert 
wurde. A 
So waren wir rechtzeitig genug in BLACKPOOL 
um auıch’erste Eindrücke von diesem englischem 
Ferienparadies und Vergnügungsviertel zu 
gewinnen. Natürlich war BLACKPOOL zu diesem 
Zeitpunkt völlig überfüllt von 
vergnügungssüchtigen Touristen. Später am 
Abend konnte man auch immer wieder 
" feststellen, daßes einer der größten inofiziellen 
Kontakthöfe War. Aber wir weichen ab, denn 
schließlich wollten wir zum WINTERS GARDEN 
In.dern dieses Punkrock-Hichlight stattfand, Die 
Ba: Überraschung war die Lage des 
onzertortes. Inmitten der Innens 
; er tadt Betany er 


folgen. Auch die normalen Medien waren dem 
gewaltigen Punkeraufmarsch durchaus 
freundlich gesinnt. Die anwesenden privaten 
Sicherheitsdienste taten auch alles, um der 
friedlichen und ausgelassenen Partystimmung 
keinen Abbruch zutun. Tja, so geht es 
anscheinend doch. So fielen alle mehr oder 
wenig: glücklich ins Bett. 


ı Am zweiten Tag gingees erst einmal die famose 


sich in einer recht noblen Einkaufspassage, die 
so recht gar nicht nach Punk aussah, aber von 
diesen völlig belagert waren. Überall’ sah man 
Iros, Spikes, Lederjacken und Konsorten mit 
Bierdosen oder entsprechend anderen 


Alkoholika. Hölle, was ein: Bild’ !'Das trieb einem 


wirklich die Tränen der Freude in die Augen. 
Neben der riesigen Fraktion die aus Deutschland 
angereist war, traf man Punker aus Japan, 


|Finnland; Frankreich, Belgien, USA, Schottland, 
Spanien und weiß Gott woher. Da gab es für 
‚mich erst einmal jede Menge Begrüßungs- und 
Geburtstagsdrinks, da ich meinen 21. Geburtstag 
ja schließlich auch zu feiern hatte. Das hieß für 
euren guten Berichterstatter auch, daß er 
wesentlich mehr trank als vom Konzert hörte. 
GBH waren lausig wie immer und der Begriff 
Heavy Metal 'wäre für dieses Genre in Bezug auf 
'GBH auch eine Beleidigung. SHAM 69 räumten 
ab ohne Ende, was angesichts ihrer 
grottenschlechten Veröffentlichungen in letzter 
Zeit mehr als verwunderte. Aber von dem neuen 
Britpop spielten sie auch überhaupt nichts. 


X-RAY-SPEX konnten auf ganzer Linie 
enttäuschen, was nicht zuletzt an dem großen 
Mangel.an Originalmitgliedern lag. Ich glaube, 
nur der Schlagzeuger war schon mal dabei. ONE 
WAY SYSTEM sollen auch extrem enttäuscht 
haben. Aber egal, denn der erste Tag stand für 
mich im Zeichen des sich erst einmallan das 
‚beschissene englische Bier gewöhnens. Und 
dies geht bekanntlich nur mit übermäßigem 
Genuß. Daß ich hier einiges an musikalischen 
Leckerbissen verpaßt habe, war mir eigentlich 
scheißegal. Ich torkelte und lallte mich von 
einem zum anderen und von einer Halle in die 
„andere. Beide Hallen waren durch einen 
schmalen Durchgang zu erreichen, was ab und 
zu für gehöriges Gedränge sorgte. In der 
kleineren, der mit Teppich (!!!) ausgelegten 
Opernhallen, spielten die vermeintlich kleineren 
Bands und in der riesigen Halle, die Top-Acts. 
Allerdings hätte in der kleineren Halle selbst eine 
völlig überfüllte Zeche Carl’locker reingepaßt. 
Dies nur um die Dimensionen zu schildern. Das 
muß ich jetzt machen, da ich ja den ersten Tag 
‚mit dem Trinken und anderen Peinlichkeiten 
‘verbracht habe, Also gehit es mit dem 
Geschwafel weiter. Aber ganz so unwichtig finde 
ich es auch nicht zu erwähnen, daß dort ja 
"schließlich locker 3000 Bunt- und’Kurzhaarige 
waren, die dort eine friedliche Party gefeiert 
haben. Man könnte meinen, daß dies fast 
Chaostage waren. Nur eins fehlte, bzw. wurde 
eigentlich überhaupt nicht vermißt: Die Polizei ! 
In den ganzen drei Tagen habe ich zwei normale 
Streifenwagen gesehen. Da Könnten'sich 
deutsche Behörden und sogenannte Politiker 
ruhig mal eine Schnitte abschneiden, anstatt mit 
ihrer üblen Hetze dem Vorbild'ihrer Väter zu 


englische Küche testen, die allerdings eher die 
Qualitäten des englischen Bieres hatte. Also 
besser um 12 Uhr zum Gig. B-BANG-CYDER 
aus Düsseldorf überzeugten zumindest Tommy, 
Molotow und ich Depp verpaßte CRACK, die 
wohl wirklich’ gut waren. Aber'ich nahm mir vor 


diesmal den Alkoholgenuß mit dem 


Konzerterlebnis zu verbinden. So lernte ich 
Shana vom PROFANE EXISTANCE kennen, die 
mich fortan nur noch Sick Boy nannte und voll 
dem Bild’der Schreiber dieses Blattes entsprach, 
sprich versoffen, gut drauf und trotzdem was auf 
der Pfanne. MERE DEAD MEN konnten mich 
nicht so recht überzeugen, denn viel zu schrill 
und nervig kam die Sängerin rüber. 999 lieferten 


"ein gewohnt gutes Set mit 'ner Schippe an'Hlits. 


Die LURKERS Können mich einfach nicht mehr 
‚überzeugen, und so kam man dazu, daß 


"englische Sortiment an Plattenständen zu 
"durchforsten, wobei man allerdings einige üble 


Entdeckungen machen mußt. Kraftschlag, 
Endstufe, Störkraft und wie der Dreck alles heißt. 
Sorry, da hab’ ich kein Verständnis für. 
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Ebensowenig wie die Anwesenheit von 
SKREWDRIVER, die es auch ohne ihre tote 
Pappnase lan schafften ein paar Punks 
wegzustiefeln, um dann in den geschützten 
Backstagebereich zu flüchten. Hätte mich 
wirklich interessiert, wer diese Asis auf die 
Gästeliste gesetzt hat. Aber zurück zu den 
Bands, denn jetzt spielten die Düsseldorfer 
Helden von den PUBLIC TOYS, die wirklich 
abräumen konnten. Nicht nur die zahlreichen 
Deutschen feierten die Düsseldorfer Jungs, 
‚sondern auch die anderen Besucher. Und das 
war echt ein Kunststück, denn gerade in der 
„kleinen“ Halle war oft tote Hose in’der 
Mittagszeit. Allein mit diesem Gig haben sie 
zumindest bei mir die Scharte der letzten 
durehschnittlichen Platte mehr als ausgewetzt. 
Zugaben wurden gefordert und eigentlich war es 
trotzdem viel zu kurz. Hätte mir bestimmt 'ne 
Stunde mehr davon geben können. Aber der 
Zeitplan’war eng gestrickt und ließ keine 


Ausreißer zu. . 
u u 


Weiter also im Plan, denn jetzt spielten SPIZZ 
ENERGY. zum Tanze auf, was ihnen. aber nur 
zum Teil gelang, denn schließlich warteten alle 
auf. den Riesenhit ‘Where’s Cpt. Kirk’. Solange 
hieß es sich an den beiden Background- 
Sängerinnen im space’igen Outfit zu'ergötzen 
‘oder sich an dem lustigem Auftreten von Mr. 
Spizz zu erfreuen. Die CASUALITIES hab! ich 
dann verpaßt, was wohl ein Fehler war, denn 
‚Amis, die für 200. Pfund Gage angereist waren, 
müssen vollkommen abgerult'habe. 
Zumindestens zahlreiche Augenzeugenberichte 
sprachen eine eindeutige Sprache. 
EATER fand ich nur durchschnittlich, was’aber 
vielleicht daran lag, daß ich EATER noch 
niemals so abgekultet habe. Allerdings sollte 
man nicht vergessen, wie lange die Jungs nicht 
mehr gespielt haben. 


JAYNE COUNTY. hatten bei mir ebenfalls mit 
dem Manko zu kämpfen, daß ich mit deren 
Musik gar nichts anfangen kann. Viel zu 
durchschnittlich empfinde ich diese Mucke. 
Allerdings ist.die Bühnenshow schon 
sehenswert. So eine häßliche Travestie-Show 
hat schon ihren Reiz. Aber ich machte nach 10 


Minuten.erst einmal’eine kurze Pause. Dann ging 


es auf, um die ANTIINOWHERE LEAGUE zu 
sehen. Für mich das erste Mal, was’ mich 
‚zunächst wegen des schlechten aktuellen 
Outputs skeptisch stimmte. Aber alles 
unbegründet, denn die LEAGUE rockte ziemlich 
gut und mußten schön zu lecker Zugaben 

1 antreten. Zu mir waren sie dann nicht so 
freundlich, da ich ja auch für ihr Label IMPACT 
arbeite, Sie warfen mir vor, daß Andi viel zu 
wenig für sie getan habe, was ich angesichts 


unglaublich teurer Fernsehwerbung und anderer: 


Promotion für völlig übertrieben und 
unangebracht halte. Na ja, das gehört wohl dazu 
(oder auch nicht). 


Ganz kurz gab ich mir noch DAMNED, die aber 
auf'ganzer Linie zu enttäuschen wußten. Im 'U2 
für ganz Arme-Outfit kamen sie ebenso 
beschissen rüber. Nix für Punkrocker,.eher für 
die ganzen Schwarzkittel. Danach ging dann 
aber auch gar nichts mehr, und mit der Hilfe’ von 
A Helmut schaffte ich auch den \Veg zum hotel. 
Angeblich soll’ich da beinahe auf einen 


Transvestiten mit Schnauzbart reingefallen sein. 
‚Also ehrlich‘ wer glaubt denn so etwas ?2? 

Das Erwachen am heiligen Sonntag war dann 
den Umständen entsprechend, was für den 
guten Sebastian aber noch ein paar Spuren 
härter war, da ich zwar die Tür zum Zimmer 
geöffnet ließ, sein klingeln aber bis zum frühen 
Morgen geflissentlich überhört wurde. Der arme 
Kerl'kam'so erst ziemlich spät zum verdientem 
Schlaf. Währendessen starteten wir am frühen 
morgen eine Tour zum Pleasure Beach, der als 
Hauptattraktion die schnellste und höchste 
Achterbahn der’ Welt zu’bieten hatte. Da stand 
Unsere Crew nun und verrenkte sich den Hals 
und hatte schon vom zugucken 
Schwindelgefühle und kalten Schweiß auf der 
Stirn. Also beschloß man gemeinsam, daß 4 
Pfund fürdas zweifelhafte Vergnügen zu teuer 


die 


wären. Also zogen wir es vor, uns mit Milch- 
Shakes, Cola und Kaffee fit zumachen. Am 
Konzertort erzählte mir Ise aus dem Junkhouse ; 
erst einmal’begeistert ihre Sexerlebnisse. Das 
Photo kann ich mir nicht verkneifen. Völlig 
!Iosgelöst erzählte sie Geschichten ... OK, Ok, 
das erspare ich euch. Ist’eh’ nix für - 
Feinschmecker. Auf jeden Fall'schrie das für 
mich erst einmalinach Fish'n'Chips (bahl!!!), 
Band nach Band spielte dann undiging in’einer 
wilden Bierorgie fast unter. 


Also’erst’einmal wieder Unterlage mitHöhnie 
und Krapfi (Nasty Vinyl)‚geschnappt, um dann 
mitten im Gig der Düsseldorfer Rockband TOTE 
HOSEN wieder am Start zu sein. Fast 
erwartungsgemäß hörte ich nichts vom 
schlechtem neuen Album, sondern gut 
vorgetragene Coverversionen. Bezeichnend 
natürlich, daß die Hosen, ähnlich’den Sex 
Pistols, ziemlich in Bier baden mußten. Das 
sahen wir uns ziemlich belustigt an, ebenso wie 
wir. die Ansagen von Campino vernahmen, die 
irgendsoetwas beinhalteten wie, daß man sich so 
etwas nicht von den angereisten Deutschen 
gefallen lassen würde und daß jeder, der ein 
Problem mit ihnen hätte, das persönlich mit 
ihnen:klären könnte, bei ‘ner gepflegten Boxerei. 
Gelegenheit würde es dazu bei dem Auftritt’ von 
SLAUGHTER & THE DOGS geben, da sie’es 
sich keinenfalls nehmen lassen würden, sich 
diesen Auftritt aus der Publikumsperspektive 
anzusehen. 


P 
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Nun gut, zwei Songs spielten sie noch, und 
danach hieß es für uns erst mal an der Theke 
Kräfte zu'sammeln. You know, what I'mean I!!! 
Dort stand’ man dann auch gesammelt an der 
Tiıeke und frönte dem was in einem solchen 
Bericht eigentlich schon viel zu oft gesagt wurde. 
Lustig war es aber dennoch, denn die Vorfreude 
auf SLAUGHTER & THE DOGS war riesig. Ich 
stand also mit einem Kollegen aus Deutschland 
(Alfred)in London wohnte und unterhielt mich 
über dies und das, als plötzlich die Toten Hosen, 
allen voran Campino, sich’den Weg, gefolgt von 
ihren zahlreichen Roadies, durch das Publikum 
bahnten. Wild gestikulierend zeigte Campino in 
Unsere Richtung. ‘Aha’, dachte ich mir, ‘jetzt will 
er doch mal Punkrocker kennenlernen.'. Er ging 
also auf uns zu und postierte sich vor dem 
Kollegen aus London, die Augen so nach 
Adrenalin’ blitzend, daß es auch Speed hätte sein 
können, und packte den Kollegen am Kragen 
und schüttelte ihn kräftig durch. Wortfetzen 
drangen zu mir durch......’Ich weiß ganz genau, 

| "Wat soll’ich gewesen 
sein ?'....'Du weißt ganz genau, was ich meine. 
Tu nicht so !'....Ich weiß gar nicht was du willst 
I"... Und so weiter, ich also völlig geplättet, nur 
noch daran denkend, was für ein armer Willi da 
doch vor meinem Kollegen steht, fange an, den 


Kopf zu schütteln und dümmlich zu Grinsen. Das 


war dann wohl mein Fehler, denn Campino sieht 
dies und wechselt sein Opfer und packt mich an 
den Kragen: 'Hör auf so arrogant zu grinsen. Wir 
können das persönlich ausmachen. Ich bin 'keine 
Pussy |!!! Wirkönnen sofort damit anfangen... 
Dabei schüttelt und rüttelt erimich unentwegt. 


Mein Gottwardas gut, ich liege mittlerweile 
völlig am Boden vor Lachen, und der Rest 
Unserer Crew’schüttelt auch nur peinlich berührt 
die Köpfe, Später macht das Wort von 'Den 5 
Jungs von der Baustelle’ die Runde, wobeiman 
fairerweise sagen muß, daß sich der Rest der 
Flosen nicht so aufplusterte, Und um uns herum 
waren auch’einige kleine deutsche Mädchen 
vom "Hlosen'-Fanclub", die einzig undallein 
wegen diesem Auftritt am Ort waren. Da hörte 
man dann so Sachen, wie: Der Campino ist total 
süß, Der ist nicht immer so.’ oder Ich reise dem 
Immerhinterher, weillder zwar 'ne feste Freundin 


Tja, ich gar nichts Wissend, aber ahnend, daß es 
wohl umidie Biere ging, die auf die Bühne flogen, 
entgegne beruhigend: Komm’ malllangsam 
runter, Kollege. Ein bißchen Bierdusche wirst du 
ja wohl noch vertragen können. Dasiist 
schließlich "punkrock' !!!'Daist noch keiner 
gestorben dran.’ Das bringt ihn dann völlig aus 
dem Rahmen. Er rüttelt immer fester und mein 
Punkrock-Sacko hat jetzt einen dicken Riß im 
Futter. Ich gucke mir kurz seine geweiteten 
Pupillen und die Zornesadern an und frage, was 
er den eigentlich wolle. Ich'mache das seit 20 
Jahren mit, und’ auf so feige Schweine, wie.dich, 
habe ich keinen Bock. Du weißt ganz genau; was 
ich meine. Hör endlich auf so arrogant zu 
Grinsen | Los, jetzt hast du die Möglichkeit Wir 
beide machen das jetzt aus |", schreit'er völlig 
hysterisch rum. Ichientgegene, langsam auch 
säuerlich, ‘Sach! ma, hast du'’Pimmel geraucht 
oder Sack gefressen. Watwillst du eigentlich von 
mir ? Wenn du boxen willst, dann Kannst duja zu 
deiner scheiß Fortuna gehen!” 


oa 


Erentgegenet (immer noch rüttelnd), ‘So was 
muß hier nicht sein. Das ist ein deutsches 
Problem; und’wir können das hier losen.’ Ich 
gucke mir seine Arme an, und weiß ganz genau 
daß ich'bei ner Boxerei eh keine Chance gegen 
Ihn/habe, grinse aber betrunken weiter, ‘Na dann 
Sehlte) doch zu I Wenn du sowas brauchst. 
Bitteschön. Aus den Augenwinkeln nehme ich 
war, daß Ileiund Kollegen startbereit sind, aber 
auch, daß die Hosen mit Anhang eh’ mächtig in 
der Überzahlsind, und’beruhige ihn 
Wahrheitsgemaäß,’ Ich hab! nix nach Dir 
geschmissen! Sowat hab’ ich nicht nötig. Jetzt 
komm! also’ runter. Du’bistan.der falschen 
Adresse. Such! woanders.', Indem Moment hat 
der Anhang von den Hosen ein anderes Opfer zu 
Boden gestreckt, Campino kriegt das mit, läßt 
vonmir ab und'stiefelt erst mallschön in den am 
Boden:liegenden rein. Ich hab! 'nen lichten 
Moment Und’mache davon ein Photo (siehe 
Abbildung. Leider ist die Fußpartie nicht mit 
drauf: Der Gesichtsausdrück gibt aber den Typ 
wieder. Er dreht sich’um und geht wieder in 
meine Richtung. hier greift dann’ Kollege Illeein 
der wohl'böses kommen sieht, und wird vom 
Schitfsschaukelschübser am Kragen (eine 
Spezialität, anscheinend) gepackt und ebenfalls 
durchgeschüttelt Ile, aufjeden Fall beruhigend, 
sagt, daß es jetzt langsam reicht. Er könne uns 
jetzt langsam malin Ruhe lassen, denn wir 


wollten Unsere Ruhe und wir sind 'eh die falsche 
Adresse i 


hat, aber sowieso Immer fremd geht. 


Da beginnt ein ähnliches Spiel, wie mit'mir. Dann 
ist Pitter am Start, und sagt ihm (wer ihn kennt, 
Kennt sein Organ), daß er ja gerne was 


geschmissen hätte, es ihm aber viel’ zu 


änstrengend gewesen wäre, danach zu süchen, 
und außerdem stelle er sich für die Becher Bier 
ganz schön an. Der Schiffsschaukelschubser 


entgegnet, daß dies kein Bier wäre, sondern 
Pisse und Flaschen. Na ja, das ist nicht okay! 
Alle versuchen ihn zu beruhigen, daß wir sowas | 
ja auch scheiße finden, aber er vermutet in’uns 
immer noch zumindestens Mitwisser und’geistig 
Anstifter. Er rennt also weiter völlig überdreht von] 
einem zum anderen und kommt:nicht runter. 
Dann kommt Susi Sorglos’ (aus dem Junkhouse) 
roßer Auftritt. Sie postiert sich vor.ihm, 


Sonnenbrille auf, und’sagt totally cool: Was 
bildest Du’Dir überhaupt ein. Du'Kannst'langsam 
mal’abhauen, Rockstar !'. Er packt auch sie am 
Kragen und sie sagt immer noch vollkommen 
Cool: : Hau’ mal ruhig zu. Dir wolltich’schon 
immer mal auf die Fresse haun’ |”. Campino wird 
sich langsam! der Peinlichkeit' einer solchen 


“Aktion bewußt, läßt ab und Susi macht nur nen 


Kußmund und einmal Schmatz und dreht sich 
weg! 


Na ja, so langsam wurde das Interesse am 
Rockstar weniger, denn SLAUGHTER & THE 
DOGS spielten zu einem großem Gig auf, der 
alle meine Erwartungen übertraf, Ein Hitjagte 
den nächsten, es war unglaublich und durch den 
Adrenalin-Schub! begünstigt, ging jetzt auch 
wieder das Bier. Alle waren restlos begeistert 
und die Party schien kaum ein Ende zu nehmen: | 
Als danach noch die BUZZOCKS den besten 
Auftritt, den ich je von ihnen sah spielten, gab es 
kein Halten mehr. Ca. 2000 Leute völlig am 
abfeiern tun. Nee, war das schön. Die Hitfabrik 
ließ sich wahrlich nicht lumpen. Und wenig Hits 
hatten die Jungs ja noch nie. Ein perfekter 
Abschluß für ein nahezu perfektes Festival. 


Die Sperrstunde verhinderte dann allerdings ein 
völliges versacken, Was Sebastian allerdings 
nicht daran hinderte sich, freinach Howard 
Carpendale, selbst ‘ne Party zu geben. Ummir 
den wohlverdienten.Schlaf zu gönnen, zog er 
sich zu diesem Zweck auf das Badezimmer mit 
"Kası, Dosenbier Und Zigaretten zurück. Ts, tS, 


Sr 
‚Tja, dann hieß es leider für uns Abschied 


nehmen. 
Iswen. 
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Die Sommerzeit, von gen sehnlichst herbeizittiert, hat 
nicht nur-Positives an sich. Denn wo viel Sonne scheint, 
schleichen sich hinterhältigerweise auch die Schattenseiten 
des Lebens.an die Oberfläche des Gemüts. So.mancher 
nachmittägliche Besuch'in des Volkes lauwarmer Pipiwanne, 
den man als’erholungsbedürftiger Punkrocker' 
freudestrahlend beginnt, endet aufgrund der : 
apokalyptischen Grausamkeiten durch zu hohen 
Menschergenuß mit der Drohung des Auges, seine 
Tätigkeit füriimmer einzustellen. Es droht'seinen Herm:im 
wahrsten Sinne des Wortes im Dunkeln stehen zu lässen 
sollten sich ähnliche Vorfälle noch einmal wiederholen. _ 
Diese traditionsreichen Stätten der Freizeitgestaltung 
werden:im Volksmund’fälschlicherweise immer noch.als 
Freibäder betitelt. Obwohl:man vor.lauter praller 
Menschenleiber kaum mehr imstande istzu atmen, 
geschweige denn 
mehr als 2 kurz 
angetäuschte 
‚Schwimmzüge 
hintereinander’ zu 
probieren. Und frei 
ist das Baden ja 
auch.nicht, da 
. man für noppes 
gerade mal die 
Rotznasen durchs 
Gitter drücken darf. 
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Spätestens nach dem zweiten Klimmzug im Wasser taucht 
vor dir der behaarte Rücken eines Familienvaters auf, der 
für'seine’beiden, vor 
Freude kreischenden 
Nervensägen unbe- 
dingt das Ungeheuer 
von Loch Ness’aus 
dem Hendsärmel 
zaubern muß, Oder 
ein Knäuel aus einer 
Handvoll wild käbbelnde 
16jähriger, die sich 
vor ihren gleichaltigen, 
kichernden Freundinnen . 
produzieren'müssen, platscht dir unkontrolliert vor den Bug. 
Und du kannst sicher sein, daß mindestens einer im 
Wettkampf,um die Gunst des anderen Geschlechts dir aus 
Übereifer oder Unachtsamkeit mit dem pubertierenden Arm 
eine rechte Gerade verpaßt, die selbst das Glaskinn von 
Axel Schulz auf eine mittelprächtige Belastungsprobe. 
f gestellt-hätte. Oder 
5 du kannst darauf 
wetten, daß ein x- 
beliebiger _ 
schmalbrustiger 
Pimpf: just in dem 
Augenblick, in 
‚welchem du mit 
deinem Kopfan 
seinen Hinterteil 
vorbeischipperst, 
seinerMutter zuruft 
i * AlapnAEaR: ich hab’ aradı Pipi gemacht !" 
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We Punkerjiagd ist eröffnet | Und sie Kennen kein 
Erbarmen. Ringförmig arigeordnete. Hefepilze südlich’des 
Brustkobs, (gemeinhin zärtlich als „Bierbauch“ tituliert“ 
beleidigen die Augen. Behaarte Arschfurchen, sichtbar 
N gewörden durch'schlecht Sitzende Badehosen, gewähren 
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tiefe Einblicke in das Verdauungsstadium der 1etfich 
Mahlzeit. Und;verwarzte Füße’/mausern sich zur. ernsthaften 
Bedrohung für Leib. und-keben. Zumindest aber.für den.. 
guten Geschrnack.-Mari.möchte meinän, daß dies’schon'ein 
Fall’für.die „Aktion Sörgen-Punk" ist. Fast wünsche ich mir 
den Winter zurück; damit die Armeen’ des Belzebub dann, 
hinter verschlossenen Türen, oder zumindest besser 
verhüllt, ihr Unwesen treiben. 


Für einen Augenblick.schließe ich die Augen, stelle den Ton 
ab und wünsche ich mich ein gemütliches Seniorenbecken, 

=... „in welchem die 
Generation vor 
vorgestern betuühlich 
„ihre Kreise zieht, 


darüber, was denn D 
aus der Schalker 
'Meisterelf'von 1958 
geworden ist und 
& wer von der. 
-Stiemale rühmreichen Garde der kickenden Zunft denn als 
stolzer Besitzer eines Tabakwarengeschäfts die eigene 
Existenz in den Ruin trieb. Aus den:Boxen schallt dezente > 


Klaviermusik. Grazil wie ein Synehronschwimmer zerteilt 
mein.Bauch die spiegelglatte'Wasseroberfläche. Ich drehe ' 
Runde-um Runde ohne Müdigkeit zu’spüren. Erfüllt von 
erschöpfter, aber entspannterZufriedenheit wie nach einem 
schönen zwischenmenschlichen Kontakt, verpäcke ich‘ 
meinen.Leib:anschließend in einen Bademantel und.gehe 
mit weichen Knien'in den Entspannungsraum, wo 
angenehme Musik.leise meine Gedanken umschmeichelt. 
Eigentlich darf.man 

sowasja auch gar 

nicht träumen, denn 
erstens hat'man als 
Punker die gottver- 
dammte Pflicht, immer. ; 
böse und aggressiv zu 
sein, andererseits 

haben die.CIRCLE 
JERKS ja’mal das 
Lebensmbotto „Live 

fast - die young“ 
befohlen. 
Als rechtschaffender Punker'hat‘ man sich.nätürlich immer 
an die festgeschriebenen Regeln zu halten: Wo.känen wir 
denn.da hin, wenn jeder denkt was er will... ‚Außerdem sind > (] 
die Altenja sowieso alle Nazis,.so Ih a „® 
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Aber wie so oft werde ich unsanft aus diesen kurzen, aber; 
angenehmen Traumsequenzen hochgeschreckt. Denn ® ( 
zeitgleich mit'dem durchdringenden Gong.ausden 
Lautsprecherboxen geht ein Geschrei aus tausendundeiner 


» Kinderkehle.eiriher, welcher den’ Startschuß für-den Beginn 1 d 


des Wellenbades gibt. PeSeen einem, FE ge ie mir 
ganzirecht. 


Wie zur: Eröffnung, des alljährliehen-Sommerschlußverkaufs: ) Ü 
stürmt die komplette‘ Belegschaft der Ellebogengesellschaft 
rücksichtslos in das Innere des Beckens. Eine 

halbverdurstete Elefantenherde in der afrikanischen 

Savanne ist da mit Sicherheit euepreefiharer? Sie Naben nur 
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Fastwundert es mich, .daß überhaupt noch Wasserim 
( Becken'ist, da ‚annähernd jeder Quädratzentimeter des 
gefließten Vierecks mit Fleisch vollgestopft zu.sein scheint. 
» Was mich immer wieder von neuem erstaunt, ist, daß es 
ihnen sogarınoch Spaß Zu:machen scheint. Wie die 
Lemminge erfreuen'sie.sich mit Inbrunst am Herdentrieb und 
stürzen sich in IHR oda an Ich wünscheimir eine’Klippe 
am anderen-Rand.des 
Schwimmbeckens, 
über den die 
Lemminge einer nach 
demianderen purzeln. 
«l Ihr Tod. wäre dann 
MEIN Vergnügen. 
Ich.komme mir vor 
wie eine schüchtere kleine Sardine, eingepfecht in einem 
Kabeljauschwarms, der im;prallgefüllten Netz eines 
Höchseekutters Zappelt. ‘Und über-diesem todgewelihten : _ 
Zappelphilipp steht. breitbeinig ein bärbeißiger Kerl und freut 
sich wegen des:prächtigen Fangsidie’Beine in die 
Pilsplauze.. In meinem konkreten Fällıkönfte das’entweder 
der Herrgott’oder die Sonne oder alle beide zusammen:'sein, 
die über diesen Haufen Idioten in der gekachelten 
Frischhaltebox lachen. Und so läßt der überdimensionale 
Unterwasserquirl künstliche Gebirge aus unrhythmischen 
Wassermassen gegen die,uhtrainierten Bäucherder 
Vergnügungssüchtigen klatschen. Ich‘ möchte nicht nur unter 
den Wellen Rindurchtauchen, sondern auch im'Wellenbad 
der Gefühle'vor dem lärmenden menschlichen, 
Ameisenhaufen:die.Flucht ergreifen..Denn.da.wird ja nicht 
nur der berühmte-Hund: in.der Pfanneiverrückt, sondern auch 
die Sardine in der Büchse schlägt Kapriolen. Als schon die 
kleinste zufällige Berührung mit dem wabbeligen Fleisch 
einer planschenden-Person.bei:mir fast schon körperliche 


Schmerzen verursacht, verlasse‘ ich angewidert und hastig 
zugleichdas Wasser. 


Ich knalle mich in die Sonne und’beobachte von meinem 
Handtuch aus interessiert die-Füsse eines Menschen 
männlicher Natur: Männliche Füße’fand ich schon'immer 
abgrundtief häßlich. Sie sind_rneistens behaart, viel zu breit 
und transpirieren eine unglaubliche Menge übelriechender ° 
Sekrete in die Socken, die diese Sauerei im wahrsten Sihne 
des Wörtes.dahn „ausbaden“ müssen, Nun bringt die 
sommerliche Jahreszeit diesem überaus’ünästhetischen 
Nebeneffekt mit'sich, daß selbst die.Socken die Fülle der 
abgesonderten Sekrete nicht mehr fassen können und somit 
den inihnen 
steckenden 
Menschen 
- Ihspirieren, seine 
Füße doch mal ein 
paar Takte lang 
„unten ohne" 
spazieren zu führen, 
Läßt.dieser sich 
dazu.breitschlagen, 
verwandelt er sich augenblicklich in eine gefährliche 
n Bedrohung für das RRTEREN hden eines. jeden 
\ feinfühligen.Menschen, 


So wie die:vor mir sitzende Person. Aus.der Vorderfront 
seiner Zehenspitzen rollt'sich das „gepflegte“ Resultat der 
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“ Bauchnabel leisten könnten. Aber man soll ja.keine 


letzten 5) Monate heraus. So lafige‘ dtirfte es hersein,.daß die 
Zehennägel einer letzten ausgiebigen Rasur unterzogen 
wurden. Mattgelb wie Tante Käte's Zähne und verwachsen 
die Krüppelkiefer in Onkel Jupp sein.Kleingarten faszinieren 
mich diese ca, 3 cm’überstehenden Hauer, die.dort 
schamlos-in der Sonne triumphieren. Sein abnormal 
eingewachsener‘Huf ist in seiner Zweitfunktion durchaus als 
Gaärtenharke tauglich, Was für ein Gedanke... eine 
Gartenharke !! Wieder Geld gespart, was.. ‚Jetzt nurnoch 
die Zähne.anispitzen wie der Sänger von TWISTED SISTER 
und.die menschliche Doppelfüunktion als Gartenharke und 
Rasenmäher ist perfekt. Man stelle sich vor, wie.diese 
Mutation gleichermaßen mähend wie. harkend über den 
Boden kriecht. Nackt und abstoßend: Fehlt nur noch der 
Buckel und dieses Ungetüm könnte in Notre Dam:das 
Glockenseil schwingen. 
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Ich könnte den Blick 
kaum davon 
abwenden. Wer 
kennt sie nicht, 
diese'Situationen, 
in denen der Körper 
gänzlich anders 
reagiert, als es 
eigentlich logisch ;, 
wäre. Normalerweise 
3 müßte:man 
krampfhaft Versuchen’seine Innereien beieinanderzuhalten, 
während.es im Mund schon ganz gefährlich'blubbert; Aber: 
das genaue Gegenteil;ist der Fäll,-Geradezu magisch Zieht. 
einen die Perversion der Situation an und fesselt das Auge 
derart an.das Objekt des Ekels, daß es unmöglich ist den 
Blick anzuwenden. Gerne hätte ich mich mit jemanden'in 
diese abstrusen Gedankengänge hineingesteigert, aber da 
meine charmante Begleitung für ihren äußerst’sensiblen 
Magenibekannt ist, zog ich es vor.nichts zu äußern, um den 
umliegenden BruzZelbürgern.nicht eines der letzten und 
bestgehüteten \ 
Geheimnisse dieser 
Erde zu verraten; 
was ißt manin Punk- 
rockkreisen zum 
Mittagsbier. 
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Schließlich-löse ich 
meinen Blick doch 
noch und.gleite hoch 
zu seinem Bauch- 
nabel. Es gibt ja diese Typen, die da irgendwie keinen ganz 
normalen Bauchnabelshängen haben, sondern einfach'nur 

so einen.Krater; ein tiefes, dunkles Nichts-'Früher witzelten } 
wir, daß sich’diese Mitmenschen eventuell gar keinen 


u‘ 


Bösartigkeiten über unseren armen Mitmenschen 
ausstreuen. Schließlich kommen wir Punker. selbst alle aus 
Brooklyn und sind daher ganz sicher auch’nicht auf dem 
Rosenzweig gebetelt (gebethelt 2). Aber der-Bauchnabel.der 
menschlichen Gartenharke war.zu meiner Enttäuschung 
völlig normal, Nicht mal diese komischen Fusseln, die Sarah 
alle paar Tage aus meiner Bauchnabelkuhle unter wilden 
Lachsälven herausprokelt,-konnte ich darin erkennen. 
Schade: 
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VODDOO RHYTHM, B. Zeller 
Länesesstranae 57 ‚3012 Bern,Switzerland 


ehe Vankene Yauth Taainst ep 
Lightning Baat-: „Hen- nzestääng- Rate N 
‚IOrLP,....,18ı- 
Jink ee le Er ni somd, 
ars 
out woon Luontnang” Baat-Man I" 'Be 
me up Jonün..PÜRE SUISS TRASHITIT 


| &) Aber spinnen wir das Seemannsgarn im’Kopf einmal weiter. 
| D ( Was passiert eigentlich, wenn dieser Mann - nennen wir ihn 
einmal'frei.nach dem „Mann mit der Mütze“, Helmut Schön, 
den „Mann mit der Gartenharke" - 
je wider Erwarten in einem lichten 
| D ‘ > ‚Moment über ein weibliches 
Wesen stolpert. Wie sähe denn 
das Balzverhalten aus. Würde 
unser Helmut Schön direkt mir 
der Tür ins Haus fallen - sprich 
mit entblößter Kralle - und mit 
dem Spruch „Schau mal, was 
ich für Kunststücke kann“, das 
warme Herz seiner Angebeteten 
für immer aufzuschließen 
versuchen. Oder liefe die | 
Anmache nach dem Motto 
„Sach' mal, brauchst du vielleicht einen Gärtner ?“... Mein 
kleines Hirn weigert sich standhaft, das Bewußtsein bis zu 
dieser Geschmacklosigkeit zu erweitern, so daß uns 
Anworten auf diese essentiellen Fragen leider vorenthalten 
werden. Ebenso verhält es sich übrigens mit der Antwort u 
die Frage : Wovon träume ich. 
eigentlich.nachts Wege 2 
In einem!letzten Akt der Ver- 
zweiflung plädiere ich für die 
sofortige Zwangsamputation. der / 
Cr: der gesammten männlichen [N 
Erdbevölkerung !! Räder würden : \\ 
fortan.die Füße ersetzen und:der . \ 
Kerl:mit den schickesten Felgen 
und verchromten Radkappen 
kommt.auch bei.den Frauenam - 
besten an, Das Auto würde als 
Prestigeobjekt nur noch auf dem 
2. Platz rangieren. Schuhe und Rollschuhe wären 
überflüssig, womit man natürlich eine: ‚Menge Geldsparen 
würde, Dieses könnte man ja gelegentlich in einen neuen 
Satz Reifen oder einen Satz heiße Ohren investieren. 
Außerdem spart man eine Menge Zeit, weil man zu Rad ja 
schneller ist als zu Fuß. Und da Zeit bekanntlich Geld ist, 
und Geld nicht stinkt, wären wir wieder am Anfang : bei 
diesen überriechenden Sekretabsonderungen, die nun 
wegfallen. Na dann, Mahlzeit, 
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ABRISSBIRNE - Quo Vadis - Demo 

(Steve Pape, Rückertstr. 23, 44147 Dortmund) 

Bei dem Bandnamen hatte ich eigentlich klassischen 
Deutschpunk erwartet. Aber ABRISSBIRNE aus 
Dortmund spielen gar nicht mal so üblen Hardcore-Punk. 
Texte sind teils in Deutsch, teils in Englisch gehalten. 
Wirklich keine üble Geschichte, wenn man mal von 
diesen gelegentlich wild eingestreuten, fürchterlichen 
Gitarrensoli absieht, die so gar nicht zum zur restliche 
Musik passen wollen. Ansonsten : Ja ! 

Micha. 


B.S.H.G. - 3 Song-Demo 

(Lars Wiebke, Hagenerstr. 59, 49377 Vechta) 
22277 Wat'n nu los ? Drei Stücke auffem Demo is 
doch wat arg minimal. Davon noch 1 Cover, naja. 
Gut, die Stücke sind nicht schlecht. Aber was soll 
ich damit ? Oder kauft sich einer ein Deutsch- 
Punk-Tape mit 3 Songs ? 

Micha. 


BLOCKHEAD- Demo 
(Benjamin Greber, 
Versmold, 8 Mark) 
Fängt ziemlich ‘aber hallo’ an und punzt dann 
Richtung ‘und tschüß’ ab. ‘Parameceum', das 
Titelstück rockt ziemlich garagig, grungig ab, und 
konnte mich richtig begeistern. Der Rest stürzt 
aber gnadenlos in Richtung Grunge-Kurt Kobain- 
Klischees ab. Hauen mich echt nicht vom Hocker. 
Besser is’ Schrotflinte. 

Swen. 


Schäferweg 1, 33775 


Collyflower „Jahresendzeitpuppe“ 

(c/o Gutti, P.fach 1212, 63591 Niedermittlau) 

Geht wohl eher als Hardcore durch... ganz 
schwierig, hmmm, keine Spaßmusik, aber 
interessant für das Zuhörerohr. Singen tun sie 
deutsch. Hinterläßt insgesamt einen positiven 
Eindruck - besonders wenn bischkken Melody 
dazukommt(wie Geschehen auf Seite B beim 
letzten Track)! Nejc 


DIE ABI-FAMILY- Denn der Mensch bewundert, 
was er nicht versteht 

(Olaf Menne, Erbsenbreite 42, 34414 Warburg, 5 
DM & Porto) 

Mein Gott, was sind das für Zeiten. Früher haben wir uns 
einen Dreck darum gekümmert, ob unsere Abi-Feiern 
verboten wurden. Da wurd’ halt alles spontan in Schutt 
und Asche gelegt. Dieses Tape hier entstand, um von 
der Stadt Warburg die Genehmigung für Abi-Feiern zu 
bekommen. In sehr guter Aufnahmequalität wechseln 
sich Licht und Schatten auf diesem Tape, das sich 
verständlicherweise mit dem Abitur und dem ganzen 
Drumherum befaßt. Stilistisch kennt das Projekt keine 
Grenzen, was zu diesem Zweck auch sinnvoll erscheint. 
Leider bin ich nun auch schon ein bissken lang aus der 
Schule, so daß ich vieles nicht mehr nachbvollziehen 
kann. Anyway, für Abiturenten.... 

Swen. 


DJ-Tape 

(0611/9600704) 

Ein paar ältere Junges schicken mir hier 'ne Sammlung 
ihres Könnens. Geboten wird 'ne coole Mischung, die 
stark Garage-Punk-beeinflußt ist, mich deswegen aber 
um so mehr begeistert. Zumindestens hat das Tape mich 
einige Tage im Auto höchst erfreut. Beispiele gefällig ? 
ABUSERS, MONSTERS, TEENGENERATE, 
FIREWORKS, PADDED CELL, NINE POUND 
HAMMER, RIP OFFS und die DRAGS, aber auch 
LURKERS, QUEERS und PSYCHOTIC YOUTH. Gut 
gemacht. Wer die Jungs zum Auflegen auf seiner Party 
haben will, macht mit einem Anruf unter der oben 
genannten Adresse sicher keinen Fehler. Adresse hab’ 
ich verschlampt. Is’ dat noch Punkrock ? 

Swen. 


DOC BIOSA- Demotape 

(Daniel Kühlenthal, Erlenweg 3, 56075 Koblenz) 

Einen Riesenknaller liefern hier D.B. ab. Sehr 
gefühlvoller Deutschpunk mit extrem guten Texten, die 
zur Zeit bei mir genau den Punkt treffen, was heißt, daß 
das Material ziemlich depressiv und enttäuscht 
rüberkommt. 4 Songs, die über ein ziemliches Potential 
verfügen. Um euch Vergleiche zu bringen, nenne ich 
einmal die nicht nur lustigen WALTER 11, spätere 
RAZZIA und ‘nen winzig kleiner Tacken ...BUT ALIVE. 
Die Jungs befinden sich zur Zeit auf der Suche ‚nach 
einem Label. Meiner Meinung nach sollte sich dieser 
Zustand allerdings sehr schnell ändern. 

Swen. 


DURANGO 95-Chakal! 

(Jonathan Hempel, Hasenheide 12, 10967 Berlin, 10 DM 
inkl. Porto) r 

Ich weiß, ich wiederhole mich, aber anscheinend hat 
Berlin in puncto Punkrock einen heftigen Nachholbedarf, 
denn nach den Jahren langweiligen Heavy Metals und 
Rock-Scheiß, ist hier schon wieder eine hervorragende 
Punkrock-Kapelle am Start. In angenehmer Produktion 
präsentieren hier fünf Herren gesetzteren Alters 


melodischen Midtempo-Punkrock, der sich zwischen 
SQUARE THE CIRCLE und JIMMY KEITH & HIS 
SHOCKY HORRORS bestimmt ganz wohl findet. Ist also 
'ne gehörige Portion Rock'n'Roll drin. gefällt. 


Swen. 
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EWG - | Hate Hippies - Demo 

(Steve Pape, Rückertstr. 23, 44147 Dortmund) 

Nach ihrem phänomenal guten ersten Tape, ist auch der 
Zweitling der Ewig Gestrigen, wie sie sich nennen, ein 
echter Party-Punk-Knaller geworden. Eine Songs 
suchste hier zwar vergebens, dafür gibbet 10 satte 
Coverversion so alter Klassiker wie beispielsweise „| hate 
hippies“ von M.l.A., „Sonic Reducer‘ von den DEAD 
BOYS, „Vietim in Pain’ von AGNOSTIC FRONT, „For 
You“ von ANTI NOWHERE LEAGUE, von den 
VIOLATORS was und von den BUTTOCKS, SS 
DECONTROL und bla bla bla. Bis auf „Sailing On“ von 
den BAD BRAINS, bei denen der Sänger jeder 
Coverband nur kläglich versagen kann, jagt ein Hit den 
nächsten. Kann man nicht nur, sollte man sogar. Da 
schmeckt das Bier sofort doppelt so gut ! 

Micha. 


F. B. I. - Im Namen der Gerechtigkeit 
(J. Robew, Lobedanstraße 6, 03046 Cottbus) 

Das wohl BESTE Tape des Jahres bisher. Genau der 
richtige Sound, den ich so gerne höre. 12 mal wird hier 
super Oil Mucke MIT Keyboard geboten. Textlich geht es 
zwar desöfteren etwas platt zu, aber es ist auch nicht zu 
peinlich. Musikalisch geht es volle Kanne ab. Wenn man 
diese Tracks hört, muß 'man diese einfach sofort 
mitsummen. Hits über Hits. Hoffe das die Band mal bald 
was auf Vinyl / CD nachlegt. WILL ICH MEHR VONI!!! 
Frank 


FINGERPFLASTER- 1. Demo 


(Max Schulze-Hennings, Weißdornweg 36, 50259 
Pulheim-Stommeln, 4,- DM & Porto) 

Du liebst Peter Pop, für M.V.K. springst du vom Balkon 
und deine Lieblingslektüre ist DIE TOBENDE MUMIE ? 
Wenn Du diese Fragen mit ja beantwortest, dann ist 
dieses Tape genau das Richtige für Dich. Selten hab’ ich 
mich so bepißt vor Lachen. Ein paar bekiffte Jungs 
haben in 4 Stunden den Punkrock neu geschrieben. 
Instrumente wie Rassel und Xylophon werden brillant 
eingefügt. Covers gibt's von ‘Im Wagen vor mir' und 
‘Mamor Stein und...'. Ich hau mich weg’ und rauch mir 
erst mal ein Tütchen. Mehr. Ise meint übrigens, dat die 
bestimmt total süß sind, wie die kleinen Punker aus 
Berlin. 

Swen. 


GEILE OSSIS - SCHEIRE, SCHON IM VIERTEN 
(Nikolas Keller, Klingenstr. 5, 99094 Erfurt) 


-Wie kann man nur auf einen solchen, beschissenen 


Namen kommen. Musikalisch wird auch nicht gerade 
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besser. Das INTRO könnte auch von einer Metalband 
stammen und der Rest ist langweiliger Deutschpunk, der 
mich in keinster Weise überzeugen kann. Einfach nur 


‚langweilig. Sollten noch etwas üben, die Jungs. 


Frank 

HANSABANDE- Willkommen in Doitschland 

(Michael Boße, Hermann-Ehlers-Weg 2, 48282 
Emsdetten) 


Die Hausband vom C&A-Fanzine punkrockt sich hier 
schön dilettantisch und rotzig über 5 Stücke hinweg. 
Aufgenommen ist das Teil wohl im Proberaum, was dem 
Zuhörerspaß aber keinen Abbruch tun tut. Auftritte 


suchen die Jungs auch, was bei dem 
Chaostage-kompatiblem Sound wohl kein 
Thema sein sollte. 

Swen. 

INFRONT- Reflections! 

(Marko Schröder, Schliemannstr. 5, 10437 


Berlin, 10,- DM inkl. P&V) 

Ziemlich gebückter Midternpo-NY-Hardcore, der 
zwar alles ändere als neu ist, dafür aber ziemlich 
enthusiastisch und intensiv an den Hörer 
gebracht wird. Vergleiche kann ich hier nicht 
bringen, da ich ehrlich gesagt schon ziemlich 
viel von ähnlicher Sorte gehört habe und es 
mittlerweile kaum noch auseinanderhalten kann. 
Das es gut ist, dazu reicht mein Sachverstand 
allerdings noch. Der geneigte Hörer sollte 
durchaus mal zugreifen, bevor er die zigste 
ReRelease-Kacke kauft. ö 
Swen. 


KERBHOLZ- Demo 

(M. Borel, Limmatstr. 38, CH-8005 Zürich) 

Die Aufnahmen sind schon über ein Jahr alt, 
aber unwichtig iss’. Kerbholz spielen kräftigen, 
schnellen Sound zwischen Deutschpunk und 
altem England-Punk. Gute Aufnahmen und 'ne 
nette Aufmachung sorgen für ein gutes Tape, 
dessen 6 Songs in 4 Sprachen gesungen 
werden. Ein guter Anfang ! 

Vasco 


UN 


NO ART- Let the sun shine in your heart 

(M. Droll, Luisenstr. 16, 47119 Duisburg) 

Erst einmal ein kleiner Applaus für die sensationell gut 
aufgemachte Verpackung und Aufmachung des Tapes. 
Das’ Auge hört schließlich auch mit. Dann aber zum 
wichtigsten, zur Musik, und die ist 'ne 100%ige 
Steigerung zur ersten Demo-CD (ja, was für Zeiten sind 
das). Unglaublich, wie die Jungs um Max sich vom 
einfachstem Hardcore zu einer vielfältigen und 
ausgereiften Hardcoreband entwickelt haben. Der Sound 
ist gut druckvoll und die Geschwindigkeit eher langsam. 
Sehr ausdrucksstark. Außerdem verzichten sie auf alle 
trendy Heavy- und Hip Hop-Einflüsse, was ja bei 
Kennern gut ankommt. Wer das Tape ohne gute 
Verpackung haben will, der kriegt es schon gegen 
Rückporto, allerdings würde ich 3 DM beilegen, um in 
den Genuß der hübschen Verpackung zu kommen. 
Swen. 


Naive Trend 

(Roman Aul, Burgstr.3, 63579 Freigericht-Bernbach) 
Schöne handgemachte Verpackung is’ hier. Beschreiben 
sie das bitte! Irgendwie groovich, emotional, gut hörbar, 
ein wenig vertrackt, aber nicht zu sehr - intelligent... aber 
wohl kein fetter Punkrock.. Würde Kuwe bestimmt gar 
nicht gefallen. Jemand flüstert mir ins Ohr, daß die 
Stimme ein wenig nervig erscheint. Stimmt so. 

Nejc 


NOISECORPSEMUTILATION „Without Any Reason“ 
(Thomas Fessler, Eichener Str. 22, 57223 Kreuztal- 
Eichen) 

Selten so eine unendlich armselige Pißbirnenmucke 
gehört wie das hier. Ist wohl sowas wie ein Ein-Mann- 
Projekt und soll 'ne Death Metal-Verarsche sein, die sich 
der Akteur zuhause im Kämmerlein als Alleinunterhalter 
herausquetscht. Ist dabei aber weder witzig, noch sonst 
irgwendwie originell, sondern einfach nur totaler Müll und 
unanhörbar. Mit Sicherheit das schlechteste Tape, das 
ich in meinem ganzen Leben (zumindest halb) gehört 
habe. Ist das Band nicht wert. 

Micha. 


OSTBLOCK - DEMO 

(Danny Aßmann, Gartenstr. 67, 06773 Gräfenhainichen. 
5 Mark incl. Porto) 

Noch recht junge ( 16 bis 18 Jahre ) Band ausem Osten, 
die schon gut ihr Handwerk verstehen. Geboten wird 
ganz guter Deutschpunk, der nur noch textlich ein 
bißchen besser / ausgereifter werden müßte. Denn 
einiges geht doch ziemlich in die Phrasenecke. Nur das 
Gestöhne von irgendeiner Pornolady ( ich schätze mal, 
daß es eine Bekannte der Band war. Denn es hört sich 
alles andere als Professionell an ) hätte man sich sparen 


2% 


' können. Ihr kommt auch so zurecht, ohne diese 
Pornoscheiße. Bin mal gespannt, wie sich diese Band 
entwickeln wird. Sollte man auf jeden Fall nicht aus den 
Augen verlieren. 

Frank. 


PURE IMPACT „Hit the Hippie“ 

(Mike Weger, Holtweg 1, 41749 Viersen) 

Der Mike von Rabauz Rec. machte mich letztens beim 
Interview-Termin darauf aufmerksam, daß ich dieses 
Tape noch nicht besprochen hätte. Tja, hab’ich wohl 
irgendwie vergessen. Scheiß Früh-Alzheimer! Die noch 
recht junge Krefelder Truppe spielt sich hier locker einen 
ab und hat anscheinend auch gehörig Spaß bei der 
Sache. Könnte wirklich was werden. Schöner bratziger 
Punkrock ohne jedes Wenn und Aber. An den Texten 
könnten die Leute ruhig noch etwas feilen, denn ein 
bißchen platt kommen die doch daher. Ach, Scheiß 
drauf, gute Punkrock-Party-Mucke, rein in den Casi und 
ab dafür... 

Kuwe 


PANZERKROIZA POLPOTKIN- Krankes Häschen 
(Polpot, c/o Startloch, Postfach 730631, 22126 Hamburg, 
5,- DM & Porto) 

Irgendwie habens die Hamburger mit, Polpot. War nicht 
schon in Henrik Peschels Kultfilm „Viva Ceaucescu" die 
Rede vom Kommando „Pol Pot“ ? Anyway, hier haben 
wir ziemlich klassen Punk, der zwar wenig rockt, dafür 
aber ziemlich viel Stimmung aufbaut und klasse Texte 
hat. Irgendwie muß das ‘ne Hamburger Qualität sein, 
denn sieht man von der sogenannten Hamburger Schule 
ab, so haben es doch verdammt viele Bands drauf, Texte 
zu schreiben, die fernab von 08/15-Klischees liegen. 
Sind zwar insgesamt eher zynisch und depressiv, aber 
so ist die Welt halt. Daß sie trotzdem das Lachen noch 
nicht verlernt haben, beweisen doch einige 
Anmerkungen im Beiheft (die 10 Lieder, die hoffentlich 
nie wieder von Punkbands gecovert werden, möchte ich 
unbedingt noch um die Namen UNDERTONES-Teenage 
kicks, COCK SPARRER-alles, SHAM 69- If the kids are 
united ergänzen) und den Bonustrack, den es von den 
geliebten ELEÄKÄ.... ach Scheiße...dat Humppa-Ding. 
Swen. 


PUNKREAS- live in Berlin Lichtenberg 

(Stefan Gieseler, Vulkanstr. 28, 10367 Berlin, 3,-DM & 
Porto) 

Die Berliner-Punkers haben zwar den gleichen Namen, 
wie die göttlichen italienischen Punkreas, aber 
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musikalisch sind ‘se nicht ganz so gut. Na ja, sie 
schreiben es halt selbst, erster Auftritt, drei Songs 
Deutschpunk in entsprechender Qualität. Die Texte sind 
gar nicht so schlecht. Weitermachen. 

Swen. 


RED POINT D.C.- 2. Demo 

(Frank Kleeblatt, Meißelweg 7, 06842 Dessau) 

Nachdem das erste Demo ja eher durch Masse statt 
durch Klasse bestach, hauen die Dessauer Jungs hier 
fast schon einen richtigen Knaller raus. Es fehlt wirklich 
nicht mehr viel und die Jungs werden zu den deutschen 
SLAPSHOT/STARS & STRIPES. Mit Redpoint ist ihnen 
sogar ein echter Hit gelungen, der richtig gut abgeht. Der 
Gesang hört sich an, wie der von Choke zu besten 
Tagen, nur sollten die Jungs vermeiden, zuviel Englisch 
zu singen. Das kommt nicht so gut. Mit reinem 
deutschem Gesang werden die Jungs garantiert ihren 
Weg machen. Da schwör ich für. 

Swen. 


RATTENGIFT - „Teuschels Rache“ Demo 

(David Jünger, Am Grassdorfer Wäldchen 16, 04425 
Taucha, Tel.: 034298-65123) 

PLASTIC BOMB-Kollege David drückt mir das Tape 
seiner Band inne Hand, ich schieb das Teil im Auto ganz 
ahnungslos in den dafür vorgesehenen Schlitz und fahr' 
vor Lachen fast auf die Gegenfahrbahn. Zwischen den 
Stücken kommen nämlich immer Einspielungen einer 
Telefon-Sex-Zentrale. „Titten-Gabi“ animiert auf einem 
vorgefertigten Band, welches die Anrufer locken soll, bei 
ihr für harte Währung anzurufen und den traurig 
hängenden Lachs zum stehen zu kriegen. Das ganze ist 
aber derart unprofessionell, steif und hölzern, daß man 
nur noch Tränen lachen kann. Selten sowas unglaublich 
unerotisches und dilettantisches gehört ! Aber wir wollen 
die Lieder von RATTENGIFT nicht vergessen, denn die 
is’ auch nicht vom Schlechtesten. David’s Stimme ist 
zwar etwas gewöhnungsbedürftig und klingt etwas nach 
den BULLOCKS, ist daher aber keineswegs schlecht. 
Ansonsten isses simpler Deutsch-Punk, der durchaus 
Hit- und Pogo-Party-Qualitäten aufweist. Vier Lieder 
sind’s auf jeder Seite. Nich’ übel. 


SICK SOCIETY- Rise & Fall i 

(Arne Teubel, Am Spielplatz 8, 24864 Brodersby) 
Ziemlich geiles Debut einer jungen Hardcoreband aus 
dem hohen Norden. Sehr abwechslungsreiche Songs 
aus allen Ecken des Hardcores, außer der populären. 
Dazu engagierte Texte und 'ne tendenziell eher düstere 
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Weltanschauung gepaart mit dieser sehr 
ausdrucksstarken Musik machen das Tape zum 
Erlebnis. Läuft zur Zeit bei mir hoch und runter. 7 echte 
Hammer, die kein Hardcorefreund missen sollte, 

Swen. 


SPERRZONE- Demotape 

(Hauke Schade, Esingersteinweg 136a, 25436 Uetersen, 
5,- DM & Porto) 

Wütender, aggressiver und treibender Deutschpunk 
(nicht nur), der im Proberaum aufgenommen ist und vom 
Tempo schon fast in die Skuld/Crust-Ecke. Der Faktor 
Schleimkeim ist aber trotzdem noch hörbarer, nur sind 
die Texte lang nicht so platt. Die Kombination Mann/Frau 
am Gesang kommt auch hier recht gut an (so richtig 
schlecht habe ich das eigentlich noch nie in Erinnerung). 
Wirkt engagiert und ehrlich, und damit auch gut. 

Swen. h 


TRI-ANGER- Demotape 
(Berni Mayer, Silberne 
Regensburg) 

Angerockten und angejazzten Core bietet uns diese 
Combo.'Vom ersten Song bin ich noch positiv angetan, 
denn er erinnert ein bisserl an VICTIMS FAMILY. Danach 
fällt der Pegel allerdings gewaltig, wird häufig immer 
rockiger und belangloser. Haut mich also nicht um, wenn 
die Band auch beweist, daß sie 'ne ganze Menge könnte. 
Swen. 


Fischgasse 5, 93047 


THE WAY - OUT OF CONTROL 

(Edgar Fischer, Speckbachergasse 52 / 2 / 25, A - 1160 
Wien, Österreich) 

Nach der recht guten FASCIST SCUM CD, hier nun ein 
Tape mit neueren Tracks der Österreicher, die mit diesen 
Aufnahmen wohl auf Labelsuche sind. Wie schon auf der 
CD wird hier gnadenloser Punkrock der alten Schule 
gespielt. Leichte Poppige Einflüsse lassen sich auch 
raushören, was der Band aber sehr gut tut. Wenn man 
überlegt, daß sie die Tracks in nur zwei Tagen im 
Proberaum eingespielt haben, kann ich nur den Hut vor 
ziehen. Auch die Qualli hört sich supergut an. Mit diesem 
Tape dürften die Label wohl bald Schlange stehen. 

Frank 


THE ANNOYED - DEMO 

(Marco Heckler, Im Ehrlich 18, 64747 Breuberg) 
Deutschpunk wie ich ihn mag. Krachiger Sound der 
einfach an alte 80ziger Deutschpunkbands erinnert. 
Diese Band zählte ja schon auf dem BLOPP 
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Tapesampler zu den besten Bands. Textlich haben sie 
auch was drauf und verfallen nicht in Phrasengedresche 
anderer Deutschpunkbands. Wenn ich mir so anschaue, 
welche Deutschen Bands schon eine CD draußen 
haben, wundere ich mich doch schon, warum diese Band 
noch keinen Vertrag angeboten bekommen hat. Aber 
trotzdem bin ich felsenfest davon überzeugt, das wir 
noch einiges von dieser Band hören werden. 

Frank } 


"V.A.: „ABSATZSCHWIERIGKEITEN“ 

(Lars Wiebke, Hagenerstr. 59, 49377 Vechta) 

Mit diesen Bands bzw. Songs auf dem Sampler sollte es 
eigentlich gar keine Absatzschwierigkeiten geben. 
Bekannte Namen wie die SWOONS, LOST LYRICS, 
HÄRTER BIS WOLKIG (sehr geil !), KORRPT, B.S.H.G., 
FUCKIN' FACES (live) und SUPERNICHTS wechseln 
sich ab mit ATTTACKE, BRADLEYS, SPERRZONE, 
RASTAFARI PUNX, KNÜPELDICKTION, NEGATIV und 
KENNZEICHEN D. Insgesamt überwiegt ganz eindeutig 
das Licht gegenüber dem Schatten, den es auf Sampler 
ja immer gibt. Zusätzlich kommt ein Booklet dazu, so 
daß der Preis von 5,- + 3,- Port mehr als fair ist. Ist 
empfehlenswert ! 

Micha. 


V.A. : ANIMAL PEACE - Benefit Tape + Booklet 

(Mario Konschake, Neuer Weg 12, Paretz 14669 - 10 
DM inkl. Porto) 

Begleitet von einem sehr sehr geilen Booklet, in welchem 
neben den Vorstellungen der Bands auch jede Menge 
Statements-zu Tierrechten und veganer Lebensweise 
drinstehen, läuft das Tape im Recorder zur Höchstform 
auf. Hier sind größtenteils unbekanntere Hardcorebands 
am Werk, die ihre Song diesem Benefit-Tape für Animal 
Peace zur Verfügung stellen. Namen wie STROMNG 
EVENT, SPRAWL, TRIGGER FINGER, RADICAL 
ABUSE und SICK TRIBE dürften einigen vielleicht schon 
geläufig sein. Geboten wird alles von groovigen New 
School-HC ala SNAPCASE bis zu AGNOSTIC FRONT- 
mäßigem Geknüppel. Teilweise hört's sich aber doch arg 
gleich an. Nichtsdestotrotz kann man das Tape gut 
durchhören, und in der Intention ist es ohnehin 
unterstützenswert. Das ist klar. Noch mehr Infos zu 
Tierrechten könnt ihr übrigens ebenfalls bei der oben 
genannten Adresse anfordern. 

Micha. 


V.A.: „KEINE ANGST VOR DEN ACHTZIGERN“ 
(Nur im Vertrieb von: „Barbaren Musi‘, c/o Shaky 
Faßbinder, Ostertorstein-weg 31-33, 28203 Bremen, 
„Nasty Vinyl", Alter Postweg & A, 31535 Neustadt, 
„Fucking People Rec.“, c/o Timo Nehmtow, Schleswiger 
Chaussee 43 A, 25813 Husum, „Bad Taste Rec.“, c/o 
Isleif, Völksenerstr. 46, 31832 Springe) 
Mit tödlicher Sicherheit ist das der beste Deutschpunk- 
Sampler der letzten Jahre. Selten soviel geile Deutsch- 
Punk-Mucke auf einem Haufen gehört. Ist aber auch kein 
Wunder, sind auf dem Teil auch einige der besten Punk- 
Songs aus den Achtzigern drauf. ZERSTÖRTE JUGEND 
machen den Anfang, FFF, VORKRIEGSJUGEND, BLUT 
& EISEN, DROWNING ROSES, TOXOPLASMA, 
STAMMELNDE HEIMKINDER; ZSD, BLUTVERLUST, 
MOLOTOV SODA, CANALTERROR, KGB, RAZZIA, SS 
: ULTRABRUTAL und noch ein ganzer Satz voll anderer 
großartiger Kapellen aus den 80ern wurden hier 
beigepackt. Das Gute ist, das es nicht nur die Klassiker 
sind, die eh schon jede Sau kennt, sondern auch mal 'n 
etwas unbekannteres Stück. 38 Lieder gibt's in 90 
Minuten, dazu kommt ein wirklich dickes A4-Booklet mit 
Interviews und Vorstellung, der Vertretenen Bands. Daß 
hat schon Fanzineformat und ist mehr als. interessant. 
Hier handelt es sich um ein absolut liebevolles Teil und 
keine Massenware. Da sind auch die 10,-DM + 4,-DM 
Porto, die auf den ersten Blick etwas viel erscheinen, fast 
geschenkt. Ein großartiger Nostalgier-Trip in die 
Vergangenheit und absoluter Pflichtstoff I!!! Muuuuß, 
Alter | » 
Micha. 
V.A.-POGOSCHLACHT ! 
(Alexander Boden, Georg-Haus-Str. 8 01900 
Großröhrsdorf, geschätzte 5,- DM & Porto) 
Alles, was es an bekannten Deutschpunkbands gibt. 
Alles Tracks, die schon veröffentlicht sind. Es gibt nur 'ne 
Tracklist, die Narnen wie 3. WAHL, NORMAHL, HbW, 
LOST LYRICS, BETONCOMBO, HASS, DÖDELHAIE 
und so weiter. Kein Booklet, lieblose Gestaltung und 
noch nicht einmal für irgendeinen guten Zweck. Sind ja 
alle nicht schlecht, die Stücke, aber ein bissken mehr 
Mühe und Einfallsreichtum täten der Sache schon gut. 
Maximal für den geeignet, der Deutschpunk nicht kennt 
und mal reinhören will. 
Swen, 


V.A.- Ein Stückchen Freiheit 
(Dilletanten Tapes, Daniel Günther, Bahnhofstraße 36, 
31655 Stadthagen, 5 DM & Porto) 


Daumen hoch, für den guten Geschmack, den die 
Macher von Dilettanten Tapes mit dieser 
Zusammenstellung ausgesuchter Deutschpunkbands 
beweisen. Deutschpunk (nicht nur) der nichts mit den 
fetten Produktionen der angesagten 
Deutschmetalpunkbands zu tun hat. Rares gibt es von 
den PISSED SPITZELS, SCHROTTGRENZE und 1. MAI 
87. Dazu kommen 'ne ganze Menge Demobands von 
sympathisch dilettantischer Art und auch spieltechnisch 
guten Bands, die ich allesamt noch in positiver 
Erinnerung habe. Ideales Ausstiegstape, um von A.M.- 
Punk auf die Originale zu treffen. Try it! Ach ja, mit der 
Aufnahme des INKOMPLEX-Stückes auf den Sampler 
steht ihr übrigens kurz vor der Heiligsprechung. 

Swen. 


V.A. : NIGHTMARE / BAD TASTE - News Vol. 7 - 
Tapeshow 

(Isfeif, Völksener Str. 46, 31832 Springe, Tel.: 05041- 
5922) 

Das teuflische Trio um Micha, Triebi und Isleif hat einen 
neuen Anlauf genommen, um Mlicha’s Hannoveraner 
Kotzbude erneut in Schutt und Asche zu legen. Unter 
dem Motto „Punkrock von '76 bis '79“ werden diesmal 
hauptsächlich unbekanntere Kollegen durch die Boxen 
gequetscht. Aber auch bekanntere Klamotten wie die 
ADVERTS, DAMNED, ROCKS, LA PESTE, CLASH, 
RUTS oder bspw. CYANIDE kommen hier zu späten 
Ehren. Die Tapeshow dient natürlich auch diesmal 
wieder dazu, daß Programm des NIGHTMARE-Vertriebs 
bekannter zu machen. Eine immer noch brillante Idee, da 
hier noch der Spaß und Punkrock siegt statt auf 
stumpfes Anzeigenschalten zu setzen. Deshalb werden 
auch Stücke von den genialen RECHARGE, KALTE 
ZEITEN, 1.MAl 87. und DADDY MEMPHIS gespielt. 
Letzterer schießt natürlich. wieder den Vogel ab. 
Gelegentlich hört man ganz dezent heraus, das der eine 
oder andere dieser feuchtfröhlichen Tafelrunde schon 
mal einen kurzen Blick in die Bierflasche riskiert hat, was 
auch für den vierten im Bunde, Stargast Hilde von den 
BRATBEATERS gilt. Alles in allem eine Tapeshow mit 
90 Minuten klasse Musik und genauso genialem 
Schwachsinnsgeblubber zwischen den Songs. Wollen 
wir hoffen, daß noch viele BAD TASTE / NIGHTMARE- 
Tapeshows folgen werden. Kostet 6 DM inkl. Porto. 
Micha. ‘ 


V. A. : PUNKROCK AM ARSCH DER HÖLLE 

(Sven Jachmann, Hermannstr. 1, 33813 Oerlinghausen. 
3 DM + Porto) 

Auch hier gibbet nix neues zu hören. Der Sven stellt hier 
einfach mal seine Lieblingsmusik zusammen und bietet 
dieses für einen sehr fairen Preis der Masse an, 
Geschmack hat er ja, das muß man sagen. Auf Seite A 
ist die Deutschpunkfraktion vertreten und die wären, 
unter anderem EA 80, GRAUE ZELLEN, 1 MAI 87, 
RAWSIDE, RAZZIA. Die Seite B geht dann ins Ausland 
mit SNUFF, OPERATION IVY, YOUTH BRIGADE, 
SCREECHING WEASEL und mehr. Spart euch das 
aufnehmen und bestellt einfach dieses Tape. Kommt gut. 
Frank 


V.A.- Hamburger Punkrock- Sommer 96 
(Schwarzmarkt, Kleiner Schäferkamp 46, 
Hamburg, 5,- DM & Porto) 

Astreine Zusammenstellung von neuen Hamburger 
Punkbands, die allesamt völlig zu überzeugen wissen, 
denn obwohl es sich um die „neue Generation“ handelt, 
stehen sie unüberhörbar in der Tradition der vielen 
großartigen Hamburger Deutschpunkbands. Macht 
wirklich Spaß diesen Sampler zu hören, da doch einige 
echte Hitschnitten von LENINS ERBEN, A.A.K., P.V.B., 
CIRCUS OF HATE, PANZERKROIZA POLPOTKIN, etc. 
zu hören sind. Könnte mir durchaus vorstellen, daß 
dieses Tape in ein paar Jahren mal einen Kultstatus hat. 
Swen. 
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V.A.- Modern Needs I;ll, & Ill 

(Heiko Müller, Flutweg 9, 47228 Duisburg, je Tape 
jeweils 5,- DM + Porto) 

Auf drei Tapes hat TEENAGE KEKS-Heiko hier seine 
Lieblingshitschnitten zusammengeschmiert. Allerdings 
bleibt für mich die Frage nach dem Sinn im Raum 
stehen. War sein letzter Sampler halt dadurch 
gekennzeichnet, daß sich fast ausschließlich extrem rare 
Superhits auf ihm befanden, so ist hier größtenteils 
eigentlich recht gut zugängliche Mucke zu hören. Nun 
gut, Heiko hat 'nen guten Geschmack, legt ordentlich 
Platten auf und sein Geschmack deckt sich mit meinem 
zu fast hundert Prozent, aber fairererweise muß ich 
sagen, daß ich das nicht für besonders einfallsreich 
halte. Wer vielleicht jetzt gerade ganz neu einsteigt, kann 
sich mit diesen Tapes 'nen tollen Einstieg schaffen, oder 
wer zu faul ist, sich für das Auto oder den Walkman 
selbst aufzunehemen. 

Swen. 


V.A.: VOLLE KANTE POGO - DER SACHSEN 
ANHALT SAMPLER 

(C. Meinert, H. - Heine Str. 7, 39365 Wefensleben . 6 
Dm, incl. Porto + Verpackung) 

Bei diesem geringen Preis MUSS man einfach 
zupacken, zudem sich noch auf 90 Minuten ne Menge 
Bands mit guter Musik die Hand schütteln. Der 
ABSOLUTE KNALLER sind eindeutig RESTRISIKO mit 
ihrem Stück Ol! PUNK. Einfach Supermucke mit einem 
sehr guten Text. Bis auf eine Ausnahme ( schreckliche 
Hip Hop Musik ) spielen die Bands hier einen guten 
Punkrock Stiefel runter. Da gibbet nix zu meckern. Da 
die Band halt alle aus Sachsen Anhalt und Umfeld sind, 
haben sich wohl noch nicht sooo den Bekanntheitsgrad. 
Aber das kann sich ja sehr schnell ändern. Mit dabei 
sind: BOZO SKELETON, TETRA VINYL, 
ERNÄHRUNGSFEHLER; DAT, D. ©. B. , ZECKEND 
HANDS, ABRISS, LAYZY BONES, FALSCHE FÖGEL ( 
die auch schon eine sehr gute Mini Lp raushaben ) , 
TBC, TOTAL VERSAUT, ANTIBIOTIKA, GET LOST, 
VEISTANZ, MULTI KLAUF, RADIOAKTIV, TOTAL 
VERLUST, SCHIMMELBROT, ANTI - TAKT, COMA 
LAUTLOS, F. A. U. S. T. 

Frank 


V. A. : VIKING INVASION 

(Proletophil Tapes, c / o Heiko, Fichtenweg 3 / 510, 
72076 Tübingen. 5 DM + Porto) 

Jetzt ist er endlich in überarbeiteter Form erschienen. 
Nachdem er ja schon vor Wöchen mit ULTIMA_THULE 
erschien, mußte ich den Heiko erstmal aufklären, um 
was für eine Band es sich bei U. T. handelt. So hatte er 
den Sampler sofort eingestellt und hier liegt nun die 
korrekte Fassung vor. Ich muß aber hier deutlich sagen, 
daß Heiko NICHTS von U. T. wußte. Also bitte keine 
Unterstellungen, meine Damen und Herren. Hier gibt es 
also dann 90 Minuten Sound aus dem Land der Vikinger. 
Über 40 Bands, Songs sind hier verewigt und das alles 
jetzt hier aufzuzählen, ist mir ehrlich gesagt, zuviel 
Arbeit. Hier wird jede Musiksparte befriedigt und alte / 
neue Bands wechseln sich ab. Unter anderen mit: 
CRETINS, ENOLA GAY, CHARTA 77, ASTA KASK, 
BULLSHIT, KAAOS, APPENDIX, BRISTLES, EBOA 
GRÖN, RIISTETYT. Wer sich für den Sound aus 
DÄNEMARK, FINNLAND, SCHWEDEN, NORWEGEN, 
ISLAND interessiert, dürfte wohl hier eine sehr gute Wahl 
tätigen. 

Frank 


VERLORENE JUNGS - GEKREUZTE HÄMMER 
(Christian Bischoff, Wilhelminenstr. 115 A, 46537 
Dinslaken) 

Hier kommt wohl der nächste Oil Punk Kracher aussem 
Pott auf uns Zu. Mit ihrem Song STINKNORMAL ( der 
auch auf diesem Tape ist) , konnten sich mich ja schon 
auf dem neuen ARSCHLECKEN RASUR Sampler 
überzeugen. Musikalisch geht es in gewohnter Manier 
weiter. Besonders die Songs GEKREUZTE HÄMMER 
und RUHRGEBIET sind einfach nur scheißegeile 
Hymnen. Nur die Soundqualli muß ich etwas bemängeln. 
Sind halt nur einfache Proberaumaufnahmen. Texte 
liegen auch bei und jetzt sollen die Jungs mal schnell ins 
Studio gehen und ihre erste CD aufnehmen. Dürfte dann 
wohl ein ziemlicher Kracher werden. 

Frank 


OLLI WIRD 200 } 
(Olli Videos, Stiftstr. 12, 31515 Wunstdorf, 20 DM inkl. 
P&V) ö 

Unser emsiger Olli, der sich bisher als fleissigster, aber 
auch diletantischter, Videodreher mittlerweile 'nen 
Punkrock-Orden verdient hat, feiert mit diesem 165 
Minuten langem Zusammenschnitt seinen 200. 
Geburtstag. Mir persönlich haben seine Videos ja nie so 
gefallen, was zum einen an der höchst schwankenden 
Qualität und zum anderem an der nicht 
rüberzubringenden Liveatmosphäre eines Konzerts liegt. 
So langweilen mich da die meisten Konserven etwas. 
Das ist hier aufgrund der riesigen Vielfalt und 
Abwechslung allerdings völlig anders. So kann man sich 
hier einen Großteil der jüngeren Punkrockgeschichte in 
Deutschland noch mal vor Auge und Ohr führen. Und 
das hat was. Hier gibt es das zu sehen, was man an 
musikalischen Genüssen einfach gesehen haben muß. 
Da erinnert man sich doch an viele schöne Geschichten 
der Vergangenheit. So ist es eigentlich müßig all’ die 
hunert Bands aufzuzählen, die es hier zu bewundern 
gibt. Deshalb keine Aufzählung. Wer aber nur ein Video 
in seinem Leben kauft, der sollte sich dieses zulegen. 
Swen. 


Willkommen zu einer ziemlich schlanken Folge von den 
Luftwellen. Unserer Schlampigkeit ist es zu verdanken, daß in 


der letzten Bombe die aktuellen Frequenzen von Radio Marabu ® 


fehlten !'Böse Falle. Die dürften aber auch nicht mehr aktuell 
sein und deshalb empfehle ich jetzt einfach mal den aktuellen 
Newsletter bei RADIO MARABU, P.O. Box 1166, 49187 Beim 
anzufordern, in dem alles Wissenswerte drinsteht, Die Leutchen 
suchen übrigens immer noch jemanden, der eine Punk / 
Hardcore-Show moderieren möchte. 

Von’RADIO/LUIDSPREKER aus Bochum gibt es neue 
Sendezeiten zu vermelden ! Ab sofort gehen Martin und seine 
Freunde jeden 3. Freitag im Monat ab 18 Uhr auf Sendung. Zu f 
4 empfangen ist die Sendung über die Kabelfrequenz 99,4 MHz 
/ und’über Antenne auf 105,0 MHz. Kontakt: Martin Ewers, 
Brückstr. 21, 44787 Bochum. 


THE MONSTERS | 
NIGHTMARE 


| Auch die PLASTIC BOMB RADIOSHOW gibt es noch. In der 
Septembersendung geht es hauptsächlich um SkinheadReggae 
(PIONEERS, DESMOND DEKKER) und Oi! (OPPRESSED, 
BITTER GRIN). Aber auch WALTER ELF, SOCIAL DISTORTION 
und ANGRY SAMOANS sind mit von der Partie. Musikalisch 
gibt's ansich nichts auszusetzen. Mich nervt nur, daß die 
Wörter „scheissegeil“ und „Milchschnitten“ mindesten 10 mal 
zu'hören sind. Vermeidet lieber mal die eher Pplumpen 
Moderationen und gebt mal ein bißchen mehr Drive rein. Ihr 
könnt das besser, wie die vorhergegangene Sendung beweist! 
Gibt’es auch diesmal für 5 DM und Porto bei Frank Herbst, 

L Klaumer Bruch 21, 46117 Oberhausen. ! 


Vom Ruhrpott nach Frankreich: Dort sorg die HARD ROCK 
MILIZIA für Airplay eures Tonträgers ! „Hard Rock“ dient hier als 
y Motto unter dem allem, was es an hartem Rock gibt, Airplay 

verschafft wird. Somit ist also auch Punk //Hardcore gemeint, 
Und das funktioniert so: Ihr schickt euren Tonträger mit der 
Einverständniserklärung hin, daß dieser kopiert werden darf ! 


#9 Dann werden Kopien eurer Platte an 10-15 Radiostationen in 


ganz Frankreich verschickt. Die Einverständniserklärung könnt 
ihr in Englisch aufsetzen. Die Adresse lautet: Jean-Louis 
Eyrard, Le Provencal 1, 30129 Manduel, France. 


Ganz was kurioses erreicht mich für diesmal aus der Schweiz, 
genauer aus Bern. Das Tape der SONIC NIGHTMARE-Macher ist 
so’ziemlich das beste des schlechten Geschmacks, das mir je 


untergekommen ist. Schlecht meint hier also gut!DerinBern ® 
ansässige, unabhängige Non-Commercial-Sender RADIO ROBE 
sendet dieses Kleinod weltweiter Trashkultur. Jeden 2. Dienstag 
gibt es ab 22 Uhr kompromißlosen Sound, „alles was primitiv. 
undtrashig ist !“ 

Moderiert wird in Englisch und Schweizerdeutsch, was ziemlich 
witzig’kommt. Musikalisch dürfte jedem das Herz höher 
schlagen, der auf dieses ganze CRYPT-Zeug steht. Real 2 
Teenage Rock’n’Roll/Outrage ! Die Leutchen senden Live und 4 
Beat Man Zeller betreibt noch einen kleinen Versand für 2 
Trashplatten namens VOODOO RHYTHM. Kontakt: B. Zeller, 
Längasstr. 57, 3012 Bern, Schweiz. COOL ! 


Gleich 2 Tapes hat mir der Heiko von der UNDERSOUND- 


Radioshow geschickt ! Immer Sonntags gehtes gleich 2 
Stunden rund. 

Seit einem Jahr gibt es jetzt in Schwäbisch Hall das freie Radio 
StHörfunk (is kein Druckfehler, die schreiben sich wirklich so '), 
auf dem so Punk /Hardcore-Shows wie zum Beispiel „Hör oder 
Stirb“ oder „Firestorm‘ oder eben auch UNDERSOUND laufen. 
UNDERSOUNDsind von Anfang an dabei und verstanden sich | 
zunächst als Sammelbecken für alle Undergroundmusiken. i 
Inzwischen senden die 3 Macher wöchentlich 2 Stunden Live. 


| Deshalb gibt es jetzt auch die Aufsplitterung in eine Punk //HC / 


Oil /'Ska-Sendung und in eine andere Show, die sich eher dem 
Hip’Hop und anderem Indie-Sound widmet. Neben einer locker, 
routinierten Moderation gibt es'ständige Rubriken wie den 
Finnland-Corner, Konzertreviews, eine Ska- und Demo-Ecke. 
Dazu'kommen Szeneaktivitäten.und News. Und wo hört man 
schon Punk Rock aus Malaysia? Die Band heißt BOLLOCKS 
und wurde in der Sendung vom 30.6. vorgestellt. Ihr solltet euch 
die Shows unbedingt mal bestellen, weil ihr hier neben ‘ 
bekanntem Zeug auch ziemlich unbekannte Bands zu hören 
kriegt und es die Macher echt drauf haben ‘ne gute Sendung zu 
machen. Kopien der aktuellen Show bekommt ihr gegen 8 DM 
inklusive Porto. Dafür gibt es ein 120er Tape. 

Zu finden ist der StHörfunk Schwäbisch Hall auf 97,5 MHz 
(Kabel: 103,9 MHz). UNDERSOUND läuft sonntags von 17 Uhr % 
bis'19’Uhr. Wer im Sendegebiet wohnt, sollte vielleicht auch 
„Firestorm“ (Sonntags ab 15 Uhr) und HÖR ODER STIRB . 
(Montags ab 18 Uhr) antesten. Die Tapes (und natürlich Kontakt 
zu UNDERSOUND) gibt es bei’ Heiko Lange, In den Herrenäckern 


1 28, 74523 Schwäbisch Hall). 


Yep, das war's für diesmal|! SCHICKT'WIEDER EUER ZEUG 
UND'VIEL'SPASS'BEIM RADIO HÖREN! 
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Sorgte ne Band, die 


und „Absc 
»Auschaum‘ 
Seht nicht selten 


ortung dafür, daR auf Punkkonzerten heute ein 
Machos und Prolls vor der Bühne wütet und 


Sie tragen die \Veraniw 


kleiner Mob kurzgeschorener 
dabei Punks und andere \ auf dem Schädel rücksichtsloS 
inere äuberung der Tanzfläche 


wegboxt. Dasa 
als mit dem vielzi 
Immer wieder vollmundig besc 
dem Rücken der Punks ausgetragen 
Sie tragen die Schulddatüf da 
en Leuten, Fanzines eic. immer welter 
huld daranı daß 
rechtsten nds in. der 
„unpolitise 
Maximum 
| | s einzige, WAS 
dere Politik 


NS UNITED zu tun, welches zwar 
was aber oft auf Kosten und auf 


„United! fun i 
Ding meisten üglich. hervorragend 
miteinander aus un bleibt außenvor und 
Verkappie Rechte bleiben Klar 
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Geschwister Scholl’ Ha! 


| | öhnie, warum nimmst du 
heiterem Himmel) Hey Hoöl ‚wat 
en immer.deine Brille ab, während die anderen ihre 


uflasseN- 
m . Das ist'ne gute Frage: Ma 
wenn ich so schwitze, dann se 
ein. 
itz' nicht S 
Band haben 


nchmal lasse ich sie auch auf, aber 


h'ich nichts 


trink stattdessen lieber: (? 
an ine Brille. BP - Brillen-Punks. 


Brillen-Pun 
alles gröhlt) : ä 
in haben jetzt sogar ne eige 


(MEREN Gegröhle) 


ne Tankstellenkeft 


WEIS: 


nd auch schon mal 
i TV VINYL sein 


auf 


mehr. Ich schwitze sogar 


TAT ESSIINTEN 


BIL sind Ballo (B) am Schlagzeug) 


E* 
der 


für's 


jew im 


durch gewisse Fanzines wie SCUMFÜUCK hat sich 


M 4 
fem Singı Was den das Label etabliert, so daß inzwischen auch einige 
„1gletit 


el 


3 Leute mit.denen handeln. Und dann kam halt'auch 


Deintja e; 
ein, ein ganz \WALZWERK wieder, in letzter Zeit z.B. mit UlMIMA 


»Unpolitisch« 


ROIBERPOST, da schreibt sogar einer mit, der ist'n Punk. Die 
as ihr Kumpel ist, der total'okay ist und 
es linke Zecken. Aber ich wollte 


„unpolitischen” 
Label, die sich eingese 3 a 


\WALZWERK. Als DIM RECOR 
SIDE BOYS oder OCHOS BOLAS, 


THULE. Die haben ja früher auch TONSTORUNG 
rausgebracht, und deren Band BOOTS & BRACES 
spielt ja auch offen mit rechten Bands. Ich'hab’ so 
‘n Buch über Rechtsradikalismus'in Thüringen und 
da steht eben auch drin, daß BOOTS & BRACES 
mit rechtsradikalen Bands wie - glaub! ich - 
KAHLKOPR, ENDSTUFE usw. gespielt haben: Es 
hat auch sehr lange gedauert, bis endlich.mal ein 
Leserbrief im PLASTIC BOMB gestanden hat, den 
besagt, daß ULTIMA THULE 100 %ig Faschos 
sind. Das wurde früher von Willi Wucher ja immer 
so ein bißchen verschleiert, so nach dem Motto! 
Die sind ja ganz okay, und gar nicht so schlimm. 
Es fing eigentlich vor ca: 2 Jahren mit dem 4. Teil 
meiner Sampler-serie ‚Sicher gibt es’bessere 
Zeiten...“ an, daß ich mir. über diese „unpolitische” 
Klamotte mal'mehr Gedanken machte. Auf dem 
Cover waren u.a. die beiden Skinheads gezeichnet, 
von denen einer ein BOOTS & BRACES Und .der 
andere ein RABAUKEN T-Shirt anhatte. 
Gezeichnet hatte das der Grütze aus Bernburg, der) 
auch die Cover vom 2. und 3. Teil gezeichnet hat: 
Der ist halt auch so’ von Punk zu Oil'völlig 
umgeschwenkt. Und da dachteich mir, das sieht 
ird’ schon so in Ordnung sein. Sobald 
ir sofort Faxe Und 
Briefe gekriegt, die Uns über 
aufgeklärt haben: Obwohl es 
sagen, daß die RABAUKEN! keine Faschos waren. 
Aber bei mir haben die beiden Bands Und auch die 
beiden Labels längst den Punkt überschritten, den 
ich tolerieren kann. (Anm:: Inzwischen kommt der 
genannte Sampler mit einem anderen Cover raus) 


Aber bleiben wir beim Thema „unpolitisch“. Es könnte 
ja auch kein Punk sagen „Ich bin gegen den Staat“ - ( 


B: WALZWERK haben ja mal in einer ihrer Listen geschrieben, sie 
distanzieren sich jetzt von allem Rechten und allem Linken. Die haben E ER e 
dann auch sämtliches rechte Material, was sie hatten, rausgestrichen. IR AN ie B pe A aur Ar AnGBLeN a | 
Zumindest das, was in ihren Augen rechts ist. Diese „Glatzenparty" von puNR olitisch sein. Das widerspricht sich doch vorne 
ENDSTUFE bezeichnen sie aber z.B. als „unpolitisch. Und ENDSTUFE.. \Nd hinten. So gesehen könnte es das höchstens von | 
sind Faschos, das ist ganz klar. Und ich meine, wenn jemand fähig ist eine Skinheadseite geben, weil ai sieh: Marz R ( 
Platte von TONSTÖRUNG rauszubringen, ist er für mich 'n Fascho und.  . Zugegebenermaßen auch ein paar Gemeinsamkeiten - 
bleibt auch einer. Und mit ULTIMA THULE haben sie jetzt auch wieder ' oft in ihrer Philosophie doch recht grundlegend von | 
gezeigt, wo sie stehen. = der Punkattitüde unterscheiden. Aber es bezeichnen | 
Diese Leute tragen ja auch dazu bei, daß die Grenzen immer weiter sich ja auch viele Punks als „unpolitisch“ 
verschwimmen. So werden auch viele Punks immer rechts-offener, H : Ballo wollte.auf unserem Gig in Celle unsere Single 

ohne sich darüber eigentlich richtig im klaren zu sein. Und das ist das verkaufen und da kamen auch so 2 Iro-Punks ar und 
eigentlich Fatale. meinten was der Scheiß denn soll. Natürlich sagenwir 
H: Ja |! Ganz genau !! Das ist das Schlimme !! Ich kann Leute akzeptieren, 8 Auch nicht, daß jeder, der 'n Iro hat von vornherein okay ist. / 
die sagen : „Wir waren früher Faschos und haben da heute nichts mehr mit n goun zacn LU S 
zu tun." Aber die Leute von WALZWERK haben 'ne zeitlang gesagt, eine ; Du merkst es aber auch schon auf Konzerten. Zum \ 


: a ; : Beispiel bei PETER & THE TEST TUBE BABIES sprangen 
N sie nie mehr-rausbringen, 'aber jetzt vorne 3 oder 4 Glatzen rum. Ich bin ich beim Pogo 4 bis 5 


Mal auf die Fresse gefallen, bis ich dem ersten auf die \ 
Fresse gehauen hab’. Und dann war. Ruhe. Bei BUSINESS ' 
war das die gleiche Scheisse. Die Glatzen haben die 
ganzen kleinen Punks von der Tanzfläche gekickt. Na gut, 
ich bin 'n bißchen größer, hab’ auch Kampfsporterfahrung «, 
und hab’ den Leuten halt dementsprechend vor die | 
Glocken gehauen. Ich bin trotzdem hinterher auf der einen 
Seite alleine rumgesprochen, und auf der anderen Seite 
haben 10 Skins gepogt. a 
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DIM RECORDS sollen ihre Platten ja auch über ROCK-O-RAMA gepreßt 
haben. Und von denen stammt ja der Spruch „Wir sind so rechts, 
rechts von uns kommt nur noch die Wand.“ 
Frank : DIM bringen jetzt auch ‘ne Platte von MIDGARD SÖNER raus. 
Mit 3 Bonustracks. Und das sind alles SCREWDRIVER-Coversongs. 


H "Das traurige ist, das MIDGARD 
SÖNER alles Punks sind. Nazi-Punks !!! 
T .: Das muß man sich mal vorstellen ! 
Punks, die mit „Sieg heil !" auf der Bühne 
stehen |!!! Als die letztens im Osten 
gespielt haben, muß der Gitarrist von 
denen vor'm Gig erst mal auf die Fresse 
gekriegt haben, weil die Faschos ihn für 
‘nen stinknormalen Punk, für 'ne Zecke 
gehalten haben. F 
Da hat's ja mal den richtigen | 
erwischt... —. 

T : Aber es gibt jetzt zum Glück immer 
mehr Bands wie z.B. VERSAUTE 
STIEFKINDER oder GIFTGAS, die sich 
gegen diese Scheisse wehren. 
VERSAUTE STIEFKINDER haben auf 
ihrer LP ja die Textzeile „Gestern auf dem 
WERWOLF-Gig warst du der Fahne treu 
und heute auf dem Punkkonzert bist du 
nur ein Oil“ Das ist 'ne ziemlich genaue 
Standortbestimmung. _, =. —- 


Das hab’ ich bei 
BUSINESS genauso |; _ 
erlebt. Die einzigen Leute 
mit Haaren wurden y 
erstmals 
zusammengetreten, damit ı 
die Macho-Idioten mit 

ihren nackten Oberkörper | 
vorne alles für sich ! 
hatten. \ 
T: Bei BRAINDANCE und | 
OXYMORON liefen 50% _ 
Skins rum, und du bist da 
angekommen und die 
haben dich gleich \ 
angeguckt : „Kuck mal die | 
Asseln kommen“. Da war so 
eine beschissene s 
Stimmung... Bei 5 
SCHROTTGRENZE haben | 
‘'n paar von den Punk- 
Frauen getanzt und da 

wurde sich gleich lustig 7 
gemacht „Haha, kuck mal, ] 
Fotzen-Pogo“. Und allso | 
‘'neScheisse. ____-— 
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Die lassen sich, bevor sie irgendwo auftreten, auch immer 
versichern, daß sie nicht mit Oil-Bands zusammenspielen. 
H : Richtig. Wir erkundigen uns auch immer genau mit wem wir 
zusammenspielen. 

T .: Was man als Punkband momentan für ein Problem hat, ist z.B. wie 
bei den SHAMROCKS früher oder den PUBLIC TOYS oder 
LOKALMATADORE und KASSIERER, daß das Publikum plötzlich aus 
50 bis 70 % Glatzen besteht. Wir waren in Nordenham bei den 
KASSIERERN und als die Leute uns gesehen haben, haben die gleich 
gesungen „Auf Wiedersehn", 
Durch diese asozialen Ficktexte fühlen sich halt auch unheimlich 
viele Idioten wie Hooligans und so angesprochen und deswegen November '94. Sowas hab’ ich noch nicht erlebt. Erstmal ! 
gehen die auf solche Konzerte. Wenn der IQ nur noch reicht um | konntest du gar nicht gar nicht ins Konzert rein, weil sich \ 
Texte über dicke Titten und Kot zu verstehen, dann trifft manssich : die Skins untereinander geprügelt haben. Dann bin ich | 
eben auf solchen Gigs. Bands wie LOKALMATADORE und nach oben gegangen. So eine Gewalt hab’ ich noch nie 
KASSIERER können sich also nicht beschweren. Jede Band kriegt '  aufeinem Punkkonzert erlebt !!! Ich stand da und 5 Meter _ 
das Publikum, das sie verdient. Womit ich nicht sagen will, das alle, ‚ vor mir prügelt so ein riesiger Skin einen wirklich.ganz 
die da sind, jetzt Assis sind oder das alle Skinheads, die dasind, | kleinen Punk dermaßen zusammen, daß der innerhalb 
Idioten sind. Aber die Quote ist schon immens hoch. Dabei sind die von 5 Sekunden auf dem Boden liegt und immer noch 
LOKALMATADORE mit Sicherheit keine „unpolitische“ Band. Dahat, Weiter Tritte kassiert. Glücklicherweise sind dann aber ein ; 
der FISCH letztens noch ausdrücklich drauf hingewiesen | . paar Leute dazwischengegangen. 


> 


A 


Wenn man sieht, was alles unter diesem „United 
läuft, könnte ich echt kotzen | rg 
H : Und das waren ja nur die Sachen, die friedlich —__ 
blieben. Viel schlimmer war ja BUSINESS in Hannover / 
zusammen mit LURKERS und STROMSPERRE im =, 


“\ 
| 
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" Frank : Aber da muß man doch auch mal dazwischenhauen, wenn 
man sowas sieht. Wie oft ist man auf ‘nem Konzert, wo vorne eine 


Handvoll Deppen sich wie die letzten Idioten benehmen und 200 K -Artike Und als ich 
Punks stehen dabei und kucken zu... er een das Heft verkauft h en un] 
H: Punks sind einfach friedliebender.. Artikel durchgelesen und abe, haben 
Frank : Hör ma’, Nazis sind für’n Arsch. Da gibbet kein friedliebend. [ ne Scheisse wäre und di va was das fi 
Ich kann mir 'n Konzert mit 800 Leuten doch nicht von 20 Leuten “| | Und bla bla bla. Und Snschnen reabili ti © 
kaputtmachen lassen. Alle Leuten kucken weg. Und das find’ ich so | ze ‚Kleinen“-Lied von Bd tanzen die dann zum 
\ zum Kotzen | tert a das sind die Leute WARE total ab. Me 
H : Ich hab’ mich letztens mit 'n paar Leuten auchmal ae nallen. ‚ X'e überhaupt nix mehr 
S dazwischengeschmissen als sich ‘'n Punk und ‘'n Skin geprügelt haben. , \ rank : Die überlegen nich’ ei 5 
Ss, Aber sonst bin ich einfach nicht der Kämpfer. ‚ Sich jetzt meistens doch gan." Meter. Aber das hört” 
Es braucht sich ja noch nicht mal jeder zu prügeln. Aber alleine “- N. alle Glatzen Scheisse Rn stark danach an en j 
? dieser Zusammenhalt, der da demonstriert wird, würde ausreichen S gibt's das Problem, das lo : en Jar, in der Glatzenszene 
' um den Faschos Paroli zu bieten. a) } er man soll auch nicht Cker 50 % rechtslastig sind, Wa) 
 T+H (nachdenklich) : Ja, das stimmt wohl. Das kann sein. “ | korrekte Glatzen gibt vergessen, daß es noch dan 


: ES ist ja auch kein Anti-skinn...: 
das jetzt so anhö ei Anti-Skinhead.Lied, au 


\ H: Also ich geh’ seit 15 Jahren auf Punkkonzerte, und Schlägereien| 
waren da die große Ausnahme. > 
“ (jetzt wird’s hektisch und alle brabbeln wild durcheinander, da 
diesbezüglich wohl jeder andere Erfahrungen gemacht hat, was wohl 
auch abhängig von den Regionen - Ruhrgebiet / Hannover - ist.) 


Y 


Also bei uns gab's früher so gut wie kein Konzert ohne Schlägerei. 
Wenn du dich in Duisburg erstmal über die Dutzenden Alkleichen, 
die auf den Stufen lagen, ins Innere des „Eschhaus“ gekämpft 
hattest, könntest du mit mindestens 1 bis 2 Schlägereien pro 
Abend rechnen. Untereinander wohlgemerkt. Aber vielleicht war 
| der Zusammenhalt früher größer, weil da noch öfter die Bullen bei 
Konzerten aufgetaucht sind und man sich dann gemeinsam gegen 
diese zusammenrottete. Ein sehr wichtiger Punkt ist vielleicht 
auch, daß die Faschos damals im Pulk aufgetaucht sind und 
versucht haben das Konzert zu stürmen. Da hatte man gar keine 
En Alternative und konnte nur gemeinsam zuschlagen um seinen 
\ eigenen Arsch zu retten. Heute lassen die einfach ihre Embleme 
zuhause, erzählen einen von „unpolitisch“ mischen sich einfach | 
' ganz selbstverständlich unter’s normale Konzertpublikum. 
! H : Okay, im Ruhrgebiet wehte glaub’ ich schon immer ein anderer 
| Wind (Klar Leute, hier war das Brooklyn der Punkszene....). $ 
T : Anfang der Achtziger mußte ich mich oft mit anderen Punks prügeln. 
Sowas hat sich heute ja zum Glück größtenteils erledigt. Jetzt geistern 
auf Konzerten immer nur so Meldungen rum, daß da wohl irgendwelche 
Faschos da sein sollen. Aber du kannst ja auch nicht zu jedem 
< hingehen und den fragen ob er 'n Fascho ist. Die verstecken sich heute 
‚ganz gut unter 'ner Tarnung. 


Rothenburg gespielt haben 


schon kannten, lautstark mitgesungen, und Triebi mußte d ikro i 

C ‚ ‚ as Mikro 
die Menge halten. Da waren auch Glatzen, die gesagt haben daß daR 
richtig und die auch voll mitgepogt haben. 


HAUPTSACHE ’UNPOLITISCH 


_- en 


Und daran, daß diese Leute 


heutzutage Ihr seid stolz auf Deutschlands Flüsse und Wälder, Das soll j : Bi -- 

irgen welchen nl auf doch auf Punkkonzerten bekennt ihr es nicht, / wenn u reichen, auch | A 

unterschlüpfen kön onzerten Millionen Tote in Deutschlands Namen wollt ihr nicht sehen, morgen früh d m Punkt noch bis 
nen, sind ganz B& die Wahrheit ist ja auch so unangenehm. urchquatschen 


könnten. Anderes 
Single war urs 


klar auch die Punks schuld. Denn 


die Punks, die sich a] Thema : Für die 


Oil - Ist das alles, woran ihr noch glaubt Frage = 
Prünglich auch mal 


bezeichnen ö S „unpolitisch“ Bl Unpolitisch ! - Was ist das überhaupt FrageViele von euch NAS 
die Türe et Nazis erst waren noch Punks vor kurzer Zeit, j Ba als Label im r 
in die Punkszene 1 DAS ste doch ‘ne Glatze hat fast jeder, drum seid Ihr auch dabei, ß Zeug le tin le ihr das | 
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Parteien und Politik interessieren euch nicht, 
doch wieviele verbergen hinter „unpolitisch" ihr rechtes 
Gesicht Frage Oil-.. 

Mit Skrewdriver-Mucke heimlich aufgepusht, 
White Power für Deutschland, das ist ihr frommer Wunsch, 
die Böhsen Onkelz sind ja auch nie Nazis gewesen 
ja,man, dann hat es Auschwitz auch nie gegeben. 
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Wir haben a @T infach mal nur UM © dann mit, WIESO nichts 7 
ci. Oi" eingebaul, Som Lied Kriege Our gränlen. Die NDS" 
5 n oil Ol Ol 
reagieren Pöbel & Gesocks 
ypen dal». 1 ich schon 
N kapiert. DAS ae er 


- h“ u s \ er a; ’ 5 R : z ”". 
hnie hat uns im Proberaum erzählt, daß : . m Shaky von 
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machen, mit ner 5 EN 
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\ haben. Ich hab’ z.B. keinen Bock, ee 

MUSIC (äuft, Auf Quelle-Kataloge mar 


insofern.... 
BAD TASTE sind gut, \sleif is! in guter Kumpel von uns allen und inso 


Abschließende Frage. Nennt mir 
die ersten 3 Dinge, die ihr nach 
der großen, nach der 
gewaltigen, ja nach der fast 
schon überdimensionalen 
Punkrock-Revolution im Jahre 
2006 in Deutschland verändern 
würdet. 

T:lch'würde das Grundgesetz 
knallhart durchsetzen !' Denn das 
ist für sich genommen einfach nur 
geil! Nur was die daraus gemacht 
haben, ist scheisse. Du kannst 
nicht sagen, nach der großen 
Revolution wirdalles anders. Daß 
die Revolution ihre eigenen Kinder 
frißt, haben’wir oft genug gemerkt, 
Insofern würd’ ich das 
Gründgesetz dürchziehen. 
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N \ c/o Isleif 


oh B Völksener Str 
; .46 
% 31832 Springe 


\ 


derlisten : „Neue 
Ja,essta AU: 
Band von Höhnie”. En 
H : Da hab! ich'aber keinen Einfluß er 2 
u ee SE ET ERER Aber wir werden demnächst \Telall 
it) sg 2 
H: Ich komm damit jeden!a 


hen. 
auch wieder was mit den PISSED SPITZELS mac 


hört sich ga 


Yan ir 
eg 


WISERDET ER 


6 


DXDKDXDKO KO KOXDX KINO KK KK SKI XD 0X 9% 


X 


 .,. Eührungsebene DIS in Flugi, sondern bIOB 


—u 


Freistaat Bayern 


Gleich dreimal gab's in der letzten Zeit Chaostage im angeblich sichersten deutschen 
Bundesland. Innenminister Beckstein und seine Staatsschützer hatten einiges zu überstehen, als 
drei der sieben bayrischen Bezirke in Schutt und Asche gelegt werden sollten ! 


Bezirk Bayrisch-Schwaben 


- Eine lustige Punkerparty - 


Die sechsten Thaostage in „/indau im 
„Jsodensee vom 28.-30. —/uni 1996 


; BER ai denn Gegen Ab 4 
Nerrschllbei.der Polizei, wann end waren 

ine une Ohaostage hereinbrechen darunter sogar wejch 2ehon an die achtzig Leute q 

En atte Ministerpräsident Stoiber Feuerschluck < aus Köln und Hamburg u h 
ießlich hatte MinIS"@ r Rathaus Niehtyaber ua Konzert gab's aan “ ein 
CSU in AR igstens K: "euer 
vie gruß F assis u 

bei schli Ron) . En nten am Se brannt 

m Mai für VUTD an: IN Lagerfeuer jr 
ekommen und © ganzen Aktiv 9 ‚und so allm: 
Kal deinen kleinen ‚sten aus der Altstadt aa Plich kamen 


Außerdem wurden, wie sich das an 
Chaostagen gehört, Autos 
kaputtgemacht. Da waren wir aber 
fast völlig unschuldig. Es haben 
nämlich zwei Zivis vom Auto aus 
unsere fröhliche Zusammenrottung 
beobachtet und sind sehr 
erschrocken, als sie gemerkt 


eine Straßenspefren "UN. igkeitder 
Keine ich die Planlosigkeil COF. loan 


doch nich 


hon am haben, daß wir sie erk: 
, annthaben. . 
erei erfahren ; Ale, ä 
an orst am Freitag Ph Sl er ag 
konnte, WOS a als die ersten fünfzig angereisten etwas zu schnell, und schon 
um 14 en un cht mehr zu übersehen er enügene hatten sie einen Mercedes 
Punks einfach T ’ mer noch nicht 9 gerammt. Über Funk forderten sie 


Anschein 
Denunzianten, Um 


Daß Punks hier bei den normalen leuten von der Straße 
“einen guten Ruf genießen, merkten wir an zahlreichen 
spontanen Sympathiekundgebungen. Beispielsweise 
bekam ein Genösse seine Pommes billiger, „weil 
Chaostage sind“, wie ihm die nette Verkäuferin erklärte. 


ittag über entwickelte sich das übliche Lindauer Chaostage- KL 
a unken haben in der Altstadt Spaß mit Touris, der große ie 7 ni 
Haufen macht auch der Hinteren insel Party mit Getränken, Erdlöchern un A 
Badevergnügen. Nur, daß heuer anfangs eben keine Bullen in.der Stadt 
waren. Die österreichische Grenze war allerdings ab kurz 
zwei dicht, und auch über den Bahnhof kam bald niemand. 
mehr rein. So allmählich waren die Bullen mutiger, weil gegen 
vier die Bepo Augsburg eintraf, Zunächst stellten sie sich an die di; % 
Zugänge zur Hinteren Insel und zählten nur die Leute, die rein-und 
rausgingen, nach Mitternacht begannen sie dann, Personalien 
aufzunehmen. - i 
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Seltsame Dinge spielten sich in der Stadt ab. Ein K f ri. M M 
Verrückter beispielsweise kletierte ständig auf Bäume und R ER 
Bezirk Niederbayern \ 


sprach von da oben aus Passanten an, die dadurch 
teilweise ziemlich irritiert wirkten. Gegen Leute, die ihn de 
daraufhin runterschütteln wollten, ging er durch e 
Absonderung von Körperflüssigkeiten vor. : Krieg der Sterne 
icht i NZ 
\ ; i fuser. Jetzt wurden nic! o 2 
Arond wurden die Konwolen dann mer rer mögiche , (Kriegt der Sterne ? s 
. i h s ? r 
Gegen 7 die Namen aufgeschrieben, O7 Einige Bullen dachten Die ersten Chaostage in Landshut R 
mehr nur ! hin woz! \ 
‚htlich nur zur vom 12.-14. Juli 1996 


i Test“, der aber nicht dem 


weiteren Unfiüg aus, 


chweis von jene { 
Neforhaltung. Als &s dunkel chende über praktisch bull 


Insel verzogen, die das cn wieder Bewegungsdrang 
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das Flugi war schließlich - Kein Wunder, 
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der Kontiollporen | die ganzen Leute Pe u aß uns am Rathaus eine Bu. Er, | waBnachmittag 
wo denn auf einm@! ängst auf Sollstärke, S bayrische ihleni I rn 
Me fing UnterStützungsKommant dumm wie Bro) Altstadt dazugersenn er ; 
Meute USKler “ere Qualifikation: PT nett et ngreil sie so ei 
WER t, besondere an OHR hhofı 
Spezialeinhei natürlich dicht Eou » s1 der Bahnhof war £ 
allerdings nicht an all . > 
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| außer ve Hundertschaft USK bEesiate 
7 gab es trotzdem kein Altstadtwache u er S 
- einwenig umein €, Stattdess ; x 
My weiter j ander herum, Sch zn paar B 
en derAllstadt, während di zum Bahnhoful aus dem Schw; r 
‚an die Seeprom ie W ' gebracht und ap. Wurden gj ” 
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ar es olle bißchen ie. Ss 
mit willkürlichen Verhaftung hd War, wurden einige det ne abe Make sollten nun d 
® herumprovozierten. je 7 talter der Chaastag® zu sel, und lautstark au nicht. Denn die '< Versammlung aufl 
in Opfer beschuldich ein aus ei achbarort, ir üblichen Mist . Verhafteten en sehr hartnäck . 
auch eine rigens halle [6) h alle ulle ig A 
® N iraßensperte En ebüttel hit seinem m a schon er oder an E 3 
er Wache ein zufä is halb eif. p gekommen w, 'nuten 
>< 2 uesetzten in def IIe, weil Ihm ht waren. Pav llig trafen wir uns aj Ie Versammlung lösten en. Trotzdem NZ 
\org V haftungen nic [®) S Illon, Wo uns darin nic, le in einem nah € Sich auf aber > 
grundl er feh natürlich trotzdem. Streifenwagen apgje An niemand mehr beläti gelegenen par 
rt hateer die Beie ; Sterne ns besse absjeht, die ab u "belästigte, wen ark mit 
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ging's wieder in. die Alts 
bis wieder Sterne!) Als am 


Am Samstagmorgen 
Ihren ein. (Da gi 


ukommen R 
er mandieren ZU dürfen! 

i gleich wieder raus, ein paar fü \ 
Nachmittag das Landshuter Altstadtfest startete, strömten mit den 


Tech 
ei il: Besuchermassen auch ‚gleich unkontrollierte Mengen von Punks in die 
CN „haftfertig« der Wache “ verbotene Zone. Auf dem Kollerparkplatz war ein Konzert geboten, da 
% Em weten sie sammelten sich gut dreißig von uns, Ein paar Faschos, die wirklich gut 
Rechtsbehuen ans Handaaır- a! ausflippen konnten, wenn man „Deutschland verreckel“ rief, waren kein 
elfsbelehrun gelenk. Dann le und Problem, flogen raus und zofften sich schließlich noch mit ein paar Bullen, 
gab's eine bis sie einfuhren. Mehr Ärger hatten wir mit Siffprolls, aber auch das 


hielt sich in Grenzen. 


IS AS 


INS 


x 
& 
® 
r< und dana ch 
egal, was 1. den Ba Verbotung das Be al je 
® (A 5 u Leute a Der Wire a Nach dem Konzert feierten wir wieder im Park ab. Die Überwachung. 
Sa Chaostag Fweigern; ge erhör gemach nun, war auch wieder da und wurde ziemlich nervös, wenn man sich 
höchsten Back ani erklaree Ten, daR sie thabe) Schnell bewegte, was uns natürlich zu Spielchen wie Wettlaufen und 
® bestaunen, .. "eteinkirch en, daR sje bon tdi Fangen anregte. Da zeigten sie doch gleich einmal, daß sie einen deutschen 
das Alta, die berühm urm der We, Jen Schäferhund dabeihatten! Gegen Morgen zogen wit noch ein bißchen durch 
< {fe uchen ., r0 Beniers BER die Stadt und spielten „Katz und Maus“ mit den Einsatzkräften " 
wollen: tigen ung Am Sonntag war dann nicht mehr viel los, aber die flächendeckende 
® u Widerspruch & BE Überwachung der Stadt wurde weiter aufrechterhalten. Für's Rumstehen gibt's 
‚ daß sie sion „u egen oder ....nurleider keine Sterne. Wieder nichts mit der Beförderung. Für die Bullen 
> Wieso nicht dra also nicht besonders einträglich, als Punk geb ich dem Spektakel 
@ n allerdings drei von fünf möglichen Sternen. Gerade die richtige Mischung 
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d gefaßt, verhört, nach sechs 
Landkreis transportiert und soll heimstoppen. 
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Heldenmuts: ein L 
Stunden Haft aus dem 
Er stoppt schnurstracks zurück, schaff r 
der Innenstadt und wird wieder erwischt. Die Bullen stressen erst mal 
total, dann verzweifeln sie an seiner „Blödheit“ und lassen i 
Bajuwarischer Dickschädel bezwingt preußischen Ordnungsgeist! 
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Nun noch ein paar ‚Anmerkungen zum weiteren ei 

Bullenstreß. Die Leute, die in Lindau am Sonntagmorgen % at halt, 

im Müll fotografiert worden sind, sollten offenbar die Das Genen sam und sO Sachen 
Rechnung für die Reinigung zahlen. Aber anscheinend Verhinde st mal statis 

wurde dieser Plan wieder aufgegeben, denn bisher hat begründen, a stage-Veranstalte d,w 
noch niemand eine Zahlungsaufforderung gekriegt. Bm en En ergesetzen gegen uns noch vie 
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LENNONS * DIE WELT IS SCHLECHT-PICTURE-10" Ba; 
4 NEUE STUDIO-SONGS ZUM 15-JÄHRIGEN BAND-JUBILÄUM. DEUTSCHPUNK MIT BÖSEM HUMOR. 
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STIMPY * DIRTY LOVE SONGS-PICTURE-10" 
GLAM-PUNKROCK von DREI WILDEN HAMBURGER UPSTARTS. ELVIS MEETS MISFITS j 
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RAUHER POP-PUNK AUS TURIN MIT FRAUEN- 
6 FAST & CATCHY KILLER-TUNESI!! 
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eigenen Welt rauszureißen. Mit einfachsten 
Mitteln schaffen sie es, meine Laune in einen 
Bereich 'zu steigern, der mich wieder aktiv 
werden läßt. Sie sind weder innovativ, noch 
häben sie Texte, die meinen Hass auf die 
Gesellschaft zu steigern. Sie haben auch 
keine lustigen Texte. Sie machen einfach 
tollen Poppunk mit feinen Melodien und 
liebevollen Texten, die mich dennoch nicht 
unberührt lassen. Sie regen mich an, an die 
schönen Seiten des Lebens zu denken. Boah, 
wie langweilig wird mancher von euch 
denken. Aber Punk ist nicht einseitig, Punk 
ist nicht nur dazu da, daß man seine 
negativen Energien rausläßt oder sich 
einfach nur asozial benimmt. Punk kann ein 
ganzes Leben sein. Und so vielfältig ist auch 
die Musik dazu. Die BAM BAMS gehören zur 
sonnigen Seite des Lebens. Es ist sozusagen 
die Unterhaltungsmusik auf dem Soundtrack 
durch das Leben. Musik, die keine andere 
tiefsinnigere Botschaft haben. Sie haben nur 
eine Aussage: „Das Leben ist schön, du 
Fucker !“. F Eu 


m 
Aufgrund meines Punker-Daseins, das sich 
mehr als mir lieb ist über den ‘way of life’ des 
Rock’n’Rolls definiert, ist es die Regel, daß 
ich extreme Parties liebe, mich auf einer 
Welle des Rausches im Hoch befinde, um 
während der nüchternen Tage, in denen ich 
mich ein’igel’, in ziemlich tiefe Löcher der 
schlechten Laune abstürze. Ich weiß zwar, 
daß dies der Preis dafür ist, wenn ich mich 
nicht im gleichbleibenden Trott bewegen will, 
leide aber dennoch ungern. An solchen 
Tagen ist mir jedes Gespräch und jede 
Tätigkeit für das Plastic Bomb völlig zuwider. 
Ich bin unfähig, mich zu begeistern. Meistens 
sumpfe ich dann stumpf herum, beschäftigt! 
mit den Fragen nach dem Sinn, ohne jemal 
eine Antwort zu bekommen. Immer häufige 
ergibt es sich leider, daß ich "aufgrund 
unseres kurzen Erscheinungsrythmus abe 
etwas tun muß, um den Micha, der scheinba 
immer über den Dingen steht, nicht alles 
auszubaden lassen, was ich nicht geschafft 
habe. Außerdem kenne ich mich zu genau, 
daß ich, wenn mich der innere Schweinehund 
einmal besiegt hat, mich auch öfter besiegen 


| Hey’ laß uns ein spontanes Interview machen, 
“denn ich wollte schon immer mal was über 
euch machen. Aber ihr wohnt einfach. alle 
( viel zu weit weg und Telefoninterviews halte 5 
; ich für’n Arsch. Erst einmal mußt du mir 
® noch mal deinen Namen sagen, da ich 
gestern zu voll'war, um’ihn zu behalten 
Yvy: Y am Anfang, V in der Mitte und Y wieder 


( "am Ende. | B 


Alsonicht wie die Frau von den Cramps ! B 


( Yvy: Genau, denn ich bin auch nicht giftig. 


Nun, schön und gut, aber warum macht man 


Spontane Interviews erfordern meist auch 
spontane Fragen. Erzähl doch mal was zu 
eurer Bandgeschichte, denn mit eurer CD 2 
auf Amöbenklang seid ihr für mich das erste 
mal in Erscheinung getreten. 

Yvy: Wir hatten zu Beginn eine Deutschpunk- 
| Kapelle mit anspruchsvollen Texten, die zudem 
Itach melodisch war. Da waren wir noch im 
zarten Alter von 15 bis 16 Jahren. Wir hießen 
damals MDW (Marathon Docks Waschbären) E 


| und hatten sogar ‘ne Single raus, wovon es 
IK ereinzeit sogar noch ein paar Restposten von 


& gibt. Wir hatten damals 500 Stück davon in 
Eigenregie gemacht, aber das Teil lief nicht so Ä 


besonders. Insgesamt haben wir das 3 % Jahre 
gemacht und sind auch mehr so durch den ! 
Stuttgarter _ Raum getingelt. So 
Nachwuchswettbewerbe, kleine Gigs in den F 


Jl 


benachbarten Juzes, also nix größeres. 


Und dann habt ihr gesagt, jetzt machen wire 


so ein fettes Interview in diesem Heft. Eben, 
ine Trendwende und gehen weg vom E 


weil positive Erwähnung in diesem Heft lang 
nicht ausreicht, damit die BAM BAMS über 
den Status der belanglosen 
Unterhaltungskombo rauskommt. 

Will sagen, die meisten von euch greifen 
immer noch zur tausendsten RAMONES- 
Platte oder zu GREEN DAY, wenn sie einfach 
nur gut unterhalten werden wollen. Das ist 
zwar lang nicht mehr nötig, aber trotzdem 
greifen die meisten Menschen immer noch zu 
den Bands, die unseren kleinen.elitären Kreis 
von Punkrock-Spießern, intoleranten Arsch- 
‚löchern und verbissenen Idioten iängst 
verlassen haben, obwohl es auch Menschen 
unter uns gibt, die dieses positive Gefühl von 
Lebensfreude bestens vermitteln. Sprich, ich 
will mit diesem ‚Interview nix anderes als 
euch die BAM BAMS aufzudrängen. Das hatte 
ich schon länger vor, allerdings spielen die 
BAM BAMS recht selten hier in der Gegend 
und ich hasse Telefoninterviews. 


So kommt es, daß ich in der letzten Woche, 
bevor wir das Heft in die Druckerei geben, die 
Arbeit eines ganzen Monats aufholen muß. 
Allerdings dürfte es dem Leser der ‘Bombe’ 
auf Dauer ziemlich auf die Eier gehen, wenn 
ich nur gelangweilt meine Pflicht erfülle. Also 
muß ich mich motivieren. Dies geschieht zum 
einen über eine gewisse Menge Haschisch, 
vorsichtig gepaart mit Alkohol und einer 
dicken Portion Punkrock. Da gehören Platten 
der ANGRY SAMOANS, SOCIAL DISTORTION, 
HÜSKER DÜ, DOG FOOD 5, BAD RELIGION, 
SWINGIN’ UTTERS, MOTHER’S PRIDE, 
TERRORGRUPPE, SLIME, CHAOS U.K., 
COCK SPARRER, BLONDIE, RICHIES und 
einige andere aktuelle dazu. 


Deutschpunk-Klischee und machen 
anständige Musik... 

Yvy: Nee, eigentlich haben wir uns aufgelöst. 
Nicht wegen der Musik, aber unser damaliger f 


Schlagzeuger, auch Cholerix genannt, hat bei 
einem Gig im Big Bang in Würtingen wieder mal 
einen Anfall gekriegt. Da habe ich dann: 
zurückgeblökt, ein Wort gab! sich das andere, F 


und dann bin‘ ich nach Hause gegangen. 
Dadurch hat sich die Band in zwei Lager geteilt 
und es war Schicht. Nach der Trennung hab’ ich 
halt Rotz und Wasser geheult, weil es immer [ 


mein Traum war auf der Bühne zu stehen, zu 
singen, Spaß zu haben und das ganze 
Drumherum... Darum haben wir uns im July 1994 
auch wieder zusammengefunden. Ich hab's 
einfach nicht mehr ausgehalten und mich mit . 
Ingo getroffen, und wir haben gesagt, daß wir 
unbedingt wieder 'ne Band machen müssen. Es 
war auch keine Frage, daß es wieder Punkrock 
sein würde. Der Ingo ist da auch ziemlich 
geprägt in Richtung RIVERDALES, DEVIL 
DOGS, RIP OFFS, TRASH BRATS, etc., so daß 
klar war, daß es melodisch werden würde. | 


Das sind Bands, die es verstehen in mir 
Geister zu wecken, die mich wieder auf 
Vordermann bringen. Sie scheinen zu mir zu 
sagen: „Wach auf ! Punk ist die schönste 
Sache der Welt ! Schreiben ist für dich die 
schönste Sache, wo gibt !!!“... Pathos o’ 
Pathos... 

= Wo bin ich überhaupt ? Halt, Swen !!!! Es W 
geht nicht um dich ! O.k., tschuldigung lieber 
Leser ! Es geht um die BAM BAMS. Und die 
BAM BAMS gehören auch zu dem Kreis der 
Bands, die es schaffen mich aus meiner 


In BLACKPOOL lernte ich dann Yvy, die 
extrem nette Sängerin kennen, und wir beide 
beschlossen diese Gelegenheit zu nutzen, \ 
endlich mal ein Inti zu machen. Das ganze 
fand unvorbereitet statt, was uns aber nicht 
weiter störte, einen längeren Plausch zu 
führen. Here we go, again ! 


Allerdings wollten wir nie in die Richtung des 
Melodic-Cores, wollten nicht auf dieser Schiene 


ihren, wenn auch die ersten NO FX-Sachen 
völlig grandios waren. Aber wir kommen aus 
Filderstadt und nicht aus Epitaph-Land, auch 
wenn wir relativ schnell spielen. Ach ja, live 
spielen wir noch schneller als auf CD, weil dann 
der Alkoholpegel vom Schlagzeuger mittel bis | 
oben steht. 


Also keine woking class! ? > 
Nee, das gibt es in Filderstadt sowieso nicht. Da 
gibt es maximal Kinder reicher Eltern. Aber 
zurück, denn dann haben wir die CD 
aufgenommen, die nicht ganz so flach ist wie das 


Demo. 


Nee, das war sowieso völlig egal. Wir haben die 
Labels nach ‘Buch Dein Eigenes Beficktes 
Leben’ angeschrieben und haben gesagt, daß 
wir das erste Label nehmen, das etwas mit uns 
macht. Und es hat sich auch gelohnt, denn sie 
waren sehr fair zu uns, haben alles bezahlt und 
uns genügend Freiexemplare zur Verfügung 
-- — gestellt, damit wir unsere Kosten decken 

©] konnten. Demnächst werden wir wohl noch 'ne 
Single rausbringen, wobei wir überlegt haben 
das ganze in Eigenregie rauszubringen, da wir 
uns das im Augenblick sogar leisten könnten. _ 
Dafür sind wir dann sogar in ein richtiges 
Studio gegangen und haben richtig Geld 
| dagelassen. Dann haben wir die Aufnahmen 
aber dem Barney von INCOGNITO 
vorgespielt, der sie dann so gut fand, daß er 
das Teil jetzt macht. Dann haben wir auch 
unser Vinyl. 


Was ist denn überhaupt der Unterschied 
zwischen Vinyl und CD. Ich meine 
prinzipiell Könnte man doch sagen, daß 
beides nur Tonträger und Nittel zum Zweck 
sind... 

(lacht) Vinyl ist einfach schöner. Es ist groß, 
=. man kann es anfassen, man muß vorsichtig 
damit umgehen, damit man noch lange eiwas 
davon hat. Es ist eine Zeremonie die Nadel 
genau in die Rille zu legen wo dann das Lied, 
das man hören will, anfängt. | 


k Kommen eure, nächsten Platten/CD’s denn 
= wieder auf Amöbenklang ? Gibt es da einen 
Vertrag ? 
Sie haben uns angeboten, daß wir die 
nächsten 3 CD's bei ihnen machen. Aber ich 
finde es scheiße soweit in die Zukunft zu planen. 
Wir wissen ja gar nicht was nächstes Jahr ist. So 
weit in die Zukunft planen ist nicht mein Ding. 
Man muß immer flexibel sein und sich auf nichts 
festlegen: Wir machen eine neue Platte, wenn 
wir genügend gute Lieder zusammen haben und 
nicht, wenn eine neue Platte kommen soll. Alles 
andere wäre ein Griff ins Klo ! 


Du bist also unzufrieden mit den Aufnahmen? 
Es geht, aber die Gitarren sind zu flach. Der 
Alltiaht> und” wiergi n Sound ist zu dünn. Na ja, könnte besser sein. 
aa LEE EU EINEN Aber trotzdem sind ein paar Hits drauf. Dafür, 
Ywy: Ja, am 9.8 - daß wir die Aufnahmen ebenfalls im 
Se ersten wi ar en a 
Baar Covers und: ei Be: Y Resultat doch in Ordnung. Es ist wirklich so 
eingespielt hatten. Den a Pe BL ET 
. Flaschen Sekt-mäßig alles zus i 

Umbruch von den PUBLIC TOYS eingeladen, haben, was man Ne eine ER 
um das zu beurteilen. Und ich schätze mal, daß 

dies auch der Punkt war, an dem Uwe 
beschlossen hat, das mit den HAPPY 
REVOLVERS zu machen, denn er wollte 
eigentlich immer was mit 'ner Frau am 
Gesang machen. 


Wer gefällt euch denn von euren 
Labelkollegen am meisten ? 

DOG FOOD 5, die mögen wir. Die sind 
sehr witzig. 


Amoöbenklang fällt mir persönlich 
positiv auf, weil die es sein lassen, 
ständig rumzutelefonieren und einen 
nach Interviews zu fragen. Gefällt 
euch das auch ? 
Ja, denn ich hätte Angst so richtig 
promotet zu werden, mit all der 
Konsequenz. Ich möchte halt kein Video 


De auf VIVA laufen haben, weil es nicht 


Wie seid ihr denn zu Amö 
gekommen ? 

Yvy: Na ja, erst haben wir 2 Demos 
aufgenommen, die wir auf ‘nem 
Restposten Tapes überspielt. Das erste 
war ziemlich geil, weil wir es mit unserm 
Mischer auf dem Herrenklo im 
Jugendzentrum zZ aufgenommen 
haben.Für das zweite konnten wir leider 
das Herrenklo nicht nutzen, deshalb ist 
der Sound auch ein bißchen Mickey 
Mouse-mäßig. 


Du’willst'mich nicht verscheißern ? 


Nee, das Herrenklo hat eine wirklich geile 
Akkustik für den Gesang. Auf jeden Fall 
haben wir das Tape 15 mal verschickt. 
Nasty Vinyl und Amöbenklang haben sich 
gemeldet. Warum es an Nasty Vinyl 
gescheitert ist, weiß ich nicht mehr. 
Amöbenklang haben dann gesagt, daR 
sie keine Single mit uns machen wollen, 
aber eine CD würden sie schon ganz 
gerne mit uns machen. Da haben wir 
natürlich zunächst einmal geschluckt, 
weil wir echte Vinylfanatiker sind, ich hasse 
persönlich CD’s, hab’ noch nicht einmal einen 
CD-Player.... aber so hatten wir die Chance 
endlich mal was zu machen. Diese Chance 
hätten wir nicht gehabt, da wir sowas nicht selber 


en Ken Wir sind halt Schüler, Kann man wohl SSGEHGSBIEN es noch eine 
nten und Arbeitslose. Rolle, eine Frage zu stellen, die den Bezug 
Amöbenklang zu Ostdeutschland” und 


unsere Welt ist. Die Zuschauer müssen 

ww» einfach schrecklich sein. Ich meine, 

manche Sendungen dort kann man 

) ertragen, aber die Zielgruppe sind Leute, 

die Trends suchen. Die kriegen sie dort 

© serviert, und sowas unselbstständiges 

finde ich schrecklich. Ich habe da so 

4 einen Alptraum, der mit meinem 

& Lieblingsfilm ‘Breaking glass’ 

zusammenhängt. Ich laufe so wie Hazel 

(.) O’Connor (richtig geschrieben ???) 

5 durch die Straßen und links und rechts 

> von mir stehen Kopien von mir, 

Schulklassen mit BAM BAMS-T- 
Shirts.....brrr 

Ist doch gar nicht so verkehrt !'Dann kanns 

du sicher sein, daß du reich bist und dir alles 
erlauben kannst !? 

Das ist der Zwiespalt. Davon zu leben wäre 

genial, aber sich selbst treu zu bleiben ist at 


einer bestimmten Grenze sehr schwer. Manche 
Leute vertragen es nicht, viel Geld zu haben. 


braucht. Unser Mischer, der Tisch (ist so schnell 
wie einer), hatte leider auch einen Hörfehler, den 
er aber nicht zugeben wollte. Na ja, war ziemlich 
lustig. ER! 


Westdeutschland herstellt ?° er 


Ich weiß nicht, aber ich wackle ja auch nicht mit 
den Brüsten, damit wir mehr verkaufen. Unser 
Gitarrist zieht sich gelegentlich aus. Letztendlich 
scheint doch der Geschmack zu entscheiden. 


Meistens gebe ich ja was. Nur hab’ ich jetzt in 
London mal nachgerechnet, daß ich auf diese Art 
so locker 10 Pfund losgeworden bin. Und es ist 
ja auch so, daß man selber davon nicht soviel 
2 - hat. So nervt es auf Dauer doch ganz schön. 
VENEN THESE TICELSN EEE Teilweise wurden uns schon Videos etc. geklaut, 
SEIT EL N ET SEE SAVE NSCH ES] so daß du dich fragst, wo da der Punkrock ist. 
denn mit der Skinhead-Szene aus ? ; 
Na ja, in Stuttgart sind nicht sonderlich viele und 
die, die aus meinem Dorf kommen sind Faschos. 
Die haben mir letztens sogar das Auto 
plattgehauen. Meinen wunderschönen Kadett 
City haben sie mir in der Garage zerstört und alle 
persönlichen Sachen mitgehen lassen. Geld und 
Wertgegenstände haben sie drin liegen 
gelassen, nur meine privaten Photos etc. haben 
sie mitgehen lassen. Da waren massig 
Springerstiefel-Abdrücke, da sie mit ihren 
Stiefeln so Sul gellcce let Ser ugE og iyvieiisteuer Verhältnis denn zur'politischeren 
Hochburg. Die Böblinger Pogofront und so ULLI OZETMNKTUÖCHHERTTE Szene ? 
| Bein Zeux.... dee Da haben wir eigentlich keins, da wir rein schon 
Das muß vor meiner Zeit gewesen sein. In BSLEESCHEr ENTE Eee El EEE musikalisch nichts verloren haben. Das gefällt 
Stuttgart ist es ziemlich tot. Die Leute kommen BER ENCHRE THEIR mir auch musikalisch überhaupt nicht. Das 
nur noch zu Konzerten, wo sie eh 5 Platten im Na ja, ne Friedenstaube hab’ ich auf dem Auto] Publikum steht da auch so rum und liest ihre 
Schrank haben. Ansonsten ist da nicht viel. kleben gehabt (Anm. v. Swen: Is’ ja auch schon Sl Zettel. Da ist keine Bewegung. Die dürfen nicht 
ganz schön widerlich so'ne Taube, aberl@ffeiern, dürfen sich nicht freuen....Nee ! Die 
ERTEILEN ETSTTEIE deswegen gleich den Wagen wegtreten ? Ts, ts, sollten sich mal Gedanken machen, daß da 
SEN EI el ts....) und so einige andere Aufkleber, die ausfl musikalisch auch ein bißchen mehr Gefühl 
Erfahrungen ? meiner Gesinnung keinen Hehl machen. Mit 16 rüberkommt und nicht nur Aussagen. Wir haben 
In Ulm war es genial. Da waren zwar nur 10 öder so bin ich mit denen mal kurz aneinanderlßl einmal auf einem Crust-Punkfestival in Leipzig 
Leute, aber es war extrem lustig. Am besten geraten, da haben sie gesagt, daß man so was gespielt, weil wir eigentlich in der Lichtwirtschaft 
angekommen sind wir wie mich ausrottenlBfl hätten spielen sollen, man sich aber gegenseitig 
| im Club im Schloß in müßte. Aber das Publikum weggenommen hätte und wir 
Freiberg. Und- da hab’ ich nie großartig) darum ebenfalls im, Zoro gespielt haben. Und im 
haben wir die Kontakt mit denen Osten bewegen sich sogar die Crusties. Das hat 
LURKERS locker gehabt. sogar richtig Spaß gemacht, wäre aber in 
unter den Tisch Stuttgart undenkbar gewesen. j 
gespielt. Da spielen 
wir jetzt zum dritten 
mal. 


Du’auch nicht ? 


Ich bin ja Schwabe. Ich bin es gewohnt mit Geld 
zu haushalten, aber ein paar aus der Band würde 
das schnell über den Kopf wachsen. Vor allem 
unser Schlagzeuger, der Flo, der  -wird 
irgendwann mal Bankmanager ! ‘ 


v 


Wenn ihr all’ eure Sachen im JuZe Z 
aufgenommen habt, dann liegt die Vermutung 
nahe, daß ihr mit diesem Zentrum eng 
verwurzelt seid... \ 
Ja, stimmt. Ich bin im Vorstand tätig, kann dies 
aber in der letzten Zeit nicht mehr so 
warnehmen, da ich jetzt studiere. Außerdem 
scheint der Punkrock in dieser Gegend eh’ 
immer kleiner zu werden. Alles tendiert eher zum 
Hardcore hin, zumindest bei den Kids. 


Wie ist dann bei euch im JuZe, habt ihr da 
aucheein richtiges Plenum ? 

Nee, gottseidank nicht. Wir hatten zwar mal ein 
Antifa-Cafe oder ein Punkrock-Cafe, aber sowas 
brauchen wir bei uns nicht. Daß bei 'uns keine 
Faschos reinkommen ist ja auch so klar. Alles in 
allem wäre das Publikum bei uns aber trotzdem 
viel zu gemischt. i 


Oha, die Gegend war doch mal ‘ne richtige 


Kann man da denn ; 
überhaupt noch| "\ylal’zurück zureurer CD auf Amöbenklang. 
nett zu Skinheads| |Durch das Cover hat man den Eindruck, daß 
sein ? ihr. recht garagig sein müßtet... | 
Gegenüber Faschos [| Wegen dem Cover ? Das Auto ist wirklich 
bestimmt nicht, aber [ göttlich. Dieser Ford Mercury, der darauf 
da gibt es ja auch apgebildet ist, da sind die MAMAS UND 
noch jede Menge Sl PAPPAS schon ‘gefahren, den haben wir in 
andere. Z.B. im] Bernhausen zufällig gesehen. Den gibt es in der 
CLUB IM SCHLOSS fg welt nur noch 7 mal. Da sind wir zu dem 
in Freiberg, daß Besitzer hin und haben ganz vorsichtig gefragt, 
besteht die Hälfte Bl ob wir den für Aufnahmen benutzen dürften. Der 
des Publikums aus hat dann gefragt, wofür wir die den bräuchten. 
Skinheads, die so] Wir haben ihm erklärt, daß dies für 'ne CD wäre, 
wahnsinnig und er sagte sofort daß das kein Problem wäre, 
Öwenn seine beiden Töchter dann eine CD 
bekommen würden. Als wir dann sagten, daß 
das aber Punkrock wäre, meinte er nur, daß 
seine Töchter auch die Toten Hosen hören. 
(Gelächter) 

Der gute Mann ist dafür sogar mit uns auf's Feld 
über total die Bodenwellen gefahren. Wir haben 
schon Angst gehabt, daß das kaputt geht. Da 
durften wir uns mit Stiefeln etc. in den Sitzen’ 
rumflätzen und ein Schulfreund, der das recht 
j ‚gut drauf hat, 
machte die Photos. 
Leider kann man auf 
der CD kaum unsere 
Köpfe erkennen. Tja, 
ist halt für 'ne 
Vinylplatte gedacht 
gewesen. 


Wie sieht es denn 
mal mit einer 
richtigen Tour aus, 


damit ich euch z.B. 
mal live sehen kann 
2 

Das ist leider sehr 
schwierig, weil wir 
meistens nur 
Wochenenden 
spielen können. Da 
kommen wir selten 
weit rum. 
Kohletechnisch 
können wir auch 
nichts verlangen, so 
daß es schon schwer 
wird, allein die 
Unkosten wieder 
reinzuholen. 


mache ich da nicht. 
Da ist mir der lustige 
Skinhead viel lieber 
"Wals der Siffpunk, der 
mir im Vorbeigehen 
erst mal über .die 
Hose kotzt und mich 


Ist es denn ein 
Bonus, daß ihr eine 
Band mit Sängerin 
seid ? 

Innerhalb der Band 
bestimmt nicht. Da bin ich immer Opfer. (lacht) 
Ich kämpfe mich aber durch. Bei den Leuten ist 
es schon ein Bonus, da es nicht sonderlich 
viele Bands mit ‘ner Sängerin gibt. Da werden r 

wir dann immer mit BLONDIE, X-RAY-SPEX Elena 
und so weiter verglichen, wobei ich mich ö gez a NeRellach 
stimmlich nicht in der Nähe fühle. Aber wir BEACKEAOL 
kommen bestimmt besser an, weil ich eine 
Frau bin. Wir verkaufen ja nach den Gigs 
immer CD's, und da kommen die Leute zwar 
nicht immer an, um deswegen 'ne CD zu kaufen, 
sondern damit ich die Kummertante spielen 
kann, weil ich als Frau muß die Sorgen ja 
verstehen. Da kommen sie alle, die Punks, die 
Skins... gerade im Osten.... Aber ich mache das 
echt gerne, weil ich gerne Leute kennenlerne. 


herzukommen ? 

Na ja, ich hab’ halt 
den Flyer in den: 
Händen gehabt und gedacht, daß das einfach 
Pflicht ist. Ich hab’ einen Jahresurlaub für den ich 
das Geld immer zusammenspare indem ich bei 
Kodak im Lager arbeite. Da haben wir uns 
gedacht, daß wir diesen Urlaub halb und halb 
verbringen. Die erste Hälfte unkommerziell. Da 
Was ist denn von der Unsitte’zu’halten, daß sind wir nach Edinborough zum Punx Picnic 


Wirkt sich das’denn verkaufstechnisch auch| die jungen Punks mittlerweile immer mehr gefahren. Das war superschön, klasse 
aus ? dazu übergehen unter den eigenen Leuten zu organisiert und die Leute, die da waren, waren 


danach um 'ne Mark anbettelt. Wen ich mag 
oder nicht, daß entscheidet der Einzelfall, wobei 


Schnorren? 


jedermann auf's 
Auge drücken, um 
dann gemeinsam 
‘Nazis raus’ zu 


nur klasse. Es waren Leute aus der ganzen Welt 
‚da, es gab’ Konzerte ohne Ende. Das mußten wir 
einfach unterstützen, indem wir dort anwesend 
waren. Und es hat sich auch voll gelohnt. 


Danach haben wir uns gesagt, daß wir dann die skandieren. 
zweite Hälfte kommerziell mitnehmen. Ich denke Eigentlich. sollte klar 
auch, daß ich in Zukunft kaum noch die sein, daß wir 


Punkrock machen 
und deßhalb allein 
schon nicht rechts 
oder liberal sind. 
Natürlich stehen wir 
links von der Mitte. 
Unsere Musik soll 
aber Spaß auf der 
gleichen Ebene 
vermitteln. Wir 
können uns nicht auf 
die Bühne stellen 
und politische 
Parolen predigen. 
Dazu sind wir nicht 
geeignet. Unsere 
Texte handeln von 
den kleinen großen 
Dingen, die das 
Leben schön 
machen. 


Gelegenheit habe, soviele Bands, die ich auch 
sehen möchte, wieder zu sehen. (allright, dies 
könnt ihr dann an anderer Stelle lesen.) 


PUNX PICNIC waren für euch’kein Thema ? 
O.k., ich war 94 auf den Chaostagen. Da hab!’ ich 
die ganze Nacht auf irgendwelchen Dächern 
verbracht und die Hälfte von uns ist eingefahren 
worden. Prinzipiell war es zwar klasse, man hat 
Leute wie hier getroffen und überall war ein 
großes ‘Hallo’...aber als es dann eskaliert ist, 
und ich bin kein Randalemensch, ich bin eine 
Memme.... fand ich es schade, daß es dann in 
diese Art des Chaos abgedriftet ist. 


Meinst du, daß das die Schuld der Punks 
gewesen ist ? 

Nein ! Ich denke einfach, daß es bei den 500 bis 
600 Leuten, die da waren, sicher 10 Idioten gibt, 
die dann etwas angezündet haben. dann kommt 
die Polizei, und es rennen dann nicht nur die 10, 
sondern alle. Das schaukelt sich dann hoch und Und wieder 
dann ist nix mehr mit Party. Und solche Chancen Deutsch singen, 
auf Party gibt es halt nicht oft. Man sieht es wäre dasnix ? 
schon an Stuttgart. Wenn dort so kleine Dann müßten wir Eines der besten 


Die Picture LP incl. 


Chaostage angekündigt werden, dann wimmelt auch wieder deutschsprachi ? 
die ganze Stadt voller Bullen. Da ist die Chance | nachdenklichere Punk-Alben en a5 are es 
auf die Party schon wieder vorbei. Texte machen. Aber endlich auch auf dealer Deines Vertrauens 
Hier ist es aber zum Beispiel völlig genial. Allein wir wollen das V 1m jedem guten Mailorder oder 
wenn ich mir die Räumlichkeiten hier anschaue, vorerst nicht mehr. INYL !!ı für 17,- DM zzgl. 7,- DM Porto 


Englisch ist für 
unsere Art der Musik 
einfach das beste, 
weil sich alles 
besser reimt. 
Unsere Texte in 
Deutsch wären sehr peinlich und plump. 


da traue ich mich kaum auf den Boden zu 
aschen. Auf jeden Fall geht es hier mit der Party. 
Es spielen Bands, es sind keine Bullen da und 
damit fehlt auch der Aggressor. In Hannover 
haben sich die Bullen dieses Jahr auf jeden Fall 
blamiert. Allein das ganze Geld, was die da pro 
erwarteten Punk investiert haben, hätte für 'nen 
schönen Urlaub gereicht. Wenn die Bullen nicht 
da wären, hätte vielleicht auch die eine oder 
andere Barrikade gebrannt. Allerdings wäre die 
dann ausgebrannt und es wäre Ruhe gewesen. 
In Offenbach oder...burg waren letztes Jahr auch 
Chaostage angekündigt. Und da kamen sie dann 
mit Hubschraubern und haben das 
Jugendzentrum, wo die drei ortsansässigen 
Punks saßen, gestürmt. Es ist einfach 
unbeschreiblich lächerlich und peinlich. Ich Schade das der Ingo nicht hier ist, denn der, f ' 

glaube sowas geht nur bei uns in Deutschland. sieht eigentlich gar nicht nach Punkrock nn en EN 
Hier ist das anders, hier begrüßen einen sogar aus... vormachen. Der nimmt alles, was nur annäh Kr 
die Bullen mit dem Slogan, daß wir jedes Jahr Er sieht vielleicht nicht so aus, ist aber 100% ®l| nach Frau aussieht Gestern Abend hate 
willkommen sind. Punkrock. Leider kann Ingo aber nicht hier sein, | beinahe ‘ne Tunte mit Schnauzbart angemacht 
da er sehr schnell heimweh bekommt. weil sie ihm so gut gefiel 
Dateile ich deine Meinung vollkommen. Aber E (beide liegen wieder vor Lachen) 

in euren Texten kommt sowas wie Politik| |Neee Ill... Ich: Ich war betrunken !!! 

leider überhaupt nicht vor... Doch ! Wenn der länger als drei Tage aus] Yvy (mit Blick auf mein Bier): Da fängst du heute 
Ich denke, daß jeder von uns seine politischen Filderstadt weg ist, dann bekommt er heimweh. | morgen ja schon wieder gut an 

Ansichten hat. Aber man muß sie nicht Darum können wir vielleicht auch nicht auf] Ich: Immerhin haben wir schon 13:30 IN! 
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richtige Tour gehen, weil er dann einfach einen 
Rappel bekommt und nach Hause muß. 


Wer ist denn für eure Musik verantwortlich ? 

Hauptsächlich macht das der Herr Grabenhorst 
(der Gitarrist Ingo). Der ist für alles 
verantwortlich. Auf der neuen EP wird ein Song 
drauf sein, den ich komplett gemacht habe. 
Ansonsten hab’ ich vielleicht 4 bis 5 Texte 
gemacht. 


(Helmut und Pitter treten auf und reißen mir die 
Brille von der Nase) f 
Helmut (setzt die Brille auf); Mach’ ma’ Photo 
von uns. 

Ich: Ich seh’ nix ! 

Helmut: Boah, ich auch nicht. dat sind ja 
Glasbausteine ! 
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präsentieren 


EUROPEAN HARDCORE 


ri THE WAY ITIS! 
" aacını neuse WE 


BOILING POINT 
GIGANTOR 


KILLRAYS 

HARD RESISTANCE 
GLOCKEN DER REVOLUTION 
BELISHA BEACON 


SKIN OF TEARS CRIVITS 
RYKER’S RIGHT DIRECTION 
DOVWUN TO REALITY UNCURBED 
SKUNK ONLY ATTITUDE COUNTS 
G-POINT GENERATION DISCIPLINE 
VIOLATION OF TRUST BASEBALL ANNIE 
| TECH 9 'DEMON JOKER JUNIOR | 
ELEMENT SO WHAT! 
NOT AVAILABLE BAKEN BEANS 
BRIGHTSIDE SPASS DABEI! 
ADJUDGEMENT SEEKERS OF THE TRUTH 


Auf 78 Minuten werden die derzeit herausragendsten Europäischen Hardcore Bands vorgestellt. 29 Acts präsentieren ihre 
‚stärksten Songs und bieten so den definitiven Querschnitt durch den aktuellen Hardcore Underground ! 


B rn CRPONNT 


; w 
m veasen tr live r h VAICE OF REALITN 
if ADJUDGEMENT BACKFIRE BAKEN BEANS BRRFBALL BE GAhıToR BELISHN BOILING POINT _BOILING POINT 
10 Song / 7 Rebel 4 Life / CD Aalen To Live Same / MCD Split / CD Good Bye / MCD er Pn Ks Of Reality | 
I Boatın To REALITY [ | 
= 
® 
= 
[] 
= 
= | 
Be N! = + Ei = | 
BRIGHTSIDE BRIGHTSIDE CRIVITS CRIVITS DEMON JOKER DISCIPLINE HORIMTSD ELEMENT 
Faan The Truth Punchline /CD Once Again / CD. . Stare / CD 3 Months In A Loyalty / 7" Yaim Of Money NV Breath 


Day / MCD 


KILLRAYS 


SON on GIGANTOR GIGANTOR GIGANTOR BEEKEN DER HERD ANCE KILLRAYS 
ne BR. i 3 ’ i | 
This @efaration is Atomic ! / CD It's Gigantic / CD Angie Bozo Spin Noch Ist: Zeit Me All’ Around Same / CD Space Giant / CD | 
on / 7° Was../CD _ CD | 


NOT AVAILABLE - ONLY ATTITUDE RACIAL ABUSE RIGHT, RIGHT RYKER’S RYKER’S RYKER’S 
Burp! / CD COUNTS No Need / mcp PIRECTION ‚DIRECTION Brother Against Payback Time 
All Of A Sudden MeD 


We Stand As One All These Years 
MCD E Brother / CD 


UNGUREET 


ES 


TECH 9 _ UNCURBED 


SO WHAT! SPASS DABEI 


SKIN OF TEARS 

Blinded / MCD Shit Happens/CD Eddy / CD - Same / CD Scars On The Mental Disorder 

Inside / CD & Strike Of 
Mankind / DoCD 


E 19) 
SEEKERS OF SKIN OF TEARS 
THE TRUTH 
Out Df Ignorance 
CD 


vIorATION or 
reed To Fight 


: GPI 103 TION OF TAI IST » TECH 8 + « ‚AVAI 
» ADJUDGEMENT » Fahr RAYS » HARD BESIATANGE » GLOCKEN DER REVOLUTION . BELISHA BEACa 
ER IMITS SAIGHT DIRECTION + ® UNG URBED » ONLY ATTITUDE COUNTS + DISCIPLINE » BASEBALL ANN 
DEMON JOKER JUNIOR + SQ WHAT! » BAKEN BEANS « SPASS DABEI! « SEEKERS OF THE TRUTH | 


Wi Bei Einsendung dieses Schnippels und eines 10 DM Scheins bekommt Ihr den brandneuen Lost&Fo 
Somnmerkatalog 1996 mit über 8000 Artikeln(inkl.600 verschiedene T-Shirt Motive, Kapuzenpullover, Sht 
Baseball Caps, Magazine, ete.) und die“European Hardcore The Way It Is“ CD. Um den Kata log ohne die 
zu bekommen reicht /ne schlichte Postkarte mit Absender. 


Im SP U vertrieb 
[__ west & FOUND » BÜNTEWEG I « 30900 WEDEMARK » GERMANY TEL: 05130 / 7771 » FAX: 05130 / 7773 
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ARKZIN #66 


(4,-, Drazen Krsnik,; Heinzelova 20, 1000 Zagreb, 
Kroatien, A3, 40 Seiten) 

Wie gewohnt Kultur und Politik, in kroatisch und vor 
allem auch um und über Kroatien. Besonders gut der 
Artikel, wie umgehen wir den Wehrdienst? Für mich zwar 
nicht wichtig, da ich nicht so verückt war, mich auch um 
diese Staatsbürgerschaft zu bemühen, aber trotzdem. 
Ziemlich intelektuell, und mit guten Meinungen und 
Gedanken. Muß man aber schon die Sprache für 
können, sonst is nich. Nejc 


ALL FOR NOTHING Mai96 
(3,-+Porto bei Guti Guttermann, Pf 1212, 63591 
Niedermittlau) 
Recht persönliches A4 mit einigen Gedanken und 
interessanten Meinungen. I-SPY, JUGHEAD’S 
REVENGE, SCATHA, EARTH CRISIS, BATTERY, 
MARSHES, und mehr + plus reichlich Reviews. Alles 
recht ausführlich und eventuell sogar zu 
ausführlich(Interviews komplett-wörtlich-abzutippen ist 
eventuell etwas übertrieben, da kann man dem ders 
sooo genau wissen will, lieber ein Tape schicken. 
Ansonsten aber recht interessant, beschäftigt sich viel 
mit SE und pro contra, wobei recht vernünftige Sachen 
gesagt werden. Nejc 


(Andi Kurzke, Hansaplatz 18, 38448 Wolfsburg. 5 DM 
incl. Porto) 

Sicherlich werdet ihr euch wundern, daß es von diesem 
unbekannten Heft schon 21 Ausgaben gab. Aber das ist 
leicht zu erklären, da es sich hier um das ( ex The 
Boozer ) Fanzine handelt. Skinnead Andi hatte halt kein 
Bock mehr auf den Namen und gab dem Kind halt einen 
neuen. Inhaltsmäßig hat sich nicht gerade viel verändert. 
Weiterhin erzählt er uns seine täglichen Geschichten, 
schreibt ein paar Reviews und treibt sich auch auf die 
unterschiedlichsten Konzerten rum. Seine Schreibe kann 
man, ohne zu übertreiben, zu der besseren Sorte 
rechnen. Nur über das ( nicht vorhandene ) Layout sollte 
er sich mal Gedanken machen. Denn nur schwarz weiß 


kommt nicht gerade so prall rüber. Ansonsten ganz klar 
eine Kaufempfehlung. 
Frank 


ABART Magazin #1 % 
(AbFühr Verlag, Krennerweg 13 c, 81479 München - 3 
DM + Porto) 

Licht und Schatten wechseln sich in diesem Ader ab. 
TOXOPLASMA ist gelungen und auch bei BIOHASI is’ 
desöfteren ein Schmunzeln zu entlocken. Die Klamotten 
über’s Tätowieren sind auch nicht unwitzig, während 
ORGANIZED NOISE gähnend langweilig ist, Onkel 
Ätzgurk einen teilweise lustig, teilweise peinlich berührt. 
Und die Comics, naja... Durchwachsenes Teil, Das 
können die Macher mit Sicherheit besser. 

Micha. 


ALFRED TETZLAFF #7 
(Alfred Tetzlaff, Postfach 1518, 66924 Pirmasens. 5 
Mark, incl. Porto) 
Nach 6 Monaten Pause nun wieder was neues der 
Pirmasenser Skinhead Front. Auf 55 A 5 Seiten gibt es 
eine Menge an interessanten Sachen aus der 
Glatzenwelt nachzulesen. Interviews mit WALZWERK, 
WILDE JUNGS, THE BLOOD, OWS, LAGER LADS 
werden ganz ordentlich geführt. Jedoch merkt man, daß 
die meisten Interviews schriftlich gemacht wurden, da 
sich doch einige Fragen immer wiederholen. Einen 
schönen Comic haben sie auch noch abgedruckt, der 
mich doch sehr zum schmunzeln brachte. Negativ fällt 
nur der Bericht über Kübels Party auf, da die Macher 
doch wohl große Probleme mit den Stage Bottles haben. 
Wir waren ja auch da und so kann ich die ganze Sache 
auch einigermaßen gut beurteilen. Aber eigentlich gehört 
das hier gar nicht hin, da es ein Problem zwischen ihnen 
ist. 
Frank 


(Ralf Kestler, Neumarkter Str. 20, 90584 Allersberg) 

Ich ignorantes Schweinchen werde dieses Heftchen jetzt 
mal verreißen, da es einfach nicht prall ist. Fast jede . 
Schülerzeitung sieht besser aus und auf solche Sachen 
hab ich einfach keinen Bock. Auf Wiedersehen. 

Frank 


ACH, DU SCHEISSE #7 
(Chris Scholz, Haydnstr. 7, 51145 Köln - 2 DM + Porto) 
Neue Ausgabe von Psycho-Chris. Hatte keinen Bock zu 
lesen. Ist aber bestimmt wieder schwachsinnig. 
Micha. 


n ARSCHKARTE #1 
(Onni Langmaack, Dorfstr. 30, 24254 Rumohr, A5, 16 S., 
2 DM) 
Und wieder 'n neues Zine, daß das Licht dieser Welt 
erblicken tut. Aber, lieber Onni, daß kann doch wohl nicht 
dein Ernst sein. Das Teil hat man in gut 30 Sekunden 
durch, wenn man langsam liest. Ne, Ne, dat is nich der 
wahre Jakob. Zeitungsausschnitte ausschneiden und 
kopieren kann schließlich jeder. Ansonsten stehen da 
noch 'n St. Pauli-Spielbericht und ein paar Reviews drin 
und in diesem hier stehen jetzt schon fast mehr Worte 
als in dem ganzen Heft. \ 
Kuwe 


ARSCHTRITT #4 
(Noel Jänich, Neustr. 5, 45891 Gelsenkirchen, 2 Mark 
plus Porto) 
Diesmal ein bißchen spät dran, was ? Aber das warten 
hat sich letztendlich doch gelohnt. SCHROTTGRENZE 
und KATHOLISCHE SCHULMÄDCHEN IN NOT werden 
lustig ausgequetscht. Ein paar Seiten werden für Noel's 
Londontrip genutzt und ansonsten halt die üblichen 
Sachen wie Reviews, Konzertberichte usw. Das beste 
sind jedoch eindeutig die Konzertberichte, wenn Noel mit 
seinem Rad unterwegs ist. Selten so lustige Storys 
gelesen. Ich glaube ein Rad mit Stützräder wäre das 
optimale für Noel. Also, alle fleißig das Heft kaufen. Dann 
klappt's auch mit dem Rad. 
Frank 


BUNTE VERWAHRLOSUNG #5 


(Jörn Wesener, Regerstr. 13, 45529 Hattingen. 32 A 5 
Seiten für 1, 49 DM + Porto) 

Sehr persönliches Teil, was mir da ins Haus schneit. 
Sehr gut sind die Gedanken zum Thema PUNK, die uns 
der Chappi näherbringt. Kann ich fast nachvollziehen. 
Auch A. M. MUSIC bekommen hier voll ihr Fett weg. Ich 
hoffe nur das es langsam ALLE Zines / Leute raffen, das 
A. M. MUSIC NULL PROZENT Punkrock sind. Die 
haben sich vielleicht mal in den Anfangstagen für Punk 
interessiert, aber heute ist es nur noch aus 
Kommerziellen Gründen für sie interessant. Unterstützt 
lieber kleine Mailorder. Das man fast pausenlos 
irgendwelche Konzerte, Punk / Skintreffen besucht, 
könnt ihr auch noch nachlesen. Und dann gibbet noch 
ein (wohl nicht gerade ernstes) Interview mit EU! 
KRAMPF. Insgesamt ein ganz fittes Heftchen. Nur weiter 
solll, 

Frank 
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BLOPP #6 VOODOO GLOW SKULLS, TURMOIL, BASEBALL DER LETZTE DRECK VON WIEN #1 


(Blopp, Postfach 1206, 77831 Ottersweier.2,50DM+ |ANNIE, SECRET DISCOVERY, POWER OF (2. -+Porto für 27 AA Seiten, Benjamin Lustig, 

Porto) EXPRESSION, ROTTING CHRIST und HATE SQUAD. 7iegiergasse 27/2/13, 1070 Wien, Össterreich) So sieht 
Fast 1 Jahr liegt die letzte Ausgabe dieses sehr guten Das Heft ist wirklich gut, aber beim nächsten Maldann \yohl ein echtes Siffpunkheft aus. Mit dabei NOE, 

Heftes zurück und jetzt schlägt Rainer erbarmungslos zu. | bitte etwas mehr Punkrock (schmeißt HC und Metal doch FucKın FACES, Wiener HC-Szene. Paar Reviews und 
Auf 56 A 5 Seiten gibt es den besten Stoff zu lesen, der | ganz raus!) und vielleicht etwas mehr Aufregung im ‚so geschreibe... irgendwie sehr chaotisch und durchaus 
seit langem meine Bude heimsuchte. Der Kerl hat es layout. gewöhnungsbedürftig. Muß man sich durchbeißen. (Die 
einfach drauf. Könnte man schon ein bißchen in die tom Heftung und Zusammenlegung ist auch äußerst 

Egozine Ecke stellen. Interviews sind ihm fast fremd, da z unergründlich...). Kommt mir so vor als ob man sich hier 
er darauf keinen richtigen Bock hat. Diesmal macht er große Mühe gibt, es so dilletantisch aussehen zu lassen 
aber eine Ausnahme und quatscht ein bißchen mit (A5, 64 S. , 2 DM plus Porto, Simon Günther, wie möglich. Muß wirklich nicht sein. Nejc 

KLAUSN. FRICK vom ENDPUNKT Fanzine, daß sehr Grunewaldstr. 107, 47053 Duisburg) 

gut und informativ geführt ist. Weiter berichtet er über Hurra, Hurra, Hurral!!! Endlich hat mein Lieblingsverein 
zwei längere Touren mit RAWSIDE / WWK und PLANET | auch ein vernünftiges Fanzine. Bis jetzt regierte in der (774 Bimies Court‚Edinburgh, EH4 AJF Scotland) 

JOE COREPORATION und auch diese kommen nur Duisburger Fanzinelandschaft nur die Dummheit in Form Diese sympathische Ga ERSTE Deıseienietank 
scheißegeil rüber. Selten habe ich so gute Tourberichte | eines vereinsnahen Blättchens namens FAN-TASTISCH, Din eines Er a N hatimidh A ” 
gelesen. Den mit RAWSIDE / WWK konntet ihr jaschon | daß teilweise an Peinlichkeit und Prolltum nicht mehrzu ges langen Wartens auf m un R in 29 Keen 
in der letzten Bömbe begutachten. Nur scheint der liebe | überbieten war. In der BLUTGRÄTSCHE werden jedoch De I ee u Ri: > as 
Rainer Probleme zu haben, den Alkohol im Körper zu auch kritische Töne angeschlagen - und das warjamal \yjederum nicht en Sn Die Mach S h = 
halten. Denn sooft er gekotzt hat, ist schon nichtmehr | jange überfällig. Jedoch wird hier nicht nur über Fußball Yun gan ansten ten Toon etwas mit Punk zu tun und 
schön. Durch seine Schreibe hat man das Gefühl selbst | fabuliert, denn das Leben besteht ja auch noch aus de en Den, nn ‚re ne 
dabei gewesen zu sein. 1000 Punkte, sach ich da nur. anderen Dingen, nicht wahr?! Es,werden auch andere her (Englisch \ a una Heck le: 
Mit der Punker ( ? ) Band WIZO rechnet er auch schwer | heiße Eisen angepackt, u.a. die Legalisierung von BLRSER Ben ER a0 Ei Ne 
ab und ich glaube das WIZO Rainer jetzt nicht mehr lieb | Drogen, viel Musik ‚ und witzige, auch teil kopflastige Fra ln Baden n rens lesfinaine ne) or 
haben. Aber das dürfte auch vollkommen egal sein, da | Kolumnen. Also nix für den Schnauzbart von nebenan De Sr de Ka Art! = dem H m u 
Rainer keine Lügenmärchen niederschreibt, sondern nur | aus der Kurve. Die Leute hinterließen auch beim hauptsächlich Be en an ach Be in 2 
Sachen die zu belegen sind. Denn auch für MICH hat persönlichen Kennenlernen einen dermaßen guten en Benieilöhaben. Im Einzelnen EX ER EDRR 
WIZO nichts mehr mit Punk zu tun. Das Kurzinterview | Eindruck, daß ich beschlossen habe, die GRÄTSCHE NETTO EEINTS BUS Sr TON con mie 


mit RECHARGE (deren CD ja wohl der ABSOLUTE nach Kräften zu unterstützen. Ich bin mal gespannt, wie 

HAMMER!!!! ist) In auch nes ae Die Leute. | die liebe Vereinsspitze auf dieses Zine reagiert. ET. on FREAKLSGATHODESREGIES: 
sind wohl von einem Japaner schwer beschissen Kuwe . } 4 t . 
worden. Da das letzte Heft ja fast 1 Jahr alt ist, hat ich . SU ONEE IN De bern 
auch jede Menge Reviewmaterial angesammelt. Tja, was CHAOS & ANARCHIE #1,#2,#3 ae "lebt en 


a ee A a ER (Michael Boße, Hermann-Ehlers--Weg 8, 48282 ankreiden, daß sich viele Fragen wiederholen, ob- 


werde( n ) ich / wir ihm mal richtig das Saufen Emsdetten, A5 #1=0,50 DM; #2,#3 jeweils 1,- DM & wohl sie meist hochinteressant sind und sich von den 
beibringen. Denn wie sagt man doch hier so schön: Porto) ' { „typischen Inti-Fragen abheben. H 

AUSGEKOTZT IST RAUSGESCHMISSENES GELD. Die ersten Gehversuche von ein paar jungen Punkern in Wer also mal ein richtig gutes Fanzine aus Schottland 
100 % Pflichtlektüre. Sachen Fanzine. Noch ist vieles zu großzügig layoutet lesen möchte, wo es schließlich eine nicht zu ver- 

Frank und viele Artikel mit zu wenig Inhalt gefüllt, allerdings achtende Szene gibt, und dabei toughe Leute 
erscheinen mir die Ansichten der Kollegen ziemlich okay. unterstützen will, ist mit diesem Heft sicher gut beraten. 
Artikel gibt's über SCHUTZBLECH, EXPLOITED, TOXIC Schreibt einfach mal an die oben genannte Post-Adresse 


BLOWIZINE - #2 WALLS, SCHIMMELBROT, DRITTE WAHL und vielen und fragt nach oder versucht einfach mit deutschen 
(für 2,50 + Porto bei Christian Wuttke, Falkenweg 8, mehr. Alles noch nicht so ganz der Hit, allerdings sind es Heften zu tauschen. 
31522 Rodenberg) ja die ersten Gehversuche und meine kennt Sandra. 


Der Untertitel deutet an wo's langgeht - ‘The independent glücklicherweise niemand. 
Hardcore, Punk and Metal Fanzine!'. Über 44 DIN A4 Swen. 

Seiten schreiben sich die Jungs durch Comics, 

Konzertberichte, einem Haufen reviews und Interviews 

mit 24-7 SPYZ, HYPOCRISY, TEN FOOT POLE, 


PBRE-UNION CONCERT 
ONE AND ONLY GIG IN GERMANY ! 


#MC RACKINS (CAN) & CHEEKS (DI 
DÜSSELDORF - 23.11.96 


TICKET HOTLINE ++49-(0)211-674.815 


u 


UN 


SCHULTERKLOPFEN 
(GEGEN DEN TREND) 


_ DER ARBEITSLOSENKURIER # 247 


Eine Adresse steht nicht im Heft oder wurde erfolgreich 
vor mir versteckt. Insofern macht das Review wenig 
Sinn, da niemand genau weiß, wo das Teil nun 
herkommt. Und nur mit „Halle / Saale" als Adresse 
kommt der Brief wohl auch nicht an. Aber erfüllen wir die 
Chronistenpflicht und vermerken, daß der 
Arbeitslosenkurier mit diversen Stories durchaus sowas 
wie Unterhaltungswert besitzt. Und man versucht witzig 
zu sein, weiß teilweise sogar gelingt. Die pseudo-lustige 
APPD-Scheisse kann ich mir allerdings nicht geben und 
überblättere die Seiten. Musik gibt's keine, aber muß ja 
auch nicht immer. Insgesamt ein durchwachsenes Teil. 
Micha. 


DER GRÜNE PUNK #1 + TAPESAMPLER 
(Grisu, Neubaugasse 3/5/3 , 2460 Bruckneudort, 
Österreich) 

Mit der Roten Kuh der Gewinner dieser Ausgabe. Ein 
ultrafettes A Ser Teil mit hunderten von Sachen und dann 
noch mit Sampler für 10 Märker ist wohl der absolute Hit. 
Hier könnt ihr Stunden lesen und werdet aus dem 
Staunen nicht mehr rauskommen. Mit im Heft sind THE 
PIG MUST DIE, TERRORGRUPPE, Ol! - MELZ, 
BLITZKRIEG STORY, SWOONS, A. A. K. , 1 MAI 87, B. 
S. H. G. , DER SPRINGENDE STIEFEL, N. O. E. , sowie 
Milliarden anderer Sachen. Echt Hölle, was euch hier 
erwartet. Auf dem Tapesampler gibt es die musikalische 
Begleitung der im Heft anwesenden Bands, sowie Musik 
von DOSENMONTAG, SWAMP MILLIONS, YETI 
GIRLS, SQUARE THE CIRCLE, KULTURSTURZ, 
MENTALLY BAMAGED, THE LENNONS, FUCKIN’ 
FACES, DIE SUICIDES, PVC. 100 Punkrockpunkte und 
KAUFZWANG. 


DAILY RIOT SCENE # 1 


(Daily Riot Scene, c /o Nils Trzebin, Kornweg 7, 31559 
Hohnhorst -Scheller. 3.DM plus selbiges Porto ) 

24 A 4 Seiten mit großen Buchstaben und nicht gerade 
vielen Bildern für drei Mark zu verticken, ist meiner 
Meinung nach ein bißchen much Money. Sehr geil 

kommt das handgeschriebene Wort PROMO auf dem 
Cover. Denn so habe ich nicht nur Promo LPs, Ep's, 

Cd's, sondern auch Promo Fanzine. Was soll diese 
Hühnerscheiße ??? Egal, kommen wir zum Inhalt. 
Durchleuchtet werden C. T. C. , Bratbeaters, Roiber, Ska 


tanzlar ist, sin 


Ö wenn die Nevolution nicht 
wir nicht dabei 


= SKAPUNK aus Hamburg 
(incl. Trompete +Posaune) 

= 16 Songs 

a Jetzt bei allen guten Mail- 
ordern oder direkt bei: 


il, Marktstr. 107, 


Punk History, Wunstorfer Szene (wat geht mit Frisör 2). 

. Ein paar Tonträger und Heftchen werden auch noch 
abgefeiert. Nur mein lieber Nils. Was soll die 
ENDSTUFE-LP in deiner Playlist ?? Zuviel Kräuter 
geraucht. Zu viele Kameraden in deiner Ecke ? Wenn ich 
mir deinen Familiennamen so durchlese, klingt dieser mir 
ganz und gar nicht Arisch. Ich glaube, persönlichen 
Kontakt solltest zu Endstufe nicht herstellen. Denn mit 
Kanacken haben die es glaub ich nicht so. 

Frank 


DAILY RIOT SCENE # 2 
( Nils Trzebin, Kornweg 7, 31559 Hohnhorst - Scheller. 2, 
50 DM + Porto ) 
Kommt im Gegensatz zur Nummero Eins im A 5 Format 
und ist wie die Debütausgabe nicht schlecht, aber immer 
noch sehr nackt (was das Layout betrifft) . Steht auch 
nicht gerade sehr viel drin, da ich das Heft doch ziemlich 
schnell durch hatte. Den meisten Platz nehmen die 
Reviews weg. Alles andere, wie schon erwähnt, hat man 
ruckzuck durch. Im einzelnen wäre das WALZWERK, 
PLAYLIST, SLAPSHOT (eines der besten Interviews, die 
ich je von denen gelesen habe) , RED ALERT HISTORY 
(werden aber eh die meisten schon wissen) , TIN 
SOLDIERS und Konzertberichte und anderen Kram. 
Einen PLUSPUNKT bekommen sie dafür das sie auch 
KNOCHENFABRIK gut finden. Mit einem besseren 
Layout und dickerem Umfang wäre dieses Heft in der 
oberen Region. 


Frank 

EARTHQUAHE # 47 
(Leca Frederic, Le Menil, F - 88160 Le Thillot- A FF + 
Porto) 


Tja, hhm.... ein französisches Heft, welches in der 
Landessprache verfaßt wurde. Da verstehe ich noch 
nichtmals Bahnhof. So kann ich euch wegen meiner 
Unfähigkeit nur den Inhalt runterrattern, der aus 
BUSINESS, BAD INFLUENCE, PINHEADS und jeder 
Menge Reviews besteht. Der Preis liegt bei 4 Franc 
zuzüglich Porto. Wieviel das jetzt umgerechnet ist, müßt 
ihr schon selbst rausfinden. 

Micha. 


20357 Hamburg 


LP für 20,- oder CD für 25,- 
incl. Porto und Verpackung 


(Postfach 703, A-1061 Wien, A4 5,-DM & Porto) 
Herzlichen Glückwunsch zum 20. erst mal vorab. Daß 
das EX DISEST eines meiner Lieblingszines ist, daraus 
mache ich ja schon seit langem kein Geheimnis. Zwar 
geht mir manches, gerade aus dem „Kulturteil‘ ziemlich 
am Arsch vorbei, dafür entdeckt man bei der Vielfalt des 
E.D.’'s immer wieder Sachen, auf die man’ so in der 
Fanzinelandschaft kaum trifft. Außerdem fällt bei den 
Intis immer wieder auf, daß es den Machern oft gelingt 
ein persönliches Verhältnis zu den Befragten 
aufzubauen. Dadurch gewinnt das Heft extrem an 
Format. Schwerpunkt des Heftes bildet aufgrund der 
TEAM DRESCHIBIKINI KILL-Tour das Thema Rrriot 
Girrris, das für mich doch ein paar neue An- oder 
Einsichten bringt. Desweiteren gefallen mir PANSY 
DMISION, DACKELBLUT und das 
MISERY/EXTINCTION OF MANKIND/PROFANE 
EXISTENCE (besonders der Satz:...bevor der Platz für 
sowas wie ein TOCOTRONIC-Interview verwendet wird. 
Ganz großer Ablaus !!!!). Es bleibt dabei, EX DIGEST 
gehört in jeden gut sortierten Haushalt. 

Swen. 


FAIRE DU CREPES #1 
(AS, 36 S., 2 DM plus Porto, Oliver Pillath, 
Schonnebecker Str. 107, 45884 Gelsenkirchen) 
kmh, hier an diesem Teil scheiden sich wahrlich die 
Geister. Und zwar liegt es daran, daß die Beiträge der 
beiden Herausgeber/Mitarbeiter sich wie Tag und Nacht 
unterscheiden. Sind die Sachen von Beatle noch recht 
ordentlich, weiß DJ Doom durch seine pubertäre Art 
wirklich einfach nur zu nerven. Da hätte ich schon als 
Zwölfjähriger wahrscheinlich nicht mehr drüber lachen 
können, wenn einer bei nem CAUGHT IN THE ACT- 
Konzert rülpst und furzt. Na ja, jedem das seine. 
Ansonsten ist das Faire du Crepes ein sehr 
sympathisches Punkerheftchen, daß sicherlich seine 
Freunde finden wird. An dem Rezept werde ich mich 
heute abend vielleicht nochmal versuchen. Fanta 
s’ »meckt übrigens nur als Fanta Mandarine und den 
Vita ninepillen-Magnesium-Drink von ALDI kann ich 
eigentlich auch noch empfehlen. Der Inhalt: SEXY 
BACTERIAS alias MARS MOLES, SKIN OF TEARS, 
YETI GIRLS (dumm wie Scheißel), TOXOPLASMA, 
WIZO (ziemlich daneben geführt) 
Kuwe 


Alkohol - 
Probleme? 


20x0S1 


GEDANKEN IM AMOKLAUF #1 + 2 


(Chris Arnold, G.l.A., Bergische Landstr. 2 PWH 1 / 306, 
40629 Düsseldorf) 

Sehr interessantes Aöer-Zine, das jede Menge 
Gedanken, Fantasien, Geschichten, Anekdoten und 
Denkansätze beherbergt. Und diese sind weiß Gott nicht 
gerade positiver Natur. Also DAS kann man wirklich nicht 
behaupten. Manchmal möchte ich vom Frühstückstisch 
aus am liebsten sofort meine Einweisung in die 
psychatrische Klinik beantragen. G.l.A. ist kein 
oberflächliches Musikzine. Vielmehr darf es wohl als 
Ego-Zine bezeichnet werden, in dem persönliche 
Gedanken und Erfahrungen zu Papier gebracht werden, 
versehen mit einer,100 %igen Do-It-Yourself-Attitüde. 
Kein schlechtes Zine, da es aufgrund der persönlichen 
Note mal was anderes ist. 

Micha. 


GURKENSALAT #4 


(Jürgen Riering, Schützenstr. 38, 48329 Havixbeck. 32 A 
5 Seiten für 1, 50 Mark + Porto) i 

Find ich:nicht gerade so prall. Zwei vollkommen 
MISSLUNGENE Interviews mit FUCKING FACES + 
ÄRZTE, die auch in einer Schülerzeitung der ersten 
Klasse hätten stehen können. Sorry Jürgen, aber das 
war echt gar nichts. Die Schrift ist auch teilweise viel zu 
groß und es wird sehr Platzverschwenderisch 


(Sven Chojnicki, Brigittenstr. 10, App. 407, 20359 
Hamburg, 2 DM plus Porto) 

Das HORIZONS kommt hier auf den letzten Drücker rein 
und kann von mir deswegen nur sehr oberflächlich 
gewürdigt werden. Beschäftigt sich anscheinend 
auerbeet mit allen möglichen Musikrichtungen und die 
verschiedenen Schreiber leisten ordentliche Arbeit. 
Teilweise kommts auch 'n bißchen kopflastig daher, was 
ja unter Fanzinern nicht als Verbrechen gilt. Ich hab’s 
zwar jetzt nur ganz schnell überflogen, aber ihr könnts ja 
mal selbst antesten. Inhalt: QUEERFISH, HAMBURGER 
SCHULE, IGNITE, ULME usw. usf. ; 

Kuwe 


(Daniel Krause, Senator-Neumann Haus, Heinrich von 
Ohlendorff Str. 20, 22359 Hamburg, A5 2 DM & Porto) 
Hier ist die Nummer 2 vom Fanzine 'gegen Regeln’, und 
da sind auch wieder ein paar gute Schoten drinnen. Zum 
Beispiel der Abdruck eines Interviews mit der Duisburger 
S.E.-Band SPAWN, das in 'nem AOK-Mag drinnen war. 
Ist aber auch schon ohne Kommentare witzig genug. 
Hab’ übrigens noch nie vorher was von der Kombo 
gehört, obwohl sie in der selben Stadt wohnen. Morgens 
% 10 in Deutschland ist auch ziemlich kultig (warum 
müssen die ihre Bälger auch überall mitschleppen). Die 
Reviews schreibt jetzt Kollege Micha Meyer, was den 
umgegangen. Da solltet ihr noch dran arbeiten. Aber das Knüppelfaktor am Heft sicher heben wird. Insgesamt 
wird bestimmt noch. Nur nicht unterkriegen lassen. wieder 'ne runde und chaotische Sache. 

Frank Swen. N 


HOFNARR #8 Be en N 
Hospitalstr. 101, 41751 Viersen. 2, 50 DM 


(Jens Martin, 

+ Porto) 

Sehr dickes A 5er Zine mit genau der richtigen Mischung 
aus Punk und Skinmusik / Bands, die der gesunde 
Menschenverstand ertragen kann. O.K. , ein bischen HC 
ist auch drin. Tu ma lecker Berichte über N. O.E. , U. K. 
SUBS, RESISTANCIA SKINHEAD, BAMBIX, PÖBLERS 
UTD lesen und du wirst Stundenlang mit besten 
Lesestoff verwöhnt. Musikalisch haben sie auch was 
drauf, wenn man sich ihre Reviews so reinzieht. Töftes 
Heft von töften Leuten. Macht mal schnell eine dritte 
Ausgabe. 

Frank 


(Hofnarr Stefan, A. - Schweitzer - Str. 31, 76761 
Rülzheim. 2 DM + Porto) ? 

Nach 1 Jahr meldet sich der Stefan Back. Das er nicht 
mehr so motiviert ist, dürfte wohl klar sein, da er ja einen 
Gehörsturz hinter sich hat und folgedessen NICHT mehr 
auf Konzerte kann. Das ist natürlich für einen Punker die 
Höchststrafe, aber was will man machen? Sich , 
erschießen ? Mit dem Punkrock aufhören ? Schwer zu 
beantworten diese Frage, wenn man nicht selber davon 
betroffen ist. Ich hoffe aber das Stefan die Sache bald 
lockerer sieht. Diese Ausgabe wird unterstützt vom David 
Jünger ( Helmut's Erben ) , der jede menge Artikel 
beisteuert. Stories / Interviews mit THE PIG MUST DIE, 
BRÜDI NEUMANN, OMA MÜLLER, SONIC DOLLS, 
ACROSS THE BORDER. Dazu Milliarden von Reviews. 
Schreibt den Stefan mal. 

Frank 


H.O.R.S.T. No.1 


(5,-inkl Porto, 52 A5Seiten, David Eisert, Peter- 
Schneider-Str.3/101, 97074 Würzburg) 

Hmrnm, komisches Teil, Unmengen an Reviews, und 
einige Interviews, BAD RELIGON(gut), YETI GIRLS, 
ELÄKELÄISET JBO, MILES, MOUNTAIN, SECRET 
DISCOVERY, größtenteils ohne Anzeigen... ganz ganz 
große Abstriche gibt es hier für das nicht vorhandene 
Layout und die meist unwichtigen Reviews. Nejc 


(Acts Of Defiance, BP No 90’ 93270 Sevran, Frankreich 
für umsonst + Porto) 
Dieser 12-seitige Flyer ist hauptsächlich dazu gedacht, 
die franzosische Szene im Ausland etwas bekannter zu 
machen, was natürlich eine lobenswerte Idee ist. So 
besteht der Inhalt auch einzig und allein aus Adressen 
von Bands, Labels, Mailordern und Zines, die alle noch 
mit einer kurzen Notiz versehen sind. Eine großartige 
Sache !!! Das alles gibt's für lau, also besser gesagt 
gegen Rückporto. Wer daran interessiert ist, was im 
Nachbarland außer Atombomben so abgeht, der sitzt 
hier auf alle Fälle am richtigen Hebel. Lobenswertes Teil 
Micha. 


HORIZONS #2 


ICH E$ FLEISCH #2 


JUST ANOTHER SCENE REPORT #1 


45 


(Simon Beuse, Lanzeratherstr. 
4, 41472 Neuss -2DM + Porto) 
Die Debütausgabe war ein doch 
eher fader Zeitgenosse, aber die 
. zweite Nummer ist ungleich 
besser. NEW DEAL werden 
interviewt, KOMMANDO ROTE 
RÜBEN, BAMBIX und 'ne 
Menge Musik kommt zum Zuge, 
aber das wesentliche sind die 
persönlichen Gedanken, die zu 
Papier gebracht wurden. Auch 
wenn da nichts gerade Neues 
vermittelt wird, sondern eher 
das, was man eh schon weiß. 
Aber die kleinen Einblicke in 
den Alltag von Simon sind doch 
recht interessant. Und endlich 
weiß ich auch, was ein KIANG 
ist, verrat's euch aber nicht. Das 
müßt ihr schon selbst 
rausfinden. Das KIANG kann 
man sich, ohne rot werden zu 
müssen, ruhig mal geben. 
Micha. 


KOMISCHE TYPEN #3 
(AReN’ DT Boetel, Max-Eyth- 
Str. 5, 30173 Hannover, A5 für 
2,- DM & Porto) 

Hepps, davon hatte ich ja vorher 
noch nie gehört. Schade, denn die Nummer 3 dieses 
extrem guten Egozines gehört zu den Heften, die 
offenbar nicht aus einer Abzocker-Mentalität (viele der 
neuen Hefte machen den Eindruck, daß die Leute 
einfach nur Platten für lau bekommen wollen) heraus 
gemacht werden. Vielmehr kennt sich der Macher 
ziemlich in der Szene aus und nimmt auch kein Blatt vor 
den Mund. Ist also eher ein nachdenliches, statt ein 
witziges Blatt. Erinnert von der Linie her an eine punkige 
Variante des TOYS MOVE. KT. ist allerdings nicht so 
selbstzerfleischend wie das T.M., sondern verbreitet bei 
allem Zynismus . noch Mut und ‘ne gewisse 
Aufbruchstimmung (sorry, krieg das jetzt nicht besser 
formuliert). Sollte durchaus gelesen werden. 

Swen. 


Na 


(Uli Künneke, Tonweg 3, 33034 Brakel - 2,50 DM + 
Porto) 

So'n Mist ! Hab’ das Heft in der Fülle andere Zines und in 
meinem Durcheinander hier doch tatsächlich erst am 
allerletzten Tag gefunden und steh' nun da wie der 
Ochse vor der Milchkuh. Für die Herausgeber tut's mir 
leid, das so keine vernünftige Rezension zustande 
kommt. Sorry ! Sonst macht das Heft für 'ne 
Debütnummer 'nen ganz okayen Eindruck. Intis mit 
CRANK und ZACK AHOI! und einige Livesachen sowie 
persönliche und kritische Artikel und Ansichten bilden 
den Inhalt. Ist alles noch etwas groß und auch nicht so 
vorteilhaft, wenn die Schrift auf einer A4-Seite die ganze 
Breite von links nach rechts ausfüllt. Antesten für 2,50 
DM kann nich’ schaden. Und beim nächsten Heft gibt's 
‘ne ausführlichere Besprechung. Versprochen. 

Micha. 


(S. + T. Heinzig, Herderstr. 10, 15711 Königs 
Wusterhausen . 64 A 5 Seiten. 1 DM + Porto) 

‚Auch dieses Heft hat fast ein Jahr ausgesetzt um jetzt 
wieder voll zuzuschlagen. Kaum zu glauben, daß sie 64 
Seiten für den Punkerschnorrerpreis von (hasse ma) 1 
DM anbieten können. Im superguten Punkrocklayout gibt 
es hier massig zu lesen. Im einzelnen wäre da: 
UNEINIG, BRAINDANCE, HALB 7 RECORDS, 
KASSIERER, TETRA VINYL, CHARLY HARPER sowie 
Konzertberichte, News, Reviews. Nur das sie jetzt 
EINDEUTIG FASCHISTISCHE Hefte wie den 
LOKALPATRIOT UNKOMMENTIERT besprechen, 
macht mich doch ein wenig stutzig. Und Sachen von DIM 
RECORDS zu besprechen, ist wohl auch nicht gerade 
Skin / Punkrockkompentabel. Sowas hat nichts in einem 
normalen Heft zu suchen. Zählt ihr euch jetzt auch zu 
den unpolitischen Leuten / Heften? Da solltet ihr mal 
drüber nachdenken. Mit Toleranz hat das nämlich 
NICHTS mehr zu tun. Ihr habt doch sowas gar nicht 
nötig. Für euch werde ich diese Sache wohl wieder zu 
engstirnig sehen, aber das geht mir vollkommen am 
Arsch vorbei. 

Frank. 


MAXIMUMROCKNROLL#159(5.5$ inkl. Porto, MRR, 
Po Box 460760, San Francisco, CA 94146-0760, USA) i PROFANE EXISTENCE #27, #28 
Find ich Killer, Flut an Infos, diesmal einige (Y@hoo Distribution, PLK 046949 c, 12043 Berlin, 2,50 (Luca Treves, Tiefenbachstr. 6 a, 70329 Stuttgart. 2 D\ 
schweinegeile Kolumnen (über Drogengeschichte, DM & Porto) + Porto) 

persönlich von George, und auch genial von Boris), jede Habe letztens die Shana von diesem versoffenem Diesmal beglücken uns Luca + Crew wieder die volle 
Menge von allem. Wer sich also auch nur ein wenig für Haufen äußerst sympathischer Leutchen kennengelernt Punkrockbreitseite in Form von PSYCHOTIC YOUTH, 


Übersee-punkrock interessiert hat hier jedenfalls ein “ und muß sagen, daß alle meine positiven Vorurteile SURF TRIO. Mit diesen beiden Bands machte man 
riesiges Informationspaket! Bietet sich an um die gegenüber diesen Crusties bestätigt wurden. Man muß ausführliche Interviews. Der SEX PISTOLS 
Englischkenntnisse mal wieder aufzupolieren. Nejc nicht zum Lachen in den Keller gehen, um etwas auf der Konzertbericht ( von Gaffer ) darf hier auch nicht fehlen. 
Pfanne zu haben. Musikalisch geht's natürlich fast Weiterhin ellenlange Konzert und Tonträgerreviews. Der 
ausschließlich in härtere bis krustige Gefilde, was mich Preis konnte auch gedrückt werden und dafür gibbet 
zwischenzeitlich immer wieder mal angeödet hat, aber "sogar 4 Seiten mehr. 
(Kroll, PF 1105, 56155 Bendorf - 1,50 + Porto) zur Zeit eine kleine Renaissance bei mir erlebt (danke, Frank 
Korrektes Zine mit Schwerpunkt Ska, Soul, Micha, danke Kleister). In der #27 kommen darum 
Skinheadreggae. Sehr dünn und nicht sonderlich STATE OF FEAR zu Wort, Dann gibt es neben jeder | RHOIHESSEFRONT #2 
informativ. Dazu ein langweiliges Layout... Also vie, Menge politischer Berichte aus der ganzen Welt gewohnt - > - 
positives kann ich dem Teil leider nicht abgewinnen. viele Leserbriefe und den üblichen Driet. Schwerpunkt a a an 9, 55411 Bingen. 350 
Micha. . der Nummer 28 sind Berichte aus dem ehemaligen Das erstemal, daß ich was von diesem Heftchen höre 
Yugoslawien. Dazu gibts ein Interview sul Layoutmäßig wird sehr viel Platz verschwendet, aber der 
NA UND ?1#9 EXECRADORES aus Brasilien und EINEN, schönen Inhalt kommt dafür sehr gebückt. Besser als 
(Facldy Surmann, Ahlenerstr. 130, 59073 Hamm -2 DM Szene-report aus Polen. ee ED lan ai Man widmet sich den Hobbys Punkrock 
+ Porto) Alerhin die englische Sprache, die ich nicht sonderlich und Fußball. Hört sich schon mal nicht verkehrt an. Mit 


Sehr geiles Cover hat's diesmal, das NA UND ?! Schön, gut drauf habe. Aber vielleicht ira das ja noch. Bin ja yARTES BROT wird ein, nicht gerade ernstes, Interview 


schön, Herr Surmann. Ist wohl 'ne Art Selbstbildnis, wat Schließlich noch Jung. gemacht. Für Massenmörder scheint man sich auch zu 
?! Auch das NA UND ?I hat von unpolitischen „United- Swen. interessieren, da man über einen dieser Wahnsinnigen 
um jeden-Preis" Trend die Schnauze voll, was zum Teil schreibt. Voll gut kommt der Bericht über die neuen BOY 
wohl auch auf eigenen Erfahrungen mit Faschos, - GROUPS, die da MANOWAR, DIE DEUTSCHE 
Unpolitischen und anderen Klamotten basiert, die im (Michael Schäfer, Berlinerstr. 59, 76646 Bruchsal -2DM NATIONAL MANNSCHAFT, STÖRKRAFT ect heißen. 
Zusammenhang mit diesem Thema stehen. Es gibt » + Porto) Zu allen Bands werden lockere Sätze geschrieben. Mal 
wieder mehr Leute, die sich nicht scheuen zu zeigen, Sehr geiles Aöer aus der Karlsruher Ecke. Das PFIEHNZ wieder ein gelungenes Teil, 


daß sie auch was im Kopf haben und sich nicht hinter der kombiniert Engangement, Spaß sowie Musik und Politik Frank 


Bierflasche verstecken. Es tut sich also wieder was, darf zu gleichen Teilen und gehört mit tödlicher Sicherheit zu 

man freudig feststellen, auch wenn zu verfrühter den besten Fanzines der Republik. Musikalisch geht's ROTE KUH -#4 

Euphorie beileibe noch kein Grund besteht. Insofern Schwerpunktmäßig um Hardcore, z.B. PILLBOX, n 

kommt es nicht von ungefähr, daß im NA UND ?I # 9 BAFFDECKS, SICK OF | EN uber Elsterwerdaer Strasse 37, 04932 


T ALL, aber auch um Konzert- 


auch PSYCHISCH INSTABIL abgefeiert werden. und Tourberichte wie EXPLOITED oder Open Airs. el 
Ansonsten, Party, Suff, Konzerte im gewohnten Stil. Wie Auffällig nur, daß beim EXPLOITED Tourbericht, der von Überhaupt in paar? merksam vrllgt (gibt ne 
immer gelungen. der Begleitband geschrieben wurde, nirgendwo Fanzine abe Fe diese denn ist Wieder 5 

Micha. geschrieben steht, wie diese eigentlich heißt. Hab’ ich elungen daß ich für WÖCHENTLICHE 

h das überlesen ? Ist aber glaub’ ich PILLBOX gewesen. an sweise plädiere. Diese Leute hätt ich 

Fe Außerdem gibbet 'n Interview mit Martin The Bernd’ Zugern auf Kan Eee An eitaffah har leider 
(4,- inkl Porto bei Richard Meisner Kleinfeldstr.50, 68165 Schmeil von GERM ATTACK, einer der nettesten ea uns nicht vergönnt Schadens aber ich gebe die 
Mannheim) Menschen und größten Idealisten unter der Sonne. Hoffnung NICHT auf, daß wir uns mal über den Weg 
Gefällt, schickes, sauberes Layout, viel Schrift, zu Klasse | Und die Poliik kommt auch nicht zu kurz, was laufen. O. K. Was ist im Heft? Dritter Teil der Sex Piatols 
Besuch beim King was Interviewiges, ebenfalls sehr angenehm ist (bei dem Artikeln über die Story Interviews mit TAKTLOS. DIE DIKKMANNZ ( 
Spielebuchtest(großartig!), Oxymoronbericht und mehr Delphinarien ist mit aber fast eine Träne über die Wange mußte das sein. Die sind doch Sowas von 

Gelabber... auf jeden Fall sehr gut. Spaß machts. A5 von gekullert...). Sehr dickes Teil zum fairen Preis. Was Grottenschlecht ) . Ansonsten viel persönliches und 
Studenten für dich. Nejc gibt's da noch lange zu überlegen... 


Mich hunderte von Konzertreportagen. Ach ja, die MISFITS 
Icha. werden auch noch in Form einer Story abgefeiert. Am 
besten ist, ihr schaltet für 10 DM direkt ein Dreierabo, 


NO LABELS #2 
(Christian Bräuchler, Mainstr. 32, 84453 Mühldorf - 2 DM denn besser is das auf jeden Fall. 


+ Porto) (Michael Seifert, Aschenbrennerstr. 9, 79110 Freiburg. 4 Frank 


Sympathisches Hardcore-Aser aussem Süden mit SFA, Mark, incl. allem) (Anm.: Auch Sex ??1) - 

CAUSE FOR ALARM, RYKERS, IGNITE, SLAPSHOT Auch hier ein Punkrockheft, das öfters erscheinen sollte. REVOLUTION TIMES #4 

und Konsorten. Jede Menge Konzertberichte gepaart mit LEN, VARUKERS, USK, (Revolution Times, Postlagernd, 23501 Lübeck 250 
nicht herausragend, aber ganz MOTZEN (0) N 


N ( was für ein peinlicher Name ) : 
lecker Alkohol. Insgesamt ' : ; Pfennig + Porto) 
und Konzert, Platten, Zinereviews, aufgelockert mit News ; n 
64 Ieaeı): und Skasachen. Alles wunderschön verpackt im bestem Neuste Ausgabe des ROTEN Skinheadfanzine, was 


wieder sehr gelungen rüberkommt. Hier gibt es kein 


Sage ich kann dieses Heft nur blind welter: Unpolitisches Gelaber, sondern Politische Parolen. 
NOTENGEZETER #0 A, en Diesmal dürfen ERODE, KLASSE KRIMINALE, ROTE 
J ü hielenstr. 8, 50825 Köln - 2,50 DM + HOELLENHUNDE, Ol POLLOI, THE 
un Wegen PRIDE#2 SHORT’N’'CURLIES ihren korrekten Senf loswerden. 
i listen Debüt-Nummern de letzten Wer Skamusik liebt, wird hier auch noch bestens 
ae DR er Herbstein zu 100 (Mark Lorenz, Charlottenstr. 20 39124 Magdeburg. 3 DM bedient. Für korrekte Glatzen UND Punks wohl ein sehr 


; lus Porto) gutes Heft. Fordert am besten direkt ihre Mailorderliste 
Pe et Die lange Wartezeit hat sich mehr als gelohnt. Was der mitan. Da gibt es gute Sachen für kleines Geld. 
daß Punk mit Inhalten bei vielen Leuten wieder im Mark uns hier mit seiner zweiten Ausgabe abliefert, ist Frank. 
Kommen ist. Es werden immer mehr, denen dasewige Prädikat WERTVOLL. In Superlayout interviewt er Bands, 
Titten, Saufen, OiOiOi nicht mehr ausreicht und für die bespricht ein paar Sachen, erzählt von Konzerten und 
Punk mehr bedeutet als grenzenlos abzustumpfen. bringt auch so nach das eine oder andere Schmankapı ame Oster, Franklinstr. 39, 40479 Düsseldorf) 
Insofern ist das NOTENGEZETER ein neuerlicher Nur die Bandauswahl ist diesmal sehr verdächtig. Hat Zumk dritten Mal holt Arne den Knüppel aus dem Sack. 
Baustein für eine schlagkräfige Gegenbewegung. Ger Herr Wucher etwa Geld bezahlt um seine Bands Das neue S.0.S. zeigt sich im alten Gewand. Crust-Punk 


Micha. unterzubringen ? Nee, das ‚kann ich mir nicht vorstellen. Politik, Spaß und Chaos rulen in diesem Aö.er mal 

Aber auf jeden Fall sind Intis mit GOYKO SCHMIDT, TIN wieder ohne Ende. Mittlerweile ist das Zine größtenteils 
| 2 GIOMELLBORNE HELLBORN #3 UMLDIERS, SCHROTTGRENZE aus dem Scumfuck mit Schreibmaschine geschrieben, was doch sehr 

5 Umfeld mit dabei. Weiterhin kommen HÄSSLICH, vorteilhaft ist. Dem chaotischen Layout schadet das 

Mtlelnnchor 14 plus Porto, Harle Hellborn, HÖLLENHUNDE, ANAL (noch ne SF Band ): jedoch nicht, was natürlich gut ist riahcinar aber auch 
El a i i TEMPLARS, RUIN BOIS zu Wort. Sehr interessant auch ee anstren end. Ein meskkeisen wie politisch 
Re lane En en One gesennEben; der Bericht über SKINHEADS IM INTERNET. Nur warum leichermaßen radikales Heft, welches Kon uent (bis 
weil ich das O.H. wohl anscheinend vergessen habe zu Mark auch auf Faschos im Internet aufmerksam macht, I die Grenze zur Intoleranz) ist Ich wüne, Es ae 
besprechen. Hier ging in letzter Zeit ja auch einiges kann ich beim besten Willen NICHT verstehen. Denn da dalaaz SICK OF STUPIDITY inzwischen DAS a 
drunter und drüber. Ich kann's auch beim besten Willen ist die Toleranzgrenze doch wohl mehr als überschritten. Punk-Zine ist. Preis weiß ich nicht. dürfle aber so.b8j% 
nicht mehr finden, sorry. Aber ich meine, es war genial Auch wenn er sagt, das sei halt Informativ, lasse ich das En En E wi nicht, 
wie immer. Und ich räum jetzt mal den ganzen Krempel nicht durchgehen. orto liegen. 


hier ein bißchen nach System auf. Frank Micha. 
Kuwe 


RASENMÄHER #4 SONDERMÜLL # 10 


OUT OF STEP #10 (Letzte Ausgabe) Entweder es steht wirklich keine Adresse im Heft oder a Plattenheide 14, 28207 Bremen. 2 Mark + 

(Alex Hayn, Friedrich-Breuer-Str. 22, 53225 Bonn -4 DM sie ist sehr gut versteckt. Ohne Adresse macht eine Vom Sondermüll kenne ich fast gar keine Allanaben Ihn 
2 ale) Besprechung aber nich' so hölle viel Sinn. Naja, wenn nach ultralanger Zeit packt Micha mir das Teil mal bei 
Die allerletzte Ausgabe des OUT OF STEP kam kurz Ihrs irgendwo angeboten bekommt, könnt ihr's euch ja m es zu besprechen. Wie ich nachlesen kanrı nun 
nach dem Redaktionsschluß und wird im nächsten Heft mal zulegen. Ist 'n Skinzine der durchschnittlichen Art mit Ed Selen > auf der faulen Haut gelegen Abese 
ausführlich besprochen. Eine OUT OF STEP-Kritik korrektem, aber nicht umwerfend interessanten Inhalt soll's Burke Sina nen. en vos 
schmiert man nämlich nicht mal eben so dahin. Hier nur und VIEL zu platzverschwenderischem Layout. Kann one In) es Ausgabe zogich mir, en 
ein kleiner Hinweis für alle, die das 0.0.5. eh lieben, daß man, muß man aber nicht... ; ER hate ne a en) : 
es jetzt eine neue Nummer gibt. Micha. € hat Spaß gemacht. Im guten Punkerlayou ( 


Micha wat immer dat sein mach ) schreibt sie ihre Gedanken 


wie NOFX 
verschmolzen mit 
Ska Elementen 
(MIGHTY MIGHTY 
BOSSTONES,etc.) 


Genialer 
New School 

Metal/Hardcore/ 
Crossover! DOWNSET 
meets PRONG meets 
SUICIDAL TENDENCIES 

Absolut klasse! 

22 DM 


er schlägt er 

77 Rotzlöffel Punk mit der unvergesslichen MICKYMAUS/DICKIES 
Stinmel Inklusive der Hitcoverversion "Wonderwall" von OASIS und 
dem Ska Punk Hit "What are you hiding?‘ Smashing! 22 DM 


Der cooßste CD Sampler unter der Sonne mit den 
bekanntesten Pop und Rock Hits gecoverf von 
teuflschen Punkem I 
28 Songs/Bands auf über Tu Minuten! 22 DM 


ı Kompromisslose Reime verschmolzen 
mit coolsten Hardcorel 
Wer auf MEGAVIER oder SUCH A 


brandneue 
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und Erlebnisse auf. Wenn ich die Zeilen richtig deute, hat 
auch Kollege Shacky hier öfters was beigesteuert. Ein 
voll klasse Interview führt man mit PERSHING BOYS. 
Über das Punk Cafe könnt ihr auch was lesen, bevor 
sich sehr England orientiert gibt. Shaky hat anscheinend 
nichts besseres zu tun, als dort abzuhängen. wenn's 
schön macht! 

Frank 


(AS, 32 S., 2 DM plus Porto, Tobias Hinkes, 
Rohrbuschweg 30, 41751 Viersen) 

Der gute Rabauz-Mike drückte mir dat Teil in die Pranke, 
als ich nach meiner OP kränkelnd im Hospital 
darniederlag. „Hier haste noch 'n schlechtes Fanzine“, 
sagte er mir und was soll ich sagen: Der Mann hat recht. 
Mehr als ein Gähnen kann mir dieses Blättchen, daß sich 
mehr so im Indie/Alternative-Music-Bereich als in 
Punkgewässern tummelt, nicht entlocken. Das alleine ist 
ja kein Verbrechen, aber die Storys und das 
MILLENCOLIN-Interview kommen doch ziemlich zahnlos 
daher. Das kann man sicherlich auch so im SPEX oder 
anderen superwichtigen Gazetten so nachlesen (oder 
besser nicht) und daher ist dieses Blättchen eigentlich 
auch recht überflüssig. 

Kuwe 


SABBEL #2 
tten. 2 DM plus 


(Ingo Rohrer, Brunnacker 5, 77716 Hofste 

Porto) 

Wesentliche Steigerung gegenüber des Erstlingswerkes 
serviert uns der Ingo hier. Im guten Punkrockigen Layout 
wurden Interviews mit DAS UNTERGANGS 
KOMMANDO, TERRORGRUPPE, DRITTE WAHL, DIE 
STRAFE, 1 MAI 87 gemacht und besuchte einige 
Konzerte und erzählt von seiner Klassenfahrt, die ihn 
nach Rom führte. Die Computerschrift tut dem Heft auch 
sehr gut. Tja, was soll ich noch groß schreiben? Ich habe 
das Heft sehr gerne gelesen und hoffe das die neue 
Ausgabe nicht wieder so lange auf sich warten läßt, 
Frank 


SLUG & LETTUCE #43, #44 
(Christine Boarts, PO Box 492, West Chester PA 19381) 


Dieses zeitungsähnliche Zine gibt es für Rückporto, 
wobei ich ehrlich gesagt keinen Hinweis entdecken 
konnte, wieviel ein einzelnes Exemplar kostet (bis 20 
Hefte wohl 7,50$). Interviews sucht man in beiden 
Ausgaben vergeblich, dafür gibt es Massen von Reviews 
und Kleinanzeigen, sowie interessante Kolumnen (so 
weit mein Englisch reicht) und Tips. Hat insgesamt also 
eher informativen Charakter. Daß so etwas aber auch 
unterhalten kann, beweisen die Macher. Schön auch zu 
sehen, daß sie musikalisch sehr aufgeschlossen sind 


und die gesamte Bandbreite des Punks mit 
hineinnehmen. 
Swen. 


TROLL TBERES | 


(Albert, Häberlstr. 7, 82131 Stockdorf, A5 für 2,- DM & 
Porto) 

Tja, daß der gute Albert jetzt erst mit nem Review zum 
Zuge kommt, liegt an der Post, der das Heft so gut 
gefallen hat, daß sie es direkt erst mal beschlagnahmte. 
Kennenlernen konnte ich den Jungen Kollegen aus dem 
Süden der Republik bei zwei Besuchen hier in der 
Gegend. Ich schätze mal, sein Eindruck von mir dürfte 
nicht der beste sein, da ich natürlich immer 
sternhagelzugepumpt war. Aber kommen wir zum Heft, 
daß übersichtlich layoutet daherkommt. Stilistisch 
kennen die Jungs keine Grenzen, was sich bei den 
Themen LAG WAGON, Gwar und Cock Sparrer zeigt. 
Zur etwas schwachen Nummer 2 ist hier ein deutlicher 
Aufwärtstrend zu erkennen, da die Artikel wieder etwas 
ausgereifter daherkommen. Wenn ihr jetzt noch ein 
bissken böser werdet, dann stimmt alles. 

Swen. 


(Postfach 431148, 86071 Augsburg, 4,- DM & Porto) 

Dolf, den ich als äußerst netten und versoffenen 
Kollegen kennenlernen durfte, kann es immer noch nicht 
sein lassen, uns als 'häßliche Deutsche’ abzutun. 
Anyway, dafür darf ich halt weiterhin behaupten, daß das 
Trus zum Lachen in den Keller geht, was so ja auch nicht 
unbedingt stimmt. (gelle Al und Daniel ?). Im Heft selbst 
gibt es ‘ne nette Klausur über den Schlager und seine 
negativen Auswirkungen, die zwar korrekt ist, aber für ein 
Hardcorefanzine vielleicht doch besser anders hätte 
geschrieben werden sollen (bissken mehr Pepp !!). MTX 
hätten zu einem späterem Zeitpunkt der Tour sicher 
auch ein anderes Interview gegeben. Ansonsten 
interessieren mich noch BOTTOM 12 und Satanic 
Surfers, wobei letztere enttäuschen. Für Zeux wie 24-7 
Spyz oder Stereolab hab’ ich ja bekanntlich überhaupt 


nix übrig. Alles wie gehabt, nur könntet ihr ruhig mal 
wieder feuriger werden. Ihr könnt es doch... 
Swen. 


BÜCHER 


DIE JOE STARFUCK STORY - BUCH UND TAPE 

( Stefan Kleiber, Rosenstr. 8, 76356 Weingarten. 20 
Mark plus 4 Mark Porto ) 

MIT ABSTAND DAS BESTE BUCH, DAS ICH SEIT 
JAHREN IM PUNKBEREICH GELESEN HABE. JOE 
STARFUCK ist das typische Bild der Musikindustrie, die 
jetzt versuchen mit Punkrock groß Kohle zu ziehen. Joe 
war früher auch mal Punkrocker, der halt wie die 
normalen Punkbands ( wie es sich ja auch gehört ) in 
besetzten Jugendhäusern ect spielte. Plötzlich wird er für 
die Industrie interessant und wird groß rausgebracht. Er 
spielt vor Tausenden von Deppen, die bestimmt noch nie 
den Begriff PUNK überhaupt gehört haben (ich meine 
jetzt den richtigen Punk und NICHT den Punk von 
MTVIVA ) . So wird ihm alles vordiktiert und er wird ( wie 
wohl alle Punkbands, die bei Majors sind ) behandelt wie 
ein kleines Kind. Ihm wird alles vorgeschrieben und er ist 
halt kein eigener Mensch mehr. Doch scheinbar scheint 
noch ein Fünkchen ALTER Punkrockspirit in ihm zu 
glühen, da er nach einer großen Tournee nicht mehr den 
Affen macht. Er lernt eine Frau kennen und so geht die 
Geschichte fast zuende. Das gute an diesem Buch aber, 
ist die Tatsache, das es VIER VERSCHIEDENE Kapitel 
gibt, die alle ein anderes Ende beschreiben. So kann 
jeder für sich entscheiden, welches ihm am liebsten ist. 
Das beiliegende Tape kommt von SIMUINASIWO, wo ja 
auch der Autor dieses Buches Bass spielt. Ich kann euch 
dieses Werk nur wärmstens empfehlen. Denn das hier 
ist Punkrock und nicht 90 Prozent des Schundes, der 
tagtäglich in mein Haus flattert. 100 % KULTLEKTÜREI!! 
Frank 


(Jens Falk, Carlo - Mierendorff - Str. 8, 51377 
Leverkusen . 250 Pfennig + Porto) 

Ultrafette neue Ausgabe dieser Oil / Punk Gazette. Hat 
ja echt ultralang gedauert, bis sie mal wieder aussem 
Arsch kamen. Aber das warten hat sich gelohnt. 
Interviews gibt es mit TERRORGRUPPE, BROILERS, 
SKAOS. Dazu Berichte über diverse Konzerte, 
Tonträgerbesprechungen und das übliche halt. Nur ein 
Fotos zum auflockern hätten dieser Ausgabe gut zu 
Gesicht gestanden, da so doch alles ziemlich steril 
aussieht. Aber immer noch eines der besseren Hefte. Ihr 
könnt ab jetzt auch dort ein Abo schalten. 

Frank 


(Andreas Knoll, Danziger Str. 3, 71101 Schönach) 
Nachwuchs-Punkzine mit viel SIK, SIMONS, 
HEIDEROOSJED, Anti-A.M. MUSIC und OPODELDOX 
und typischen Punk-Geschnipsel. Bezieht seinen 
Charme aus seinem jugendlichen Dilettantismus, so daß 
man nicht allzu anspruchsvoll an das Dingen rangehen 
sollte. Aber hauptsache man bekommt den Arsch 
überhaupt hoch. Vielleicht 'n bisken dünne... 

Micha. 


(Corinna van Laak, Buchenstr. 18 b, 40599 Düsseldorf - 
2 DM + Porto) 

Wusch und plumps, da ist sie, die Wilde Jane ! Kommt 
mit ihrer Liane noch etwas frisch geschlüpft, aber mit 
Elan daher. Sie pfeift auf den lauten Tarzan und vertraut 
auf ihre 3 Schwestern, die selbigem mal in seine 
Schreikünste pfuschen wollen und den Urwald selbst 
unsicher machen werden. Das erste Fanzine WILD 
JANE von Frauke, Corinna und Hedwig wartet, will in den 
männlichen Fanzine-Dschungel hineinstechen (siehe 
Neuss). Und das ist gut. Vielleicht fehlt noch der gewisse 
Biss, die Würze und ‘ne Prise Humor, die ein Interview 


COMIC: Zensiert 


(Edition Kunst der Comics, Köppelsdorfer Straße 197a, 
96515 Sonneberg, 29,80 DM & Porto) i 

Für eine Welle der Empörung haben.die Ermittlungen 
: : : ; der Meininger Staatsanwaltschaft gegen den Alpha- 
und einen Konzertbericht, auch bei Unkenntnis der Comic-Verlag in .diesem Jahr, : die zu einer 


Bands, zum Genuß werden lassen. Dafür gibt es lustige A or n 

Rätsel mit Gewinnchance und die urteilungskräftige, von al A de Re ge en 
a a oe Es aus Vorwürfe gegen den Alpha-Comic-Verlag völlig haltlos 
ns Je ar \ n Eee a En “ 4 und nahezu lächerlich sind, macht diese Angelegenheit 
NL ee ut . ne re nn se E = zu einer verdammt traurigen, denn es wird deutlich 
es mexikanlsche Ban EL DEU > ne gerafır Kyarı behördlicher Dummheit/Willkür 


Begleitband von EL VEZ u. z. THE MEMPHIS 5 s 3 
’ ausgehen kann. Diese Aktion brachte den Alpha-Comic- 
MARIACHIZ, ROCKO SCHAMONIS Sex Appeal, die Verlag an den Rande des Ruins. Darum fließen die 


Opfer CHEEKS, beste Country Empfehlungen un’ noch M ; f E k 
was. 4 x im Jahr erscheint die WILD JANE. Spaß, Musik, ade Sl ZE N ger 
Persönliches, gern besprochene Plattenkritiken erwarten Im Buch selber wird anhand der Geschichte dee Comics 
DM. geschildert, daß Zensurmaßnahmen den Comic schon 

aralı! immer begleitet haben. So gut wie alle aufgeführten 
Beispiele sind hart am Rand der Lächerlichkeit, was die 
Sache aber auch nicht lustiger macht. Vielmehr zeigt 
sich, wie schon in anderen Zensurbüchern, daß die 
Zensur zum Machterhalt ein geeignetes Mittel ist, das 
gerne unter dem Deckmantel von Moral und Ethik 


(Für Porto, Po. Box 201, 99503 Apolda) 
Monatliches Informations-musikminizinchen. 


Professionelles Layout, und einige okaye Interviews und angewandt wird. Die Vergleiche mit den 
zum Glück nicht viele Reviews... zuletzt dabei z.B: Bücherverbrennungen im 3. Reich halte ich ebenfalls für 
Vulture Culture, Swoons, Emils, Sandvic und die Richies. nicht übertrieben. Insgesamt eine lohnenswerte 


Schön anzusehen, aber besonders für Thüringer von 
Interesse. Nicht nur Punkrock, und für lau sowieso voll 
okay. Nejc 


Anschaffung, wenn ich es auch für albern halte, daß 
dieses Buch erst ab 18 Jahre käuflich zu erwerben ist. 
Swen. 


ZIMMERIT 6-“Crypterion“ 


(Michael Marrak, Weinbergstr. 25, 72667 Schlaitdorf, 
12,- DM & Porto) 

Extrem gut aufgemachtes Underground-Literatur- 
Fanzine, das schon eher als Buch durchgeht. Der 
Kaufpreis ist mit Sicherheit an der unteren Grenze des 
möglichen. Dem Leser werden auf 100 Seiten massig 
Kurzgeschichten aus den Bereichen SF und Fantasy 
geboten, deren Schreiber sich angesichts des 
Kulturmülls, der heute so unter Literatur läuft, nicht 
verstecken brauchen. Auffällig auch, daß die ansonsten 
häufig gebrauchten Komponenten „Sex & Crime“ hier 
fehlen. Vielmehr handelt es sich hier um düstere 
Zukunftsvisionen. Die Gefühle, die die Stories in mir 
wecken sind eher beklemmender Natur. Sorry, zum 
Literaturkritiker reichts bei mir mangels Background 
sicher nicht, so daß ich die Qualität dieses Bandes daran 
beurteile, das es den Schreibern meistens gelingt, in mir 
Gefühle zu erzeugen. 

Absolute Oberklasse sind auf jeden Fall die Zeichnungen 
und Comics, die den Kauf dieses Buches schon alleine 
rechtfertigen. Hepp, sonderlich aufschlußreich ist dieses 
Review ja gerade nicht. Ist aber dennoch ein gelungenes 
Teil. 

Swen. 


SICK WRECKORDS 


FRANKFURT 
Recordshop & Mailorder 


znd Hand & Neu j 
An- und Verkauf | 
Punk 70%/80's, Indie, Surf, 
Ska, 60° / 70%, Garage, 
Rock'n’ Roll 50%/90% 


Psychedelic, Fanzines 


604886 Frankfurt, Mühlgasse 26 
(Bockenheim, Nähe Leipziger/Uni) 
Tel./FAX 069/707 2985 
Mo. - Fr. 11 - 18.30 h 
Sa. 11-14.00h 
Fordert unsere Liste an ! 


Save the vinyl 


'SESAMSTRASSE 
 - The Untold Story- 


Alles fing damit an, daß ich zur Bushaltestelle latschte, um den 
nächsten Bus Richtung Butzdorf zu kriegen. Noch völlig 
 benommen von der letzten Nacht (Party von Mark B.), sah ich 
-plötzlich wie ca. 10 Punks fluchtartig die Bushaltestelle. verließen 
und sich über Zäune verpissten. Das dabei einem Punk ein 
"Büchlein aus der Tasche fiel, interessierte mich weniger. Mein 
- erster Gedanke-war: „Junge, du mußt fertig aussehen, daß die 
sich sofort verpissen. Bin ich in.der Nacht zu Paddy Kelly 
- "mutiert, um jetzt 10-12jährige Mädchen zu vernaschen und um 
" unkultivierte' Punks zum Kotzen zu bringen‘?“ Doch die 
blitzartige Flucht klärte sich von alleine, als Augenblicke später 2 
‚grün-weiße Autos mit der Aufschrift „Polizei“ an mir mit lautem 
“ Gejaule vorbeirasten und die Verfolgung.der Punks aufnahmen. 
'Nach dem überwundenen Schock durch die Grünweißen nahm 
“ich das golden glänzende Büchlein an mich, das der eine Punk 
verloren hatte, setzte mich in die Bushaltestelle und trank 
'genüßlich eines meiner 5 gebunkerten Biere der letzten Party und 
‚fing;an zu lesen; ' 


„Hallo Nachwelt, Hallo Fremder, .der du dieses Buch eines 
Unbekannten jetzt in Händen hältst. Das ist meine Geschichte 
und die meines besten Kumpels Bert. Bert spielt mit mir jetzt seit 
 was-weiß-ich-wieviel Jahren in.der Sesamstrasse mit, doch wir 
wollten endlich den Sinn des Lebens suchen, mal richtig Spaß 
haben, halt auf alles scheissen, was die breite Masse liebt; ein 
geordnetes Leben, sei es in der Familie oder im Beruf und all 
so'n Blödsinn. Es fiel uns beiden wirklich nicht leicht, vor allem 
‚Bert meinte immer „was machen wa denn, wenn uns die Kinder 
.'so,sehen?“ und so’n Kram. 


Unerwartet viele Briefe sind aufgrund unseres Aufrufs in der 
letzten Nummer gekommen. Anscheinend sind unsere Leser 
doch noch nicht allzu abgestumpft und’beherrschen teilweise 
sogar die Macht des Schreibens. DAS häften wir euch nun 
wirklich nicht zugetraut... Da haben wir uns wohl geirtt. Leider 
können wir nicht alle Storys abdrucken, da das den Rahmen 
doch sprengen tun würde. 

Nochmal kurz zur Auffrischung. Die legendären ERNIE & 
BERT-Puppen waren zu Beginn des Jahres plötzlich unter 
skandalösen Umständen aus einer Ausstellung in Erfurt oder 
so verschwunden. Zwar tauchten sie wenige Wochen später 
wie aus dem Nichts wieder auf, doch einiges spricht dafür, daß 
es sich bei den beiden mysteriösen Puppen nicht um die 
Originale, sondern um kackdreiste Fälschungen handelt. Doch 
wo sind. sie nun wirklich, Hardcore-Ernie und Anarcho-Bert ?! 
Wer steckt dahinter ??. Die Stasi, Manfred Krug, skrupellose 
Menschenhändler, der böse Russ’oder doch etwa der 
Puppenspieler von Mexico 27. 

Wir hatten im letzten Heft schon ein paar Lösungen aufgezeigt, 
die natürlich allesamt die Wahrheit sind. Is”doch klar. Jedoch 
scheinen einige PLASTIC BOMB-Leser schlauer zu sein als 
sie aussehen und liessen uns ihre Versionen zukommen. 
Demnach hätten ERNIE und BERT in’ den vergangenen 
Monate eine sehr ereignisreiche Zeit genossen. Aber lest 
selbst. 


Doch dann:war der große Tag da, wir schlichen uns aus dem SS 


Studio zu unserer alten Freundin Tiffy und baten sie, uns mit 
ihrem Beinhaarrasierer vernünftige Frisuren zu zelebrieren. Tiffy 
meinte, daß Bert sowieso nur ‘n Bart auffe Birne hätte und ; 
rasierte ihm kurzerhand ‘ne glänzende Glatze ! Ich dachte nur: 

mein Freund ist Conehead. Dann war ich mit dem Iro.dran. 

Nachdem die Blondierung fertig war, haute mit Tiffy ein.grelles 

Grün in die Haare. Sah echt abgefahren aus. Bert sagte nur: iS 
„Mann Ernie, die Frisurist ja:cremig I“ Da Bert nicht mit'scheiß 
Faschoglatzen verwechselt werden wollte, ließ ersich flugsin 
Samsons Höhlenstudio von Mosher-Samson ein schönes Oil’auf - 
die glänzende Platte tätowieren; sah wirklich klasse aus ! 


Kaum in die FrAiheit entflohen, sahen wir die ersten:Punks in der 
Nähe alter Industrieruinen rumhängen. Die dröhnende und 
krachende Musik zog Bert und mich magisch an. Wir gingen hin: 
und wurden jolend begrüßt und mit Dosenbier versorgt. Der : 
grünhaarige „Bauern-Punk“ Mario stellte uns den Haufen vor: 
„Das ist Maxe, Paranoia-Nico, Big M., Mister E:, groß + klein’Atzi, - 
Katze, der Pogo-Pabst und sein Zölibat. Alle waren kräftig am. 
trinken und wir verstanden uns sofort richtig gut. Paranoia-Nico 
lag die ganze Zeit gaffelnd in der Ecke, was auf zuviel Marijuana- 
Genuß schließen ließ; und da erblickte ich auch schon die Hook, 
die gerade Mister E. ins Märchenland befördern sollte. Der kleine 
Atzi sang mit seinem Bruder ständig.ein-Lied über „Popoliebe 
leicht gemacht“. Mario überredete Bert zum Dosenstechen, was 
kein gutes Ende erahnen ließ. Ich fragte schließlich Zölibat, wie 
er zu seinem selten blöden Namen gekommen sei. Er erzählte 
mir, daß vom Pogo-Pabst ständig die Brille beim Pogo zu Bruch 
geht und er'dann immer so blöde Frauen angraben würde und 
sein „Worm out of control“ geraten würde. Deshalb muß Zölibat 
nun immer „WC“ (Worm Control) für den Pabst' machen und ihn 
vor allen bösen Mädels warnen, die er.nicht erkennen.kann. Ich 
bemerkte, daß Bert nach 4 gestochenen Dosen schon:ziemlich 
lallte, als plötzlich ein frisch gestopfter Hookkopf darauf wartete 
von mir vernichtet zu werden. Alle Warnungen vor Marijuana warf 
ich auf einmal über Bord und führte die Hook zu meinem Mund. 
Ein paar Mal gehustet, aber dann ging’s mir gut. Mein Kopf.war 
voller Sonnenblumenwiesen in gelb und pink und spaßigen 
Leuten überall. Als ich Bert erblickte, wie er am Abkotzen war 
und neben ihm die Hook sah, wußte ich Bescheid. Ich grinste nur 
und genoß die Musik aus dem Kasi: „PILLDOG BKB mit.Cross 
the line“. Einfach geil! 3 


Keiner von uns bemerkte die plötzliche Ankunft der 
Gesetzeshüter, nur Paranoia-Nico schrie noch: „Scheiße, die 
Bullen“, als es schon, zu spät war. Ein stolzer Bürger mit.Mega- 
Feldstecher mußte uns beim Kiffen beobachtet haben und petzte 
wohl sofort. So’n Scheiß, gerade jetzt rutschte mir so ein 
dämlicher Kack aus’m Maul raus: „Ich möchte der Polizei einen 
Zungenkuß geben und ihnen anal in den Kanal fahren !“ 
Kommissar „schwanzos-nixos“ und sein grüner Helfer „nixos- 
gripsos“ rissen mich aus der jolenden Meute und schmissen 
mich ins Auto. Alle krümmiten sich vor lachen, keiner fähig mir zu 


helfen. Oder doch ? Da torkelte plötzlich Bert auf’s 
Auto zu und kotzte die Bullen erst mal 
volle Breitseite an. Sie liefen grün an, 
ließen mich los und dann erst mal das 
Mittagessen quer über die Motor- 
haube. Pommes mit Bratwurst würd’ ‚— 
ich vermuten. Ich schrie nur: „Nix wid &% 
weg hier !* Es muß unglaublich aus- 
gesehen haben: eine lachende (kaum 
fähig zu laufende) Meute mit teilweise 
kotzenden Elementen auf der Flucht und; 
im Hintergrund 2 grüne Männer mit ver- / 
färbter Motorhaube kräftig am Abgöbel 
Volle Kanne | Bert hatte mir das Leben | 
gerettet. Nun aber ab zur nächsten 
Bushalte und dann bloß weg. Jetzt 
sitzen wir hier an der Haltestelle und.... 
oh scheiße ich hör’ Sirenen...... 


(Nils Bethke, Zum Scheerenberg 4, 
37186 Großenrode (A.D.D.E.)) 


STORY #2 

Der Autor der nächsten abgedrehten Story verfügt über eine 
reichlich begnadete Kombinationsgabe und eine wahrhaft 
blühende, geradezu abstruse Fantasie. Somit steht der 
Klappsmühle oder wahlweise eine Ehrenmitgliedschaft beim 
PLASTIC BOMB nichts im Weg. Aber lest selbst... 


Ihr wart es | Ihr - die Macher des PLASTIC BOMB - habt Ernie 
und Bert entführt. Aber der Reihe nach. Da euer Verbrechen ja 
doch schon eine weile her ist, läßt sich nicht mehr alles so 
genau rekonstruieren... 

Jedenfalls seit ihr an einem verregneten (meinetwegen auch 
verschneiten) Januar- oder Februartag zusammen ins ca. 165 
km entfernte Erfurt gefahren, um in der folgenden Nacht in die 
Ausstellungsräume der Muppets einzubrechen, Ernie zu 
entführen & Bert zu befreien. 

(Achtung ! Änderung der Anrede) Spontan liessen die 
Bombermänner noch 5 Videorecorder (für jeden einen: Swen, 
Micha, Frank, Kuwe & Tom) & die Nase der nun 
beschädigtenMrs. Piggy mitgehen. Wozu die Nase ? Lies weiter, 
du Nasenbär ! Noch in derselben Nacht fuhren die 
Sesamstrassen-Fanatiker in den Pott zurück, wo sie in den 
frühen Morgenstunden auch eintrafen. 


Gegen Mittag traf sich besagtes Bert-Befreiungskommando 
(Ernie & Bert hatten bei M. Will genächtigt, der diese sich dann 
glatt noch an die Wand pinselte; siehe OX # 23, Foto.auf Seite 
39) in Duisburg in Micha’s Absteige. Dort wurde Bert mit 
falschen Pässen & genügend Kleingeld ausgestattet und 
obendrein schenkte man ihm auch noch seine Freiheit. Bert 
muß so: =, überglücklich gewesen sein, 
daß er Micha seine 
Augenbrauen schenkte, die 
dieser von nun an in 2 
zusammenlaufenden Streifen 
auf seiner Glatze trug. Eine 
\ Ewigkeit hatte Bert auf diesen 
Augenblick gewartet, denn 
\ nach etlichen Jahren 
\ Sesamstrasse hatte er von 
dem geistig unterbemit- 
ı telten Ernie - dem er immer 
“ wieder die einfachsten 
(Dinge erklären durfte - so.die 
Schnauze voll, daß er 
' heimlich Briefe an die 
PLASTIC BOMB-Redaktion 
schrieb und genau erklärte, 
wann, wie & wo die Muppet- 
| Ausstellung stattfindet & in 
welcher Stadt der günstigste 
/ Augenblick für eine 
Befreiung wäre... 


I 


Selbstverständlich wurden 
© noch ein paar Abschiedsfotos 
een N. gemacht & eines davon wurde 
wohl aus Versehen in PB # 13 auf Seite 43 in einem 
Reisebericht veröffentlicht. Die noch frischen Wunden im 3 
Gesicht des auf dem Foto abgebildeten M. Will stammen nicht 
etwa von einer gewissen Frederike oder einer norwegischen 


N 


Glaseingangstür, sondern von einer thüringer Fensterscheibe, 
denn Micha war es, der letzte Nacht dieselbe einwarf - mit sich 
elbst. 


| Nächdem Bert auf Nimmerwiedersehen "gegangen war, 


 Zwangen die 5 Sesamstrassen-Anhänger Ernie, sich auff 


' Bierdosengröße zu verkleinern. (Wie jeder weiß, haben Ernie 
& Bert diese einmalige Eigenschaft, oder wie erklärt ihr 
euch, daß die beiden im Fernsehen so klein & auf'm Poster 

so groß sind?), damit er in sein Versteck - den Kühlschrank - 

paßt. Tom fand das mit dem Kleinermachen wohl irgendwie 
mies, aber die anderen 4 setzten sich durch... 

Die Nase von Miss Piggy diente- neben einer BRAVO - übrigens 

als Vorlage zum Cover von PB # 13. Tja, Ernie führte seutdem 

ein muppetunwürdiges Leben neben Käse & Bierflaschen mit 
einer halben Stunde Auslauf am Tag. 


f 
Das letzte Foto des Entführten und seiner | 
Peiniger müßtet ihr eigentlich alle-kennen. \ 
Den PLASTIC BOMBlern ist daein E7,/, 


dummer Fehler unterlaufen, als sie 
es versehentlich auf dem Cover der _ 
letzten Ausgabe abdruckten ! Drauf | 
sehen kann man die Fanzinemacher, U 
wie sie wirklich sind: 3 verruchte 
Ganoven, davon 2 mit getönten Mafia- \ 
Brillen. Kuwe mit ‘ner fetten Havanna 
(Geschenk ihres Gönners Fidel - 
siehe Wandbild) im Maul, M. Will 
mit den inzwischen stark nach- 
wachsenden Bert-Augenbrauen 
auffe Glatze und.der hämisch 
grinsende Swen B.. Alle 3 bis 
unter die Zähne bewaffnet mit 
Kalashnikows & Plaste Hand- 
granaten. Im Vordergrund sieht 
man den kleinen abgemagerten, 
traurigen & frierenden Ernie mit seinen 
fettigen Haaren und nach schimmeln- 
der Butter stinkenden Klamotten. f 


\ 


Wer jetzt bis hier gelesen hat, wird 

sich sicherlich fragen: Warum machen 
die sowat? Ganz einfach. In Wahrheit 
arbeiten die ach-so-anti-major- , __ 
eingestellten Plasticer nämlich 
mit Sony zusammen, wie:man 


— 2 m 
wohl auch deutlich erkennen kann. Denn sony <a 4 
hat ‘ne Menge Kohle.locker gemacht, als die’ Redakteure des 
PB’s Ernie dazu brachten, alte Sesamstrassen-Hits wie zum 
Bsp. „Qietsche-Entchen“ zu abscheulicher Tekkno-“Musik“ zu 
singen.... 
Danach war der arme Ernie für die geldgeilen Hippies vom 
PLASTIC BOMB absolut wertlos & so setzten sie ihn eines 
Tages stinkend und ungewaschen irgendwo am Strassenrand 
Duisburgs aus, wo ihn die Polizei Jahre später auch fand & 
wegen „Rumlungerns & Penner sein am Straßenrand“ erstma 
für ein paar Tage wegsperrte, bis die Idioten dann irgendwann 
merkten, um wen es sich handelte. 
Obwohl die Polizei das Gegenteil behauptet, ist Bert seit seiner 
Befreiung.nie wieder gesehen worden... 
Dreist, wie die PLASTIC BOMBER nu ma sind, versuchtensie in 
# 14 die Entführung Manfred Krug oder der Stasi (Der Joachim 
steckt jawohl mit denen unter einer Decke !\in die Schuhe zu 
schieben..... tz,tz. 
(Mark Stefan, Erich-Kurz-Str. 5, 10319 Berlin; gewidmet 
niemandem) 


Wem.das zur Einlieferung in die geschlossene Abteilung immer 
nicht:genügte, sollte sich die chaotisch-wirren Exzesse im 
folgenden durchlesen. Angehende Nervenärzte sollten sich auf 
Patientensuche möglichst einmal an untenstehende Adresse 
wenden. Bei Komplikationen im alltäglichen Bewegungsablauf 
oder nervösem Zucken in Hirnnähe bitte unverzüglich 110 
wählen. : 


Die unglaubliche Geschichte um das Verschwinden von Ernie 
und Bert kenne ich ganz genau, denn ich habe mit ihnen 
zusammen die Erde gerettet. Das hört sich unglaublich an, ist 
aber wahr (wir haben die Geschichte schon an RTL verkauft, 


. wird in ungefähr einem Jahr als „Wahre Begebenheit“ laufen !). 


So, ich fange jetzt am besten ganz vorne. 3 
Es war eigentlich ein ganz normaler Abend gewesen, und ich 
wollte gegen eins mit meinem geliebten „3-Gang-Punkrad“ 
nach Hause fahren. Das „3-Gang-Punkrad“ ist eigentlich / 
unverwundbar und bringt mich immer, egal wie besoffen | 
ich bin, sicher nach Hause. Aber nach 1 Minute fahren \ 
im tiefsten Jöllenbecker Wald, merkte auch mein 
dichter Schädel, daß beide Räder vollkommen platt \ 
waren. Ich war zutiefst geschockt und mußte mich | 
erstmal setzen. Während ich mich noch fragte, WASich | 
bloß dem „3-Gang-Punkrad“ angetan'hatte, daß es sich 
so so an mir rächt, hörte ich plötzlich hinter mir eine, 3% 
irgendwie sehr bekannte Piepsstimme, die schreit: POWER 
RANGERS II AAHHH.I 


Bevor ich mich umdrehen kann, springt etwas, das sich 
irgendwie nach meiner Babybettdecke anfühlt, auf meinen 
Rücken und versucht mir die Kehle durchzubeissen. Das klappt 
nicht, denn das komische Geschöpf hatte gar keine Zähne 
(dafür hat es mich aber ganz schön zugesabbert) und ich 
schnappte mir mit beiden Händen diesen anonymen Angreifer. 
Was ich dann in meinen Händen sah, ließ meine sonst nie 
schweigende Stimme akut schweigen: DAS IST ERNIE Il! Nein, 
nicht unser nackter Ernie aus Bielefeld, sondern der aus der 
SESAMSTRASSE! Besser gesagt das, was von Ernie 
übriggeblieben war. Er war total verdreckt, hatte tiefschwarze 
Ringe unter den Augen und stank erbärmlich. „Ernie, Ernie, was 
schreist du denn so ?“ tönte es aus dem Wald und Bert kam 
angedackelt. Bert sah mindestens genauso schlimm aus. „Hilf’ 
mir Bert, ein POWER RANGER will mich Iynchen“ schrie Ernie 
in einer hysterischen Stimme. Bert guckte mich an und schiß 
Ernie auf die gleiche Weise wie früher zusammen: „Ernie, der 
hat doch nur ein POWER RANGERS T-Shirt an !“ „Stimmt! 
Dann lachte Ernie sein weltberühmtes Lachen und ich ließ ihn 
\os, Ich mußte mir erstmal eine Kippe anstecken. Ernie und Bert 
guckten ganz komisch meine Zigarette an. Ich. schnallte sofort, 
was die beiden hatten: Schmacht | Samaritisch, wie ich nun mal 
bin, gab ich den beiden eine. Bert holte eine Flasche „Sauren“ 
aus seinem Rucksack, und wir machten es uns gemütlich. Ernie 
und Berti(eigentlich nur Bert, Ernie war ziemlich schnell dicht 
und lallte nur noch vor sich her) erklärten mir erstmal, was 
Sache war. So, jetzt konzentriert euch mal kurz, denn es wird 
kompliziert. 


Also, es gibt zwei göttliche Wesen. Das eine.ist das 
vollkommene Gute und hört auf den schönen Namen ARTUNS. 
Das ändere Wesen ist das Böse pur, und'ich wage es fast gar 
nicht seinen Namen zu schreiben: KACHON, Beide versuchen 
seit Millionen Jahren die Menschen auf der Erde zu 
beeinflussen, was.ihnen aber nie gelang. Erst in der Neuzeit 


gab es für Beiden die Möglichkeit, alle Menschen auf der Erde 
ganz einfach zu beeinflussen: Das Fernsehen. ARTUNS 
entdeckte das Kinderfernsehen und glaubte eine Möglichkeit 
‚gefunden zu haben, die Menschen zum Guten zu erziehen. 
ARTUNS setzte seine gesamte göttliche Kraft ein... und 


‚schwupps:erfanden ein paar Menschen auf einmal die 


SESAMSTRASSE | Die Welt schien gerettet. 

KACHON erwachte 1965 aus einem tiefen Höllensuff und 
erkannte seine schlimme Lage: Er hatte fast verloren. Die Welt 
schien sich immer zum Guten zu wenden. er reagierte und 
schuf die ersten gewaltvollen Zeichentrickfilme. KACHON’s - 
Kinderserien wurden immer erfolgreicher, und 1995 glaubte er 
mächtig genug zu sein und forderte ARTUNS zum Kampf um die 
Weltherrschaft auf. ARTUNS erwiderte, ein Kampf zwischen 
Göttern wäre wahrscheinlich das Ende der Welt. KACHON sah 
das ein und forderte einen Kampf zwischen ihren TV-Helden. 
ARTUNS mußte darauf eingehen, um den Götterkampf zu 
verhindern. Er hauchte seinen größten Helden Leben ein und 
sagteiihnen, daß sie die POWER RANGERS von KACHON 
besiegen müßten. Ernie und Bert zogen also in die Welt, um die 
POWER RANGERS zu bekämpfen und waren im Jöllenbecker 
Wald gelandet, 


Als aufrechter Punker entschloß ich mich natürlich die beiden 
im Kampf gegen das Böse zu unterstützen. Die beiden nahmen 
mein Angebot an. Sie erklärte mir, daß wir nach Japan müßten, 
wo die Serie gedreht wird. Wir gingen in meine bescheidene 10- 
Zimmer-Wohnung und die beiden stürmten gleich meine 
Badewanne und ich.hörte Ernie mit seiner Quietscheente 
sprechen. In den nächsten 2 Tagen bereitete ich unseren Flug 
nach Japan vor, wofür ich noch kurz eine Bank überfallen 
mußte, da mein Kontostand mal wieder gleich nun war... Ernie 
und Bert langweilten sich erst bei mir zuhause, ich erklärte 
ihnen dann wie mein CD-Player funktioniert (sowas Kannten die 
beiden gar nicht) und gab ihnen ein paar CDs. Punkrock gefiel 
ihnen gut und die letzten beiden 2 Tage pogten die Zwerge‘ 
durch mein Wohnzimmer, welches das aber ohne größere 
Schäden überstand. Zum Schluß hatte ich die beiden fast'gar 
nicht wiedererkannt: Ernie hatte einen grünen Iro und Bert hatte 
sich von hinten:ein „FUCK OFF POWER RANGERS“ einräsieren 
lassen. Sie trugen auch nicht mehr ihre Ringelpullis, sondern 
hatten sich'was von meinen Klamotten zurechtgeschnitten. 
Ernie trug eine schöne Nietenlederjacke und Bert meinen 
geliebten Parka, wo er wieder dick FUCK OFF RANGERS 
draufgesprüht hatte. Dann gings:nach Japan. 


In Japan angekommen, bekam ich die schöne Aufgabe als 
Vermittler zu den POWER RANGERS zu gehen und sie zum 
Kampf aufzufordern. Ich wartete also auf. dem verabredeten 
Berg und trank einen Schluck nach dem anderen von diesem 
komischen’Reiswein. Pünktlich um 12 kamen die 5 RANGER in 
Anzügen angeflogen. Gott, ich sah schwarz, wie sollten Ernie 
und ich diese gesichtslosen Kampfkolosse besiegen? Der 
schwarze RANGER sprach in einer mechanischen Stimme zu 
mir: „So, haben Ernie und Bert doch noch einen Idioten 
gefunden, der so bescheuert ist, sie auf ihrem Gang in die. Hölle 
zu begleiten?“ 
„Nun aber mal nicht so eine geschwollene Scheiße und’komm’ 
zur Sache. Ich habe echt.keinen Bock meine Zeit mit 5 Typen in 
Faschingkostümen zu vertrödeln !“, sagte ich mit einer mir 
unbekannten festen Stimme, daß ich fast Angst vor mir selbst 
hatte. Der blaue Ranger wollte mich angreifen, zog sich aber im 
letzten Augenblick zurück. Ich verstand. Hätten sie mich 
angegriffen, hätten sie verloren. Nicht ich hatte eben 
gesprochen, sondern ARTUNS. Der Blaue riß sich zusammen 
und nannte mir knirschend den Ort des Geschehens: Im 
Stadion vor 1.000.000 Zuschauern und live im.Fernsehen in aller 
Welt. Die 5 gaben noch mit einer kleinen Karatedemonstration 


an und flogen dann wieder, Bedrückt stieg ich vom Berg, 

5 VEREN das der Kampf schon entschieden war. Die Welt war 
verloren. Das Böse würde herrschen, das Gute ausgelöscht 
sein für immer und ewig. Doch dann kam mir die Idee, die so 
verrückt und durchgedreht war, daß sie schon wieder gut war.... 


Ernie und Bert waren vom Kampfort nicht'gerade begeistert, 
aber sie wollten nicht aufgeben. Sie haften noch eine Woche 
Zeit, starteten ein knallhartes Fitnessprogramm, das nicht mal 
Henry Maske geschafft hätte. Am letzten Abend traf ich die 
beiden in unserem Hotel. Das Fitnessprogramm hatte meiner 
Meinung nach nicht viel gebracht, aber Ernie erzählte mir voller 
Stolz, daß.er jetzt schon eine 5-Kilo-Hantel hochheben könne... 
Die beiden waren vollkornmen von ihrem Sieg überzeugt (lag 
vielleicht an diesem Reiswein, den wir in größeren Mengen 
konsumiert hatten...). Die ganze Nacht war Ernie am Kichern. 
Kurz vor dem Einschlafen fragte ich mich, ob.ich dieses Lachen 
wohl jemals wieder hören würde... 


Am nächsten Tag waren die beiden so verkatert und müde, daß 
ich sie sogar auf das Spielfeld schleppen mußte, Die beiden 
legten sich in den Rasen und wollten einfach weiterpofen. Der 
Gong ertönte... der Kampf begann... Die RANGERS gingen zu 
den beiden schlafenden Kämpfern des Guten und machten sich 
auf gemeinste Weise über die beiden lustig. 
Nun wußte ich, daß es nur eine Rettung gab. Ich flitze so 
schnelles meine Raucherlunge erlaubte zur 
Lautsprecheranlage, Da stand dann so ein Karatefuzzi und 
zeigte mir, was eralles für Verrenkungen (die er Hak-katuz 
nannte) konnte und wollte mich nicht durchlassen. Doch ich 
hatte, schlau wie ich war, damit gerechnet und meine 
Baseballkeule eingepackt. (Anm.: Hey, wohl nie gesehen, was 
Bruce Lee mit Baseballkeulen gemacht hat, was...?? Der hat 
aus so’ner Keule in Nullkommanix ‘ne schicke Baseballkappe 
geschnitzt. Micha) ZACK ! Und der Weg war frei. Ich stürmte in 
das Häuschen und legte mit zitternden Händen Ernie und Berts 
Lieblings-Pogo-CD ein, drehte die Lautsprecher voll auf und 

' hoffe, daß das Wunder geschah. 

Es geschah. Ernie und Bert standen kippengrade auf dem 
Rasen und die RANGERS wichen verdutzt einen Schritt zurück, 
Ernie und Bert nahmen die Musik in sich auf (Borr, wie 
philosipischsich dat anhört...) und waren wieder voll da. Dann 
ging los. Wie zwei kleine Wirbelstürme pogten die Kämpfer des 
Guten und knallten einen NGER nach dem anderen um. 
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Wer von euch Saufnasen es mal geschafft hat, an einem : 
Samstagmorgen vor 12 aufzustehen, weiß, wäs RANGERSin. 
gefährlichen Situationen tun. Sie brüllen was von ihren Tieren 


| : unddann- kommt immer so ein paar Plasticdinosaurier, die sich 
; dann alle-zusammen in Roboter verwandeln. Das,;geschah auch. 


Der Roboter nahm das halbe Stadion ein. Aber. durch’ihren 
glorreichen Kampf hatten die beiden in der Welt wieder an 
Sympathie-gewonnen. ARTUNS war wieder Mächtiger geworden 
und so konnite.er seine Helden auch wachsen lassen. Je mehr 
Ernie und Bert wuchsen, um so größer wurde‘der Glaube der 
Bevölkerung an sie. Zum Schluß waren sie genauso groß wie 
der Roboter, übertrumpften ihn sogar. Zum Schutze der 
Menschen in dem Stadion Sprangen sie aus dem Stadion und 
gingen indie verlassene Stadt. Dort begann der Kampf. 


Ernie hatte keinen Bock auf einen langen Kampf und'trat dem 


"Roboter kurzentschlossen in die Weichteile, Der'Röboter zeigte 
 aber'keine Reaktion. „Ernie, Roboter haben gar.keine 


Weichteile“, sagte Bert, Schnappte sich den Blechkolöss von 


‚hinten, riß ihmmit aller Wucht den Kopf von den’Schultern und 
\ warfihn Ernie zu. Der Koloß torkelte, zerstörte blindlings noch 


ein paar Hochhäuser, wie GodZilla es in den 60ern zu tun 
pflegte, und knallte dann auf den Boden. Ernie schoß den Kopf 
gen Himmel und schrie: „Der ist für. dich KACHON, du alter 


2 Stinker I“ Dann fing Ernie an zu kichern und ich mußte weinen. 


Die Welt'war gerettet und.ich hörte-Ernies Läche,; Die beiden 
wurden wieder klein und Sprangen schnell'in meinen Rucksack, 


au daschon eine ganze Pressehorde ankam. Wir feierten drei Tage 
; ‚lang.den Sieg des Guten und'nahmen dann einen,Flieger 
4 Richtung Jöllenbeck. Seitdem wohnen die beiden bei mir. Sind 


ziemlich pflegeleicht: ein paar Kippen, ein'Bier und die'sjnd 
zufrieden. „WAS, IHR GLAUBT MIR NICHT ? Bert, würdest du 
bitte einmal kurz kommen und diesen Wisch unterschreiben ?" 


Ich, Bert, Retter der Welt und 50 cm große Stoffpuppe 
beglaubige diesen Schwachsinn als reine Wahrheit, nichts als 
die reine Wahrheit, bei ARTUNS. Bert. 


| Das muß ja wohl reichen. 
| (Thorsten Lehmkühler, Rotkamp 9, 33739 Bielefeld) 
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Gewohnt radikalen Polit-Punk lassen Knallharter Brachial-Punk zwischen Dritte LP, der kultigen Ost-Punkband um N 
die schottischen Anarcho-Punx von RAWSIDE und POLICE BASTARD. Sänger Steve Aktiv. Zum 15-jährigen' 3 
Ol POLLOI vom Stapel.Diese LP bein- 4 x radikaler Punk-Core mit derbem Bestehen bombadieren uns MÜLLSTATION ; 
haltet altes Material von 2 längst Gesang, der trotzdem Wiedererkenn- weiterhin mit abwechslungsreichem 
vergriffenen Split-LPs. 12 anarchistische, ungswert besitzt und auch jederzeit Deutsch-Punk, frei von Klischees und mit 

ud antifaschistische Hymnen deren Wieder- pogotauglich ist. Kommt im EXPLOITED guten Texten. 

ws  yeröffentlichung längst fällig war !!! -Verarschungs-Cover. Duisburg's 


härteste Punkband !!! - 
Limitierte Auflage : 1000 Stück. RR 
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EISENPIMMEL sind die Nachfolgeband Volles Rohr Garagen-Punk Eine Seite hitverdächtiger und Duisburg's führende Cow-Punkband 
der legendären HANSAFRONT und as re 4 dreckige Ha en Re um das unerbittliche Duo Tom Tonk 
haben sich innerhalb kürzester Zeit an unk'nRoll-Kracher mit von Duisburg’ \ - und Mona von kultigen HULLABALLOO ; 
die Spitze der deutschen Punkrock-Gilde markantem Gesang undhohem SUBSTANCE. Und eine Seite -Zine sattelt die Kühe und gallopiert MONSTERS OF PUNK - Shirt (XL) 
katapultiert. Ruhrpott-Assis mit kuitigen Wiedererkennungswert.in dieser schneller Melodic-Core aus durch die Wohnzimmer.Die 19x Cow- Das Cover von PLASTIC BOMB # 10. 
Texten in lupenreinem Analphabeten Form sind DOG FOOD FIVE mit Düsseldorf. Punkhlts mit lustigen Texten sind der 
„Deutsch strapaziert die Lachmuskeln. Sicherheit die führende Garagen Limitierte Auflage : 1000 Stück Renner bei jeder Party. 
Pflichtstoff für alle Punks, Skins, Trinker -Punkband im Lande !! In farbigem Vinyl. Limitierte Auflage : 1000 Stück. 
und andere Proleten !!! Limitierte Auflage : 1000 Stück in 
Limitierte Auflage : 2000 Stück. «  kackbraunem Vinyl. 


BESTELLSCHEIN 


Door Hiermit bestelle ich folgende Klamotten : Menge Preis | 
» preis 8 VEERSAUTE STIEFKINDER- LP _ 

PSYCHISCH INSTABIL - EP 
LP:15 DM | Ol POLLOI -LP | le 
IL SZ CD:13 DM AFFRONT - EP 
Michael Will zn 


5 DM MÜLLSTATION - LP 


EISEN Pal NEL - EP 


| cn Se SUBSTANCE DNA -EP 

: 47055 he Bol fo REIT ACO OW CD | 
 Tel.: 0203 - 770518LP: 5 DM NIONSTERS OF PUNIK = Elle - | 
Fax: 0203-7328 Rest:2DMm [Gesamt | |. 


Ein denkwürdiger Tag. Heute sollte es losgehen zur | ä 
5 ZEBRÄ-CORE-SCOTTEK-TOUR “96, die er Taken a 
: Kleinschmidt, Dirk Dirksen, Gina, Roberto, Tanja und Mirko nach 
Edinburgh'im fernen Schottland führen solte, Grund der Reise war die 
Tatsache, daß Edinburgh wie schon im letzten Jahr zur European 
5 City Of'Punkrock" werden sollte. Mit Mirkos Bus und Hannes’ Kombi 
#ging’es dann, nachdem noch schnell.die Film- und Wodkavorräte : 
| aufgestockt wurden mit Sack und Pack und ca. 160 Litern Bier auf die & ’ 
Bahn. Hannes’ Vorschlag, auf der Fahrt kein Bier zu trinken, wurde 
zwar Ignoriert, aberwir kamen doch mit relati wenigen Pinkelpausen 
am späten Abend in’Oostende an. Jockels Kommentar beim 
Erreichen des Hafens wird wohl unVergessen bleiben: „Boah, Schiffe 
mitten inne Stadt!” „Jockel, wir sind am Hafen!“ ‚Ach so 125 
‚Da wir noch etwas Zeit hatten, wechselten wi in. bischen Geld und 


, A een; Bi ) . Be Br - A al Br \ + % 2 B a. j . r un > & ia 
gingen erstmal lecker belgische Pommes essen. Danach kamen wir er ze . . stag 38. 
problemlos auf die Fähre, und’wir enterten den Kahn bepackt mit Bes = | amSs) 
Kohle für'n Duty-Free-Shop und diversen Dosen Bieres. Auf Deck 
warf Jockel einen Blick ins Hafenbecken und rief entsetzt: „Guckt'ma, 
lauter tote Fische!", womit er die Möwen meinte, die im Hafenwasser 
5 herumdümpelten: Anscheinend hatte der 24-stündige Hasch-Entzug 
E Jockels Wahrnehmungsvermögen schwer beeinträchtigt‘Kurz nach 
= dem'wir abgelegt'hatten gab’es auch schon die erste Überraschung 
2 der Fahrt. Ein freudestrahlender Roberto kam uns mit Monika aus A= 
"Dam entgegen, die zufälligenweise auch auf unserer 2 
Fähre war, Da wir eigentlich geplant hatten, zu zehnt 
zu fahren (wer nicht will der'hat schon. Nich wahr, 
Hajo?), Konnte Monika aufs Trampen verzichten und 6 
bei uns mitfahren. Die Überfahrt war ansonsten relativ (#5 
ereignislos, von der Erfahrung abgesehen, das eine | er | $ i . 
@schaukelnde Fähre das Flippern in ein absolutes | ; - } um 
= Glücksspiel verwandelt. I = BB. : = Punx, W en 


| E. Austüf eines Sch Be mmon kten uns 
. ; | iterkeit. In 
Tu "apeege; : Babies ; el.Heiter est der Meute, Un eg 
Ramsgate gab es erstmal ein nn BER j R | 
i in Vi ürde, was für Leule 
ob Monika ein Visum bekommen würde, wa 
SPAN EU-Staaten wie Polen immer noch Glückssache ist. ar 
unser aller Erleichterung, konnten Se De en a er 
i Vi reten. 
Monika und ihrem Sechs-Monats-Visum an Aare 
i i f der Insel vertraut waren, 9 
hon mit dem Linksverkehrbelach au s 
= keine verkehrstechnischen Probleme, DATLEAR > SL siehen 
urintechnische Probleme, da Roberto un a nen 
des M25 um Londen herum Harndrang versp H einer >  Jocke 
kei öglichkeit zum Anhalten war. Als die beiden olisch 
\ en Blasenexplosion standen und jammerten, was das Zeug j ve Sprachbarrie n ® nalen 
hielt, war es dann doch möglich halbwiage BIChET auf en ET heftigem Trinken begand © 
) i i; die Freude grob. ua - R 
Standstreifen zu halten. Hei, was war l | 
nachmittag wiederholte sich die ganze Geschichte a. ae 
mal mit Holgi, als wir mit Bier auf die Überschreitung der 2 
“ von England nach Schottland anstießen, was seine an 5 a 
"heftiger Urinproduktion animierte. Letzten Endes schafften 
- dann doch, ohne nasse Hosen oder geplatzte Blasenin Se 
“ Edinburgh anzukommen. Nach einigem Herumkurven erreic 
wir das Tap O' Lauriston, ein Pub, der sozusagen A me 
Hauptquartier des Festivals war. Dort A Aus a) gr 
\ ichter, nämlic : 
auch schon erste bekannte Gesichter, e an 
ü d um Knüppel A.D.S., 
st des Düsseldorfer Gesocks in un 
en Roberto und Hannes den uns angebotenen es 
in einer WG checkten. Nach einem großen Hallo und Hin un 


Her fuhren wir dan \ 
hoffnungslos überfüllt war. Einen Pennp 


Nach Unserer Ankunft in 


esagten WG, die leider schon Su 
en latz fanden wir noch, 


schon das Konzert. Spielen taten Aktifist, HAF, völlig besoffenen E 
Cathedras mit altem Drummer, Oi-Polloi, Bloodshot und Beergut 10 
Nachdem der angekündigte Teil des Konzertes mit viel'Pogo und 
Diven abgefeiert war, wollten noch Knüppel A.D:S. auf die Bühne, 
wurden aber von langhaarigen, schottenberockten 
Möchtegernaushilfshighlandern von der Bühne verdrängt, was 
|heftigem Bierdosenwerfen verleitete. Die machten aber auch 
Scheißmucke. Den Rest des Abends verbrachten wir zusammen mit 
einigen Pforzheimern Bier- und Jägermeistertrinkend am Lagerfeuer, 
während auf. der Bühne noch die Session abging, bis der Sprit für den 
Generator alle war. 


\ 


‚ Beteiligung eines 2000 
nach Alk filzten und die 


Arne zu, ’ 


= eines Fußes, der „zufällig“ 


x Me. schliefen seelig. 


4 
a 


RR 


hatte. Weitere Wehrmutstropfen waren 
D.S.-Mitgliedes, 
Tatsache, daß es nach Ende der letzten Band 
nx mehr zu saufen gab und der j i 
Großbritannien leider immer noch normal. Lustig wahr hingegen, wie 
einer der Bouncer die Treppe runterfiel (nix passiert), und zwar wegen 


| Polizei und Feuerwehr(!) mit Leiterwagen(!) aufkreuzten, die aber 
auch nicht so richtig wußten, was sie eigentlich hier sollten und wieder 


abdampften. Nach dem Gig mac 


eine ıeine Schlägerei unter 
die Bouncer, die alle gründlich 


Laden dichtmachte. Das ist in 
worauf fünf Minuten später - ‘ 


im Weg war, 


hten wir uns wieder zur Fabrik und 
P f a } 


Montag, 5.8. 


Nach dem Frühstück bestand der 
Nachmittag erstmal'nur aus Shopping) 


8 Sightseeing und/oder im Meadows 


abhängen, wo wir uns über die 


M Hannoverberichterstattung in. der ‚Welt‘ 


köstlich amüsierten. Nachdem so’ langsam 
alleeingetrudelt und diverse Ciderflaschen 
und Bierdosen geleert waren, gings los 
zum Stones, wo P.A.l.N., Pillowslip und 


"I Deadbolt spielten. Diesmal erreichten die 


Temperaturen nur tropisches Niveau und 
die Bouncer waren auch friedlicher. Als das 
Konzert vorbei war, kamen noch einige 


Widioten auf die Idee, sich im Klo 
A einzuschließen um dann den Laden nach 


Eierabend von innen zum Feiern wieder 
aufzumachen. Nachdem diese 
Schnapsidee gecancelt wurde, machte sich 
der ganze Mob gröhlend und singend zum 
Attic auf. Dort erwartete uns auch schon 


ein Streifenwagen mit zwei Bullen; die 


| 


J 
es Ärger. 
schnappte sich Deek, 


Dies’ war der einzige Morgen, an dem Holgi kotzen mußte, was ihm 
schon zu denken gab. Nachdem wir unsere Gehirne, unsere Plörren 
und unseren Müll zusammengesammelt hatten machten wir uns auf 
den Weg zum Festland und nahmen auch noch jede(r) eine der 
bereitgestellten Mülltüten mit. (Einen kräftigen Furz auf die Asis, die 
zwar kein Gepäck dabei hatten, aber trotzdem keine Veranlassung 
sahen, auch mal ein bischen mitzuhelfen!) Kleinschmidts Mülltüte, 
löste sich auf dem Weg über die Mole langsam aber sicher auf, was 
ihm beinahe den Tach versaut hätte. Dann frühstückten wir erstmal 
am Bus, wozu sich auch ein netter Mensch namens Hubba anschloß, 
mit dem wir in folgenden Tagen.noch sehr viel Spaß hatten. Wir “ 
fuhren dann urück nach Edinburgh, wo wir im : TA 
Meadowspark abhingen, Cider und Bier tranken und 
Fußball spielten. Nach der ersten Halbzeit mußten 
Holgi und Kleinschmidt ausgewechselt werden, 
ersterer spielte mit seiner Stirn Landkarte (jede Ader 
war zu sehen) und letzterer hatte sich von seinen 
Blessuren auf Crammond Island noch nicht erholt. 
Jockels Auflösungsprozeß begann mit einem Loch 
"= im Knie und seine Narbenentzündung wollte auch 
; = mitfeiern. Danach brachten wir die Autos zur Fabrik, 


auch schon die erste von 
zum Bus, als andere von 
sich hinterher.als stark 


Tag um 9.Uhr 
und daß der Rest sich 


Unbeliebt gemacht hat sich, im Übrigen auch das 
Cas Rock, und zwar durch Gesichtskontrolle am 
Eingang, und Rausschmeißern, die neben einigen 
anderen auch Sally’aus Pforzheim grundlos - 
zusammengeschlagen haben, was die meisten Leute und auch einige’ 
Bands dazu brchte, den Laden zu boykottieren. 

Abends genossen wir dann Restarts und Ex-Cathedra im Stones bei | 
Sauna-Temperaturen; da trotz warmer Witterung alle Heizungen auf 
volle Pulle gedreht waren und der unterirdische Club nur einen Lüfter . 


a DEN Münı, ai 


waren, berichteten: 


schrie die ganze Meute immer wieder 
dem Torbogen ultrabedro 


der Gestank, als sich in den S 
die Docs, Springer usw. auszogen. Genauere Lügen über das Ganze 
erfahrt Ihr im abgedruckten Daily Star Of Scotland-Artikel. Später 
trafen wir uns im Park wieder, wo die Leute, die bei der Verhandlung. 


vergeblich versuchten, die enge Straße 
freizuhalten. Als einer der Bullen dann zwei 
Streithähne auseinanderbringen wollte, gab 


Die lustige Mütze wurde geklaut, der andere Bulle 
seines Zeichens Oi-Polloi-Sänger. Daraufhin 


„Bastard! Bastard!“, was unter 
hlich klang, und drei Sekunden später war 
diversen VVannen am Start. Einige von uns 


bevorzugten einen Sicherheitsabstand und machten sich auf den Weg 


brutalen Massenverhaftungen erzählten, was 


übertrieben herausstellte. Sechs Leute wurden 
abgesaved und die meisten anderen machten sich zur Bullenwache, 
wo ein Officer dann bekanntgab, daß die eingesackten am nächsten 


morgens vor. den Sheriff (so 
doch besser innerhalb von zwei Minute 


Se verziehen sollte. Die meisten gingen dann auch, weil’ja eh nix mehr 


ne Art Haftrichter) kämen 


auszurichten war, von den Leuten, die 
® noch Tullus machten, wurden dann 
auch noch mal sieben Leute 
Z eingepackt. 


Dienstag, 6. 8. 


* Den Sheriff-Termin haben wir natürlich 
! verpennt, einerseits wegen wenig 
‚ ‚Schlaf und andererseits weil Hannes 
seinen Wecker direkt wieder 
ausgemacht und weitergepennt hatte. 
Im Glauben, den Termin, der in 
Wirklichkeit auf den Nachmittag 
verschoben worden war, verpasst zu 
haben, machten sich Gina, Jockel,' 
Kleinschmidt und Holgi zum PUNX IN 
4ı TRUNX (Punx in Badehosen) im 
}! Commonwealthpool. Es waren so circa 
30-40 Leute drin, das einzig 
erwähnenswerte waren die geilen 
Wasserrutschen allen voran die 
supersteile und -schnelle Stingray, und 
ammelumkleiden jeweils 15 - 20 Leute 


WebraCore:$ 


& Von den 13 Leuten wurden drei’aus den Niederlanden; den Schweiz 


und Frankreich aufgefordert, Schottland innerhalb von sieben Tagen { Si ER 
zu verlassen, was nicht alzu schlimm war, denn das Festival ging zu Fe r " 


dem Zeitpunkt noch sieben Tage. Die anderen zehn, sechs Schotten, ; d + ; 2 d Music-Box zog um 
N 5 ; \ ; } en zu fixieren, bis es uns abends zur g 
zwei\Engländer und;zwei Deutsche müssenimiHoUermBeruies nel i in Contempt und G.B.H. zu kucken. Coitus und Contempt waren 


Bavor eu Po. eo eil, G.B.H. waren durch lustlos gespielte Songs, einem äußerst 


A je tion!“ ri  prolligen Sänger (blondierte Vokuhila-Frisur, Fransen-T-Shirt und 
Chris hatte währenddessen etwas erfunden (,l started a tradition!“ rief een en ziemlich enttäuschend. Es wurde besseres 


er immer wieder überglücklich.): den CIDER-CONTEST. Babeiginges erwartet. Kleinschmidt machte seinem Namen alle Ehre und 


nee es u eıkan ir " schmiedete sich mittels Alkohol a was m EN en 
et. aber unser Cider-Lieferant (Jaja, Sally) kam erst, als sich ENESI eye A let und net L en En | 
der Mob sehen;Rlchtung Stones zuftrach, naclidem dar Sonleet naeN Bonejack abzufeiern. Nach diversen Bieren verzogen wir uns müde in 


dem schweizer Tagesrekord von 29 Sekunden erstmal beendet 
wurde. Randale, Hannes und die anderen aus Hamburg schafften es 
übrigens, die Polen mit Wodka unter die Grasnarbe zu trinken und 
danach noch Fußball zu spielen, auch wenn Randale nachher 100 
Meter vom Spielfeld weg rumtorkelte und nicht mehr wußte wohin. (O- 
Ton Polen: „Das sind Tiere!“) Im Stones spielten Newtown Grunts, 


den Park, weil in der Fabrik an Pennen nicht mehr zu denken wahr. 


2 ne 


RE 
f d 


y= ee. re 
Donnerstag, 8. 8. 
: 5 ae ; R Ein schwarzer Taag in der Geschichte des Zebra-Core, Wir haben wohl 
‚ Lugworm und SAnlel SE 5 zu viel gefeiert und haben voll die dicken Birnen. Da half auch nicht 
SrBge NekU.dE a I mehr der Frühstückswodka, den uns unsere treuen Fans von 
zwischen 6 und 8 Uhr wen m ; SE ‚International Sixpack“ (Danke für die Unterstützung) zum Dopen 
zu denken war. =; 5 = gaben, und auch nicht unser glorreicher Gaststürmer Chris. Dann 
n = auch noch Nebenplatzbelach mit Jackentoren und als Gegner 
z % E 2 — — =] Edinburgh Chaos! 
Mittwoch, 7.8. ! „Titelverteidiger vom letzten Jahr. 


K 


at gibt et da noch zu sagen? 
Jetz gehts los! Erste ,_ d ESchmählich'abgezockt mit 6:0, 


Runde des ECPR "obwohl’Gina’schon 4 Minuten vor 
PUNKO '96 - Bu 5  offiziellem Spielende aus Mitleid " 
Fußballturniers! Der R, - > : h abgenfiffen hatte. Wir sind den 
„. Zebra-Core tritt gegen : Ba g Dr ö “Tränen nahe, such der Trost 
„Boney M & ABBA" SR le 5 : a u" A unserer Hamburser Fans hilft as 
aus Frankreich an! Ein n ; ® ER NE nf Ab er i nicht viel, Aber wir hatten ja.noch 
heißes Spiel, beflügelt A h Tu a‘ A = Aa 28 |. Bier und Cider, das tröstet er 
durch den Alkohol, der Aa "ET a 1: "besser. Also Schluß mit FuRball ® 
' heiß durch unsere 5! N A A und tschüss. Holgi, Kleinschmidt, 
Adern pumpt. Der Be ln N 5 N Jockel, Dörte, Mirko und Dirk 
mußte aus We 2" il vr nr; } machten sich dann auf zum 
regeltechnischen , “ . Br i { AR ä a i Bummeln: Princess Street, Royal 
“= Gründen auch sein, da | YAli.. N Mr: 9 5 r Er "Mile, halt so die Touriecke ums 
wir nicht öffentlich WB EN : R y Ar D Schloß rum. Der Hunger trieb uns 
durch den Dreck A“ R, x i Ps 1 bis auf Mirko dann mit 
gezogen werden { 3 N je Her i ne. N | heimtückischer Mithilfe eines Fi: 
wollten (Siehe Flyer!). ie | { er... ni, hr Aa | hinterhältigen Mißverständhisses \ 
Das Spiel verläuft : 2 äh: ! “ el, SFR 3 = | in ein vegetarisches, indisches i 
äußerst spannend und © F 10 NE i Si | | Restaurant. Jockel dachte hier sei 
abwechslungsreich mit ee auf ER 23 er - we ı SB’ und schnappte sich erstmal 
einem sturmstarken So I er v7 A u sK eine Speisekarte vom Stapel. Ein 5 
Zebra-Core mit leicht 2) Ten 6% Be u u iberfreundlicher Besitzer des | 
geschwächter Abwehr. F BP er ee.» Eee ; "7 ne - FÜR N 4 "kleinen Ladens führte uns schnell 
Trotz Jockels Ba u > E a Ns 6. an einen Tisch, brachte uns 
verschossenem Foul- SER f ; \ : n Era | schnell allen ein Bier, obwohl 
Elfer stehts nach 7. : #6 N ua ; A Dörte gar keins wollte, was ihm 
offizieller Spielzeit (2 * e: ie ni Yu ublnge £ “I nur schwer klarzumachen war. 
* 10 Minuten) 1:1. | = ; Sur a d; Dann bestellten wir und mußten 
Verlängerung, da : ; Be 2 RE. I 2 ; i 4 auch nicht lange aufs Essen 


K.O.-System! Jockels Bi ö ARENA = ! Kg warten. Dann gingen uns die 

 #& Zersetzungsprozeß \ % 2 : 2 Hi hy. Augen.über: Totale Miniportionen 
= schreitet am dicken h ee : Pi " Beer | | von denen noch nicht mal ne 
Zeh fort (Er wird dicker ) ; Eee A EH j (Ameise satt wird. Und dann 

und blau... Der Zeh, I ist. ww % ! er ; Iwaren wir auch noch so.doof, 

nicht Jockel) und Holgi Zee! N i De NT u 3 ee Aitatsächlich insgesamt 40 Pfunde, 

wird für die letzten 20 RER ; SAN "also 100 Mark(!) für fünf 


B N s 
Sekunden = RL: De Am 2 Lachportionen und vier Bier zu 
e- ©, “ bezahlen, Der eine Penny, 
N T% f Wechselgeld wurde dann aber 


eingewechselt. 
von Jockel indessen Bierglas 


Unglaublich aber wahr, ; 
gegen die . A geschnippt, das er dann im 
Schlagerhelden mit 2:1. — Y Stehen austrank. So hatten wir 
nach einem 1A auch unser Trinkgeld abgegeben 


| der Zebra-Core siegt 

‚ Solden Death bzw. sollte der Bückling das doch 

- Sudden Goal durch Ga n f Be selbst aus’m Glas fingern. So 

; Dirk’Dirksen, nach > 7 . En Be “ a machten wir uns dann wieder 
einer sensationellen Vorlage Chris (nicht Christoffersen), dem J 1 FR Jauf'n Weg und kauften Cider und ® 
Wunderstürmer aus Neuseeland, den der Zebra-Core für eine hier 2 ö k "a Ben erstmal was vernünftiges 
nicht genannt werden wollende Summe von Hansas noch kurz vor Chips). Dann genossen wir am Tap noch Bier, Cider, Wodka 
dem Spiel eingekauft hatte.. Um unseren Sieg besser feiern zu und gute Mucke von Boycott Reality. Eher unfreiwillig comedymaßig 
können, verzichteten wir auf das Angebot, das Zweitrundenspielnoch VIERTE Senke EnBsEllehe-TnuNEiulsnlehänellsee 

am selben Tag zu machen. So guckten wir uns noch die restlichen  Alkheimer Krankheit zum Opfer gefallen ist, aber die Mucke war auch 
Spielen an und soffen den lieben,langen Nachmittag, an dem es die -  "Sehletell@ BEE HBIL.SL FuBSt legte: Stilelnutezu N] 


Hzmburger noch geschafft hatten, den Cider-Contest-Rekord bei 22 eigen. Die Band rauschte dann auch beleidigt ab, als der Sänger auf ” 
E £ en =unhygienischste Weise mit anderer Leuts Speichel benetzt wurde. 


M 


= Danach’war wieder Park und Pennen angesacht. ; 


Be : 


Br 


Freitag, 9.8. 


2 Endlich ma wieder ein Tach mit freiem Nachmittach, dachten 
sich Jockel, Holgi, Dirk und Kleinschmidt, und gingen los, um 
die zahlreichen edinburgher Second-Hand-läden zu 
begutachten. Nach kilometerlangem Herumirren in der Stadt 
gaben wir entnervt auf und hatten zwar Läden gefunden, aber: | 
“| keinen mit vernünftigen Klamotten oder Schuhen. Zu unserer 
Schande erfuhren wir dann später, daß wir immer kurz vor den 
richtigen Läden abgebogen sein müssen. Das senkte die 
Laune zwar etwas, aber nicht für lange. Denn als wir mit 7 
| Litern Cider bepackt an der Music-Box ankamen, gabendie 
> Bouncer den draußensitzenden noch eine Viertelstunde zum} 
"@lreingehen oder abhauen, weil die Bullen wieder wegen dem 
|Military-Tattoo Streß machten. Nettenweise kamen noch vier 
Leute von einem Laden in der Nähe an, der zum parallel 
laufenden Comedy-Festivaligehörte, und verteilten lecker 


Schnittchen. So was 
haben wir noch nie 
gesehen und die 
Schnittchen waren 
lecker und auch gar 
nicht vergif, Spaß i 
beiseite, die Schnitten ; 
war’n gut und 
nachdem wir den 
Cider schnell gekillt 
hatten, gingen wir rein. W 
Die genial gewesenen 
Fleas'n’Lice haben die % 
vier Jungens leider 
verpaßt, aber dafür 
konnten noch Oi-Polloi 
(dritter Auftritt) und 
Citizen Fish abgefeiert 
werden. Holgi erfand N er 
mit dem netten jungen Mann mit der Smirnov-Krawatte auf dem Klo ; 
noch den Pisscontest, wobei ein Pint-Becher möglichst schnell gefüllt 
werden mußte. Holgi ging nach anfänglichem Rückstand als 
strahlender Sieger hervor. Nach dem Gig zog es uns noch ins Tap, wo 
unplanmäßig noch Bands spielten. Nach ausgiebigem Feiern steckte 
dann Polskis, Jockels und Kleinschmidts Sangeslust die restlichen 
Leute an und es wurden noch bis in die späte Nacht hinein Fußball- 
Lieder gesungen und ein japanisches Lied, das etwa so Fi 
ausgesprochen wird: „Uataschi Baka Jone! Obakasan Jone!" und „Ich ' 
bin scheiße! Ich bin total scheiße!" heißen tut. Erstaunlicherweise 
sang sogar Fußballverschmäher Holgi mit und konnte (noch 
erstaunlicher) die Texte auch auswendig. Das gab ihm mal wieder 
schwer zu denken. Mit dem Gassenhauer: „Ohne Hansa gehn wir 
nicht ins Bett!“ verabschiedeten wir uns dann... Wohin? Na... Na... 
“senau! Richtung zum pennen. m 


Drunks kick | 
up pool stink 


A SQUAD of evil-smelling punk. rockers 
last night caused ‚a big splash”ad the 
Commonwealth Poöl in Edinburgh. 
Thousands of multi-coloured weindos from all over 
the globe des f tland's capital to revel in f ootland 
an outrageous interrlätional punk festival, ‚ndered out 0 
‚But bosies at (he plush Commonweulth Pool didn't see the uller, 18, 


fung side ol Ihings when the’gröfty arıy gnlhered outside, 

swig Ser. eider Re Ara tho plunge Sherifl Veit Kre Antwerp In 
ave a glant, communal bath, R 

The event billed us Punks 


Harte Träume von kaltem Wasser, 
Augen auf, wach werden... Wasser 
“immer noch nicht'weg. Scheiße! 
‚Regen! Der erste Regen dieses 
Urlaubs. Schlafsäcke nass, der Baum 
‚unter dem wir lagen war auch nicht 
dicht. Also haben wir schnell die 
Schlafsäcke in die Autos verfrachtet 
und machten uns auf den Weg zu 
Sinem trockenen Plätzchen mit 
rrühstück. Das war dann ne kleine 
} : ; ; rn BR mbißbude wo das Frühstück zwar 
NES Bee.) N NE His. BIREERREE nicht so klasse wie in der Bronx war, 

! ELEISEIWLERCHLEMESNELIKeEN 
gemeinsamen aufsuchen einer 
öffentlichen Bedürfnisanstalt teilten wir 

2. er Rn 2 Aluns auf: Hannes und Dörte machten 

sich ins Müseum; wat sehr'groß undigut seinitat, Holgi und 
= Kleinschmidt durchforsteten nen Comicladen und Dirk, Jockel, Tanja 
und Hubba gingen zur Anti-McDoof-Demo, die aber ziemlich W 
# langweilig war und’weder McDoof noch sonstwem arschtreten tat, 

Holgi, Kleinschmidt, Hannes und Dörte trafen sich dann im Tap 

wieder, zum Tee für lau trinken. Die D-Dorfer Gesellinnnen und 
Gesellen sowie einige Ex-Cathedras waren auch da und es wurde 

eine lustige Teerunde nachher Ciderrunde, Dann gings los zum 
PUNX-PICNIC im Princess-Garden, ein herrlich tourimaßiger Park mit 
Bühne und billiger Lokalradioliveshow.drauf, antikes Kinderkarussel 
"lund’Freßbuden. Daneben saß ein riesiger Haufen bunter Leute, die 
schnell zur weiteren Touriattraktion im Park wurden. Die Duisburger 
Baggage wurde hier wieder komplett und wir saßen gemütlich auf. der : 
Wiese, tranken und rauchten nach Herzenslust mit den restlichen Ex- 
Cathedra-Leuten und einigen Bekannten von denen. Dann begann die 
}|Show: zuerst'nahmen einige kälteunempfindliche Punker ein Bad im 
barocken Brunnen, der sich circa 10 m hoch aus dem zum Pool 
umfunktionierten Becken erhob. Die vier Schalen; die um die 
Wverschnörkelte und mit Engelchen und anderen Wasserspeiern 
“verzierte Konische Säule angebracht waren, wurden dann das Ziel der 
Brunnenerstbesteigung ohne Sauerstoffgerät. Zwei tapfere Recken 
machten sich auf den Weg, einer dem anzusehen war, daß er schon 
öfters'geklettert ist und ein hoffnungslos besoffener Kandidat, der es 
mit der tatkräftigen Unterstützung des ersteren dann unter viel 
Applaus doch schaffte. Nach einigen Faxen half der Kletterkünstler 
dem dichten wieder runter und auch die wie die Blöden Knipsenden 


in Trunks looked more like 
DRUNKS IN TRUNRS 


and hurled abuse 
before taking a much-need- 


eu dip. 5 

One, stinker yelled: “F*** 
off and leave us alone," ag he 
tucked his dirty cut-oft 
shoris beneath his urm 
Pe rn io the pool. 


But one horriiled mum, 
Lorma Btewart, from the 
preh Mormingside arena 

Hi are slinking, 
How come (hey let so many 
peopie who.are obvionsly in 
need oL a bath into the pool.” 

However, Commonwealth 

manager Kennelh 
Harvey, secmed pleased 
enough with Ihe antics of the 
playfül punks. He said: 


RUSSEL BLRCHSTECH 
“They paid their money like 
anyone else, but wc. did luy 
on Be chunging facililies 
far them. 


“We get all sortg in here," 
ie punk, Grobag, 
claimed: "P’ve been sleeping 
under the stars wilh my 
mates for days in parks 


Howrver, not all HE 


ling punkg were skint. 
x kr of i 


to 
the event wilb plenty nf 


dosh. 
One disgusted punk said 
Na night: "These guys are 


akes. 

“Eve even heard that one 
came over {rom the States in 
Concorde. They make me 
sick." 


TE innerer ag] 


hen for seven 
land. 
hey leave Sco N dläre» 


nd, Iwo Fon) El 


N 
plondei nat euer to hie 


e Cuwgate, ati 
or a tria In November. 


 Touris verloren das Interesse. Einigen wurde dann noch zu einem 
"unfreiwilligen Bad’ verholfen, und auch ein älterer Touri brauchte viel 
|Überredungskunst, um'verschont zu'werden. Danach wurde 
(gemütlichen weitergetrunken, bis es dann Zeit war, zur Music-Box 
aufzubrechen, wo uns die wohlklingende Musik von Korrupt, 
Jobbykrust, Luddgang und den drei lustigen zwei von Active Minds 
erwartete. Active Minds sollten eigentlieh- im Cas Rock spielen, 
erlegten aber ihren Auftritt aus oben genannten Gründen. Wir 
feierten alle’Bands heftig ab und bestaunten alle unsere mangels 


vernünftiger Rasierplätze (In dem Schwimmbad, wo wie ab und zu mal 


duschten war Rasieren verboten!) herrlichst gesprossenen George- 
Micheal-9-Tage-Bärte. Alle? Nein! Ein weiterer Contest kam unserem 
guten Dirk dazwischen: Er erfand zusammen mit einem Schweizer auf 


5 dem'Klo den SHAVING-CONITESTI Es ging darum, sich mit 


| Einwegrasierern so 'schnell und unblutig wie möglich zu rasieren. Tja, 
Dirk hatte Verloren und ein Fresse wie Freddy Krüger. Mit 


N 


# 


a Gebra-Core-Scottek-Tour ‘d6 = 


ie 


utbeschmiertem T-Shirt und mit Tempofitzeln bespickt ließ er sich WE wir uns Demon Knight, Johnny Mnemonie und eine absolut gene M 
von unserem Rastasani Jockel mit Teebaumöl verarzten, was ihn aber ?  |weil zum Teil'grottenalberne Comedyserie namens Reeves and 


2 nicht vom weiterfeiern abhielt. Tapfer, tapfer konnten wir dazu nur L Mortimer ankuckten. Buckfast, Bier, Ci iftzi 
sagen, aber Alkohol ist ja auch ein gutes Betäubungsmittel. | Fee taten ihr übriges für einen lustigen N ns lellayagten 
gl . r 2 > = 7 #2 Das zweite Mal'genossen wir etwas Natur am Loch Lomond am - 
vordersten Rand’der Highlands. Nachdem die nervigen Powerskiprolls & 
weg; waren, wars da richtig schön ruhig und wir lagen rum, tranken 
«iszz (wie immer) und sammelten schöne Steine, die da massenhaft i 
@ Tumlagen. Abends ’kochte Mirko noch ein leckeres Essen bei Alex und 
Blanche, und ein weiterer netter Abend zog sich dahin, bis der Cider 
leer war. 
Bin... we. 2 ee : - T 


Donnerstag, 15. 8. bis Samstag, 17. 8. 


Nach einigen Reparaturen am Bus verabschiedeten auch wir uns aus 
Glasgow, und fuhren nach Leeds, um noch Andi zu besuchen, der ein 
Jahr in unserem schönen Düsterburg verbracht hatte und wie wir ein 
Liebhaber und Kenner der Ochsenblase ist. Nach einigen Staus 
schafften wirs tatsächlich. Andi kochte uns lecker was und wir 
besorgten noch schnell Cider, Andis Freundin? ? brachte auch 
noch welchen mit, und so wurde es ein 13 Liter langer Abend. Am 
nächsten Tag kauften wir noch Proviant für die Rückfahrt und kuckten 
uns noch ein bischen Leeds an. Dann gings los Richtung Ramsgate. 
Eine Stunde Stau und ein völlig dichter M25 bei London (Es gibt Leute 
die behaupten, dieser Autobahnring sei nicht von der britischen 
Straßenbaubehörde, sondern von der Hölle erfunden worden. Andere 
behaupten, die Straßenbaubehörde sei eine Filiale der Hölle.) ließen 

. es recht knapp werden. Warten durften wir trotzdem ziemlich lange, 
weil die Fähren vorher alle ausgefallen waren und dementsprechend 

h, viel los war am Terminal. Da trafen wir auch die Hamburger wieder, 

die es mit Ach und Krach und tierischem Streß noch geschafft hatten, 

nach Ramsgate zu kommen. Auf der Fähre tranken Gina und 

Kleinschmidt noch etwas Wodka mit den lustigen Jungs und Mädels, 

A] im Bus besser pennen zu können und wachten dann 

is (© wieder im grauen Duisburg auf, von wo aus die meisten di i 

am Stirling-Castle. Da der Eintrittspreis sich aber auf fast 10 Mark nach Bochum zum Auftaktspiel unserer bis jetzt nicht en, % 

© belief und wir mittlerweile relativ knapp bei Kasse waren, entschiden Zebras aufbrachen (Kleinschmidt verpennte natürlich.) und Tanja nach 
| wir uns nicht reinzugehen, da die Kataloge im Shop nichts Karlsruhe aufbrach. ’ : 

Außergewöhnliches zeigten. Also wollten wir wieder los, doch Roberto ; kin Ye 

war verschwunden. Dank seines polnischen Akzentes konnte den Ä 


L 


Sonntag, 11.8. 


Heute kam dann so richtig der Touri in uns raus, Nach langem Hin 
“und Her entschieden wir uns für Rosslyn-Chapel, einer alten Templer- 
Kapelle, aber durch ein Mißverständnis (das wievielte?) landeten wir 


einsgesamt war dat ganze ein saugeiler Urlaub mit massig Spaß am 
Kartenabreißer überreden, ihn für Noppes reinzulassen. Erkam dann 77 RSETEREtWORSLLEUNSCHEEHEET U HLSMLICHENTHEISN EHEN © 
aber schnell wieder raus, weils drinnen wie erwartet ziemlich öde war. IR Party allen nur ans Herz legen, hinfahrn lohnt sich auf,jeden Fall, ER 
Also suchten wir uns ein gemütliches Plätzchen am Firth of Forth, \Vas uns am meisten verwunderte war die Alkoholmenge, die en 
wir die Ruhe, die Natur und eine von Mirkos leckeren Mahlzeiten menschlicher Körper ohne Dauerschäden (?) vertragen kann, wie wir 
= genossen. So gestärkt fuhren wir wieder nach Edinburgh, um noch durch Beobachtung und im Selbstversuch feststellten. | 

” rechtzeitig zum letzten Konzert des Festivals mit Jenny's Baby, HE Ein dickes, fettes Dankeschön geht’ geht an die Schotten und -innen 

© % Safeworld und Machine Gun Etiquette zukommen. Dort wurde dann i @EllolßEuiseißhestetieukelssitiketiuetiueltüng die 

noch mal so richtig schön gefeiert, Kleinschmidt bekam Aufgrund BE rfinderinnen des Cider und die Tap-Crew für Geduld Und Kaffe und 
seines doch etwas heftigen Gepoges den Titel Kampfzebra verpaßt,” ' AFESSHERRLeTCHunsuBetgel un sellEuBensluSneziucn lern 
und nach dem Konzert wurde noch bis tief in die Nacht getrunken und Chris, Polski, International Sixpack, Korrupt, die Karlsruher, Monika, 
gegröhlt. Dann zogen wir uns in den Park zurück, wo Dörte noch eine Fleas & Lice, die D’Doofen Klumpi, Arne und Charlie Chaos, Hubba, 
Flasche mit der Aufschrift „Snaps" hervorzauberte, in der sich ein = Dörte, Tanja, Pforzheim, Andi aus Leeds, die Berlin-Potsdam- 


ai 


höllischer Rachenputzer befand, der sich beim genauren Studieren Fraktion, Bochum und alle, die auch gegrüßt werden wollen, die wir 

des Etiketts als Alter Genever herausstellte und ganz fürchterlich "ber vergessen haben (Is Pech!). ee 
. knallte. So schliefen wir dann’auch gut, vor allem Tut-Ench-Holgi, der Ma ganz lecker unten bei packen dürfen sich „Boney M und ABBA für 
u mit seinem Schlafsack genau wie ein allseits beliebter toter Agypter © jockels blauen Zeh, G.B.H. (Ihr ward peinlich), das Cas-Rock, die 
RIESE EIS RCH STR: Sal m la lesatlutc BE ESSEN  Bouncer von Music-Box und Stones und der Klomann, der Dirk, bevor 


er kacken konnte, aus dem öffentlichen Klo’schmiß, weil Feierabend 
= Zwar. 


mehr genug von diesem Anblick bekommen konnte. a 


Kleinsehmidt 


Jockel und : 


Montag, 12. 8. bis Mittwoch, 14.8. wo Hold, 


== Wirwurden.alle von Dirks und Jockels morgendlichen Lachkräampfen = 77 BR ° ii Ben ee e% - 
geweckt. Die'beiden waren dann für circa.dreieinhalb Stunden zur 
" Hauptpost zum Geld’vom Postsparbuch holen verschwunden, und der ' 
= Weg war weit und die beiden noch zeimich breit. Dann der Abschied 
von Edinburgh. Der Zebra-Core und die neugewonnen Begleiter Dörte 
nd'Hubba'machten sich im Kielwasser der Ex-Cathedras aufnach | 
Glasgow. Ein Unterschied wie Tag und Nacht. Gegen Glasgow ist der | 
- Ruhrpott ein Luftkurort und Arbeit gibt's hier vermutlich auch noch \ 
mehr. Bei Andi/und Angie werden wir erstmal'nach längerem Y 
bhängen im Queens-Park leckerstenst abgefüttert. Danach kuckten '! 
2 wir uns noch PH-Family.im Nice'n’Sleazy an, wo wir noch mal’so 
ichtig schön abfeierten. Als wir nach dem Rückweg wieder vor Andis 
nd’Angies VVohnung ankamen, bot Hannes, der schon früher 
= abgehauen war, einen herrlichen Anblick. Er wollte sich im Bus’der 
D Ex-Gathedras ablegen, doch als wir kamen war die Seitentür weit auf 
under lag mehr draußen als drinnen. Leider waren schon alle Filme 
oll.(Glück gehabt, Hannes!!!) Die'Leute, die bei Andy und Angie 
ennten, feierten dort noch etwas, und lernten so noch einige nette 
Glasgower Kennen. 
Am nächsten Tag schon wieder ein Abschied. Hannes, Dörte, Holgi, % 
Jockellund Roberto führen nach Hause, auch Hubba mußte heute den 
Flieger gen Heimat nehmen. Die andern:hingen entweder ab oder 
Zmachten kleine Spaziergänge durch den Stadtteil. Abends war zuerst 
Dirks leckeres Weißkohlfutter und Videonacht beiMuff angesagt, wo 


Ir 


Ja hier nicht unbegrenzt 
Yatz ist,‘ bitte keine 
tomane schreiben. 
\ußerdem höchstens 7} 
Kleinanzeigen pro Person. 
3onst gibbet auf Maul. 


| 

Stigma bietet euch : ANDERSEN 
Comp.7" mit KIMUSAWEA, 
AMBUSH, ZORN und HITLER. 
Außerdem gibt es noch welche 
der 7INCHBOOTS / 3 Lieder für 
Bruce) Lee 7". Jeweils 5,- + Porto. 
Klein Liste gegen 1.- Porto. 
Stigma / Jochen Eckrich / Rudolf- 
Breitscheid-Str. 15 1 35037 
Marburg. 


Verkaufe jede Menge 
Punkmucke, Vinyl und CDs. 
Keine gemeinen Preise | U.a. 
BOXHAMSTERS, TOXO, 
auch bissel 

: Hexe, 


'n 


Tante D, 


IImweg 2, 85304 


IImmünster. 


Hallo Veranstalter, Punker, Oil 
oder Durchschnittshampel. 
Überaus geniale (Oil)-Punkband 
sucht viele, viele 
‚Auftrittsmöglichkeiten !!! Spielen 
unentgeltlich. (Solange was zu 


schlucken da ist.) Bitte melden 
\ Danny 
Aßmann, Gartenstr. 67, 06773 
Gräfenhainichen, Tel.: 034953- 


bei Ostblock, c/o 


23773. 


„Blow up yı 
004 : The 
(melody); Tape 005 : 
-HG : The 


include) 20. DM - cast in advance 
|. Drago Mlikotic, Xresimirova 55, 
>A 211 Vranjic, Croatia. 


Punx with interesting for tape 
recording trade send your wanted 
list ! | prefer good old style 
punkrock |! Drago Mlikotic, 
Xresimirova 55, 21 211 Vranjic, 
Croatia. 


Keine Kohle für teure CDs 227? 
Dann besorgt euch noch heute 
meine Überspielliste mit Millionen 

Tapes und 7. 


Thomas Kruse, 
Ring 41, 14712 Rathenow. 


genialen Punk- 
Höre mir alles gern 
an an. Oil bis turboschnellen 
Pogo. Schickt Tapes mit 
Bandbiographie wenn möglich 
mit Photo an : ASSEL-ROCK, c/o 
Danny Aßmann, Gartenstr. 67, 
Gräfenhainichen 06773, Tel.: 
034953-23773. 


Mache 
Tapesampler. 


SUCHE (auf! VHS Video) : Ein 
Fall für Zwei ‘Die Akte Kramm' 
Folgen), 
20 Jahren vom 
(Ulrike 


(und andere 


danach 


Porto. 
1-5, 


2 
Berninghoffallee 
Rheine. 


Neue Adresse für 


\ _Meddi. Schreib mal ! 


Good, The Best fück 
the Rest !" Each tape (post 


.ög 


PUNK ROCK BUTTONS for your 
leather jacket ! Aktuelle zweite 


An alle Altpunks \ Ich Arne] Tausche Überspielliste mit 
reichlich Punk, HC, Oil, Ska und 


ußtihr faulen Säcke | 


t mit Staubischon seit längerer Zeit einen in 
der Umgebung von Bonn um Ri) anderem Stoff gegen 4 DM Liste mit 132 neuen Motiven für 1 
80er Jahre produzierten ee Rückporto (Adresse bitte nich” DM Rückporto bei Ralf Hünebeck 
Tapesampler | Ich glaube, der vergessen), darunter viele - Mühlenfeld 59 - 45472 Mülheim. 
heißt „Another Compilation Tape‘ gesuchte Raritäten... Liste 
(oder SO ähnlich). Da sind anfordern bei Frank Köhler, EEITSIEEEIGENGN "Wenn ihr 
Non Nötten-Brüder-Wall-Str. Pnoch auf einem Non-Profit- 


Demoaufnahmen 
Tapesampler mitmachen wollt 


(Ein Exemplar des Samplers 
bekommt ihr), meldet euch bei : 
Alexander Boden, George-Hans- 
Str. 8, 01900/Großröhrsdorf. 


Se-ilsste 59494 Soest. 


Die "SPERMIEN verkünden, 
hiermit, daß ihr Tape „Wir 
haben's versucht‘ bei A. Vorpahl, 
Worlitzer Str. 12, 12689 Berlin für 
Ao.DM zueerhalten ist. 


Schrammen, Von-Galen-Str. 140, 
41236 Mönchengladbach. 


Hmh, helft mir ruhig ! Ich (m / 21 
I Nr. (ha)) suche ein Zimmer in 
Köln (WG, Wohnheim oder sonst 
ein Dach). Soll kein Wucher, 
aber auch nicht Willi's Garage 
sein. Biete dafür 'nen wirklich 
toftes Zimmer in Bonn ($ wändig 
\!). Also. Kölner, Umzug ist kein 
Unfug und Bonn bleibt Bonn. 
Niels Hansen, Kurfürstenstr. 
35, 53115 Bonn. 


ATTENTION ! Für 10 DM 
(Schein / Scheck) bekommt ihr 
bei mir eine Indie-MC meiner 
Wahl, eine PC-Zeitschrift, eine 
PC-CD, ein süßes Schmankerl 
und auf Wunsch ein 
(unbenutztes) farbiges Kondom 
(kann man immer gebrauchen). 
Matthias Lang, Bärendellstr. 35, 
66862 Kindsbach. 


Vinyl-Ausverkaufsliste zu Fest- 
preisen ! Punk Rock, Hardcore, 
Sixties, Oil, Check it out. Für 1 
DM Rückporto bei Ralf Hünebeck 
- Mühlenfeld 59 - 45472 Mülheim. 


einfach an : Roman 
Bäckerstr. 6, 31311 Uetze. Ich 
hab! auch genug Tauschmaterial 
vorhanden ‚notfalls auch Kohle, 
null’ Problem. 


Hey, DIN. Aktivisten, ihr 
macht 'ne Radioshow, ein Zine, 
spielt in einer Band und keiner 
nimmt Notiz davon ? Mit einer 
Besprechung in einem Fanzine 
wäre doch schon der erste 
Schritt getan. Also schickt uns 
all euren Kram für unser Zine 
NOTLÖSUNG. Das Teil Kriegt 
ihr dann natürlich zugeschickt. 
Sven Jachmann, Hermannstr. ih 
33813 Oerlinghausen oder an 
Pia Lünstroth, Thaddäusstr. 17/A, 
33415 Verl-Sürenheide. 


Hallo li" Endlich sind meine, 
sicherlich. schon lang erwarteten, 
Tape-Compilations fertig. 
Nummer 1 ist ein Punksampler 
(C90, 28 Bands), der 
Demobands bekannter machen 
soll. Drauf ist allerlei mehr oder 
weniger Gütes Von Melodie 'bis 
Geknüppel. DatDingen Kostet.8 
DMiinel, Porto. 
Nummer 2 ist ein Benefiztape für 
also für 


Suche dringend !!! Peter aus 
D’dorf (L.O.). Du weißt wer ich 
bin. Wir haben uns in Arnheim 
aufm Konzert kennen- und mehr 
-gelernt. Es wäre schön, wenn du 
dich melden würdest... Du weißt 
wo. Bitte beeile dich. 


Kostenlos’könnt ihr bei mir neben 
dem MR. MOTO Info eine 
Second-Hand Verkaufsliste 
anfordern, Postkarte genügt, Kein 
Rückporto notwendig, Also 
meldet euch bei Matthias Lang, 
Bärendellstr. 99, 66862 
Kindsbach, I am waiting... 


Kein Geld für teure Platten und 
CDs ? Schickt uns einfach 
Leerkassetten und Rückporto 
und wir nehmen den Kram gratis 
(wir sind ja nicht solche 
geldgeilen Pisser und verlangen 
noch was dafür, wie so manch 
anderer auf dieser Seite). auf. 
Liste für 'ne 1er Briefmarke. Falls 


Resurrection Rec. USA offers : 
AGE 9 CD (42 Min. innovativer 
New. Skool Hardcore) 25 DM, 
HOGAN HEROES 7 (die letzte 


Welcher Punk hat Lust mir für 
einen Roman (der über eine 
Punkerin und einen Gruftie 


handelt) über sein Punkerleben 


zu erzählen ( Über 
Brieffreundschaften würde ich 
mich freuen. Biggi Beckers, 


Albermannstr. 23, 45239 Essen. 


INEREIR 
48431 


\ MUFF 
POTTER, WASTED PAPER und 
mich ! Nagel, Berninghoffallee 1- 

5, 48431 Rheine. Post an die alte 
Adresse kommt aber auch noch 
an... Wir (Nagel + Rotz) haben 
auch 'ne kleine Überspielliste mit 
Punk, Hardcore, Pop (80s) und 


Kieler Punx ihr müßt mir helfen’! 
Suche dringend Demotapes der 
Kieler 

KILLERSPROTTEN 
AGITARE BENE. Müßten beide 
aus den späten achtzigern sein. 
Außerdem 
KIELER GRAUSAMKEITEN 1-3. 


Punkbands 
und 


die  Tapesampler 


Bitte melden bei Py Piotrowski, 


Mistralstr. 3, 22767. Hamburg, 


040-4300755. 


AKTION S - Diese Band kommt 
glaube ich aus Verden und hat in 
den späten achtzigern ein oder 
mehrere Demotapes 
veröffentlicht. Wer etwas von 
dieser Band hat oder weiß wie 
ich an die Tapes rankomme bitte 
melden bei Py Piotrowski, 
Mistralstr. 3, 22767 Hamburg, 
040-4300755. 


PROLETOPHIL-TAPES suchen : 
Für aufin Tape-Sampler zum 
Beipacken absolut devote Bands, 
die nach unserer Tanze pfeifen. 
Aber mal Ernst : Wir wollen 'nen 
Non-Profit-Tape machen. Schickt 
Beleg- 
natürlich 'klar. 
Heiko, 
/ 510, 72076 


uns euer Material: 
exemplar geht 
Proletophil-Tapes, 
Fichtenweg 3 
Tübingen. 


(&/fe) 


Punks + Glatzen aufgepaßt I MC- 


Sampler geplant ! 


Adresse / Tel. 


geil, aber auch aus 
Stefan Futschek, Galileistr. 
14480 Potsdam. 


\) 8 DM, SPIRIT 7" (New Jersey 
Straight Edge) 8 DM, SPIRIT 
SHIRTS (beige,XL).25.DM „Voice 
of the youth! 
Porto / Verpackung im 
Exklusiv 
Demolition Distribution, 
Jung, 
Bergkamen, Fon: 02389 


Demolition Mailorder : 
ONE, COLD FRONT, 25 TA 
LIFE, 
Originaldemos für jew. 10 DM, 
US-Shirts (XL) 


Demo + 
her ! Meld dich. 
Speziell EX-Zone-Kapellen wär'n 
restland. 
35, 


- alle Preise inkl. 
nlelaceh 
in Deutschland . bei 
Oliver 
In der Dille 42, 59192 
1.5651. 


ONE-4- 


POWERHOUSE US- 
: ONE-4-ONE, 
FULL CONTACT, KRUTCH, 
SEALED' WITH A FIST, 
MAXIMUM PENALTY (Promo), 
FURY OF V - viele Einzelstücke. 
30 DM pro Shirt. Alles inkl. Porto 
/ Verpackung. Liste gegen 1 DM 
oder anrufen (18:00-20:00). 


Oliver Jung, In der Dille 42, 
59192 Bergkamen, Fon: 02389 / 
5651. 


UNDERGROUND!RADIOSHOW 
auf Radio StHörfunk, Hey. Leute, 
wir brauchen eure Demos, Infos; 
Zeux - Airplay guaranteed: 2 
Stunden Punk'n'Spaß Kopien 
(C-120) der Show gibbet für 8 
DM (inkl. Porto) bei Proletophil- 
Tapes, c/o Heiko, Fichtenweg 3 l 
510, 72076 Tübingen. 


Überraschungspaket !!! 12 
Tapes (Demos, Sampler) aus 
Punk / HC und 2 Punk EP's, die, 
ich hier noch rumliegen habe und 
neu sind (d.h. höchstens imal 
gehört) könnt ihr mir abkaufen 
und zwar für 40 DM incl. Porto. 
Scheiße ist keine dabei, 
versprochen ! Mario Konschake, 
Neuer Weg 12, Paretz 14669. 


Bandinfos 
Tierrechte (wenn ihr ein Tape 
bestellt, könnt ihr noch mehr 

Infos dazu haben, sonst für 3 DM en habe 
Rückporto). Das Tape Kostet 10 
DM inel. Porto, weil es halt ein 
Benefiz 
zusammen kosten 15 DM, also 
schnell 
Konschake, 
Paretz 14669. 


Hilfe, 
Verkaufe folgende T-Shirts für 
jeweils 
TERRORGRUPPE - 
deutschen Volk 
beidseitig); DAILY TERROR - 
Die Würde des Menschen ist 
unantastbar (schwarz RE 


und Texten 


Beide 


ist. Tapes 


Il 
Weg 


Mario 
12, 


bestellen 
Neuer 


mein Schrank platzt ! 


Porto): 
Dem 
Ei 


12 DM (inkl. 


(rot / 


beidseitig); OFFSPRING - 
Smash (schwarz / XL); BECK'S 
PISTOLS - Pöbel & Gesocks 
unterwegs (grau / beidseitig); 
DÖDELHAIE -  Arschcore 
(Orange / XL). Zusammen für 50 
DM inkl. Porto. Michael Will, 
Forststr. 71, 47055 Duisburg. 


Pünxaufgepaßt (Ich überspiele 
massig CDs aus'm Deutschpunk- 
Bereich. Fordert die Liste gegen 
A DM Rückporto an oder den 90 
Minuten \Tapesampler POGO- 
SCHLACHIT (mit SLIME, DRITTE 


WAHL, SK, RAZZIA, N.OLE., 
HASS ete.), Für 8 DM inklusive 


Porto und Überspielliste. 
Alexander Boden, George-Hans- 
Str. 8, 01900 Großröhrsdort: 


Konzertdaten 
Veranstaltungskalender. 


sonst wer einfach nur Bock hat, 
mal zu schreiben , um neue 


Leute kennenzulernen... You 
know what to do. Sven 
Jachmann, Hermannstr. 1, 33813 
Oerlinghausen oder an Pia 


Lünstroth, Thaddäusstr. 17 A, 
33415 Verl-Sürenheide. 


eine Art e:zine im 
nternet angefangen und suche 
für meinen 
Also, 
iebe Veranstalter, schickt mir 


den Kram zu; Oliver. Hoffmann, 
Esslinger Str. 9, 60329 Frankfurt 
/ Main, Tel.: 069-251479, Fax : 
wie oben, aber nur wenn der 


Rechner an ist |, e mail: 
ohoffmann a stud. uni-frankfurt. 
de, Internet : (sorry, Kann ich 


nicht lesen. Micha: 


Bin immer auf der Suche nach 
gebrauchten Deutschpunk CDs. 
Wenn du also welche loswerden 
willst, schick bitte deine Liste an 
Thomas Kruse, Bruno-Baum- 
Ring 41, 14712 Rathenow. 


Sommerschlußverkauf bei AMOK 


| Für absolut geschenkte 30 DM 
(+ 3 Mark Porto) bekommt ihr 
jetzt ein Paket aus topaktuellen 
CD-Samplern (Rabautz die erste, 
Sind wir spitze? und PunK's not 
dead. it fücking smells like it) mit 
Bands wie BAMBIX, 41.MAI 87, 
SIK, FÜCKIN FACES, INej=$ 
GERM ATTACK und natürlich 
AMOK. Außerdem gibt's 'ne Liste 
mit äußerst günstigen neuen und 
Ond Hand Sachen gegen 1 DM 
Rückporto. Bestellungen an : 
Alexander Gallas, Adalbert- 
Stifter-Str. 11, 53113Bonn. 


60 


“Das JZ-Espelkamp sucht immer 


noch Bands für Konzerte aa Verkaufsliste mit" Punk 7 sales] Bands, Labels, Zinemacher, 1-Tape:Sampler von DER PZE An alle Punkbands ! Wer hal 
vorhanden) und geile Partys. (feld %e)n Vinyl und CD gibt es Sonstwer schickt euer Zeux uU SCHWIERIGKEITEN ua. id Lust einem Nachwuchs- 
Schickt eure Demos usw. einfach [jül; 1 DM altenstlıeH Besprechen für's CRACH-Zine # HBW, SWOONS, (Koyl Punkrocker (Gitarre) ein paar 
an das JZ Espelkamp, Postfach SOUNDTRACKS ZUM UNE 3784362 (Intis mit  TOXIC LYRICS, SUPERNICHTS, Tips, Tabulatoren usw. zu 
1271, 32339 Espelkamp. GANG # 4 Sampler LP WALLS, MUSKELN, COM B.SHG, KORRUPT, KNÜPEL- schicken ? (Zur Weiterbildung). 


B ' Unzensiert, TOTEN HOSEN- Kultband D.K.i.S. III & WEISSE DICKTION.. 26 Se) Porto. bis 3 DM übernehme ich 
PUNK” 7 HC=Scheiben zußBommerlunder 7“ / SEISEHES Berichte & mal 


sehn) an : Menke DM+ 3°'DM Porto Meinen Sebastian Richter, 

verkaufen. Liste mit ca. 500 7", LICHT UND SeH-Sausi\] Sebastian Görblich, Bgm.-Reck- All bestellen bei: Lars WVERSEH Langer Weg 386, 07356 
Titeln gibt's für 1 DM Rückporto Sampler LP, MUSICLAB BS% 8a, 91301 Forchheim. Hagenerstr. 59, 49377 Vechta. Lobenstein. 
oder eigene Liste. Suche Sampler LP, KALT WIE EIS 
außerdem sämtliche RAW Sampler LP, SWISS WAVE #1 WANTED: Liverecordings of the Hey Linus IF Wo bleibt "meine 
POWER 7's, die ersten beiden # Sampler LP und anderen Kram. an einem EXPLOITED and the SEX SPIELHÖLLE ? Hatte dir 1,50 
LEATHERFACE 7's (beerpig, H Uwe Kleinert, Altonaer Str. 23, f Tapesampler beteiligen wollen. PISTOLS 1996-tours, KAEBEDM für # 14 geschickt I M. 
Tazor blade)und QUEERS -rocket 13581 Berlin. Tonträger mit Text Unkel Ochtrup). Tauschmaterial Stefan, 'Erich-K.-Str. 5, 10319 
to russia LP, Thomas Schulke, Kontaktadresse an LH vorrätig. Tony NYS - Antwerpse [zBılh 
Wittekindsweg 7, 49324 Melle. Wer kann mir, egal was, von Hamberg, Jahnstr. 13, 38259 Steenweg 105, 9140 Tielrode, 

diesen Bands auf Tape KElkelee Kennwort : Sampler. Belgien. Tape-Sampler Deutsch-Punk von 
SUCHE Bands aus dem Bereich aufnehmen und schicken: EA 80, . 1980 bis 1989 „Keine Angst vor 
Punk / HC für einen Non-Profit- TIN CAN ARMY, „Für zum Hören“, CIE THE FÜUCKING NSWEETEISSTEST den Achtzigern" für 10 DM + 4 
Tapesampler. Schickt mir ein SPRINGTOIFEL, DIE.ALKS, AL- Radiostation mit PUNK und Ol! Eiloblieni (Fanzine) mit@e]N] Porto, kommt mit dickem Din 
Demotape, eine ANON, FALSCHE VÖGEL, in Siegen. Auf Radio Siegen, Tourdates, News usw. SEEN A4  Beiheft. Bei folgenden 
Proberaumaufnahme oder eine A.O.K., BLAUSÄUREEINSATZ. Frequenz 88,2, Daten bei mir zu bekommt ein 1-seitiges Polit- Vertrieben: „Barbaren Musi", c/o 
Liveaufnahme -mit Tex(en). 'Ihr Angela Stern, Postlagernd, erfragen ! Bands und kleine lefonite Kostet 3,- (Münzen) + 4,- Shaky Faßbinder, Ostertorstein- 
bekömmt zwar keine Kohle, aber 79098 Freiburg. Labels (gerne auch KO in Briefmarken. Adresse: Oliver weg 31-33, 28203 Bremen, 
wenn das Tape fertig wird, können mir ihr Zeux schicken. [Hjejocise Postlagernd, 58739 „Nasty Vinyl“, Alter Postweg 6 A, 
schicke ich euch ein Exemplar ZUR TRAVELS 'OK- Wer DEIN Grüße und Dank an: PLASTIC Wickede (Ruhr). 31535 Neustadt, „Fucking People 
zu. Maik Hövelbrinks,'Walbree ER Bock im Winter Snowboarden- BOMB, X-MIST, WALZWERK, 


Rec“, c/o Timo Nehmtow, 
46354 Südlohn. fahren zu gehen ? Kann CE) SCUMFUCK, UNDERGROUND-LITERATUR Schleswiger Chaussee 43 A, 
auch beibringen und evtl. Sogar POPPERKLOPPER, BLUMEN - Einsteiger-Doppelpack - 25813 Husum, „Bad Taste Rec.“, 


Wir suchen Gruppen; die Lust Klamotten verleihen... bob! DES BÖSEN und PISSED 2 Zeitschriften für nur 5 DM (in 1- c/o Isleif, Völksenerstr. 46, 31832 
haben in Hildesheim zu Spielen, WDietrich, Schützenstr. EN) SPITZELZ für Sendematerial. DM-Marken) bei Roland Springe. | 
ab November, (Wir melden uns Dortmund, Tel: 0231-828192, Weiterhin Grüße an Adelmann, PF 250 550, 44743 
auf alle Fälle, ob es klappt oder Shred Ready! CHAOSFRONT, ATEMNOT, Bochum. Ecky, Ecky, Ecky, Pattong., OUT 
nicht... versprochen I), Demos + KAPUTTER BLÖDSINN (hi Tobi OF STEP # 10 ist Jetzt draußen. 
Infos an : SHNARKY. SENTd Suche Schlagzeuger für I), GLITSCHI ANAL, KUNTI [URS Earlyripes (M-A-Zeen), I Die letzte Ausgabe und deshalb 
ENT. c/o Konzerte, Anton- Punkband. Kein Deutschpunk ! BUNTI von HK, Niko von RER erste HO-freie Power-Pop-Hdie letzte Gelegenheit das beste 
Grebe-STr. 4, 31139 Get Keine Anfänger ! Proberaum in HALFPIPE REC., Weidenauer Garage-Neo 60s-Punk-Zinelldeutsche Zine in die Finger zu 
Dortmund vorhanden. Robert Gesocks (vor allem Millo + IKT möchte über (un)bekannte Bands Keine langweiligen 
Der vom JZ Espelkamp schon Dietrich, Schützenstr. 217, 44147 !), Kevin von KINDERSCHRÄCK, (aller Nationen) schreiben. Ws mit versoffenen 
wieder. Hey Bands, habt ihr etwa Dortmund. Tel.: 0231-828192. Metzger, Annika aus Lünen (!!!) KSehltekuene eure Bandstorys, Punkrockern, biodynamischen 
keinen Bock auf geile Konzerte und alle Leute, die ich nett UGS Fotos, alle Arten von Review- HC-Poppern oder Verschimmelt- 
oder was ? Demos einfach Eu VERKAUFE TAUSCHE ca. 900 


und finden würde, wenn ich sie MEI@HEIRK| all so'n Shit. Wirllen Szeneheinis, dafür aber WER) 
das JZ Espelkamp, Postfach platten (fast nur Vinyl). Deutsch- Wehtrfe würde und alle, die ich Suchen noch Gastschreiberlinge über Punk-Filme, Faschos im 


1271, 32339 Espelkamp. Punk (A+P, SS ULTRABRUTAL, vergessen habe. Thomas [Hk Comiczeichner. Meldet euch flnternet, Help, on tour, 


ZK etc), UK Punk / el Fessler, Eichenerstr. 22, 57223 PEUEIzER Klinger, Schulstr, 15, Generation, Elvis Presley, 
URBGOR - "Punk und Hardcore (REJECTS 


‚ RED Kreuztal-Eichen. 16571 Gaggenau, Tel. 07225- (), Agression-Story, 
Radio Show auf dem Offenen 79630 (meist nobody at home) Schwerpunktthema OUT OF 
Kanal’Bremen sucht noch LEBENS SCHMUTZIG UND BUNT will STEP und Tonnen anderem 
CDs und ähnliches von DEMO- , ; | Fleyer (Grösse ij Useless Earlyripes möchte einen Stoff, 4 DM + Porto kostet das 
Bands um sie in Unserer } | | ) | Tapesampler aufnehmen, Ganze, diie du gnädigerweise 
Sendung vorzustellen. Schickt CD und Tape Stilrichtungen: Poppunk, Neo Richtung Bonn: schicken darfst. 
euer Zeugs an Markus Grätsch, 


fausbringen (dig 60s, Garage, Powerpop (Achtung WEHRT. gut drauf sind, 

Heidbergstr. 48, 28239 Bremen. gegen Rückporto bei | und Utezleiire) | Kein Grunzcore, Experimental, bekommst du dafür sogar ein 

SGELWISCHEN Kamperstr, 27, | euer Material mit Noise - wandert sofort inne gelbe Heft... Ach ja: Alte Ausgaben (Nr. 

Ich möchte demnächst Oucu 52064 Aachen. Kontaktadresse zum Bestellen Tonne). Bei Veröffentlichungen 1,4,5,6,8) sind auch noch 

Tapesampler mit nur an: KJT Hamberg, Jahnstr. ik gibbet ‘en Tape lg erhältlich: Für 2 DM + Porto pro 
ungarischen Punk / Oil-Bands Achtung ! Suche dringend Bands KE:R&K) Salzgitter 


. Kennwort : „ummesonscht“, Contact: WnE@emeis: du Einblick in das 
rausbringen. Die Songs habe ich , die auf ‘nen Tapesampler Fleyer. Useless Earlyripes, c/o Andreas aufregende Leben solcher 
schon alle zusammen. Nur kommen woll'n. Millionenfache 


Klinger, Schulstr. 15, 76571 Week wie Hammerhead, 
brauche ich jemanden, der mir Auflage und Auftritte in diversen Tach allerseits | Suche Leutchen Gaggenau, Tel.: 07225-79630 Fugazi, Graue Zellen,...But Alive, 
für's Beiheft / Cover usw. Infos, Fußballstadien sind garantiert 


aus der Punkszene oder sonstige (meist zwecklos, da permanent (So SinWlezEr D.l., Germ Attack, 
Bilder usw. von den Bands und und ihr bekommt auch noch ‘ne abgefahrene Wesen, die Bock 


außer Haus). Concrete Sox und lehrreiche 
der Ungarischen Szene Gratisausgabe zugeschickt. Also auf 'ne goile Brieffreundschaft Aufsätze über Schwule und 
überhaupt schicken kann. Wer nicht zögern und ab geht die Pest haben. Keine Schubladendenker Tach, “überspiele euch meinen Lesben, Bauwagenplätzler, 
sich da auskennt, bitte unbedingt an : Fil zum Kolk, Buschstr. 13, | Also denn, haut rein Mur Kram. MüRt nur ‘nen eine Konzertgrüppler oder 
melden (Auch wenn ihr nur ein 47445 Moers. schreibt mir ‘nen looooongen NEISSE mich” schicken: | Obdachlose in Unseren beliebten 
bißchen was wißt !) bei : Tom letter. Brösel, c/o Prölß, Prinzen- pe kriegt ihr meine Liste (kein Schwerpunktthemen. 


Becker, Kantstr. 6 A, 93333 NAtsn TAKTLOS-Tapesampler berg 30, 91126 Schwabach. MITVIVA Scheiß), Verkaufe Wiederverkäufer meldet euch, 
Neustadt / Do. P.S.: Frei- stehts Ende August. 


außerdem : WIZO Shirt XL Traut euch oder wir überlegen's 
exemplare winken |! Mitwirkende Musikkapellen: N PFIEHNZ. Ein neuer Stern am Schwein 15 DM, WIZO-CD/funs anders und machen welter.. 
. E „WFanzine-Himmel I# 3 out now II Herrenhandtasche ‚HOUT OF STEP, c/o Alex Hay, 

Deutsches Punkrock-Fanzine : { 


Wie es immer so schön heißt Friedrich-Breuer-Str. 22, 59225 
Sucht jemanden, der recht gut die ‚HAuf 56 dichtgepackten Din A5- Bonn 


französische, bzw. englische SPEICHEL-S Seiten Interviews mit VULTURE I Kolodzeizik, 
Sprache beherrscht, zwecks BROISS, EU-KRAMPF usw. ECULTURE, SICK OF IT ALL, Königsberger Str. Gr) Suche SCREECHING WEASEL 
Interview-Übersetzungen Täpe gibt's für 8 DM einschl’ Martin ‘The Bernd! Schmeil.... Rheinberg, Tel.: EEE -"Ramones“ LP, SUPER- 
(schriftliche). Es winkt Porto "und Verpackung überlidem wahren Ausgebeuteten-Äps : Suche DÖDELHAIE-Platte CHARGER -1.LP auf Radio X, 
Freiabo | Interessierte | Taktlos Täpes, Micha "Kox, Tourtagebuch, Kolumnen und .Des Kanzlers Kadaver' VILLA 21 -"Men of clay' LP und 
melden bei : ROTE KUH, c/oN Südwall 22, 47798 Krefeld Artikel über Glaube, Prof „House of damned“ 12'-EP, 


Danny. Winkler, SISCHEIGEEI Fliegauf (Antifa), BEISHIENENN Girl Punk Band (DEMOLITION GIZMOS -alle 7'es, 
Str. 37, 04932 Prösen WEB Achtung 1 Pop-Punk-Band Konzertberichte. Reviews Uhl GIRL) sucht dringenst FORGOTTEN REBELS - 
03533/810968) (Burnt Out Squirrel) sucht neue/n mehr, ohne die lokale Szene El] Schlagzeuger / in. Proberaum in "Tomorrow belongs to us‘ MLP 
Schlagzeuger/in und Gitarrist/in. Eh) Augen zu lassen ı Wuppertal. Tel.: 0202-453492, und „This ain’t hollyw.“ LP, 
ROTE KUH Punkrock-Fanzine Wenn du im Raum Stuttgart / Wiederverkäufer bitte melden | SATOR -"Barbie-Q-Killers“ CD, 
Nr. 5 out now ! Inhalt diesmal: Waiblingen wohnst und dein Wiederverkaufspreis: 1,50 DM. PIELDOG BKB, "bekannt und LPs / CDs von GLORY 
Interviews mit NOTDURFT, Instrument einigermaßen (aiarlE (# 1,50 Porto) UKB zu abgefeiert in allen (wichtigen ?) STRUMMERS, THE SECT, 
DISTRICT und den FREI BIER beherrschst (muß aber nicht), PERICHEHWTER Pfiehnz, c/o Hilmar szene Gazetten suchen Auftritte GUITAR GANGSTERS und von 
IDEOLOGEN, Hanf-Special, dann melde dich doch mal bei 


Demant, Luisenstr. 82, 76689 sowie Kontakt zu anderen Leuten folgenden Japanern: STAR 
Ostsee-Reisereport, Szenebe- Michael Faden, INEtheicl 07251-41608 - Fax zwecks Compi-Tapes oder CLUB, OSAKAS, RYDERS, 
leuchtung Gelsenkirchen, Sonnenblumenweg 22, 70374 ey (Gert), dehi0011 ähnlichem). Auf unserer Single STRUMMERS, frühe 7‘es der 


Konzertberichte, Reviews, News Stuttgart, 0711-535285, afh-Karlsruhe.de, http://www.fh-H (auf 500 limitiert, farbiges Man) REMAINS, alles Power-Pop- 
uvm. ! Insgesamt wieder viele karlsruhe/-dehi0041 befinden sich 4 Tracks, die in mäßige und ALLES von UNION 
AS-Seitchen für nur 3,50 DM le Verkaufe 2:Hand SEIME-PUIN(XE Richtung alte NellZ\oRl) CARBIDE PRODUCTION | Eure 
Porto bei: ROTE KUH, Danny Wenn trotzdem recht klein) & UNDERGROUND-LITERATUR REVENGE gehen und Aunlliei) Angebote an Michael „Mitch“ 
Winkler, Elsterwerdaer Str. 37, NZesian tapfer LS für jeweils W Taschenbücher, Hefte, Zines. 


killen. Also 8,- (alles inklusive) an Seiser, Scheffelstr. 39, 76571 
04932 Prösen (Tel.: 03533 / DM in "bar | U) Liste gegen 1 DM Rückporto bei (neue Adresse): Tobi Meyer, Gaggenau, Tel.: 07225-72760. 
810968) Sebastian Görblich, Bgm.-Reck- W-eht] Adelmann, PF 250 550, INENEISIE 14, 37073 Göttingen, 


Str 8a, 91301 Forchheim 44743 Bochum. Te.: 0551-44831. 


IA lot of 
N Streetpunk &  Pünkrock 


\ 
\ 


rare 22 Hand Oil, 


stuff (ADICTS, COCKNEY 
REJECTS, BLOOD, ONE 


Secret Rec. 
many. more) für 1 
Rückporto’oder Tauschliste 
Nasenbar Rec., 
Wittenweiler 5, 14572 
Blaufelden, Tel. 07953- 


8661. 

VERKAUFE über 1500 
Platten aus dem 
Garagepunk, HC & 
Punkbereich, mit vielen 


alten 77er UK- und early 
80's US-Scheiben. Liste 
gegen DM 3 Porto bei 


Michael „Mitch“ Seiser, 
Scheffelstr. 39, 76571 
Gaggenau, Tel.: 07225- 


72760. 


Die EX-PERTEN, Punkrock 
mit Dt. Texten, verticken 
immer noch: 6-Song-Tape 
für 10 DM (inkl. Porto) * 
„Golden Greats 90-95" 
Tape mit ca, 45 min. Musik 
für 15 DM (inkl. Porto), 
suchen auch immer 
Auftritte. Stephan Liedigk, 
Mareschstr. 15 b, 12055 
Berlin, 030-6868139. 


Wir suchen noch Bands für 
einen . LP-Sampler (Vinyl 
only). Die Musik und die 


Texte sollten ziemlich 
bescheuert sein. 
Informationen bei 


Ziegenkopf Records / Memphis 
TTR GmbH, Max Planck Str. 2, 
50374 Erftstadt, Tel.: 02235- 
42088. 


Suche unbedingt Videoaufnahm- 
en von KLAMYDIA II! (z.B. von 
der ‘94er Tour mit [Koj,g.\E 
MATADORE) sowie 'n Video 
vom Konzert am 23.3.96 in 
München (COCK SPARRER, 
MAJOR ACCIDENT, OXY- 
MORON, LOADED, CRACK). 
Suche auch: Tapes -DDR ‘80-89 
(REAKTION, MADMANS, 
WUTANFALL, KÜCHENSPIONE 

UNITED. ATTENTÄTER Und 
und und Il / Suche auch: 
PLASTIC BOMB # 1-7 I I 
BLANKS 77 „Up The Sytem” 
40‘. Ihr werdet fürstlich belohnt, 
Andreas Held, Veilchenweg 4A, 
96515 Sonneberg. 


Noch junger Vertrieb (rec.) sucht 
Punkbands, die Ihr Zeugs über 
uns verkaufen wollen ! (z.B. 
Shirts, Cds, Mcs, Lps uns.) 
Erstmal nur auf 
Kommissionsbasis ! Bands, 
Labels melden bei:SIEDEPUNKT 
‚Stefan Dorsch, An der Schwärz 
21, 97447 Gerlozhofen, 09382- 
6420. 


EIWIP. Das „Leck mich”-Tape 
mit neun. schnellen, harten 
Deutschpunk-Songs, inkl: Cover 
mit Texten + Photos, ist noch 
immer für 8,- deutsche Mark inkl. 
allem zu haben. Gerne auch als 
Tausch gegen ein Band eurer 
Band, Außerdem Werden wie 
immer ‚Auftrittsmöglichkeiten 
überall zu jeder Gelegenheit 
gesucht. Kontakt: E.W.P., c/o 
Billy Rausch, Oberamteistr. 8, 


74653 Künzelsau. 


MADREZID VIDEOFANZINE 


Vol.2 ist draußen ! 165° min. . 


exklusive Live- + Interviewvideos 
>25 DM mit MISFITS und 
TOCOTRONIC ! Vol. ‘1 mit u.a. 
ÄRZTE. GIGANTOR, WIZO, 


a‘ 


K Sluls 
Kine! 
) sp 
Farb-Fest 
DER BEAN 


NACHT VIDEO, 180 min. F 


AAaaaaa 


®HIER IST PUNK-ROCK 


BR ON] SCHUTT & ASCHE “Abfahrt Deutschland“ .p. 


Deutschpunk aus Arostalt, nur_no 


eniget!!! 


*BB 002 KORRUPTIKÜCHENSPIONE. S 
Punk aus Bremen & Weimar,in rot & schwarz, 


nur noch wenige!!! 


*3B 003 CONTEMPT*live'V3 in Verden"UIK -Punk. Tape 
erinnert an die alten Exploited . 
*BB 004 VERSAUTE STIEFKINDER “Die Ruhe vor dem 
| Sturm“ nene Punkband aus Freiberg. E.P. 
*BB 005 REDRUM “Against Ihe silence” I". P.. 


}1C/Punk aus Bremen 


#3 B 006 CONTEMPT "A.C AB. E.P., die 4 hesten 


Songs auf Platte, Faltcover!! 


2 +BB 007 KORRUPT “l.emminge“ 1..P.. endlich!! 


HARTER BROT 
urleoven. 


es und viele Leute, der Megasellerl!!! 


mit Aurora, Kun Urbiun Karlson Versuute 
Stielkinder, Kollekliver Blutstunz 


TERRORGRUPPE, SWOONS 
weiterhin für 20 DM. ? 

TANZENDE KADAVER 1. 
Demotape „Live im Meier‘, 
lustiger Deutschhorrorpunk mit 
bissigen Texten 8 DM. Alle 


Preise inkl. Porto bei: Marco 
Frank, Sachring 49, 38118 
Braunschweig. 


II! Vorsicht, Tape Sampler !!! 
Suchen ständig Bands für Non 
Profit Sampler aus dem Oil-, 
Punk- und Ska-Bereich (alle 2-3 
Monate ein neuer Teil). Sofort 
melden bei: Cuwel, Daniel 
Couwelaers, Im Kapellengarten 
15, 59302 Oelde. 


Ab. dafür: LÄRMEstraight'on View 
-LP, LATTENTAT-made in GDR- 
LP, MISFITS-beware-LP (Plan 9), 
SUBVERSE / DESECRATION 
Split LP. Und dann suche ich 
noch die PLASTIC BOMBen 1-6. 
Falls sich davon jemand trennen 
möchte. Jürgen Fischer = 0611- 
48598. 


Wer hat den Doku-Film „Störung 
Os" am 2.696 im ZDF 


aufgenommen und kann ihn mir 
überspielen. Außerdem suche ich 


noch den Film „Zakarak“, der ca. 


Plauen. 


Suche’die 1, NEUROTIC ARSE- 
HOLES Platte „Bis zum bitteren 

von 
Rene 
Hohberger, Jahnstr, 25, 08523 


Ende" Und Tapes 
Russischen Punkbands: 


Plauen. 


von DRI, 


1984 / 85 im ZDF lief. Rene 
Hohberger, Jahnstr. 25, 08523 


Verkaufe neuwertige Tourshirts 
von 95 und 96. S.F.A., SICK OF 
IT ALL, MUCKY PUP, IGNITE, 
25 TA LIFE, INTEGRITY. Alle 
Shirts in Gr. XL. Ab 10,-DM. 
Habe auch original VHS Videos 
DEAD KENNEDYS, 
SLAPSHOT, SUICIDAL, GWAR, 
NAPALM DEATH, TANKARD, 
FAITH NO MORE, HOSEN, 


Liste mt zahlreichen Punk 
LP’s, CD's, MC s, EP's, 
Videos, Fanzines erhältich 
gegen I DM Rückporto.bei‘ 
SITAKY FABBINDER 
Ostertorsteinweg 31-33 
28 203 BREMEN 

Tel.: 


Er l.ang erwaitet, nicht auf ED! Faltcover! 
a ÜR +1,B.008 VERSAUTE STIEFKINDER „Verlierer“, 
Ne zweite E.P. der Zecken aus dem Osten 
© e) *BB 0009 HARTES BROT EP. Spitzen Deutschpunk mit 
a Frauen-Männer Gesang aus Mainz 
R\ 7 010 POLICE BASTARD ! A 38 Split LP 
se ‚Brandneue 1.P mit Megapunk-Rock 


DANZIG, ANTHRAX. Preise und 
Infos bei: Edgar Weiß, Gartenstr. 


11, 91635 Windelsbach. 


VIVA PUNKROCK Radio sucht 


ständig Demos von Punkrock- 
Combos, die ma im Radio 
gespielt werden wollen. Jede 
Band, die ich „On Air’ schicke, 
bekommt Kopie der Sendung 
zugeschickt, außerdem ist der 
näxte VIVA PUNKROCK Tape- 
Sampler in Arbeit, also. schickt 
eure Aufnahmen an Maik Joost, 
Möllener Landstr. 50 A, 22117 
Hamburg, Tel. + Fax 040- 
1313783. 


Suche” alles von/über 
MEKAANISET KAKUT, BUST 
OUTS und 013 aus Finnland. 
Wer hilft mir mit Überspielen 
oder Infos ?! Dr. Rasmus Engler, 
Zur Kapelle 4, 51597 Katzenbach 
(PS: Herr Tim Kegler könnte mir 
mal seinen Sämpler schicken, wa 


) 


all Loite, bestellt! "meine 
Verkaufsliste gegen 'ne Mark 
Rückporto. Sind zwar nur SO 30 
Stück, aber u.a. von 
PSYCHOTIC YOUTH, SQUARE 
THE CIRCLE, GERM ATITACK, 
BULLOCKS, SILLY ENGORES:... 


würd auch tauschen |'P.S.: Viele 
Grüße noch an Jens aus Köln & 


Co und kauft alle unser Tape. 
Max Schulze-Hennings, 
Weißdornweg 36, 
Pulheim-Stommeln: 


EA 80: Suche immer 


Schreibt an: Frauke Stöber, 
Fiskusstr. 208, 47167 Duisburg 


Suche 
einem Tapesampler mitzuwirken 
Schickt eure Demos + Infos an 
Daniel Ahl), Erlanger Str. 10 
12053 Berlin. 


50259 


noch 
„Vorsicht Schreie" und „2 Takte 
später‘ auf Vinyl ! Preis=VB ! 


Bands’die Bock haben auf 


Suche „Who the fuck are you 08 
Tu der NL-HC-Band 
PANDEMONIUM und die 
„Kichigai*-7" von SEPTIC 
DEATH. Bitte melden bei : Py 
Piotrowski, 040/4300755, 
Mistralstr.3, 22767 Hamburg 


Die" Bluebärs aus: Trier spielen 
melodischen, harten 
Deutschpunk mit intelligenten 
Texten. Wir spielen für Spritgeld, 
Pennplätze und Verpflegung 
(wenn nötig), Demos + Booking 
bei Christian Barg 06562/1529 
oder Sascha Krausp 
06506/11383 


Wir (2 x w) langweilen uns zu 


Tode. Wer weiß, was wir 
dagegen machen könnten. Oder 
wer zeigt uns die Punkrockwelt ? 
Julia Tarczewski, Dammbusch 
33, 31275 Lehrte 


HITCARLOS, Pünker aus der 
Südkurve (letzte Saison- naxte 
hoffentlich nicht mehr !) | Hier 
grüßen Dich mal lecker Rike und 
Miriam, die eigentlich Simona 
und Steffi heißen (siehe ÜS Nr. 
18), | Wir ham uns echt gefreut, 
daß es auch noch ein paar (22) 
korrekte Leute bei St. Pauli gibt ! 


Also weiterhin im Kampf gegen 


die Scheiß-Modefans | 


Ansonsten grüßen wir noch IMEIIS 
| Hört alle seine Radisendung 
‚VIVA PUNKROCK” im Offenen 


KanallHamburg.ll!! 


melodischen, 
Deutschpunk mit 


‚ Pennplätze und 


oder Sascha 
N (06506/1383). 


Christian Schreiben, 


Die Bluebärs aus Trier spielen 

harten 
intelligenten 
Texten. Wir spielen für Spritgeld, 
Verpflegung 
(wenn nötig). Demos + Booking 
bei Christian Barg (06562/1529) 
Krausp 


Suche METEORS, TALLBOYS, 
ESCELATORS. Singles, Maxis, 
[P's & GOLDEN HORDE alles. 
02325/42000 


Brunzdummer Zivibulle 
(verdeckter Ermittler) wünscht 
Kontakt zur Punkszene. 


Schweinische Briefe/Anrufe U. 
dergleichen an: Wolfgang Kauert, 
Hauptstr. 5, 39291 Drewitz, 
Phone: 0171/3328378 


Wer kann mir den 
Dokumentarfilm KAMPF DER 
WELTEN überspielen oder 
verkaufen ? Bands für Auftritte 
gesucht | Christian Ott, Johann- 
Sebastian-Bach-Str. 5a, 40789 
Monheim, 02173/57929 

USELESS hat zwar keinen 
Hochglanz/Vierfarb- Katalog, 
dafür aber 'ne feine Liste mit 
ganz arg tollen 
Grind/Noise/Power , 


Violence/Emo/SxE/CRUST/HC 
Sachen, in Form von kleinem & 
großem Vinyl, Tapes, Videos & 
Silberlingen... Für 'ne Liste 
einfach, am besten gleich jetzt, 
‘nen Brief (Rückporto wär coole 
Scheiße) an Pat Trieb, Achstr. 3, 
88046 Friedrichshafen 


HARTSOEKER „Dealing with the 
sense of catastrophe‘-EP- 9 
Sonx als mehrweg Tempo für die 
trauernde Luzifers Mob 
Gemeinde. Kommt in einer super 
fetten Produktion und lecker 
Hanf-Papier Bekleidung. Gibt's 
für lausige 5,- DM + 3,- DM Porto 
bei: Pat Trieb, Achstr. 3, 88046 
Friedrichshafen 


Die neue BASH-Platte „Mit ‚Rat 
und Tat' kommt bald bei 
Vitaminepillen. Is’ ziemlich gut I! 
Immer kaufen ! 


Wir suchen für den nächsten 
Biertest besonders üble oder 
gute Biere. Obskure sind auch 
ok. | Name wird "erwähnt. 
Freibier geht an: Michael Will, 
Forststr. 71,.47055 Duisburg 


Neue LP/CD 
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Bei mır gibt es keinen 40 Seiten Hochalanz- 
katal 


Im SPV Vertrievd 4,88 


Label Vertrieb /Distribution e u 
Mad Butcher Records Knock Out Rec. Planned for May 97 new Mini CD 
Pater-Klepping-Str. 18 Postfach 100716 
- D-33154 Salzkotten D -46527 Dinslaken 
> Fon: ++49 / 52 58 / 37 01 Fon: ++49 / 2064 /9 11 68 
Witte: Füx:++49/5258/940778 Fox: ++49 / 20. 64 / 9.08 64 


ASR 


i 


IEEYTHDBASK 


BASH 


BASH IE HBASK IERN 


ja, Madels, dann stellt euch doch erstmal vor... Who's 
who und wer spielt was? 
Mike: Ja, ich'spiele Schlagzeug... 
Frank: Dann ham wir noch den Uwe, der spielt Bass und 
ich'bin der Frank, Gitarre und Gesang. 
Und seit wann existiert Ihr? 
Frank: Sommer 91! 


Sind schon irgendwelche Veröffentlichungen außer ‘der 
mir vorliegenden Single von euch bekannt? 


Frank und Mike’ durcheinander : Wir waren halt’ aufn paar _ 


“ Samplern dabei, zweimal auf VITAMINEPILLEN, diverse 
Tapesampler, wir haben zwei eigene Tapes gemacht, „Kick. 
Ass und... eins haben wir gar nicht rausgebracht, daß war 
einfach zu schlecht und'so... 


Vielleicht werdet ihr gerade mit sowas später reich, 
falls dieses verschollene Tape noch einmal auftauchen 
sollte, als geheimer Bootlegivielleicht.... (Lachen) Wie 
ist Eure Kapelle denn entstanden: Als Schülerband 
oder einfach so, oder was ja auch schon 
vorgekommen sein soll, am Kneipentresen? 

Frank: Also, der Uwe.und ich kannten uns eigentlich und 
haben den Mike durch 'ne Annonce kennengelernt... 
Mike: Ja, die Annonce.hatterich eigentlich in die Zeitung 
gesetzt... und dann haben wir zusammen geprobt... 


Frank: Und’nach einer Probe war klar: i ich gen nano enur 
Dasisser!'Was i önig KUN ar Leib nur 
haste noch mal zu der Zeit, da eUeT len Klängen seine! eben.Da Absagen. Bis wir 
Vorher gemacht? Es begab sich Z um sich den Ser Schlachthof Hinz Hannes mit dem | dann was vom 
Mike: Davor die Bewegung ST MB Krefel freundlichen JUNG euger de | VITAMINE- 
Band war. halt Magenkapfı, \ Bekanntschaft ner sich als SED. R a fort auffiel Seh n, \ A 
"nbi e IKB, ir e ei en, der uns 
so'n bißchen machte deutschen ab undan dem mir ai Be sund ei re 
) 

wavig, dann hab schönen u erkennen 9 naar (Dutze aber m 
ich auch!mallmit apelle E Bein AR sierwasset EN Iinsere Weg zn "eines Tag 3 4 „„zampler 
WINDSCALE ge- roch tierise an Täter trennten See gte mir, aß er ein Ne .\VITAMINEPILLEN 
EEE Soniales Konzert SER =. Gieiben. NIKON auze vollhate rufen #4 genommen 
denen wohl zu beschloß, IM ex \Labelsucher a eco ing Leben 9 ee hat. Dann haben 
schlecht, weil’die von der ständige "as Label Rabakn träger da Licht OS gap schon wir den kennen- 
so’n Ultra-Hardeore kurzerhand N eile schon mehrei® le hate a Imhause gelernt und ein 
spielen wollten - ich &, wo mittle ckt hab mie D ‚singles Tiz.restival bißchen gelabert 
könntelhaltirgendwie WoTAulchese lichungen = A Sit de a nte, wo sie h | a 
halten NSS Te era waren ich A bestätigte mittl ile AR \beeindruckt, was 

x A h Eindruck nn . dienz in meinen Palast \ a, 
Dann warste ja jetzt sehr ite inar Audie ‚ds 
so’oderso eos Se e Si gen Herrse “o ee Schweden "Ach in \ a en 2 
a so daß ich IN ich lieber über 9°" jättern, den ER je aber IE Baum da 
ja aufgelöst (Na, ja, bat. Wer von euch Tohleunigst WelßtE Ay unbekannt SOON owähnten | Zuch ri f 
wer sich von einem g Nest, der solle NET Tienyen, die nach sarstellen als die Zen land, die 24 
ewWissen Herrn Kreimen- Zukunft B en meh en Si Nietenk s Eos 
dahlimanagen läßt... iner Ansio 45-jä aller 
Mike: BASHI ist on, ende oder irgeN IE Mark mac} WE le 
meine erste richtig „feste” hier nochmal die \ würde ic En nen, 11 
Kapelle, Alles andere ging ie Musik VON krock bezei® EX 
2 = . Die = k-Ass-Pun 2 
“überein paar Auftritte, ore und K 


Proben, Jam Sessions nicht 
hinaus....Alles’ mehr so jedeln Alia 
Looserkapellen: i 
Mhm, könnte ich auch ein 
Lied’von singen. Hast Du 
dein Schlagzeugspielitrotz 
demistetig verbessern 
können? 

Mike: Ja, dat stetige Spielen inner Band macht schon 
einiges aus, Ich'bin mir sicher, daß ich heute locker den 
damaligen Standard von WINDSCALE halten’Könnte. Nur 
damals war ich halt zu langsam, außerdem war HC nicht 
so mein Ding, sondern Punkrock: Trotzdem wäre ich sicher 
da eingestiegen, Wenn die mich genommen hätten... 


Wie ist denn eigentlich dein Label Rabauz Records 
entstanden? Wie ich Dich damals (Anm.: Im 
Schlachthof) verstanden habe, war die Suche nach 
einem Label, daß Deine Band nimmt, ja zunächst von 
Erfolglosigkeit gekrönt. 

Mike2Wir haben ohne Ende Demos verschickt und 
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wieder fallen gelassen, weil wir von Tuten und Blasen 


ung 
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bekamen- wenn 


Entschluß reifen, was eigenes auf die Beine zu stellen. 
Frank: Ja, wir hatten eigentlich schon mal vor, ein Label zu 
machen. Dann haben wir den Gedanken aber schnell 


(Anm. Kuwe: ich verwehre mich entschieden gegen die 
sexistischen Äußerungen der Band!) keine Ahnung gehabt 
haben. Wie gesagt, wir wußten nicht, wie wir's überhaupt 
anfangen? Dafür läufts jetzt ja eigentlich ganz gut! 


Macht Ihr das alle zusammen? 

Frank: Gegründet haben wir das alles zusammen. Aber im 
Moment ist das alles ganz schön schwierig, unter einen 
Hut zu bringen. Wir brauchen da einen Ansprechpartner 
und das ist halt im Moment der Mike. (Anm. Kuwe: Bisher 
war's eigentlich eher Mike's Ex-Freundin, stand doch die 
Tel.-Nr. der jungen Dame noch auf den Plattencovers und 
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die reagierte dann doch irgendwann ziemlich unwirsch...) 
Der macht das alles, weils auch für die Leute, die was von 
uns wollen, einfacher ist, sich an einen von uns als an alle 
drei zu wenden. : 
Mike: Als wir damals den Ralf (Vitaminepillen) 
kennenlernten, war ich eigentlich auch derjenige, der am 
geilsten darauf war, zu erfahren, was überhaupt so abgeht 
bei einem Label. Vielleicht war ich dann auch die [tisbiader, 
die gesagt hat, jetzt ziehen 

wir das alles 

einfach mal 

an Land und 

machen dat! 


Also, 
praktisch so 
ne Art „Learn- 
ing by doing" - 
ein Sprung ins i 
kalte Wasser ; % 
sozusagen! f Vom 
Mike: Genau! Aber, 7 EN‘ 4 
ohne den Ralf PB; a 
wäre das ganze Vai sa Zu 
ja nicht gelaufen. \ ? Ro. 
Der hat uns wirklich Ode War 
wahnsinnig viel ge- = 
holfen, so z.B. in 
puncto GEMA, 
Spielzeiten, wie lang” 
die Pausen sein 
müssen - obwohl ich 7 
bei EU!-KRAMPF 
(Anm: neuester Single 
Output bei Rabauz- 
Rec.) auch wieder 
gepennt hab , aber da 
kann ich mit leben. 
(Anm.: Ich auch, ist nämlich trotzdem ganz OK) Der Ralf ist 
auch ziemlich geduldig. Du kannst den halt auch 
anquatschen, der weiß, wie Du die Dingerjia.die Vertriebe 
reinkriegst etc. 
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Hmh, ja ich hab’ den guten Ralf ja mittlerweile ja auch 
schon kennengelernt und war auch ziemlich 
beeindruckt, wieviel der Knabe trotz seines recht zarten 
Alters schon zuwege gebracht hat. Aber jetzt wechseln 
wir mal das Thema, sonst ist der am 17.09., wenn ich 
den beim BLITZ BABIES-Konzert in Aachen sehe, wieder 
drei Meter größer als vorher schon.... Wenn ich dem 
guten Joachim vom OX glauben darf, hat der Mike ja 
früher der Gruftologen-Szene angehört. (Anm.: Wenn wir 
hier schon beim Anschwärzen sind, der Joachim ja 
früher auch, vielleicht schnallt ja einer das Wortspiel). 
Frank: Ich bin durch Heavy Metall an die Sache gekommen. 
Aber dann bekam ich dann irgendwann meine erste 
RAMONES-Platte in die Finger (Anm. Das muß der 73-er 
Bootleg mit Kuwe Ramone als Sänger gewesen sein!) , dem 


i NSVOHHEIZ:T: NSvall: 


1_Molli, den jetzigen Türsteher vom AK 47 kennengelernt und 


Uwe ging's ebenso, er und ich haben seit X Jahren schon 
versucht, 'ne Band aufzuiziehen, hat aber nie so richtig 
geklappt alles...Das war so''ne Mischung zwischen H. M. 
und Blues, keine Ahnung...Dann waren wir so auf dem 
Hardcore-Trip, war aber auch nix, aber als wir dann die 
ersten drei, vier Lieder geschrieben hatten, wußten wir- das 
ist eher Punk, als alles andere! Und wir waren dann auch 
froh, daR wir dann nach einigen Flops am Schlagzeug an 
den Mike geraten sind, der direkt gesagt hat: Das isses! Wir 
haben uns auch auf Anhieb gut verstanden... 

Mike: Obwohl der (Frank) lange Haare hat.... 


Naja, ich mußte den OX-Joachim auch einige Monate 
mit ekligen langen Haaren ertragen, bis er mein 
Genörgel nichtmehr aushielt und sich die Haare 
freiwillig schneiden ließ. 

Frank: Früher war auch noch der erste Sänger von den 
SHADDOX (Anm. Kuwe: kultige Punk-Kapelle aus Krefeld, 
leider nicht mehr existent), Oliver Saabes, dabei, der uns 
aucheeiniges in musikalischer Hinsicht beigebracht hat. Wir 
haben vorher eigentlich so vor uns hingeschrammelt und der 
hat uns zum Beispiel gezeigt, wie man zB. System in ein 
Lied reinbringt, oder was Tempowechsel ist... 

obwohl's eigentlich 'n Arschloch ist. 

(hellhörig): Warum?! 

Frank: Der hat uns zum Beispiel ziemlich derbe 
sitzenlassen, kam ständig mit Ausreden, wie z.B. er hätte 
einfach keine Zeit mehr oder er wäre zu Hause auf der 
Couch’eingeschlafen, als wir im Proberaum vergeblich auf 
ihn gewartet haben... 

Mike: Der war halt total unzuverlässig - völlig. 

Frank: Dieselben Geschichten haben wir dann auch 
hinterher von den anderen SHADDOX gehört. Aber aus 
Schaden wird man leider erst hinterher klug.... Dann haben 
wir eigentlich aus der Not ne Tugend gemacht. Wir haben 
gesagt, wir suchen nen Sänger ünd solange singe ich halt. 
Aber wir sind jetzt halt dabei geblieben, daß ich singe. F 
Kannssich doch durchaus sehen lassen, das Ergebnis... 
Frank: Ja, inzwischen vielleicht. Aber vorher war das wirklich 
nicht so toll.. 

Mike: Aber um nochmal auf deine Frage mit der 
Gruftologen-Szene zurückzukommen. Das war früher, als 
ich'so 15-16 Jahre alt war, nicht so radikal abgegrenzt wie 
heute. Indem Kaff, aus dem ich komme, hab ich dann den 
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ni De : 4 
der hat so komischen Sound gehört, wie die DEAD 
KENNEDYS und sowas, ich’ komme übrigens aus Öd... 


Was?! Öd? Wat ‘n kultiger Name für ‘ne Ortschaft! 
Mike: Ich bin dann zwar in nen Plattenladen nach Krefeld 
gefahren und hab’ mir die KENNEDYS-Platten gekauft, aber 
ehrlich gesagt war der Sprung von THE CURE zu den 
Kennedys doch "n bißchen zu derb,(Zu Mikes 
Ehrenrettung: THE CURE galten anfänglich als Punkband, 
bevor sie zu einer weinerlichen, bethelarmen Grufti-Pop- 
Kombo verkamen). 

Es dauerte halt lange, bis ich sogar die richtig krassen 
Sachen hören konnte. 

Mike: Teilweise war es mir sogar wichtiger, schön gestylt 


e 
sayl 


durch die Gegend zu rennen, als auf den Inhalt, den-Punk 
nunmal ausmacht. Heute isses mir halt kackegal, ‘ob ich mit 
platten Haaren durch die Gegend renne und halt kein 
bißchen punkig aussehe... 

Das Äußerliche ist eigentlich auch nicht mehr wichtig. Schon 
gar nicht, um das zu untermalen, was ich eigentlich machen 
will. Wat sich oben im Gehirn abspielt, ist schon wesentlich 
wichtiger... Du siehst ja eigentlich auf der Straße genug 
Volltrottel, die zwar 'n Super-Iro haben, wo aber eigentlich 
nix dahintersteckt. 

Ja, die Poser-Idioten hat man ja in jeder Szene, ob dat 
jetzt Punk, Techno, oder Grufti ist. 


Mike: Wie bist Du denn überhaupt zu Punk gekommen?! 
Ich???? Ja, ich bin vor elf Jahren dazu gekommen. 
Vorher war ich Hardcore-Hippie, so mit Latzhose und so Ja, auf mich macht der Ralf auch zwar einen einerseits 
und einem unsäglichen Musikgeschmack. Doch lassen ziemlich lausbubenhaften, andererseits abgeklärt- 

wir daß, es geht ja hier um euch und nicht um mich coolen Eindruck. Er ist halt, was Aktivismus in der 


(puuh, gerettet, daß hätte noch in peinlichen Gefilden Punkrock-Szene angeht, eine ziemliche 
enden können). Ausnahmeerscheinung, da doch fast jeder, der was 
Wie sehen denn eigentlich eure weiteren Pläne aus. Ist macht, schon im Dreissiger-Club zu finden ist. 
da irgendwas am anrollen? LP, CD, VIDEO, Spielfilm.. Nochmaliger Themawechsel: Was bedeutet denn für BR 
Frank: Ende September gehen wir ins Studio bei uns in euch Punk? 
Krefeld, wo wir auch die EP aufgenommen haben - und Mike: Ehrlichkeit! Obwohl, Punk ja durch den ganzen Ami- 
nehmen unsere erste CD auf, wo voraussichtlich 15 Songs Scheiß eigentlich immer kommerzieller wird... Ist halt'mein 
drauf sein werden..... Lebensinhalt. Wenn es mir irgendwie dreckig ging usWw., 
a dann hab’ ich auch immer Punk gehört und die Nähe und die 
Bei Raubauz Records, oder?! Ehrlichkeit der Leute hab’ ich eigentlich’ immer nur bei den 
Frank: Das wird 'ne Co-Produktion zwischen uns und Leuten gefunden, die mit Punk zumindest was zutun hatten. 
VITAMINEPILLEN. Wir haben uns das irgendwie alles so Und dat bedeutet halt in der heutigen 


geteilt. Ellenbogengesellschaft verdammt viel... 

Mike: Der Ralf hilft uns insofern, daß der das ja Und für Dich? 

hauptberuflich macht und viel mehr Zeit hat als wir und auch Frank: Also, mir stinkt zum Beispiel, wenn wir mit so 
mehr Beziehungen hat, zu den Vertrieben und so - er ist halt Schrömmel-Punkbands wie von BURNING-HEART 
auch schon viel länger dabei... RECORDS oder ähnlichem verglichen werden... 
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Euren Sampler hat der Ralf ja auch unter seine Fittiche Aber zum Teil seid ihr daran ja auch nicht unschuldig. 
genommen. Jedenfalls hab’ ich den z.B. in dem Ich denke da an das Intro von „Alone with her", wo ihr ja 


„grandiosen" A.M. Katalog gesehen. Was haben die mit’ dem Anfang von „The longest line" der Kalifornier in 
euch eigentlich für die CD bezahlt? eueren eigenen Song einsteigt. 

Mike: 13 Mark, glaub’ ich. Frank: Eigentlich war das Stück ohne das Intro geplant. Aber 
Na ja, so'n teuerer Anschaffungspreis rechtfertigt ja es hat sich so ergeben und war mehr so'n Joke. 

auch den Endpreis von 25,90 DM finde ich (mein Unterton Mike: Ne, als Vorbilder will ich die nicht nehmen, Ich'mag 
war m.E. leicht sarkastisch...) BE NOFX, die 'nen gewissen Sound erfunden haben, aber 
Frank: Aber um nochmal auf den Ralf zurückzukommen. unsere Musik soll eher so in Richtung 77-er Punk gehen und 
Sein Alter hat überhaupt nix mit seiner Geschäftstüchtigkeit alich so bezeichnet werden - wenn überhaupt... 


zu tun. Der Ralf ist mit Sicherheit nicht grün hinter den Vielleicht könnt'ihr ja'beim näxten mal’'n 
Ohren. GRONEMEYER-Intro verwenden... 
ER (lachen) Ja, dann schütteln wir das schon irgendwie ab. 

Wer bei euch ist denn derjenige, der bei euch dat letzte 
Wort hat? 
Frank: Das läuft schon relativ demokratisch ab. Obwohl ich 
für die Songs und Texte letztendlich zuständig bin. Aber 
wenn die andern gute Ideen haben... 


HSV 


Kommen wir mal auf die allgemeine Situation, was Punk 
in Krefeld angeht, zu sprechen. Wie ist die Szene denn 
dort beschaffen? 

Frank: Ich'wage mal zu behaupten, daß wir zur Zeit die 
einzige aktive Band in Krefeld sind. Die Situation ist wirklich 
nicht so. gut. Auch was die Läden angeht. 

Was ist denn mit dem Sponk? 

Mike: Ja, die Leute versuchen da im Moment was 
aufzuziehen und geben sich auch jede Mühe. Aber das 
ganze ist noch im Aufbau und das dauert halt alles so seine 
Zeit. Am 02.10. spielen wir übrigens da mit AFFRONIT aus 
Duisburg und noch einer weiteren Band. 


So, an dieser Stelle stoppte das Band, und das war auch 
ok. so, denn alles wichtige ist hier gesagt worden. Euch 
kann ich nur ans Herzelein legen, sich die 'BASH! -Gigs 
zu geben und Ende September erscheint dann ja auch 
bereits der Tonträger der drei Herrschaften. Watch out, 
you Scum !!!! 


DEN MUR ICH HABEN! 
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Außerdem a enen. Italienischen, Skandinavischen PUNKESK 
viertens, das ultimative Fanzubehör diverser Bands, z.B. von den 
Heiter bis AWOLKIER alu den Toten Hosen, WIZO, Terrorgruppe, NOFX usw.usw.! 


m 
fünfitens, massig 
fünitens 


-Shirt's die nicht nur er 


n! 
sehen, sondern auch bei Ozonalarm u 


— nn as u 


aus 


sechstens: Kapuzensweater die auch der® 


6A härtesten Winter überstehen 5 


| 
| 
sh 
| 
| 


Ser 
uBer gibt's da noch Bücher, Aufkleber, 


Aufnäher, ws 


Poster, Badges, lWützen und Caps, ...eigentlich alles 
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WESER-FABET x 
SS IHN. Einfach diesen Schnipsel abtrennen auf eine Postkarte kleben oder 
POSTFAC HA 90 231 ir: in den Umschlag stecken und unter dem Stichwort "Plastic Bomb“ 
28092 BREM EN - an das Weser Label - Postfach 150 231 - 283092 Bremen schicken 
N, und schon kommt der kostenlose 80 Seiten starke Katalog. 


Stadt im 2 
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Da dis meisten von Euch wohl nur at- 
was(wenn überhaupt)aus den Medien ü- 
ber die verbotenen Chaos Tags in Han 
nover erfahren haben dürften hier: 
nun ein Situationsbericht aus unse_- 
rer persönlichen Sicht.Wir sohnen[a 
zwar nicht in der Nordstadt,aber der 


10 tägige Ausnahmezustand beschränk- 1. 


te sich nicht nur auf die drei Ver 
botszonen für Punks(Innenstadt,Lin - 
den/Nord,Nordstadt). 


die von Punx besetzten Häuser in der 
Heisenstraße geräumt und sofort ab - 
gerissen(die leeren Grundstücke kann 
man heute noch besichtigen!).Der po+ 
litische Druck auf. die Sprengel nahm 
stark zu.1996 wurde ein neuss (äußer- 
st umstrittenes)Polizei Gesetz durch 
den Niedersächsischen Landtag gepeit 


scht.Die verschärfte Version ernmög -t 


licht es,unliebsamen bzw ganzen Grup 


ppen Stadtteil bzw Stadtverbot zu er) 


teilen(Aktion "saubere Innenstadt" ) 
‚der Polizsigewahrsam zur Gefahrenab 
wehr wurde von zwei auf vier Tage ver 
längert usw.Zudem wurde das Gesetz 
zur(rechtlich äußerst weckligen) Gru 
ndlage die Chaos Tage zu verbieten ,: 
was auch prompt geschah.\om 26.07.19 
96 bis zum C5.08;1996 galt ein Ver - 
sammlungsverbot für Punks im gesam - 
ten Landkreis(!)Hannover.Drei Perso-, 
nen sind schon eine Versammlung.Ein 
Verstoß gegen das Verbot gilt als Or 


M-. 
dnungswidrigkeit und wird mit bis »@ : süßem Wein bescherte mir ee 


1000 DM geahndat.Die Einschreitgren- 
ze’ sollte möglichst niedrig gehalten 
werden,um "punktypisches" Verhalten 

zu verhindern,das reichte vom "Alko- 
holgsnuß in der Örfentlichkeit","de-| 
monstzatives Urinieren in der Dffent) 
lichkeit","Anbetteln von Passanten", 
“Diebstahl geringwertiger oder zum 


Verzehr geeigneter Sachen" bis hin chern el)weiter.Jan kam am frühen Nachnund offe 
zum "Werfen von Steinen,Getränkedo Ts sagen, 2 Fra zurück.Die Polizei machte ern 
sen/flaschen" (laut Allgemeinverfüg entrale.” st und verteilte rigoro Platzver -Iwerker montiKjeinlsster mit Lautsprechern, 


ung).Die Polizei rechnste mit 3000Der 


Autonomen und Punks und fuhr 6000 Beingstestau testen nach Punk aussah(da reichte 
se ist bis zu sogar 
"a0s-Tage Kae ß 

und 20 Lufttransporter auf.So wurdß,chen gar „ Platzverueis brachte er folgendajensgenent.Dasund die Polizei verteilte Flugblätz ö 
die "weltoffene Expostadt” zur bestimen”, so sInfos mit:Beim Verwaltungsgsgs - die Durchsetzb 


bewachtesten Stadt .Zudem war | dasErwirdauch dricht lief eine Klage gegen das’erbotes durch die om 3.Julä 1996.Die Überschrift ı 7 


amte,id Räumpanzer,12 Wasserwerfer 


Fährmannsfest,welches traditicnelll,, 


immer am ersten Augustwochenengl® Handae 


stattfindet,um eine Woche verscchoben 
worden. 


Au 


a” an der Lu: 


use enlsunze und Proteste vor den Chaos-Tagen 


snahmezustand! = 
F Se { i® P 


: 2 
Be m j' MAR, % = 
vom Bürger Stammtisch Chaostage)am darum,daß der Stammtisch Formulare 
Kröpke stattfinden.So planten wir verteilt hatte,mit denen bei der 
[ Polizeidirektion ein "Passier-und: 
Aufenthaltsberschtigungsschein” 
beantragt werden könne.Dazu das 
Flugi "Die Grundrechte auf freie 
Entfaltung der Persönlichkeit 
Hund auf Freizuügigkeit in einem 
FE demokratischen Rechtsstaat können 
j Er Near 1 nicht per Dekret aufgehoben wer - 
SAMSTAG, 27,2.1996 1 Aden.Die Polizei beabsichtigt ni - 
Jan verließ uns recht früh,da er cht,während_der sogsannten Chaos- 
vor der Kundgebung noch Verebrem tage die Stadt Hannover oder ein- 
|det war.Wir(Irmgard,Jan/5 Jahre/" zelne Stadtteile hermatisch abzu- 
“Jund ich)frühstückten in aller Rufütisi„.Tlegeln."Und weiter:"Eine "farbi- 
he-und machten uns dann mit öff-eknackt ng® Haartrecht" ist kein Grund für 
lentlichen Verkehrsmitteln 1os.UmStraße. Polizeiliche Maßnahmen." Ah jacce 
sen - die Chaos Tage als Lückenf ‚ehrlich zu sein,mulmig war mir Von den drei Redebeiträgen,die ka 
Tre ‚ischon,da der einzige berechenba- men,waren zwei gut(ua von Silke 
2 


'ler fürs Sommerloch., N f h re Faktor der wer,daß die City” NStokar,Landtagsabgeordnete der 
Ä . ' vA 4 Na immer als erster Bereich "Punk - 
s in frei” gemacht wurde.Die Fahrt 
Ze verlief ohns Zwischenfälle.Wir— 


ÜGrünen)und einer ultraschlecht . 
"Der Tonus war,daß Punks unpoli - 

FREITAG „26.7.1996 Stichtag eg 

"Eigentlich wollte ich an diesem... er 


tisch sind,Chaostage nur der Ran 
’ Tag zu Isleif.Mit öffentlichen‘ 


„Am 23.7. traf Jan ein(letztes Jehr 
hatten wir zahllose Anfragen wegen 
'"Pennplätzen gehabt,teilweise penn- 
ten bis zu 25 Leuten in unserer UC@W 
‚dafür geb es dann die Androhung‘ 
auf fristlose Kündigung),diesesmal 
blieb Jan unser einziger Gast. HR: 
Jan hielt sich am 24.und 25.7. am ei 
Bahnhof auf.Er beschrieb die Lage 
als ruhig.Ca 40 Punx hielten sich 
unter dem wachsamerAugs der Staats 
"g—macht dort auf.Hielt sich die Poli 
\ zei(noch) zurück,war die Presse... 
}sehr um Interviews bemüht (Preis 
ro Inti lag bei einer Palette).Ja,.r # 
‚„"unsere" Medien,die sich schon 2eP, hi 
- Wochen vorher in Hannover eingemie\“, 
tet hatten,um bloß nix zu verpas -— 


klingen. Im Regional Fernsehen dis 
ersten Bilder aus der Nordstadt - 


„stiegen am Kröpke aus,nahmen Jan BF © Jale dienten blablabla.Danach 
Verkehrsmitteln hätte das bedeutet 


‚an die Hand und in die Mitte, unver „uch so gut wie Schluß,und 
Mach Mint Halero naeonzentan 5 CHOR ee 

mit der Straßenbahn in die City (F 8GSler an uns vorbei,ahne ne HAOS Te Eee ee Hr 

„ Kröpke)und 5 min Fußmarsch zum? von uns zu nehmen.Ansonsten hiel Fe En N 3 3 der nach Derias - 

ale raue wurde aber nichts „ t sich die grün-weißes Präsenz nt er en von einer 

Ki a ennerstag Nacht eine Abordnung doch weit unter dem Erwarteten. Ser A . d d na- 

aus Freiberg bei uns eintraf,und®- Da am Kröpke von Kundgebung noch ae 
“ich hatte nix besseres zu tun,als® 


) nd Anga 
e x nix zu sehen war,mischten wir Eh bErepnSklenkonkrann 5 ae 
mit Liesel bis zum Sonnenaufgang. uns unter das konsumgsile Volk N 


zu zechen.Das wäre ja nicht sooooo Sommsrschlußverkauf läßt ogrü se(elso unserer)Stedtverbot be -. 
rüßen 
schlimm gewesen,aber -der Schlefman Fot Naja,auch ich machte ein Seen) er Rchbocikan.Außarden a ee 


gel in Kombination mit dem quistsc chen und"tarnte" mich mit en — en uurde er , Ag ee 
. „gelten würde. 


5 


ü Karstadt Tüte.Pünktlich um 11: . “ — 
Schädel der Güteklasse 1 A,sodaß Uhr waren wir wieder am Kröpke, { arazpage A - 
ich mich gezwungen sah,lIsleif abzu und unter den ca 100 Leuten tr ehe er befreu 
sagen.Änders die Freiberger,die um nierten erstmal mit einem be 


fen wir doch einige Bekannts,U j 
2 2 o t Silke 
10 Uhr morgens mit Jan in die Lity ter den Anwesenden waren kaum®% en BE lenken uns 


fuhren zuwex sight seeing.Aufgrund Punx,so daß si 

: h Ä N sich die Presse auf _ Platzverweise 

des mittlerweilen massiven Polizei 04%: paar "Bunten" stürzte.Okay, IM |! De nase near hicht 
37 


aufgebotes fuhren die Freiberher” das ZDF hat noch höflich nach In 

: n e Y ar : in- 

nach Hemburg(ihren eigentlichen Zi 5 = a rechtskräftig seien. Jan vere 
terview gefragt,bekommen haben sie barte mit Fr.Stokar ein Treffen 


von uns aber keins.Dann ging es 3 ch und 
A Sue 2 5 für Sonntag zwex Widerspru 
los mit Redebeiträben über ein d Presseerklärung. Abends im Regio- 


h4 
nalprogramm konnten wir uns im 
Kurz Beitrag im TV beguckene 
he veı stellvertretende 
zende der CDU-Landta 
irn an Frglage, hat 


SONNTAG, 28.2.1898 ad Glo. 
Eigentlich ist nicht viel pass- 


Besitzer weise an alles,was nur im entferni Ach ja,die APPD war mit Fahne da 
ısage ich nict,und die Leute vom Bürgerstamm - 


'nen Nasenring).Neben seinem sesführerin dtisch Chaos Tage trugen Papp Iros; 


ter in Form einer Pressemitteilungl 
nbar getrübt. 


C.T. Verböt,zum anderen sollte am“ SaE EN iert.Wir verbrachten seinen "nor- 
hinter Samstag us genehmigte en Sy nde lealene verunz —,.—. malen” Sonntag-Familien-Tag. Nur 
stehteit „ogen das Verbot(organisiert uazf. z Zeuon SEHND 22° _9=N9 mit Bretter Jan fuhr in die City,traf sich 


Jetzt hängen Stahljalousien über den Fenstern. nicht in Hannover gewes 


teren 


Ratten, Rülpsen und Randale - Punks wollen schock 


Rund zehn Prozent der Bunthaarigen gelten als gewalttätig/ „Mit Freibier ist das Problem der Chaos-Tage nicht zu lösen 


mit Fr.Stokar,brachte seinen Wi- 
derspruch mit ihr direkt ins Po- 
lizeirevier Herschelstraße(liegt 
em Bahnhof),bekam eine Bescheini 
gung,daß er sich auf Einladung 

der Grünen in H-Toun befände,und 
brachte die Presseerklärung mit, 


MONTAG, 29,7,1996 


Da Irmgard und ich sowieso zum 
Sozialamt(Klischee total)uwollten 
„bot sich das als trifftiger 
Grund förmlich en,in die City zu 
„ fahren.Wirklich ein tolles Gefühl 
sich einen Grund überlegen zu®® 
müssen,um sich :”: bei etwaige 
. Polizeikontrollen rechtfertigen 
zu können,warum Punk sich in se 
‚ner bzw der Stadt,in der Punk“ 
= lebt,sich in offiziell "punkfrei 


Anweisungen für eventuelle Notfäl 
ee unsere Wegknastung)ge - 


Richtung City.Und mir war mehr 

Jals mulmig!Denn eine "farbige Haa 
Srpracht” reichte sehr wohl für po 
Ölizeiliche Maßnahmen,wie das Woch 
enende gezeigt hatte.Und die Cops 


PNA ich uns schon die "Gastfreundlich 
hau keit" von Klosa(H-Polizeipräsi -f 


te er uns viel Glück,.Am Steintor 
entstiegen wir in Sichtweite vonk 
drei Wannen der Unterwelt.Ungehin 
/dert machten wir unsere Behörden- 
_ gänge,und damit war ich schon zu- 
frieden. Irmgard wollte hingegen? 
Enoch ein paar Besorgungen machen, 


Platzverweis beim Ein 


en Zonen" aufhält.Nsachdem wir den 
"kleinen Jan" im Kinderladen vor-& 


= nn — A machten,war es anzusehen,daß sie® 
m beigebracht und den Erzieherinnen a 


auf unsere Festnahme förmlich war 
„taten.Nur traf das nicht ein.nach AIR 


Ä ö dem wir im diversen Kaufhäuser wage b 
geben hatten,fuhren wir weiter. ren,am Kiosk die Zeitung mit den W € 


N hatten auch drauf gepfiffen,ob je 


— : zurück/Jans Platzverweis war vo 
[Vg mand aus Hannover kam.Und so sahhe 


höchster Stelle aufgehoben wordemnöch-| 
Kr 


dent) in Anspruch nehmmen.In der 


AS: nahmen.Als wir ausstiegen,wünsch-jk%% 


Wir gingen unbehslligt die Straße 
lang.An einem Überweg am Steintor 
überquerten wir die Straße,und ein 
Streifenwagen hielt für uns an,um 
uns passieren zu lassen."Das war" 
s jetzt",habe ich gedacht und war 
tete auf die typischen Sprüche, 
während wir wäitergingen - nix!!! 
Sommerschlußverkauf in Hannover = 
dis Einkaufsmeile war brechend 
voll,zwischen den Cops am Stein - 
tor und denen am Kröpke war sonst 
keiner zu entdecken,nicht mal 'ne 
Streife oder die Fahrad Cops, 

Vas mir extrem auffiel,war die 


„bedrückende Atmosphäre.0Ob das nun 


an meiner angsspannten Nervenlage 
lag,weiß ich nicht.Vielleicht ist 
bedrückend nicht das richtige 


‚Wort - lauernd passt sher.Jaden - 
=falls den Blicken der normalen 


großen Überschriften geholt hatten 
(wir fanden ein Family Foto von u 
mit der Unterschrift"Mit Kindern 
und schwarzen Fahnen zogen Punker 
friedlich zum Kröpke) fuhren virg 

n 


‚Die Presseinformation hatte ge 
wirkt.Zudem war uns klar,daß die, 


Cops am Wochenende Stärke demonst>che: 
‚tieren wollten(die B.sprach 1617 Yarboi 

überprüften Punks,119 Platzverwei, an. 
sen,16 Festnahmen und 15 Strafverauch 
l fahren)bzu hatten demonstrieren"®, 6 


ger verhielten.Die Hubschrauber | 


kreisten trotzedem immer noch über 
Tara. 


dem gesamten Stadtgebiet.‘ 


le 


Rentnerin 


fi 


kaufsbummel in der City 


DIENSTAG ,30,7,1996 

An diesem Tag bin ich brav zu Hau- 
se geblieben.Ich gabe jetzt ab an 
Irmgard. 


Da ich mir von niemanden verbieten 
lasse,wohin ich im meiner Stadt ge 
he,schon garnicht von irgendwelche 
n dahergelaufenen Bulien,die mei - 
nen,sich groß aufspielen zu müssen 
„hatte ich für diesen Tag einen " 

Stadtbummel" mit"Bahnnofsbesichti- 
gung" geplant.Um im Zweifelsfall 

einer Registrierung im Bullencompu 
ter und eventuellen Wegknasten(war 
mir im Vor jahr A entge - 
hen,nahm ich Klein-Jan mit.Wir fuh 
ren mit der Straba bis zum Kröpke 


mund wanderten dort zunächst durch 
‚die Pasrelle zum Bahnhof. Immer wie 


-der patroulliserten Bullen/BGäSler 
an uns vorbei,ließen uns aber in 
Ruhe.Jan wurde allerdings sehr un- 
ruhig,er hatte die Ausnahmesituati 
on ja seit Tagen hautnah mitbskom- 
men und totalen Schiß vor den grü- 
nen Gestalten.So versteckte er si- 
ch jedes Mal hinter mir,wenn wie - 
der welche auftauchten.Am Bahnhof 
kauften wir erstmal Nieten zur Ver 
schönerung von Punk,un ich hatte 


Aufgıdas Glück,einen-schwarzen Mini-Roc 
mineik zu erstehef.Da gings die Rolltre 
Uhr (Ppe hoch in den Bahnhof Überall BG 
scherSler,aber wir wurden ignoriert.'Ne 
RasclPunk Mama mit Kind passt wohl auch 
Par dem hartgssottensten Bullen nicht 

‚Neıin das Klischee des "Randals-Punk" 


Beim anschließenden ca 1 stündi - 


gen Stadtbummel begegneten wir 


‚zwar überall den grünen Männchen, 
aber wir wurden in Ruhe gelassen 
und gelangten so,ohne nur einmal 


für drei Märker 


Chaos-Einsatz 


im Weg - ımel IM kostet rund zehn 


ontrolliert zu werden,nach Hause, 


° 


erweis. Als sie sich zum gie 
redeten Zeitpunkt wie- Millionen Mar k 
erste mit ihren Freundinnen | sen. Er war Sonnabend mit . 
i n wollte, fehlte Car sr TTWocH „31.7.1996 7 Floh- R 
Verhaftun Platzverweis komn SS, sinzige Tag,an dem wir alle 
g en unseren Stadtteil nicht verließen. 
En ran dlar Polj--!! Pntizairavier Herschelistraße. | spranaen. h 


spricht Platzverweise aus Hagener: Punkszene tritt nun „nicht mehr ii Erscheinung“ 
Ir F & 


tor Richtung Bahnhof,der nur ca 
5 , BE 5 min.entfernt liegt,ebenso das 

ANNOVER „Neonazis wollen Of & Polizeirevier.Von daher war die 
ks ub Straße mit Streifenwagen mehr als 
u; gut befahren,aber nix passierte, 
iu 


Nach 
lie Reı h 
ler Polizei in Hannover zu nutzen, 
ich an anderen Orten unbehelligt darstel- :" 
»n zu können.” Wie in den nn 

' StB Aesrachte 


PWL en Mauss suanugeene 3, $ = Ener ’ ® 
‚haben buntg t i Mä i ko weiß es nicht. Ihm 
A ei j te Haa-..| . Zwei Mädchen mit bunten | kam? Hei ße 
as a an Cha- | Haaren’auf dem Revier? Die und seiner Uhse u 
os-Tagen in der City nicht ge- | Beamten reagierten flink: „Die bürgerlich aussehenden) 


zahlt ka 


page 


Irlowsl 


DONNERSTAG ‚01. ern . bosteler Damm ENT wir über die 


A halten und war 

Das Verwaltungsgaricht hatte das Ver- Schaufelder Straße ein.Als wir vom ‘ gebracht,vor allem als 
bot der CHAOS TAGE bestätigt,da Perl Schneiderberg in die Schaufelder ab- Freunanen Usuinktene a kamen.Unbehelligt ge = 
liche Störungen zu erwarten seien,a — bogen,sprach uns eine Frau vom Bür- En ch anschließend wieder na 

3 use,wo die beiden Zurückge -M@ 
ber ausdrücklich daraufhingewiasen, gerstammtisch an und erzählte uns, ; blfebenen ch duldi auf, = 
daß Kleidung bzw Frisur nicht Grund daß die Polizei Mittwoch Abend die verständlicher Weise keinen Boc GALDUnDe 2 
für Polizeimaßnahmen sein dürften, Nordstadt Punx abgeräumt hätte.Sie; bei dem Aufgebot alleine zu fahren . 
Irmgard und ich fuhren am Vormittag l gab uns noch einen Flyer mit de an und ich machten Abendbrot und? 
in die Nordstadt,da ich in die Uni - "Notruf" Telfon Nummern,ein paa uns Sorgen,als wir weder Jan noch 
Bibliothek wollte(guter Vorwand,gell) Tips,wie wir uns am besten gegenü Irmgard während der Live Übertrag E 
Die Uni erreichten wir ohne Probleme, ber den Cops zu verhalten hätten; ung aus der Nordstadt im Regional Für heute hatten wir uns in Springe 
im ASTA war die Hölle los,einige Punx und begleitete uns zum Sprengel D ine fragt angemeldet zwex Familienausflug.' %\\, 
füllten die Widerspruchsformulare aus Gelände,vor dem fünf Wannen post= R Gegen 11 Uhr los und an der Endhal- 
.Die Vordrucke bekamen auch wir in “iert waren.Nach dem üblichen Gefr testelle der Straba standen zuei U 
die Hand gedrückt(Vorsorge).Die Bibli, „age,wohin,ueshalb,warum,uurde nur nnen,die wir nicht beachteten. Ihre 
othek war oeschlossen,und wir gingen noch mein Perso überprüft.Als wir ich jetzt abgebe Insassen aber uns.Vier enterten die 
Richtung Mensa.Nach 5_-Metern sehen die Frage verneinten,ob wir auf nn = Bahn und forderten uns zum Verlas - 
wir die erste Wanne(Im Moore heißt Sprengelgelände wollten,durften: sen selbiger auf.lir weigerten uns 
die Straße),schick vor 'nem Kiosk pos vir welter.Ein paar Meter.weite : und nach Perso Kontrolle ließen sie 
tiert, Saar setztensich vier Schupos spielten ein paar Kinder ihren Wie schon in den in den vergange: uns in Ruhe mit dem netten Kommen, = 
in Bewegung,hielten uns an und frag-" momentanen Alltag nach - Punk n Tagen bestiegen (Groß)Jan und! tar bloß nicht wieder zu kommen .&, 
ten nach dem Woher und Wohin.Ich sagz Kontrolle.An der Luther Kirche &ich mit seinem mulmigen Gefühl die: Wir kamen ohne Probleme zum Bahnhof 
te mein Sprüchlein auf von wegen Uni war auch alles in Grün-Heiß ge- Straba.Meine Stimmung war aber meh! „Innen schenkten uns die 15 BGSler’,g 
und hielt denen auch gleich meinen halten plus Presse die ein paa r: r so,mir nichts aber auch garnicht; keine- Beachtung,obwohl wir direkt 
Studi Ausweis unter die Nass.Dise Per - Nordtstedtbewohner filmten.NDR: s mehr,gefallen zu lassen.Auf der an ihnen vorbeigingen.Auf der Fahrt 
sos wurden per Funk durchgescheckt 3 hielten ihren Wagen neben uns ganzen Fahrt konnten wir nirgends konnten wir beobachten,daß jeder 
dann wurden wir daraufhingewiesen, an und lächelten erwartungsfroh die grünen Gestalten sehen.Als wir Klecker Bahnhof mit mindestens ei. 
daß wir um weitere Kontrollen zu ver doch wir ließem sie grinsen und an der Kopernikus Straße ausstie — ner Wanne besetzt uwar.|: 
meiden,die Verbotszone meiden soll-) gen,war allerdings alles "grün" .j Nach einem lustigen und feuchten 


Grillnachmittag machten wir unek 4 
wieder mit dem Zug gen Hannover a 
Im Hauptbahnhof kamen uns drei Cops 
entgegen,die uns nur genervt ansa - 
hen und weitergingen.Auf dem Bahn - 


“Wir warnten dort noch einen Typ 
mit "Chaos Tage” T=-Shirt,Ein paar) 


an alas durften wir weiter(ohne 
Platzverweis),anders als die beiden 
(wohl auswärtigen) Punx,die ebenfalls 
auf der anderen Straßenseite kontrol 
liert worden waren.In der Nähe stan- 


und runter .Beachtet wurden wir 
erst,nachdem wir die geplanten 
Einkäufe getätigt hatten.Als w 
‘ gestoppt wurden,kam’ sofort ein 


dann stürzten sich die Bullen auf 
uns,Jan zückte seine Einladung zur 


ks wollen mit den Chaosstagen nichts zu tun haben und verreisen lieber. 


den ca fünf Nordstädter,mittleren_ Sendung und ich meinen Ausweis mit hofsvorplatz wurden wir von Bahn - 
Alters und trotz der Uhrzeit gut be- a ne dem Hinweis,daß ich ihn hierher be hofseigenem Wach Schutz angepöbelt 
zecht,und verlangten lautstark eben- ‚Zeit,die die mittlerweile nerven; gleitet hätte,da es verständliche "Jetzt bringen die schon Kinder mityS 
falls nach einem Platzverweis,. IE Kontrolle dauerte,als Beobac : {weise für Punks in dieser aullzn !Schwanz abschneiden!".Irmgards hefg 
Auf dem Weg zum Copy Shop in der Cal ter dabai.Okay Perso-Begutachtung Zt. gefährlich sei.Nach Absprache tige verbale und verständliche Re -S _ 
lin Straße(ca 200 m) standen ca 10 Eine Funken Danach suchten eis @ untereinander durften wir dann, be- aktion(unter den Augen der Cops)! © = 5 
Wannen mit Besatzung,die 'ne ruhige \ . ‚unsere Adresse auf ihrer Kopie gleitet von drei Bullen,zur Luther ließ die Idioten verstummen.: & EEST 
Kugel schoben und wohl keinen Bock Fer City zu finden,gaben auf und kirche,wo wir bis zum Einsatzlei- Später ließen wir uns von Horsti? 8 zus 
hatten,uns zu kontrollieren.Im Copy’S Den Hinusis daß ade chessita> ter eskotiert wurden.lUas jetzt fo (Nasty Vinyl)zumkaffee Trinken in“Z 3 
Shop erzählt uns der Dienst tuende, : ge verboten blablabla.In der näc lgte,hatte ich bisher nur im Fern sein Wohndomizil in die Nordstadt S 3 5 
Kopier Mensch,daß er heute morgen hsten Seitenstraße hielt quiet -J sehen erlebt.Da ja ein. regelrech- einladen,notierten Straße und Tele cH 
auf dem Weg zur Arbeit kontrolliert schend die nächste Wanne."Habt ter Mangel an Punks zu verzeich - 2 fon Nr.für den Fall der Fälle und N ° 
worden wäre und fast 'nen Platzver- Ihr schon 'nen blauen Schein(Platz nen war,stürzten sich ca 15-20 Pr = ließen den Tag irgendwann ausklin- ® 9 
weis bekommen hätte,obwohl er a)an, verweis)?!"-"Nee,und wir kriegen essefuzzies mit Kameras wie die} & gen < m S28%4 425 Lie! ge 7 je} 
der Lutherkirche wohnt und bitoteign auch keinen! "Nochmal Perso zücken Geier auf uns.Ich jedenfalls hat- = ne Eich E: Er B 35 
normal aussieht ‚Dementsprechend . und lange Gesichter der Cops.Unbe- te das große Bedürfnis,mich so SANSTAG, 3 63 IR On PB: 
war er auch gut auf die Cops zu sen ) helligt kamen wir zurück zur Uni schnell wie möglich zu verpissene ‚Nach ausgiebigem Frühstück entuar= u © 3] 
anensrazeel an ven en und warteten auf die nächste Stra. Nachdem wir die Erlaubnis bekom -%) “fen wir einen "Schlachtplan".De® 8% =: 
va ee ne esse adasens a Ba..Im Gegenverkshr die nächste men hatten,an der Lutherkirche zu ne nicht sicher waren,ab wie- Es 5 
Das bedarıt enenenu De E Wanne.Dsr Fahrer sah uns,konnte a- bleiben,setzte ich mich mit Jan Se eute mensch biz) Punk nun ei- 5 U-£ 
9 g wurden. ir age! zum De ber aufgrund des Verkehrs nicht an noch auf die "geheiligten" Stuf ne Versammlung .war,rief ich kurzer 25 

— En ‘hand beim Bürgerstammtisch an.Drei Wa 
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„Grundrechte i im Blick behalten“ % 


H UTAH Fan L © 1 ® . ser En ı 06 1 
ne gE33833525335„Chaos bei Hannovers Polizeisgsssa:33.5 » 
Grüne Politikerin versammelt Beobachter an a0S- sn EyES Hy = 5 23E 58358 ans ae ee ee. 7100 Punks in der Leinestadt) - 
5 RgagBER Ur Pungagl5.SER° EAN WE a.nwse?saPp Probleme beim Einsatz / 11 on: a 
) BESSSHRSERTSELÄBINESTE EHI. EHE Soc Ba, BaSBERETT Er eätabnng- 
S go} ee ® ur oO > E 2 BO: © = (in! 
ii 5° BEER FI FE Er EEE: 


500 Be 


re 
sind eine Versammlung.Ne 


damit ab morgen kein Punk die Stadtgrenze überschrei 


fo bekam ich den Tip,daß wir uns gelangten zunächst unbehellig i . we em rm zn wire, e | 
im Abstand voneinander bewegen sol bis zur Lutherkirche,wo sich all ünen seinen mitgenommen Dinosau - \ ER ie Ö 
lten.So teilten wir uns auf:Irm - SS Tdings ein großes Aufgebot an Bu \rier,den wir "Punkosaurus" gatauf auch ohne Schummeln klar für sic 38 
gard und Jan bildete eine Gruppa, Jan 4 len befand.Dort wurden wir dann t hatten,zu zeigen und nach demiX ®antscheidet.foops,Zeiten gewechse 3 2 
(der Lütte)und ich die andere.Getre prompt gestoppt und nach den Grün Namen zu fragen.Bis auf eine blon sorr,).Irmgard var währenddessen ws 
nt durch eine Minute liefen wir zum den unseres Daseins befragt.Die; i de Bullenfrau wußte es niemand, Kiel ‘Bier holen und ließ ‚mich aeg 
Bus,taten so,als ob wir nicht zusam Duisburger zückten ihre Presse - = und Jan rannte immer triumphie schen acht Cops zurück. Naje,der sto!g 
men gehörten und stisgen auch getren ausveise,und ich erklärte,deß ic weg,hämisch "Punkosaurus" schrei e Winner durfte sich ‚schlieglichf ai 
nt ein.An der Endstelle das gleiche: als geplagte Mutter doch meinen‘ ; end.Irgendwann begegneten wir noc P F ? einem Spielplatz austoben, währ- 
Jan und ich stiegen hinten aus und? Sohn etwas spazieren führen woll-| zwei Düsseldorfern,die wir mit zu au ir uns mit türkischen Re 
gingen vorne rum zur Straba,Irmgard te,Das Durchchecken unserer Aus Horsti nahmen. as3 end leiten. Zurück bei Horsti fehl- 
und Jan nahmen die andere Richtung weise gestaltete sich als faohtf En S 1 == 3 mia: er noch die anderen.Schließ = 
und wurden prompt von den Cops ge + langwierige Sache.Jan langweilte ANNOVER. Was Punk? Er ten imm Enten sie2Platzverueisen mi 
stoppt,während Jan und ich unbehgl- sich bald und hüpfte durch die Ge rägt bunte Haare, zerschlissene eig f, allerdings ohne Swen und 
ligt den ersten Wagon entarten.Rech: gend.Schließlich nahmen sich dief \ leidung. Und er darf f kei ee Re nd Swens Verweis® wurden 
tzeitig bevor die Bahn losfuhr,kon Bullen seiner an und beschenkte Fall in H ® ‚ge ‚auf einen Jan.Michas Dresseausweise wieder & 
nten auch Irmgard und Jan weiter u ihn mit Schokolade und Aufkleber (il annover-City spazierenge- u wegen ie n blieb mit Suen in der 
d bestiegen den hinteren Wagon(So - Plötzlich wurde ich von der Seite hen - angesichts nahender Chaos- ug aufgehaben.„e" erstammtisches,um die 
was bescheuertes,aber nicht anders: mit meinem Namen angesprochen,un Tage wachen darüber jede Menge neipe des er auch zu erreichen, 
machbar).Am Kröpke mußten wir um - vor mir stand derselbe Bulle,der Polizisten, erteilen frei iebig Platz waren auf dem leg ZU, 
steigen,und da damit zu rechnen mich letztes Jahr an diesem schö verweise. ' = ao ie anderen toppt worden un 


war,daß sich Zivi Cops dort aufhiel en. Ort festgenommen hatte.Da wi 


em :3:£ 


ten,wiederholte sich das Ganze,An damals eine doch recht intensive Ala die daran wieder da waren  nekommen.Michs, Cor 
der Christuskirche stiegen wir aus und lautstarke Auseinendersetz - wurde ausgelassen weitergefeiert SOBURNEOEN Christiane tauchten auc y 
Irmgard und Jan nahmen den einen, ung miteinander gehabt hatten,ar- Swen machte den Fotografen(schick nelius 2 die beiden Letztgenannton 
wir den anderen ausgang.Auf dem E- innerte er sich noch wohl an mich mal die Negative vorbei!).Zeche noch,wobe n der Autobahn geho 


vor Hannover bei bei der Wagen = 


Er versuchte sich dann auch inf macht Hunger,und so brachen bis 
MaraS ln alte Fenzines und 100 


die laufende Kontrolle einzumisch i Irmgard,der Kleina,Horsti und ich 


Damm zeigte sich kaum Polizei Prä 
senz.Nur eine Wanne fuhr an uns 


vorbei - und die Eopärdächelten en,hatte aber bei seinen Kollegen alle auf,um den näxten Döner 2u3923% ° g ee schlagnehnt auedan 53 
uns an!Vor Horstis Haus trafen wir keinen Erfolg,Nachdem er mich ge- beshren.Die Zeit verging,keiner: en = = 5 i 3 apa 7 Gen Glatzen auch nicht i ee 
die anderen Beiden und gingen ge - fragt hatte,ob Jan mein Sohn sei, kam wieder,und so machten Irmgards en ©. A SR nen punktypisches Amen 
meinsaem rein.In der Wohnung großes lautete sein Abschlußbemerkung „Jan und ich uns auf,die anderen | u ei 5 $ ne aan und Swen kamen nach Au En 

Hallo,da Micha,Swen und Roman vor- sichtbar frustriert:"Das haben zu suchen.Jan war mit seinem " A oo | ag. ‚niXo von Jans Platzverweis auch : 
heriger Nacht aus Duisburg gekom - sie ja geschickt eingefädelt." Schwarze Pater" Spiel "bewaffnet" eG ı| 5 züek Nach einigen Bieren fuhren win 
men waren.Erfahrungsaustausch und Schließlich durften wir weiterzie] und ganz wild darauf,einen Uni - Ö Ed I = Te Be zurück.” = S A ‚2 &% 8 
die ersten Biere,sin lauschiger j hen und genehmigten uns am näch formierten zum Match zu fordern, & E= =] “ 8 5 Hr. ae = & [7 SI-e nn 8 
Nachmittag begann.Irgendwann woll @An der nächsten Ecke sprechen uns, E a I< ou '£& PE = 23 a o ES ie) 

ten die Duisburger zum Sight See -: grei Engländer(so um die 50)an,ü u & as. Er g ra sinn, $ se 
ing,und Irmgard und Jan schlossen bedauern das die Cops unsere Par-% E83 e|o 02 2 3 SO ENe &%:5 = 
sich.Der "grüße" Jan,Horsti un ty kaputt gemacht hätten und wün- 5 7 So das war es.Übuohl wir glimpflich 
ich blieben zurück,tranken und la= schten uns alles Gute.Dis erste 9 55 e) durch die 10 Tage gekommen sind,hat 
berten weiter,desuegen gebe ich ab ausgiebige Kontrolle an der Luth-3 gs @.!es uns doch gereicht.Die Verhinde - 


an Irmgard: 


erkirche.Unsere Erklärung von wegen zung des Treffens wird selbstredend 
"Kaffee Trinken und dem Kind ist lang=' Gals Erfolg gefeiert und für die kom 
‚weilig wird akzeptiert.Wir können 2 72) Aamende Komunalwahl ausgeschlachtet.) 
eiter,werden aber vor weiteren Kon-® 'zDie Chaostage sind halt nur sin Spe 

ktakel für Politiker,Polizei und 5 


der 


Um mein inzwischen doch recht gro 


Bes Aggressionspotential gegenü = - i 
e 99 p geg tigungstour ua 


bunthaa 


ber der Farbe "grün" etwas zu däm e Dre Krolden gewecht(örter nal was nduse)d 1: E 
PreRuner te ich schon früh angefan durch die Schaufslden SIT at = ie findet dann direkt vor der Schau- „Presse,wo Punks als"Statisten" die- 
gen,mein "Nervenberuhigungsmitts ngel,Heisenstraße..» Be elder Straße statt,die für den Durch 8 nen dürfen.Wse nützt es,uenn nach 
" in From von Alkohol zu mir z h ein p 25 


SMonaten das Verbot der Chaos Tage. 


'UOfür. nicht rechtskräftig erklärt,, Y 
awird?!Fürs nächste Jahr hat Innen=; 

minister Glogowski dasselbe Szena-. 
Srio angekündigt,damit Chaos Tage, 


in Hannover zur Geschichte werdeng 


- n,die uns auch noC angsverkehr gesperrt ist(dank mes- N 

nehmen.Auch Micha,Swen und Roman AS EnIKaten und KaBbEDE En : ivem Polizeiaufgsbot).Hier wird Jang ge 
waren schon gut dabei,und so ge =. Jan machte gitbtjetz Tran, zu ; ündig und vor dem Pennymarkt findetvo 
staltete sich unser Sight Seeing N aufgestachelt von-uns nd den Gr auf der Kühlerhaube eines Streifen- & 
auch als Besichtigung der zahlre 1lsn Wannen ennen Jwagens ein hartes Match statt,das Ja 


rwiesen werden sollen. 


an 
bt, nach welc 
' junge Menschen nicht auto- 
®atisch des Stadtteiles, 
adt oder sogar des Landkrei- 


i - r 3 vggsasz ee 
Ein Stadtplan mit der Belehrung, Hannover zu verlassen! 3 26:59 ee 
u ; ngewöhnliche Frisuren und bunte Haarfarbe sind für die Polizei wegen der „Chaos-Tage“ Grund genug für PlatzverweiseS _ 
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THE CHEERS 


' Ba Teaommınes 


Kim 8 C/O TOM VAN LAAK - BUCHENSTR. 18 B 
De 5, 1coogpnusssınonr 
Ä y © ph: 0211/74 29 16 - fax: 0211 / 748 79 56 


Neu!! ‚NeulNevlNeuäNeu, INeu!! 


6% FeuchtFröhlicher 
Spaß -eiskalt + 


freihaus serviert 


Pit dem neuen PlasticBemb-AB0 
ei haltbar: IJahr! 
—> FÜR NUR 30,- DM +— 


ABOs sind cool und rulen® einfach alles weg. Niemals mehr wirst du verzweifelt, weinend im 
Plattenladen stehen und von deinem Plattendealer ausgelacht werden. Dazu steigert ein solches 


ABO dein sexuelles Leistungsvermögen. Dein(e) Freund / Freundin wird es dir danken. = WICHAEL WILL : 


DAS ABO KOSTET 30,-DM FÜR S AUSGABEN. 


Schicke uns einfach 30,-DM bar (eigenes Risiko), als Scheck (verringertes Risiko) oder den Bele. 
deiner Überweisung mit deiner Anschrift. Unsere Kontonummer lautet 211005376, die Bankleitzahl 7 
350 500 00 bei der Stadtsparkasse Duisburg. eligen gehen an unseren Abomeister y ? 


EINZuGsSsERmMÄCHTIGUNG! R ca 
| Ich ermächtige die Bock & Will GbR von meinem | 
: Girokonto die jeweils fälligen ABOkosten 
ı abzubuchen. ‚| en 


|! ABO AB Nummer — \d 

| NAME: | 
.| VORNAME: Nachbestellungen 
| STRASSE: PLASTIC BOMB # 11 mit: 

| | Chaostage, 1. Mai 87, Kuba-Specia und jeder 
| I Menge Unsinn... 

| WOHNORT + GRATIS CD mit: PSYCHOTIC YOUTH, 

| ee } GERM ATTACK, SQUARE THE CIRCLE, 

| RONTONEINGMGER: | BULLOCKS, YETI GIRLS... 

| BLZ: | PLASTIC BOMB # 15 mit: 
8 | AFFRONT, Tourberichte OXYMORON / 

| NAMEDBES ZEN | BRAINDANCE / CASUALTIES sowie 

| KREDITINSTITUTES; __. ER RAWSIDE / WWK, PANSY DIVISION, 
Te er MANHOLE 

UNTERSCHRIFT K 00) ‚(Pro Heft 6,- inkl. Porto) 
SI N TE een u _ IQ. = 


KR Sachen: 


ACHEBORN - The Demon Love - EP 


(Defiance Records, Wattbergstr. 3, 34379 
Calden) 

Puh... Ziemlich hektischer und nerviger 
Hardcore, der gelegentlich in derbstes 


Geknüppel ausartet und sich dann wieder zäh 
durch die Gehörgänge schleppt macht den 
Sound von ACHEBORN nicht gerade zu einem 
Hörgenuß. Vielmehr fängt mein Herz von sowas 
immer ganz unruhig an zu klappern, womit es 
mir ein deutliches Zeichen senden will, daß ich 
schnellsten die Platte wechsele. Andernfalls 
werden Konsequenzen angedroht. Und so füge 
ich mich in mein Schicksal. Und das wirklich 
nicht einmal widerwillig. 

Micha 


AFI- Very proud of ya CD 

(Nitro/Semaphore) 

Astreinen Punkrock, der völlig auf diesen 'Stop 
& go'-Melodic-Scheiß verzichtet, machen AFI. 
Nen' Sänger mit toller rauher Rotzstimme haben 
sie auch. Einfach schön, straight und gut. Gute 
Platte. 

Swen. 


‚AM I JESUS- Handle like eggs CD 

(Nasty Vinyl/Tobias Stellmach, Lübkestraße 23, 
44141 Dortmund) 

Seit geraumer Zeit begleiten mich AM | JESUS 
mit ihren Demos durch die Plastic Bomb - 
Geschichte. Nie waren sie wirklich schlecht, 
aber auch nie wirklich gut. Der Kick in ihrem 
melodischem Punkrock fehlte einfach immer. 
Diesem gewissen Etwas sind sie mit dieser 
ersten CD ein gewaltiges Stück näher 
gekommen, wenn das Ziel auch nicht erreicht 
worden ist. Supermelodiöser Punkrock, der auch 
leicht Gitarrenrock-angehaucht daherkommt. Ein 
bissken Lost Lyrics, Bash, So What, Schüssler 
Dü und ‘ne gehörige Portion Eigenständigkeit. 
Da gefallen mir vor allen Dingen die deutschen 
Stücke. Gute Platte, die aber knapp an einer 
Hitplatte vorbeiläuft. 

Swen. 


ASTREAM- Woodfish CD 

(Bad Taste Rec./Semaphore) 

Machen diesen neuen Trend: Melodic Hardcore 
Marke Epitaph und Konsorten. Klingt nicht 
verkehrt und der Song, wo die Gitarristin 
mitsingt klingt ganz nett. Werde die Platte aber 
trotzdem in zwei Tagen nicht mehr 
wiedererkennen. 

Swen. 


ALL YOU CAN EAT- Un deuf CD 

(One Foot Rec./Semaphore) 

ALL YOU CAN EAT spielen eine Mischung aus 
Punk & HC, die mir teilweise gut gefällt, 
insbesondere 'Igor was’ hat es mir angetan. Es 
gibt aber auch reichlich Ausfälle auf ihrem 
Album, so daß ich es als durchschnittlich 
einstufen kann. Da gefallen mir die gegrüßten 
Hi-Standard und Propagandhi nicht nur besser, 
sie sind’s auch. Nur bedingt empfehlenswert ! 
P-Klaus. 


"zeigt 


Musik 400 2 Inbestechlich ® FAırze 


AMOK-.Willkommen im Wohlstandsghetto-EP 
(Vitaminepillen) 

Bei AMOK wird wert darauf gelegt, daß hier 
nicht die Band aus dem Ruhrpott mit demselben 
Namen gemeint ist, sondern hier AMOK aus 
Bonn den Takt angeben. Alle 5 Stücke gefallen 
durch eingängigen Deutsch-Punk zum 
Mitgröhlen, der auch zum Glück nicht zu stumpf 
ist. Ganz im Gegenteil. AMOK sind radikal, 
geradeaus und haben ein paar gute Refrains 
und Melodien. Deutsch-Punk der besten Sorte. 
Die Vergleiche mit CANALTERROR im Infoflyer 
würd’ ich allerdings als meilenweit zu hoch 
angesetzt sehen. Sowas unsinniges schadet 
einer Band eigentlich mehr, da damit die 
Erwartungen ins Unermeßliche gesteigert 
werden, welche die Band natürlich im seltensten 
Fall erfüllen kann. Muß aber auch gar nicht, 
denn besser guten Deutsch-Punk von AMOK als 
ein mittelprächtiges CANALTERROR-Duplikat. 
Die AMOK-Single ist auch so ein Volltreffer 
geworden !! 

Micha. 


Dieter Wischmeyer ARSCHKRAMPEN „Zicken 
& Würmer Teil 1“ CD 

(Michael Spanel; Prinz Regent Str. 
44795 Bochum) 

Das FRÜHSTYXRADIO ist ja zur Zeit in aller 
Munde. Und das natürlich vollkommen zurecht. 
Hier gibt's eine großartige Mischung aus herrlich 
chaotischen Kabarett; obszön, prollig, derbe 
unter der Gürtellinie und von unsäglichem Witz. 
Und vor allem aus dem Leben gegriffen. 
Vollkommen kranker Humor, der selbst so 
kranke Geister wie die KASSIERER ganz blaß 
aussehen läßt. Nur Wortbeiträge, keine Mtisik. 
Nach dieser Volldröhnung von fast-75 Minuten 
sich das Nervenkostum doch arg 
angekratzt und die Lachmuskeln hängen in 
Fetzen. Das ist Comedy, das ist Trash, das ist 
Punk !! Is’ wirklich ganz groß, das Ganze. 

Micha. 


50-60), 


AL-tered-Birthday-EP 

(Al Schulha, Reinganumstr. 15, 60385 Frankfurt 
a.Main) 

Al ist der beste Beweis, daß die TRUST-Crew 
alles andere als langweilig ist. Der zarte Al, so 
stellten wir auf dem Fanziner-Treff fest, gehört 
eigentlich ins Ruhrgebiet, denn er nennt alle 
Eigenschaften seine, die man eigentlich. uns 
zuspricht. ‚Nun ist der Al letztens 18 Jahre alt 
geworden, und zur Party hat er mit drei 
Freunden eine einseitig bespielte Single 
aufgenommen, die altes andere als schlecht ist. 
Es gibt sehr eigenwillige Versionen von alten 
Minor Threat, Fear und Negativ Approach-Hits 
zu hören, bei denen man doch mal nachdenken 
sollte, aus dem Spaß zumindest noch mehrere 
Späße werden zu lassen. Da hab’ ich doch 
schon einige ernst gemeinte andere 7“inches 
gehört. Auf jeden Fall hat die Stimme von Al 
wat... 

Swen. 


BORIS THE SPRINKLER- Saucer to saturn CD 
(Bulge Records, P.O. Box 1173, Wi 54305, 
USA) $ 
OR 20.K mike erst wollte ich wirklich 
schreiben, daß es sich hier um eine weitere 
überbewertete Ami-Combo handelt. Ähnlich, wie 
ich es bereits zu den RIVERDALES oder den 
TRASH BRATS schrieb und auch heute noch 
schreiben würde. Aber mit Boris verhält es sich 
wohl doch anders, denn mit dem 4. Anlauf bei 
mir beginnt sich die. Scheibe doch in mein 
Gehirn zu fräsen. Immer mehr bewegt sie sich 
weg vom 08/15-Punkrock,; und war ich beim 3. 
Durchlauf schon gewillt ihnen die Klasse von LA 
CRY zu bescheinigen, so lassen sie die Jungs 
jetzt doch hinter sich auf den Rängen. Neben 
den schönen Punkrocktönen höre ich jetzt auch 
ansatzweise verrockabillite Parts und 'nen 
heftigen Schuß Powerpunkrock. Das geht durch 
und durch. Wohl ‘ne Platte für mehr als den 
Moment. Hat das Zeug zum Klassiker, in echt. 
Swen. 


BAD BRAINS „Black Dots“ (Caroline) ° 

Das war klug! Alte‘ Bad Brains Demos % 
bekannt, halb unbekannt neu 
auszugraben(Ursprungsdatum Mitte 1979!). Das 
klingt nämlich deutlich besser als z.B. die letzte 
Platte, die vor Sauberkeit und stilistischen 
Trennungen nur so strotzte (Madonna is ja auch 
sauber...). Hier klingen Bad Brains zumindest 
noch wie Bad Brains!!! Der Sound ist auch nicht 
so schlecht wie man das von Demoaufnahmen 
so gewöhnt ist - dabei auch Hits wie „Pay To 
Cum", „Banned In D.C.“, und paar mehr. Hören 
sich zwischendurch auch verdammt nach Sex 
Pistols an die Jungs. Wohl den letzten 2-3 oder 
mehr Studioplatten der Band vorzuziehen. Nejc 


BURNING HEADS „Super Modern World“ CD 

(Rough Trade) 

Oh, Froonkreisch, Froonkreisch....olalalalala 
(Black Föös). Also, von dieser Scheibe bin ich 
doch wirklich angetan, daß muß ich euch schon 
gestehen. Eine wirklich gute Band, die 
BRENNENDEN KÖPFE, die wirklich ‘'n gutes 
(Punkrock)-Menü zusammengestellt hat. 16 
erdige, kraftvolle Songs werden hier geboten, 
unter denen sich wirklich kein Ausfall befinden 
tut. Die BURNING HEADS kommen melodisch 
daher, ohne jedoch ihre Songs so emotionslos 
herunterzuspielen wie viele Schweden- oder 
Kalifornien-Bands. Sind auch schon länger 
dabei und mit ihrem dritten Album beweisen sie: 
Das Sprichwort stimmt! 

Kuwe 


BLITZ BABIES „ Thought Spawn“ CD 
(Onefoot Rec./ Subway) 

Als diese CD hier zum Reviewen reinkam, hat 
sich euer alter Kuwe gefreut wie ein 


Schneekönig. Verstehen es doch die BLITZ 


BABIES ebenso wie die von mir über alles 
geliebten BAMBIX, scheinbar mühelos geniale, 
treibende HC-lastige Melodien aus dem Ärmel 
zu schütteln, ohne daß sich diese Bands jedoch 
kopieren. Auch hier sticht der geniale Gesang 
von Frontfrau Joanne hervor, aber das ist nicht 
alles, hier ist ein perfektes Kollektiv am Werk. 


1] 


Ich bin jedenfalls von der Musik der Australier 
derart begeistert, daß ihr, vorausgesetzt es 
klappt alles, ein Interview mit denen in der 
nächsten Bombe lesen werdet. Mit 
irgendwelchen Anspiellips werde ich euch 
diesmal verschonen, denn die Platten der BLITZ 
BABIES, bei denen es sich übrigens nicht um 
uneheliche Kinder von BERNIE BLITZ handelt 


(hua,hua) sind richtig kompakte, kleine 
Meisterwerke. 

Kuwe 3 

BELISHA BEACON - Goodbye - MCD 

(Lost & Found) 

Schnell, melodiöss und immer volles Rohr 


geradeaus. Das sind die Markenzeichen dieser 
Combo. Mein Gott, für eine Melodic-Band sind 
die wirklich enorm schnell» 10 Stücke in 19 
Minuten sagen da wohl alles. Vergleiche mit den 
guten alten STUPIDS sind wahrlich nicht aus 
der Luft gegriffen. Auch wenn die Genialität der 
englischen Kult-Combo beileibe nicht erreicht 
wird. Aber das verlangt ja auch niemand. 
Lediglich die superschlechte englische 
Aussprache ist vollkommen daneben. Ansonsten 
eine angenehme Scheibe mit guten, 
hitverdächtigen Songs mit schönen Chören. 
Micha. 


BAD NEWS - ARROW MCD 
(Ulrich Glotzbach, Cheruskerstr. 
Bochum) 


3,, 44793 


.Ja, wenn das mal keine Überraschung ist. Diese 


schon länger existierende Punkrockband meldet 
sich mit einer ABSOLUTEN KNALLER CD 
wieder zurück. Das Teil rult wie dreckige Pfürze,. 
nachem Saufen. Melodien ohne Ende, ohne in 
diese schnulzige Popecke gedrängt zu werden. 
Das ist PURER Punk Rock. Nur warum auf- 
dieser CD nur 4 Songs drauf sind, ist mir zu |' 
hoch. Wat soll der Scheiß. ICH WILL 
MEHRIINIIIITTIIIIHNGILN 

Frank 


BRADLEYS - FREAKY LISTENING CD 

(Mad Butcher Records, Pater - Klepping - Str. 
18, 33154 Salzketten) , 

Da ich das Demo dieser Band ja schon letztens 
gut abgefeiert hatte, waren meine Erwartungen 
natürlich dementsprechend hoch. Sofort das Teil 
im CD Player und den ersten Tönen gelauscht., 


Was soll ich euch sagen? Diese CD ist genauso: 


klasse, wie das Tape. Punkrockkiller der 
obersten Klasse. Mal supermelodisch und 
teilweise auch arschgeiler, rockiger Sayrd, der 
mich einfach nur begeistern kann. 100 % 
Pogotauglich. 

Frank 


BANLIEUE ROUGE LP 

(Mad Butcher Records) 

Nach vier (‘davon eine Live) CD (s) hier nun so 
eine Art BEST OF dieser Kamadischen 
Punkrockband, die man auch teilweise als Oi! / 
Punkband bezeichnen könnte. Wann ich,mir die 
Fotos so ansehe, dürften da auch Skinheads mit 


am Werk sein. Musikalisch fielen mir da sofort 
die Franzosen MOLODOI ein, da der Sound 
mich doch sehr an diese Kapelle erinnert. Das 
liegt aber nicht unbedingt an den französıschen 
Texten. Insgesamt hinterläßt diese Band / Lp 
einen doch sehr positiven Eindruck bei mır. 
Bestimmt keın Fehlkauf 

Frank 


BOILER- You'll never be upfront CD 
(Rotor/SPV) 

Die ehemalige UPFRONT machen hier 
einfachen, aber kraftvollen Hardcore, der leicht 
metallisch (oder moshig) angehaucht ist. Nicht 
sonderlich aufregend, aber auch fernab jeglicher 
Peinlichkeiten. Schön Straight geradeaus, aber 
wie gesagt, die Überraschungen fehlen mir 
auch. Kann man, muß man aber nicht. Sorry, 
aber um aus der Masse herauszuragen. Schätze 
mal, daß sie mit dem guten Brüller am Gesang 
und dem kraftvollem Sound vor allem live 
überzeugen werden. 

Swen. 


BUSHFIRE-7“ 

(Short Egg Rec., Rosenstr 
Saarbrücken, 6 DM & Porto) 
Hoppla, da können es ein paar alte Hasen wohl 
nicht sein lassen, Hardcore in Reinkultur auf 
Vinyl zu bringen. Gitarren- und Baßmann dürften 
vielen noch von der einstiegen HC-Hoffnung 
CROWD OF ISOLATED bekannt seın, die ja 
auch schon ziemlich abgeräumt hatten, 
allerdings zu Unrecht ein wenig untergingen. 
Nun bespielen sie hier eine wirklich tolle Platte, 
die die alten Hardcoregeister noch einmal 
beschwört. 6 super abwechslungsreiche Songs, 
die so ziemlich die Bandbreite dessen, was ich 
unter Hardcore verstehe, abdeckt. Viel 
Abwechslung und ein originalgetreues Cover 
von 'Regress no way' machen die Platte zum 
Hit 

Swen 


18, 66111 


CHAIN OF STRENGTH- The one thing that 
still holds true CD 

(Revolution/Semaphore) 

Könnte ohne weiteres auch 'ne Veröffentlichung 
aus dem Hause Lost & Found sein. Sowohl was 
die Musik, die Aufmachung und die 
Wiederveröffentlichung ausmacht. c.0.8. 
gehören zu den vielen S.E.-One Hit oder 2 
Single-Wonders, die aus den Staaten kommen. 
Die Kalifornier haben 2 Singles gemacht, die 
hier plus Bonus (ein unveröffentlichtes Stück) 
zum besten gegeben werden. Geboten wird 
schöner Mitwipp-Hardcore mit gutem 
emotionalem Sänger. Gute Platte, wenn die 


DESGENDENTS 


Jungens auch aussehen wie die letzten Popper, 
und die Spielzeit der CD mit 23 Minuten recht 
kurz ıst. 

Swen. 


CHARGE 69 - PATCHWORK EP 

(Knock Out Records) 

Die Französische Ausgabe dieser Single hatte 
ich ja schon letztens besprochen. Hier kommt 
nun die deutsche Version, die sich halt nur vom 
Cover (die deutsche Pressung kommt im gelbem 
Cover) unterscheidet. Ansonsten, wie schon 
erwähnt, guter Streetpunk der Franzosen. 

Frank 


CRISE TOTAL -E A CRISE CONTINUA CD 
(Fast'N'Loud, Apart. 13037, 1019 Lisboa Codex, 
Portugal) 

Wenn ich das jetzt richtig verstanden habe, 
handelt es sich hier um ein Comeback einer 
alten Portugiesischen Punk / HC Band der 
ersten Stunde. Die 16 Songs, die sich auf dieser 
CD befinden, sind von 1983 / 84 / 85 und 
wurden wohl jetzt nochmals neu eingespielt. Die 
Musik kann man als Mischung aus DISCHARGE 
und GBH bezeichnen und das scheppert echt 
gut ab. Texte wie immer für mich nicht 
verständlich. Ein.klarer Hit!!!! 

Frank 


CIRCLE JERKS / ADOLESCENTS - SPLIT 
SHAPE EP 

(Musical Tragedies, Erlanger Str. 7, 90765 
Fürth) 

Ich sach nur Absolutes 
Sammelstück mit zwei der besten 
Amipunkbands aller Zeiten. CIRCLE JERKS 
spielen ihren Kultsong WILD IN THE STREETS 
und ADOLESCENTS bratzen ihr AMOEBA 
runter. Dazu kommt das ganze noch als 
SÄGEBLATTformat plus FARBIGEM Vinyl, was 
nur großartig aussieht. Bester Stoff für's Auge 
und für die Ohren. 

Frank 


THE CHEEKS „KIM“ 

(Radio Blast Rec.) 

Oh, Überraschung, lecker poppige Punkrock- 
Melodien. Der Titelsong ist der „sexy-geilen 
Schlampe*(Zitat von Terrorgruppen-Archy im 
Njam) von den Muffs gewidmet. Kult. Kilt. Gefällt 
mir fast sogar besser als die Padded Cell 
Scheibe. Schickes blaues Vinyl. Nejc 


CHICKENPOX „At Mickey Cohen's...“ CD 
(Burning Heart) . 

CHICKENPOX sind eigentlich die einzige 
Burning-Heart-Band, die ich kenne, die keinen 
California-styled Melodycore machen tut, 
sondern sie spielen gepflegten Ska. Von Ska, 
daß gebe ich zu, hab’ ich nicht allzu viel Plan, 
aber dieser Silberling kann doch ganz gut 
gefallen. Mit „ Thirty something restless life" ist 
auch 'n schöner Partyhit drauf. Trotzdem eher 
eine ruhigere Veröffentlichung. Schön, hat 
wat.... 

Kuwe 


CIVIL DISSIDENT - Menzie’s Crack“ LP 
(Prank, P.O. Box 410892, San Franzisco, CA 
94141-0892, USA) 

Den etwas älteren unter euch dürften die 
australischen Punks von CIVIL DISSIDENT 
schon von einigen Samplern wie z.B. „Life Is A 
Joke“ oder „Oversea Connection‘ ein Begriff 
sein. Die Songs von diesen Sampler sind 
ebenfalls auf dieser LP vertreten. Es handelt 
sich hier nämlich um eine 
Wiederveröffentlichung, und 
bemerkenswerterweise auf LP. Hier gibbet nun 
Stückskes von 1980 bis '86. Und das sind alles 
wahre Perlen. Absolut rauher, einfacher 
Hardcore-Punk mit viel Engagement und 
Wiedererkennungswert. Wer auf australischen 
Hardcore-Punk ala DEPRESSION, DEATH 
SENTENCE und die frühen VICIOUS CIRCLE 
steht, ist nich" anne falschesten Adresse 
gelandet. Dat Vinyl is übrigens noch schön bunt 
marmoriert und tut somit auch dem Auge 'n 
Gefallen. 

Micha. 


CLETUS - Grease, Gits, and Gravy - CD 
(Johanns Face Records, PO Box 479-164, 
Chicago, IL 60647, USA) 

Ganz so schlecht wie das beschissene Cover 
vermuten läßt, ist diese CD nun doch nicht. Der 
Hammer isses aber auch nicht gerade. CLETUS 
sind voll auf der Pop-Punkspur, was im 
Allgemeinen nichts sonderlich positives ist. 
Insofern kann ich mich auch für ihre Platte nicht 
sonderlich begeistern, da ich von den ganzen 
zuckersüßen Melodien in den letzten Monaten 
schon über 10 Kilo zugenommen hab. 

Micha. 


CLUSTER BOMB UNIT - 
verboten - 10“ 
(Jens Walter, 


Fotografieren 


Petersburger Str. 68, 10249 


Berlin, Tel.: 030-4227413) 

Die Scheibe kommt im genialen 10“-Format und 
kann damit sogleich die ersten Bonuspunkte 
verbuchen. Aber auch sonst kann sich das Teil 


auf jeden Fall. sehen bzw. hören lassen. Der 
brachiale Crust-Punk von CLUSTER BOMB 
UNIT erinnert sehr stark an DISCHARGE, ist 
dabei jedoch um einiges eigenständiger als so 
manche Dis-Bands. Der Sound ist derbe und 
rauh und somit ebenfalls angemessen. Ist kein 
Fehler. 

Micha. 


COWSILL CULT - bucky 7’ 
(Ratfish; PO Box 381869; Cambridge, MA 


02238; USA) 
Oohhh, das Cover läßt fürchterliches ahnen. 
Intelligentes Supergefrickel oder 


Blödmannsstumpfdoom? 
Nichts davon. Schöner flolter Punkrock mit 


Chorgesang, eingängig, melodisch. Kleines 
Manko - der nicht optimale Mix. 
tom 


CRIVITS - Once Again - CD 

(Lost & Found, Bünteweg 1, 30900 Wedemark) 
Das Positive am Sound der CRIVITS war schon 
immer ihr unüberhörbarer DAG NASTY-Touch, 
der sie deutlich aus der breiten Masse 
herauskatapultiert. Dazu gesellt sich eine gut 
bekömmliche Prise anderer alter Hardcorebands 
wie UNIFORM CHOICE und DESCENDENTS, 
was man auch an deren Coverversion von 
„Clean Sheets‘ bemerkt. Der Song ist 
seltsamerweise nicht in der Trackliste 
angegeben. Hier werden Melodie, Power und 
Ausdruckskraft hervorragend kombiniert, so daß 
diese neue CRIVITS-Platte ein gottverdammter 
Hit ist !! 

Micha. 


DEMON JOKER JUNIOR- 3 Months In A Day- 
MCD 

(Lost & Found) 

Holland-Hardcore gibt's von DJJ. Insgesamt 
recht abwechslungsreich und okay, wenn auch 
streckenweise etwas boring. Hören sich 
glücklicherweise nicht mach New York an, 
sondern verschreiben sich eher der alten Schule 
und vergessen auch nicht etwas Melodien 
einzubauen. Mal schneller, dann wieder 
schleppend und getragen. Gelungen ist auch 


das INSTED-Cover von „We’ll Make The 
Difference‘. Nicht über, aber insgesamt auch 
nicht mein Ding. 

Micha. 


DEMPSEY/KILL HOLIDAY „Split-MCD“ 
(Indecision Records) 

Hier teilen sich die kalifornischen Bands 
DEMPSEY und KILL HOLIDAY eine MCD. Ich 
hatte gestern richtig schlechte, miese Laune und 
normalerweise bin ich dann in Verriß-Stimmung, 


Best. Nr.: CD 36006-423 LP 36007-415 MC 36008-415 distributed by sefnaphore Andernacherstr. 18, 90411 Nürnberg, Tel 0911 95277-0, Fax 0911 95277-40-50 


aber zu meiner Überraschung konnte ich das 
dann doch nicht tun, obwohl der Sound etwas 
hardcorelastig, teilweise warten beide Bands 
auch musikalisch mit einigen Überraschungen 
auf und es kommt alles ziemlich depressiv, 
auch was die textliche Arbeit angeht. Dabei 
stehen sich beide Bands in nichts nach. Der Tip 
für Leute, die mit Kalifornien nicht nur NO FX- 
Clones verbinden. 

Kuwe 


DESCENDENTS - Everything Sucks - CD 


Band hab’ ich vor etlichen Jahren dermaßen 
GELIEBT wie die DESCENDENTS. Lange Jahre 
bevor Pop-Punk und Melodic-Core von BAD 
RELIGION neu entdeckt wurde und eine Welle 
über sämtliche Kontinente schwappte, haben es 
die DESCENDENTS in einer wirklich 
einzigartigen Manier geschafft, Gefühle zu 
transportieren, mit ihrer Musik ans Herz zu 
gehen und selbst in einem Eisblock Gefühle zu 
wecken. Ihre Melodien haben es nach 
zerbrochenen Beziehungen mehrmals geschafft, 
mich zu Tränen zu rühren. Soviel geballte 
Schönheit, so viele einzigartigen Melodien 
konnte Mitte der Achtziger keine einzige andere 
Band vorweisen. Zudem besaßen die 
DESCENDENTS in Milo Aukerman den 
begnadetsten Sänger des Punks, was mit 
Sicherheit auch eines ihrer Erfolgsrezepte war. 
Nicht umsonst habe ich alle ihre 7 regulären LPs 
zuhause stehen (mal abgesehen von der 
„Somery“, die aber eh nur 'ne 
Zusammenstellung alter Songs war). Als die 
DESCENDENTS sich auflösten, war der 


\ F jr B E At L E S/ [/ Katzenjammer groß. Auch wenn die Band mit 


y neuen Sängern als ALL weitermachte und 
«SPLIT ‚EP« } ebenfalls einen ganzen Arsch voll Hits 
Die neuen 


vorweisen konnte. Aber es war eben nicht 
Glorreichen 


dasselbe. Das Comeback der DESCENDENTS 
a c e je ff N 
N nglau 
\W 


kündigte sich erstmals an, als Milo auf der 
vorletzten ALL-Platte „Breaking Things“ für die 

Ne =) " e n 
egandes 


Backing Vocals zuständig war und mal wieder 
BOTTOM12 


ein Lebenszeichen von sich gab. Und nun sind 
JINGLE 


sie zurück. In der alten Besetzung. Diese ist im. 
Prinzig dieselbe der „Breaking Things" -CD, nur 
das diesmal der ALL-Sänger im Hintergrund 
aktiv trällert und Milo wieder in die Pole Position 
gerückt ist. Und „Everything sucks" ist ein 
würdiger Nachfolger der letzten 
DESCENDENTS-Scheibe geworden, auch wenn 
die ganz großen Hits wie „When | get the time", 

„Wendy“, „Silly Girl", „In Love This Way“ etc. 
eher auf der „Enjoy'- bzw. der „| don't wanna 
grow up“-LP waren. Der Sound ist besser als 
früher (was allerdings nicht unbedingt sein 
mußte) und- irgendwie klingt alles etwas 
„moderner“. Natürlich ist die Ähnlichkeit zu ALL 
auch immens. Wie könnte es auch anders sein.. 

‚Aber Milos Stimme ist immer noch ugübertroffen. 
Selbst wenn ALL immer Sänger hatten, die ihm 
sehr nahe kamen - erreicht hat ihn keiner. Die 
45 neuen Stücke laufen jetzt ohne Scheiß schon 
zum 20. Mal durch den CD-Player. Und das, 
obwohl ich die Platte gerade 3 Tage habe. Tips: 
„She loves me", „When | get old‘ und „'m the 
one“. Ohne Zweifel das Comeback des Jahres 
II! Hoffentlich gibt's endlich eine Tour durch 
Deutschland. Ich werde da sein. In der ersten 
Reihe. Hundertprozentig !!! 
Micha. 


\“ 


Fuck Xmas 


BETTON\12 


ae 
'aus'L.A., mit 
geilen Bläsern. 


Wenn Ihr direkt bei mir 

bestellt dann kostet die 

Single einzeln 10,- DM 
beide zusammen \ 
\15,-DM inel. P+V. 


‚Ansonsten erh tlich bel 


DIVISIA - What's Left Of Us ?-LP/CD 
(Pessimiser, PO Box 4452, Inglewood, CA 
90309, USA) 

Auf der letztjährigen Tour von TOTAL CHAOS 
bekam ich von deren Kollege Joshua das Tape 
von DIVISIA, was mir wirklich ausgesprochen 
gut gefiel und auch dementsprechend abgefeiert 
wurde. Jetzt gibt's die längst fällige CD, und die 
ist ein echter Knaller geworden !!! DIVISIA 
spielen derben geradeaus rausgerotzten Punk 
mit einem wahnsinnig gulen Frauengesang. 
Diese Stimme... woahhh. Liegt irgendwo 
zwischen NAUSEA und AVENGERS. Der 
Hammer !!! Die elf Songs sind allesamt 
aggressiv und eigenständig. Sollte man sich 
irgendwie besorgen. 
Micha. 


DOG FOOD FIVE - Honey Don't - EP 


(Halb 7 Records, Tötener Str. 43, 06842 
Dessau) 

Junge, . Junge... Das ist Garagenpunk !!,Selten 
so einen unglaublichen Lofi-Sound gehört. 
Sowat von krachig, unglaublich... Ist mir aber 
teilweise doch 'ne Spur zu schlecht. Trotzdem, 
die Kasseler DOG FOOD FIVE bringen auch 
diesmal keine schlechte Scheibe raus. Auch 
wenn mir ihre letzte Single „Drink and Drive“ 
doch erheblich besser gefiel. Und das sag’ ich 
nicht, weil die nun mal zufällig auf PLASTIC 
BOMB RECORDS erschienen ist. Die 4 
Garagen-Smasher sind wieder schnurstracks 
geradeaus gespielt. Keine Schnörkel, keine 
langen Überlegungen oder ausgefeilte Songs - 
einfach frisch von der Leber runtergebratzer 
Punkrock. Auf 500 Stüx limitiert. 

Micha. 


EDITION NONAME 
und in jedem guten 
Mailorder. 
DIZZY HORNET 
REC. 


Schönhauser 
Allee 72 D 
‚10437 Berlin 


DOWN TO REALITY - Victim Of Money - MCD 
(Lost & Found) 

Ob diese Kasseler Band bei der Wahl des CD- 
Titels an ihre Freunde von den RYKER'S 
gedacht haben, weiß ich nicht. Die Musik hört 
sich aber auf jeden Fall so ähnlich an, auch 
wenn mir DOWN TO REALITY wesentlich 
besser gefallen. „Victim In Money“ strotzt zwar 
nicht gerade vor Innovation, ist aber solider 
Hardcore. Ihr Mosh-Core kracht wirklich und 
wirkt nicht unbedingt aufgesetzt. Ebenfalls 
außergewöhnlich ist, daß ein Text teilweise in 
türkisch (??) ist. Nur das Cover ist vom 
allergrausamsten. Aber ansonsten kann man 
sich dieses Dosis durchaus mal geben. \ 
Micha. 


D. SAILORS - Same - MCD 

(Uli Breitbach, Adenauerstr. 26, 52428 Jülich- 
Bourheim) 

Was zur Hölle ist Tischfußball-Fun-Ska-Melody- 
Punk ?? Die ersten 3 Worte hätte man getrost 
weggelassen können, denn mit der Bezeichnung 
Melody-Punk wird der Kern der Klamotte schon 
ganz treffend charakterisiert. Geht etwas in die 
GIGANTOR und SKIN OF TEARS-Richtung. 
Dabei sind D. SAILOR nicht übel, reissen mit 
ihrem soliden Melodic-Punk aber auch keine 
Bäume aus. Das dritte Stück „Optimistic“ ist ein 
kleiner Ohrwurm. Bis auf das grauselige Cover 
‘ne ganz nette Sache. 

Micha. 


DEMENTED ARE GO! - I WANNA SEE YOU 
BLEED! 10“ 

( Knock Out / Pin Up Records ) 

Neue 4 Song Ep im beliebten 10° Format und 
wieder volle Lotte Meteors - mit - etwas 
Punkgitarre. Geht ganz gut nach vorne los. Bin 
nicht gerade Fachmann in Sachen Psychobilly. 
aber DEMENTED ARE GO fand ich schon 
immer gut. Allerdings habe ich aber schon 
größere Hits von ihnen gehört. Sind noch immer 
sehr nahe am Punkrock, vom Sound und von 
den Leuten her, auch vom Umgang, sind in 
meinen Ohren auch etwas härter geworden. So 
ein Name ist natürlich per se ein mehr als 
gelungener Anfang für das neue Billy - Unter - 
Label von Knock.Out Records. 

Vasco 


DEAD MOON/MONSTERS Split 7“ 

(Record Junkie, Postfach, Kramgasse 8, CH- 
3000 Bern 8) 

Dies ist das Überbleibsel eines Konzertes in der 
Reitschule zu Bern vom 25.11.95, denn die 7“ 
war im Eintrittspreis zu einem Konzert beider 
Bands inbegriffen. Und ich sag’ euch nur, daß 
es vermutlich ein ziemliches Hammerkonzert 
gewesen sein muß. Die Monsters spielen coolen 
60ies-Garagenpunkrock runter, der weiß Gott 
nicht verkehrt kommt. Der wahre Hammer 
allerdings sind DEAD MOON. Mit ihrem 
zweistimmigen Gesang (Männlein und Weiblein) 
rocken sie mir den Stuhl unterm Arsch weg. So 
schön und rauh kommen beide rüber, das es 
eine wahre Wucht ist, zuzuhören. Werde wohl in 
Zukunft mal verschärft auf DEAD MOON achten. 
Swen. 

DUB Cruisaders- Universal 
LP/CD 

(Fotofon, Im Brühl 19, 54616 Winterspelt) 

Wird im (unten-)Beipackzettel als DIE Dub- 
Reggae-Weiterentwicklung angepriesen... Hm, 
ich find’'s nicht so prickelnd. Hab’ nicht soviel 
Überblick in Sachen Dub, aber ich hab’ bestimmt 
schon packendere Sachen gehört. Tja... eın 
paar „Trance/New Age“-Atmosphären, hier ‘'ne 
kurze Geige, da 'ne nette Stimme.... viel mehr 
als ein „manchmal angenehm“ fällt mir da nicht 
ein, da kann das alles noch so „played live- no 
computers" sein. Dub kann sehr nett sein, aber 
das hier ist mir doch etwas zu glatt, hm. 

Vasco. ; 


spirit warrior 


DIE KASSIERER- Habe Brille CD 

(Tug Rec./East West) 

Was das ? Die neue Kasssierer zum Zweiten. 
Diesmal auf TUG Rec. Seltsam ? Aber so steht 
es geschrieben. Ein Kunstwerk ist "Habe Brille" 
allemal, schon allein das geniale Cover 
verpflichtet zum Kauf ! Die Kassierer feuern wie 
bekannt aus allen Rohren und die Texte haben 
wieder großen Spaßwert. Musikalisch geht es 
neben den Punknummern etwas differenzierter 
zu. Es gibt auch Tekkno und Tango. Insgesamt 
20 meist tolle Stücke, die darauf warten, gehört 
zu werden. Mir persönlich macht "Habe Brille" 
Lust auf mehr.:Ich muss (Rechtschreibreform !) 
die KASSIERER unbedingt mal wieder live 
sehen. Den letzten Auftritt, den ich erlebte war 
"Bochum Total" und das ist schon 'ne ganze 
Weile her. 

P-Klaus. 


EUI-KRAMPF- Mieses Schwein 7“ 

(Rabauz Rec., Mike Weger, Rosenstr. 70, 47918 
Tönnisvorst) 

Liegt mir zur Zeit leider nur als Version ohne 
Cover vor, da das Originalcover wohl auf 
Ablehnung einer lokalen Skinheadgröße stieß. 
Mehr weiß ich zu dieser skandalträchtigen 


urgpa- Tour 


Dowwn By Law 
dasmeue Album 
von a 
bester Me lodic- 
Hardaora Band 


IOBL 


VIANS 
"POP- 
ULAR 
FAVO- 
RITES" 


LP/CD 
Enuf said 


DmBoB & The Degleits 


N 


Geschichte leider auch nicht. Auf jeden Fall ist 
dieses Vinyl hier in der Gegend schon lang 
erwarte, da sich die Jungs durch diverse 
Liveauftritte schon einen gewissen Kultstatus 
erspielt haben. Die Single kommt in absoluter 
Lowcost-Produktion daher, was dem Hörspaß 
aber lang keinen Abbruch tut. Rotziger 
Pogopunkrock mit leichten Eu!-Anleihen. Und 
mit dem Song Diebels sorgen sie für den ersten 
würdigen Nachfolger zur Sackgasse-Hymne, 
Insgesamt 7 Songs von minderer Soundqualli, 
dafürr aber extrem hohem Punkrockfaktor. 

Swen. 


ELECTRIC FRANKENSTEIN - action high 7' 
(für einen Zehner incl. P/V bei Intensive Scare 
Rec. Germany, Lilienthalstr. 4, 10965 Berlin, 
030-6933473) 

Laßt mich mal grad überlegen. Die wievielte 
Single ıst das jetzt? Die 7? Die 8? Und bis jetzt 
noch keinen einzigen verdammten schlechten 
Song gebracht. Alle Achtung, meine Herren 
Frankenstein Schließlich war da ja auch noch 
die 10° Verdammt, diese Band ist so großartig. 
Das ist Punkrock!!! 

Rauher, harter, dreckiger Punkrock. Nichts für 
Geschwindigkeitsfanatiker mit dem 'schneller- 
lauter-härter' - Schrei auf den Stimmbändern, 
mehr was für die gesetztere Fraktion. Wem die 
NEW BOMB TURKS 'ne Ecke zu schnell, 
TEENGENERATE zu schnell und zu krachig und 
die DEAD BOYS zu luschig sind/waren, der 
sollte nun endlich mal ELECTRIC 
FRANKENSTEIN sein Ohr schenken und 
einfach nur begeistert sein 

tom 


ENGLISH DOGS - Sei was du bist - EP 

(Impact Records) 

Waren die CDs der englischen Hunde zuletzt 
eigentlich kaum mehr als mittelmäßiger Metal- 
Punk, so gefällt die Single ungleich besser. Und 
das, obwohl sie bei der deutschsprachigen 
Version ihres Hits „Be what you are" kaum 
besser Deutsch sr „en als THE PIG MUST 
DIE "Englisch. ”.er so kommt eben noch die 
humoristis' _ Seite mit ıns Spiel. Das Teil haut 
einen = war beileibe nicht vom Hocker, ist aber 
irgesidwie ganz sympathisch 

Micha 


ENSIGN- „same“ MCD 

(Fearless Records) 

Aus Kalifornien kommen Ensign dahergedackelt 
Machen aber keinen Melodicore sondern eher 


HOBLIVIANS 


OPULAR ® 


co 


DM BOB & THE DEFICITS 


"BAD W/WIMEN" LP/C 


and 
a brand-new 
7") !'MEXICO 
AMERIGANO" 
(from the Ip) plus 
a cool non-Ip Flip, 
"BANDIDO 
MEXICANO", the 
lush, "epic" instro 
from the new 
porn western by 
Sergio Leone. 


COUNTRY 


"SATAN IS 
A REAL AGAIN" 
LP/CD Dare 


ye enter??? 


yo 


so Hatecore, Normalerweise kann ich da nicht 
so drauf, aber weil ich schon wesentlich 


schlechteres in dem Bereich gehört habe (an. 
dieser Stelle mal schöne Grüße an Frankieboy, . 


wo bleibt dat Spaßpaket?), würde ich der Band 
mit einem Verriß doch unrecht tun. Da mir bei 
den ganzen Fearless Rec. Sachen diesmal das 
Info fehlt, mutmaße ich einfach mal, daß die 
MCD mit ihren 5 Songs das Debüt von ENSIGN 
ist. Mir sind die gänzlich unbekannt, doch wat 
HC angeht, bin ich sowieso doof wie 
Schifferscheiße. Sollte das der Erstling der 
Knaben sein, so kann sich das doch durchaus 
sehen lassen. 

Kuwe 


ESKALIERENDE VERNUNFT - CD 
(Vitaminepillen) 

Der Bandname hat ja irgendwas kultiges... Die 
Musik ist eine Mischung aus Deutsch-Punk, New 
Wave und so 'nem komischen Gruftie-Einschlag. 
Für diesen Vergleich wird man mich jetzt zwar 
steinigen, aber egal. Bei ESKALIERENDE 
VERNUNFT handelt es sich um die alte Band 
des 1.MAI 87 -Sängers, was nicht zu überhören 
ist. Ist also ein Nachruf. Textlich gut und 
engangiert, mal depressiv und düster, dann 
wieder kämpferisch, musikalisch aufgrund des 
Keyboards doch arg gewöhnungsbedürftig. Im 
Gegensatz zum ersten Eindruck ist das Teil 
nach mehrmaligem Hören insgesamt doch 'ne 
recht ansprechende Platte. 

Micha. 


EU! KRAMPFI 

(Rabauz Records, c/o Mike Weger, Holtweg 1, 
41749 Viersen) 

„Deutschland braucht Deutschpunk", sangen ja 
die genialen NOVOTNY TV und genau in diese 
Kerbe schlagen auch die Krefelder von EU! 
KRAMPF! mit ihrer Debüt-”" auf Rabauz 
Records. Ist ein bißchen holprig aufgenommen, 
daß Ganze, doch ich denke, auf 'ne fette 
Produktion können die Jungs ganz lecker 
kacken. Das Potential ist auf jeden Fall 
vorhanden, um den Sprung zu schaffen. Das 
Zusammenspiel klappt jedenfalls ganz gut und 
ich denke, auch live können EU! KRAMPF! das 
volle Brett geben. 

Kuwe 


CRyPT: Whippin’ 


ass since 1983! 


LOS ASS 


ink 
[| 


R S 


debut LP/CD "ABBEY ROADKILL" ultra-rippin, 
rawer than raw snotpunk outta Espana! 
21 songs of utter migraine screech! 


OOSTER 


Debut 7' "MISS LUXURY" 
b/w "REAL LIVE WIRE" 


REVELATORS 


debut 7" "SERVE THE 
MAN" b/w "CGRAWDAD" 


FREEZE / THE BOLLWEEVILS - Split Mini CD 
(Dr. Strange Records, 7201 Archibald Ave Ste 4 
- 117, Alta Loma, CA 91701, U. S. A.) 

Je vier neue Tracks dieser beiden melodischen 
Bands. aus Amerika, Nichts aufregendes, aber 
beide Bands können sich mit ihrer Musik aus der 
Masse der Nachäffer locker hervorheben, zumal 
(zumindest THE FREEZE) sie ja schon länger 
diese Musikrichtung spielen. Aber THE FREEZE 
haben mir früher doch wesentlich besser 
gefallen. Aber alte Männer können halt nicht 
mehr diesen schnellen Sound spielen. 

Frank 


FLEAS AND LICE / ASSRASH Split 7“ 

(Skuld Releases, Malmsheimerstr, 14, 71272 
Renningen) 

Die wär mir ja fast untergegangen. Und dat wär 
doch schade, denn hier gibt's fast zwei Singles 
in einem. FLEAS AND LICE machen für Skuld- 
Verhältnisse fast schon Melodic-Punk, was mich 
fast schon verwundert. Wird der Kleister 
vielleicht alt ? Na ja, Scherz beiseite, denn im 
Vergleich zu Melodic gehen die Niederländer 
schon ganz gut nach vorne ab, allerdings mit 
‘nem Sänger, der zwar brüllen kann, aber sich 
meist doch zurückhält und eher schön rotzig am 
Start ist. Gefällt mir sehr gut. ASSRASH gehen 
dann wieder 'n Tacken härter zur Sache. 
Schöner Brüller am Gesang und treibender 
Sound, der genug Abwechslung bietet, um mich 
nicht einschlafen zu lassen. Insgesamt tolle 7", 
die nicht nur bedingt empfohlen wird, sondern 
vielleicht auch was für den Einsteiger in die 
härtere Gangart ist. Crust light, sozusagen. 
Swen. 


FEHLSTART „Boykott“ (Day Glo/SPV) 

War hier deutschsprachiger Punkrock zu 
erwarten? Wohl kaum. Jedenfalls 14x deutsches 
Liedgut, irgendwo zwischen melancholischen 
Toten Hosen und Härta(bite bitte?). Erinnert 
auch an andere ältere D-Punk-Sachen(aber der 
poppigeren Richtung!), fallen mir jetzt aber keine 
Namen zu ein. Ganz guter Sound, recht 
jugendlich. Wird glaub ich die DayGlo Stillinie... 
demnächst kommen da wohl noch paar ähnliche 
Platten. Aber mit Fehlstart wird man wohl auch 
keine Probleme haben... Nejc 


GOOBER PATROL- Vacation CD 

(Fat Wreck Chords) 

Schönes Booklet mit superlustigen 
Photomontagen, denke ich als erstes. Danach 
denke ich daran, daß die doch mal bei Lost & 


Ihe Jon spanear 


BINESENPLOSIONT 


EXPLOSION reminder; 
A a) 
"EXTRA WIDTH" LP/CD 
"ORANGE" LP/CD 
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NEW BOMB TURKS 


reminder; 
'DESTROY-OH-BOY" LP/CD 
{I INFO HIGHWAY" LP/CD 
PISSING OUT POISON" LPICD 


Found waren und dort alles andere als 
zufrieden. Holländer sind das, oder ? Mehr als 
gerecht, nachdem N.R.A. ja schon nicht auf 
Epitaph gelandet sind, sind es G.P., die bei Fat 
Wreck gelandet sind. Und weiß Gott nicht zu 
Unrecht. GOOBER PATROL machen 'ne tolle 
Mischung aus SNUFF und RANCID, die 
meistens richtig geil kraftvoll rüberkommt. Nix 
mit Milchschnitte, denn die Jungs haben es 
drauf. 

Swen. 


G.B.H. - Punk Junkies - CD 
(We Bite Records, Gönninger Str. 3, 72793 
Pfullingen) 

Punk Junkies müssen sie wohl wirklich sein, daß 
G.B.H. nun schon fast 15 Jahre ohne 
Unterbrechung am Ball geblieben sind. Ihr 
Glanzphase liegt schon etliche Jährchen zurück 
und zuletzt wurde es auch merklich stiller um die 
einstigen Helden. .Leere Konzerthallen und 
schlechtverkaufte Platten prägten das Bild der 
Engländer. Sieht man einmal von Japan ab, wo 
sie immer tierisch abräumten. Das neue Album 
„Punk Junkies" ist nach langer Zeit nun wieder 
ein ziemlich Kracher geworden. Harter Punk, der 
an die Anfangsphase erinnert. Die großen Hits 
ala „Sick Boy" und „City Baby Attacked By Rats" 
werden zwar mit an Sicherheit grenzender 
Wahrscheinlichkeit nie mehr erreicht, aber hier 
ist auch der ein oder andere Hit versteckt. 
Außerdem ist die Platte von vorne bis hinten gut 
durchhörbar, da nicht ein einziger Ausfall drauf 
ist. „Punk Junkies" ist die beste G.B.H.-Platte 
seit langem und nährt die Hoffnung, daß sie 
wieder genug Feuer haben und noch nicht zum 
alten Eisen gehören 

Micha. 


GIGANTOR / BASEBALL ANNIE - Impact - 
Split CD 

(Lost & Found) 

Melodic-Core im Doppelpack servieren uns 
BASEBALL ANNIE aus Schweden und die 
allseits bekannten GIGANTOR aus Hannover. 
Zur Zeit ist exakt dieser Sound ja sehr angesagt. 
Meine Ohren sind von zuviel Weichspüler 
allerdings schon fast aus Frottee, so daß ich 
nicht gerade in Begeisterungsstürme ausbreche. 
Zumal von GIGANTOR nicht gerade viel Neues 
geboten wird. Eine DICKIES Coverversion von 
„Gigantor", „R.A.M.O.N.E.S.“ von MOTÖRHEAD 
und auch der Rest kommt mir vor wie schon 30 x 
gehört. Wirkt irgendwie wie mal schnell 
hingewichst. BASEBALL ANNIE hauen in 


eselbe Kerbe, haben aber etwas mehr Songs 
n Start und gefallen auch sonst besser, Durch 
ıre sehr gelungene Maxi-CD waren sie ja eh 
ach in guter Erinnerung. Durchsetzte Platte, 
ie für alle Melodic-freaks, die sich an dieser 
lusik immer noch nicht sattgehört haben, 
otzdem ein Gewinn sein sollte. 

licha. 


iOLDFINGER- same CD 

lojo Rec.) 

eees ! Die CD ist so scharf, daß sie in den 
layer muß ! Goldfinger haben hier ein geiles 
ebut hingelegt, das seinesgleichen sucht. Sie 
aben sıch ganz dem R'n'R hingegeben und 14 
ogokracher ganz ın der Tradition von Clash, 
uzzocks, S.L.F. und Social Distortion 
sschaffen Energische Ska/Punkohrwürmer 
dller Melodie, die Lust auf mehr machen. Diese 
D macht süchtig ! Daß Kalifornier sowas 
autzutage noch hinbekommen... 


enug jetzt der Schwafeleik, ich muR 
OLDFINGER noch mal hören ! 
-Klaus 


ORACE PINKER- Burn Tempe to the ground 
D 

)ne Foot Rec./Semaphore) 

orace Pinker haben nun ihr zweites Album 
aröffentlicht und es ist, wie es sich für eine 
tand kalifornischer Herkunft gehört, sehr 
nelodisch ausgefallen. Es ist keine schlechte 
;D, ganz im Gegenteil. Für Vertreter des 
lelody-Punkrocks sogar eines der Besseren. 
„Jittlerweile gibt es ja eine solche Flut von 
Veröffentlichungen dieses Genres, daß diese 
CD bestimmt trotzdem darin untergehen wird. 
Wäre schade drum. 
P-Klaus 


HOME GROWN „That's Business“ CD 
(Burning Heart) 

4 junge Burschen aus Örebo/Cal.... ääh, 
Schweden auf Burning Heart Records. Tja, wat 
können die schon für 'ne Musik machen, werdet 
ihr mich fragen? HOME GROWN sind hier doch 
für die eine oder andere Überraschung gut. 
Glaubt ihr nicht? Dann hört euch mal den Song 
„Surfer Girl" an, der ist für 'ne Burning-Heart- 
Band schon ziemlich unkonventionell, finde ich. 
Haufenweise Ska-Songs sind auch noch drauf. 
Gefallen mir auf jeden Fall besser als die B.-H.- 
| Zugpferde wie MILLENCOLIN oder SATANIC 
SURFERS. Kommen irgendwie 
unkommerzieller, erfrischender und ääh, 
gebückter daher. 

Kuwe 


HOOKA HEY - Die 7 schönsten Welthits im 
Gitarren-Sound - EP 
(Jochen Schleicher, 
Karlsruhe) 

Das so eine geile Band noch nicht auf end 
‘nem namhaften Label gelandet ist, ist doch ein 
mittelschweres Rätsel. HOOKA HEY können 
sich ohne weiteres mil APPROACH TO 
CONCRETE oder anderen krachenden 
Hardcorebands messen, die z.B. ihre Platten auf 
Mad Mob Records rausbringen. Hier wird 
einfach nur rohe, brachiale Kraft rausgelassen, 
sich ausgetobt bis auch der letzte 
Schweißtropfen im Boden versickert ist. Dabei 
ist der Sound frei von klischeehaftem N.Y. Copy- 
Core ala BRIGHTSIDE und Konsorten. Es zählt 
nur das pure Ablassen angestauter Energie. 
Diese Single gibt's nur gegen Gefahrenzulage. 
Und, hossa ! Innendrin sind noch nette 
Scheißhausfotos, wo meine entzückten Augen 
als Klolektüre doch tatsächlich ein PLASTIC 
BOMB entdecken. Dafür gibt's jetzt noch ein 
Extralob. Aber das haben HOOKA HEY 
eigentlich gar nicht nötig. Kostet 6 Märklis plus 
Porto, die ich mal lecker locker machen solltet ! 
Micha. 


Kapellenstr. 32, 76131 


JACK SEIFERT UND TRUDI- Die goldene 


Stimme aus dem Westerwald: 
Schüchternheit- 7" 
(Suppenkaszper, E. Neumann, Postfach 


411154, 55068 Mainz) 

Ach, ga. Vertriebsimperialist Endie Neumann 
hält sich also seit geraumer Zeit für einen 
Schlagersänger. Was soll man davon halten ? 
Guildo orn finde ich, ehrlich gesagt, lustiger ! 
Insgesamt gesehen zwar recht authentisch, aber 
auch vergänglich wie eine Träne im Ozean des 
Glücks, wie in echt eben. 
Dr. Rasmus Engler. 2. 
KILLER CLOWN - brand new shit! 7’ 

(contact: Goti Luca, via broni 4, 10126 Torino, 
Italien) 

Garagenpunk aus Italien. Coole Songs, coole 
Produktion, aber mit Sicherheit kein 'brand new 
shit‘. 

tom 


KURORT - Oslo -EP 

(Conspiracy Records, Lange l.eemstraat 388, 
2018 Antwerpen, Belgien) 

Eine österreichische Band auf einem belgischen 
Label, die in einem deutschen Zine besprochen 
wird. Wenn dat ma nich’ international ist. Die 
Band existiert ja auch schon 'ne ganze Weile. 
KURORT spielen recht ansprechenden 


r. 4, 45219 Essen (19,50 DM Vorkasse) 


ISBN 3-930148-04-8 oder per Post 
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Ich hatte jetzt eine Schreibmaschine. Sie war ein 
Erbstück von meinem Großvater. Und dann hatte 
ich noch einen Aschenbecher, der schon einige 


Absteigen mit mir überlebt hatte. Keramik aus 

der man die Nächte leert, die Kippen, die Blicke, 
| das lauwarme Büchsenbier, die geschriebenen 

Sütze, die Träume und Liebesbeziehungen 


!TN? DEN MUND 
genommen, 
Poser" rot- 
zig fieser 
Punk Trash 
mit der zor- 
nigsten 
Stimme Ber- 
lins!MeD(inel 
Freaks)4 farb 
cover 

45 Ları incle, 


"AN EINEM 

STRANG vol. 
I" 6x. Grind 
Punk&äCrust 
Underground 
aus Berlin 
& dem"wil- 
den! osten. 
Hartester 


Nachdem die UNTOTEN auf ihrem letzten Al- 
bum(MAULTOT)mutiert sind,treten sie nun ein Stoff!!! 
in den ceyberraum,yeah,verdammt,vielleicht Ep io Narr 
noch weiter, .und spielen nun die Speerspitze incl, 
des NEW WAVE OF GRIND.. ("MAUL!® zine Berlin) 

HAB KEINE ANGST VELUZIFER 

60 min. l! 


len 


GEISTES- 
KRANKEN 
EP 
coming 
B sooon.. 


‚ Preiße 
incl, 
Porto 

& 
Verp.! 


Die, Dniilelseite desiPunk. 


"AN EINEM STRANG vol.2,Berliner 
Straßenhits Sommer 96 (No Exit, 
Narsaak,Untoten,Haf...je 2 songs) 
rosa vinyl EP io Marx incl. 


eat ni 


Hardcore mit Metaleinschlag. Ist klischeefreier LORNASWES - Lunchbreak - EP 


Hardcore, der sich erfolgreich um u. Bob-Job - EP 

Eigenständigkeit bemüht. Trotzdem nicht gerade (Tumbleweed Records, c/o Big Noise Records, 

mein Sound. Hospeltstr. 66, 50825 Köln) 

Micha. Ich glaub‘, ich sitz? im falschen Film. 
Gitarrenrock muß ich mir zum Frühstück 

KAPITULATION B.o.N.n CD : reinwürgen. Damit fängt der Tag schon mal 

(Messias Medien, Sander Nebeling, schlecht an. Nene, für so'ne Art Musik bin ich 


Lessingstraße 12, 35633 Lahnau) 

Recht guten Deutschpunk machen Kapitulation 
Bonn, wenn ich es auch ehrlich gesagt immer 
ganz anders vermutet habe. Habe es halt immer 
so in die Ecke von Dödelhaie, 3. Wahl und 
anderen Metalpunkbands gestellt. Liege damit 
zwar nicht ganz falsch, allerdings gefällt mir 
Kapitulation Bonn doch 'nen Tacken besser, 
weil's einfach mehr kickt, Ist trotzdem beı 
langem nicht mein Ding, denn Punk hat für mich 
dreckiger zu klingen. Solche Produktionen sind 
mir zu glatt, bieten zu-wenig Profil. Daß Sony- 
Music ebenfalls mehr Punk sind als das Label 
A.M.-Music brauche ich nicht zu sagen, oder ? 
Boah, hätte jetzt nicht wenig Lust dem Ziegler 
eine Bombe unter sein Auto zu schmieden....Äh, 


wohl zu wenig Hippie und laufe auch zu ungerne 
barfuß über den Asphalt. Sowas muß ich mir 
nicht geben. Für diese Art Alternativ-Hippie- 
Gedudel-Scheisse bin ich 100 %ig zu intolerant. 
Weg damit !! 

Micha. 


LOUD PIPES - Drunk For Ever - CDS 
(Impact Records, Am Markt 1, Sout. 
47229 Duisburg) 

Was für ein Killer !!! Eine für Impact Records 
völlig ungewöhnliche Platte fegt wie ein Hurrikan 
durch die Hütte und bläst alles gnadenlos weg, 
was sich ihm in den Weg stellt. Unter dieser 
Power biegen sich selbst die Bäume draußen 


rechts, 


r Far, A vor dem Fenster. Brachial-Punk von vier 
ne war natürlich Keine schwedischen Urviechern stählt die 
Swan ka Trommelfelle vor eine harte Belastungsprobe. 


1 Meist bekommt man von Schwedenbands nur 


diesen Einheitsbrei aus zusammengeklauten 
KAMPFZONE - MADE IN GERMANY EP DISCHARGE-Duplikaten vorgesetzt und darf 
(Bandworm Records) 


: 2 dieses Zeug dann mühsam runterwürgen. Die 
100 % Steigerung gegenüber der RESTRISIKO i 
Ep. Ein Skinhead Trio gibt hier vier lockere Oil / ED DABILESADEBENFZWarzaeZbehnsrechende 


Punktracks zum besten, die nicht gerade der SE ee 4 le er 
absolute Hit sein dürften, aber auch nicht Ih . 1 Sonde) 2 lecnchinienn 
= \ Re eigenständig. Ihr herbes, rohes Hardcore-Punk- 
ultraschlecht rüberkommen. Musikalisch | Gewitter erinnert noch: amllmelstenwanädie 
ziemlich einfach gehalten, würde ich da sagen. begnadeten ANTISEEN. Vier Songs, die man 
Nur das Stück ÜBEL könnte vom Text her falsch unbedingt haben sollte : B 
verstanden werden, da er wohl nicht gerade Micha ; 
Punkerfreundlich ist. Auf dem Textblatt steht - 
jedoch, das sie es einem ex Bandmitglied 
widmen. Außerdem kann ich mir nicht vorstellen 
das diese Band rechts ist, da sie gerade ihren 


LOW AUDIENCE - More Than It Seems - CD 


(Deathbox Records, Sven Dickgreber, 


Sänger wegen (rechter ?) Gesinnung, SChubertstr. 29, 59302 Oelde) r 
rausgeschmissen haben. Ob das nun wirklich „more than it seems" ist, wie 
Frank uns der Titel verspricht, darf angezweifelt 


werden. Geboten wird Standart-Hardcore mit nur 
wenig eigenen Impulsen. Klar, die 5 Songs sind 
nicht übel, aber es fehlt der entscheidende Kick, 


so daß die CD im Endeffekt doch eher 
langweilig ist. 
Micha. 


0127 Berlin 
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LEE PERRY- Dub-net philosophy CD/LP 

(Fotofon, Im Brühl 19, 54616 Winterspelt) 

Und schon wieder 'ne Veröffentlichung von Lee 
Perry, diesmal mit (leicht restaurierten) Dub- und 
Instrumental- Reggae-Tracks aus 
verschiedenen Phasen, meist ältere, alles mit 
seinen Upsetters eingespielt. Sind z.T. sehr 
schöne Dinger bei, also nicht so seine wirre 


Schiene, manchmal sogar 60's/Skinhead- 
kompatibel (z.B. bei Calypso Control, Black 
Invironment, etc....). Gibt bessere und 


spannendere Platten, auch von Lee Scratch 
Perry, aber is’ trotzdem nett, die Platte hier. 
Vasco 


LIBERATOR-This is... CD 

(Burning Heart Rec./Semaphore) 

Wenn Schweden nich' mal lang das Mutterland 
des neuen gebückten Ska wird, dann weiß ich 
nicht mehr. Da strömen ja neben den ganzen 
Melodic-Cores zig Ska-Bands rüber zu uns, die 
ich niemals im Leben gehört habe. LIBERATOR 
sind eine weitere dieser hervorragenden Bands, 
die es verstehen, einfach, abwechslungsreich 
und beschwingt gute Laune in mein tristes 
Leben zu zaubern. Erinnern streckenweise an 
frühe Madness und andere ältere britische 
Combos, wie Selecter. Wie gesagt, kommt 
gebückt und englisch. 

Swen. 


MOTHER’S PRIDE / OFFBEATLES- Split 7" 
(Dizzy Hornet Rec., Ralf Rexin, Schönhauser 
Allee 72d, 10437 Berlin) 

Endlich mal wieder was neues von den genialen 
MOTHER’S PRIDE, dachte ich mir so, bin 
allerdings von dem deutschem Song etwas 
unerwartet überrascht und irritiert. Hört sich in 
deutsch an, wie NDW- oder Helge Schneider- 
angehauchter Ska. Haut mich nicht so direkt um, 
da mir das viel zu relaxt ist. Aber den Ültjes- 
Mann lassen se doch noch locker hinter sich. 
Live kommen sie dann wieder gewohnt knallig 
und vorwärtsorientiert. Tja, was Eisenpimmel 
dann dem Punkfreund sind, dürften die 
OFFBEATLES dem Ska-Liebhaber sein. Zwei 
sehr rare Aufnahmen von den LOST TAPES 
holen dir die Karibik in diesen lauen Sommer. 
Beide Stücke kommen extrem gebückt. Tip ! 
Swen 


MAXIMUM PENALTY - East Side Story - EP 
(Too Damn Hype Records, PO Box 1520 Cooper 
Station, New York, NY 10276-1520) 

Wenn ich mich richtig erinnere, waren 
MAXIMUM PENALTY schon mal auf einem 
dieser alten New York-Sampler vertreten, ich 
glaub' „Where the wild things are". Wie der 
Singletitel andeutet, wird hier jedes Klischee 


( 


Same 
ra FAT WRECK 


ausgereizt, welches vom „New York‘-Shirt bis 
zum ziegenbärtigen Geflecht irgendwelcher 
tätowierten Viecher reicht. MAXIMUM PENALTY 
spielen aber guten alten Hardcore mit einem 
Gesang der an die BAD BRAINS erinnert 


Ansonsten recht abwechslungsreich und 
eigenständig. Gut. 
Micha. 


MUCKEFUCK - EP 

(Muckefuck, Kastanienallee 85, 10435 Berlin) 
Wie er Bandname unschwer erahnen läßt, 
spielen MUCKEFUCK Deutsch-Punk pur. 
Textlich geht's um Alkohol, die verlogene 
Presse, Lokalverbot, Revolte und Fuck The 
Rich. Also alles im Rahmen. Auch musikalisch 
wagt man sich nicht allzu weit von der Deutsch- 
Punk-Basis weg. MUCKEFUCK ‚ragen nicht aus 
der Masse heraus, sind aber durchaus okay und 
immer für 'ne anständige Pogo-Party gut. 

Micha. 


MANGES - i was a teenage rocker 7’ 

(Non cene Rec.; Luca Goti; via Broni 4; 10126 
Torıno; Italy) 

6 x Poppunk aus dem Land der langen Nudel 
irgendwo zwischen alten RAMONES und alten 
SCREECHING WEASEL. Schönes Teil. 

tom 


MISSING LINK - abendfrieden CD 

(für 20,- DM incl. Porto bei Bus Stomp Records; 
c/o Martin Johns, Glockengasse 13 A, 38259 
Salzgitter) _ n 

Den such’ ich heute abend auch, meinen 
Abendfrieden. Kurz vor 22 Uhr, die Hitze und die 


beschissene Großstadtluft haben mich, 
regelrecht ferliggemacht und ich bin 
schweinemüde. Und jetzt noch Platten 


besprechen denn bald ist wieder Stichtag. Meine 
Laune ist nicht die beste und am liebsten würde 
ich jetzt alles verreißen, verreißen, verreißen. 
Aber ich kann's nicht. Ich kann 'abendfrieden' 
nicht verreißen. Trotz unzähliger, cd-typischer 
Bonustracks auf denen zu allem Überfluß noch 
nicht mal ein Ton zu hören ist. Trotz 
langweiligem cover und langweiligen booklet. 
Es hat was, nur was. Ist es Melancholie? 
Melodie? Ist es die Nähe zu den Boxhamstern, 
ist'es....... verdammt ich weiß nicht. 

Eher schräg, aber irgendwie schön 

tom 


MONSTERS - rock around the tombstone 7’ 
(für sfr.5 bei Voodoo Rhythm, Längassstr.57, 
3012 Bern, Schweiz) 

Trashy bashy punk’n'rolly supermasterpiece of 
shit!!! Fucking great!! Ein von vorne bis hinten 
durchgestyltes Monster kaputten Rock'n'Rolls. 
Get it and rock around the tombstone... 

tom < 


MOD FUN - past ... forward CD 

(get hip) 

Ich hab's ja gern mal poppig, aber was zu weit 
geht geht einfach zu weit. Wären THE JAM eine 
dieser sogenannten 'boy groups’, gewesen, 
hätten sie damals geklungen wie MOD FUN 
zwischen ‘'83 und '87. Seichter geht's nimmer 
und nur so eben an der 'Führer-Ecke' 
vorbeigeschrammt. 

tom : 


MÖRE BEER - selection of 87-96 LP 
(Plattenbau; Ilja Langkan; Bredzkistr.36; 10435 
Berlin) 

Heiliger Kasper! Was ist denn das für ein 
beknackstes Rumgebolze?! Billiger Ufta-Ufta 
Mätel mit Röhrengesang. So eine Scheiße hab’ 
ich ja schon lang nicht mehr gehört. Mir fehlen 
die Worte. 

tom 3 

MYSTIC EYES - the whole world is watching 
CD 


(get hip) 
60's Pop mit leichtem, ganz leichtem 
Garagentouch. Ein bißchen BYRDS, ein 


bißchen DYLAN, ein bißchen langweilig. 
tom 


MOTORRAD / FAST EDDIE CLARKE - SPLIT 
SHAPE EP 

(Musical Tragendes) 

Hier halt dasselbe Spiel wie bei CIRCLE JERKS 
/ ADOLESCENTS. Nur das die Musik beider 
Bands mich nicht die Bohne interessiert. Geht 
mir vollkommen am Arsch vorbei. 

Frank 


NO EXIT - DU SOLLST SCHEISSEN EP 
(Scumfuck, Postfach 100709, 46527 Dinslaken) 
Nach der guten CD auf Nasty Vinyl, hier schon 
wieder vier Tracks der Berliner Band, diesmal 
auf Scumfuck Mucke. Leider sind:die Tracks der 
Seite A schon auf der CD, aber bei diesen 
Songs scheint es sich um andere Versionen zu 
handeln.. Auf der Seite B gibt es dann noch zwei 
neue Songs zu hören. Sollte man mal antesten. 
Frank 


NEW BOMB TURKS- SCARED STRAIGHT CD 
(Epitaph) 

Da wird CRYPT RECORDS aber nicht drüber 
begeistert sein, denn auch die N. B. T. bringen 
ab sofort ihre Sachen auf Epitaph raus. Immer 
wenn ich an N. B. T. denke, muß ich immer an 
das Konzert in Enger von ihnen denken. 
Mensch, war das peinlich dort. Ich sag nur: 
Verdammt noch mal, wo bleibt die Erektion. Aber 
kommen wir zur neuen CD zurück. Wie nicht 
anders zu erwarten, wird hier wieder genialster 


Rock'n'Roll mit einer guten Prise Punkrock 
gespielt, der dich fast blind macht. Superkrachig 
produzierte Sache, die man sich einfach nicht 
entziehen kann. Hoffe sie mal wieder bald in 
Deutschland zu sehen. 

Frank 


NEW SALEM WITCH HUNTERS - hot sauce & 
happenings CD 

(get hip) 

Von wegen 'hot'. Furzlangweilig und. höchstens 
für ein morgendliches Bluesrock-Happening im 
Stadtpark zu gebrauchen. 

tom 


N.F.P. - Die Charmanten - EP 

(Halb 7 Records, Törtnener ‚Str. 43, 06842 
Dessau) b 

Die Blau-gelben Farben der F.D.P. zieren das 
Cover dieser Halleschen Band, aber mit den 
vermeintlich Liberalen hat man wohl nicht viel 
am Kopp. Schließlich spielt man Punk, und der 
ist nicht gerade für seine Liberalität bekannt. 
Musikalisch gesellt sich noch was Oil und auch 
Hardcore hinzu, so daß eine außergewöhnliche 
Mischung unterm Schjlußstrich steht. Der 
Gesang ist sehr tief und kehlig und daher auch 
recht gewöhnungsbedürftig. Trotzdem nicht 
übel, wie auch die Mucke der 6 Songs, die zwar 
nicht den Samen flockig werden lassen, aber 
ganz soliden Punksound abfeuern. Kann man, 
muß man aber nicht. 


Micha. 

N.O.E. „Allergiker gegen Pollen“ 7“ 

(Nasty Vinyl) 

Neuester Streich meiner Lieblings- 


Deutschpunker aus Ossiland. Die fünf Songs 
knüpfen nahtlos an den genialen Longplayer 
„Deutsche Fratze" an. Mit „Revolution und 
Liebeskummer“ ist ihnen auch diesmal wieder 
der ultimative Hit gelungen. Diesmal schrecken 
sie auch nicht davor zurück, ein Saxophon 
einzusetzen, aber die Knaben können machen, 
wat se wollen, irgendwie paßt das doch immer 
wie 'ne Eins. Wer N.O.E. wirklich noch nicht 
kennen sollte, der mache sich im Oktober zu 
unserer Party auf, denn auch live sind sie das 
volle Brett. 

Kuwe 


OPTIC NERVE - lotta nerve CD 

(get hip) 

Wieder get hip, wieder die 60's und wieder nix 
besonderes. Alles was gesagt werden muß steht 
eigentlich schon im MYSTIC EYES review. Ich 
bin mir sicher, daß auch OPTIC NERVE im Beat 
Club nicht abgeräumt hätten. 

tom 


CHORDS P.O. BOX 193690 SAN FRANCISCO, CA 94119 


>ATH OF RESISTANCE - Who Dares Wins - 
>D 

"Victory / We Bite) 

‚Nährend der EARTH CRISIS Drummer das 
Krankenhausbett hüte, musizieren seine 
Kameraden weiterhin lustig drauflos; und zwar in 
ainem Projekt namens PATH OF RESISTANCE. 
Die Mucke ist dabei ungleich besser als jene 
von EARTH CRISIS, was allerdings auch nicht 
sonderlich schwer ist. P.O.R. legen mehr Wert 
auf traditionellen Old School-HC, was natürlich 
«ein Fehler ist, und kombinieren diesen mit E.C. 
üblichen Klängen. Textlich wieder gewohnt arm, 
und auch Front- wie Backcover lassen einen ob 
der geballten Armut nur müde schmunzeln. 
Naja, wer's braucht sich Straight Edge-Kreuze in 
die Hände zu tätowieren, bitte schön... Es gibt 
eben noch echte Helden. 

Micha 


>ASSAGE 4- World Circus CD 

\Wounded Rec./Fire Engine) 

Als ich die CD in die Finger bekam, wußte ich 
erst nicht woran ich bin, bis ich las, daß 
PASSAGE 4 aus Schweden kommen. Beim 
Hören hat sıch das bestätigt, was ich erahnte, 
nämlich daß PASSAGE 4 ganz in der Tradition 
von MILLENCOLIN, NO FUN AT ALL und 
SATANIC SURFERS ihren " melodic powerful 
punkrock" runterspielen. Der ist nicht unbedingt 
schlecht, aber mittlerweile gibt es eine Flut von 
solchen Bands, daß mir mittlerweile die ganzen 
Scheiben am Arsch vorbeigehen. Vielleicht 
sollten sich Fanzines und Musikzeitschriften 
‚überlegen, Besprechungen mach Kategorlen 
einzuteilen, so wie Schlager, Deutschrock und 
Schwedischer Punk. Insgesamt betrachtet sind 
die 12 Songs der ideale Sound für die ganzen 
+3jährigen Beachvolleyballkids. 

, P-Klaus. 


' PURUSUAM- The way of the dying race cD 
(BirdnesV/Semaphore) 

Astreiner emotionaler Hardcore aus Schweden, 
der seinen Reiz aus den Wechseln ‚zwischen 
den Extremen zieht. Auf der einen Seite singt 
Sängerin Anna-Lena echt schön, auf der 
anderen brüllt Jon ebenfalls recht nett. Die 
Akkustik-Elemente im hartem Hardcore-Gewand 
ergänzen dieses Spiel, Eine feine Sache, die 
mıch zwar alles andere als fröhlich durch die 
Wohnung hüpfen läßt, aber doch zu fesseln 
weiß. 

Swen. 


PRIDEBOWL- Drippings of the past CD 
(Burning Heart Rec./Semaphore) 

PRIDEBOWL machen 'ne schöne rockige 
Variante des allseits abgenudelten Melodic- 
Cores. Geht schon eher in die Richtung von NO 
USE FOR A NAME, frühen LAG WAGON oder 
DAG NASTY. Langweilt lange nicht so, wie viele 
der High-Speed-Melodic-Cores, wenn das 
Rezept auch bekannt ist. 

Swen. 


PEP RALLY - Deadline - CD 

(Onefoot Records, Vohwinkeler Str. 154, 42329 
Wuppertal) 

Immer wenn ich dieses silberne Etwas 
besprechen will geht das Telefon. WARUM ?? 
Nun scheine ich aber doch zu schaffen und lege 
vorsichtshalber für ein paar Minuten den Hörer 
daneben. PEP RALLY haben es nämlich 
verdient, daß man sich ausgiebiger mit ihnen 
beschäftigt und die Mucke nich’ nur im 
Hintergrund rumdudeln läßt. Die. Band kommt 
glaub’ ich aus London und spielt powervollen, 
kräftigen Pop-Punk, der zwar schöne Melodien 
und Gitarrenrhythmen zu bieten hat, aber nicht 
in die californische Copy-Punkwelle einsteigt. Es 
ist diese Art Sound, es sind diese Gitarrenriffs, 
die es teilweise schafft / schaffen richtig ans 
Herz zu gehen, z.B. im Song „Breakdown". Ist 
was für schöne Stunden, die man einfach nur 
zwanglos genießen will. 

Micha. 


ODPISANI 7“ EP 

(Odpisani, Cankarjeva 9, 69240 Ljutomer, 
Slowenien) 

Slowenische Band - ups hab sie fast mil einer 
anderen Combo verweckselt... wie peinlich - gut 
das man hier am Computer alles sehr schnell 
verändern kann... hat also wirklich niemand 
mitbekommen, ne? ODPISANI(d.h. DIE 
ABGESCHRIEBENEN) kommen hier richtig rauh 
daher. 6 Songs - meist englische Lyrics, aber 
auch slowenische. Ziemlich aggressiver 
(Anarcho-)Punk - ein ganz klein wenig Metal und 
viel viel Hardcore-attacken werden auch 
verwirklicht. Kommt richtig gut rüber. Fettes 
Geknüppel - aber keineswegs auf die 
Eiergehend(was doch sehr schnell passieren 
kann...)!!! Gute Texte, besonders die 
slowenischen können voll überzeugen. EVIL!!! 
Nejc 


PASSAGE 4 - WORLD CIRCUS CD 

(Woundes Records / Fire Engine) 

Wird wohl nach MILLENCOLIN / NO FUN AT 
ALL das nächste große Ding im Melodicbereich 
werden. Kommen natürlich auch aus Schweden 
und bieten 12 gute Hits, die mich sehr 


begeistern können. Supermelodien / super 
Chöre und nicht sooo schlimm wie hunderte 
andere NO FX Kopien. Gute CD. 

Frank 


PETER AND THE TEST TUBE 
„Schweinlake live“ CD 

(We Bite) 

Mit Live-Platen kann man mich ja 
normalerweise jagen. Doch in letzter Zeit 
kommen da ja auch ganz gute Sachen raus (NO 
FX/ SLOPPY SECONDS) und auch dieser 
Silberling findet Gnade vor meinen Augen. In 
relativ guter Soundqualität bratzen die TEST 
TUBE BABIES hier ihre Hits aus immerhin schon 
18 Jahren Bandgeschichte runter. Waren die 
letzten Veröffentlichungen der Engländer nicht 
unbedingt der Bringer, so kann ich euch diesen 
Tonträger bedenkenlos empfehlen. Für Fans der 
Band sowieso ein Pflichtkauf. 

Kuwe 


BABIES 


POISON IVVY - Call Of The Wild - CD 
(Rolf  Kaser, Rebbergstr. in 
Wädenswil, Schweiz) 

Yes ! „The Ultra Dirty. Surf- Punk Sound!" 
nennen sie's selbst und dem kannse wirklich nur 
zustimmen und mitten Ohren schlackern. 
POISON IVY haben soviel Rock'n'Roll und Punk 
im Blut, daß man das hier gebotene fast schon 
als Sex bezeichnen muß. Dreckiger, gradliniger 
Punk direkt aus Vatters Garage läßt selbst einen 
unmotorischen Tölpel, der kaum mal richtig im 
Takt hoch und runner hüpfen kann, die 
Tanzbeine ineinander verknoten. 17 Songs, 
(inklusive den Covers „House Of The Rising 
Sun", „Runaway‘, „Suzy Q.“ und „Its Cold 
Outside") an denen alles stimmt und die sich 
auch mal 'n gelungenen Keybord-Einsatz 
leisten. Leider nicht auf LP, obwohl das schöne 
Cover diese Ehre bestimmt verdient hätte. 
Demnächst wohl auch auf ausgedehnter 
Europa-Tour durch 1001 Länder. Hingehen ! 
Besser isses |! 

Micha. 


CH-8820 


QUEERS - don’t back down CD 
(LookouV/EFA) 
Ich hab’ die Schnauze voll. Seit 2 beschissenen 
Stunden sitz’ ich hier vor dem langweilig vor sich 
hinsurrenden Rechner und find’ einfach keine 
Worte. Nix, vollkommen blockiert. Und das bei 
den QUEERS, oder gerade 
QUEERS, ja, ich liebe diese Band. Ich liebe alle 
ihre Platten und beim ein oder anderen Song 
bekomme ich noch immer dermaßen auffällige 
Gänsehaut, daß ich in der Weihnachtszeit 
höllisch aufpassen muß. Und jetzt sitz’ ich hier, 
denke ‚ich könnte Romane schreiben, aber 
Verdammt, ich will ins Bett. Ich bin 
müde. Ich kann nicht mehr denken. 
In aller Kürze: Die QUEERS sind geill!!!!!! ‘Don't 
back down’ ist klasse, poppiger denn je, aber 
klasse. Harte, schnelle Punkrocksongs und 
schöne, getragene Poppunkhymnen mit BEACH 
BOYS - flair und 60's touch. Ganz groß 
IIILIELIIIIN "Nacht. 
tom 


RESTRISIKO - KNEIPENTAG EP 

(Band Worm Records, Postfach 37, 39028 
Magdeburg) 

Gefielen mir ja schon mit ihrem Song Ol! PUNK 
auf einem Tapesampler sehr gut und 
folgedessen hoch waren auch die Erwartungen. 
Doch was müssen meine Ohren da hören? Das 
darf doch wohl nicht wahr sein. Sowas mieses 
hab ich echt schon lange nicht mehr gehört. Tut 
mir echt leid Mark. Aber das war echt ein voller 
Griff ins Klo. Die Aufnahmequalität ist unter aller 
Sau, die Mucke ist ultrastumpf und die Texte 
geben auch nicht gerade viel her. Auch das 
Cover von ROMPER STOMPER ist einfach nur 


Studio, wenn sie überhaupt noch nicht 
geradeaus spielen kann. Meine Hoffnung ruht 
darin, daß es die Band nicht mehr in dieser 
Besetzung gibt und das mit einem Neubeginn 
sich der Sound zum positiven verändern wird. 
Denn große Mühe wird es ihnen nicht machen. 
Frank 


REGISTRATORS - baby don't cry 7’ 

(Freaked Out Frequencies; c/o Beruts Kor, 
Poelestraat 38 C-1, 9712 KB Groningen, NL) 
Die "besten Trashpunkjapaner seit 
TEENGENERATE. Die Registratoren haben 
mittlerweile auch schon eine Handvoll Singles 
rausgebracht und ‘baby don't cry’ ist mitnichten 
die schlechteste, vielleicht beste. 

Uptempo trashy '77-styled Punkrockperlen mit 
gnadenlosen Hits wie ‘i wanna be rich’ und 
'righthand masturbation'. Wo bleibt die LP? Wo 
die Tour? 

tom 


RANTANPLAN- Kein Schulterklopfen (gegen 
den Trend) CD 

(B.A. Rec., Marktstr. 107, 20357 Hamburg) 

Die erste CD des allseits beliebten Ska/Punk- 
Projektes aus Leuten von ...BUT ALIVE und 
BANDOG. Und ausnahmsweise ein Bandinfo, 
das nicht nur Scheiße erzählt. Darum 
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CH - PHONAG 
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RECORDS AG 


übernehme ich eiskalt den Satz '...deutsche 
Texte die nıcht so schlau sind wie Hamburger 
Schule und nicht so stumpf wie Deutschpunk' 
Und das ist wahrlich wahr, denn die Texte sind 
mitten aus dem Leben gegriffen, bzw. haben 
eine Sichtweise der Dinge, wie sie mir aus der 


Seele spricht. Dazu gibt es Ska-lastigen 


Punkrock, der Popanz wie die VOODOO GLOW: 


SKULLS ganz schön arm aussehen läßt. Da 
scheint endlich mal wieder die Sonne in diesem 
tristen Sommer, wenn ich das Teil auflege. Mehr 
davon, denn das ist im Gegensalz zu der zu 


unrecht hochgelobten letzten Boxhamsters 
wirklich 'ne tolle Scheibe 
Swen 


RADICAL- Pilier de bar EP 

(Adrenaline Rds, 1, Rue des Marmouzets, F- 
51100 Reims) 

Hmpf. Ein Hardcore-Verschnitt-Liedchen und ein 
melodisches Stück, das irgendwo zwischen 77er 
und 82er Punk und Englandpunk und 
Deutschpunk anzusiedeln ist. Lustig, an den 
vielen Schubladen, die ich jetzt geöffnet habe, 
habe ich mir sofort den Schädel eingehauen. 
Fazit’ ein Lied gut, eins nicht. Egal, wer kauft 
schon Platten, wenn nur zwei Lieder drauf sınd ? 
Eben 

Dr Rasmus Engler 


RED AUNTS- Saltbox CD 

(Epitaph) 

Ich bin ja 'n kleiner (Anm. v. Swen: Stimmt !) 7"- 
Fanatiker, und fast hätte ich mir mal die Picture- 
7" der RED AUNTS gekauft, aber es gab immer 
zuviel bessere Platten. Und auf dieser 14-Song- 
CD sind sie echt schlecht. Die nerven geradezu. 
Keine Power, kein Kick, zerfahrenes Zeug. 
Mensch, mir fallen gerade allein aus unserer 
Region hier spontan 'ne handvoll (ebenfalls eher 
garagige) Bands ein, die 1000 mal gebückter 
daher kommen. Da haben Epitaphn mit den 
HUMPERS den unvergleichbar besseren Griff in 
die garagig-rockige Punk-Ecke gemacht. Wer 
weiß, wie die live sind, NO FX bleiben jedenfalls 
weiterhin die beste Epitaph-Band für mich, trotz 
allem. 

Vasco 


SQUAT- It’s all over CD 

(New Red Archieves) 

Flotten Punkrock zocken die 4 Mädels von 
SQUAT. Immer schön geradeaus mit der 
richtigen 3-Akkord-Mischung. Erinnert an 'ne 
Mischung aus BLITZ BABIES und BAMBIX. Mit 
an der. Platte beteiligt ist Kollege EI Hefe, 
dessen Arbeit sich aber nur positiv auswirkt. 12 
flotte Mitgeh'-Nummern, die ausgereifter wirken 
als die der Labelkolleginnen von SNAP HER, 
allerdings insgesamt auch nur 28 Minuten 
Spielzeit bringen. Dennoch gute Sache, die... 
Swen. 


SEEKERS OF THE TRUTH- Out Of Ignorance 
-CD 

(Lost & Found) 

Wenn ich diesen Krishna-Idioten im Inlet sehe, 
kommt mir direkt die kalte Kotze hoch. Und dann 
ist der auch moch der Sänger dieser 
französischen Kapelle.... Daher wahrscheinlich 
auf der bedeutungsschwangere Bandname 
SEEKERS OF THE TRUTH. Können sich diese 
Religions-Fuzzis nicht einfach zurück in ihre 
lausigen Tempel verpissen und dort ihren 
Seelenfrieden finden ?!! Zur Musik : Die 11 
Songs haben nicht viel mehr als stinknormalen, 
groovigen 08/15-Moshcore parat, was: auf Dauer 
doch zu dezenten Ermüdungserscheinungen 
führt. SHELTER, mit denen sie im Info 
verglichen werden, können sie jedenfalls nicht 
die Bohne das Wasser reichen. Aber selbst 
wenn die Musik okay wäre, wollt ihr allen 
Ernstes irgendwelchen religiösen Affen eure 
Kohle in den Rachen schmeißen....??? 

Micha. 


S.F.A. / DARE TO DEFY - „Dead People 
Maske The Best Friends“ Split EP 

(Too Damn Hype Records, PO Box 1520 Cooper 
Station, New York, NY 10276-1520) 

„Seit ihrem letzten Longplayer gefallen mir SFA 
immer besser. Auch diese Split-Single ist ein 
Knallr geworden; und zwar von beiden Bands. 
Jeweils zweimal astreiner Hardcore voller 
Power. Kann man sich ohne weiteres geben. Die 
Platte kommt übrigens in einem völlig genial- 
ekelhaftem Cover, welches ein Kind zeigt, 
dessen Körper zur Hälfte ganz normal und zur 
Hälfte absolut verbrannt ist. Ohne Ende 
schäbbich, das Teil. 

Micha. 


ON TOUR: 


08.09.D Hamburg -Fabrik 


25.09. 
26.09. 


D. Heidelberg -Schwimmbad 
NL Eindhoven 


09.09. GB London-RedEye 27.09. NL Alkmaar-Parkhof 
10.09. GB Birmingham -Foundry 28.09.B Togeren-Sjofaassj 
11.09. GB Dundee-Luzifer'sMill 29.09.B Kontich-Lintfabriek 
12.09. GB Rugeley-RedHorse Theatre 12.10.D Ulm-Beteigeuze 

13.09. GB Leeds-Packhorse 16.10.D Altemark-Libella 
14.09. GB  Harlow-Square 17.10.D Friedrichshafen -Bunker 
15.09. GB Brighton - Free Butt 18.10. CH Bremergarten - Kuzeb 
17.09.D Köln-Between 19.10.D Backnang-Juze 

18.09.D Potsdam-Lindenpark 20.10. D Hermersdorf-JUZ 

19.09. D Hamburg -Marquee 22.10.D Saarbrücken -Ballhaus 
20.09.D Enger-Forum 23.10.D Nürnberg-KV 

21.09.D Neumünster- AJZ 24.10.D Dresden-Scheune 
23.09.D Voerde-Downtown 25.10.D Hildesheim - Kulturfabrik 
24.09.D Bochum-Zwischenfall 26.10.D Rendburg- Teestube 


UPCOMING RELEASES: 


CRANK - Picking up the pieces 
BUGLITE - Love & other sorrows 
ONE GOOD EYE - Let go my ego 


BLITZ BABIEZ, Lr/co 
"THOUGHT SPAWE" 
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SOMA - Doppel EP 
(Jan Middelhaufe, 
Arolsen) 

Im Gegensatz zu dem, so harmlos aussehenden 
Cover, geht die Mucke doch nicht gerade 
zimperlich zur Sache. Eine herbe Doppel-Single 
mit vielseitigem Hardcore, der zwar nix Neues 
bietet, aber trotzdem auf der Gewinnerseite 
steht. Dazu gibt's ein Booklet mit guten 
Statements und liebevoller Aufmachung. Eben 
ein typisches D.I.Y.-Projekt. Ob das harmlose 
Cover mit dem im Wald laufenden Hund mit 
Absicht gewählt wurde, um dem Klischee, der 
tätowierten Hardcore-Macho-Monster 
entgegenzuwirken und zu zeigen, daß es auch 
anders geht, weiß ich nicht. Selbst wenn es so 
ist, ist das Cover für mich der einzige 
Schwachpunkt. 

Micha. 


Bastholzweg 5, 34454 


SO WHAT! - Eddy - CD 

(Lost & Found) 

Mein lieber Scholli !! Die sympathischen 
Bottroper Jungs von SO WHAT ! haben ja 
wirklich ordentlich an Klasse zugelegt. Mit 
„Eddy" passen sie mittlerweile auch sehr gut in 
die Melodic-Sparte bei LOST & FOUND und 
dürften in dieser Form eine ernstzunehmende 
Konkurrenz zu Aushängeschildern wie z.B. 
GIGANTOR werden. Wem SKIN OF TEARS, die 
KILLRAYS, eben genannte GIGANTOR oder die 
ein oder andere schwedische Melodic-Kombo 
gefallen, der ist bei SO WHAT ! ebenfalls an der 
richtigen Adresse angelangt. 13 x Melodic-Core 
und kleine Hymnen vom feinsten erwarten euch. 
Kauft euch die Scheibe, denn die Jungs haben's 
verdient !! 

Micha. 


SANITY ASSASSINS - martian beach 7’ 
(Dagger Records; PO Box 380152, East 
Hartford, CT, USA) 

Unspektakulär vor sich hintrabender Punkrock 
mit leichtem Hang in düstere Gefilde. Blödes 
cover und nicht gerade die beste Produktion. 
tom 


on 


05.09.D Dortmund -FZW 
06.09.D Bremen-Schlachthof 
07.09.D Berlin-Supamolli 
,‚ 08.09.D Flensburg -Hafermarkt 
09.09.D Peine-UJZ 
11.09.D Göttingen - Juze 
12.09. D Nürnberg- Kunstverein 
13.09.D Stuttgart 
14.09.D Bielefeld- AJZ 
15.09.D Karlsruhe 
17.09.D Aachen 
18.09. NL Amsterdam 
27.09. NL Alksmaar 
28.09. NL Amsterdam 
29.09. NL Bosch 


STISISM - bacon man 7’ 
(10,- DM incl. P/V bei Intensive Scare Rec. 
Germany; Lilienthalstr.4; 10965 Berlin) 


‘Speckmann' ist da. Speckmann ist grausam. 
Speckmann ist mit Vorliebe junge, knackige 
Bassistinnen. Mit Messer und Gabel und....roh. 
STISISM punkrocken wieder, und das noch 
besser als auf ihrem vor wenigen Monaten 
erschienen Erstling. 2 rauhe Perlen, nicht zu 
langsam, nicht zu schnell, aber richtig schön. 
tom 


SIGUE SIGUE SPUTNIK - first generation/2nd 
edition CD 

(Jungle/EFA) 

Technokackel!! Techno’ nicht im Sinne von 
Techno, Techno im Sinne von technisiert. 
Fuckl!!! Von vorne bis hinten computeranimierte 
Discopunkpisse mit der Lizenz sich der 
Lächerlichkeit preiszugeben. Die ewig gleichen 
Songs, zum x.ten Male auf- und mittlerweile 
weichgekocht. Diese CD ist unnötiger als der 
Pilz am Fuß des Bademeisters im Düsseldorfer 
Stadtbad. 

tom 


STAINS - Songs For The, Swinging Losers - 
Do.CD E 

(Dojo LTD, PO Box 281, Canterbury, Kent CT1 
2BB, England / im Vertrieb von Intercord) 

Das Prädikat als „London's beste Punkband" 
durften sie schon einheimsen und wurde bereits 
als die neuen SEX PISTOLS gehandelt. Und 
das ist verdammt nochmal gar nicht so verkehrt. 
Die STAINS spielen auf ihrer Doppel-CD 
traditionellen 77er Punkrock. Hört sich wirklich 
original so an, als wäre die Band aus den 
tiefsten 70ern entsprungen. Arm ist lediglich, 
daß dieses CD-Set auf 3000 Exemplare limitiert 
ist. Es gibt doch nichts dämlicheres als CDs zu 
limitieren. Wer sammelt den sowas ?!? 
Ansonsten reiht sich Hit an Hit und Hymne an 
Hymne, würd' ich mal so unbedarft sagen. Wer 
auf so'n Sound wie die ADVERTS, VIBRATORS, 
BOYS oder 999 steht, sollte hier bedingungslos 
seine Wichsgriffel nach diesen 25 äußerst 
gelungenen Songs ausstrecken !! Back to 1977 
1 

Micha 


STAMPIN’ GROUND - Starved - EP 

(Too Damn Hype Records, PO Box 1520 Cooper 
Station, New York, NY 10276-1520) 

Genauso durchschnittlich, wie die Typen auf der 
Rückseite aussehen, ist auch ihr Sound. Da 
bleibt vor lauter Mittelmäßigkeit nicht eine Note 
im Ohr. hängen. Ziemlich _klebriger, 
schleppender Midtempo-Sound wird verbraten. 
So einen erbärmlichen Hardcore-Verschnitt 
braucht nun wirklich keine Sau. Abschalten. 
Micha. 


SUCH A SURGE - Agoraphobic Notes - CD 
(Volume, Ubierring 44, 50678 Köln) 

Es ist eigentlich immer dasselbe mit SUCH A 
SURGE. Ihr Texte sind sehr . politisch, 
nachdenklich, engagiert und auf den Punkt 
gebracht - eben einfach brillant. Die Musik ist 
diese Mischung aus Hardcore, Hip Hop und 
Metal, für die ich mich noch nie begeistern 
konnte. Dabei muß ich sagen, daß SUCH A 
3URGE die erste Band ist, die einen solchen 
Sound fabriziert und von der mir sogar einige 
Songs gefallen. Sie sind aber auch sehr 
eigenständig, das sollte man dazu sagen. 
Insofern machen SUCH A SURGE zwar 
angesagte Mucke, haben aber ihre individuelle 
Nische gefunden und beziehen durch die Texte 
sogar eine Ausnahmestellung. 

Micha. 


SWOONS - YOU ASS. EY! CD 

(Last Resort Records) 

Eine weitere deutsche Band auf einem 
amerikanischen Label. Die Wahl fiel diesmal auf 
SWOONS und das dürfte wohl den 
Musikgeschmack der Amis locker treffen. 
Geboten werden neue Songs, sowie andere 
Versionen ihrer verschiedensten CD's. Für mich 
gerade die richtige Musik bei diesem heißen 
Wetter. 

Frank 


THE FITZGERALDS - NINJA BOY MCD 
(Birdnest Records, Maximilianstr. 26, 90429 
Nürnberg) 

Eine ganz gelungene EP CD dieser neuen (?) 
schwedischen Skapunkband. Gute Mischung 


aus Punkrock und Einflüsse des 
Jamaikanischen Ska. Jedoch sollten sie 
versuchen ihre Songs ein bißchen 


abwechslungsreicher zu spielen, denn wenn ich 
mir einen Longplayer der Band'vorstelle, könnte 
dieser schnell eintönig werden. Aber ich bin mir 


THE BATES - KICKS’N'CHICKS CD 


(Virgin) 
Bates!!! Bates!!! Who the Fuck is 
Frank - 


THE YUPPIES - THE OFFICIAL BOOTLEG EP 
(Final Vinyl Records, c / o Spiller, Friedenstr. 41, 
46045 Oberhausen) 

Kollege Spiller macht nun auch sein Label und 
sein Einstieg kommt voll gebückt rüber. Vier mal 
gibt es Punkrock der alten Schule, inklusive 
einem Coversong von THE OPPRESSED, die 
jedem aufrechtem Punker gefallen dürften. Mit 
dem Faltcover hat man sich auch Mühe 
gegeben. 100 % Punk Rock. 

Frank 

TOTAL CHAOS - ANTHEMS FROM THE 
ALLEWAY CD 

(Epitaph) 

In neuer Besetzung (weibliche Schlagzeugerin + 
neuer Guitarplayer) wurde die neue CD 
eingespielt, die mich aber trotzdem nicht gerade 
von den Beinen haut. Geht zwar teilweise ganz 
gut in’s Ohr, aber der richtige Funken will 
einfach nicht rüberspringen. Vielleicht liegt es 
aber auch an der etwas dünnen Produktion. Ein 
bißchen mehr Dampf hätte der Band bestimmt 


gut getan. So 'ist es für mich nur ein 
durchschnittliches Teil. 
Frank 


TAKTLOS- Adel verpflichtet CD 

(Teenage Rebel/Semaphore) 

Deutschpunk der’ anderen Art. Hier wird nicht 
gebollert was das Zeug hält oder mit Parolen 
geschmissen. TAKTLOS haben ihren eigenen 
Stil von Punkrock entdeckt. Er ist schleppend 
und aufgelockert von Ska, Saxophon und Geige. 
Anspieltip: Ernie und Bert ! Hit ! 

P-Klaus. 


THE TOASTERS- Two tone army CD 

(Pork Pie/Efa) 

Die TOASTERS gehören sicherzu den älteren 
Ska-Acts und verbreiten hier tonnenweise gute 
Laune. Das ganze klingt noch ziemlich 'back to 
the roots' und hat einige Rocksteady (is' dat 
richtig ?) Einflüsse. Anyway, wat erzähl ich 
Euch, hab' doch 'eh keine Ahnung. Das Teil 
kickt und läuft bei mir so durch, da es immer 
abwechslungsreich ist. 

Swen. 


sicher, daß wir noch einiges von dieser Kapelle 
hören werden. 
Frank 


K$ Musikproduktion » Im Springfeld 6 - 46236 Bottrop 

Phone 020411 265739 - 
Fax: 0 20.44 126.57 38 

E-Mail; KSM @DKBII.Rhein-Ruhr.DE 


Musikproduktion 
Das digitale Studio 


So häßlich und doch nicht wiedererkannt !? 
JAAAI! Hier ist sie wieder: 
Die 2tschönste Commerz-Anzeige , aber 


irgentwann werden wir die schönsten sein! 


ber bis es soweit ist, müssen wir weiter auf Euer Mitleid (Geld) hoffen 
Für die finanzielle Anteilnahme möchten wir uns hier Bedanken bei: 
$0 WHAT, ASWANG, INONE, LOW AUDIENCE, AFFRONT, PYLENS, 
$.H.S. (nächstes mal aber pünktlich zahlen, gelll), FLODDERS, f1tools, 
FEEBLES, Knock Out Rec, Plastic Bomp, SCANNER, FRIDAY, NIGHTMARE 


So gebt auch Ihr uns alle Eure weltlichen Besitztüme 


Für 16- bzw. 24-Spur-Aufnahmen, 
CD oder Vinyl Produktionen. 


Wie arbeiten nur mit deutschen Presswerken zusammen 
Was wil diese Anzeige Dir sagen!127 Sie wiltsagen: Hallo hier ist ein Tonstudio, und jemand der que Preise für 
CDs hat (übrigens wieder ein bischen besser geworden). PS. und natürlich jemand der Gekd braucht. > Io erfordem < 


Tour'96 

8.11. Siegen - VEB 

9.11. Frankfurt - FH Mensa 
16.11. Hochstadt - Konserve 
19.11. Koln - Between 
20.11. Bremen - Schlachthof 
21.11. Berlin - KOB 
22.11. Magdeburg - Knast 


26.11. CH-Zurich - tbc 
27.11. CH-Basel - Hirscheneck 
28.11. Regensburg - Hinterhaus | 
29.11. Götfingen - Juzi 
30.11. Neuss - GSH 
6.12. Friedberg - Music Treff 
7.12. Kaltenkirchen - Juz 


23.11. Freiberg - Club im Schloß 8.12. Voerde - Downtown 


24.11. tba 


25.11. Marburg - Cafe Trauma 


TRAITORS- I'm so happy when I'm hating 7" 
(Harmless Rec., 1437 W.hood, Chicago, IL 
60660, USA) 

Schneller wütender Punkrock aus Chicago, der 
mich ein bißchen an die Bollweevils erinnert. 
(Anm. v. Swen: Das nenne ich auf den Punkt 
gebracht !) 

P-Klaus. 


"THE STEVE MCQUEENS „Trini Trimpop, get 


off the Airlll" 

(Radio Blast Rec., c/o van Laak, Buchenstr.18.b, 
40599 Düsseldorf) 

Mochte den ersten Tonträger der SMQueens 
überhaupt nicht leiden, mal sehen ob man es 
geschafft hat, was hörbares auf Vinyl zu 
bannen... Unmengen an unqualifizierten 
Feedbacks am laufenden Bande. Die Songs 


‘sind besser geworden, und den Gesang kann 


man nunmehr auch hören, Manchmal will man 


aber einfach zu amerikanisch sein(vom Akzent), 


dies kommt doch posermäßig ohne Ende. Wer 
gute, kräftige Ohren hat, hat nichts zu 
befürchten und kann gut und gerne seinen Spaß 
an dieser Garagenpackung aus Oberhausen 
haben! Also eigentlich keine schlechte Sache 
und Songwriting is wohl auch ganz gut 
geworden. 3 Songs. Nejc 


THE PADDED CELL „Love Punk Style“ 

(Radio Blast Rec.) 

Lizensiert aus USA. Klasse Cover. Rotes Vinyl. 
Recht poppig, klasse eigentlich. Ein touch Glam 
beigepackt, aber flott und sexy - zum mitsingen. 
3 Songs, - so ziemlich alle Punkte. Nejc 


TÜCHEL- Eat shit EP 

(Lars Künzler, Hinterlaube 2, CH-9000 St 
Gallen) 

Tüchel, ein lustiger Name. Auch die 
Aufmachung der Schaltplatte ist nicht schlecht, 
sondern leicht gut. Leider ist die Mucke genau 


der Hardcore, den ich nicht mag. Ihr wißt schon, 


Rumpel, Krach, Brüll. Oder so. , 
Dr. Rasmus Engler. 


TROOPERS- CD 

(Bad Dog Rec., Hagelberger Strasse 48, 10965 
Berlin) 

Drei böhse Buben sind hier angetreten, um den 
Onkelz zu beweisen, daß es Zeit ist zu gehen 
(kleiner Scherz, sorry Kevin !). Wenn sie nicht 
gerade im Knast sind, dann bezaubern sie mit 
bombastischer Mischung aus Heavy und 
Punkrock, der zwar textlich und musikalisch an 


20.12. Ronneburg - tbc 


die Onkelz erinnert, allerdings null Prozent mit 
Rechts zu tun hat. Für alle, die Onkelz 
musikalisch gut finden sicher die ehrlichere und 
bessere Variante. 

Swen. 


TAPSI TURTLES- i wanna hear the sunshine- 

CD % 
(we bite) 

Gute-Laune-Folk-Punk-Gefidel als LEVELLERS, 

POGUES und anderen Catweazeln. Nicht mein 

Genre, aber soweit ich das beurteilen kann, 

könnten die Jungs auch bei der WDR 1 - 

Rocknacht die Mandoline schwingen. Wenn da 

nur nicht dieser Name wäre......... 

tom 


TECH 9 - Scars On The Inside -5 CD 

(Lost & Found) 

Kaum zu glauben , daß so eine Band schon seit 
1982 existiert und noch keine einzige Platte 
released hat. Dabei ist die Mucke äußerst 
gelungen und ansprechend. TECH 9 erinnern 
irgendwie an Hardcore-Haudegen ala 
SLAPSHOT und MADBALL, besitzen aber das 
gewisse Etwas, das dem überwiegenden Teil 
der Hardcorebands leider fehlt. Hart, korısquent, 
aber nicht eintönig. Hinzu gesellt sich ein 
unüberhörbarer EXPLOITED-Einschlag. Diese 
Dosis TECH 9 kann man sich ohne weiteres 
geben. 

Micha. 


TIN PAN ALLEY- dto CD 

(Halb 7 Records, Törtener Str. 43, 06842 
Dessau) ; 

Metalligen Hardcore, der von der Präzision 
schon fast an Metallica oder spätere Prong 
erinnert, gibt,es hier zu hören. Das ganze wirkt 
recht aufwendig und auch gut produziert, weiß 
also zu gefallen. Der Sänger der alle seine Kraft 
in die SlowMo-Core-Stücke legt, gibt dem 
ganzen eine emotionale Komponente. Schade 
nur, daß sich sowas wie dieses hier, sprich 
Qualität, in’ dem Circus ähnlicher Musik nie , 
mitspielen wird. Macht nix, dann spielen sie halt 
nur für uns. 

Swen. 


TOM AND BOOT BOYS/THE DISCOCKS Split 
zu 

(Knock Out 
Dinslaken) 
Die immer wieder gerne gestellte Antwort lautet: 
„Wie geil sind eigentich TOM AND BOOT 


Rec, P.F. 100716, 46527 


21.12. Chemnitz - Kraftwerk _ 


82 


BOYS I". So'n geilen Abgeh'-Punk’n’Oil hab!’ ich 
schon lang nicht mehr gehört. Superschlecht 
gespielt, dafür mit Spielspaß und klasse 
Rotzstimme am Gesang. Dat macht Spaß, da 
geh" ich mit. Und sowas aus dem 
Hochtechnologie-Land Japan. Die DISCOCKS 
sollten eigentlich mittlerweile halbwegs bekannt 
. sein. Rocken auf jeden Fall wie Sau mit ihren 2 
Songs. Weiß nicht, wie das die Japaner 
hinkriegen, in den 10 Tagen, die sie im Jahr 
gerade nicht arbeiten. Geil auch, wie immer, das 
gute Englisch. Da merkste schon, daß die es 
noch schwerer haben als ich. Kommt gestaucht. 
Swen 


THE ORPHAN PUNKS 
Scissors“ CD 

(Papa John/ Skater Records, PO Box 643 
Morton Grove, IL. 60053-0643 USA) 

Ich klau jetzt einfach mal den Spruch von OX- 
Zeichengott FRITTE: Coole Scheiße rockt die 
Welt! Mit ihrem 3-Akkorde-Punk’n Roll befinden 
sich die ORPHAN PUNKS von Anfang an auf 
der Siegerstraße. Ganz im Stile der seligen 
RAMONES rocken sie einfach drauflos und 
scheren sich nicht um intellektuelle Texte und 
pathetische Aussagen. Das ist genau das, was 
ich am allerliebsten höre. Und deshalb gibt's 
hier auch die volle Punktzahl. 

Kuwe 


„Running with 


THREE O'CLOCK HEROES 
Nails“ CD 

(LBT-Records, Sonnenberger Str. 82, 65193 
Wiesbaden) 

Tja, als ich die Platte hören tat, dachte ich 
immer wieder an die Frühphase von Bands wie 
die STIFF LITTLE FINGERS oder THE JAM. 
Handwerklich ganz gut gemachter Punkrock, der 
mit der Zeit jedoch seinen Reiz verliert, da 
zuwenig abwechslungsreich. Sehr gelungen 
allerdings das ERIC BOURBON-Cover „When I 
was Young", aber sonst fehlt da doch der 
gewisse Kick. Trotzdem ist diese Scheibe kein 
Regalfüller Wer auf traditionellen Punkrock 
steht, der ıst mit dieser Scheibe jedenfalls gut 
bedient. Mir ist das Ganze eın bißchen zu brav. 
Kuwe 


„Songs and 


TRISTESSE „Der erste Schritt... der ach so 
traurigen -7“ 

(Kabuki Records, Andi Artelt, 
Zellerfelder-Str. 64, 40595 Düsseldorf) 
Wie immer fehlen mir sämtliche Informationen 
zur der Platte, aber beim PLASTIC BOMB 
gewöhnt man sich ja so langsam an alles. Ich 
nehme mal einfach an, daß das die 
Debütscheibe der ach so traurigen Düsseldorfer 


Clausthal- 


THE LAST HOPE FOR PUNK! 


Petri Heil, Ihr Punker und Punkerinnen! Wir sind eines der 
letzten Vinyl-Only Labels im ganzen Universum. Denn Punk 
gehört für uns nur auf Vinyl und sonst nix! 


FR ‘$ 


17 Knaller-Pogo-Songs, Punk- 
Rock vom Feinsten, DM 15,- 
Best.-Nr. BTR 001/12 


DM 6,- 


Coming soon: 


DUC: Schade, 6 Song EP, DM 6,- 
For a Fistful of Punk Vol. 2, DM 6,- 


Still available: 
NIGHTMARE/BAD TASTE News 


ist. Für Trauer besteht jedoch kein Grund, denn 
die Platte überzeugt mich auf Anhieb. 
Sympathischer, melodischer Punkrock mit gar 
nicht so unschlauen Texten schallt mir da 
entgegen und auch in musikalischer Hinsicht 
vermute ich mal, daß TRISTESSE ihr Potential 
noch lange nicht ausgeschöpft haben. Ich 
hab'sie vor kurzem auch mal live gesehen und 
da konnten sie auch schon ganz gut 
überzeugen. 

Kuwe 


UNTERGANGSKOMMANDO - Tatort Aldi - LP 
I CD 

UNTERGANGSKOMMANDO - Brutal - EP 
(Impact Records) 

Auf ihren Singles und dem Konzert in Köln mit 
PIG MUST DIE, DÖDELHAIE, TOXOPLASMA 
und DAILY TERROR hinterließ das 
UNTERGANGSKOMMANDO bereits einen recht 
positiven Eindruck. Dieser wird durch ihren 
ersten Longplayer erneut bekräftigt, denn die 
Jungs spielen astreinen melodischen Punkrock 
als TOTE HOSEN und PIG MUST DIE. Also 
alles wie gehabt. Manchmal eher rockig und 
gefühlsvol, so daß ich hier mal die 
Wortschöpfung Punkballade kreieren möchte. 
Dann wieder schneller und punkiger, allerdings 
auch stets melodisch und mit Hitqualitäten. Wer 
die Singles kennt, weiß was ihn erwartet. 

Auf die neue Single trifft die vorangehende 
Besdprechung ebenfalls ohne Einschränkung 
zu. NENA’s „Leuchtturm“ strahlt wieder und wird 
vom UNTERGANGSKOMMANDO neu intoniert 
und die. Songs „Das verlorene Paradies" und 
„Emanuelle“ zeigen die Band auch von ihrer 
besten Seite. Am besten die Single direkt 
zusammen mit der LP bestellen / kaufen. 

Micha. 


USK - 251 kg Sand im Getriebe - EP 

(Blopp Records, Postfach 1206, 
Ottersweier) 

Aus den südlicheren Gefilden dieser Republik 
kommen USK, die einigen von euch Gesichtern 
bereits durch ihr Lied auf der „Hart & Schäbbich“ 
Compilation ein Begriff sein dürften. Hier 
erwartet uns holpriger, krachiger Polit- 
Deutschpunk, der durch gute Texte positiv 
auffällt. Die Musik ist solider Deutsch-Punk mit 
viel hufta-hufta. Hochgradig pogotauglich und 
auch sonst nicht übel. Kostet 5 DM (+ 3 DM 
Porto). 

Micha. 


77831 


VERSAUTE STIEFKINDER: 
Die Demokratie..., 16 mal 


VANDALS- The quickening CD 
(Nitro/Semaphore) 

So richtig haben mich die VANDALS nie 
umgehauen, 'denn von ‘ner Band mit so 'nem 
guten Namen erwarte ich eigentlich mehr 
Rock'n'Roll. So isses aber nicht. Sie machen 
sehr abwechslungsreichen streckenweise 
hardcorig/metalisch angehauchten Punkrock, 
der nicht wenig Tempo hat. Mit zunehmender 
Spieldauer gewinnt die Platte auch immer mehr 
an Format. Reicht aber trotzdem nicht, um mich 
umzuhauen. Macht nix, ich finde auch Boris the 
Sprinkler scheiße. 

Swen. 


V.A.- Guilty by association CD 

(Indecision Records, P.O. Box 5781, Huntigton 
Beach, CA 92615) 

Einen sehr gelungenen Überblick über den 
californischen (nein, nicht melodic) Hardcore der 
Jüngeren Schule bietet dieser Sampler. Meist 
kommt 'er mehr rockend als prügelnd, was bei 
mir auf offenen Ohren stößt. Schön ist die 
Coverversion, die BLACK SPOT von ‘Ace of 
spades' hinzaubern. Hätte gar nicht gedacht, 
daß das so olle Edger hinkriegen. Erwähnen 


sollte man noch COLLATERAL DAMAGE.. 


IGNITE, KILL HOLIDAY und die Shooting-Stars 
von REDEMPTION '87. Allerdings sind die 
Tracks, die ich kenne, alle bereits veröffentlicht. 
Dafür ist das Booklet aber ganz nett. 

Swen. 


V.A.- 15 bullets CD 

(Wolverine/SPV) 

Zum Preis einer Maxi-CD gibt es diesen 
Labelsampler vom sympathischen Wolverine- 
Label. Neben den altbekannten Hitkombos 
SQUARE THE CIRCLE, PSYCHOTIC YOUTH, 
YETI GIRLS, BULLOCKS und GERM ATTACK 
tummeln sich hier noch die (nicht wirklichen) 
Newcomer von den DAISIES und ein paar 
Graupen wie NEGATIV NEIN und MOVE ON. 
Allerdings sind die Graupen Gottseidank in der 
Unterzahl, so daß dieser Sampler dem 
interessierten Neueinsteiger in deutschen 
Produktionen ans Herz gelegt sei. Für nicht 
mehr als 13,- DM kann man da wirklich nicht viel 
verkehrt machen. 

Swen. 


V.A.- Ska...Ska...Skandal No 4 CD 

(Pork Pie/Efa) 

Boah Wie geil ist eigentlich dieser 
Sampler ? Dat ich mittlerweile ebenfalls vom 
Ska-Virus infiziert bin, sollte den meisten ja 
bekannt sein, aber einen so geilen Sampler mit 
der „neuen deutschen Ska-Generation“ (die ja 
so neu auch nicht ist), hab’ ich bisher noch nicht 


Deutsch-Punk von einer Band, 


die noch was zu sagen hat, 


Klappcover, DM 16,- 


Best.-Nr. BTR 002/12 / in Zu- 
sammenarbeit mit Nasty Vinyl 


Sampler mit 5 Exklusiv-Stücken 
von Rent-A-Cow, Public Toys, 
The Losers (UK), Jackaroo Strikes, 


/ Best.-Nr. BTR 007/7 


Porto für 1-3 EPs DM 3,- 
4-5 EPs DM 4,- u. für 
1 LP/I0" 0. mehr DM 6,- 


Vol. 7, "76-79", Tape 5,- inkl. 


Rdn] InSzii 


Ei 


Mailorder-Liste mit 1000 Titeln 
gegen DM 1,- Rückporto bei: 


Vertriebe & Labels 
meldet Buch 
(wir tauschen auch) 


Porto 


hören dürfen. 12 Tracks, 12 Hits. Vom relativ 
traditionellem Ska (Dr. Ring Ding) über Diana 
Ross- und Tekknoheadcover (Engine 54/Seven 
X) bis hin zur fast schon punkig angehauchten 
Variante von Skaos. Dat rult völlig okai. Schätze 
mal, daß dies auch die Fachleute (gelle Fats, 
Vasco und Sandra) ebenfalls so sehen werden. 
Für den Neueinsteiger ist dieser Sampler aber 
auch absolut geeignet sich zu infizieren. Wenn 
der Funke hier nicht springt, dann wird er wohl 
nie springen. Absoluter Tip, ich schwör !!l! Mit 
dabei sind übrigens noch so illustre Kollegen, 
wie Fun Republic, Butlers, Blechreiz und 
Mother’s Pride. Jetzt aber Schluß, kaufen ! 
Swen. 


V.A.- War is insanity ILP 

(Knock Out Rec.) 

In Zusammenarbeit mit dem italienischen 
BANDA BONNOT- Label ist dieser mit sehr 
schönem Klappcover ausgestattete LP-Sampler 
entstanden. Zu hören gibt es von jedem Label 
eine Seite, wobei die Tracks von K.O.-Rec. 
leider nicht exklusiv aufgenommen wurden. 
Gewidmet ist die Platte allen Menschen, die 
unter Armut, sexueller, staatlicher, rassıstischer 
oder auch religiöser Ausbeutung zu leiden 
haben, womit die Ausrichtung wohl klar ist. Licht 
und Schalten wechseln sich ab, wobei mir das 
meiste recht gut gefäll. Zu nennen und 
hervorzuheben wären MERRY GO ROUND, 
SNUFF, TOASTERS, RESISTENZA, STAGE 
BOTTLES, SHORT'N’CURLIES und 
BLAGGERS I\.T.A.. 

Swen. ' 


V.A. : „ANDERSEN“ - EP 

(Stigma, Jochen Eckrich, Rudolf-Breitscheid-Str. 
15, 35037 Marburg) 

Einen sehr liebevoll gestalteten EP-Sampler 
hab’ ich hier vor mir liegen. Man merkt sofort, 
daß es sich hier um kein Massenprodukt 
handelt. Die Musik ist hingegen weniger gut 
verdaulich. Zu Beginn plazieren KIMUSAWEA 
schon mal die ersten schweren Steine in der 
Magengegend, da ihr Sound ähnlich kompliziert 
ist wie ihr Bandname. AMBUSH drehen dann 
völlig durch und versorgen mich mit einer 
Überdosis hektischer Frickel-Hardcore-Chaos- 
Kollagen. Als drittes verbreiten ZORN ein Flair 
zwischen Zahnarztbesuch und Weltuntergang, 
während HITLER nicht daß geringste mit der 
Faschobrut zu tum haben, sondern von 
AMBUSH-Leuten ins Leben gerufen wurden. Die 
Gitarrennummer fällt stark aus’ dem Rahmen. 
Für Psychopathen ein empfehlenswerter 
Sampler. Mir ist aber meine Gesundheit 


wichtiger. Kostet 5 DM + Porto, 
Micha. 


COMBAT SHOCK/ 
SCHROTTGRENZE: 
Hauptsache Peter, 
kultiges 10" Cover 
mit je 3 Exklusiv- 
Songs, DM 14,- 
Best.-Nr. BTR 001/10 


AUFGEPABßT: Wer diese 
Platten direkt bei uns be- 
stellt, bekommt sie in 
farbigem Vinyl (limitiert)!!! 


Neue Deutsch-Punkband aus 

Hannover mit 5 Pogo-Songs, 

100 % Anti-Unpolitisch, 

DM 6,- / Best.-Nr. BTR 008/7 


Nightmare-Vertrieb 
c/o Isleif 
Völksener Str. 46 
31832 Springe 
Tel./Fax 05041/5922 


RM 


ARE BACK! 


Das neue Album 
der Kult-Band, das 
wieder bratzigen 
UK Hardcore-Punk 
mit Metaleinflüben 
bringt und mit dem sie 
an ihre glorreichen 
City Babies Tage 
anschließen können! 


Sk EIDE REBORDS 


PUNK JUNK 


V.A. : „Bad Taste presents Quality Punk 

NO FX, NO FX-er, am NO FX-esten.... Tut mir 
Leid, Leute. Ich kann das Zeug zur Zeit einfach 
nicht mehr hören. Es kommt mir wirklich schon 
an den ‘Ohren raus. Lediglich zwei Bands, 
EVERYDAY MADNESS und SARCOBLASTER 
fallen hier mit „richtigem" HC 'n bisken aus dem 
Rahmen, daß PET-SHOP-BOYS COVER von 
RANDY geht auch noch o0.K.. Aber insgesamt 
gesehen ist dieser Sampler doch so überflüssig 
wie 'ne Kaffeetasse mit drei Henkeln. 

Kuwe 


V. A. : BORED GENERATION CD 

( Epitaph / Brainstorm Promotion ) 

Ein weiterer Promosampler, der einfach nur 
Dreck ist. Ich kann diese Scheißdinger nicht 
mehr sehen / hören. Mit dabei RANCID, 
OFFSPRING, NO FX und so Punkrockbands wie 
BEASTIE BOYS, HELMET, PRIMUS. Wirklich 
nur ein total überflüssiges Scheißteil, um den 
Leuten die Kohle außer Tasche zu ziehen. 

Frank 


V. A. : COMBAT ROCK - LA COMPILATION 
CD 

(Combat Rock, 7. Rue Du Paquis, 57158 
Montigny Les Metz, France) 

100 % Punkrock steht auwem Cover drauf und 
100 % Punkrock gibbet auch zu hören. Wer das 
Französische Label kennt, wird ja wohl wissen, 
daß Capsyl schon einige Punkrockgranaten 
rausgebracht hat. Hier gibt es nun einen guten 
Überblick seiner bisherigen Releases und das 
zu einem kleinen Tarif. Unter anderen mit RED 


LONDON, PKRK, RED ALERT, MAJOR 
ACCIDENT, SHOCKTROOPS, OUTCASTS. 
Knapp 63 Minuten. 

Frank 


V. A. : DAS IST HEIMAT - SAALEPOWER LP 
(Schlemihl Records, Lessingstraße 1, 06114 
Halle / Saale) 
Supereinstieg dieses neuen Label aus Halle. 
Auf diesem Lp Compilation gibt es fast nur 
unveröffentlichte Titel zu hören. Wie nicht 
anders zu erwarten gibt es hier volle Kanne 
Punkrock. Unter anderen mit TOTALSCHADEN, 
SAMENHÄNDLER, MÜLLSTATION, N. F P., 
. KLABUSTERBÄREN. Auch mit dem Cover hat 
man sich große Mühe gegeben. Es ist nämlich 
bedruckt + handgestempelt und es ist noch ein 
Foto draufgeklebt. Das Ganze ist auch streng 


* auf 1500 Stüx limitiert, wovon es 200 Teile im 


grünen Vinyl gibt / gab. Wenn ihr also dieses 
Teil euer nennen möchtet, solltet ihr euch das 
Teil schnellstens besorgen. 

Frank 


V.A.: „FOR A FEW CRASH HELMETS MORE - 
CD 

(Retch Records, 49 Rose Crescent, Woodvale, 
Southport, Merseyside, England, PRB 3RZ) 

Der Sampler fängt mit PARADOX U.K., INSANE, 
den VARUKERS, PARASITES, ANHREFN, 
BLANKS 77 und einer meiner all-time-faves, den 
INSTIGATORS verdammt gut an. Hit jagt Hit, 
würd’ ich mal sagen. Gegen Ende der CD folgen 
dann aber mit zunehmender Spieldauer immer 
unbekanntere, immer schlechtere Kapellen. 
Klar, zwischendurch melden sich mit 
CONTEMPT, BLITZKRIEG und einigen anderen 
auch mal wieder gute Combos. Aber vielleicht 
wäre eine Spielzeit von rund 40 Minuten mit 
durchgehend gutem Sound im Endeffekt 
effektiver gewesen. 

Micha. 


V. A. : GIVE US A GOAL - OFFICIAL 
HOOLIGAN COMPILATION EURO 96 LP 
(keine Adresse / Versucht es mal 
SCUMFUCK Mailorder ) 

Welche Mühe hat sich dieser Bootlegmacher mit 
dem Titel wohl gemacht. Stumpfer geht es wohl 
nimmer. Ich könnte echt kotzen, wenn ich solche 
aufregende Platten Titel zu Gesichte bekomme. 
Aber der Titel ist schön hart und dürfte sich wohl 
auch so besser verkaufen lassen. Die meisten 
Songs dieses Boots von COCK SPARRER, 
VOICE, COCKNEY REJECTS, ADICTS, THE 
BUSINESS ( dessen Namen auf der Rückseite 
dieser Lp völlig falsch geschrieben ist. Was geht 
mit Baumschule?? ) , LAST RESORT und 
anderen Punk und Oil Helden gibt mir nur 
gewohnte Kost, da man diese Tracks schon auf 
zich verschiedenen Singles / LP's ect. zu hören 
bekommt. Der Sound ist auch nicht gerade das 
Gelbe vom Ei. Hier hat der Hool halt alles auf 
einem Longplayer und kann sich, bevor er ins 
Stadion geht, schon mal Boxmäßig warm 
machen. Das die Bands dieser LP wohl NIE 
einen Pfennig sehen werden, dürfte euch wohl 
klar sein. Ob das o. k. ist, überlasse ich jedem 
von euch selbst zu entscheiden. 

Frank 


beim 


V.A.: „N.Y.H.C. (documentary soundtrack)“ - 
CD \ 

(Striving For Togetherness, , c/o Udo Meixner, 
Luitpoldplatz 15 A, 95444 Bayreuth) 

Eine wirklich gelungene Dokumentation über die 
vielbeachtete Hardcore-Szene des Big Apple, 
liegt uns hier vor. Klar, in letzter Zeit hat uns das 
ganze Tamtam um New York mehr gelangweilt 
bzw. angekotzt. Aber das Teil hier ist schon mit 
viel Liebe und Engagement 
zusammengeschustert worden, bietet neben 
gelungener Musik auch jede Menge Statements 
und kurze Redebeiträge bzw. Ansagen der 
Bands. Vertreten sind MADBALL, CROWN OF 
THORNZ, DISTRICT 9, 25 TA LIFE, NO 
REDEEMING SOCIAL VALUE, V.O.D. und 108, 
die allesamt Livetracks zum Besten geben. Ein 
dickes Beiheft mit jeder Menge Fotos und 
natürlich den Texten darf nicht fehlen. Nur ein 
Cover vermisse ich, welches diese CD noch 
vollkommenen würde. Aber auch sonst ist dat 
Dingen mit fast 70 Minuten Spielzeit sein Geld 
wert. 

Micha. 


V.A. : „Oll AGAINST RACISM“ LP 

(Marco Balestrino, C.P. 426 (centrale), 17100 
Savona, Italien) 

Der Titel ist Programm. Es sind größtenteils 
bekannte Namen erstklassiger Bands, die hier 
auftauchen und gemeinsam unter dem Motto 
„Gegen Rechts‘ zu Felde ziehen. THE 
OPPRESSED sind ebenso vertreten wie RED 
ALERT und RED LONDON. KLASSE 
KRIMINALE dürfen auf .‘'ner Italienischen 
Compilation nicht fehlen und die STAGE 
BOTTLES vertreten die deutsche Skinhead- 
Szene wie immer ausgezeichnet. Dazu gesellen 
sich ATTILA, SKACHA, THE TEMPLARS sowie 
je ein Live-Song von SHAM 69 und den 
ANGELIC UPSTARTS und noch ein paar 
andere. Diese geniale italienische Oil- 
Copmpilation sollte sich niemand entgehen 
lassen. Kommt mit schönem Poster und ist auch 
sonst in der Hitliste ganz weit vorne anzusiedeln 
IM 

Micha. 


'V. A. : Ol! THE RARITIES VOL.5 CD 


(Captain Oil, c / o P. O. Box 501, High 
Wycombe, Bucks HP 10 8Qa, England ) 
Wieder mal ein gute Zusammenstellung alter 
Punk und Skinmucke. Diesmal Songs, die 
zwischen 1980 und 1984 im originalen 


GÖNNINGER STR. 3, 72793 PFULLINGEN 


BESTELLT DEN GROSSEN WE BITE MAILORDERKATALOG 


FÜR 2.-DM CIN BRIEFMARKEN) 
DISTRIBUTED BY SPV 


erschienen sind. Die Bands wären da: THE 
CRACK, DEAD GENERATION, INDECENT 
EXPOSURE, COMBAT 84, DEMOB, BLITZ, 
ANTI ESTABLISHMENT, ANTI SOCIAL, THE 
GONADS. Viele der Original Singles, dürften 
heute wohl nicht mehr zu bekommen / zu 
bezahlen sein. Habe schon einige der Singles 
für 200 Eier auwer Plattenbörse gesehen. Da 
wohl eh kaum einer Kohle dafür hat, ist er hier 
mit der CD bestens bedient. Denn ist es doch 
die Musik die zählt und nicht unbedingt das 
Original Vinyl, oder ? 

Frank 


V. A. : Oll THE SINGLE COLLECTION VOL. 2 

( Captain Oil / England ) 

Nichts neues aber altbewährt gutes wird uns 
hier geboten. Die Teile gibt es zu 90 % zwar 
schon auf zich Sampler, aber hier hat man diese 
raren Sachen halt auf einer Scheibe. Diesmal 
mit SHAM 69, MENACE, ANGELIC UPSTARTS, 
COCKNEY REJECTS, LAST RESORT, PETER 
AND THE TEST TUBE BABIES, THE BLOOD,, 
THE EJECTED. VERY COOL STUFF. 

Frank 


V.A.: „ROCK’N’ROLL IS A HARD LIFE" CD 
(Ahoi Produktion, Wolfgang Lemke, 
Fischteich 25, 25337 Elmshorn) 

Ob das Rock'n’Roll-Leben nun wirklich eins der 
härtesten ist, wage ich nicht zu beurteilen. 
Ebenso wenig wie die Qualitäten der hier 
auftrumpfenden Kapellen wie CONDITION RED, 
THE POPPOSITE, STIMPY, TURKY 
STIMULATOR sowie einiger anderer. Geht als 
stark in die Rock'n'Roll-Richtung und mit so'nem 
Zeug kannse mich wirklich jagen. Am besten 
gefallen mir STIMPY, da noch am punkigsten. 
Ansonsten zwar teilweise recht humorvoll, aber 
musikalisch offensichtlich an der falschen 
Adresse gelandet. 

Micha. 


Am 


VA - better read than dead CD 

(Epitaph) 

Gemeinschaftsprojekt von Epitapn und AK 
Press, dem Vertrieb für linksgerichtete Literatur 
mit Sitz in Edinburgh, London und San - 
Francisco, zu dessen finanzieller Unterstützung. i 
22, entweder live eingespielte oder bisher 
unveröffentliche Songs von NOFX, über 
NAPALM DEATH und SNUFF, hin zu 
BLAGGERS ITA und PROPAGANDHI. Ganz 


Erlangerstr. 7, 90765 Fürth 
in collaboration with 


BRÖÖL RECORDS 
Box 3181 
60003 Norrköping, Sweden 


bring you three new releases 


EPITONE Vol. 3 
Part three in one of Sweden’s 
most popular sampler series, 

featuring great tracks by Fudge 
\Wax, Wasted, One Chord 
Wonders and more 


EFA 12244 . 


FUDGE WAX 
“TURTLE” 

Their second CD, Swedish 
Ska-punk at its best. On tour in 
the fall, don't miss them! 
EFA 12248 


S 


The Best Of TJOPLUSTA 
The ultimate Swedish sampler 
featuring Millincolin, Venerea, 
Fudge Wax, No Fun At All, 
Passage 4, and more 


EFA 12249 


Distributed exclusively by 


EFA 


EFA im Internet: 
http://iwww.efamedien.com 


neit, aber ohne einen besonderen Höhepunkt. 
Trotzdem für eine gute Sache. 
tom 


VA - dink winkerton presenz.....7’ 

(sfr.5; Voodoo Rhythm c/o Zeller, Längassstr.57, 
3012 Bern, Schweiz) 

„the DEAD COBAINS, B.U.R.P and the 
PREACHERS FROM THE BUTT BALLOON. 
Wer ist DINK WINKERTON? Egal. Was der 
gute Dink hier präsentiert ist definitiv nicht das 
Maß aller Dinke auch wenn die DEAD COBAINS 
mit ‘hate you’ einen coolen '76er Punkrocker 
runterbraten. Die Prediger schalten einen Gang 
höher, punken schnell as hell während BURP 
eher hektisch rock'n'rollen. 

tom 


V. A.: SCUMFUCK ARSCHLECKEN RASUR #5 
(Scumfuck Mucke) 

Haut mich nicht gerade vonne Beine, Willi. 
Irgendwie habe ich das Gefühl, daß sich diese 
Serie so langsam ablutscht. War es am Anfang 
noch lustig, wird es jetzt fast schon peinlich. 
Denn was soll so eine Pillemannsband wie 
OIPHORIE auf diesem Sampler. Musikalisch 
total langweilig und textlich einfach nur stumpf. 
Selbst Ficktexte kann man heute besser 
schreiben. ANAL geht mir auch am Arsch vorbei 
und THE NEW WAVE HOOKERS covern den 
Song MOVIESTAR von Harpo in deutscher 
Sprache. Lediglich die VERLORENEN JUNGS 
dürften den Kauf rechtfertigen. Dieser Song ist 
einfach nur ein HIT. Bin schon sehr auf ihre 
erste CD gespannt. Das könnte eine große 
Band werden. Insgesamt ist dieser Sampler 
aber doch sehr enttäuschend. 

Frank 


V.A. : „TOLLSHOCK 3" CD 

(Impact Records, Am Markt 1, Sout. rechts, 
47229 Duisburg) 

Es hat etwas gedauert, aber das Warten auf die 
nächste Tollschock-Attacke hat sich gelohnt. 
TOLLSCHOCK 3 hätte von der Besetzung her 
durchaus das Zeug, in die Phalanx der großen 
Deutsch-Punk-Sampler einzufallen. DRITTE 
WAHL sind am Start und knallen ebenso wie 
SCHROTTGRENZE und MÜLLSTATION (bester 
Songs der Platte), ABFALLSOZIALPRODUKT 
gewinnen im Stil ihrer ersten Platte, BLANKS 77 
sind gewohnt geil, die ENGLISH DOGS zeigen 
sich von ihrer besten Seite und BITTER GRIN 
sind auch nicht übel. Naja, letztere drei sind ja 
nun alles andere als Deutsch, aber wie die 4 
erstgenannten Combos gehören sie zum 
besseren Teil des Samplers. Es folgt ein 
unspektakuläres Mittelmaß mit DAILY TERROR, 
DÖDELHAIE, STRIKES, WC, noch mal DAILY 
TERROR... ach nee, is ja SPLIT IMAGE und 
KAPITULATION BONN. Den weniger 
rühmlichen Rest verbrechen die konstant 
miserablen OHL und der FLUCH, VEXATION, 
die für filigrane Gesangstechnik bekannten 
KELLERGEISTER und überraschenderweise 
auch PÖBEL & GESOCKS, die den Weggang 
von Ideengeber Bubba anscheinend nicht im 
geringsten verkraften konnten und einen wirklich 
erschreckend schwachen Song abliefern. 
Ansonsten eine brauchbare Platte. 

Micha. 


V.A. : „VITA-PILS“ - LP/CD 

(Vitaminepillen, Reimannstr. 21, 52070 Aachen) 
Wer von den ewigen Vitaminepillen schon fast 
Bauchschmerzen oder einen Vitaminschock hat, 
für den gibt's jetzt das ultimative Vita-Pils |! Der 
Sampler soll nicht in Serie gehen und auch nicht 
in die Fußstapfen der legendären 
„Vitaminepillen‘-Compilations treten. Schade 
eigentlich, denn das Ding hier ist nicht Vatters 
schlechtestes. KNOCHENFABRIK _ brillieren 
textlich in allseits beliebter Manier, 
SUPERNICHTS haben auch 'nen Killer auffer 
Pfanne (Anm.: sieht bestimmt lustig aus.../ Super 
Kalauer), ESKALIERENDE VERNUNFT haben 
ein tolles Stück und auch RÜCKKOPPLUNG 
muß man ebenso hervorheben wie AMOK und 
die sehr guten PILLDOG BKB. CARRY THE 
DAY ist eine echte Überrschung, während 
PÄUSCHEN DICK (was'n Name !) AM I JESUS, 
THE BAD REINIGERS und GAU weniger 
auffällig, deshalb aber noch lange nicht schlecht 
sind. Die IDLE IDIOTS sind der einzige Ausfall. 
Alles in allem also wieder mal 'ne gute 
Compilation aussem Hause VITA-PILS! Prost I 
Micha. 


VAMPYRE STATE BUILDING - surfin’ hell 7° 


(contact: Catweezle Rec./Gregor Brass / 
Lessingstr.10 / 58642 Iserlohn/P/F: 02374- 
13112) 


Da schlägt es höher, das Herz des kleinen 
Wellenreiters. Bester Surf, wobei mir das 
instrumentale Titelstück noch um einiges besser 
gefällt als das von Gesang begleitete ‘charlton 
heston's last ride’ auf der Rückseite. Als Zugabe 
gibt's ein grandioses mehrseitiges Comiccover. 
Schöne Platte. 

tom 


VANILLA MUFFINS - ALWAYS ON THE 
WRONG SIDE SINGLE 

(Shiner / Black Hole Records, U. S. A.) 

Leider nur zwei neue Tracks des schweizer Oil / 
Punk Trios, diesmal auf einem Amerikanischen 
Label. Soundmäßig hat sich ( zum Glück ) nichts 
geändert und man bekommt wieder geilen Sugar 
Oil geboten, der einfach nur Laune macht, Wird 
Zeit das sie ihr neues Album rausbringen. Bis 
dahin hört diese Single und die älteren Sachen. 
Frank 


WORLD CHAOS- 7“ 

(über Skuld Rec.) 

Toller baßlastiger Crust-Punk, der schnell, laut 
und heftig rübergebracht wird. Versoffen, 
politisch und gut. Klingt wie ein Relikt aus alten 
Tagen und begeistert. Mein Gott ist das ein 
wenig konkret sagender Review. Macht nix, 
denn außer daß das Teil kickt und rumpelt, fällt 
mir nicht viel ein. Is’ aber trotzdem schön, 

Swen. 


WARNSTREIK - KLEINVIEH CD 

(Day - Glo - Records, Probsteigasse 44 - 46, 
50670 Köln) i 
Deutschpunk der besseren Sorte, legen 
WARNSTREIK hier mit ihrem neuen Silberling 
vor. Wenn man nicht wüßte um welche Band es 
sich hier handel, könnte man meinen 
Toxoplasma hätten ihre neue LP aufgenommen. 
Der Gesang hört sich doch ziemlich identisch 
an. Musikalisch geht es auch recht slott zur 
Sache und die Texte sind diesmal sehr 
depressiv ausgefallen. Aber so ist das Leben 
halt. Nicht alles Gold was glänzt. 

Frank 


WAWN - Debut EP 

(Unity Rec., Gartenstr. 62, 76135 Karlsruhe) 

Im Gegensatz zu der ganzen über- und 
glattproduzierten Hardcorescheiße, die einen so 
serviert wird, ist die Debüt-Single von WAWN 
erfrischend rauh. Diese Platte besitzt noch 
Ecken und Kanten, so daß die Wut und Energie 
hervorragend rübertransportiert werden und 
nicht in einem arschglatten Sound untergehen. 
Das gefällt erst recht, wenn man bedenkt, daß 
das Durchschnittsalter der Band angeblich erst 
bei 16 Jahren liegen soll. „Volles Rohr 
geradeaus" lautet die Devise von WAWN aus 
Karlsruhe. 

Micha 


WHITEKAPS -“The endless Bummer CD“ 
(Fearless Records) 

Hmhmh... gute Sache das. Ich bin zwar 
bekanntermaßen nicht so der HC-Fetischist, 
aber die WHITEKAPS haben hier ‘ne ziemlich 
geile Platte aus dem Hut gezaubert. Ich 
Doofkopp hätte die natürlich als die neue 
Hardcorehoffnung abgefeiert, da ich die gar 
nicht kenne und kein Info beiliegt. Laut OX-Chef 


Joachim sind die aber schon 'ne ziemlich. 


legendäre Band, was mich auch keinen Tacken 
wundert. Wird mit Sicherheit auch eine der 
wenigen HC-Bands werden, die ich mir auch live 
geben werde. Die Platte ist auf jeden Fall sehr 
abwechslungsreich und durchgehend auf hohem 
Level. Bin begeistert! 

Kuwe 


ZSD - EHRE & GERECHTIGKEIT LP 
(Jörg Spengler, Wiesenweg 2, 37412 Herzberg) 
SCHEISSECOOOOOOOOOOLLLLLLLLLLLLIN! 
!!l! Ja ihr Penner. Das hier ist Punk der noch zu 
begeistern weiß. Damals wurde es den 
Punkbands nicht so einfach wie heute gemacht. 
Heute bekommt ja fast jede Drecksband ihren 
Plattenvertrag. Wird mal Zeit, daß gewisse 
Label sich mal unten bei packen und nen flotten 
Schuh machen. Hier gibt es also Punk in der 
Urform zu hören. Original erschien das Teil 
1981 und beamte mich damals schon in den 
höchsten Pogohimmel. Ich habe mich eh 
gewundert, warum diese Platte nie wieder 
veröffentlicht wurde. Jeder Scheiß wird den 
Leuten vorgesetzt, aber diese Platte wollte wohl 
anscheinend keiner mehr rausbringen. Jetzt hat 
der Jörg ein Herz für Punker und bringt diesen 
Knaller im ORIGINALEN COVER wieder unter's 
Volk. Nur die Etiketten und das Beiblatt wurden 
in Farbe gestaltet. Auch Textlich hat das Album 
nichts an Aussagekraft verloren. Die Texte 
könnten auch von 1996 sein. Ich komme aus 
dem Schwärmen gar nicht mehr raus. Obwohl 
ich das Original ja auch besitze, wird sich dieses 
Teil wohl die nächsten Tage / Wochen immer 
wieder auf meinem Plattenteller drehen. An 
eurer Stelle würde ich mich schleunigst beeilen, 
damit ihr diese Scheibe ( die auf 1000 / davon 
500 in Farbe ) auch bekommt und nicht wieder 
leer ausgeht. Denn sonst müßt ihr vielleicht 
wieder 15 Jahre ( Mensch, was vergeht doch die 
Zeit ) warten. Bin mal gespannt was Jörg als 
nächstes aus seinem Zauberkasten rausholt. 

Frank 


SAW 
‚BUADES 


New Saw-blades out now! 


#11 


Circle Jerks/Adolescents 


blue vinyl, EFA 12236 


#1 


3 
Motorpsycho/Älice Cooper 


yellow vinyl, EFA 12232 


Also out now: 
#12 


Motorhead/Fast Eddie Clarke 


yellow vinyl, EFA 12220 
#14 


Hasler Trio/Stilluppsteypa 


white vinyl, EFA 12246 


"All are saw-blade shaped 
colored vinyl singles 
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ai x 1. Br r 
Bu ne 14 » letzten Mal'schon zurGenüge die Füße geküßt hatte, Und:wie Ihr 

Se . { nal Euch vielleichteerinnert haben eben die ZEROS ihr Konzert In-Köln 

Ich weiß‘gar nicht warum Ihr den Harald Schmidtalle so scheiße _ 14; zusammen mit den CHEEKS gespielt: Uns ELVEZ war dafaufhin‘so 
findet. Gut, ich.geb' zu, er ist-lang nicht mehr so hart,wie früher, hat .. W sc begeistert, daß er-die Jungs für sein anderes Projekt direkt:nochmal 


viel an Sarkasmus verloren, ist’ aber trotz allem immernoch’ um. ? 5 „8 als Support haben wollte,'in Krefeld’eben. Die Krönung war, daß sich 
\ einiges besser äls der große Rest der televisionären Labertaschen. .R Kono und @laf auch:noch an’ELVEZ seine show beteiligten indem 
"Klar, da gibt es einen Küppersbusch, keine Frage; und;natürlich me sie maskiert, mit bloßem Oberkörper, Gummigewehren und einigen 
einen Kalkhofe (ungekrönter König:der 'premieren’- Mattscheibe), (a5. -Bieren in der Blutbahn, verkleidet als mexikanische Freiheitskämpfer ° I 
aber Schmidt sorgt-aufgrund seiner ganz eigenen Art: von Humor ) auf der Bühne den Zappatista.machten und wild durch die Gegend  J 
immer.noch für einen Lacher im Hause van Laak, zumindest beim ballerten. ‘Super.die Jungs, könnten fast’echte Sombreröträger sein’ " 


Familienoberhaupt (und das bin immer noch ich, auch wenn einige 
das anders sehen, vor. allem 
meine Frau). Ich mag einfach 
seine Art, seinen ständig 
präsenten ironischen Unterton, 
agal ob-Leiterman-Kopie oder 
doch. Dieser Mann hat.noch spirit, W 
den Geist der Privaten, sozusagen: 
den Schalk im Nacken. Unvor- 
stellbar eigentlich, daßer 6x in.der 
Woche hintereinander vor der 
Kamera steht und bis auf die Hilfe 
einiger Papptäfelchen freihändig 
moderiert: Egal, wer ihn magıtut 
es und wer nicht tut es nicht. Ich'tu' 
es, Öorinna:tut es nicht. Vielleicht 
ist. das der Grund dafür, daß'ich 
mir die show so gut wie. nie an- 
schauen kann. Vielleicht liegt es 
äber auch.daran, daß ich oft schon 
um halb elf ins Bett. gehe, wo die 
Sendung erst um elf.beginnt 
"u (Donnerstags erst um zwölf, 
\; wegen der durchfallfördernden 
 Schreinemakers). Das könnte - NEBEN: 
ein Grund sein, Also, was:bleibt einem Halbgreisen wie mir anderes 
| übrig als einfach mal nach Köln zu fahren und dieshowvom 4 
"u, Schmidti live zu observieren? Schließlich beginnt die Aufzeichnung 
nn des (fast) allabendlichen ironischen Rundumschlags schon gegen : 
A acht, und’das ist für Papa Tom eine noch’recht annehmbare Zeit #7 .# 
L (wenn man bedenkt, daß wir täglich früh morgens von einem | ; 
b 
Le 
& 


dachte der braune Bomber und'schwups waren die. Jungs engagiert 
r fürein paar Tage später. die gleichen Sperenzken nochmal zu 
machen = bei Schmidti. Und Zecke wie.ich nunmal bin hatte ich 
natürlich nichts’anderes zu tun, mich als Journalist getarnt hinten 
© dran zu hängen. Mitimeiner Lederjacke aus den 70ern, der 
Cordhose aus’der.gleichen Zeit ünd dem bis zum Bauchnabel: : 
5 ‚aufgeknöpften Hemd sah ich zwar aus wie:eine Mischung aus 
SELIG, MARIUS MÜLLER-WESTERNHAGEN und AXL ROSE, 
a u aber esihalf. 
. 18.00 Uhr’sollte die Probe sein und-wir vor Ort. Wir kamen um 19.00 


lediglich ein’'paar Fotos machen wollte, nahmman mir meine Tasche 
ab.und schon rannte ich im Fünferpulk.die Treppen runter. Wir | 
erreichten.die Bühne, rannten einmal um Schmidts Schreibtisch und 
ballerten mit'imaginären'Schnellschußgewehren auf einen 
imaginären Moderator und’ein 
‘imaginäres Publikum, 


e= 
B 


durch sollten wir.ein. 
em Hintern wackeln und 


wollte nur runter von.der Bühne und‘ 
"durfte nicht'im Traum drän denken, 
" daß alles nochmal vor Publikum und 
laufenden Kameras.mächen zu 
müssen (auch wenn wir dann 
Skimützen getragen hätten). ‘Nicht 
„mit.mir' lautete die Devise und‘ich 5 
fand in Olaf ein getreuen Mitstreiter. #7 
‘Nur, wie kamen wir jetztida raus? 5 


© Mensch gewordenen Wecker namens ’Helen aus traumlosen “ 
“ Schlafen ..... ööhh Schläfen ....... oder doch Schlafs (?7?):gerissen 


3) 


g e “ % r 
' 3 
“u mit Pi; .) 
“he a ee DEE a 


nt Wie konnte ich auch nur.auf die unglaubliche Idee'kommen nach der. 
u 3 Aufzeichnung evtl. noch ein Bierchen'trinken und ein Salätchen 
Yun essen.zu gehen, um dann erst mitten in der Nacht nach hause zu 
Mi kommen. Zumal.ich doch mit 2/5 CHEEKS (Drummer Olaf, Sänger, Pan 
“% Kono) und 1/1’ Konos Bruder (verdomme, jetzt ist mir glatt der Name 
WR JE unterwegs.war, was den: Schluß des nichf'ganz so frühen 
en Erscheinens bei Frau und.Kind-eigentlich hätte nahe legen müssen. : N 
Wi) Genauso war es denn auch, aber. da sind wir ja noch lange nicht. nn ka a als | 
Sr) Ich muß Euch ja erstmal erklären, wie ich mir überhaupt die Karte "4 .. Räume, 2 davon mit Fernsehen ausgestattet.über die entweder. - 
ey“ leisten konnte, wo ich doch ständig so dermaßen über finanzielle WA  nichtssagende Videoclips,'zu gegebener Zeit darin allerdings die 
il Engpässe stöhne,.daß selbst die Alpen mit ihren ganzen Pässen En “Aufzeichnung ausgestrahlt wurde, Im ersten großen Raum befindet 
Er mittlerweile so blaß aussehen, daß da bald keiner mehr raufkraxeln WS sich eine Bar mit Bedienurig, (Super.Studentenjob), die einemso 
j will. Wenn ich so weiter mache’hab' ich bald das x ziemlich jeden.Wunsch erfüllt, außer. dem nach König Pils. Scheiße 
j Einwohnermeldeamt erreicht, aber.den Riesengag versteht jetzt nur Kölsch. Aber, was soll'ich sagen - das erste Kölsch in meinem - 


Erst.einmal'hieß es allerdings ein 
bißchen backstage gehen, den’ 


sowieso keiner von Euch. ; 
® Also, um's kurz zu. machen und nicht lang, jetzt’ die Kurzfassung und 27 
ß nicht die lange: ie . ir 


| 

""keben das mir wirklich"geschmeckt hat. Es hat mir so 9 
. geschmeckt, daß ich direkt der, Namen vergessen hab!.. Lag: 
‚wahrscheinlich an der Tatsache, daR Olaf und ich in den nächsten: 
;yi ee einhden = A Theke gingen,.daß'si ere Stüdentin nicht 
; | © :den Spruch verkneifen kofinte,-däRß: des Biere 
Krefeld, 22.6.96 - Konzert - CHEEKS, 'ne Rockerbilliband und % i n ; ‚garnicht so Eee se Ei En ke | 
ELVEZ. ELVEZ ist cool, sieht gut aus, hat einergeile Band und 2 5 die Prominenz kaltstellen, oder sich einfach 'nen’größeren 
fantastische Sängerinnen (Hmmmm, Mr. Lova-Lova). Und ELVEZ A “Kühlschrank leisten. -Was soll derin mal'werden, wenn OXYMORON \ 
hat eine erstklassige show. Und ELVEZ hat angefangen mit Musik © oder dar die LOKALMATADORE ins Capitol kommen? Wenn das 
bei den ZEROS, den mexikanischen RAMONES, denen ich.beim es mal nicht zu Reibereien kommt, 


E: r E \ F E7; 
ie - s 4 \ E 7 


Nad Se el-Harald 
ch’Ende der Aufzeichnung gingalles sasend schnell. | Id 
ne Sofort weg, die Zuschauer waren sofort weg) eigentlich alle. 


wa ; ) I‘ 

arenis snnten ung nochmaljin Ruhe das-Studio Je, 5 

"und:vor ee echauen. Habt ne I w 

tatsächlich Mark Spitz war. Mark, die. ana gli en Kennt Ihr das Bühnenbildmitder ige 

ı a er ae ee Stadisilhouette im Hintergrund? Unglaublich 3 
\ 24"Jahre so.unglaublich verändert, daß’ich; a  allein-durch Beleuchtungund : 


I a hd Kameraeinstellung alles machen känn. In 


m haar i 5 
© hier mit.dem Zmaligen Goldmedallien- Wirklichkeitist die ‘Stadt ee A be 
=  ‚gewihner vön "72 zu tunzu.haben. Und, mache. Hätten wir da nur ein Streichho 2.9 

neben ihm saß dieses unglaublich.blondge. reingeworfen, wärten.wir noch in die Spät- % 


‚nachrichten gekommen. Statt irgendwelche 
RR Capitole in Schutt und Asche zu legen 
© zogen wir es allerdings vor die Kantinedes 
Ladens aufzusuchen (das war da wö Ich die 
Rust'hab' knallhart abblitzen lassen) um 
dort. den Abend mit einem furztröckenen 
&= Putenbrustbaguette zu beschließen: ELVEZ 
Sind Band stellten sich als wirklich supernette 
" "Leute raus, was darin gipfelte, daß seine 
Cousine und Tourbegleiterin mit'uns quer 
durch Köln zum Tourbus pilgerte, und.das 
alles-für gerade maheine LP, die-wi ür, 
eine gute Freundin mitbringen söl 


Yun 


Jockte Ding von demrich erst.während der 
Sendung erfuhr, daß es sich hierbei um, 
„Bettina,Rust handelte, die irgendwas 
moderiört. Ich glaub’sie fuhr tierisch auf.“ | 
mich.ab. Nachher beim Essenin:der haus- 
eigenen Cafete starrte sie mich ständig an ® 
mit ihren stahlblauen Augen. Ich'konnte sie 
gut verstehen, denn meine Mischung aus | 
WOODSTOCK, HENBRIX und JON BON FF 
JOVI warnahezu unwiderstehlich, aber.ich 
war so kalt wie der Stahl ihrer Augen. Sie .K 
konnte:nicht wissen, daß ich mein Herz 
schon an-eine ändere verloren hatte: Aber % 
es:warein guiesGefühl begehrt’ zu werden 


Der Abend war.ein Riesen ie. $ 
; spaß, die : 
# Rückfahrt auch. Ab’Solingen rn ich 

nämlich selbst noch fahren und ganz unter 
uns -ich bin verdammt froh den Lappen 


noch-zu‘haben; 


er 


Große Neider behaupten zwar immer » » 
’ ei indnk Augen’hätte eher so En z 
wie Was wilder Penner eigentlich ie he 
gestanden, aber diese Variänte kann air 
‚ein Trugschluß’sein. Ihr hättet ic Er 
a "söllen. Diese Mischung,aus JAMES: AT. 
fr. LEMMY und WOODY ALLEN wanein noN 
We imwerfend..Das fand übrigens auch.die | 
en . Frau,.die jetzt mein Herz hat,und 

TE brauchte ca.’ Minutenumvsie Tezu PR. 
d animieren, aberwie gesagt, daS war eNIO@STRE 
später, denn 'zuhaus war ich noch e g 
nicht. h 

9 - Ich mußte erstmal 
4 auf diese Bühne 2 


Und immer wieder Alkohol. Ich wei 
‘Weiß, alkoholgeschwängerte Ka \ 
„berichte'hängen: Euch,so langsam aber 
„ifnmer sicherer zum Änus ra us(gehtmir :} 
genauso), doch gerade am 4.7.96 spielte | 

dieses Teufelszeug eine solch’ immens 
Wichtige Rolle, daß ich nicht umhin komme | 
Ihm in den nächsten Zeilen einen gewissen 
Stellenwert einzuräumen. Es lag was in der 
Luft. Es:muß was in der Luft gelegen 
haben. Anders kann ich mir nicht erklären, 


züsehen nicht da raus 
u müssen. Andaudrnd 
ktionen, es wurden .uns FB" 


ana Sk dk daß Freund Whoudini, Radi A 
iR Fshirs und Skimützen gebracht; ar 2 Thorsten, Public Toy Uwe und Bo age 'B 
Fe. ewehre.ausgehandigh = 2, En x x am Abend.des A" Julie. N 4 
Ice ee “5 7 Geisteskranken Bier in sic! s# yuliwWieidie AM 


DR mmernervöser, dal uch. ke Isc n a 
Reh Zustand hätte ich alles gemacht, 4 
E nyfrinichts rightig» Die Scheinwerfer, % 3 
"Kameras, die ganzen Kabel. In den’S; 
-Minuten hätte,ich mich mindestens 15x. IE 
"audi Fresse gelegt und’s0 ziemlich a 1: 
& sich mir in den Weg gestell@’ 
z...mein Golt. 


als ginge es um’Gold in'Atlanta u 
habe ich erlebt, daß'sich die an vs 
Besatzung unseres Fiesta im Kollekliy so 

dermaßen die berühmte Kante.gab, daßich :% 
mich noch heute bei meiner Frau dafür = 
entschuldigen muß. Wie glücklich muß sie Am 
gewesen sein, als sie uns’erst im und vor Ip® 
* "allemnachher wieder-aus dem Wagen 
hatte,-Gerade die Rückbarik bot einen 
entwürdigenden Anblick. Vielleicht ist'es im 
nachhinein für die Fahrerin sogar eher 
.. POSiliv zu bewerten, daR’auf das ein- r 

Minütige ‘Kollektivgelalle’ das halbstündige 
"5, „„ Kollektivkoma’ folgte, sonst hätten wir 
Corinria womöglich'noch.vor's nächstbeste 
Schild'gelallt. 
Stunden zuvor einen a 


Do 
ich nichtmehr. 
was sie sagte, diese liebe, ı 
der Aufnahmeleitung. ‚Heyan en \ Be 
In o'many: 4 . & om = Y . e e 
Stage" Wes Baby, much 100 many, Ha! Wir ge u 53 Nichtsdestotrotz waren auch fü 
waren gerettet, Zuviele Leute auf der. ° N 
Bühne, ganz genau. Hätte ich denen auch Fig E 
vorher sagen können, Viel zu viele Leute, - = : 
Tja, und dabei wär’ ich so.gern malim- en 
Fernsehen gewesen. Schade aber auch. mi 
"Blieb ich nach außentotal cool, so nach 
. dern Motto'‘'Na.dann eben nicht‘, sprang, < 
mein altes Herz vör Freude höher als a 
Sergej;Bubka bei,seinem letzten Weltrekord 
Bar Nix Bühne, nix stolpern, nix vor lauter | 
= Panik dicken Brocken in.die.Hose seizen, 
dafür lieberunsere Studentin noch ein 
,  paarmal’die Kühlbox auffüllen.lassen. So: 


u Me 


eat 


Kan = .- 


JMPERS sach’ ichinur, Die 
HUMPERS, Alterl!!':Genau die: Epitaphs 
Vorzeigepunk’n’roller. Jallf!! Scheiße, was % 
= „hab! ich mich Auf die Band gefreut; 

jJahrelang.lagen mir.reiche Studentenärsche 
“(das sind.die, die immer stöhnen sie hätten 


= Ib: 
ßen wir denn backstage und.könnten alles.begufam via ; 
HE Plätze im Zuschauerraum Aren leider nicht 
mehr frei, aber wozu auch. Schließlich gibt's da Kpine fleißigen, 
1 Studenten. .. : im ur Bi 2, 


wo gesehen, und sie wären fantastisch, ind. % 
Liveband, und was weiß ich nöchälles nur um.ausmeinen \ 
kleinen Kopfeine vor Neid-fäst platzende Melone zu machen, Aber 
‚ eins war klar - kaum bei Epitaph, schon in Europa, Güt so! Und: : -® 
ı, dann auch nöch In meinen Lieblingsclub, dem Underground, Köln. 


Fr 
Arc e 


en But u, 8 Da ' Ä | | 
in Men Sehr gut! (na, merkt Ihnwas? mittlerweile krieg’ ich Geld von: 1" 
we | j ER ai Rn: Em a 
ne che Ei aW ne u derie‘ er 


Leider wares einer des, beschissänen. ale Konzert-noch- 
Disco’- Tage. Beschissen deshalb, weil 1..die Musik zumeist unter 
aller Crossoverkanone ist und 2.die Konzerte an denen Tagen 
vollkommen köln-untypisch'recht früh beginnen, Unsere Ankunft 
war 20.30 Uhr. Eigentlich:eine Zeit in der halb-Köln noch 

frühstückt. Wir kamen extra 


etwas früher, weil ich noch'in aller Ruhe ein Interview.mit den 
HUMPERS machen wollte und der Konzertbeginn im Normalfall 
eigentlich nie.vor 21.30 Uhr liegt. Ja Scheiße!! Wir stehen von 
dem Laden, der Biergarten schon recht gut gefüllt (Und es war 
Sommer'- Peter Maffay) und ich denk’ gerade noch ‘Mensch 
Tom, wat ham die heut’ laute Musik vom Band', als es-mir wie 
‘Schuppen aus.den Haaren fiel’ (Otto, 1981). Da spielte doch 
wahrhaftig ‘ne Band. 20.30 Uhr und Livemusik. Unfaßbar. Für 
Kölner Verhältnisse schon fast eine Matinee. Und wir standen da 
mit. unserem grad geöffnetem Bier, wegen dem man uns zu allem 
Übel auch noch aus dem Biergarten verwies. Shit! Es;waren zwar 
eindeutig. nicht die HUMPERS die wil'hörten, aber. was wir hörten 
war hörenswert. Und sogar noch mehr. Ich wollte da jetzt rein 
. verdammt, stand! da:aber leider. wie,‘Pöttken Doof' ‚mit meinem 
‚halben Liter, Ich hasse diese Situationen und fall’ trotz allem 
immer'wieder darauf-rein..Zu geizig zu. verschenken und zu 
schlau:um einfach wegzustellen gab!’ ich alles, und war 5 Minuten 
später im Laden. Zum Glück sag. ich-Euch, zum Glück. 


Ich verstehe bis heute nicht warum vor der Bühne nur genauso 
‘viel’ Leute standen wie auf der Bühne, denn was LES JACKS 
nicht nur musikalisch, sondern vor allem auch showtechnisch 
boten war mit Verlaub gesagt einfach nur geil. Rock'n'Roll? 
Sicher! Punkrock? Klar!'Glam? Natürlich! Glam-Punk-Rook'n’Roll 
erster Wahl, ausgezeichnet mit dem ‘sehr gut’ der Stiftung 
Warentest. Zumindest live, da das erste Demo noch lange nicht 
das-hält was sie auf’der Bühne versprechen. Ist allerdings mein 
..persönlicher Geschmack, denn auch wenn sie selbst nicht zur 
vollen-Prozentzahl mit.dem Tape zufrieden sind, hat es schon 
“ einige hervorragende.Kritiken bekommen. Aber live.- mein lieber 
Zampano. Trotz nichtmehr als ein, vielleicht 2 Handvoll 
„ Zuschauer gaben die Dortmunder alles, denn ich kann mir kaum 
vorstellen, daß die Jungs noch mehr in ihren dünnen Körpern 
haben, Da wurd’ gesprungen und gehüpft, geschrien und gefallen 
(hey hey, Schadenfreude rules, aber das sah tatsächlich sowas 
von bescheuert aus wie Basser Rene den Rutscher machte und 
mit dem Oberkiefer an der Snare hing) als ging es um den Oscar 
für.Energieverbrauch beim Rockkonzert. Warum zum Teufel 
konnten sich mindestens 60 - 70 Ärsche, die im Biergarten an 
den Stühlen.klebten nicht mal für wenige Minuten: vom.harten 
Holz trennen um den ‘Jacks’ das zu geben, was sie'zumindest.an 


dem Abend verdienten - Zuspruch und Applaus. Ignorantes Pack. 


Was der Bauer nicht kennt....... Wenigstens Humpers Frontmann 
Scott Deluxe:war hellauf'begeistert, klatschte artig und blieb bis 
zum letzten energischen-Ton von LES.JACKS, die mit ihrer 
grandiosen Mischung aus NEW BOMB. TURKS, DEVIL DOGS 
und T. REX mit Sicherheit noch von sich'reden machen werden. 
Von sich reden machte auch HUMPERS Gitarrist Billy, der schon 
weit vor dem, Auftritt so besoffen war, daß er regelrecht torkelte, 
"Wie will der denn gleich noch spielen?’ dachte ich noch so bei 
mir, ohne zu:.dem Zeitpunkt zu wissen, daß ich’es dem.guten 
Mann nur knapp 2 Stunden später nahezu gleichtun söllte. 

Zapperlot noch eins, wir waren aber alle auch so was vonin „ 
Bierzeltlaune und als dann kurz vor 10 die HUMPERS kamen war 
2 eh alles gelaufen. Das war eine gottverdammite  . 
Rock'n’Punk’n’Roll Party. Alle steigerten sich von song zu song, 
die Band, das Publikum, der Riesenroadie (ein Gigant'von 
mindestens 2,70: m und einem ganzen Schwarm Hummeln-im 
Arsch). Billy Boy torkelte noch immer, spielte trotz allem perfekt. 
Da macht wohl die Übung den Meister, denn nach allem was 
einem über die humprigen so zu Ohren kommt, scheinen die 
Jungs alles, nur keine Köstverächter zu sein. 


.Der'gute Sven vom gnaden- 


: Hamburg ein Interview mit 


‚Oberkörper-frei-und-bin-hier- 


. HUMPERS mehr was für den: 


los guten STAY WILD Fanzine 
versuchte nur Tage vorher in 


Sänger Scott, daß nach 
eigenen Aussagen ein ge- 
höriges Stück Arbeit gewesen 
sein muß, da Herr Deluxe so 
was von'besoffen war, daßrer 
a,) kaum noch was verstehen 
und b.) erst recht kaum noch 
sprechen könnte. Am gleiche 
Tag stürzte wohl auch unser 
Billy jenseits von Gut und Bös® 
mit dem Hintern in eine Flaschi@ 
Bier, wobei der Allerwerteste 
des Allerwertesten später im 
Krankenhaus genäht werden ® 
mußte; That's rock’n’roll 
maaaaanl!! Genau wie das 
Konzert. lt was fucking 
fantastic.Weitab von 
mörderischen HC-Gebolze 
mit gegenseitigen Haust- 
Du-mir-in-die-Fresse-hau-ich- 
Dir-in-die-Fresse' Ausdfucks- 
tanz, für die 'Ich-mach-den- 


der-Büffel’ Fraktion, ist der 
eher klassische Punkrock der 


Freund des 
gepflegten Auf und 
Ab,'Das warein ., 
. verdammter Riesen- 
: spaß den wir da’ 
‘hatten. .Und der ur 
wollte auchinach _—. 
demGig einfach 
kein Ende:nehmen.. . 
Backstage wardie  ' 
‚Hölle-los. Schon 
rekordverdächtig 
' was sich da so alles 
in den:kleinen 
Raum.lümmelte’und  : 
während Bill 
‚ versuchte'sich mit : 
Grünzeug die 
berühmte Kugel zu, 
‚geben und.der 
.2,90m Roadie sich » 
soviel von dem 
'Essen’auf den e 
Teller klatschte, daß 
Familie,van Laak: 
 davon:hätte ; | 
- mindestens eine 
. »Woche leben. Pe, 
können, schlug der». 
Tom sein Peinliches 
“Kapitel auf. 


Es war schon Mitter- 
; nacht als. mir 
siedenheiß einfiel;;daß ichj ja’noch das Interview machen wollte. 
Ich verließ den backstageraum und machte mich auf die Suche = =, 
nach Sänger Scott, in der Hoffnung, daß der mindestens a ; 
angeschlagen war. wie ich selbst, da ich;mittlerweiledieses. « .: 
- Stadium erreicht hatte, in dem mein ansonst schon 
'phänomenales’ Englisch den’Zenitdes % 
‘Fünftklässlerschulenglisch’ schon weit unterschritten hatte. Ich 
sah ihn an der Theke (wo sonst?). „Hey.Schott, wat du yu’dink 
ebaut aliddel inderwju?“ Super, ich hatte jetzt genau den 
richtigen slang. Dachte ich zumindest, obwohl mich mein: 
Gegenüber trotz ebenbürtigen Pegels (Ihr hättet seine Augen 
sehen müssen) eher ungläubig anstarrte. Dann'mußte ich ihm t 
erstmal ein.Bier ausgeben (von wegen Epitaph.und viel Kohle.und ; 
so) und nur wenige Augenblicke später saßen wir uns gegenüber £ 
und lallten wie die Doofen. Ich setzte der englischen Sprache... 


die Toilette erklimmen können und 
| Mr een die Musik kann's eigentlich 
da-Helen ihre Hände die ganze Zeit auf 
hrscheinlich war's das ganze drumherum. 
Der Platz unter der Brücke, die vielen bunten 
Köpfen aller Anwesenden und natürlich die © 
mal wieder ärgern könnte. Nachdem wir 
VAGEENAS erst'gegen 20 Uhr spielen 
was suchen, um genau 
t ein. Saß auf 


wohl vollkommen neue Akzente, was Corinna (sie hatte sich 
mittlerweile zu uris.gesellt) ein ums andere Mal rot werden ließ 
- (getreu dem Motto ‘Und das ist mein Mann?! Oh Goftl!'). Mir 
‚fehlte wohl auch das’ ein’oder andere Wort, was einige Stotterer, 
aaaähhhhs und öööhhhhs zur Folge hatte, aber.das'war mir an 
dem Abend sowas von schnurZpiepe. Nur Corinna nicht sö ganz, 
FE ‚die mit ‘Wir solltenjetzt mal langsam fahren’ oder ‘So, das war's 
‘ ‚dann wohl’ verzweifelt versuchte, dem’Rumgestottere endlich 


en 


"= h 
Bu Tatsache; daß sie Be 

w. ahren.hatten, daß die VAT 
gi it wollten Corinna und ich erstma 


L® eine-Ende zu bereiten. Sie 7 
re eu ia aa 
A jeRi -Eis oder Dschungebuch- 


Bis heute habe ich mich 
tatsächlich noch nicht 

getraut auch.nur einmal 
'in das Interview 
„feinzuhören. 


‘ durch Versprechungen wie Riesen 


j icht einen Zentimeter locken 
gr draus und schauten unS die ganze Sache mal etwas 


genauer an. 


Auf der Bühne schrien sich gerade 2 Sänger die Polypen aus 
dem Hals und die Birnen rot, während der Rest der Band im 
typischen Crustgepolterauf:die Instrumente hämmerte. Jeder 
Song der gleiche Mist. Mal schleppend, dann'wieder 
unkonttrolliert schnell, ohne daß’ man auch nur ein einziges Mal 
zum Fußwippen oder einer anderen Körperbewegung verleitet 
wurde, außervielleicht zum gezielten Flaschenwurfioderzum - # 

Vornüberbeugen, damit man sich nicht auf T-Shirt kotzte. Gut, 
ich geb’ zu,.es'ging nicht allen so (Ihr wißtja wie das ist mit der. (FW 
Geschmacksache) und tatsächlich schafften es einige wenige so 
etwas wie einen Tanz zu zelebrieren. Es war so ein Mittelding WE 
zwischen Gruftgeschleiche und dem Bücken näch einem 50 Pf- JE 
Stück, vielleicht aber auch nur der verzweifelte Versuch eines | 


a 


r Aber in einem bin ich mir 
sicher. An dem Abend hätte 
keiner der anderen es auch 
| nur annähernd besser 
# gemacht. Nicht Thorsten, 
“ED derschon beim:Ein- 
nn ‚steigen schlief und-äuch 
Lese, nicht Uwe, der beim 
Aussteigen so dermaßen 
torkelte; daß einen vom 
Zusehen schon schlecht 
werden konnte, Und 


e- an i 

be Whoudini? Keine Ahnung: 

"a Istjetzt auch.egal, da Stromausfalltanzes, damit der.preßluftbeiriebene Hammerauf 
a eh zu:spät. Sr der Bühne endlich seinen Geist aufgibt. Irgendwann konnte dann 
je er z aber auch Helen’nicht mehr und erlaubte uns endlich nach Haus. 
eu "oe zu fahren. 

BEE Zu spät ists vielleicht 


auch für alle die- 
jenigen unter Euch, 
Fig a die noch’einmal.in 


Me ihrem vom Punkrock bestimmten Leben in den Genuß 
= eines VAGEENAS Auftritts kommen wollten, Jene, mit einem 
Pe) nicht zu verleugnenden Kultstatus behaftete Band gab am 


25 10.08.96 unter einer Autobahnbrücke irgendwo in Erkrath ihren 
"e mittlerweile 5. (?) undwomöglichitatsächlich allerletzten 

ih "  Abschiedsgig: Traurig, aber mit großer Wahrscheinlichkeit wahr. 
2 So sieht's: aus - diebesten gehen zuerst, 


. Ins . . fe 
} 7) keine tränenreiche Angelegenheit,sondern vielmehr erneutein , 
Paz Heidenspaß..Da konnte auch der super-beschissene Sound mal 
+ nun gar nichts:dran ändern. Nur das: musikalische 
u, Rahmenprogramm war unter aller Sau. Das Ganze.startete 
An | schon nachmittags gegen 15, 16 Uhr als 'Erkrather Knüppelfest', 
wu was genau das befürchten läßt, womit auch alles.anfing - 

& Geknüppel. Also, ich bin;ja tolerant, Zumindest halbwegs; kommt 
halt immer dräufan. - Volksmusik, Schlager, Techno alles ok, 
meinetwegen auch'Soul, aber bei Rock, free-jazz, boy-group- 
Kacke und vorallem bei dieser komischen Bisonpisse'werd’ ich 
sowäsvon nervös, daß mein Sod nicht:anders kann als brennen, 
=. brennen, brennen. Normalerweise interessiert-nich das Zeug 

2 genauso wenig, wie dieser ganze DurchschnittShardcore ala 
Lost &-Föund mit Pöser- und Aufspielfaktor 9, aber wenn Ich 
durch Beschallung direkt davon betroffen werde, macht mich die 
, Angelegenheit ganz schön fickrig. ash u Ba uni 

en Dan g Wi nn N PR = u 9a rn wi ie neu [ F 


rs 
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Die erste Konfrontation mit dem prähistorischen 
Mammutgegrunze hatte Familie van Laak gegen 17.30 Uhr. Wir 
parkten unser Kastengestell am direkt angrenzenden Parkplatz, 
stiegen aus. und... BBBOO0O 
„OOAAAAAAAHHHHHHHUUUUUUUURRRRRRRGGGGGG 
ee HHHHHAHHHHHHRJSIIJIIIISAAAA 
ARAAAAAAAKKKKKKKKKAAAAAAARRRRRRRAAAAABBBBB 
BBOOO0O0000000GGGGGHHHHH!NHNINEN : 


$ 
en 


Brücke und kam gerade 


Mein Gott!Ich wollte-sofört wieder weg, Eben fragen -wann die 


VAGEENAS spielen, Micha ‘nen Kuß geben und dann nix wie 5 ee inter de eh 
weg. Selbst,Micha, eigentlich der am ehesten von uns dem HC Kurz vor acht war ieh a ck sollte: die letzte BT Alles 
zugewandte, fand.das bis dahin gegrunzte unter aller Sau, Nur WW richtig’zur Wa I, Jens Vageena.wär bis! 
uns Helenfand das ganze Geschehen unter der Brücke ziemlich 9%  malso schlecht gewes@"\ Kacke. 


interessant und wollte partout.nicht mehr weg. Sowas hab’ ich I 


"Jens:wär.der König’des Abends. Er.bräucht immer’eine kurze 
. Aüfwärmphase von ca. 3:Liedern, dann legt er los. Es fällt mir 
; «immer: schwer wiederzugeben, was Jensemann auf.der.Bühne 


so:alles losläßt, dafür muß man ihn.einfach selbst’einmal'erlebt 
haben. Schon.erstaunlich wie'er den durch "Ausziehn, Ausziehn’ 


- Rufe aufgefallenen Indianer.erst auf die Bühne bat um:ihn 
dann durch einen vortrefflichen Wortschwallsoweit zu kriegen, 
daß Irokesenmann zu guter letzt:selbst mit runtergelassener 
Unterhose auf der Bühne Stand. 


‚Auch wenn der Sound unter aller Kanone war, die Leute hatten 
einen Riesenspaß,-Selbst Michas *Doppelreiher’ hüpfte zum 
rauhen, garagigen Punkrock des charmanten Quartetts und 

auch der Rest schien froh endlich mal im Takt den Hüpfer 
machen zu können. Vielleicht war es tatsächlich der letzte 

Auftritt der VAGEENAS, vielleicht auch nicht. Wenn er es war, 

dann war er würdig, war er’s nicht, haben wir Glück. 


Popkommihin, Pöpkommiher. Istjainicht alles Pop was kommt. | 


Kommt auch drauf an welcher Pop da so kommt. Kann'ja'auch 
mal:schöner Pop kommen zur Popkomm. Puüuhhh, die Hitze 
macht:mich kirre, Wohnt jemand von’Euch direkt unterm 


‘schwarz geteerten Flachdach? Draußen sind’s grad.57 Grad im ' 


. Schatten und hier drin unterm’Dach des Teers noch.ein paar 


mehr. Aber nix Biergarten 'öder kühle Seeluft, nene. Stattdessen ' 


Schlafzimmer, Zigarettengualm, transpirierende Achseln und 
Computergeleuchte. Für Freizeitsperenskes keine Zeit da 


“ selbige wie'immer drängt. Boah, ist das heiß!!!! Wurde.Carells ' 


“Uralthit‘\Wann wird’s.mal wieder richtig Sommer‘. dieses Jahr 
„nieht' wieder todgecovert.-Shit, wann wird's mal wieder richtig 
Winter frag ich mich ‚ga. 


So, wo waren wir? Ach ja, Popkomm, der Welt größter ; 


hätte‘ meine’ Bands im Rahmen der Popkomm dort mal Abends 
in einem korrekten Laden spielen zu lassen, und die Bands da 
selber auch Bock drauf hätten, würde ich das Spiel ja vielleicht 
noch mitmachen, Allerdings weiß ich nicht.genau,.ob und 
“ inwieweit man in dem Fall irgendjemandem ganz tiefiin den 
Allerwertesten kriechen muß, damit derjenige dann auch bloß ' 
ein Plätzchen reserviert, Aber die Messe an sich - brırrrrrr...... 
Mich schaudert'sinoch heute wenn ich an die’widetliche 
Anbiederei der vielen wichtigen und weniger wichtigen 
Menschen'vor 2 Jahren denke, als:Micha und.ich uns den. 
Zinober mal.zu Gemüte führten. Aberihallo. 


. Aber nichtsdestotrotz gab es. auch dieses Jahr das ein oder 
andere wirklich gute Konzert, von denen ich tatsächlich auch 2 
mitnahm. 

Donnerstag,.15:8.96 - Kantine in Köln: - der CRYPT Abend. 
Elgehtlich war'es gar kein.rein eryptischer. Abend. ELVEZ, die‘ 
alte Flitzpiepe war mit seinem musizierenden.Kostümball 
nämlich noch immer auf großer Eurotour. und an’dem Abend 


CONDITION RED 


The N ne 


Erhältlich im Handel,über Mailorder oder 
Direktbestellung ( bitte 20 DM Schein 
| und 3 DM in Briefmarken beilegen). 


das, was man.einen Hauptact nennt. Ich will und kann jetzt aber , 
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gar nicht nochmal auf.ihn, seine ELVETTES 
(die Mädels) und die MEMPHIS MARIACHIS 

(die Band) eingehen, denn ich muß.ehrlich 
gestehen, daß ich’ an dem’Abend so. gar nicht 
die große Lust auf die show.hatte und frische 
Luft vorzög, da’es'im. Saal sowas von feucht- 
"warm war, daß es mich tatsächlich wunderte 
' Keine Schwanzlurche vorder Bühne zu sehen. 

Das war nicht mehr lecker warm’, das war 

einfach nur 'schweinelheiß'. Selbst die 

Instrumente haben geschwitzt, zumindest 
getropft, hab’ ich selbst'gesehen. 


Zwar noch nicht bei der ersten Band, denn DM 
BOB & THE DEFICITS waren mit ihrem 
rock’n’rolly country gepunky so überhaupt nicht 

‘ meine Tasse Tee, dafür umso mehr bei der 
\ zweiten, den mighty OBLIVIANS. Ehrlich wahr 
und tatswahrhaftig, Gitarre und Gitarre (wozu 
einen Bass Ihr Luschen) haben sich vor lauter 
rocken Sowas.von.die Saiten naßgeschwitzt, 
j daß sie stärker tropften als vor 3-Jahres#Frist 
diese’Kackdusche auf dem südfranzösischen Zeltplatz (voll 
aufgedreht versteht sich, mit 'nem völlig verschwitzten Tommi 
darunter), Hot man, it was real f...... hot, 


Und es war laut. Ich mußte:mir tatsächlich kleine Kügelchen aus 
meinem gebrauchten Tempotaschentuch formen, denn 
irgendwann wollte'ich dann doch.nach vorne. Du:mußt'das Trio 
aus nächster. Nähe erleben. Hölle. minimal, aber. (oder gerade 
deswegen) hölle intensiv. Und live kommt ihre einzigartige 
Mischung aus rhythm’'n’blues, punkrock, rock’n'roll eh um" 
einiges’'besser als vom Tonträger. Ohne Frage highlight'des 
Abends; 

Freitag, 16.8.96 - Tunnels in Köln (wo sonst?): Eines der 
Konzerte des Jahres, schon jetzt. Beteiligt waren folgende 
Bands:in folgender Reihenfolge: LES JACKS - AM I JESUS - 
TURBONEGRO (!!!!!!) -PLEASURE FUCKERS. 


Out now ! DER Sampler ! Exclusive Tracks ! Out now \ 
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BILL & DING DONG 
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The BIG EAsy 
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Wolfgang Lemke 
Am Fischteich 25 
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' ‚aus Dortmund, auf die’ich hier wohl nicht 


"Welch schwerer Stand für die PLEASURE 


Eist 20.30 da:und tfötzdem zu früh: Egal, 
schließlich war Wochenende, ich mußte 
nieht fahren und vor Ort soviel bekannte 


bequem hätte verquatschen können, 
Die Tuntiels sind ein genialer Laden..Hört 
sich das bescheuert an - die Tunnels sind 
ein Laden. Liegt wahrscheinlich daran, daß 
der.Clubaus?2, 3 verschiedenen 
tunnelartigen Gewölben besteht, die 
tatsächlich als alte, Stillgelegte U- 
Bahnschächte oder Abwasserkanäle 
durchgehen könnten. Richtig schöne 
Atmosphäre in den kleinen, tief unter der 
Erdoberfläche liegenden Hallen. 
Konzertraum und Cafe/Kneipe sind 
voneinander geirennt - sehr gut. In der 
Kneipe gibt's keinen Gin/Tonic - sehr 
schlecht. Ist aber eigentlich auch’ der 
einzige Minuspunkt der mir momentan 
„einfällt, außer vielleicht daß der Mixer des 
Abends nicht alle auf der Schüssel hatte, 
Biser den Gesang endlich oben hatte 
spielte fast die nächste Band unddas 


El 


nd 
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Gesichter, daß. ich die Zeit bis 2.00 auch %&% 
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gleiche Spiel ging von vorne los. Gut, ganz 4 


so schlimm war's nicht, aber trotzdem 
nervig die ersten Songs jeder Band nahezu 
Instrumental a zu müssen. 


Ab ging's kurz nach neun mit LES JACKS 


näher eingehen muß, da eben schon als 
Vorgruppe der HUMPERS abgefeiert. 
Erwähnenswert vielleicht erneut Bassist 
Rene, der trotz fiebriger Erkältung 
rumzappelte als stünde sein Teil der Bühne 
unter Strom, was ein ums andere Mal 
schon leicht übertriebene Ausmaße 
annahm, aber aufgrund des noch nicht 
allzu zahlreich vorhandenen Publikums nur 
positiv. zu bewerten ist, Die Anwesenden 
fanden es auf jeden Fall ganz groß, genau 
wie wir und Ihr evil, auch einmal, 
irgendwann, irgendwo. 

Dann alte Bekannte getroffen (Pete, Dein 
Haar wird’ immer dünner, dafür Du Immer 
dicker!! Sorry alter Mann, steht Dir. gut, 
warst früher eh zu dünn) und leider AM I 
JESUS verpaßt. 

Aber dann, nicht verpaßt und deshalb mehr 
als froh - TURBONEGRO. HÖLLE! 
PUNKASFUCKANDROCKANDROLL..Der 
Saal war voll. Schnauzbärtige Asis aus 
Norwegen, denen man alles ansieht, nur 
nicht was für eine großartige Musik diese 
fünf Nordländer von sich zu geben 
imstande sind. Vom bloßen Anblick hätte 
ich alles erwartet, vom Leichenschänder 
bis zum Pornostatfisten, nur nicht, daß 
dieser Haufen einen so dermaßen harten, 
energiegeladehen, hitverdächtigen 
Punkrock spielt, daß ich gar nicht anders 
konnte als erst Fotos machen und.dann 
tanzen gehen. Fantastisch. Und dann 
dieser wunderschöne Bauch des Sängers, 
der Band größter Asi, der weniger auf die 


Bühne, als vielmehr aufein Fahndungsfoto i 


gepaßt hätte (nicht der Bauch Ihr 


einem Fahndundsfoio gesehen?). 


TURBONEGRO; irgendwo zunenn GG 
ALLIN, POISON IDEA, den RAMONES 


und derbern Humor. Die vielleicht einzige 


Band mit'einem song für die größte 


Musikmesse der Welt - ‘Fuck Popkomm!' -; E 


und der kam verdammt ehrlich rüber. 


FUCKERS. Aber....bravourös sach’ ich da 
nur. Spanischer Punkrock’n’Roll mit hier 


. Hofnoxen, oder habt Ihr jemals einen auf _ 


Genau, die PLEASURE FUCKERS rockten 


n un | AL “2 8 e" ACER 
= Die Arkiog war fantastisch und sie wäre $ 


“ein bißchen NEW BOMB TURKS undaelä 
ein bißchen TEENGENERATE und einigem 
andern äus der Ecke. Ging ab wie das alte 

HB-Männchen und das Püblikum-ebehso. 
Wie sacht man doch so schön, sie rockten 

das Haus, oder vielmehr die-Tunnels, 


die Fünnels. UUUhhhhh, das. muß ich mir 
merken. Schön lang nicht mehr.die 
Tunnels gerockt, wie??I! 


gi m 


auch ohne die vor und hauptsächlich auf E 
der Bühne kreisenden Flasche Tequila 
fantastisch gewesen. Jedes Lied im 2- 

Minuten-Takt von O-auf100. Da lief " 
Schweiß-und nicht zu wenig. Vor allem = 
beim Sangesmeister, der es schaffte den = 
norwegischen-Frontmann noch umeinige, = * i 
nicht grad’ wenige Kilo zu übertreffen. Der r Da mag man von der-Popkomm äls Messe g 
dicke’ spanische Mann ohne Hals ‘ja denken was man will (dastun wir mit % 
schnaufte so exzessiv, daß einem Angst “) Sicherheit auch), für gute Konzerte ist das | 
und.barige werden Konnte, aber er.schlug I Multimedienstadl allemal gut. 
sich tapfer durch mindestens 30 In diesem Sinne und mit sehnsuchtsvollem 
Punk’n’roller. Die anderen hätten wen Blick auf Oktober/November (BORIS-THE 
wahrscheinlich nochmal die gleiche Anzahl Fg& “SPRINKLER, CAMPUS TRAMPS, 
drauflegen können bei der immensen “u BASEMENT BRATS, QUEERS . ) 


Energie und Spielfreude die von ihnen Alles Gute 5 
ausging. Schäut Euch die Bilder an und Ihr 9%. der Tom > 
wißt was ich meineUnschlagbar nätürlich WG... en E 
Gitarristin Nora, die so ziemlich alles in den % 4 1 “U a = er 

Schatten stellte, was ich je an'weiblichen - "E - r 5 
Musikern in-Sachen Punkrock bisher erlebt HE" 1. TURBONEGRO ur... 
habe. Trotz fortgeschrittener Stunde Ft 3 2. HUMPERS de 
(mittlerweile 1.30) blieb der Großteil des L ‚ PLEASURE FUCKERS: RE 
Publikums; holte die Fünf noch zweimal auf 4. VAGEENAS ae! 
die Bühne bevor dann weit nach 5.LESIACK 
Mitternacht endgültig Schluß war. a en Ku Di) 


3>»unabhängiger Sc nn el! 
LPIMCICD/VIDEOS/I-SHIRTSIHAARFÄRBENIKAPUZEN - 


SECONDHAND +NEUWARE 
TEL+FAX:0345/5501571 : 
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setzeriol unsoweil 
Furz schaM ets el 
kommen um gehört 7. 


r sowas bringl eınen 
rudern. Gong! Ring frei zur ersten Runde. Ein Termin, der ziemlich 
.n. Eine Woche nach vorne! 
vr 


. Zwei Wochen nach 


mehr böse, bla, böser Ciub 
aunsobla”! Vielen Dank du uilfsblähung. Zum gemeinen Ä 
\ nıcht Da muß schon der ausgewachsene Chili con Carne PAyE u. 
Wochenende ist um. und auf der Suche 3 LE Mage 
a, 
ber 


uwerden Das 
des Kreises, ja sogaf | 


überschreiten wir die Grenzen 
sc fangen an sich 


nach einem Ersavor 
\ Die Ereignis 
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u . ee 
In nee Br ese > - ie 
| ; \nesama9 NA AR FUND WI See 
° she Nun konnit een der Advent A = 5 ı PEEVERFIE: “ 
; . | I) uaaR Inn saN | vorfreude hingeben und war Zwischenzeitlich selbst nur Gası oden 2 br g' & s Las Bu. 
en . Beobachter anderer neckiger Fesüvitäten und Aktionen. Zeut Beh das u ns >> 2.5556° 
3- Flugplatz Open Air in Großenhain (mit Hangaranzünden) oder 2 —< e Ta he 20 =? o x Se a e 
| OD F & Ya Sex Pistols (mit Höhniebierwegsaufen) oder am 3.8.96 Räumung des 3 en: = © Ü er > ® = san ai, = 
! besetzten Hauscs in Freiberg (mit rıchtig Bullen und Chaos). Leizteres = =: 5 33 g 552 ERa_Z = 
N ; sollte dem Club noch schwer im Magen hegen. obwohl der Club rein a 5 2.7259 E ei 35 2 
. garnichts damil zu tun hatıe. (Sicht man mal von dem Umstand ab. dan Wi - Se 5 = 5 = “ 3 3 Ss ie) o s (ep) 
ON : es unsere Stammgäste sind). 15. August:l. Tiefschlag!! Trotz mündlicher "= > = an ve Q SSsalzz 
ns Zusage und nach unendlichem Rumgesier des Ordnungsamtes-Open So 402 2 28 “0 a © 5 5 S = : 
Air nicht genehmigt!! Jeuzt ist die Kacke am Dampfen! Rechtsanwalt inf 43 200 sa33 250% E= 3 
$ Gefechislag® und. sofortiger Widerspruch. Wertvolle Tage vergehen, 5 5 Do 2 » ; Ei En & 5 2.0 ER <m 
= da ein Widerspruch gegen Rathausbeschlüsse beim Landratsamt ein- = en 7 Ss Si » "1 2= 30 Je 
= 5 gereicht werden muß. Doch dessen nicht genug, Eine Rathaushönige | a ERS nm bean = SES=z 
M Bande von Lokalredakteuren informiert von nun ab fast täglich die J® 55 3 = 5 A e2 Be Se = 
kB) BY besorgi gemachte Bevölkerung im Revolverblatt "Rreie Presse"! Nach 5 Bde are & a5 a: SE 
S ‚ Tagen des Hin und Her. inklusive eines Tadels vom Landratsamt ans 1 Bar e Enenargr E 
A D 55 Wie lange ht verbrochen nun doch Rathaus, wegen offensichtlicher Verarschung des Clubs. Was nun?d-- | UOS ER YO A: 
\ TI ein kleines Lebenszeichen vom ach so legendären (Schnarch‘N Mo, 10° j Ra % De Dee N: 2 Aust ER0E RZPUV3RFE 
> ider ist di ikel nicht gerade in die Spaß-, iR: A az i BES = BESSSeuSEsSasacn 
iS Net © N, 4 rot permanenter Depri, wegen reichlich zu erwartenden Vertragsstrafe Ne] Dan Ar D 8 Q B > Sr A 2 er 2 
ne .D (über 10 00 Äste) könnten nun Bestellungen (Bier. Futter) Technik und Anderes" > m, = = = 5soA» = n 8 23 
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a Erfolgreich also und schon damals stand fest-weils so schön arm ra ee) n Air nix gut! Stimmt nicht! Der Nahkampf geht los Frneuter Wider- 5 = Beb=sE + B SSeechN > = 
© war, machen wir wieder eins. Anfang, des Jahre begannen Me 8 spruch vom Club Nur noch eine Woche Zeit und keinc Hoffnung mehr me 3 Ei: = b © 3, ®, Ss = S 5 
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ou = Versammlungsverbot für diesen Zeitraum, weil cin paar Fascho- nn | der Zeitung noch nicht reicht. seit das wandelnde Oberstnuma von Freiberg “ Sa EruslDunE 
N \ual zelebrieren wollten. Dafür hat man Ya zZ (Bürgermeister {einze) noch einen drauf. Die arme Fackel gibt ein Statement im Stadt-f N an sap YO U) 
wu fernsehen: "Bla bla bla, lewztes Jahr viel Böse, bla bla Nausbesetzer noch 4 and en uayan 
Oo Finger im Spiel, bla keine Wiederholung von Be- Auos osseH, RN pe 


Geht nicht. Immer noch die Faschokacke 
& vorn geht auch nicht. Chaostage! Also nach hınten. In Abspache ! 
wi mit dem Toun eranstalter dann die Einigung. Zwei Wochen nach 5 F ; 3 
hinten-31.August-PRIMA! Bands stehen fest. Neuer Anlfäß. des Regierungsbezirkes Dienstag isSe5’ | 
h, das schon Werbung gelaufen zu überschlagen Der Club hat ne Halle im Kreis Döblen gefunden. Der 
Anwalt macht das vertraglich fest. Alles bestellte und stornierte kann 
ärmt sich das Wasser im After. Mittwoch 
den in Freiberg 


neu bestellt werden Langsam erw s 
8 30 Uhr. die ersten Einheiten des Bundesgrenzschutzes wer 
deponien. Vormittag-Polizeikreisdir erbot 
Ton: "Wir werden alles tun, um dieses Konzert zu Vel- 
cht und wußte. daß Gäste nicht 
würden Staats-und Verfassungsschuv. hingen 
ite,"Wir wissen 
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rwähnenswert wäre € 
ar und am 17. Augus! 
}u betrachten. Nachteil 
hllen aufgelöst hatten 


I-nicht der Karl) 


mer so wie Notnage 
Beratung stand fest-unsere Lieblingspunka aus der Spätzlehaupt- 
tadt-die Bam Bums. Jeizı waren die Bands komplett. GB, 
Funeral Dress und dıC Haudraufs. Erfreulich nur aus Sachsen anreisen 
n, daß neue Antrag bearbeitet wird (welch N also auch drin. Doch das breite Grinsen war auf unsrer Sei 
‚noch zu einem spontanen Buropvgo was. was du nicht weißt”! Nachmittag wieder Sitzung mit Clubbeteiligung I} 
uns auch noch eine mündliche Zusage vom im Rathaus. Der Club laßt das Ordnungsamt nic 
Werk. Werbung, it den Konzertort an. Was sich nun hinter den Rathau & 
spielt 1aDt sich nurnoch crahnen. Kleinmockritz. Ein kleines Dorf mitten 
Erinnerungen werden wach. Zobersdorf Rüsseina, Großen-?" 
dig Dorf nieder. schwängert 


9 in der Pampa. 
hain. Entfesselter Mob brennt gar unschul: 
MN Kühe, Schweine und Schafe. frißt kleine Kinde 
ne UM zubereitel werden... Fr ä 
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ur 29,80 


Vibratoren der Extra- 
analen Genuß. 


: Nr. 55.0990 nur 24,- 
je 1,50) 


Länge 
35 1244 n 
: 74 0497 je 1,20) 
Streichelnd, saugend 
n Sie in höchste Eksta- 
3,5 cm tief, Q innen ca. 
ischer ®-Regulierung 
und Vibration. Nr. 55 1511 
nur 99,- (Batterien extra: 2 x 
Nr. 74 0497 je 7,20) 
Genauere Beschrei- 
bungen finden Sie 


Im beiliegenden 
Katalog. 
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iR Gesicht I RE 
W = te eine andere dem Typen 


or 
genau hint« fauch 3 
t, dann hockte sich eine 


d ins Gesich 


olle über den Schwanz des na SIE 
rigten, streifte sich Strumpfhos®, A a A ee in, | 
Hot-pants in einem vom Unterleib un es u. RU, 
a der Urin strullern. Der rosa Plüsch ee e ae RER ER 
in Feuchtigkeit getunkt, die Lippen des a ee Su ER. 
it Urin geweiht. - Der Ge- eiß-Schema. a 


Kerls ebenfalls m ‚DaB var 


demütigte verschluckte sich derartig an 


daß ihm die 


dieser zweite es a 
Suppe aus den Nasenlöchern spri er : ‚te 
a Frauen erhoben sich gleichzeitig aus we AH a ieh N. 
ihrer Hocke. Nun griffen die letzten be as ne MET N 
Frauen ins Geschehen ein- Amüsiert tunkten ie ge % | 
sie Tampons in periodenrote Farbe, schmier- ae ee > 5 
ten dem Typen damit, Tätowierungen gleich, MA a edanken: te 

Hier entstand =. E Kr Bat Grrelal De be 

zen keine $il 


ihre Abscheu auf die Haut. = el Klat 


das Wort „Schwanzlutscher 
schon bald »„Hundeficker « lesen. . „an anderer 


Stelle malte man ihm die Hoden ZU ae 
neohren UN. Body-Painting wurde das in der 
Presse genannt, allerdings nicht im a Zr 
menhang mit dem sogenannten ne si vd Eee 
gung! Fine der Frauen holte eine Da = k s 
siegelte schachtel Tampon®- Diese wurde I 
öffnet. Die Watteröllchen wurden EE Er R 
Farbe getunkt, dem Kerl ın die NasenloC 


i warf 
gesteckt. Die Frauen Se 
nen Leiber der Tampons platschend auf ee 


Unterdrückten. Apathisch ließ dieser ea 9E7 Tat. F legte die s 
a eg —— ag Machte er q 

| schehen - was bliebe ihm auch anders übrig! en 
Ä Zerbrochene Seelen jaulten ihm in den Oh- 
ren, dann löschten die Frauen das Licht. 
Lauthals grölend verließen sie den Raum. 
„Denk daran, Schwanzträger: Schlitzpisser 
“4 haben dich entführt! Und immer schön hinter 

| den Ohren waschen!« Sie schnitten Grimas- 
sen, machten auf dem Weg die Treppe hinauf P 


Faxen.». 
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Die SPIEGEL-Redaktion mag's nicht (SPIEGEL 40/1995) und. 
„Marcel'Reich-Ranicki würde lieber Whiskey saufen“ als sich 
derartiges anzutun, aber mittlerweile wächst die Schar der 
Schreiberlinge dieser Literatur-Riehtung und'ihrer Anhänger: 
„Social Beat" (SB) heißt das Kind, und das diese Szene vor 
Jahren noch gänzlich unter sich, so wird mittlerweile auch 
das Interesse der Medien an der ungestümen Gore geweckt, 
nieht zuletzt aufgrund zweier SB-Festivals in Berlin in den 
Jahren 1993 und 1994 sowie durch das emsige Bemühen 
einiger ldealisten, die Machwerke der Straßenpoeten mittels 
einiger Zines dem Rest der Welt zuzuführen. Und'siehe da, die 
Mischung aus Bukowski, Beat und Punk (Verzeihung an alle, 
die das ganz anders sehen) findet zunehmend mehr Freunde, 


Einer dieser Idealisten und Zine-Macher ist Oliver „Olli“ Bopp. 
Der gelernte Drücker aus Riedstadt gibt seit 1992 den 
Inzwischen zur Nummer Eins der deutschen Underground- 
Literatur-Magazine avancierten „COCKSUCKER" heraus. Das 
Heft erscheint dreimal'im Jahr zum Preis von DM 5.- (inkl. 
Porto) und hat es mittlerweile auf 16 Ausgaben gebracht. Der 
COCKSUCKER bietet Lyrik und Prosa der Vorzeigeautoren 
der Szene, von Hartmuth Malorny über Jörg A. Dahlmeyer, 
Roland Adelmann, Robsie Richter, Jerk Götterwind bis zu 
Kersten Flenter und Michaela Seul.(alle Nichtgenannten 
mögen mir verzeihen) und natürlich dem Herausgeber selbst, 
bietet aber auch eine Plattform für (noch) unbekannte Talente. 
Zudem:giht es interessante Autorenportraits bekannterer 
Schreiber wie Phillippe Djian, Jörg Fauser (dem gleich eine 
ganze Ausgabe gewidmet wurde) oder kürzlich dem 
amerikanischen Junk-Poeten Herbert Huncke, der von 
Malorny im letzten Jahr im legendären New Yorker Chelsea- 
Hotel’ aufgesucht wurde, Irgendwann jedoch schien Herrn 
{ Bopp das nicht mehr zu genügen und so gründete er 1993 zur 
Intensivierung seiner Attacke auf's gemeine Leservo/k den 
) ARIEL-VERLAG. Selbiger, inzwischen mit dem 1991 
gegründeten Essener ISABEL-ROX-VERLAG fusioniert, 
versorgt uns nunmehr mit SB-Literatur in Buchformat, 
jenseits des Betriebes der „großen Verlage und dennoch 
konkurrenzfahig (jedenfalls, was die Qualität betrifft). Bisher 
griff Olli’dabei auf seine COCKSUCKER-Favoriten zurück, es 
wird.aber wohl nur eine Frage der Zeit sein, daß auch andere 
beiihm die Möglichkeit der Publikation erhalten werden. 


Oliver Bopp - Der Nylonär. Der ARIEL-Erstling, gleichzeitig 
Romandebüt von Olli, führt den Untertitel „Romanvorlage für ein 
erotisches Roadmovie“, führt uns keine Figuren vor, wie man es 
aus zahlreichen Romanen der Unterhaltungsliteratur oder dem 
Fernsehen kennt, sondern präsentiert uns eine ‚Story mitten aus 
dem Leben, wie es zumindest ansatzweise niemandem fremd sein 
dürfte. „Walter wird Witwer und fängt an seih Leben zu geniessen. 
Er trinkt Bier und sieht Porno-Videos. Susanke geht in die Stadt 
um sich an geile Männer zu verkaufen. Rick ist Aussteiger und 
zieht durch die Welt, bis ihm die Kohle ausgeht, Alle drei treffen 
sich in diesem Buch..." Was folgt, ist eine wirklich witzige Story, 
versehen mit einem Schuß Sex, Drugs & Rock'n'Roll, ein echtes 
Roadmovie, immer in Bewegung, das den Leser. kaum ans 
Aufhören denken läßt. Na ja, das Ende im Rahmen eines echten 
Happy Ends ist vielleicht ein wenig zu glatt und wird manchen 
Konsumenten enttäuschen, aber ein wenig Romantik darf = 
schließlich auch erlaubt sein, Allerdings hätte ich mir nach der 
Ankündigung im Untertitel doch ein wenig mehr Erotik gewünscht. 


das Buch ein wenig dilettantisch, der Inhalt macht diesen Makel 
jedoch allemal wieder wett. Preis: DM 20,- 
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Sammlung von Gedichten aus den Jahren 1986 bis 1994 des Ex- 


. Punk, -Streuners und -Städtebummlers, der eine Zeitlan, 
Herausgeber des Lit-Fanzines „Der Kulturterrorist tanzt. den 


s Bulettentango“ agiert, Nachwievor betreibt er den SB-Mailorder 


8 ‚ Roland Adelmann -.Blues im Morgenmantel, Eine Art „Best Off % 
eBacı. ; 


„Rodney's Underground Press‘, der entsprechende Bücher (auch 
die hier erwähnten) und Zeitschriften en masse anbietet, Zum Se 
Buch : Die Gedichte bieten einen Rückblick auf seine Globetrotier- 
Zeiten inmitten des Gestanks der Straßen derdeuscen 
Großstädte, Auch er greift gerne zur Flasche, verliert aber darüber |; 
nicht den Blick auf seine Umwelt, klagt die politischen Zustände (1 
Deutschland an. ohne dabei polemisch zu werden, und erzählt \ 
. Geschichten, die ihm der graue Alltag mit selner ganzen Tristesse 
„. aufs Papier geschrieben hat, Manchmal wird er dabei ein wenig 
melancholisch, aber keine Angst, auch er gehört nicht zu den 
„Leuten, die in Selbstmitleid verfallen, Adelmann schafft es, uns Br: v ! 
.. auch diese Geschichten ohne sentimentales Beiwerk zu berichten. - ges wird 
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Immer wieder als „Shooting-Star" der Szene gehandelt wird und ügliche 
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Beiträgen in Anthologien an die Öffentlichkeit trat, ' 
‚ attackiert In diesem Buch den Leser mit 16 Stories, . 
‚die den grauen Alltag mit seinen Melancholien, aber‘ 
auch teils,.unfreiwilligen Lächerlichkeiten unterdie 
‚Lupe nehmen. Und dieser Alltag existiert nicht nur 
"aus den sogenannten Normalverbrauchern, sondern 
beinhalteteben auch die Außenseiter und Ant- 
Helden unserer Gesellschaft: Kneipengängen 
Onanisten, Malocher, unglücklich Verliebte. Looser, 
Natürlich ist der Autor selbst desöfteren inder Rolle 
des Verllerers, getragen vom melanchollschen 
Rhythmus des Blues. Zuweilen kamen mir die 
„Geschichten beim Lesen trotz des reichhaltigen 
Bierkonsums etwas zu trocken vor; nachdem ich 
‚Kersten aber die Stories selbst lesen hörte, weiß 
‚ich, wieviel'Power in. ihnen steckt. Preis; DM 15,- 


"Rudolf Proske « Jack, Unverständlich, daß sich \iw. 
bisher kein „großer“ Verlag für den in Luxemburg) 


» ‚lebenden Autoren. Itefsn jelE hat AS Sean SL Ber 

© LKW-Fahrer jobbt, hat'bisher durch einige Im RER Yin TER 
‚Selbstverlag a enahan Gedichtbände und zahlreiche: hter - Willkommen en bs 
" Veröffentlichungen In diversen Literatur-Zinesaufsich ; neiper, Verlager ( 

‚© aufmerksam gemacht, Olli ist als Verleger mit diesem Roman ein r (‚Kopfzetsch I 
"Coup gelungen und man möchte hoffen, daß er auch in Zukunft a 'York' (1989) 


noch desöfteren auf Proske zurückgreifen wird, „Jack“ istfür mich «. 
ie IR bisherige) absolute Höhepunkt des ARIEL-Verlag, ein Muß für a 
jeden, der die Schnauze voll hat vom üblichen gekünsteiten 
Gasehwafel der deutschsprachigen Roman-Zunft. „Proske versteht 4 
„es wie kein Zweiter, uns die trübe Stimmung über den Alltagstrott, 
die Immer wiederkehrenden Hoffnungen und Träume, die abrupt 
durch die Wirklichkeit unterbrochen werden, rüberzubringen,. 
Einfach genial." (Werkblalt). Die Story: Bernd Milewski, genannt 
"Jack, ehemaliger Zeitsoldat bei der Bundeswehr und jet iger } 
Industrie-Malocher in einer Mähdrescher-Firma, wird von seiner 
Freundin verlassen, sucht Trost im Alkohol und bei der Nachbarin £ 
"und wird noch immer von der Hoffnung getragen, Irgendwann : 
einmal denıgroßen Treffer beim wöchentlichen Lotto zu landen, 
Nebenbei beschreibt er seine ersten schriftstellerischen Versuche. 
Wie er.das alles erzählt, hat mich oft an die Stories und Romane ’ 
» von Bukowski erinnert. Und dennoch ist dies Kein billiger Abklatsch 
des Meisters. Proske ist ein Kenner der Proletenwelt, hat selbstin 


Preis: DM 15, 
Dr eh ; 


Und schon wieder eine dieser Ramoneskapellen I?I? Wer so böse 
denkt, soll'hinter'n naXten Busch kacken gehn und mich in Ruhe 


lassen | Für alle Anderen hier im amerikanischen Original eine 
kleine Beschreibung der Ghoulies, entnommen dien Liner Notes 
Ihrer ersten LP. zur Einführung: "Call'them animals - radlioactive 
mutants exposed to dängerous levels of kartoon kultur - call 
them mad misfits from outer space - call them what you will but 
et out of their way or face | Dies war. als sie noch zu viert mit 
epi als Mastenmind ein mehr von 60's-Punk, 70's Detroit-Rock 
ala Stooges und 77-Ramones-Punk beeinflusster-Euzz-guitar-ga- 
rage-punk-bastard waren: Ihr Stil hatte sich schon zu Erscheinen 


GRunwE ENBUNE Ihrer CD "Born in the basement etwas gewandelt und! spätestens [Ex . 


PEREREHEE LG Lg Seit Ihrem Wechsel zu Lookout sind sie zu einer soundmässig 
a typischen. mehr Ramones-beeinflussten. Lookout-Band gewor- 


den, Da sie jedoch zu JEDER Zeit Ihres © oder MUSS as Joey's & seiner Jungs Bes et 
i gs Bestimmung sein, zahnlos & mit . 
ne a uf Sen AR Windeln im Alter von 90 auf der Bühne zu stehen und "Carbona not 
Jahre alte Aussage hadhawie vor. Von den" pe, glue” oder "The kids are all hopped up & reudy Io go" zu singen ? 
ursprünglich 4 Mitgliedern ist nur noch ar“ . @.@.: Ich hoffe, daß Joey & jeder, der ihm beistehen möchte (die 


Kepi übriggeblieben. der sich zur Ver- = VE 9 "GHOULIES" würden es gerne tun II), weiter bis in seine 90er & 
stärkung die beiden Mädels Wendy und ii darüber hinaus spielt und auftritt (es scheint, daß nur Johnny sich 
Roach in die Band holte. Trotz veränder- | E J wirklich zur Ruhe setzen möchte), aber Iggy. Pop & Neil Young bewie- 
ter Besetzungsuncl Sound sind und blei- ee PaZEN TE RAEIALIRY. On = BELLA IND) Mate 
ben die Groovie Ghoulies eine meiner EN sen ja bereits, daß dies respektvoll geschehen kann ! 
Lieblingskrachmusikoffs und sollte ir- ar Bas Flo ar ee ZU 8) Meine Kollegin hier im Büro (huch, erwischt I11), die mehr deutsche 
gendjemand anderer Meinung sein, so "traditionelle Discomusik, Techno und Popmusik hört, hat mich gerade 
will ich mal tolerant sein’ und fordere ihn gefragt, wie es überhaupt Leute geben kann, die so'n schrecklichen 
zum Duell um'8 an der Winalmühle. gelle, Herr Lärm 1 Punk talten können !-Ich hab“ nich” die Bohne einer Ah- 
Will ? Waffen und Sekundlanten werden selbst- BUNT MU ZERBLOSGUDTER NEN ELAEADD STICHNLLB.AONDE SIDE! 
verständlich vom Verfasser unentgeltlich und ##% en nung, was ich ihr Anderes antworten soll, als sich zu verpissen ! Was würdet 
voll funktionsfähig (zumindest meine, hahaha ) WEime, a ! Ihr zu ihr sagen, um sie davon zu überzeugen, daß Punk das einzig Akzep- 
zur Verfügung gestellt | ; gg lable ist? @.@.: "Auch schreckliche Leute wir WIR brauchen Musik I" 
1) Die "GHOuL ses" machen jetzt schon ’ne ganze Anzahl von Jahren die |: | © Obwohl wir auch andere Formen "echter" Musik hören, z.B. Blues, Folk, Rock 
Szene unsicher. Warum also nicht mit der Originalbesetzung und damit, wie und etwas Pop... 
alles anfing, beginnen ? @.@.: Die Geschichte der "aHOULIES" reicht 9) Kepi, der Stil der "Ghoulies" hat sich im Laufe der Juhre von mehr 60's- 
zurück bis in's Jahr 1984...Die erste 7" "Flying saucer R’n'roll" erschien dann orientierlem, garagigem Horror-Punk zu purem Ramonesey Pop-Punk verän- 
1986...Die "RHOULIER", wie wir sie heute kennen, werden dieses Jahr an dert, was weder positiv noch negativ gemeint ist, du ihr beides exzellent be- 
Halloween 3 Jahre existieren. Kepi spielte davor schon seit 1988 bei verschie- = herrscht habt & es noch tut ! Aber was sind die Gründe für diese musikalischen 
denen Beseizungen mit...Es gab viele personelle Veränderungen, aber die Be- Veränderungen, zwangsweise aufgrund der personellen, oder ist es notwen- 
setzung mit Kepi-Roach-Wendy ist bisher die zeitlich längste und stärkste I! digerweise die automatische Weiterentwicklung, wenn man mehr als 10 Jahre 
Und die spassigste ! auf d.Bühne stehi ? @_@.: Die neue Platte wurde einfach von selbst "glück- 
2) Seit Euren Umbesetzungen in der Band und seit Eurem Wechsel zu Lookout licher & spassiger"...Es gibt immer noch Stücke wie "Singin’ the blues", "Lonely 
Records geht Eure Karriere mit Riesenschritten voran, richtig ? Ich denke mal, heart” und "Punk P1.2", aber vielleicht auch weil das Coverariwork heller ge- 
Eure neue CD hat jetzt endlich mal weltweit einen guten Vertrieb ? Hat die Flut worden ist und damit die allgemein gute Stimmung mit rüberbringt...Aber die 
von Zuschriften all der kleinen "aROULIES" an Euch schon begonnen ? letzten paar Jahre waren auch wirklich toll... 
@.@.: Ja ! Unser "Postaufkommen" hat sich verdreifacht & das innerhalb 
von nur 2 Monaten ! Wenn Ihr also schreiben möchtet, tut es bald ! 
3) Um Mike Snyder auf dem Inlet Eurer ersten LP zu zitieren: "Ich verpasste 
den Auftritt der "GROOVIE GHOULIES", aber da ich sie vorher schon 
mal gesehen hatte, weiß ich, daß sie GÖTTLICH waren I" Was ist so hesonders 
an Euren Live-Shows ? @.&.: Wir spielen bloß dus, was wir selbst bei dem fR wäre unmöglich !!} Aber ein paar, die mir grad so aus’m Stegreif einfallen 
Besuch eines Gigs erleben möchten: Energie, Spoß, Gefühle, etwas Anschau- GAsIoW N MUSIC 10 würden, sind: "'m not like everybody else" von "Head" (oder jeder andere 
bares...Wir würden nichts lieber tun als nach Europa zu kommen und einige EllEhSindgety SET eT  "Heud'-Song), jedes Stück der "Queers", ich weiß” nich‘, es gibi so viel guten 
Live-Shows zu spielen ! Kram, aber ich habe die neue von den Queers und die neue von 


| Kalifornien bestimmen würde, daß jede Band pro Auftritt 3 Songs der Ramones 
covern müsse, dann diese bei Euch "53rd & 3rd", "Chainsaw massacre" & "Beat 
on {he brai" wären. Was aber, wenn Ihr die 5 melodischsten Arschiret-Hymnen 

von Bands, die wie die Ramones klingen, aussuchen müsstet ? @.@.; DAS 


4) ICH hofte, die "aHOuLTES" werden bald die "Weltgeschichte" Head gehört und wir werden_alle glücklich sein ! 
8 439,& mitbestimmen ! Wie sieht EUER An- 11) Ihr Iretet mit Bands u 
m spruch an die Zukunft aus? @.@.: wie Ageni Orange, MIX, "%-.. 
Lookout wird die ersten 2 Longplayer Chixdiggit, den Hi-Fives, 
im Sepfember auf Vinyl & CD wieder- Queers & den Smugglers 
veröffenilichen (remastered & mit auf ! Fühli Ihr Euch mu- 


sikalisch mit solchen Ka- 
_ pellen verbunden & mögt 


Texten !). Wir haben kürzlich 6 neue 
Songs aufgenommen...2 für Joe en 
Queer’s Sampler (von Jon Von ge- #257 hr diese auch,..... Eort- "SE 
schriebene Songs der "Rip Offs"), "setzung nächste Seite 
2 "Knockofls'-Songs & 2 eigene Stücke für Sampler, 7"es oder was auch immer...Jon Von hat auf diesen auch Gitarre gespielt... 
5) Keine Probleme mit irgendwelchen Verrückten, die die Bühne entern, um Wendy und Roach zu entführen ? @.@.. Nicht | 
allzu viele Abgedrehte bisher, aber die Mädels bekommen Ihre eigene Post und ein junger Stage-Diver ist letzte Nacht beim ! 
Versuch, sich 'n paar Küsse bei Roach abzuholen, kläglich gescheitert... } 
6) Was kann ICH tun, um Wendy UND Roach (Beide ! Natürlich!) dazu zu bringen, mich zu heiraten ? @.@.; Mich töten, 
einen Palast für sie im Wehraum errichten und sie in einer Rakete dorthin ins ewige Glück schiessen ! 

7) Ihr verehrt die Ramones, oder ? War es jetzt wirklich an der Zeit für sie, sich aufzulösen Fortsetzung rechts oben ! 


da sie ühnliche Musik machen ?.&.@.: Es ist nicht, weil wir einen ähnlichen Stil wie die genannten Bands spielen (obwohl, wir = 
das, denke ich, tun), sondern es ist die Tatsache, daß alle diese Gruppen Live absolut großartig sind ! Die beiden letzten Male, ,.-" un 
als ich die "Queers’ Live sah, hatte ich genau das gleiche Gefühl wie zu dem Zeitpunkt, als ich die "Ramones" das erste’Mal sah, 
und ich sah Leute bei den "Smugglers" tanzen, die ich vorher noch nie in meinem Leben Ihren Arsch bewegen sah } BP E 
12) Was machten Wendy und Roach, bevor sie an Bord von Kepi's Raumschiff "GROOVIE GHOULIES" kamen ? ; 
@.@.: Die "BHOULIES" waren (sind) die erste Band von Roach und Wendy war Drummer der Band "Moist” (die kalifor- 
nische, nicht die aus Kanada) 

13) Wann kommt Ihr endlich mal nach Deutschland für ne Tour oder wart Ihr schon mal hier ? 

@.@..: HOFFENTLICH BALD ! Nein, wir waren bisher noch nie in Deutschland, warum sollten wir dem also nicht endlich ein 
Ende seizen ? Ich lernte 4 Jahre lang Deutsch in der High School und es scheint A ra 

bisher UMSONST gewesen zu sein... 
14) Die "Lonely Island Top 13"-Platten der Band ? @.@.: Unmöglich, die zu 
nennen, aber es gehören welche von den Ramones, Muddy Waiers, Rolling Stones, 
Bob Dylan, Neil Young und Iguy Pop dazu. Von neueren Bands würde ich sagen, 
daß Platten der Muffs, Queers, Cub, Pee-chees und den Smugglers duzugehören, WB 
es ist so unmöglich, da 'ne Aufstellung zu machen... En. 
P 15) Eure Kommentare zu: Ramones-'Acid Euters" / Mini-Golf (Hi, Roach 1) / Kim 19 
son den Muffs / Vegetarische Hamburger / Ever Lieblingsfilm / Eure Antwort, wenn ich sage, "Ich hasse Bob Dylan, 
diesen nüaselnden, senilen alten Vollidioten" ? @_€2.: Acid Eaters: die Höhepunkt sind, Joey "Out of time" singen zu 9" : 
hören, sowie 2 Lieder, die ich selbst gerne gecovert hätte ('Can’t seem 10 make you mine" und “I can’t canirol myself’) Pr ‚ Wera "al kl 
Ein Stück von der Platte haben wir gecovert ('Substitute', aber wir DALE. aan of TER une Legende, ein großartiger 
es im Pistols-Stil nachgespielt). Zusammengefasst ein hübsches Souvenir, A Songwriter, ich liehe ihn...Ich denke, er be- 
jedoch hätten mehr Liner-Notes oder Ähnliches aufgeführt werden sollen... nik ursosehlliümsdie Leite zu ver: 
‚Mini-Golf: Roach tritt mir bei jeder neuen Partie immer wieder in den arten Aber Dt müsstifn ja nicht mögen 
‚Arsch I Kim v. den Muffs: Wunderbare Songschreiberin, wie die Ramones das ist das Gute an Musik... i 
‚und die Queers schreibt sie niemals schlechte Songs. Ist neft zu den 16) 1000 Dank für das Interview! Habt Ihr 
"RHOULIES"...wir mögen sie I Veggie.Burgers: Sie rulen, wir essen = den Lesern noch was mitzuteilen ? Wollt Ihr 
‚kein Heisch, sie geben uns also etwas, dem wir unsere persönliche Würze @ Zuschriften. yon Ihnen? 


hinzufügen können... Lieblingsfilm: 
Unmöglich...aber ich würde sagen, ' 
"Evil Dend","Rock’n’Roll Highschool", 
I na, Du weißt schon... Bob Dylan: 
2 "Ich bin kein Hippie, aber ich weiß, 

=] was ich mag"...als ich das erste Mal 
"Positively Ath Sireet" hörte, verän- 
derie diese Plalte mein Leben... Bob 
Dylan war ein Punk in dem gunzen. 
Folkzirkus, ich würde definitiv seine 
Platten uuf die einsame Insel mit- 


a BEE c.c:.: Vielen Dank für alle Briefe ! Wir lieben all diese netten Zuschriften und versuchen auch, möglichst alle zu 
12} beantworten, auch wenn wir lahmarschig sind und ausgerechnet DEIN Brief verloren gehen sollte...Dunke ! 


i 
al 
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17) Zum Abschluß noch eine Diskographie für uns "liebe" Platiensammler mit Angabe des Erscheinungsjahres, der He 

Auflage und der Info, welche Scheiben davon überhaupt noch zu bekommen sind ? Graov 210919 
@.@.: Diskographie: N 
“Flying saucer Rock’n’Roll', 1986, 7", Crimson Corpse, Auflage: 500 
“Armageddon 2000", 1988, 7", Crimson Corpse, Auflage: 1000 
-"Don’t go out in ihe rain", 1988, 7", Crimson Corpse, Auflage: 1000 
"Appeiite for ardenachrome", 1989, LP/Cass., Cr.Corpse, Aufl.: 2700 ? 
"Pop goes Ihe world" on "Tantrum"-Comp.,1990,LB, Cocktail Rec.,Aufl.: ? m: Maat Rec, Australien, Auflage: ? 
“Hello hello/l wanna have fun", 1990, 7", Crimson Corpse, Aufl.:1000 _ EN No "Christmas on Mars", 1992, 7", Crimson 
“Lost generation", 1990, 7", Gift of Life (BRD), Auflage: 1000 ® WERNE. Corpse, Aufluge 1000 
a f ; "Christmas on Mars" on "Believe" Comp., 
& 1994, CD, 22? Sucramento Aids Foun- 
dution, Auflage: ? 


; "Pei semelary" on "Gabba gabba hey" 
Comp., 1991, CD/Cass./DO-LP Triple 
XRec., Aufluge: ? 

"Girl in black". on "Groin’ thunder! 
Comp., 1992, DO-LP/CD/Cuss., Dog 


er BER Kt 
h ee un 
chrome" und die "Born in the Basement" 


; 1994, CD, Green 


"Born in the basement" Door, i 

Auflage: 3000 remastered auf LP oder CD mit Texten 
"The beast with 5 hands", 1995, 7", Green Door, m Spetember 1996 auf Lookout! wie- 
Auflage: 500 erveröffentlicht] 

"Island of Pogo-Poyo", 1996, 7" Lookout] Rec, oouuu | Das war's ! Hoffe, 
Auflage: ? s hat gemundet und zum 

| auf all dieserSuper-Hyper 


Ultra-Punk-Scheiben ange- 
. regt | Buy before y u get 
: oldin'have missedl THE or- 

‚ gasm of yer useless life Ill 


AITEH ! 


"World contact day”, 1996, LP/CD/Cass., 
Lookout! Rec., Auflage: ? 

a bekommen sind momentan nur noch die bei- 
den Scheiben auf Lookout! Rer., USA, aber wie 
‚bereits gesagt, werden die "Appetite for Adrend- 


aktuelle Platte: "Cleanin Up The Hood"! 
‚ (Semaphore Nr. 35273) 


Fr 13.9. Berlin "Köpi" Di 22.10. Dortmund "Subrosa" Be 
Sa 21.9. Fürstenwalde Mi 23.10. Gelsenkirchen "Kaue' Hi i 


"Club im Park" Do 24.10. Lüdenscheid "Alte Druckerei" 

Di 15.10. Jeesa '"Waldschloß" Fr 25.10. Herford "Spunk" br 

Mi 16.10. Rostock "JAZZ" Sa 26.10. Erfurt "Engelsburg" N 
Do 17.10. Hamburg "Marquee" 9027,10. Mönchengladbach "Double 5" ler = 
Fr 18.10. Sarstedt " Fr 1.11. Naumburg '"Juz Otto" . Le { 
Sa 19.10. Karlsruhe '"Steffi'' Sa 2.11. Neubrandenburg ''Juz Seestraße Schlesische En (0) 
Mo 21.10. Köln "Maschine" Sa 9.11. Spremberg ''J.C. Erebos' 10997 Berlin, Ger tr. 14 
S\ Do 21.11. Berlin "Pfefferberg'” Ph/fx: 4449/30 ei 08 


m. 
Zu + 


we: 
.r 


400 


MELK DIE FETTE KATZE #7 
(Thomas Walther, Eichenweg 4, 04683 Klinga - 36 A5-Seiten für 1,50 
DM + Porto) 

"Mama, 's Heft ist da!" Keine Bombe ohne die "Dicken Katzen von 
Leipzig", denn in keiner anderen Publikation erfährt man soviel über 
das deutsche Sportvereinswesen. Und dies ist wichtig in einer Zeit, in 
der Randsportarten wie 100-Meter-Lauf, Fechten und Diskuswerfen 
bereits olympischen Rang erlangt haben. In der aktuellen Ausgabe 
beschränken sich die "Chämie"- 
Studierenden allerdings 
weitgehend auf lokalen Fußball 
(Leipzschh St. Paul) und 
internationale Fußball-Lokale 
(Glasgow, Prag). Einen größeren 
Platz nimmt die Verquickung von 
Spot und Poliik in Ex- 
Jugoslawien ("Nationalisten in 
kurzen Hosen") ein. Die Auftritte 
der Fußball-Soldaten aus 
Kroatien bei der EM in England 
sind ja noch in "guter" 
Erinnerung, aber wer weiß 
schon, daß der serbische 
Kriegsverbrecher Zeljko 
Raznjatovic seiner 
militärischen die 
Hooligans von Roter Stern 
Belgrad "befehlig" hat. Der 
heutige Mitbesitzer des Klubs 
war in den Kriegen in Kroatien 


vor 
Karriere 


und Bosnien als Chef der 
Freischärlergruppe "Arkans 
Tiger" einer der 
Hauptverantwortlichen für 


grausame Massaker an der nichtserbischen Zivilbevölkerung und die 
Vertreibungen tausender Kroaten und Muslime. Auf der anderen Seite 
machen sich eben die kroatischen Auswahlkicker durch dumpf- 
nationalistische Äußerungen und Handlungen zu Propagandisten ihres 
Präsidenten Tudjman. So strickt Jurcevic (SC Freiburg) in Fernseh- 
Interviews an der Legende vom "reinen Kriegsopfer" Kroatien mit, so 
bezeichnet Bilic (West Ham United, früher KSC) Tudjman als seinen 
"Trainer". Pflichtlektüre! TS 


SCHALKE UNSER # 11 E 
(Schalker Fan-Initiative, Postfach 10 24 11, 45824 Gelsenkirchen - 68 
A5-Seiten für 1,50 DM + Porto) 

Schlacke sonnt sich in den Erfolgen der vergangenen Saison. Die 
Folge: Länder wie "Moldawien, Usbekistan, Faröer Inseln, 
Aserbaidschan, Albanien, Lüdenscheid, Transsylvanien" müssen in 
diesem Jahr blau-weiß missioniert werden. Für die Macher der 
Schalker Fan-Bibel mit Sicherheit kein Problem, legen sie doch mit 
dieser Ausgabe wieder ein Meisterstück vor. Berichte über dat 
"Schalke des Ostens" ("Aue muß in die Bundesliga rein, denn der 
Osten ist zu klein!"), "Die FIFA auf dem Strich" (Kirch kauft WM- 
Übertragungsrechte), ein ausführlicher EM-Rückblick und 
Überschriften wie "Und schon wieder keine Stimmung, BVB..." 
sprechen eine klare Sprache. Am "Schalke Unser" kommt keiner 
vorbei, ...auch Stan Libuda nicht mehr! Nach der Niederlage in 
Düsseldorf - am 16. November - veranstaltet die Fan-Ini übrigens ein 
Konzert mit "Family 5" und den "Ruhrpottkanaken" im dortigen "Haus 
der Jugend". TS 


FRÖSI # 33 

(Veit Spiegel, Lessingstr. 11, 18209 Bad Doberan - 1,50 DM + Porto) 
Langt ist's her, seit ich das letzte Fußball-Zine in die Finger bekam und 
auch tatsächlich mal darin rumgelesen hab’, Meistens ist der Thorsten 
ja für diese Rubrik zuständig. Das FRÖSI hat die Sommerpause gut 
verdaut und kommt mit frischen Wind in die neue Saison. Kommt 


Loud. Proud and Punk 001 / Lid 500 / 7° 
HIKOTEENS wir hassen die Niloteens 


sich der Raphael von der Fan-Seele geschrieben hat, kann mit 
Sicherheit jeder Ochsenblasen-Anhänger nachvollziehen. Seine 
Beschreibung der zunehmenden Versitzplatzung der Bundesliga- 
Stadien ist eine Mischung aus Resignation ("In England werden zur 
Zeit Rekordumsätze mit der ‘Ware Fußball’ erzielt, ganz ohne 
Stehplätze.") und Aufruf zur Aktion ("Es muß ja nicht gleich die 
Entführung der FIFA-Präsis oder Bombenterror sein..."). Aus dem 
Kommentar über die vier "Heimspiele" im verhaßten Volksparkstadion 
ergießt sich eine große Portion 


Wut "über die Vereins- 
Verantwortlichen. Die einstige 
Oase der Fan-Kultur scheint 


nunmehr auch das Hauptproblem 
anderer Klubs kennenlernen zu 
müssen: Die eigenen Fans sind der 
Vereins-Führung - im Endeffekt - 
scheißegal! Mehr als berechtigt 
daher die Nachfrage des Splitters: 
"Glauben die eigentlich, daß wir 
St.Pauli-Fans geworden’ sind, weil 
die Mannschaft so gut spielt, weil 


Carsten Pröpper oder Andre 
Trulsen so sympathisch sind?" 
(Ach ja, "Fixogum" bezeichnet 


übrigens eine Klebstoffmarke.) TS 


UND SCHON WIEDER 
DEUTSCHER MEISTER, BVB 

( Klartext Verlag, Dickmannstr. 2 - 
4, 45143 Essen ) 

Für Borussen Freunde wie mich 
und viele andere, inklusiver 
Grundschüler und Yuppies, ein 
sehr schönes Buch mit z. T. sehr 
interessanten Berichten. Es geht halt um die Titelverteidigung, die 
Saison 95 / 96, auch wieder mit einigen Statistiken, Tabellen ect. Aber 
eigentlich wird hier nur abgefeiert was das Zeug hält. Fußball ist 
sowieso keine objektive Sache, aber so ganz kritiklos und abgehoben 
muß es ja nun auch nicht sein. Ist wirklich nur was für BVB - Fans ( 
besser is’!!!! Watt geht mit Hattrick?!! ) . Andere Fans werden da nicht 
sehr viel Freude dran haben, im Gegensatz zu einigen anderen, 
kritischeren Büchern über den großartigen BVB, was für 
Fußballinteressierte generell auch genug zu bieten hatte. 

Vasco 


DER ÜBERSTEIGER #23 

(St. Pauli Fanladen, Thadenstr. 94, 22767 Hamburg, 2,- DM & Porto) 
Kult wie immer, der Übersteiger. Fällt mittlerweile immer schwerer, hier 
neue Superlativen zu finden. Also, um diese Fanzinekultur, die der 
Verein hat, ist er sicherlich zu beneiden. Für Leute, die den Paulianern 
nahestehen, ein absoluter Pflichtkauf. Kultig auch das Titelbild (FC St. 
Pauli: Die Macht vom Volkspark), daß sich in ironischerweise dem 
Umzug ins verhaßte Volksparkstadion widmet. Lustig auch der Bericht 
vom Spiel des befreuendeten FC Cliftonville/Irland in Aalborg 
/Dänemark. Da fahren die allen Ernstes hin! Ich staune.... Gefallen hat 
mir auch das Inti mit Spieler Thorsten Fröhling, der ein Opfer dieses 
Paragraphen 11 geworden ist, 

Kuwe 


| Jörg Spengler RN 
| _ Wiesenweg 20 IR 
137412 Herzberg SI SU 
| Tel.+Fax: > 

, 


N 
7 ARE 


5a pEConDs IN 


wieder ebenso informativ wie lustig und vor allem persönlich. Vor allem 
letzteres fällt mal wieder positiv auf, da man manchmal das Gefühl hat, 
direkt im Wohnzimmer der Schreiberlinge zu sitzen oder jene auf eine 


1.955 217425: 


ihrer Sauftouren und Fußball-Exkursionen zu begleiten. Das FRÖSI hat Lou Prod ndPınk 003 / ud 1000 / 1? Lotd Proud and Punk 004 / 1d 1000 / 1? 

auf jeden Fall dazu beigetragen, daß einem ein Verein wie Hansa RAZORS bennodpanx NEU EN 

Rostock etwas sympathischer wird. Loud, Proud andPınk 002 / Ltd 500 / 7 = 12 Songs von 979-1982 \N) Ss dtetve DONETAESRA 10) 

Micha. VA beiichtemeodien aus dem münchnersüden || > Pa ZsD 1 
- mit Marioneiz, Störtripp, Junls - : Be 2 

SPLITTER # 10 16:27 


(Raphael Kansky, Schäferweg 10, 22926 Ahrensburg - 44 A4-Seiten 
für 2,50 DM + Porto) 

"Das Chaoten-Fanzine vom Millerntor" wurde an dieser Stelle schon 
mehrere Male über den grünen Klee gelobt. Dabei fielen meistens 
Wörter wie "St. Pauli", "Punk-Rock" und "Schnipsellayout" - so soll es 
natürich auch diesmal wieder sein! Allerdings stellen die 
Meinungsseiten des Herausgebers alle Interviews (Volker Ippig, 
DISTRICT), Spiel- und Konzertberichte in den Schatten. Denn was 


FUNERAL DRESS 
Singalong Pogo Punk ] LP 


Brandneuer Punklongplayer von Belgiens Punkband Nr. 1 
13 Hits, die Skins und Punks united sein lassen. 
Plus vier Livesongs als Bonus. 


LOIKAEMIE Voikaemie 
Ihr für uns und wir für Euch I LP/CD 


Power from the Eastside, genauer gesagt Plauen. 
Geile Musik und nicht die üblichen Texte. 
Jetzt kann der “Aufschwung Ost” endlich losgehen. Ihr für ung und wir für Euch 


VARIOUS ARTISTS 
War Is Insanity 4 LP 


Deutsch-italienische Koproduktion mit Short ‘N’ Curlies, 
Stage Bottles, Klasse Kriminale, Red London, Red Alert, 
Blaggers I.T.A., Nabat, The Toasters, Snuff uvm. 
Aufwendiges Klappcover. Limitierte Auflage. 


THE DISCOCKS / WDrScack sUlD" Anl 


TOM AND BOOT BOYS ">= MU 


Hated And Proud I Split 7” 


Discocks dürften inzwischen hinlänglich bekannt sein. 
Tom And Boot Boys sind jung, rauh und rotzlöffelfrech. 


COMIN’ SOON CASUALTIES: 1.&2.EPals Picture EP 
CASUALTIES: 1. LP 
Street Troopers: 1. LP 
Stage Bottles: “Take That” EP 


Mailorderliste mit viel Oi!, Punk & Ska sibt’s für 2,- DM Porto. 
Knock Out Rec. e Postfach 10 07 16 e D-46527 Dinslaken 
Telefon: 020 64 / 911 68 e Telefax: 020 64 / 908 64 


' "Wie macht ihr das ? Daryl, du spielstin 
das, allein die ganzen Proben...? 
Daryl: ich probe einfach nicht. 

Du spielst also nur live? FE i 
Daryl: Ja, Klar ! Ich meine, Cock Sparrer spielen einmal im Jahr. Ich 


glaube übrigens, daß wir in Zukunft weitere Konzerte spielen werden. 


En = SKA IN DIE CHARTS? Für diese Konzerte proben wir aber eh’ nur kurz bevor wir auftreten. 


Englische Band hat kurze Haare, spielt Schluck-Auf- Aber die einzige Band, die mich interessiert, für die ich arbeite, und die 

M 3 ke, macht 2 Singles (bei Pin U p bzw. Knock Out) ich von Anfang an mit aufbaue, sind die MISTAKES, Die einzige Band. 
ie € i g: 5 P; . ® mit der ich wöchentlich probe und auch spiele. Wenn ich ein Punkrock- 

und wird darüber hinaus vielen kaum spektakulär Album einspiele oder einen Gig habe, übe ich ein paar Tage, dann 

erscheinen, falls bereits bekannt. Aber Daryl, der De Fun 2 sen en Du Ele Er ee acht 

ar ® sonderlich viel dafür. gibtes nicht mehr, 

a a 5 ee u Ka in spielen keine Konzerte, weil die Mitglieder alle arbeiten, und so weiter _ 


und überhaupt... 
der Band-Kopf Jay ist mehr als nur heiß. Leider hab’ 
ich bei dem Gespräch mit den MISTAKES in 
Wermelskirchen die „Vorband“ Cheeks zum Großteil 
verpaßt, denn die sind ‘ne supergeile Punk-Combo ! 
Aber egal, das Gespräch war sehr lustig und relaxt, 
und das Konzert danach war genial. Nix für Ska/Stil- 
Puristen, aber ein Garant für ‘ne super Party für jung 
und alt, szeneübergreifende Sympathieträger. 
Gesprochen habe ich übrigens mit dem Frontmann 
Jay und dem Keyboarder Daryl, der hinter seinem 


Tastenbrett die seltsamsten Verrenkungen zelebriert. SEHUT UP AND DANCE 


Are you ready to rock? 


10 Bands. Wie geht: 


COCK SPARRER machen nicht mehr viel, vielleicht’ noch ein Album. 
Und so ist meine Hauptband ganz klar MISTAKES. Ich meine, ich liebe 
Streetmusik. Punk, Oi!, Ska, Psychobilly, aber die einzige Musik die 
dabei wirklich erfolgreich sein kann, ist Ska. Ich liebe es, Punkrock zu 
spielen, aber ich werde nie vor mehr als maximal 1000 Leuten spielen 
können (Anm. von Swen: Ist das denn unbedingt nötig ?). Ska ist 
einfach gute Tanzmusik für alle. Wir haben auf 'nem Psychobiliy- 
\ Festival in Berlin gespielt, wir wußten nicht, was die Leute dort von uns 
rn 2, halten würden, und es wurde eines unserer besten Konzerte, Klar, 
> ; ! { nach den Konzerten kriegt die Band fast immer zu hören, daß sie gut 
waren, aber wirklich viele Leute haben gute Sachen über uns gesagt, 
Wir wissen also schon, daß wir für jeden spielen können, und alle 
können echten Spaß daran haben. 

232 3 3 TE a DH 
Aber glaubt ihr wirklich, daß Ska wieder groß werden kann ? So 
wie 2.B. in Zeiten von Two Tone? ö 

"Jay: Ja, auf jeden Fall. MISTAKES werden das schaffen. 

Eh...nun ja, das wird aber extrem schwer Il! Und wenn Leute 
heute Tanzmusik hören, dann hören sie elektronische Mucke. 
Jay: Sieh’ mal, wir haben mindestens 10 neue Songs, die wir noch 
'ausfeilen und einstudieren müssen, wenn wir von der Tour nach 
England zurück kommen. Und stets entwickeln wir die Musik weiter, 
Richt so punky-two-tone, eben irgendwie moderner. Wir haben auch 
"moderne Klamotten an, eben 1996, und wir sprechen alle an, vom 
'Skinhead'bis zum Normalo. Es muß einfach so laufen, wenn wir den 
. Sound zurückholen wollen. Ansonsten würden wir innmer nur vor den 


Donnerstags: Rock-Funk-Pop-Hip, Bier 2 DM 


Freitags: Indie-Wave-Rock-EBM 
Bekehrten predigen und die ganze Sache wird kein Stück ‚ Samstags: No dancefloor — Just metal 
. weiterkommen. O.k., aber ihr sprecht von England / Großbritannien. Hierin | 
Daryl: Spielst du ausschließlich für Skinheads, dann hast du Deutschland hatten wir nie eine wirklich breite Punk-Ara. Es. 
sofort sehr enge Grenzen und kommst nie viel weiter. Und wenn gab’ zu keinem Zeitpunkt viele Punkbands in den Charts. = 
@ du mit Sonnenbrillen, lustigen Hüten und so auf die Bühne Eine fette Ska-Ära gab’s hier auch niemals. Es war immer 
kommst, sagen alle sofort „Madness“. Und so gehen wir mehr in eine kleine Szene, mal größer und dann wieder kleiner, 
die Richtung eines Pop-Star-Cooks. aber... b : USA { 
Ri f [se] BES [ara] Jay: Ohne Two Tone wäre wohl diese Szene in Deutschland nie inket N Uhr 
das, was sie jetzt ist, ohne diesen großen Boom aus England. R ». Pun t NMOX 
Daryl: Weißt du, wenn eine Band in England groß wird, dann wird ö 29.9. Jeff Dahl/ Nikki Sudden/ Freddy Ly 
sie auch leicht in Europa groß. Aber du kannst eine wirklich ver stic- 20 Uhr 
großartige Band in Deutschland haben... -triple acoU 
GED3 MED DEE HE — ME = EEE 28.9. Nighting gales/Sleep; 
„sie wird es nie in England schaffen. Ja, unmöglich. | -Death eping god/: Dew-Scented 
Daryl: Genau. Jetzt haben wir z.B. gehört, daß die Busters ‘nen afn metal- 22 Uhr 
D “ W Major-Vertrag haben, was gut für Ska ist, und sie haben jetztein V d 
sehr, sehr großes Label. Aber sie werden es niemals in England ankündigung: "ner -eko- 
E schaffen. Es ist europäischer Ska, und nicht das, was die Leute a Sei Ssanona red Si : A oerae 
AN hören wollen. Es wird da nichts in England passieren. Man Sa 510 eriet Senocrazy \US 
SAUT up AND D c braucht eine englische Band, und dann werden andere folgen. De 17.10. Flag of ne: Toke an jet Rat h a u S pP | atz 
—— nr m DEE BE BE Und diese englische Band, die es schaffen wird, sind die Sa Su Es Mars moles 2 2 5 U h r 
Hm... ich weiß nicht... die Journalisten werden doch immer MISTAKES (allgemeines Lachen). a N. : 


1% 

eine Schublade suchen, und wenn ihr eben Ska spielt, dann Mosch: Ich hoffe das sehr ! i ser Tel.: 02855/6044 
werdet ihr doch nur schwer aus der Schublade dieser Bands Haha...sicher...viel Glück | 
und Images rauskommen. AUBERDEM: 
Jay: Ja klar, aber... in den letzten Sachen, die über uns - 12.10. Earthcake (D) -Vorgruppe: Radwar- 20 Uhr 
geschrieben wurden, steht nie was von Ska. Nur wenige wissen,, 10.11. Stoned & Adhesive (S) -präsentiert von ©OX 20 Uhr 
was Ska ist. Für uns ist das sehr gut. Ich merke halt, daß in 30.11 PREITY DARKNESS Wave Festival 
Zeitungen nie die Rede von Ska. Und so haben wir eine gute. rat 2 \ ide NL 
Chance auf dem „großen Markt‘. Wir tragen eben keinen Angina pectoris (DJ - Dreamside |NI] - 
Stempel, sind in keiner bereits verwursteten Schublade. Und Sunshine blind (USA) - Moonchild (D) 19 Uhr 
wenn du erst einmal einen fetten Vertrag hast, kannst Du mit der & 
Zeit all’ das sein,, was du möchtest und kannst für Leute wie dich 
den Stil und die Musik zurückbringen. Und das ist es, was ich für 
die Skins will: es zu schaffen, die Sache wirklich und echt wieder 
zurückzubringen. RR | 
Danyl: Erst nur diese Ska-Band, und dann ist wieder Platz für 
viele andere. In Sachen Musik funktioniert alles in einer Art 
Kreislauf. Es ist zwar immer ein wenig anders, aber... momentan 
z.B. ist es dieses ganze Punk-Revival. Und sieh’ zurück: In den gewissen Plans 
Sea Ban N AS eva R k Jay: Genau jeder in der Band glaubt an mich, an jedes Telefonat, 

Gr DE Ei] SE Su a [ \ Kor das ich führe, an die Musik und die Band. Und nach all’ den ® 

> 2 o Bühnen, auf denen wir gemeinsam standen, sind wir wirklich eine 


War aber doch eher ein schmales Revival. . B 
Daryl: Nun ja, dann mit Two Tone kam das große Ska-Revival.. |r e ee Mannschaft Wir Sindeben 24 Stunden.am Tag 


New Romantic, New Wave... EEE BR Er 8 Ba [83 


Daryl: Ja, und dann Disco... 
Ich hatte Schwierigkeiten zu glauben, daß ihr über 200 


Jay:...und dann Breakdance und all’ das. 
Konzerte 1995 gespielt habt. Zumal eigentlich alle britischen 


Daryl: Ja, und all das ist halt rumgegangen. Aus Disco wurde 
BER 0a, aus BIeaKdane =) So nulde FIBEINB, Susdemialen Bands sagen, daR es schwer wie nie ist, Konzerte bei euch 
drüben zu bekommen. 


Punk wurde Grunge und das Punk-Revival. Und nun, mit Bands 
ie Blur od is, die in England unglaublich groß sind (Anm. 2 : : 
rl der I 9 nd u Jay: Nun ja. Ich mach das. Booking bei uns, Daryl mit seinen 
Kontakten hier kümmert sich um Europa. Wenn wir zurück in 


v. Swen: Leider nicht nur da.), kam das Mod-Revival. Und jetzt, 
3 oe : 
genau dei re aur BlgEnG Dach’ Size DE UNE, eis! WE Pe England sind, werden wir mit CRUNCH spielen. Die Band der Ex- 

Madness Chriss und Lee, danach mit Specials, Selecter, Bad 


Ska wiederkommen ! (Anm. v. Swen: Hört sich an, wie so'n Typ, 
Manners, Judge Dread, Intensified, Too Many Crooks und bis N 


der an der Börse die Kurse von Aktien analysiert... Ts, ts, m 
EEE u u En eo oe ee 27 


Besen] ZEREN gez BI Mae [aa >) 
Daryl: Dann kann Mosch mal etwas Geld machen. (Mosch lacht 
gierig) 

Ich hätte nie gedacht, daß ihr soviel Hoffnung und Arbeit in 
diese Band steckt. 

Daryl: Ja, es ist eben nicht nur eine der Bands, die ein paar nette 
Ska-Gigs spielt, ‘n bißchen tourt... Was wir machen ist Teil eines 


zum Jahresende noch viele andere. Mit jeder Band haben wir 


"EBENEN BB. 
schon zusammengespielt, verstehst du ? Egal, ob als Hauptact, [ BE er] 1 Eu Ar] 


als Vorband oder wie auch immer. \Venn sich also am Ende Daryl: Du mußt es wirklich wollen ! Es ist unsinnig, nur von außen 
dieses Jahres unser Manager um einen Vertrag bemühen wird, zu rufen. „Warum spielen sie kein Ska im Radio?". Geh rein, ABSPASS 
Belassen wir es mal dabei. Die Band mußte jetzt 


haben wir mit allen gespielt und sind eine eigenständige Band, mit schlängle dich rein und spiel’ dann dein Zeug. So wie Punk es 
eigenem Ruf. Selecter, Bad Manners und die Specials sind damals gemacht hat. Das waren sehr fitte Leute... E > : : 

brillante Bands. Sie verdienen sehr großen Respekt, ich hab’ all ..zumindest die Manager | auch auf die Bühne, und wir unterhielten uns auch 
ihre Platten, aber... Daryl: Ja, ich meine klar, sie haben oft die Bands abgezogen. nur kurz über das glückliche Ausbleiben von Politik & 
u u — er — 5 Malcom McLaren ist ein Wixer, aber er ist ein schlauer Hund. Er Hauereien auf Konzerten, über Cock Sparrer, 


wußte, was er tat. Sieh’ mal, wir sind doch stets dieselben Leute. England-Szene und Butterbrote. Sind sehr lustige 


Ich spiel’ in der Punk / Skinhead-Szene seit Jahren. Viele Leute x ER £ 
kennen mich, ich kenne viele. Den interessierten Leuten wird also A nette Gesellen, die stets für ne super Live-Party gut 
sind. Nicht mehr und nicht weniger. Ihr wißt 


bekannt sein, daß wir 'ne Skinheadband sind, aber nicht durch die 

Plattenfirma, die nur ‘ne Partyband zeigen wollen. Aber dafür sind Bescheid!!!! Wer auf lockere, ausgelassene und 

wir auch auf Tour. Die Leute in der Szene werden sich erinnern. 5 ansteckende Party-Stimmung jenseits aller Szenen- 
und Gruppenregeln Bock hat, sollte sich die 


MISTAKES geben !! Die haben da’n super United- 
H Ding am laufen ! 


„Die hab’ ich mal live gesehen, vor 50 Leuten“. Sie wissen 
dadurch, wo wir herkommen und wie wir gewachsen sind (Anm. v. 
Swen: Das hat Nirvana auch nichts genutzt). 

(Anm. v. Micha: Ziemlich geil, das Fell des Bären schon mal 
verteilen, bevor man überhaupt Erfolg hat...) 

Jay: Du weißt, daß MISTAKES ein Anagram ist? 

Nöö ! : 


SHUT UP AND DANCE Jay: SKA-TIMES ! 


gr RE [ar] 


Danyl:... sie leben in der Vergangenheit... } 

Jay: Ja, es muß jemand neues geben, und die Mistakes sind 
sicher gut genug, das zu erreichen, weil unser Material sehr 
eigenständig ist. Dazu kommerziell genug, so daß jedermann 
etwas damit anfangen kann. Aber was uns mit dieser Tour am 
wichtigsten ist: damit erarbeiten wir uns die Glaubwürdigkeit und 
das Vertrauen der unabhängigen Ska-Szene. Wir wollen nicht, 
daß sich die Skinheadszene fragt, „Wo kommen diese Typen denn 
plötzlich her ?“ Denn für eben diese Szene machen wir das ja 
auch. Mit unserem Erfolg eröffnen wir Türen für andere echte Ska- 
Bands. Natürlich werden dann vielleicht einige sagen „Die sehen 
doch aus wie Pop-Stars“, aber wir machen es gerade für diese 
Szene. Guck mal hier... (er zeigt mir sein Mistakes-Tattoo) (Anm. 

v. Swen: ...aber ein bißchen Pimmel haben sie doch geraucht, 
oder Vasco ?) 

Ich hoffe nur, daß sich eure Band nie auflöst, hehe... 

Jay: Das ist Leidenschaft. | 
Daryl: Er haßt Tattoos ! 

Jay: Ja, ich hasse Tattoos ohne Ende. Aber ich hab’ einst gesagt, 
wenn MISTAKES die erste Single aufnehmen werd’ ich mir dieses 
Tattoo machen. Und als die erste 7“ dann auf Pin Up kam, war's 
soweit. Und unser erster Gitarrist Nick hat es auch ! Aber wie 
gesagt, Mistakes werden es ganz nach oben schaffen (Anm. v. 
Swen: Äh, ich glaub’ du hattest das schon mal erwähnt...). Und 
wenn wir den dicken Vertrag haben, werde ich mit Pork Pie-Hut 
und Button-Down-Hemd rauskommen, und wir werden die alte 
Geschichte wiederbringen. 


All 7” are a limited to 500! £ 


Contact: Unity Rec., Gartenstr. 62 - 76135 Karlsruhe - Germany BE 
Fone+Faxe: (+49) 721 849070 Germany - Faxe: 


(+49) 208 433445 
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nd 


iner Ablehnung u 
daß mir z.B 


unk aufgrund sei 
aber ich muß ganz ehrlich sageN, 


Tekkno-Tante im 


D Gestern seierte SO ‘ne seltsame 
I) Protesthaltung tot sei. Nun - ich will dieser Dame hiermit n! 
i \  datewige Geschimpfe auf sogenannte Kommerzkapellen ziemlich 4 f den Senkel geht. 
} Sicherlich hat sich die gesamte Musikszene U-@. durch die zahlreichen Musiksender (an denen ausschließlich 
| Majorfirmen beteiligt sind) in den \etzten Jahren nicht gerade vorteilhaft entwickelt. Beispielsweise wird es für 
IN unbekannte Bands, die bei kleinen Labels unter Vertrag sind, immer schwieriger ein paar 
- ‘Platten abzusetzen. Darum bin ich auch absolut dafür solche ComboS zu 
unterstützen. Wenn allerdingS eine Band wie beispielsweise die ÄRZTE 
meiner Meinung nach gute Musik produzie und natürlich bedingt durch 
eine große Firma tonnenweise CDs:untelS Volk bringt, stört mich das 
trotzdem nicht sonderlich. Die A ZTE haben mit ihrer neue Scheibe „L® 
Frisur" in kürzester Zeit ein \eckeres Machwerk aus demÄ mel gezaube : 
i ber deshalb noch lange nich 
m Faible für alle 


das wiedermal die Massen anspricht, 
schlecht ist. Mir persönlich gefallen eben, trolz meine 
musikalischen Durchdreher dieser Erde, des öfteren au© 
massenkompatibel sind. Ist das ein Verbrechen? 
\ch hätte im übrigen auch nichts dagegen, wenn meine Band DIE \ & “3 
inen Bruchteil von dem verkaufen würde, WaS die TOTEN 
ÄRZTE unter die Leute bringen. - 
warum werden denn Tonträger überhaupt in 
der Plattenläden gestellt? Natürlich um die i an den 
\ rschachern. Das geschieht \ 
hmen. Letztens ließ ich ganze 2 
von meinen men pressen. Das macht zwar auch 
Spaß, war aber nicht ganz so aufre ‘ner höheren Auflage un 
den Geldbeutel. 


außerdem scheiße für 


dusselige Abgrenzung M 
halte. ES geht doch im Endeffekt vielmehr um 
Künstler. Natürlich SC! meissen die Plattengiganten 
durchgestylte Müllprodukte auf denM die S 
aber das hö an doch schon det substanzlosen Musik an - 
den dümmlich Videoclip- 

esondere durch 


Eine Band wie NIRVANA, die tolle Musik gemac 
Industrie und ie bekannt wurde, verteufel ich deswegen noch 
icht. Ka 'se jetzt Grung®, Punk, Rock oder wat weiß ich machen. 
Solange eine Band in meinen Ohren schöne Musik produziert, ihr Ding 
\ ir nicht total unsympathisch ist, gefällt sie mir eben ü 
iten). Die Musik, die Texte und die damit 


Geschmack \äßt sich ja bekanntlich stre' 
i ind doch ausschlaggebend. 


transportie 
tig, Großverdiener (ega 
finanziell 


\aus welchem Bereic 
e Gerechtigkeit zu 


re neuste cD 
h schwach, die 
langweilig und 


eh 


eich es natürlich wi 
dest ein wenig 


Trotzdem find 
gnadenlos zu besteuerN, um zumin 
schaffen. 

jetzt nicht für di springen. Ih 
fürs Volk“ fand ich bis auf. wenig® en auch ziemlic 
i ino in diversen TalkshowS 


m 
inlich für seine 
verkneifen. \ch glaube dennoch, 

Bock hatten. Eine wie 
a B 


Geschäftstüchtigkeit immer die Musik gemacht haben, auf die sie 
orientierte [®) EN-Scheibe" hätte sich bestimmt nicht schlechter vet Opium . 
weiter. Der eine kann ihr musikalisch folgen, der zweite nicht SO ganz, und der dritte konnte d 
gewinnen. } 


4 Skins - Wonderful World Of....LP/CD................... 

Anti Heros CD (neu auf Taang!)..........nn.. 
Aus-Rotten - People Are Not Expendable LP............ 
Avail - 4 AM Fri. LP/CD o. Bikini Kill - neue LP/CD 17,-/25,- 


Battle Cry LP oder Bovver Wonderland LP.... UNK-Opnyy; 

Boris The Sprinkler - End Of The Century LP.......... Einfacher per Sind 
(und alles andere von Boris: 7“s, split 7“s, CDs..........!!!! "ade Pu R 

Bottom Feeders oder Zeke LP (beide Scooch Pooch) 18,- O2ie 


Chaos UK - Burning Britain 7“... 9,- 
Citizen Fish - Thirst LP/CD 


EN ana SE LS 
Good Riddance - Comprehensive Guide LP/CD....... 18,-/25,- 
Ignite - Past Our Means MLP/MCD..... nn. 15,-/18,- 
Major Aceident - Clockwork Heroes LP/CD. u 20,-/25,- 
New Bomb Turks - Scared Straight LP/CD............... 18,-/28,- 
Oi-Melz= Keine Zeit LP. aan ie 18:= 


One Way System - All Systems Go LP... en 20- ; Be 

Oppressed - We Can Do Anything LP/CD................. 20,-/25,- 9 Port etc 5 nat 
Partisans - Police Story LP... 20,- 9 hen ber N sch 
Problematics/Infections/Stipjes/Rip Off 7“s... 8,- (je) cht anlale 

Queers - Don’t Back Down LP/CD................ ..  18,-/25,- gerne 2 Mi 

Red Alert - We’ve Got The Power LP......... is 20: ei a 
Skankin’ Pickle - The Green Album LP/CD.............. 17,-/25,- alörjicn 

SNFU - Fyulaba LP/CD oder Joykiller - Static LP/CD18,-/28,- hte 


‚| Snuff - Snuff Said LP/CD oder Dessum.....LP/CD..... 18,-/25,- 
Special Duties - 77 in 82 LP... 20,- 

Toe To Toe - No Gods 7“ (7,-) Aptartment 3G D07“ 12,- n n Nung ge 

Turbo Negro - Ass Cobra LP (Platte des Jahres !!!!). 18,- Ür mej Puppjer Meinung “gen das 

US Bombs - Garibaldi Guard LP/CD 18,-/28,- 


achen u 


Vageenas - Here Are The .....10“ oder Testors 10“.... 15,- „ n Bei 
V/A - Killed By Death Vol. LP... DDr K-Rock a 
V/A - Trouble On The Terraces LP (Last Resort, Oppressed, ard a, die K 

4 Skins, Cock Sparrer, Warriors, Gonads, Infa Riot..) 20,- ust Cowp Nnks 


V/A - Unquestionaby Late For The Trend 7“ 9,- 
Vice Squad - No Time For Concern LP & 7“... 18,- 
Yuppicide - Live LP/CD................nnnnnnn. 17,-/24,- 


Dies ist ein kleiner Auszug aus unserer aktuellen Newsliste, Ihr BR > eSmal pi; gesch.- 

könnt direkt bestellen (plus 6,40 Porto bzw 14,40 Porto plus ac Zeit mug ‚ur lau Ohrie 
Nachnahmegebühr) oder gegen 2 Mark in Briefmarken unsere 
Liste mit jeder Menge Punkrock, Oil, Hardcore,SXE, 
anfordern oder besucht unseren Plattenladen (Hauptausgang 
Bahnhof - Unterführung - 50m geradeaus - erste Seitenstrasse 


links - nach 100m auf der linken Seite; max. 2 Minuten vom Iter Krach 
Hbf. entfernt). (P.S.: Liste mit Raritäten, Einzelstücken und irkjmn © Wenn i ü Mich |, 
jeder Menge Schrott ist ebenfalls jetzt erhältlich). P muß N Nicht = Auch jj 

j h 
Plattenläden, Mailorder, Wiederverkäufer !!! Wir vertrei- ah 
ben zu sehr günstigen Preisen Doghouse, Initial, Revelation, Achen 
Ebullition, BYO, Chapter, Art Monk Construction, Good Life, hs ist 


Jade Tree, Lookout, Rhetoric, Vermiform, Wreck-Age, Toy 
Box und vieles mehr. 


Green Hell Records 
"Achtermannstr. 29 
48143 Münster 
Tel: 0251/47700 Fax:0251/47716 


Stay Punk !!! 


Polloi 


sagten -Warum nicht?- 
gefragt, der dies wohl als in O 


ER ins Haus lassen, weil sie ihn 
n und daran denken, bei Red Rosetten kei 


mich schon angem L A 

ich sc eldet. Mal sehen w. P neu veröffentlicht. Ich B* 

Vietory 10 Ihe A.LFI asd ; . Ich war so fr 

ER Fa LU a 

In einem Fanzine hatte ich in einer Klammerbemerkung, hinter Oi Polloi folgenden Satz ge- 
nd erklären lassen mußte ‚, Avocado Stone in the Bottom“ 


lesen den ich mir von Deek dringe 
<= Leider weiß ich nur noch den Sinn bzw. den Ausspruch und nicht mehr warum dieser Satz 
Re: zustande kam. Also stellt Euch folgendes vor. Eine Violinensaite, einen Violinenstange 
Ya ( das Ding wo die Saite mit gespielt wird ) und eigentlich ein hart gekochtes Ei. Dieses \ 8%, 
wird zwischen die Arschbacken geklemmt, die Violinensaite in das Ei gesteckt und dann 
„auf der Saite gespielt. Für mehr Vibrations kann man das Ei auch direkt in den Anus einführen. 
Da das mit dem Ei nicht Vegan ist, nimmt man halt einen Avocadokern. Have Fun!!! ' 
vn Über die Punx Picnic: Im Laufe der Woche waren wohl so zwischen 700-800 Punx in 
Edinburgh. Vom organisieren her gabz einige Probleme, auch weil viele Punx mit Ne, 
“ihren Kindern angereist waren und nicht für alle Unterkünfte besorgt werden konnten bzw.! 
Deek hofft, daß es näxtes Jahr besser wird und mehr; \ 


einfach zu wenige vorhanden waren. 
beim organisieren mithelfen. __ \ESITL EEE IN 


Jetzt kommt das aufgezeichnete Gespräch: G=Götterwind, D-Deek > 
Moses? Es schrieb in einem Artikel das die 


G: Kennst du das deutsche Mag ZAP oder \ 
„Punx Picnics von Hippie Punx der schlimmsten Sorte organisiert werden, womit wohl ihr” 


„gemeint seid und das Oi Polloi in Deutschland gegen die Cops das Maul aufreißt und hier 
DE feel zay/ 


Guilty - »0're gonna rule. thom 2 R 
Gullty nd Il some gl caught _ 


Gaulty - we‘ ı gonna give hm support 
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an A 
the hand you're dealt 
The’Grabbers.- The Hand You're Dealt (FO21) Whitekaps - The Endless Bummer(F020) 
Available on CD-$10/LP-$7.00/Cass.-$7.00 Available on CD-$10/LP-$7.00/Cass.-$7.00 


Fearless' 


. Bites 


EE Kid Tastad - Mother Disappravend 


Blount - Trauma (Fo13) PUNK BITES - V/A 'Fo1g) 
Available on CD-$10/LP-$7.00/Cass.-$7.00 Available’on CD-$11/DOUBLE 12" LP $10 


WRITE FOR A CATALOG: 13772 GOLDENWEST AVE: #545, WESTMINSTER CA: 92683 3 
CHECK US OUT ON THE NET http:llwww,webtrax.comifearless (+:$3.00.S+H OUT OF USA) 
Distnouted By Carchne Dulch Easi India Rotz, Revolver. Fire Enane Heller Skelten Comm-Four, Cargo Ganzda Smash, Or Janan Gel Hp, Sound Of Galleria, Viclory, Caigo Amznca Choke 


So 
2x Punkrock like 77% 
a SCHANDMAUL - Keine Cnanee> ER 
Hi 04x Deutsch- Pünk aus Dessau @ rg 
SO GUT PUNKAROCK - EP Sampler \ 
je Song von Happy Kadaver, Kaktue, 
‘Wichtelmänner und Lost Lyric 2 
Je Stüx 5,- plus Porto « . 
Freundschaft Liebe Bier und -PUNKROCKÜ 
CD-Sampler, 20 Bands/Sonx 62 al _Punk/Hardcore 5 
20,- plus Porto ER Tr 
5 JAHRE GÖTTERWIND W:*% 
. 10". Sampler mit La Cry, one Dolls, Happy Bataler | 
Risikofaktor, Aröchgebülden u.a: N 


2 12,: plus Porto EI, 
u ve: WARUM: DEN TOD MIT LEBEN VERGEUDEN, 
\ geenomi PLASTIC BOMB 1. Buch vom Jerk / 100 Seiten-Gedichte&it 


Dies c/o Michael Will | < 15;: ‚PISSE Porto. , Kurzgeschichi2 
Duiisburgs härteste ER: ja 
Forststr. 71 DEMNAXT. (mal Nachfragen): B&r 
Punikband 9 Brachial 47055 Duishurg / EMPIRE FREAK SHOP - EP ” 
Punk zwischen RAWSIDE ‚ SONIC. DOLLS -10" (ca: ab Junt/Jul); 


Gibz älles :bei Götterwind, c/o Büttner@ 
_ und EXPLOITED. Killer 1% „Postfach 1432, 64551 Riedstadt 


Ganz offensichtlich sind die Zeiten vorbei, in denen man sich 
noch selbst sprühschablonen bastelte, um anschließend mit 
ein paar Sprühdosen bewaffnet Ledenjacke oder T-Shirts zu 


verzieren. Das „Punk"labellEPITAPH verschickt nun maschinell 
gefertigte Schablonen ihrer Helden RANCID: Das eigentlich 
peinliche an der Sache kommt aber erst noch. Ganz klein steht 
auf diesen Schablonen namlich auch der Name „Epitaph", de 
man zwangsläufig : 
mitsprüht (sofern man 
diesen nicht 
Üüberklebt),. Jetzt 
warten wir auf 
nietenbesetzte 
Bierdosen der Marke 
„Epitaph - Original 
street beer".... 

„You Ass, Ey !" heißt 
nicht nur das neue Machwerk der SWOONS, der Spruch 
erinnert auch nicht gerade wenig an die neue Mc Donald’s 
Schwachsinnsreklame. Jedoch ungleich besser als die 
Bruzelburger des amerikanischen Fast Food-Giganten sind die 
Stücke dieser SWOONS-Platte, die auch in den USA erschienen 
ist. Hierzulande gibbet dat Teil z.B. über FLIGHT 13 oder 
diverse andere Mailorder. Die Scheibe sollte man sich geben. 
„Der Tod ist ein Meister aus Deutschland". Spätestens seit SLIME 
einen ihrer Songs mit diesem Titel schmückten, ist den 
meisten dieser Spruch geläufig. Wie schön, daß nun auch der 
Bayer-Konzern zur Verbreitung dieses Zitats beträgt. „Der 


Schnelle Tod ist eine deutsche Spezialität", lautet der Slogan 
einer Bayer-Werbekampagne'in einer Zeitung Guatemala's für 
ein Insektenvernichtungsmittel. Ob dieses in Zukunft auch bei 
menschlichem Ungeziefer angewandt werden soll, Konnte 
noch nicht in Erfahrung gebracht werden. 

Der Mann für die außergewöhnlichen Konzerte schlägt wieder 
zu. Nachdem Ralf Real Shock schon die TRASH BRATS für das 
Konzert im Duisburger „Parkhaus" aussem Amiland einfliegen 
ließ, sollen an derselben Stelle nun BORIS THE SPRINKLER 
auftreten. Unterstützt werden sie dabei von den SONIC 
DOLLS und den RICHIES. Am 18.10. ist es dann soweit. Der 
Eintritt wird 25 DM betragen und ist im voraus zu überweisen. 
Auf das Konto 403076-437, BLZ 36010043 bei der Postbank 
Essen (Kto-Inh.: Hünebeck). Eintrittskarten gibt's diesmal 
allerdings keine. Infos kriegt ihr entweder bei R. Hünebeck, 
Mühlenfeld 59, 45472 Mülheim, Tel.: 0208-434521 oder bei 
unserem Tom; Tom van Laak - 0211 / 742916. Danach könnt ihr 
dann zum Punkrock-Abend im Rock-O-La kommen, um euch bis 
5 Uhr morgens den Rest zu geben. 
„Abschaum", der Herausgeber des Zines BUNTE 
VERWAHRLOSUNG ist letztens in Bochum von den Bullen 
verprügelt worden, nachdem sie seinen Rucksack durchsucht 
hatten und dort ein paar seiner Zines fanden. Anscheinend 
fanden sie den Inhalt nicht sonsderlich amüsant, da die 
„Freunde und Helfer" "wohlnicht allzu posiov im Heft 
\wegkamen. 

Auch in Bremen bei den diesjährigen Chaostagen gingen die 
„Freunde und Helfer" wenig zimperlich zur Sache. Die Punx, die 
man weggeherfte, wurden bis zu 8 Stunden in Garagen 
gesperrt - ohne Essen, Trinken und vor allem ohne’Klo. Wirklich 
sehr nett... Hartnäckig halten sich auch Gerüchte, daß einem 
Punk mit voller Absicht von einem Polizisten über die Beine 
gefahren wurde - nur aufgrund seines Äußeren. Es lebe die 
Demokratie !! 

Die „Zeche Carl" in Essen zieht sich in letzter Zeit immer mehr 
den Unmut diverser Leute zu. Neuerlicher Höhepunkt war die 
Absage des Konzert mit DAILY TERROR und UPRIGHT 


BUN 


EITIZENS nur wenige Tage vor dem Gig. Grund : Kein Bock |! 
Im’ Vorverkauf wurden zuwenig Karten abgesetzt, so daß man 


das Konzert einfach kurzerhand cancelte. Dabei weiß doch 
jede sau, daßsich Punx für 'n stinknormales Konzert eh’ kaum 
mal’ne Karte im Vorverkauf holen. schwachsinn, das Ganze |! 
Schwachsinn der ganz anderen Sorte ist von „EPITAPH 
Holland" zu vermelden. Erreichte uns doch letztens ein Brief, 
der eine halbseitige Anzeige 
beinhaltete. Dazu stand 
folgendes geschrieben : Wir 
haben euch doch letztens 3 
CDs geschickt. Könnt ihr im 
Gegenzug dafür bitte diese 
Anzeige abdrucken. Tja, da 
waren wohl ein paar ganz 
lustige Gestalten am Werk. 
Wenn sowas jeder versuchen 


würde, der uns 'ne Platte geschickt hätte und wir darauf 
eingehen, wären wir an unseren Druckkosten schon zehnmal 
Pleite gegangen. Aber da sieht man mal, mit welchen Mitteln 
verschiedene Label so groß geworden sind. Ergo : Die 
reichstenm Label sind nicht immer auch die großzügigsten. 


Lustiger ist'hingegen'in Aufruf, der vor den Chaostagen in 
Gifhorn durch die Presse publik wurde. Bewohner der Stadt 
Uund'Besucher des Altstadtfestes wurden dazu aufgefordert, 
Sich als „gewaltfrei" erkennen zu geben und aus diesem 
Grunde weiße Armbinden (I!) zu tragen, um sich von 
„gewewalttatigen Unruhestiftern deutlich zu distanzieren", Ich 
stelleimir gerade dieses Heer von engagierten Pazifisten vor, 


das gegen die unzivilisierten Barbaren fest zusammensteht 
und sieh gegenseitig Mut zuspricht. Da fehlen nur noch 
Lichterketten. 

Wer in Hannover bzw. Bremen mit einem Platzverweis beehrt 
wurde, sollte sich nicht zulange auf seinen vermeintlichen 
Lorbeeren ausruhen. Der Polizeieinsatz hat 10 Millionen Mark 
gekostet, und das Geld wollen sich die Mächtigen natürlich 
irgendwo wiederholen. Wenn du bis jetzt noch keinen 
Widerspruch gegen deinen Platzverweis eingelegt hast, dann 
solltest du das schleunigst tun. Sonst guck’ dir mal die 
Rückseite deines blauen Scheins an. Da steht nämlich, daß der 
kostenbescheid noch kommt. Also Widerspruch einlegen, auch 
wenn der Widerspruchsbescheid ein paar Märker kosten wird. 
Wenn nur dein Aussehen als Grund für den Platzverweis 
angegeben ist, dann dürfte die Maßnahme rechtswidrig sein 
und muß aufgehoben werden. (Beratungshilfe beim 
Rechtsanwalt beim Rechtsanwalt verlangen, kostet nur 20,-DM) 
Auch wenn du keinen Platzverweis erhalten hast, aber deine 
Personalien festgehalten wurden und du mündlich 
fortgeschickt wurdest, bist du eventuell als reisender 
Gewalttäter im Computer der Polizei registriert. Auch dagegen 
solltest du protestieren und die Löschung deiner Daten 
fordern. Zeig, daß du kein Schaf bist, das freiwillig zur 
Schlachtbank geht !! Die Bullen spekulieren darauf, daß du ein 
rauler Sack bist, so daß sie mit ihren Rechtsbrüchen 
durchkommen. Also schlage sie mit ihren eigen Waffen. 
Schickt Kopien von allem (Platzverweise, Widerspruch und so 
weiter) an : Chaos-Kaiser, Schaufelder Str. 27, 30167 Hannover. 
Da kann man euch wahrscheinlich auch weiterhelfen im Bezug 
auf Widersprüche etc. 

Es hat sich auch ein Platzverweis UNtersuchungsKomitee, kurz 
„PUNK“, gegründet, um Betroffenen zu helfen. Es soll auch ein 
Soli-Konzert stattfinden. Bei Interesse / Rückfragen / Ideen / 
weiteren Bands usw. nehmt bitte Kontakt auf mit „Abby" oder 
„Chris“. Tel.: 0511-492366. Adresse : PUNK, c/o G. Janthor, 
Sudersenstr. 14, 30451 Hannover. 

P.S.: Ein besonders belustigender Auswuchs bundesdeutscher 
„Demokratie ist die Begründung des folgenden 


. Platzverweises: „Offensichtlich Zugehörigkeit zur Punk-Szene. 
Will Eis essen (Eis kann er auch in seinem Wohnort essen)". 
Das Unglaubliche ist geschehen! Die RICHIES haben sich von 
ihrem Gitarristen und Gründungsmitglied Sulle'getrennt. 
Somit ist das teuflische Trio auseinandergerissen. Ersatz wurde 
bereits in’ Form von Jim'Bob gefunden, der auch noch bei den 
Cow-Punk-Göttern RENT A COW musizieren tut. 'Ne neue 
Scheibe ist inzwischen auch in Planung. 

WE BITE RECORDS und VICTORY RECORDS haben sich 
getrennt. Über die Gründe ist aber nix genaues bekannt. 
Im letzten PLASTIC BOMB stand im Rahmen’des Artikels ‚We 
Want The Airwaves", daß die Band KALTE ZEITEN das Cover 
des „Rabautz"-Ssampler als sexistisch verurteilt und ihre 
Freiexemplare zurückgegeben hat. Außerdem würden sie nie 
im Ruhrgebiet spielen wollen, da hier eh alles Sexisten sind. Ein 
Bandmied rief bei uns an und erklärte, daß dies so nicht 
stimme. Das Cover fanden sie zwar prollig und peinlich, ob’es 
jedoch sexistisch'ist solle jeder selbst beurteilen. Im'Ruhrpott 
würden sie schon spielen, jedoch!behielten sie sich vor, 
auszuwählen wo und mit 
wem, was natürlich völlig 


auch nicht, SPV’ lehnte nach'5-wöchigem Hinhalten ab, EFA- 
Nord ist dagegen, EFA-SUd dafür, BELLAPHON will vielleicht, 


ROUGCH TRADE hat angeBlich'Interesse. Aber klar ist noch gar 
nix. Also alles wie gehabt : Die KASSIERER sind immer für einen 
Skandal gut. 

In Belgien soll am Samstag, den 9. November der einzige 
Reunion-Gig von BLITZ auf europäiswchem Boden stattfinden. 
Und zwar nicht wie vor ein paar Jahren als lediglich Gitarrist 
Nidge als Gründungsmitglied dabei war, sondern diesmal im 
Original-Line Up mit Carl, Charlie & Nidge). SUpport-Act sind die 
STAGE BOTTLES und einige noch nicht feststehende Combos. 
Wer mehr Infos braucht, soll mal bei Johan Van Mieghem, 
Postbus 46, 9050 Ledeberg 1, Belgium, Tel. / Fax: 0032-9-233 92 
34 anschellen. Überraschend werden BLITZ in Kürze übrigens 
auch eine neue Single aufnehmen und diese auf CAPTAIN Ol! 
in England releasen. ü 
Die ehemaligen Mainzer Fun-Punk-Könige'FROHLIX haben sich 
wieder zusammengerauft und werden am 11.10. 96 im „Haus 
den Jugend#in Mainzimalwiederlive spielen. Obres bei dem 
einmaligen’Betriebsausflug bleibt oder 
mehrdaraus'wird, istnoch nicht 


Die Idee, eine CD-Beilage nur mit Demo-Bands 


dem PLASTIC BOMB beizulegen, entpuppt sich 
als Knaller. Es haben sich jetzt schon wieder einige 
Bands wegen der nächsten CD gemeldet. Diese wird 
dann Anfang Dezember dem PLASTIC BOMB 
beillegen, vielleicht sogar schon in der 
Oktoberbeilage, mal sehen.... 


in Ordnung ist. Das alles 
wurde eher amüsiert als 
böse erzählt. Also. Leute, 
kommando halbe Kraft 
zurück... 

TEENAGE REBEL 
RECORDS bleibt 
weiterhin am Ball und 
wird demnächst wieder 
'ne Menge hochkarätiges 
zeug rausbringen. Als 
erstes wäre da eine Live- 
LP der VAGEENAS, 
deren beiden Singles ja 
immerhalb kürzester Zeit 
ausverkauft waren, 
gefolgt von einer 
VEXATION-CD, auf 
welcher ihre 10", die 
beiden Singles, sowie der 
Song von TOLLSCHOCK- 
Sampler beigepackt 
werden. Für Sammler 
gibt's von der 
TERRORGROUPIE eine 
Pcture-10" mit Stücken, 
die es bisher nur auf CD 
gab. Ist limitiert auf 1500 
Eier und dürfte wohl 
innerhalb kürzester Zeit 
vergriffen sein. Einfacher 
Deutsch-Punk 
produzieren GOYKO 
SCHMIDT auf ihrer 
dritten Veröffentlichung, wovon ihr euch ab Oktober selbst 


DEMO-TAPE nat, oder eine selbstproduzierte 
Single, eine Platte auf einem sehr kleinen Label 
oder etwas in der Art, dann kontkaktet uns ruhig 
mal. Die Aufnahmen sollten allerdings schon gut 
sein und Studiogualität besitzen. Ein DAT-Band oder 
eine normale Kassette mit sehr gutem Sound 
müssen also schon sein. 

Der ganze Spaß kostet euch 


110,- DM pro Minute (+ mwst. 

und muß im voraus bezahlt werden, da wir keinen 
Bock haben, jeder einzelnen Band anschließend 
hinterherzurennen. Abgerechnet wird %4 minütlich. 
Der Preis ist, unserer Meinung nach, sehr fair und 
soll allen unbekannteren Bands, die keine Kohle für 
'ne selbstproduzierte Platte oder kein Label haben, 
die Chance geben, für wenig Kohle mal was von sich 
auf Platte bringen. Wenn ihr Bock habt, ein Lied 
zum nächsten PLASTIC BOMB-Sampler beizusteuern, 
meldet euch (bitte ausschließlich !!!) bei: 


WEJC JAKOPIN, Kardinal-Gahlen-Str. 
47, 470571 Duisburg Tel. 0203-342084 


wenn ihr also 'ne Band habt, die bisher nur ein 


bekannt. 

Im SPUNK in Herford gibt es einen 
wöchentlichen LINDENSTRASSEn- 
Abend. Dort wird für alle wahren Fans 
ein Treffpunkt geboten mit 
nachträglichen Podiumsgesprächen 
über die neuen, wöchentlichen 
Geschehnisse der LINDENSTRASSEN- 
Bewohner, über das kleine und große 
Leid usw. Immer Sonntags von 18.45 
Uhr bis 19.15 Uhr. Adresse: SPUNK, JZ Fla 
Fla, Mindener Str. 33, 32049 Herford, 
Tel.: 05221-82522. 
Abbitte leisten muß ich (Kuwe) wohlbei 
der Düsseldorfer Band AXEL SWEAT, 
derich in’ünserer Führer-Ecke in der 
Harald-Schmidt-show wohl einen 
Auftrittimit Fernsehkasper MIKE 
KRÜGER unterstellt habe. Laut 
WOLVERINE-Labelchef Sascha handelt 
essich'um’eine andere'Band desselben 
Namens. Hmhh, ich'hab” da ja so meine 
zweitel, aberich laß das einfach mal 
hier so stehen. 

Uns einen von Punkrock erzählen 
wollten ja die Leute des Fanzines 
SONDERMÜLL in ihrer letzten Ausgabe 
und mäkelten an unserem Layout und 
diversen anderen Sachen rum, die 
ihnen wohl nicht punkrockig genug 
erschienen. Dasselbe Zine ist sich aber 
nicht zu schade, sich im neuen A.M. 
Katalog wie Sauerbier anzubiedern. 


Vielleicht können die Kollegen ja bald auf ähnliche 


überzeugen könnt. 
Die KASSIERER sind bekanntlich immer für einen skandal'gut. 
Nachdem sie vor Gericht nun offiziell als Kunst eingestuft 
wurde (was ja auch schon ein Skandal'ist), wurde für die 
aktuelle LP /CD „Habe Brille" immer noch Kein Großvertrieb 
gefunden. Den Mitarbeitern von SEMAPHORE fiel plötzlich 
auf, daß sich auf der Platte ein „eindeutig 
gewaltverherrlichender Text" befindet. Drei SEMAPHORE- 
Anwälte hätten das nach eindringlicher Prüfung gesagt. Drei 
KASSIERER-Anwalte'kommen zu einer gegenteiligen 
Stellungnahme. Den KASSIERERN Kann man bestimmt einiges 
vorwerfen, aber mitso einem an den Haaren 
herbeigezogenen Unsinn macht sich die Politisch-Korrekte 
Abteilung der Firma SEMAPHORE eigentlich nur lächerlich und 
sonst niehts. TUG-RECORDS wurde als neuer Vertrieb 
entdeckt. Genau solane, bis sich diverse Filialleiter’großer 
Ketten über diesen „Schweinskrambeschwerten. INDIGO will 


Erfahrungen wie unsereins mit den Punkrockern von A.M. 
Music verweisen.... 
Pünktlich'nach'den(CHAOSTAGEN gehen die Fanziner mit 
Buchveröffentlichungen’an den Konsumentenmarkt. Unser 
KUWE schreibt einen Arztroman über den,Unfallarzt Dr. 
Hassenichgesehn', der sieh wahrend der CHAOSTAGE 
gleichzeitig in eine Verletzte Punkerin und eine verletzte 
Polizistin, die versehentlich auf einem Zimmer liegen, verliebt, 
auch SWEN (‚Ganz unten beih), MICHA (‚In Hannover nichts 
Neues‘), FRANK 01!" und TOM (‚Tatü Tata") gehen mit ihren 
Werken an die Öffentlichkeit, die alle von den bunten Tagen 
handeln. Namhafte andere'Fanziner wie JOACHIM HILLER 
(OX/,Von Profilneurosen und anderen Blumen‘) und DAVID 
JÜNGER (HELMUT S ERBEN), Wenn der Ostwind weht‘), DIDEI 
PUSTEI(BLURR/, Nur ein toter Friseur ist ein guter Friseur") 
schloßen'sich dieser Welle an. Auch'LOKALMATADORE-sänger 
Fisch plant ein Monumentalwerk mit dem Titel „Ich war gar 
nicht. da”. seltsam, daß man’von Deutschlands wichtigstem 
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Punker noch nichts in dieser Richtung vernommen'hat. 


vielleicht steht ja was imneuen A.M.-Katalog..... 

Ja, Ja, die Augen.. Da hab ich (Kuwe) doch letztens bei "ner 
Demobesprechung glatt aus der Band PINK TRAUMA die 
Band PUNK TRAUMA gemacht. Das soll hiermit jetzt 
richtiggestellt werden. Man ist halt nicht mehr der Jüngste... 
Das neue Ladenschlußgesetz tragt seine Wellen auch bis in die 
Punkszene. Die Geschäfte dürfen ja demnächst länger geöffnet 
haben. Die Kollegen des TEXAS ROSE:-Kult-Stores haben ihre 
Bude ab 1. November von Montags bis Freitags von 12.-20. Uhr 
geöffnet. Samstach is’ abba dicht, was meinstens nicht nur auf 
den Laden, sondern auch auf deren Inhaber zutrifft. 

Jber die Rostocker DRITTE WAHL waren zuletzt ein paar böse 
Gerüchte im Umlauf, sie würden eventuell mit den BÖHSEN 
ONKELZ gemeinsam auf Tour gehen. Die Band hat jetzt in 
einem Rundschreiben dazu Stellung bezogen und die ; 
Anschuldigungen als Verleumdung bezeichnet. Zwar hätten 
DRITTE WAHL am 10. 8. 96 auf dem Wacken-Open Air mit der 
Frankfurter Band gespielt. „DRITTE WAHL verfolgten mit 

diesem Auftritt zu keinem Zeitpunkt eine Verharmlosung der 
„rechts"-lastigen Vergangenheit der ONKELZ, noch ein 
Gutheißen fehlender klarer Distanzierung von derselben in 
heutigen Tagen, sondern eine selbstbewußte eigene 
Meinungsäußerung auch vor „artfremdem" Publikum, welches 
sich mit ihrem Gedankengut ansonsten nicht 
auseinandersetzt." Nun ja, dazu kann man stehen wie man 
will... Bildet euch eure eigene Meinung... 
Entgegen anderslautenden Gerüchten haben sich'MUFF 
POTTER nicht aufgelöst. Wäre auch wirklich schade nach ihrer 
grandiosen Debüt-LP. Mit neuem Gitarristen werden 
demnächst wieder die Segel gesetzt. Wegen Live- 
Geschrammelt Kontaktet ma'Nagel, Tel.:'05971-54079. 

Gleiches gilt für die BRATBEATERS, die auch wieder unter 
den Lebenden weilen. Ab November soll wieder 
Konzerttermine klargemacht werden. Veranstaltet tun mit 
ihren Wurstgriffeln am besten mal dem Hilde seiner Nummer 
wählen. 0551-46254. 
Wegen der PLASTIC BOMB Punkrock-Abende im Duisburger 
„Rock-O-La" hat sich kürzlich die Polizei, Abteilung 
Staatsschutz, mit dem Besitzer in Verbindung gebracht. 
Nachdem schon öfter Zivilbullen das muntere Treiben beäugt 
haben, ist das wohl eine neue Dimension. Kernpunkte ware, ob 
und welche politischen Inhalte die Abende hätten, ob Lieder 
gespielt würden, die zur Gewalt aufrufen’ und was den die 
(Plastic) Bombe auf den Flyern solle. Vielleicht sollten ’es die 
Ordnungshüter demnächst mal'wieder mit sex versuchen. Da 
kommt man'vielleicht nicht so schnell auf dumme Ideen. 
Nichtsdestotrotz werden die Punkrock-Abende auch weiterhin 
stattfinden, ab september übrigend WÖCHENTLICH von 21 Uhr 
bis 5. Uhrimorgens!!! 

Die BOTTLES bringen in Oktober ihre neue Single auf 
SCUMFUCK-Mucke raus. Laut Band soll's 'ne Konzeptplatte 
werden. Bleibt zu hoffen, daß dieses Konzept mal mehr zu 
bieten hat als das SCUMFUCK-übliche „Bier + Titten"-Zeux. 
Besser wär’ mal.... 
Der von Uns in der letzten Ausgabe vorgestellte Bochumer 
Plattenladen DIRTY FACES der gerade erst eröffnet hatte, 
muß leider schon wieder schliessen. Die beiden Betreiber 
wurden dabei Opfer widriger Umstände, da der Bucherladen, 
bei welchen sie zur Untermiete ihren Laden hatten, plötzlich 
die Pfortzen schloß und DIRTY FACES damit das Dach überm 
Kopf entzog. Scheisse isses... Eventuell gibt's ja’einen neuen 
Laden, falls ein billiger Raum gefunden wird’oder es wird ein 
Mailorder eröffnet. Mal sehen... Näheres könnt ihr bei Jeschke 
erfahren, Tel.: 0234-303025. 

Erfolgreicher sind hingegen die Jungs von LA ERY, denn die 
werden nach der „Am I Ernie“-Single nun ihre 2. EP auf V.M.L. / 
LOOKOUT in Amiland veröffentlichen. Auch ihre 
hervorragende 2. CD „Devilized" soll dort im 12"-Format 
rauskommen. Und als würde das nicht reichen, erscheint auch 
1 Song auf einem DAMNED-Sampler. Herzlichen Glückwunsch ! 
Das TON STEINE SCHERBEN eine der wichtigsten Bands für 
die Entwicklung deutschsprachiger Musik gewesen sind, dürfte 


kaum jemand anzweifeln, der klar bei Verstand ist. Nun, Kurz 
nach RIO REISERS plötzliichem Tod und pünktlich zum 
25jährigen Jubiläum des legendären Albums „Keine Macht für 
niemand" wird Anfang '97 ein TON STEINE SCHERBEN-Tribut- 
Sampler daws Licht der Welt erblicken, auf dem Bands wie 


TERRORGRUPPE, N.O.E., LOST LYRICS, PIG MUST DIE, 
GERM ATTACK, RAWSIDE, DRITTE WAHL, WISHMOPPER, 
1. MAI 87, KNOCHENFABRIK, TOXIC WALLS und noch 
andere den „Scherben" huldigen. Die Besetzung ist jedenfalls 
schon mal erstklassig, das steht fest. 

Wie bereits in der letzten Ausgabe angekündigt, findet am 
26.10.96 die 2. PLASTIC BOMB-Party im Oberhausener 
„Druckluft" statt. Als Bands werden RAWSIDE, N.O.E., 
NOVOTNY TV und SICK, SUCK & FUCK aus Berlin auf den 
Pöbel losgelassen. Eventuell spielt noch ein Überraschungs- 
gast, der natürlich noch nicht verraten wird. Wäre ja sonst 
keine Überraschung. Im vorigen Jahr war's ja ziemlich genial 
und mit knapp 450 Leuten mehr als rappeldicht. Also kommt 
auch diesmal rechtzeitig, da sich schon Leute aus ganz 
Deutschland angekündigt haben. Einlaß ist 18 Uhr, Beginn ist 
(hoffentlich) pünktlich um 19 Uhr und der Eintritt beträgt auch 
wieder 15 Märker. Vorverkauf is’ nich'. 

Ach ja, Idioten wie beim OX-Festival können übrigens gerne 
zuhause bleiben. Bei besagtem Festival wurden während und 
nach dem Konzert die Felder der Bauern angezündet, in 
benachbarte Häuser eingebrochen, eine Kassiererin 
zusammengeschlagen, Busse mit Steinen beschmissen, und 
nachts wurde versucht in den Konzertort einzubrechen. Das 
ging soweit, daß der „Schacht 8" - ein enemals besetztes Haus - 
beinahe seine Konzession verloren hätte und jetzt erst mal nur 
noch bis 22 Uhr geöffnet haben darf. Da der Laden aber 
hauptsächlich von seinen Veranstaltungen zu späterer Stunde 
lebt, trifft das natürlich doppelt hart. Super Leute, wieder mal 
einen Szene-Laden durch die eigene Dummheit fast in den 
Ruin getrieben. Damit das dem „Druckluft" - einem ebenfalls 
sehr korrekten Laden - nicht auch bevorsteht, wird jeder 
aufgerufen bei so einer Scheisse einzugreifen, damit wir dem 


ich will ja nicht hoffen, das es soweit kommt. 
Für die ganz harten Punks’ unter euch haben wir hier die 
Autogrammadresse der TOTEN HOSEN: Die TOTEN HOSEN, c/o 
JKP’GmbH,; Postfach 10 31 62, 40022 Düsseldorf. Obdachlose 
Teddybären dürfen ebenfalls an diese Adresse geschickt 
werden, da sie im Postfach wenigstens ein Dach über dem 
Kopf haben. Ist ja schließlich bald Winter... 

Nachdem die Bochumer Punktreffen ja jetzt ebenfalls 
verboten sind (ihr müßt nicht Pnktreffen verbieten, sondern 
die Ursache: Punks )), gibt es jetzt eine Alternative, die jaschon 
zu Beginn der 80er eine war. Punktreffen in Wuppertal haben 
eine lange Tradition und werden ab dem 5.10. (Treffpunkt: 
Kerstenplatz) jeden 1. Samstag im Monat dort stattfinden. _ 
Bringt viel Volk und 'ne Menge Einkaufstüten mit. 

Unser Kai Uwe hat nach langem Suchen jetzt endlich seine 
eigene Band am Start. Der Name ist schon ziemlich 


verheißungsvoll WTJ (Walsumer Trinkerjugend). Schätze mal 
der Name ist Programm. 

Nicht erst seit gestern gibt es jeden Montag im Essener 
Falkenheim-Frohnhausen (Thiesbürgerweg 24, 45144 Essen, 
Tel.0201/767670 MO 19-23 Uhr) das. AntiFa-Cafe der 
Unabhängigen AntiFa Aktiv. Das Info darüber sieht auf jeden 
Fall recht vielversprechend aus. Also mal reinschauen. 


zur Zeit faxen Epitaph wie wild'rum, daß die Tour von den 
VOODOO GLOW SKULLS aus terminlichen Gründen leider 
ausfallen muß. Tja, daß die Jungs diese terminlichen 
Schwierigkeiten haben, weil sie in den Staaten lieber mit RAGE 
AGAINST THE MACHINE auf Tour gehen, anstatt die geplanten 
Gigs in Deutschland zu spielen. Deutschland ist halt nur so 
lange interessant bis es in den Staaten mehr Kohle zu 
verdienen gibt. Ein dickes 'Fuck you’ geht darum von uns an 
die Rockstars von den VOODOO GLOW/SKULLS und an EPITAPH, 
die die Wahrheit verschweigen, weil sich sowas schlecht 
verkauft. 

In das Licht der Öffentlichkeit bringen sich auch WIZO, die es 
wie keine andere Band verstehen sich durch Skandale ins Licht 


der Öffentlichkeit zu bringen. Da wird über die Ärsche vom 
WDR gemeckert, denen sie ein paar Kameras auf dem BIZARRE- 
Festival zertreten haben. Tut mir Leid, ich kenne den WDR nur 
als einen der halbwegs korrekten Fernsehsender. Wenn man 
halt Probleme mit Fernsehaufzeichnungen hat, dann sollte 
man vielleicht solche „Punkkonzerte" wie das Bizarre-Festival 
meiden und es den Toten Hosen überlassen. 
Mit scheiße'beschmeißen'sich zur Zeit Willi Wucher Scumfück) 
und Spiller (Info Riot), wobei ersterer die Schlammschlacht 
eröffnet hat, weil er Spiller für eine Hausdurchsuchung der 
Polizei verantwortlich'macht, beider die Polizei nach 
Hinweisen’auf eine „Wehrsportgrüppe Scumfuck” erfolglos 
suchte. Wir vom'Plastic Bomb’enthalten uns der Meinung, 
halten die Aktion allerdings für höchst albenn. 

Völlig unbehelligt von der Polizei trafen sich am 24.8. in 
Hannover (you know !) rund 80000 Rafer, um dem 
gemeinschaftlichem Ecstasy-Konsum mit Unterstützung der 
deutschen Plattenindustrie zu fröhnen. 
Andrew'Lloyd Webber, der für unglaublich Viele beschissene 
Musieals'in der Welt verantwortlich ist, unter anderem für das 
mit Millionen aus den'leeren Duisburger Haushaltskassen 
gesponsorte LESIMISERABLES, tickert unweigerlich der Pleite 
entgegen. Umsatzeinbußen im zweistelligem Prozentbereich 
sorgen dafür, daß die Banken ihm die Kreditlinien streichen. 
Damit dürften sich einige neue Möglichkeiten für eine 
Sinnvolle Nutzung dieser überflüssigen Musiealpaläste finden. 
Der Gitarrist der ENGLISH DOGS (Gizz) wechselt die Fronten. 
Neben seinen Dogs spielt er mittlerweile in der Tekkno-Kapelle 
PRODIGY, weil er auch mal so richtig Kohlen scheffeln will. Na 
ja, sagen wir einfach nur dazu. Kleckern statt Klotzen ist die 
neue Deviese von Barbara (ehemals BOOKWOOD BOOKING), denn 
ROD REC. sind umgezogen. Frau Wetzer und Herr Gonzales 
wohnen jetzt auf dem KLECKER WEG 4, 21244 Buchholz. Telefon 
und Fax. bleiben wie gehabt. 
Wwie'einige von’euch vielleicht schon wissen; sollten die 
Schweinerocker'von ANTI'NOWHERE LEAGUE Mitte August in 
Köln auf einem IMPACT-Festivallin Köln spielen. Eine Woche 
Vorher'haben'sie unplötzlich abgesagt, weil ihnen zuwenig 
Gage angeboten wurde undisie mit der Werbung und Arbeit 
von IMPACT'RECORDS'nicht zufrieden seien. Festzuhalten 
bleibt, daß IMPACT RECORDS mit Sicherheit mehr für ANTI 
NOWHERE LEAGUE getan haben; als es diese üblen Rockstars 
und ach so harten Biker-Trottel verdient haben. Insofern wäre 
es nicht schade, wenn'ihre neue CD nicht auf IMPACT 
rauskommt. Dumm'nur für's Label, dassie sich für solche Pisser 
den Arsch aufgerissen haben. 

Die Fanzines DRUNK ON THE MOON, KIX, HEADSPIN schliessen 
sioch demnächst zusammen und bringen wie das OX, PLASTIC 


STRAIN NOFX + GOOD RIDDANGE RANTANPLAN 
+ VANDALS 
2.10. Hamburg „Docks“ 


1.10. Koblenz „Haus Metternich“ ** 
2.10. Biberach „Festival' + ELISON + 
BRIGHTSIDE + PILLBOX 


4.10. Saarlouis 


8.10. Berlin „SO 36" 


2.10. Wangen „Tonne“ 
3.10. München „Ballroom“ 
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BOMB, der WAHRSCHAUER und das SONDERMÜLL ein Fanzine mit‘ 
Gratis-CD raus. Fragt sich, wer bei einer solchen Vielfalt 
überhaupt noch reguläre CDs braucht... Warten wir's ab, wie's 
wird... Vielleicht schliessen sich ja demnächst ein paar andere 
Zines zusammen und bringen endlich ein Fanzine mit Video 
oder Bausparvertrag raus. 
Wirklich’inallerletzter Sekunde platzt beiluns im wahrsten 
Sinne des Wortes eineBombe. Der als unpolitisch mit 
rechtsextremen Tendenzen’ geltende Kamerad Uhl (DIM REC.) 
hatin’seiner neuesten Mailorderliste, die gespickt ist mit allem 
was das Herz eines Nazis begehrt, auch das BUCH DEIN EIGENES 
BEFICKTES LEBEN angeboten. Das ganze wird als 
‚Privatadkessverzeichnis von.linken Zecken’ deklariert, was 
eindeutigals Aufforderung zur Gewalt verstanden werden 
kann. Darum'sollten die dort verzeichneten Personen, die in 
rechten Hochbürgenleben, in nächster Zeit etwas vorsichtiger 
sein. 

Von’ unserer seite ist dazu zu sagen, daß wir Herrn Uhl nicht 
mitdiesen Heften versorgt haben, da wir mit solchen 
Arscehlöchern'natürlich nix zu tun'haben wollen, Neben 
Unserer Lektüre finden'sich Übrigens auch Tonträger von 
TEENAGE'REBEL REC., KNOCK OUT REC. Und SCUMFUCK MUCKE. 
TEENAGE REBEL REC. und ’KNOCK OUT REC. handeln nicht mit DIM 
REC., dassieiihr'Programm nicht an rechte Idioten verticken. 
Einzig’und allein’ W. Wucher macht Keinen Hehl daraus, daß er 
mit Unl’befreundet ist (siehe auch diverse Berichte im 
scumfuck). So’liegt für uns der Verdacht nahe, daß das BUCH 
DEIN’EIGENES'BEFICKTES Über W. Wucher an den 
rechtsextremen Uhl’igekommen ist. Ein anderer Lieferant 
kommt nichtiin’ Frage, da sonst niemand von unseren 
Heftverkaufern mit Uhl’zutun hat. Als Konsequenz werden wir 
das Plastie Bomb nicht mehr an den Scumfuck-Vertrieb 
verkaufen, bis sich W. Wucher von seinem rechten Kameraden 
Unl’öffentlich distanziert. Sorry, irgendwann ist das Maß voll, 
Willi. 'sollte’dies’ein Irktum unsererseits sein, werden wir uns in 
der nächsten Ausgabe öffentlich entschuldigen. Andere „die 
Unter dem'’Deckmantel’des 'unpolitischen' DIM Rec, bisher 
toleriert haben, sollten'sich jetzt endgültig Gedanken machen, 
ob’dies mitiihrer "unpolitischen! Einstellung vereinbar ist. Oder 
istes etwa unpolitisch', wenn ein Vertrieb eindeutig 
rechtsextreme Platten an ein ebensolches Klientel vertickert 
Und’ihnen’als Schmankerl’ ein Adressverzeichnis anbietet, das 
aus'potentiellen’ Opfern von rechter Gewalt besteht. Na, was 
gent WALZWERK, S.0.5.-Bote etc. ? Jetzt habt ihr die Chance zu 
beweisen, daß'ihr wirklich'"unpolitisch'’ seid. Auf jeden Fall 
konntiihr jetzt Farbe bekennen. Ist das nicht ine Möglichkeit 
den zweifelhaften Ruf loszuwerden. 


BREZHNEV 
14.11. Ochtrup „JUZ Wetringen“ 


30.11. Neuss „GSH" 
15.11. Bremen „Buchtstr.“ 


3.10. Kassel-Immenhausen „JUZ" 
4.10. Berlin „SO36" 
5.10, Leipzig „Conne Island" 


11.10. Göttingen „Uni Mensa“ 
12.10. Osnabrück „Hyde Park“ 
13.10. Düsseldorf „Stahlwerk“ 


5.10. Mannheim „JUZ Piranha" 
11.10. Berlin „KOB" 
12.10. Zeulenroda „Schiesshaus“ 


8.11. Siegen „VEB“ 
9.11. Frankfurt /M „FH" 


BAMBIX 16.11. Braunschweig „Drachenflug" 
17.11. Kassel „Schacht“ 2 


19.11. Leipzig „Zoro" 
21.11. Berlin „KOB" + BAMBIX 


6.10. Dresden „Riesa Efau" 
8.10. Buxtehude 

9.10. Münster „Tryptikon“ 
10.10, Potsdam „Archiv“ 
11.10. Neumünster „JUZ" 
"= +ELISON 


YUPPICIDE 


1.10. Karlsruhe „Jubez" 

2.10. Biberach „Festival* 

3.10. Kassel-Immenhausen „JUZ" 
4.10. Berlin „SO36“ 

5.10. Leipzig „Conne Island“ 
6.10. Gelnhausen „JUZ Casino" 


AVAIL j 


2.10. Berlin „Köpi“ 
13,10. Bielefeld „AJZ" + LUNCHBOX 


14.10. Bonn „Bisquithalle“ 
15.10. Frankfurt „Batschkapp“ 
16.10. Stuttgart „Longhorn“ 
17.10. Augsbürg „Pleasuredom“ 
18.10. (CH) Zürick „Rote Fabrik“ 


PLASTIC BOMB Party 
mit RAWSIDE + N.O.E. + 
NOVOTNYTIV # SICK, 
SUCK & FUCK feat. Mutti 


Masturbation... 
berhausen „Druckluft" 


Vv! 


1.11. Koblenz 


RED ALERT# PUBLICTOYS 


THREE 'ONCLOCKHEROES * KLASSE KRIMINALE + 


19.11. Köln „Between“ 
MILZUUNTSSIEESNE N SIEG] 20.11. Bremen ‚Schlachthof‘ 
Vol. 2 21.11. Berlin „KOB" 

30.11. AMOK + KNOCHENFABRIK+ 22-11. i 


BASH ! + BAMBIX + 1.MAI 87 
VK: 15 DM Infos : 0241-543967 


1. MAI 87 
18.10. Korschenbroich „JUZ“ 
19.10. Monheim „Sojus 7“ 
20.12. Burgdorf „JUZ" 
25.10. Köln „Between“ 


A: MAI87 #KNOCHENFABRIK 
19.10. Monheim „Sojus 7“ 


2.11. Trier „Ex-Haus“ 
30.11. Neuss „GSH“ 
20.12. Burgdorf „JUZ" 
22.12. Kassel „Bazille“ 


16.11. Höchstätt „K “ 
: Se ara 22.11. Magdeburg ‚Knast‘ + BAMBIX 


23.11. Freiberg „Schloß“ + BAMBI!X 

24.11. Erfurt „Domizil e.V.“ 

25.11. Marburg „Cafe Trauma" + 
BAMBIX 

27.11. Homburg „AJZ" 

28.11. Mainz „Haus Mainusch“ 

29.11. Trier „Ex Haus“ 

30.11. Neuss „GSH" 


Magdeburg „Knast“ 
23.11. Freiberg „Club im Schloss“ 
25.11. Marburg „Cafe Trauma“ 
28.11. Regensburg „Hinterhaus“ 
29.11. Göttingen „Juzi“ 
30.11. Neuss „GSH* 
6.12. Friedberg „Musicafe Taff‘ 
7.12. Kaltenkirchen „JUZ“ 


8.12. Voerde „Down Town“ ZUSAMM-ROTTUNG 
20.12. Ronneburg 25.10. Giessen „Infoladen“ 
21.12. Chemnitz „Kraftwerk“ 5 

Booking : 06051-176656 FLUCHTWEG 


11.10. Berlin „Knaack" 
UPRIGHT CITIZENS 19.10. Rothenburg o.d.T. 
18.10.96 Mönchengladbach- Exil 1.11. Berlin „Club Renner‘ + N.O.E. 
19.10.96 Voerde- JZ Stockumer 2.11. Lüttewitz (+ N.O.E. + 


Schule SKEPTIKER) 


+ BATES 
1.10. Magdeburg „AMO" 
2.10. Berlin „Arena“ 
4.10. Chemnitz „Kraftwerk“ 
5.10. Gotha „Stadthalle" 
6.10. Leipzig „Easy Auensee“ 
8,10. Hannover „Capitol“ 
9.10. Göttingen „Outpost“ 
10.10. Osnabrück „Hyde Park" 


BITTER'GRIN 
1.10. Salzgitter „Forellenhof‘ 
2.10. Nürnberg „Komm“ 
3.10. Homburg „AJZ" 
4.10. Berlin „Weissbeckerhaus" 
5.10. Hamburg „Markthalle“ 


23.12. Münster „Tryptychon" 
27.12. Mannheim „JUZ Piranha“ 
28.12. Homburg „AJZ" 

29.12. Zell „JUZ" 

4.1. Siegen „V.E.B.“ 


BASHI! 


SIE 30.11. Neuss „GSH" 


3.10. Warburg „27?“ 


25.10.96 Berlin- K.O.B. 


26.10.96 Zöblitz- AZ Kniebreche 


30.11.96 Bottrop- HDJ Bottrop 


SELECTER 


1.11. Husum- Speicher 
5.11. Essen- Roxy 


22.11. Hermsdorf „JZ“ 

29.11. Potsdam „Waschhaus“ + 
TERRORGRUPPE 

7.12. Neuruppin + TERRORGRUPPE 

Info : 030-2915160 


5.10, Stendal 
26.10. Oberhausen „Druckluft“ 
(PLASTIC BOMB-Party) 
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1.11. Berlin „Club Renner“ + 1.12. Braunschweig „Drachenflug“ + 18.10. Chemnitz- Blackout 8.10. Wermelskirchen „AJZ" 
FLUCHTWEG DIE MUSKELN TRIGGERFINGER 19.10. Pritzwald- Mitropa 9.10. Bielefeld „AJZ" 
„2.11. Lüttewitz + FLUCHTWEG. + 3.10. Wesel ‚Kornmarkt“ 6.12. Berlin „TWH-Festival + 20.10. Dortmund- Ruhrrockhallen 10.10. Bremen 
SKEPTIKER Tenor Boktunier aurmHern TROOPERS + MOPED LÄDS + 22.10. Nürnberg- Rockfabrik 11.10. Flensburg 
8.11. Teddinghausen Hamminkeln u.a. mit Techt dem LOST LYRICS 23.10. Friedberg- Cafe Taf Infos: 030-2842603 
9.11. Freiberg „Club im Schloss" Tier und Schlaffke:dem 7.12. Neuruppin „Live-Club* 24.10. M'chengladbach- Rockbabylon 
30,11. Schalkau „Schlappschwanz" 25.10. Magdeburg- Gröninger Bad SPLIT LIP 
7.12. Hermsdorf „JZ" 9.11. Berlin „irgendwo auf'm Festival LIFETIME 26.10. Pößneck- Bergschloß- 29.10. Münster „Tryptychon" 
Info : 030-2915160 + JIMMY KEITH + SCHLAFFKE 17.10. Monheim „JUZ" Schlettwein 31.10. Neuss „GSH" 
3 8.10. Hei im-Detti ü B 
GREENHOUSE AC (Finnland) & ZEPP 18.10. Heidenheim-Dettingen 5.11. Saarbrücken „Ballhaus 


- „Sporthalle“ FE AaNmIJESUS | 6.11. Münster-Darmstadt 
5.10. Bad Salzungen STONED*+ ADHESIVE 19.10. Wangen „Tonne" AM | JESUS 7.11. Kassel-Immenhausen „Juz" 


6.10. Hermsdorf „JZ" 26.10. Karlsruhe „Irish Pub“ 4.10. Darmstadt- Goldene Krone 8.11. Leipzig „Conne Island" 


5; 1.11. Wilhelmshaven „Kling Klang" = 12.10. Medelon 
8.10. Nürnberg n 27.10. Saarbrücken „Ballhaus“ her £ 9.11. Hof „Rockwerk" 
' ‚1, brück „Osibı ; y ß u 
9.10. (CS) Prag „Bunkr" a ER 28.10. St. Nicklas „Compass“ 8.11. Burscheid- Megaphon 10.11. München-Germaring „West- 
a Kae : 7.41. Hannover „Glocksee" 29.10. Münster „Tryptikon R Club" 
.10. Berlin „Knaack" + 1044, Voerde, Down Town® 30.10. Stuttgart -Degerloch „JZ' MOTHER’S PRIDE 16.11. Stuttgart 
FLUCHTWEG r 43.11. Saarbrücken Ballhaus" 31.10. Schweinfurt „Schreinerei“ *** 2.10. Berlin- Pfefferb 17.11. Karlsruhe „Irish Pub" 
12.10. Salzwedel „Hanseat 44.11. Weinheim „Cafe Zentral‘ 1.11. Leipzig „Conne Island" *** She: Be IR n 9) en a 9 18.11. Mohnheim „JUZ" 
Info : 030-2915160 415.11 Ulm ‚Beteigeuze" \ 2.11. Berlin „Tommy Haus“ *** Al Bel OSIgaNtEN ._ 19.11. Hannover „Bei Cheuheim“ 
ee ve ws ss r N ne 6.11. Dresden „Panzerhof‘ ** 16.10.- 20.10. Frankreich-Tour (Paris, r 
LOKALMATADORE + 28.1. Eelodem ‚Linfanpark® 7.11. Kassel-Immenhausen „JUZ“ ao, (Bullers) MR! TJEXPERIENCE 
KLAMYDIA + RICHIES 29.11. Dresden „Scheune“ 8.11. Dorsten Wulfen „Rotmannshof 4 Bern. Pfefferbera- Record 22.10. Berlin „Trash“ 
en 30.11. Berlin ‚Trash" 9.11. Celle „Buntes Haus Be z 8: + 
10.10. Herten „JZ Nord .11. ” 40.11. Bremen ‚Grüne Str.“ Release Party 'Take That 


11.10. Oberhausen „Altenberg“ SAT. Raden .Juz Espelkamp" 23.11. Neubrandenburg GIRLS AGAINST BOYS 


12.10. Düsseldorf „Haus d. Jugend" FROHLIX 22.11. Düsseldorf 6.12. Dresden- Schloß Nickern 16.10. Hamburg „Markthalle“ 


11.10. Mainz „Haus der Jugend“ »* = + TOE TO TOE 21.12. Düsseldorf- HDJ 17.10. Berlin „Huxleys“ 
WAWN 


18.10. Bremen „Tower" 


COCKROACH CLAN + GRAUE ZELLEN X-RAY=SPEX a 


4.10. Berlin „SO 36" + YUPPICIDE 
5.10. Leipzig „Conne Island" + 


2.10. Bietigheim-Bissingen „JKZ 23.10. H -Bad i “ 
YUPPICIDE e 5 .10. Hannover-Ba 21.10. Bochum „Zwischenfall 
en Draaan ne au Bu 24.10. Freiberg- Schloß (mit 999) 23.11. München 
P erlin „Trash“ ‚10. urg „ 25.10. Berlin- SO 36 oder Trash(mit ‚ 
HOOKA 1.12. Hermsdorf „JUZ" 14.10. Collbus „Chekov“ 999) ne NE: 
6.10. Geinhausen „JUZ Casino" + 5.12. Nagold „JUZ“ 17.10. Chemnitz 26.10. HH- Große Freiheit (mit 999) 
YUPPICIDE 6.12. Ulm „Beteigeuze“ 18.10. Zeulenroda „Schießhaus“ ji ) MUFF POTTER 


20,12. Lübeck „Treibsand“ 19.10. Delitzsch „Haus d. Begegnung" 11.10. Neuss „GSH" + VULTURE 


i 5 CULTURE 
HORAGE PINKER 2.11. Kaltenkirchen „JUZ HEATWAVE Release Tour nen 


12.10 Ulm „Beleigeuze" EEE TeTST En 311. Hannover „bei Chez Heinz" of Ruda Salska/F, Skankan/PL 


s | M ne F 13.10. Hamburg ?????77? 
15.10. Kirchheim „JUZ' 1.11. Düsseldorf „AK 47" + JET 9.11. Frankfurt „Au H 15.10. Villingen-Schwenningen \ 
16.10. Altenmarkt „Cafe LiBella’ BUMPERS + SIX PACKRIOT 1611. Neumünster „AJZ'+MUFF 46.10, Freiberg- Schloß on 
17.10, Friedrichshafen „Bunker" 5.11. Marburg POTTER 17.10. Cottbus- Club Südstadt 
19.10. Backnang „JUZE*" 6.11. Bad Wildungen „Jugend + E 18.10. Berlin-TWH 
... 20.10. Hermsdorf (bei Gera) Kullurzanlrume ODDBALL'S'BAND 19.10. Heidelberg- Schwimmbad Club A.C.K.+E.S.K. + 
] ER ein a 7.11. Weimar „Haus f. Soziokultur" 5.10. Rheine „Foyer“ Sralee Zur SCHWAGER 
22.10. Saarbrücken „Ballhaus“ 8.11. Cotibus „Club Südstadt" 16.10. Bonn „Bla" + CAVE 4 .10. Giessen „Südanlage“ 
23.10. Nürnberg „KV“ 9.11. Berlin „Pfefferberg-Festival' +' MAD MONSTER SOUND 
24.10. Dresden „Scheune“ MUSKELN + JIMMY KEITH SOCIAL UNREST 18.10. Berlin-TWH PSYCHO TERROR 
25.10. Hildesheim „Kulturfabrik" 11.11. Homburg „AJZ“ 10.10. Spremberg ‚Erebos" 19.10. BS- Drachenflug (Estland 
26.10. Rendsburg „Teestube" 13.11. Bonn „Bla“ 11.10. Berlin „Weissbecker Haus" 47.10. Aach San ) 
15.11. Kronach „Struwelpeter" 12.10. Esterhofen „Ballroom“ SOMERSAULT en) Au en Een 
FLAG OF DEMOCRACY.  WERIENFERRTZ 14.10. Aachen „Rilz" " KNOCHENHAUER 
1.10. Bochum „Zwischenfall" Infos : Texas Rose 0211-674815 16.10. Peine „UJZ" EDER SER i 
1 N r .12. Cottbus- Club Südsta: .10. r 
2.10. Peine „UJZ 28.10 Hamburg Marquee 7.12. Cottbus- Club Südstadt 2 “ ns ee e 
3.10. Magdeburg „Knast" WIZO 29.10. Bochum „Zwischenfall‘ 22.10. Leipzig Zoro' aeen 
4.10. Dresden „Scheune“ 29.10. Stuttgart „LKA" 30.10. Weinheim „Cafe Central“ BRONX BOYS 24.10. Bremen 
5.10. Berlin „Tommy Weißbecker 30.10. Friedrichshafen „JUZ Molke" 31.10. Schweinfurt „Schreinerei* 1.10. Frankfurt- Nachtleben 25.10. Düsseldorf „AK 47" + 
Haus" 4.11. Nürnberg „Hirsch" 1.11. Leipzig „Conne Island" 2.10. Freiburg- tba " AFFRONT 
6.10. Potsdam „Lindenpark, Keller" 5.11. Esterhofen „Ballroom" 2.11. Bielefeld „AJZ“ 3.10. Esterhofen- Ballroom 26.10, Trier ‚Ex Haus“ 
8.10. Hamburg „Marquee"“ 6.11. Esterhofen „Ballroom“ 4.10. Darmstadt- Öttinger Villa 29.10. Homburg AZ" 
17.10. Voerde „Down 5. Ulm. BLOWHARD+ DONOTS all Zuge 30.10. Karlsruhe” 
.10, Voerde „Downtown" 8.11. Burglengenfeld „Weißhalle" u Booking: a 
2.11 AR ec „Bunker” 9.11. Creglingen „Stadthalle” kan AMIVJESUS a 
JBHL AN gelnleze 12.11. Marl „Schacht 8° Elan TS 3.10. Olpe ‚Kullurkiste" SEN BERTEN 
16.11 Bietigheim „Farbstr." 13.11. Hemer ‚Point One" 1.11..Berlin „SO 36 S 2.10. Cottbus „Club Südstadt‘ 
" 7 4.10. Darmstadt „Goldene Krone 10.10. K: jaüt bwärts“ 
19.11. Marburg „Cafe Trauma“ 14.11. Arnsberg „Cult“ HB IARSE TUNER DE ZUR 5.10. Hannover „Faust“ + GERM ELSE SIESIE AUTOREN NEN 
22. 11. Bielefeld „Zakk" 15.11 Kassel ‚Spol" 17.11. München „Nachtwerk HE 11.10, Saarbrücken „Haifischbar" 
„op 20.11 Herford ‚Kick" ATTACK + HEITER BIS WOLKIG 12.10. Kusel JH" 
19.11 Berlin „SO 36" : BITOLDHISIE 12.10. Medelon .10. Kusel „ 
# 21.11. Bochum „Zeche“ . = 25.10. Salzwedel 
IGNITE 20.11. Hamburg „Fabrik : 8.11. Burscheid „Megaphon ee 
STRAIGHT FACED EBENE an Bookina -0231-8310722 a 
* 22.11. Ludwigshafen „HdJ" 24.11. Hamburg „Fabrik 14.11. Berlin „Linie 1 


1.11. Chemnitz „Talshok" a ei 15.11. Hermsdorf „JH* 
r Ir ll: Salkingen sahcunalie NIE.PI# FLEISCHMANN | i 
211 Lugel LEande| Infos : 0941-946005 BATTERY + DAMNATION L- FF + FLEISCHMANN EEEBEReRLE, 


11.11. Hamburg „Fabrik“ a 17.10. Leipzig „Conne Island" 10.10. Halle „Turm“ 28.12. Berlin „Cafe Swing" 


12.11. Herford „Kick“ i Booking: 030-6811635 
1341. Waiblingen LOST LYRICS 18.10. Salzgitter „Forellenhof“ DIE FREMDEN 


19.10. Lugau „Landei" 


Bea EEE a N 20.10. Lübeck „Treibsand‘ 3.10. Berlin „AM.O.K. Demo" RAWSIDE + BAFFDECKS 
26.11. Solingen „Getaway NTERRORGRÜPPE 28.10. Bremen „JUZ Vegefach" 4.10. Bielefeld „AJZ" Schwarze Tage 22.11. Giessen „Südanlage“ 
27.11. Schleswig „JUZ' b ibli i 24.10. Köln „MTC" 
5 r 31.10. W + TERRORGRUPPE 29.10. Waiblingen „Villa Roller“ 10. N, 
28.11. Aurich „Schlachthof" ‚ID. vvelmar 30.10. Karlsruhe „Jubez" 25.10. Neuss ‚„G-Scholl-Haus" 
i Ei na ‚12. i issbeckerhaus" + x. 90.10. ruhe „Jubez ‚ıD. ” ANFALL £ 
29.11. Schweinfurt „Schreinerei 6.12. Berlin „Weiss “ 27.10. Frankfurt /M „Ostelub" - 
30.11. Bochum „Zeche" TERRORGRUPPE ae ea BE 10: Lois Wale 25.10. Zittau 
‚11. Bochum „ 2 14.11. Bochum „Zwischenfall* 28.10. Ludwigsburg „Waldhaus“ 26.10. Hoyersdorf 
1.12. Salzgitter „Forellenhof 15.11. Berlin „Tommy Haus“ 29.10. Freiburg „KTS" 8 4 EEE Dröhschunnent 
2.12. en a edel (6.11. Chemnitz „Tahlshok‘ 30.10. Nürnberg „Kunstverein“ 712. Dortmund + HASS 
Salz. se Sn TERROR (Estland) 17.11. München „Nachtwerk" + 31.10. München „Feierwerk“ 
7.12. Berlin „ 25.10. Düsseldorf „AK 47" MISFITS 1.11. Heidenheim „Villa 
MENT 3G ; mente 23.4610 An Id „Sponk“ + FLAG OF 
“ 10. feld „Sponk“ + 
APART IEN ( TERROPRGROUPIE SWOONS 2.11. Burglengenfeld „JUZ a 
17.10. Bochum „Zwischenfall 2 r r 7.11. Göttingen „Outpost e 
19.10. Berli 3.10. Aachen „Eurogress‘ + TOTEN 2.11. Braunschweig-.Drachenflug 9.11. Hamburg .M. h 18.11. Düsseldorf „Dschungel' + 
.10. Berlin 5.11. Marburg- Kult LIE NEISSE B 
20.10. Ronneberg „HDR* HOSEN EU ENISIEIg Infos : 0221-9129459 KAFKAS 
n 4 4.10. Frankfurt-Oder „Kulturfabrik“ + 9.11. Berlin- Pfefferberg a RE 19.11. Köln „Between“ + BAMBIX 
3.11. Voerde „Downtown IN, 
4.11. Köln Between" SCHROTTGRENZE 15.11. Kronach- Struwelpeter WIZO 29.11. Trier „Ex-Haus" + BREZHNEV 
20.11. Potsdam „Lindenpark,Keller“ 5.10. ae dn 9.11. Creglingen „Stadthalle" 6.12. Herten „JZ Nord" 
2. Diesaen EU “ 30.10. Chemnitz „Talschock“ + LOST BUTTERMAKER 
22.11 Nürnberg „Kullurverein LYRICS 26.10. Esslingen- KUZ EA CRY 
23.11. Wangen 3110.H ES 4 . en " 10.10. Halle / S. „Turm“ + 
n .10. Hermsdorf „JZ" + LOST 11.10. Düsseldorf „AK 47 
24.11 Ronneburg „HDR LYRICS 3 26.10. Prenzlau ‚Rockladen" FLEISCHMANN 
1.11. Wiesbaden „Schlachthof“ + SOUPER GOUGE 1411. Harburg „Riekhof! ya an > 
BOTTLES KICK JONESES 16.10. Prag- Bunkr 26.11. Kassel + LOST LYRICS Ä 
: u 2.11. Delitzsch „Westelub" + FUCK 
a an Os 2.11. Freiburg „Waldsee” 30.11. Düsseldorf „Kiefernstr.“ DE You CREW. 
F irschle eı Oriran 7.11. Dortmund „FZW" + V-PUNK (Ramones Tribute) R ai 
„Gasthof“ 8.11. Münster „Tryptichon"“+ V-PUNK CREEP 13.12. Berlin „Drugstore“ 21.12. en a AUG enduaUsET 
9.11. Freiberg „Schloss“ + NOE 9.11. Aurich „Schlachthof + V-PUNK 9.10. Lingen- Alter Schlachthof U BÄREN 
7.12. Senftenberg 15.10. Lübeck „Alternative“ 10.10. Halle- Casino Böll 
. 22.11.Cottbus „Chekow” 11.10 Berlin- Tacheles EEE BAIES - m SPERRZONE + DAT + 
SITE SJERTOHATTSISHRE 23.11. Hannover „Beichez Heinz’ + 12.10. Dresden Scheune a REICH & SCHÖN + 
4.10. Köln „Stollwerk“ PIG MUST DIE + CRASSFISH .10. Merseburg- G-Fun 
7.10. Frankfurt „Batschkapp“ 29.11. Polsdam „Waschhaus* + 15.10. Colbus- Zwischenbau DROPDEAD 7 SKORBUT_ 
13.10. Hamburg „Markthalle“ FLUCHTWEG 16.10. Prag- Bunkr 6.10. Homburg „AJZ“ .11. Halle / S. (1 Jahr Arbeitslosen- 


21.10. München „Backstage“ 30.11. Koblenz-Spray „Pfarrhaus“ 17.10. Weimar- Mon Amie 7.10. Mannheim „JUZ" kurier-Party) 
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PILLBOX 9.11. Köln „Underground‘ 23.11. RAWSIDE + BAFFDECKS FLAG OF DEMOCRACY 


- 10.11. Frankfurt 7.12. UPRIGHT CITIZENS BE j 2 

a ee 12.11. München „Hansa Palast“ 28.12. MÜLLSTATION + DRITTE Gigs im SWINGER-CLUB im _ pen Einer) 
5.10. Geislingen „JUZ Maikäfer- Rn; Ba WAHL + LURKERS -- nr zu Freiberg 20.10. Arnheim „Goudvishal‘ 
äusle" + HOOKA HEY .11. Kassel „Schacht“ .10. Dr. Banjan .11. 1 w 
RR 14.11. Berlin „KOB* BCE WANETTHTTIEIE 19.10. But Alive & Graue Zeller’ 23.11, Amsterdam „Melkwag 


30.11. Coburg „Juz Domino" + N 4 
HOOKA HEY 15.11. Berlin „Zosch 2.10. GOLDENE ZITRONEN +DAS : 26.10. 999 


16.11. Leonberg „Beat Baracke" EUGEN 9.11.NOE. . APARTMENT 36 
GUTS PIE EARSHOT 11.10. STRAIN + SPAWN + LOXIRAN 23.11. Bambix & Breshnev 2.11. Alkmaar „Parkhof“ 
BULLOCKS 28.10. KITTNERS POLITKABARETT 


ZFTOLIKIESUM Speichen 5.10. Bielefeld „AJZ* PEN GIGS IM AJZ s IGNITE + 
18.10. Trier „Ex-Haus“ onzerte in Nünchritz TRAIGHT FACED 
DRITTE WAHL 25.10. Neubrandenburg „Seestr." (bei Riesa) / Kombi Bahndamm/Wermelskirchen 14.11. Amsterdam „Melkweg” 
! + 2 lokale Bands 26.10. Berlin „Drugstore‘ / Eintritt freil 3.10. SEVEN DAYS Asch LOADED & 15.11. Rotterdam „Barog“ 
11.10. Husum „Dornbusch“ 5.10. TERRORGRUPPE + 16.11. Bergum „Kiehool* 


PUBLIC TOYS SCHROTTGRENZE 5 - : 
Konzerte in Berlin / Tommy 
SOCIAL UNREST 15.11. Neuss „H.d.J. + + Waissheekerhaue MISFITS 


14.10. Aachen „Ritz“ IN ARMS 3.11. Arnheim „Willem 2" 


nn 4.10. RED ALERT + BITTER GRIN + 
Eintritt : 12 DM NEW BOMB TURKS Konzerte im „Spunk“/lHertord KLASSE KRIMINALE + PUBLIC 
17.11. Hamburg „Marquee 210. RAWSIDE + BURNED OUT + TOYS SPLIT LIP 
FORCED TO DECAY 19.11. Köln „Underground“  SECHARGE 5.10. FLAG OF DEMOCRACY 3.11. Amheim „Goldfisch Hall‘ 

18.10. Solinen „Keller + DEAD BEAT 20.11. Dresden „Starclub“ . 18.10. FEMALE TROUBLE 11.10. SOCIAL UNREST + SNAPHER 

+ CAROL \ 21.11. Heidelberg „Schwimmbad 22.11. BLOWHARD + DONOTS 18.10. MAD MONSTER SOUND : 
19.10. Mönchengladbach „Exil* + 24.11. Augsburg „Kerosin 30.11. HC-Festival 19.10. APARTMENT 3 G + PILLDOG 

DEAD BEAT + CAROL 7= BKB 


6.12. Jena GABBA GABBA r i ik 
R | Konzerte in Duisburg „Fabrik“ | in Duisburg „Fabrik ; 5 RANTANPLAN 
7.12. Ronneburg „Jugendclub' D BYE PARTY. y Konzerte im JUZ Kaltenkirchen |. __RANTANPLAN | 
GOO 3.10. FLEAS & LICE + FÜCKAHOI + MET TS PIE EAR SHOT + MY LAI 1.10. Zürich „Rote Fabrik“ 
PSYCHO TERROR 


29.11. + 30.11. Düsseldorf „AK 47“ mit AKEPHAL 
CAVE 4, + BOONARAAAS RICHIES, LACRY, RAMONES 18.10. CHURCH OF VIOLENCE + +WEED _ 
+ HEEBIE JEEBIES MANIA, ZZZ HACKER, Gäste 19.10. Antimilitarismus Konzert 


7 RÄHJEMPI, BOONARAAASI! 28.10. 2.11. GRAUE ZELLEN + LUNCHBOX 27.10. Bern „Reithalle* 
25.10 Aachen „AZ und und und VD. UOR BUND 30.11. Solikonzert zum Welt-Aids-Tag 28.10. Lausanne „Espace Autogave“ 
in i 
CHEEKS £ Konzerte in Mainz 7I2:BAMBIX LIFETIME 

19.10. Mülheim „Schiffer Haus“ > KIDS + MC RACKINS + {Haus Mainusch 2 Me 

21.10. Darmstadt „Goldene Krone‘ CHEEKS 3.10. GREENHOUSE AC. Konzerte im vz Herten EEE 

2.11. Düsseldorf „Hdu" 23.11. Düsseldorf ‚Hausd. Jugend‘ 10.10. FUDGE WAX + N.N.P. ern er =: ENTSTTETTAgTE re „Remise 

8.11. Neuss „G.S.H." + BASEMENT nn KLAMYDIA 1. MAI 87 + 
BRATS + JET BUMPERS „. Konzerte in Coburg 5 

23.11. Düsseldorf ‚HD. + king  MMALLEITBIENENEERESEE) „JUZ Domino“ 28.10. GROWINGMOVEMENT+ HTÄNZTEIRTS 

ne 4.10. CHAOS Z + FLIEHENDE 6.12 „Schlachtet die weihnachtssau'- 30.12. Bern „Reithalle“ 

Infos : 0212-815244 410. Peine ‚UJZ“ STÜRME + FLUCHTPUNKT "Party 31.12. Zürich 

40: In TERROR + BUMS 
5.10. Dessau 
MOTHER’S PRIDE 9.10. Bad Wörishofen „U2" 19.10. OBSCURE DISASTER + Konzerte in Nürnberg HORACE PINKER 

2.10. Berlin „Pfefferberg 10.10. Esterhofen „Ballroom“ KRUSHER + GARDENS OF Kunstverein“ 18.10. Bremgarten „Kuzeb" 

3.10. Berlin „Lustgarten' 11.10. Chemnitz „Talschock" SEHENNA 19.10. SILEN 

26.10. Chemnitz „AJZ“ in Tor h A 9.11. VERSAUTE STIEFKINDER + .10. SILENCE OF THOUGHTS + 

214 Berlin, Pfofferborg® 12.10. Berlin „Tommy Weißbecker. OPTIMALE HÄRTE NTBA! + Support SPLIT LIP 

.11. Berlin „Pfeffe “ x - 

33.11. NOLTE aa 30.11. PILLBOX + HOOKA HEY 15.11. GROWING MOVEMENT + 15.11. Wil ‚Remise‘ 

6.12. Dresden „Schloß Nickern“ RAWSIDE Kein Konzert über 15 DM : NTBA! 

21.12. Düsseldorf „Haus der Jugend“ = — FLAG OF DEMOCRACY 
+ MONKEY SHOP + DJ Fats 26.10. ee 1 Konzerte in Marl / Schacht 8 Konzerte in Münster / 1.11. Bremgarten „Kuzeb‘ 
(X-MASSKAN) (PLASTI , !)  19.10.KASSIERER + ABSTÜRZENDE Tryptichon 

22.11. Giessen Infoladen‘ BRIEFTAUBEN 8.10. STRAIN + VEIL + UPRIGHT STONED + ADHESIVE 
11. " 29.10. CH “ 
BUS STATION LOONIES Ergemmemen ED an SHAMBERLAN aka SPLITLIP 23.11. Bremgarten „Kuzeb 
s; 
+ SHIT FOR SALE . 
3.10. Düsseldorf „AK 47" PETER & THE TEST TUBE Konzertein Burscheid/ 1Konzerte im AK 47 //Düsseldorf WızO 
4.10. Werne BABIES Megaphon . 3.10. BUS STATION LOONIES + 31.10. Uznach „Ochsen' 
i 8.10. CAVE4 + q SHIT 4 SALE 
TOE TO TOE + LIFETIME | +30 CLOCK HEROES pEabhe Ze ARE Ehege RER GRAUE ZELLEN 

9.11. Celle „Buntes Haus“ + TAPSI TURTLES (Kabarett) 13.10. KILLRAYS + Local support 4.10. Basel „Hirscheneck" 

13.12. Hannover „Bad“ 9.11. ALL WAYZ ULTRA + AUA 25.10. AFFRONT + PSYCHO 5.10. Bremgarten „besetztes Haus“ 
SO WHAT! 14.12. Berlin „Huxley’s“ 22.11. QUEERFISH + LUNCHBOX TERROR 6.10. Zürich „Seestraße* 

5.10. Mönchengladbach „Exxil“ 16.12. Göttingen „Blue Note“ 21.12. PUNKE + WONDERPRICK 1.11. SWOONS + JET BUMPERS + 7.10.Luzem „Boa . 

18.10. Duisburg „Fabrik“ " 17.12. Mürichen „Feierwerk“ Infos : 02174-61489 SIX PACK RIOT 8.10. Winterthur „besetztes Haus“ 

19.10. Voerde Stockumer Schule" + 18.12. Stuttgart „Röhre“ 8.11. SO WHAT + D.N.A. 

“  UPRIGHT CITIZENS 19.12. Kaiserslautern „Fillmore Music Konzerte in Voerde 29.+ 30.11. A TRIBUTE TO THE GIRLS AGAINST BOYS 
“ Hall“ RAMONES-Party (8-10 Bands) Fri rar 

25.10. Strausberg „Horte = m Down Town 24.11. Zürich „Rote Fabrik 

26.10. Salzgitter „KJT Hamberg‘ 20.12. Gütersloh „Alte Weberei 17.10. FLAG OF DEMOCRACY + RICHIES + ZZK HACKER + 

1.11. Oberhausen „Druckluft" 21.12. Hamburg „Markthalle ae RAMONES MANIA + LA CRY.... 

8.11. Düsseldorf ‚AK 47" +D.N.A. 23.12. Frankfurt „Batschkapp“ 3.11. APARTMENT 36 6.12. CHURCH OF CONFIDENCE 


Konzerte im AJZ Bruchsal- 


BAFFDECKS ; i 
SAMEUSZIRZURS 16.11. Karlsruhe „Jubez“ + MISFITS !! FLAG OF DEMOCRACY 


6.10. Düsseldorf „Dschungel“ 8.10. HOT KNIVES 


22.11. Giessen „Infoladen" + 16.10. SKYS 8.11. NEGATIV-NEIN + B-SIDE 3.11. Feldkirch 
00 .. OMO.ORAUE ZELLEN? = 
8 ! 23.11. Salzgitter „KJT Hamberg" + KLABUSTERBÄREN 28.12. 1. MAI 87 + KNOCHENFABRIK STONED + ADHESIVE 
aan Damm Er tEzeer, RAWSIDE + SIUMUINASIWO + 22.11. Feldkirch „Poolbar“ 
24.10. Hamburg „Prinzenbar“ 13.12. Saarbrücken + ZORNESTRAUM Br 
23,10: Btlin Trash. SARA SEEN RÜCKKOPPLUNG Konzert im Sojus (Monheim) TERROPRGROUPIE 
26.10. Freiberg „Club im Schloss 14.12. Trier „Ex-Haus“ + 22.11. Kassierer, Public Toys En a0 
28.10. Frankfurt „Batschkapp" + X RÜCKKOPPLUNG AK:12-DM 3.11. Innsbruck „Utopia’ 
RAY SPEX) en ‚4 | 
90.10. Tübingen „Sudhaus“ + X RAY TEISEISITTERIST TOIRTSENTEN Wer GRAUE ZELLEN 
r : VERSAUTE STIEFKINDER + Gig im Erich-Kästner-Haus A Tu d 9.10. Hohenhaus 
31.10. München „Ballroom“ + X RAY N u 
SPEX BULLENSCHWEINE + PUNK | nu ml ne ea RENA ee GE 
2.11. Düsseldorf „Haus der Jugend" + PLUGGED + andere XS TEN SM ESMUSTENDENT: 12.10. Steier 
DNA + CHEEKS 18.10. Hohenstein-Ernsttal 25.10. Die Erschisckung, Sticky en 


Fingaz, Banged Out, Die Rote Gefah 
Kundendienzt 5 
alles für Nen Ser 


(Erzgebirge) 
MY-LAI 
4.10. Hamburg-Kaltenkirchen „JUZ" + 


IGNITE : 
+. STRAIGHT'FACED 


LIFE'FOR SALE + UP IN ARMS 


GUTS PIE EARSHOT + STAND AS ONE + DIRTY. Konzerte in der „Migräne“ / a. —- a 
11.10. Merzig „JUZ" + CRAVING SPOONS +NO MORDER + Wittenweiler (bei Blaufelden) »- 2 
12.10. Friedrichshafen „Bunker“ + andere 4.10. HEDGE HOG & PRIME IN . — 
CRAVING 19.10. Hohenstein-Ernsttal SINISTER 


14.10. Mainz „Haus Mainusch" (Erzgebirge) 
15.10. Offenbach „Zentrum“ 


B.S.H.G. 
VENEREA + SOUND 12.10.,Minden „FKK" + RASTAFARI 


14.12. THE MOOD (Ska) 


30.10. BATTERY + DAMNATION 


3.10. Wallerfang „JZ" PANX 16.11. MISFITS + BAFFDECKS 
4.10. Küps Burkerhof „Green Hope“ 26.11. BLOWHARD + BRIEGEL 
5.10. Dortmund „FZW" zerteiin Salzgitter. 2.12. IGNITE + STRAIGHT FACE + 
„KJT Hamberg“ BEAT DOWN Ä 
Bee LUNGIBSX El 6.10. CHAOS Z + FLIEHENDE 18.12. WARZONE + BACKFIRE i 
.10. Solingen „Getaway“ STÜRME + STROHSÄCKE m - 
18.10. PSYCHO TERROR (Rußland) Konzerte im AJZ Bielefeld | NOFX + GOOD RIDDANCE 
BASEMENT!BRATS + EMILS + KNOCHENHAUER 13.10. AVAIL + VANDALS 
+ JET BUMPERS 21.11. BLOODSHOT (Schottland) + 19.10. GIRLS VS. BOYS 1. 10. Amsterdam „Melkweg“ 
PUET ‘95 


8.11. Neuss „G. Scholl Haus“ 


Nach den drei Singleveröffentlichungeny(Anal, Oral, Brutal) 


der genialen Deutschpunkcombojaus’Hessen.Produziert]jvon]Dr: HE Pr ae = 
Faust ( Tote Hosen, Pig Must Die...) „Prima Hardcore aus Sc den, mit 


ihre gesa ilchschnitten- 
| - eu eoreLandieuie Sehtuer an die 
en Wand spiel ürften. ( Ox - Fanzine ) 


ER 4 
| Ki SCH WAR>2-Rit u M 
; "JAMMERLAND "CD 


„eine begeisternde Platte jenseits aller Klischees, 

Klasse !! ( Plastic Bomb ) 

„sehr abwechslundsreicher Punkrock, garniert mit angenehm 

phrasenlosen Texten mit Tiefgang, mehr davon ! ( Übersteiger ) 

„Keine platten Texte, sondern sehr tiefgründig, ebenso wie bei den Grauen Zellen. 

ci Ebenso eine tolle Entdeckung, die trotz der Hardcore Einflüsse sehr eingängig ( Hits, Hits, Hits... ) und abwechslungsreich 
u | sind ! ( Zoff ) 


MD, AMMARKTI/SOUT.RECHIS = 
\ 47229 DUISBURG 


„eis as Taken von ink Öl, dc E 1 CDs Shi, Videos Ines ZU uspopeien N 


